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Morgen -Ausgabe.
1. Wccrtt . _

Heydebrands geheime Absichten.
In sehr interessanter Weise äußert sich Professor

Delbrück im neuesten Heft der „Preußischen Jahr¬
bücher" über das Scheitern der Wahlreform . Er geht
von der Frage aus , was hat die Konservativen bewogen,
die Wahlresorm in der Form , die ihr das Herrenhaus
gegeben hatte , abzulehnen ? Denn natürlich sagte
ihren Grundsätzen diese Form eigentlich sehr zu. Es
war einesteils die Rücksicht auf das Zentrum , mit dem
die Konservativen gemeinsam Politik machen wollen,
und das sie auch in diesem Falle nicht im Stich lassen
mochten- Aber, sagt Delbrück, Herr v. Hehdebranü
dachte weiter . Er wollte den Nationalliberalen keine
Gefälligkeiten erweisen und ihnen bei den Verhand¬
lungen nicht entgegenkommen, weil voraussichtlich bei
den nächsten Reichstagswahlen ein besonders scharfer
Kampf zwischen den Konservativen und allen Liberalen
entbrennen wird , wie das die Nachwahl in Pletzko-Lyck
gezeigt hat . Delbrück fährt dann fort:

„Die Wahl hat zweitens gezeigt, daß die Position
der Konservativen im nächsten Reichstag auf ein 3Wi -
nimum reduziert  werden wird . Vermutlich wird
die Fraktion kaum stärker werden als etwa die der
Polen.  Tie Sozialdemokraten aber werden vielleicht
auf 100 oder gar 120 Stimmen kommen. Die einen
werden sagen : um so nötiger ist es. in Preußen eine
ernsthafte Wahlreform durchzuführen. Tie andern
aber , nämlich die Konservativen , werden rechnen: wenn
wir ' erst 120 Sozialdemokraten im Reichstag haben,
dann ist von Reformen überhaupt nicht  ni e h r
d i e R e d e : dann gibt es nur noch den K a m p f. Sei
es nun , daß die alten S t a a t s st r e ich v e l l e i -
täten  wieder ausleben : sei es, daß man rechnet, daß
der ungeheure Schreck alle bürgerlichen Elemente zu
einer geschlossenenMasse zusammenballen wird : die
Vorstellung , daß ein großer Erfolg der Sozialdemo¬
kratie zugunsten  der Reaktion ausschlagen werde,
ist nicht so schlechterdings von der Hand zu weisen. Ich
zweifle nicht, daß derartige Erwägungen bei der
Stellungnahme der Konservativen eine Rolle gespielt
haben.

Es dürfte aber noch ein Drittes hmzugekonimen fern,
die Konservativen zu ihrer Schwenkung gegen die Re¬
gierung und das Herrenhaus zu bestimmen. Tie un¬
selige Taktik der N a t i o n a l I i b e r a I e n. ihren
Forderungen auch eine grobreaktionäre,  die
Gemeind'edrittelung einzufügen , gibt sa den Konserva¬
tiven vor den kleinen Leuten unter den Wählern ^ ine
höchst günstige Beleuchtung. Sie sind in der Lage, mit

Fug und Recht den Wählern sagen zu können, daß sie
eine bessere  Wahlreform gewollt und zugestanden
haben, als sie die Regierung schließlich verlangte . Tie
Veränderungen , die dasHerrenhaus an dem schwarzbisauen
Kompromiß vorgenommen , waren sa in der Haupt¬
sache nicht Verbesserungen, sondern grobe Ver¬
schlechterungen.  Das hat in vorzüglicher Weise
nämlich der konservative Redner Herr v. Richthofen
klargelegt . Die Konservativen waren sich bewußt und
durften sich bewußt sein, daß sie mit ihrem Modus der
Dritteluna das Interesse des Mittelstandes und der
Plutokratie wahrgenommen hatten . Um die National-
liberalen zu gewinnen , hat der Ministerpräsident sich
bereit finden lassen, ihre reaktionäre Forderungen in
der Drittelungsfrage zu unterstützen, und mit vollen¬
deter taktischer Findigkeit haben die Konservativen hier
einaehakt. Plutokratismus ist nicht Konservativis¬
mus . erklärte Herr v. Richthofen. Der kurzsichtige
Fraktionsegoismus der Nationalliberalen hat hier den
Konservativen einen unschätzbaren Triumph bereitet.
Sie haben hier eine Stellung gewonnen, in der sie
geradezu unangreifbar sind. . Nicht nur der Volks-
Partei , sondern sogar den Sozialdemokraten blieb nichts
übrig , als in dieser Frage stets mit den Konservativen
gegerr die Nationalliberalen zu stimmen. Wenn die
gar zu große Intimität mit dem Zentrum und die
Spekulation auf Verfassungskonflikte auch viele Konser¬
vative sicherlich mit Unbehagen erfüllt und sie nicht gern
auf der fetzigen Bahn der Politik wandeln läßt , die
Drittelungsfrage ist geeignet, der konservativen Par¬
tei wieder ein gutes Gewissen zu schaffen. Hier hat sie
das höhere moralische Recht unzweifelhaft auf ihrer
Seite und braucht den Kampf mit ihren Gegnern in
Versammlungen nicht zu scheuen.

Der letzte Grund für die Gestaltung der heutigen
Situation ist, daß der Ministerpräsident durchaus alle
drei  Pferde , die Konservativen , das Zentrum , die
Nationalliberalen , an seinen Wagen spannen wollte.
Das war unmöglich. I mm er so zwei,  mochte man
so oder so wählen , hätten sich zusammenschirren lassen,
aber niemals alle drei . So ist vorläufig gar nichts
geworden, und die schöne Stellung , die der Minister¬
präsident einen Augenblick gewonnen zu haben schien,
als er alle seine Vorschläge im Herrenhause durchsetzte,
ist im Abgeordnetenhause wieder zusammengebrochen.
Tie überaus entschlossene und selbstbewußte Führung
des Herrn v. Heydebrand hat abermals triumphiert ."

Delbrück erörtert dann die Frage , weshalb Herr von
Bethmann -Hollweg das Abgeordnetenhaus nicht aus¬
löst. „Dazu ", antwortet er, „ist er s el b st zu ko n-
s e r v a t i v. Im Reichstag steht der Ruin  der
Konservativen ohnehin bevor und ist nicht mehr auszu¬
halten . Zerstört die Negierung nun auch die Position
der Konservativen im Abgeordnetenhause , so gibt das
ein solches Umlegen nach links , daß man nicht

absieht, wann das Staatsschifs wieder ins Gleichgewicht
kommen wird . Ein merkwürdiger Zustand : die Regie¬
rung läßt sich von den Konservativen eine Behand¬
lung  gefallen , die an Nichtachtung  grenzt , ob-
gleich aber diese konservative Partei völlig rn dre
Hand der Regierung  gegeben ist : ein Feder¬
strich  und eine scharfe Anweisung an die Regrerungs-
präsidenten , und von der konservativen Partei gibt »
nur noch Reste.  Aber eben das will  die Regierung
nicht. Sie ärgert sich über das Verhalten der Konser¬
vativen , aber sie fürchtet den Zustand , in den wir ge¬
raten würden ochn e die Konservativen . Den Mittel¬
weg aber, die Konservativen zugleich zu erhalten und
im Respekt und Gehorsam M erhalten , findet sie nicht.
Wir wollen hinzufügen : es wäre auch nicht leicht, das
hat schon Bismarck erfahren ."

Merkwürdigerweise kommt Delbrück nicht auf den
naheliegenden Gedanken des Rücktritts  des Herrn
v. Bethmann . Tenn er gibt offen zu, daß es diesem
nicht ganz leicht sein wird , eine Wahlreform auf ganz
anderer Grundlage einzubringen , denn er habe sich
setzt schon zu sehr festqelegt auf gewisse Prinzipien . Uiid
so schließt der Herausgeber der „Preußischen , Jahr¬
bücher" nicht gerade hoffnungsfreudig bezüglich dev
ferneren Aussichten.

Uoiittsche Übersicht.
Gir» redft bezeichnender kleiner Prozeß

spielte sich dieser Tage in Mölln (Herzogtum Lauenburg)
ab. Der Herausgeber der liberalen „Rundschau" fiir den
dortigen Kreis, Herr Helms, hatte von „neuen Unverschämt¬
heiten" des Majors a. D. v. Düringen geschrieben, weil
dieser die — Kühnheit gehabt hatte, in einer Versammlung
zu sagen: „Der Liberalismus sei nicht fähig, allein eine
werbende Kraft zu sein, weil er kein Programm habe und
nicht national und vaterländisch sei." -Herr v. Düringen
hatte schon in früheren Vorträgen den Liberalen die natio¬
nale Gesinnung abznsprechen versucht. Man kann es ver¬
stehen, daß ein Liberaler diese seiner Partei zugefügte
Schmach als solche empfindet und mit einem kräftigen Aus¬
druck dagegen remonstriert. Nicht verstehen kann man es
indessen, daß bei dieser einfachen Verbalinjurie die Staats¬
anwaltschaft öffentliches Interesse, annahm und die Belei¬
digungsklage sx officio anstrengte, so daß der Beleidigte als
Zeuge vernommen werden konnte und dem Beklagten die
Widerklage abgeschnitten ward. Angesichts der ganzen
Sachlage war das eine Parteinahme zugunsten des den
Liberalismus beleidigenden Klägers, während doch die
Staatsanwaltschaft die „objektivste Behörde -der Welt" sein
soll. Wir fragen, ob umgekehrt das öffentliche Interesse an¬
genommen werden würde, wenn irgendein Konservativer
von den „Unverschämtheiten" irgendeines Liberalen ge¬
sprochen hätte. Hier würde der letztere wegen dieser

Feuilleton.
(SlatSbnii verboten.)

Dis Mssternmldlinhnen.
Von K. Wolff.

Bei der Beratung des Eisenbahnetats im Preußischen
Landtag wünschten verschiedene Abgeordnete eine direkte
Verbindung zwischen Frankfurt und Cöln auf denr gera¬
desten Wege, nämlich dem über Limburg und den Wester¬
wald. Sollte ihr Wunsch in Erfüllung gehen, so würden die
beiden Großhandelsstädte am Main und Rhein und mit
ihnen viele andere Orte an dieser Verkehrslinie einander
wesentlich näher gerückt und der Personen- und Güterverkehr
über den Westerwald bedeutend gehoben werden.

Die Westcrwaldbahnen, deren erste kaum 25 Jahre denr
Verkehr dient, brachten reges Leben in das verlassene Dasein
des von aller Welt abgeschlossenen, so sehr vcrrrrfcnen
Westcrwaldes. Ja , sie kultivierten dem Staat einen ganzen
Bezirk, indem sie des Westerwaldcs damals so unbedeutende,
kaum vegetierende Industrie entfalteten, neue Industrie¬
zweige daselbst ins Leben riefen und seine gewaltigen
Bodenschätze erschlossen, die in den reichen Tonlagern,
Dasaltsteinbrüchen, Braunkohlen- und Erzgruben des Ab¬
baues harrten. Sollte nunmehr ein Großbahnbetrieb über
den Westerwald geschaffen werden, so würden in Zukunft
die so sehr in Anspruch genommenenBahnlinien am Rhein
und an der Lahn entlastet und zugleich eine strategische
Bahnverbindung erster Ordnung geschaffen werden, die im¬
stande wäre, in kürzester Frist gewaltige Truppenmassen
vom Main und der oberen Lahn an den unteren Rhein zu
werfen und dort zu konzentrieren.

Mit denr Bau der Westerwaldbahnen wurde im Herbst
.1881 begonnen. Sie wurden eingleisig und für den Sckun-
därbahnbetrieb eingerichtet. Doch ist ihr äußerst solide an¬
gelegter Oberbau, der auf einer Schicht dauerhaften Grau¬
wackenschiefers ruht , fähig, einem erstklassigen Bahnbetrieb
zu dienen. Schon bei Beginn des Bahnbaues äußerten sich
Stimmen zugunsten einer doppelspurigen Bahn. Sie er¬

reichten nur , daß der Bahnkörper so angelegt ward, daß er
jederzeit zum Vollbahnbetrieb leicht umgebaut werden kann.
Anfänglich waren nur zwei Bahnen über den Westerwald
geplant, die Unter- und die Oberwesterwaldbahn. Infolge
des wirtschaftlichen Auffchwungs auf dem Westerwalde
wurde aber bald der Bau mehrerer Zweig- und Quer¬
bahnen notwendig. Die Unterwesterwaldbahn läuft von
Engers am Rhein nach Siershahn . Hier gabelt sie sich.
Während der eine Zweig nach Altenkirchen weiter geht, zieht
sich der andere über Montabaur nach Limburg an der Lahn
hin. Die Oberwesterwaldbahn verbindet Limburg mit
Hachenburg. Sie ist nach Attenkirchen weiter gebaut und
wegen ihrer ziemlich geraden Richtung hauptsächlich die
Bahn, die sich infolge der Verbindung mit der Siegbahn
durch die Linie Altenkirchen-Au am besten zu einer Durch-
gangsverbindung Frankfurt Cöln eignet. Sie zählt außer¬
dem nicht so viele Kurven und ist auch keine solche „Via-
duktenbahn" wie ihre Schwester, die Westerwaldbahn. In
neuerer Zeit entstanden außer einigen kleinen Nebenbahnen
die Querbahnen Herborn-Driedorf-Westerburg und Selters-
Herschbach-Hachenburg. Andere bestehen bereits im Projekt,
so daß in nicht allzu ferner Zeit der Westerwald von einem
Netze von Eisenbahnen überzogen sein wird.

Oberhalb Engers , bei Bendors, schwenkt die Unterwester¬
waldbahn in großem Bogen in das Sayntal ein, aus dem
sie weiter oben durch eine Tnnnelverbindung in das roman¬
tische Brexbachtal gelangt. Dieses Tal , dessen Lauf die
Bahn bis zur Wafferscheide bei Siershahn folgt, zählt mit
zu den schönsten Seitentälern des Rheins. Es zeichnet sich
aus durch grotesk vorstehende Felspartien , die den oft wild
rauschenden Bach zu zahlreichen Schlangenwindungen
zwingen, durch grüne Gehege auf den Höhen und saftige
Wiesengründeim Tale. Die Bahn folgt aber nicht den oft
wunderlichen Windungen des Tales und Baches, ste durch-
schneidct Berg und Tal in geraden Linien. Dadurch wur¬
den eine ganze Anzahl Viadukte, Dämme und Einschnitte
nötig, die der Bahn in Fachkreisen den Namen „Viadutten-
bahn" eingetragen haben. Schön gelegene1 Orte an^dieser
Strecke sind Sahn mit der uralten Stammburg der Fürsten
von Sayn -Wittgenstein und das im Brexbachtal liegende

Dorf Grenzau mit seiner gleichnamigen, von den Grasen
von Isenburg erbauten BergessDte. Schwere Kämpfe um¬
tosten einst diese Burg. Einer der blutigsten war die
Grenzauer Fehde. Kurfürst Balduin von Trier hatte den
Usenburgcrn 1317 die Burg Grenzau genommen. Allein
deren Freunde, die von Westerburg, entrissen sie ihm wieder.
Darüber ergrimmten des Kurfürsten Vasallen, die Coblenzcr
Patrizier , so sehr, daß sie mit großer Macht auszagen,
Grenzau ihrem Herrn wiederzugewinnen. Sie kamen jedoch
nur bis zum Gummschlag bei Grenzhansen. Hier wurden
sie jählings überfallen und fast alle erschlagen. Nur wenige
entkamen. Zur Erinnerung an diesen für die Coblenzcr so
traurigen Ausgang ward noch um 1830 in der St . Kastor¬
kirche zu Coblenz für den bei Grenzau gefallenen Adel ein
sog. Seelgerede (Seelenamt) gehalten.

Von Grenzau aus führt ein Abzweig der Bahn ins
Herz des Kannenbäckerlandes, nach dem Doppelort Höhr-
Grenzhausen. Hier floriert die „hohe Schule" der Westcr-
wälder Keramik, die sich seit dem Bahnbau aufs neue in
dem gerade zwölf Orte zählenden Kannen- oder Krug-
bäckcrlande entfaltet hat. Schon im Mittelalter blühte hier
die Tonwarenindustrie. Viele Erzeugnisse dieser Periode
sind von hohem künstlerischem Wert, so daß Liebhaber hohe
Preise dafür zahlen.

Bei Siershahn , der Wasserscheide zwischen Rhein und
Lahn, teilt sich die Bahn. Der eine Zweig geht durch das
Wiedtal über Selters und Dierdorf nach Attenkirchen im
Rheinland, während der andere über Montabaur , durch
gewaltige Wälder hin, Liniburg an der Lahn zueilt. Die-
Station Wallmerod liegt sogar mitten im Walde drinnen,
umranscht von stattlichen Eichen- und Bnchenhallcn. Monta¬
baur ist ein altes nassauisches Landstädtchen, freundlich ge¬
legen um seine aus kegelförmiger Höhe erhaben thronende
alte Burg. Stadt und Burg wurden vom Kurfürsten
Theuderich (Dietrich von Wied) von Trier begründet und
nach seiner Rückkehr aus dem heiligen Lande 1221 Mons
Taber benannt. Der ursprüngliche Name des Ortes war
Humbach.

Die Oberwesterwaldbahn ist eine Wetterführung der
1872 vollendeten Strecke Limburg-Hadamar. Sie eilt das
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'Lappalie zweifellos auf den Privatklageweg  ver¬
wiesen werden. Und dies von Rechts wegen! Der Ver¬
teidiger des Angeklagten, Rechtsanwalt Reichstagsabgeord¬
neter vr . Heckscher, wies in seinem Plaidoyer zutreffend aus
Liesen Punkt hin:

„Ich will bemerken, daß hier dec gesetzlich unse¬
re  cht e Z u sta n L in die EBcheinung tritt , daß der Beleidigte
als Zeuge aufgerufen wird, um allein der Gegenstand der Be-
rveiscufnahrne zu sein. Und dann eine Frage: Wie kornrnt es,
Latz di« Staatsanwaltschaft in diesem Falle ein öffentliches
Interesse für vorliegend erachtet und oadurch, datz sie gegen den
Angeklagten ein Strafverfahren aufnimmt, ihm die Möglichkeit
abschneidet, Widerklage  zu erheben? Wir können hier
daran zwar nichts ändern, der Fehler liegt im Gesetz, aber ich
hoffe zuversichtlich, datz dieser unhaltbare Zustand  nicht
lange mehr bestehen bleibt."

Auf der einen Seite stand hier, wie Heckscher weiter
darlegt, der ehemalige Offizier und Edelmann, den man
für seine Beleidigung des Liberalismus nicht zur Verant¬
wortung heranziehen konnte — aus der anderen Seite der
Bürger uitd Ehrenmann, der sich durch diese Kränkungen zu
einer unzulässigen Äußerung hinreißen ließ. Das Urteil
gegen Helms lautete schließlich— unseres Erachtens viel
*u hart — auf 50 M, Geldstrafe. Moralisch viel schärfer
wird aber von der öffentlichen Meinung sein Gegner ver¬
urteilt werden, der erst eine große Partei in frivoler
Weise beschimpft und dann znm Kadi läuft und den be¬
strafen läßt, der aus den groben Klotz einen groben Keil ge¬
setzt hatte.

Vavst «r»d Motestantrsmirs.
Aus Anlaß der vor dreihundert Jahren erfolgten

Heiligsprechung von Karl Borronräus ist am Abend
des 29. Mai bekanntlich eine päpstliche Enzyklika er¬
schienen. Nach Mitteilungen . der „Deutsch-Evangeli¬
schen Korrespondenz ", die die Übersetzung einiger
Haupt st eilen  aus Nom drahtlich übermittel be¬
kommen hat , strotzt die Enzyklika von ungeheuer¬
lichen Schmähungen  und Beschimpfungen der
Reformation , ihrer führenden Männer und der Völker,
die sie annahmen . Es heißt darin u. a. :

„Es erstanden hochmütige und rebellische Männer;
Leinde des Kreuzes Christi ; Männer viehischen
Sinnes,  deren Gott der Bauch ist. Diese suchten
nicht die Sitten zu verbessern,  sondern
leugneten die Dogmen , vermehrten die Unordnung
und lockerten zu ihrem und anderer Nutzen die Zügel
der Freiheit . Sie verachteten, indem sie den Leide n-
schäften  der am ineisten korrumpierten Fürsten und
Völker folgten , die Autorität und Führung der Kirche
und zerstörten fast tyrannisch ihre Lehre, Verfassung
und Disziplin . Alsdann ahmten  sie jene Bösen
nach, denen die Drohung gilt : Wehe euch, die ihr das
Böse gut nennt und das Gute böse! Diesen Tumult
der Rebellion  und diese Perversion des Glaubens
und der Sitten nannten sie Reformation und sich die
Reformatoren . Aber in Wahrheit waren sie Ver¬
derber,  entnervt durch Uneinigkeit und Krieg . Sie
bereiteten die Rebellion und Apostasie moderner Zeit
vor und entfachten die dreifache Verfolgung , gegen
welche die Kirche bisher einzeln siegreich zu kämpfen
hatte , nämlich erstens die blutige Verfolgung der ersten
Jahrhunderte , zweitens die häuslicheende mische
Pest der Häresien und drittens unter dem Namen
evangelischer Freiheit jene Korruption der Laster
und Perversion der Disziplin , die das Mittelalter so
nicht kannte."

Auch im weiteren werden die Reformatoren Ver¬
führer genannt , deren Absicht nicht Sittenverbesserung,
sondern Zerstörung des Glaubens und der Sitten ge¬
wesen sei. Das ist eine Sprache , die selbst die Beleidi¬
gungen der Canisius -Bulle Leos XIII . noch über¬
trumpft . Sie läßt eine Tiefe des Hasses  und der
Unversöhnlichkeit erkennen, wie man sie im zwanzigsten
Jahrhundert kaum für möglich halten sollte. Tie
„Deutsch-Evangelische Korrespondenz" fordert die
evangelischen Kirchen Deutschlands auf , flammen-

Elbtal hinauf durch dis alte Grafschaft Westerburg, um als¬
dann überzutreten ins romantische Nistertal, das im Gegen¬
satz zu den meist flachen Westerwaldtälern schluchtenartig
zerklüftet ist. Der sich meilenweit in der Gegend ausdeh-
nende Wald, der oft bis zum Ufer des Nisterbaches heran¬
tritt , erirmert geradezu an den öliger,iranischen Urwald, die
vielfach hier zerstreut daliegewden, wie von Riescnhand
hingeworfenen Basaltblöcke an die heiligen Opsersteine
Wuotans. Bei dem burgbekrönten alten Städtchen Hachen¬
burg und der von der Rister hufeisenförmig umflossenen
alten Cisterzienser-Abtei Marienstadt wendet sich die Bahn
durch die wildeste und schönste Ristergegend, die Krovpacher
Schweiz, dem End- und Pereimgungspnnkte beider Bahnen,
der Stadt Attenkirchen zu. Gerade diese herrliche G-eaend
an der Nifter mit ihren ausgedehnten harzreichen Nadcl-
holzwäldern, der staubfreien, ozonreichen Waldluft und der
idyllischen Berge stru vom Getriebe der nervösen Welt lädt
alljährlich zur fröhlichen Wanderzeit viele Touristen zu Be¬
such und Sommerrast ein.

Aus Kunst und Leben.
6 . K. Sind die faulen Schüler Kranke? Wenn die

Kinder in der Schule nur schwer ihre Pflicht erfiillen wenn
der Junge oder das kleine Mädchen zu Hause lieber tatenlos
basitzen und- dem Fluge einer Stubenfliege nachstarren als
ihre Aufgaben zu erledigen, dann schließen die Eltern in
der Regel aus Faulheit , und sorgenvoll greifen sie zu
Zwangsnmßregcln, um den kleinen Nichtstuer zu seinen
Büchern und Heften zu treiben. Aber in der Schar dieser
fleinen Faulpelze ist die Zahl derer, die an ihrer Trägheit
unschuldig sind, viel größer, als man gewöhnlich annimmt
Der französische Arzt vr . Laumonier hat sich in einer Reihe
langwieriger Studien und Experimente, deren Ergebnis in
der „Nature" gewürdigt wird, mit dem Problem und den
Ursachen der kindlichen Faulheit beschäftigt. Er hat dabei
festgestellt, daß die Faulheit bei einem großen Teil der
trägen Schüler krankhaften Ursprungs ist, ja die Mchrzabl
der kleinen Faulpelze sind in Wirklichkeit Kranke, die auch
als solche behandelt werden müssen. Die Untersuchungen
hoben gezeigt, daß der Gesundheitszustand der Eltern und
der Vorfahren nicht nur für die Gesundheit der Kinder.

_ Wieshaderrre TagbLaLL.
öen Protest  zu erheben fiesen die aberwitzige
Dreistigkeit , mit der römischer .Hierarchenhochmut die
Völker _und Fürsten als „zumeist korrumpiert " belei¬
digt die durch die Reformation den Weg zu religiöser,
sittlicher und nationaler Erneuerung und Befreiung
gefunden und durch die furchtbarsten Verfolgungen fest-
gehalten haben. Hier als das Gewissen des protestan-
trschen Volks sich zu bewähren , muß die Ehrenpflicht
der evangelischen Kirchen sein."

Die „K reuzzeitun  g", die sonst nicht gern die
religiösen Gegensätze behandelt , schreibt doch:

Wenn die Tatsache zutrifft und die Übersetzung
richtig ist, dann hat die „Deutsch-Evangelische Korre¬
spondenz" recht, die diese Sprache für noch beleidigen¬
der hält als die der Canisius -Bulle Leos XIII . Einem
solchen Vorgehen des Papstes gegenüber, wenn es
wirklich erfolgt ist, müssen alle Versuche, den äußeren
Frieden  unter den Konfessionen zu fördern , er¬
folglos  bleiben , und die öffentliche Abwehr
solcher Beschimpfungen durch die evangelische Christen¬
heit muß bald und mit aller Entschiedenheit erfolgen.
Das geschichtliche und moralische Urteil über die Refor¬
mation und die Reformatoren , das in den oben mit-
geteilten Sätzen ausgesprochen wird , zeugt ja freilich
von einer so grotesken Unwissenheit,  daß
jedes Wort der Widerlegung überflüssig  ist.
Aber der böse Wille, der aus ihnen spricht, muß aufs
schärfste in seine Schranken gewiesen werden.

In der Übersetzung, die die „G e r m a n i a" von
der Enzyklika veröffentlicht, lauten einzelne Wendun¬
gen etwas weniger brutal.  In der Hauptsache
stimmt sie aber mit der mitgeteilten Übersetzung über¬
ein.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Staatssekretär des

Reichsmarineamts Admiral v. Tirpitz  hat sich nach der Be-
sichtmung der . WilhelmShavener Marineanlagen nach Emden
beaeben, um sich von dort .aus auch zu Besichtigungszwecken
nach der Insel Borkum emzuschiffen.

* über Beroch tigrmgswcsen und Mittelschule hat sich
der Unterrichtsminister v. Trott zu Solz in der Finanzkom-
mission des Herrenhauses folgendermaßen ausgesprochen:
„Das Berechtigungswesensei eine gewisse Crux  für unsere
höheren Schulen; es bringe zum Teil Elemente in sie
hinein, die besser täten, ihre Bildung auf anderen Schulen
zn suchen. Durch Einschränkung der Berechtigungen werde
man aber das Übel nicht einschränken; denn dann werde sich
der breite Strom erst recht zu den Anstalten mit Berech¬
tigung ergießen. Gerade aus diesem Gesichtspunkte ver¬
diene die Belebung der Mittelschulen  Interesse.
Durch dieses Mittelglied zwischen höheren Schulen und
Volksschulen werde bis zu einem gewissen Grade Abhilfe
geschaffen werden können." — Wie die „Voss. Ztg." hört,
soll den Mittelschulen nicht die Berechtigung zur Ver¬
leihung des Einjührigenscheines verliehen werden. Viel¬
mehr sollen die Schüler nach Absolvierung der Anstalt dtc
Berechtigung erhalten, die Prüfling zur Erlangung des
Einjährigenzeugnisseß vor viner Kommission  abzu-
legen.

* ..Postlehrlinge". Nach dem durchweg zustimmcnden
Gutachten der Kaiserlichen Ober-Postdirektionen will die
Reichsposwerwalinng einen Versuch mit sog. „Postlehr¬
lingen" als Nachwuchs für die Unterbeamtenlansbahn
machen. Unmittelbar nach der Schulentlassung sollen dte
14jährigen Knaben in eine Art Hilfsdienst für die Unter-
beamtengeschäste, deren man eine größere Summe für den
Zweck wird ausscheiden können, eingestellt werden. Schon
nach einmonatiger Probezeit sollen sie eine ihren Leistungen
angemessene Entlohnung erhalten. Man will damit einen
Doppelzweck erreichen: einmal eine vertiefte fachmäßige
Vorbildung für die Unterbeamien- (Postschaffner-, Brief¬
träger -) Laufbahn und die gehobenen Stellen, dann aber
auch eine Verbilligung der Aufwendungen für den Nnter-
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beamtendienst. Den Lehrlingen, die ja vor dem 18. Lebens¬
jahr die Beamtenqnalität nicht erlangen können, werden
unschwer eine Reihe von Verrichtungen zn übertragen sein,
die jetzt vollbesoldete Unterbeamte übernehmen müssen.

* Auch Gardcilegen freudig bewegt. Neben die freudig
bewegten Delitzsch und Klötze rückt nun auch Gardelegen.
Der Oberpräsident von Hegel und Regierungspräsident von
Miesitschek haben das Städtchen besucht und der „Kreis¬
anzeiger für Gardelegen" veröffcntlichr über dieses Ereig¬
nis einen Bericht, in dem es u. a. heißt: „Herr Landrat
v. Alvensleben war heute früh den hohen  Herren entgegen-
gegangen. Am Salzwedeler Tor erwartete das gesamte
Magistratskollegium den hohen Besuch. In überaus freund¬
licher Weise begrüßten Seine Exzellenz der Herr Oberprän-
dent und der Herr Regierungspräsident die Herren
Magistratsmitglieder. Rach einer kurzen Besichtigung bes
Salzwedeler Tors gingen die hohen Herren unter Führung
des Bürgermeisters Deck über die Wallpromenade, deren
schöne Anlagen gleichfalls einen recht guten Eindruck auf
unseren hohen Besuch  machten , zur Nikolaikirch«
Unsere Bewohner hatten es sich natürlich nicht nehmen
lassen, auch äußerlich ihrer Freude über die hohe Ehr«
durch reichsten  Fahnen - und Flaggenschmuck
Ausdruck zu geben, und unser Rathaus prangte im schönen
Maiengrün.  Beide Herren waren offenbar sichtlich er.
freut über den guten Eindruck,  den unsere Stadt auf
sie gemacht hat, und gaben dieser Freude auch wiederhol
in Worten Ausdruck und auch wir werden uns dieses hohm»
Besuches und insbesondere des freundlichen und leut.
seligen Entgegenkommens derhohen Herren
die für jeden ein freundliches Wort hatten/ noch recht oft und
gern erinnern." — Was wird wohl der „Kreisanzeiger«
schreiben, wenn gar der Kaiser nach Gardelegcn komme»,
sollte?

* Ein Wahlunikum. über eine Wahlkomödieschreibt
die „Braunschw. Landesztg.": Der Landtag erklärte' eine
Wahl in einem Bezirk der Stadt Braunschweigwegen eines
Formfehlers für ungültig. Seit zwei Jahren wird tZ
diesem Bezirk gewählt. Alle sieben bisherigen Wahlen
waren ungültig , so daß demnächst zum ackNen Male aewqys!
wird. Nach Beendigung der Wahl dürfte die Landtaas
session zu Ende sein.

* Der leistungsfähige Herr Mathias Erzbcrger. Das
„Mainzer Journal " enthält aus München einen Bericht
über einen Vortrag , den der Abg. Erzberger dort vor de,
„Freien Studentenschaft" hielt. Der Bericht schließt «.*:
folgender Lobpreisung: „Schade, daß Erzbcrger so Hesse,
war . Es war auch keine kleine Leistung von ihm, am Sams¬
tag in Mainz, am Sonntag in Friedberg in Oberhessen
sprechen, die Nacht durchzufahren, am Montagnachmitta^
im Freren vor den 14000 Bauern in Regensburg eine gr^
Rede zu halten und am Abend nochmals vor 1000 Stude»
ün in München ein gehaltvolles Referat zu erstatten. . Sw
mögen sich so manche Gegner Erzbergers ins Gedächtnis
schreiben." 155

Arrslaud.
Beläksrr.

Kaiser Wilhelms Gegenbesuch in Brüssel. „Etoile belg-«
will aus zuverlässigerQuelle erfahren haben, daß es nun¬
mehr feststcht, daß das deutsche Kaiserpaar Ende September
nach Schluß der Herbstmanöver zum Besuch der Brüssel,-,
Weltausstellung  in Brüssel eintreffen wird.

König Werts Antrittsviflte. König Albert von
Belgien wird, wie nunmehr bestätigt wird, in Begleituna
der Königin dem holländischen Hofe erst im September
seinen Besuch abstatten. Der Besuch im Haag erfoloi
direkt nach dem Wiener  Besuch.

Italien.
Antiklerikale Protestkundgebungen. Die Volfspartei«»

planen für nächsten Sonntag eine große antiklerikale Kund¬

sondern indirekt auch für deren geistige Regsamkeit von ein¬
schneidender Bedeutung ist. Di-. Laumonier hat bei 27
faulen Schülern mit großer Sorgfalt den Stammbaum ge¬
prüft und dabei gefunden, daß bei nicht weniger als 22,
also bei 80 von 100, die Eltern leidend waren ; Fettleibigkeit,
Giwt, diabetische Krankheiten. Adernvcrkalkung und viele
andere Krankl,eittn, insbesondere nervöse Leiden, üben ans
den Gesundheitszustandder Nachkommenschaft entscheidenden
Einfluß aus . Die Kinder sind nicht faul, sie sind einfach
krank und bedürfen einer sorgsamen Pflege, körperlicher Be¬
wegung und frischer Luft, um die ererbten Schwächen zu
überwinden und dann ebenso leistungsfähig zu werden wie
ihre glücklicheren Kameraden. In vielen Fällen konnte man
den ursächlichen Zusammenhang zwischen der kindlichen
Trägheit und der unrationellen Ernährung feststellen.
Genau wie erwachsene starke Esser, die gewöhnlich auch sehr
schnell essen, unmittelbar nach den Mahlzeiten von einer ge¬
wissen Müdigkeit und Trägheit befallen, so leiden auch die
Kinder, die in der Regel die Neigung zum schnellen Essen
haben, an verminderter Leistungsfähigkeit und an Über¬
ernährung. Die Störungen und die Schwierigkeitder Ver-
dauungstätigkeit wirken aus das Allgemeinbefinden, und es
ist ein Fehler, die entstehende Trägheit auf bösen Willen
zurückzuführen. Dazu kommen die Behinderungen der
Atemtätigkeil bei vielen Kindern. Man hat beobachtet, daß
Kinder, die nachts schnarchen und unruhig schlafen, fast
immer träge und faul sind. Gewöhnlich sind da krankhafte
Verengungen der Atemwege die Ursache; die Erfahrungen
naben gezeigt, baß solche Kinber nach enLsprecbettder ärz -̂
licker Behandlung in kurzer Zeit sowohl körperlich wie auch
geistig die natürliche Regsamkeit wiederfinden und ihre
Kameraden wieder cinholen. Erst dann, wenn die Eitern¬
den Gesundheitszustand ihrer Kinder genau beobachtet
haben, wenn ÄtemorWne und Vevdauuna boNo-mmen in
Ordnung sind, erst dann wird man an eine wirkliche
Wt almbcn  dürfen , die pädagogisch. Zwangsmaßregelnrechtsertlgt.

Theater und Literatur
Einem soeben erschienenen Neudruck der Broschüre von

Oberbürgermeister Ochler in Ersfeld  über
„Nietzsches Werke und das Nietzsche - Archiv"
entnehmen wir. daß das lange erwartete ' „Ecce liomo",

Nietzsches„feuerspeiende Vorrede" zum „Willen zur Macht«
m Bälde in den Gesamtausgaben von Nietzsches Werken
scheinen wird. Die geschmackvoll ausgestaltete, mit Friedri -R
Nietzsches Portrait nach der Herme von Max Klinger
schmückte Broschüre ist in den Buchhandlungen gratis zu habe«

Im kommenden Jahre wird in der Pariser £>Uta
Comique eine Oper von Rost and  aufgcsührt werde.,
Allerdings ist nur das Textbuch des Werkes das si^
„Pterrot lacht und Pierrot weint"  nennt , von
Edmond Rostand, dem Dichter des „Chanteclcr" Die Musi,
dazu schrieb ein Onkel von ihm, der den Namen Alois
Rostand  führt und mit diesem Opernwerk, das er seinem
berühmten Neffen verdankt, zum ersten Male vor die Oifent
lichkeit tritt . ,|enu

Das kürzlich in Lörrach  enthüllte- Hebel - Denk
mal  eine Bronzestatue auf Granitsockel, ist von Bildhaue .'
G erste ! (Karlsruhe ) geschaffen worden und stellt der,
Drchter in Überlebensgroße als beschaulich genießende»
Spaziergänger dar. Das Postament ist mit verschiedene»
Hochreliefs geschmückt. w

Auf dem Kirchhof von Nantes  wurde ein Denkm»,
für Jules Verne  enthüllt . Es zeigt aus einem arckiw»
tonisch geschmückten Pfeiler die Büste von Pcmezu  der . :
werbliche Gestalt einen Palmzweig cmporhebt ' Die KoN^
8eoväf maB WUl"ben £'‘ nC^eirtlich : Sammlung «uft

U Ul 1 I ; v* i.' i x, i  |
nach einer Meldung des „Daily Telegravb" d»s amertt
nrfthe Schatzamt in Washington  einrichten lassen m
idS  einer eigens hierzu gebauten Waschuiaschine werd
dort zunächst versuchsweise. Banknoten gewaschen
Verfahren ist die Erfindung eines Beamten des Amtes Ä
es heißt, wird das Papiergeld bei diesem Waschprozeß iw
nur völlig gesäubert, so daß auch die sck-ädlichcn Kew
darauf getötet werden, sondern die Haltbarkeit soll dnrw s
Waschung sogar erhöht werden. Die Amerikaner die ivn»
am heftigsten gegen die Schädlichkeit des P -Yieracldes »
eifert haben, weil cs Keime von Infektionskrankheitenübe
trüge, sollen diese neue Einrichtung mit großem Beifall augenommen Haber» 1 w



aebmtß als Protest gegen die katholischen Fronlerch-
«amsprozessionen  am letzten Sonntag , sowre gegen
das Einschreiten der Polizei anläßlich eines Zusammen¬
stoßes der Antiklerikalen mit einer solchen Prozession.

Päpstliche Orden. Wie den „2. N. N." geschrieben
wird , werden drei päpstliche Orden neu gestiftet, bezw. er¬
neuert werden, der des heiligen Thomas für Literatur der
der heiligen Eäcilia für Musik und der bereits bestehende
Orden des Mohren  für Kunst und Wissenschaft. Eme an¬
gemessenere Bezeichnung fiir dre dem Vatikan «enehme
Knnst und Wissenschaft ist wohl kaum zu finden. Kardinal
Macchi, der Bruder des letzten Ordenskanzlers, rst mrt den
Vorarbeiten für diese reizende Ordensresorm betraut.

Grigiitnri ..
Schwere Ausschreitungen Streikender in Schottland.

In Kinniel kam es zu einem schweren Zusammenstoß
zwischen streikenden Holzarbeitern einerseits und Arbeiten¬
den und Polizeibeamten andererseits. Aach heftigem
Kampfe wurde die Polizei überwältigt , dann trieben die
Ausständigen die Arbeitenden nach allen Achtungen aus¬
einander und schlugen sie nieder. 50 der Beteiligten sind
schwer verletzt  worden.

Spanier ».
Die Regierung und die Kongregationen. Ein königliches

Dekret verfügt, daß die Klöster, die sich der Ver^ nungvom April 1902 nicht unterwarfen, also nicht dre Zahl und
die Herkunft ihrer Mitglieder, ihre Einnahmen usw. amt¬
lich mitteiltcn, als gesetzlich nicht existierend  zu
betrachten seien. Das Dekret Wird von der öffentlichen
Meinung als erste Antwort  auf das Schreiben der
Bischöfe ausgefaßt. Canalejas selber Gezeichnete dao
Dekret als bescheidenen, aber kennzeichnenden Schritt für die
Absicht der Regierung, das Programm der liberalen Parket
in der Kirchcnfrage energisch durchzusühren.

Türkei.
Freiwillige gegen Griechenland. Dem Komitee für

Einheit und Fortschritt Wird aus Konia (Klemamn) ge¬
meldet, daß 50000 Freiwillige sich einschreiben ließen, um
im Falle eines Krieges mit Griechenland die Waffen zu
ergreifen.

Nerernrgte Staarsn»
a>er Erntemonat der Dampffchiffahrtsgesellschaften.

Aus *9l £tt York,  30 . Mai , wird gemeldet: Der Juni rst
der Erntemonat der großen Dampfschiffahrtsgesellschaften.
So viel bisher zu ersehen ist, wird die Zahl der Reffenden
uan Amerika noch Europa im Jnnr d. n.e
vorjährige Rekordzifferum 5000 übersteigen. Man nimmt
an daß 3 500000 Dollar allein für Plätze 1. Kumte bezahlt
sind Die Hälfte dieser Summe entfällt auf Plätze 2. Ka,u.o.
Bisher sind 17500 Plätze 1. Kajüte eingetragen. Darm sind
nicht einbegriffen mehrere tausende Reisende, die nach dem
Mittelmeer aus französischen, italienischen und o terreiwffchen
Dampferlmien fahren. Der größte Teil der eingetragenen
Paffagiere, ungefähr 20 600, begibt sich nach Rordeurosa.
56 Dampfer werden die nördliche Route und 25 dtc Mtttel-
meerroute einschlagen.

66. General - Versammlung
des Gewerbenerems für Alnssan.

W. 0 . Ems , 31. Mai.
Mit der Generalversammlung ist eine Ausstellung

von Schüler arbeiten  aus 6 Kreisen verbunden,
welche im allgemeinen ein erfreuliches Forffchretten der
Schulen bekundet. . . „ , r

q<it der heutigen Versammlung wurde eine Anzahl
Anträge von ' Lokal vereinen  angenommen , in
denen u a.  vom Zeniralvorstand verlangt wird, daß er Er¬
wägungen darüber anstcüt, wie der Schädigung der an¬
sässigen Gewerbetreibenden durch die Filialen der Groß-
aei' chäste entgegeugetreten werden kann, daß er bet der Hand-
weMkammer für ein- Abänderung der Wahlordnung vor¬
stellig werde, daß er sich um die Herabsetzung des im Gesetz
voraescüencn unpsändbaren Llrbeitslohnes bemühen möge
usw Der Lokalverein Wiesbaden (Sprecher Ver¬
einst ckretär (Zhrhard)  hat die Ernennung des 91 Jahre
alten Juweliers Herz-  Wiesbaden, welcher den Lokalver¬
ein sowie den Zentralverein mitgegründet habe, zum
Ehrenmitglied des Vereins bcantragt. Das geschah ohne
Widerspruch einstimmig. — Gewerbeschulinspektor Kern
berichtete über die Anträge, welch? die Gewerbeschule
betreffen Ein Antrag lautete : Der Zentralvorstand wird
ersucht, die kleinen Fortbildungsschulen mit weniger als
20 Schülern nach Fortfall des . Staatszuschusses zu unter¬
stützen Die Generalversammlung stellt den Lokalvereinen
anheim, den Ausfall durch die Erhebung eines Schulgeldes
resp. Erhöhung des Vereinsbcttragcs ju decken. Landrat
Büchting-  Limburg macht aus di- Möglichkeit aufmerk¬
sam, durch Kreisstatut  weiter - Schulverbände  zu
bilden und verweist auf das Beispiel von Marienberg
und Hachenburg. — Ein weiterer Antrag sprach sich
geaen die durch Gefängnisarbeit gemachte staatliche Konkur¬
renz, ein anderer für Vergebung der öffentlichen Arbeiten
und Lieferungen in kleineren Losen aus . Die Anträge wur¬
den angenommen. Angenommen wurde auch der Antrag,
der Zentralverein möge bei der zuständigen Behörde vor¬

stellig werden, daß bei der Abnahme von Rohbauten kerne
besondere Abnahme der Schornsteinanlagedurch den Schorn-
stcinfcgcrmcister erfolgt, um eine doppelte Kostenerhebung
zu vermeiden", sowie der dringliche Antrag des Zcntral-
vorstandes, wonach an den Minister für Unterrichts-Ange¬
legenheiten eine Eingabe gerichtet werden soll, welche die
Beurlaubng von Gewerbeschullehrern,  so¬
fern ste zu Delegierten gewählt sind, für die Generalver¬
sammlung erstrebt, über den Antrag Königstein, die Gene¬
ralversammlung möge beschließen, die einzelnen Lokalvereine
vor dem Eintritt in den Hansabund zu war¬
nen,  eventuell eine abwartende Haltung in der Angelegen¬
heit einzunehmen, wird zur Tagesordnung übergegangen,
ebenso über die von Wiesbaden  eingobrachtc Resolu¬
tion, wonach die Generalversanrmlnng aus dem gestrigen
Vortrag des Schriftstellers Brand über den Hansabund den
Eindruck gewonnen habe, daß der Bund keine Parteibestre¬
bungen fördere, daß es ihm vielmehr lediglich um die
Hebung des gesäurten Mittelstandes zu tun sei und daß

seine Tendenzen den Zielen der Gewerbevereine nicht ent-
gcgenständen. — Für die Verkehrskommission  ist
Berichterstatter Fabrikant Passava nt - Mrchelbacher
Hütte. Die Versammlung spricht sich einstimmig fiir den
Bau einer Taunus - Querbahn  nach dem Rhein aus
unter Ablehnung von Anträgen, die eine bestimmte Linien¬
führung befürwortet wissen wollen, ebenso für einen Antrag
von Grenzhausen,  dahin vorstellig zu werden, daß bei
Wagenladungen von Einkochkrügen die zugehörigen Glas¬
deckel nach dem Tarif für Wagenladungen nicht nach dem
Stückguttaris berechnet werden. Der Antrag Oberlahnstein,
die Drucklegung des Voreinsblattes  künftig¬
hin nicht mehr ausschließlichan Wiesbadener Druckereien
zu vergeben, wurde mit großer Mehrheit zur Annahme ge¬
bracht. — Bankrat Reu sch verbreitet sich noch kurz über
die Ausdehnung der Tätigkeit der Gewerbevereine. Die
früher gegebenen Anregungen sind besonders bezüglich des
Heim at sschütz es  auf guten Boden gefallen. — Bezüg¬
lich der Fürsorge für die schulentlassene
Jugend  haben drei Vereine Spiele eingesührt und eine
Anzahl weiterer Vereine hat sich in anderer Weise der Sache
angenommen. Der Vorstand ist bereit, die Vereine bei der¬
artigen Unternehmungen zu unterstützen. Fußballspiele seien
besonders zu empfehlen. Dringend erwünscht sei die Bil¬
dung von Kommissionen fiir derartig- Bestrebungen der
Vereine. Die Vereine täten auch gut, mehr für die w iri¬
sch aftlichen Interessen  ihrer Mitglieder einzu-
tretcn, insbesondere an kleinen Orten sich die Bestrebungen
der Verkehrs- und Verschönerungsvereine zu eigen zu
machen, Weihnachts-Sparkassen, aber unabhängig von Wirt¬
schaften, ins Leben zu rufen, Sterbekassen nsw. — Regie-
rungsrat Professor Wolfs:  Der Minister für Handel und
Gewerbe habe 10000 M. zur Ulsterstützung derartiger Be¬
strebungen an den Fortbildungsschulen zur Verfügung ge¬
stellt. — Kalt  Wasser - Wiesbaden bezeichnet es, unter
lebhafter Zustimmung des Vorsitzenden als einen Auswuchs
dieser Tendenzen, wenn sich im Anschluß an die Fortbil¬
dungsschulen ein Turnverein  gebildet habe mit einem
Vorstand und voraussichtlich auch demnächst einer Fahne,
der den Turnvereinen die Mitglieder wcgkapere. — Rektor
Grünewald - Biebrich:  Das sei auch ferne Meinung.
In der Hauptsache habe die Tätigkeit der Fortbildungs¬
schule nur darin zu bestehen, die Jugend zur Pflege körper¬
licher Übungen anzuleiten. Auch die Pflegendes Volks¬
liedes  müsse den Schülern näher gebracht werden. —
Bankrat R eu s ch: Natürlich dürsten die Turnvereine nicht
unter derartigen Bestrebungen leiden. —Pf"
Fuld - Mainz hielt sodann einen Vortrag über das Gesetz,
betreffend die Sicherung der Bausorderungcit.

Tapezierer Berger - Wiesbaden  spricht dem Vorstand
seine Anerkennung dafür ans , daß er durch dre Vorberatung
der Vereinsanträgr deren zweckentsprechende Erledigung io
sehr gefördert hahe, und nach einigen ivarmen Dankesinorren
des Vorsitzenden an Landrat Duderstadt, welcher den Ver¬
handlungen bis znm Schluß mit dem regsten Interesse ge¬
folgt war , an die Stadt Ems für den glänzenden Empfang,
den Knrkommiffarund die Malbergbahngesellschaft sch.ießt
er die Versammlung mit einem Hoch aus den Lokalverein.

Ans Stadt mrd Laad.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  2 . Juni.

Die Neuordnung des preußischen Mittelschulwesens
durch Ministerialerlatz vom 3. Februar 1310 stand in der
Monatsversammlung des „Wiesbadener Lehrer-
Vereins"  am 28. Mar zur Besprechung. Referent war
^err K. Helwig.  Aus Vortrag und Gedankengangder
Besprechung sei folgendes mitgeteilt. Die Mittelschule soll
hauptsächlich praktischen Zwecken dienen und in erster Linie
aus den gewerbetreibenden Mittelstand Rücksicht nehmen.
Die vollausgestaltete Mittelschule, auch die Mädchenmittel¬
schule, muß neun auffteigende Jahresstufen in der Regel in
neun gesonderten Klassen haben. Daß das letzte Schuljahr
nicht ein bloß dekoratives Stück, ein übersichts- und Repe-
titionstnstttut sein soll, geht deutlich aus dem Lehrplan her¬
vor, der in sämtlichen Fächern mit Ausnahme der Geschichte
dem neunten Schuljahr weitergeft-nde Ziele steckt. Da
Mittel- und Volkssckule gemeinsame Unterstufe haben dür¬
fen, können auch Mittelschulen eingerichtet werden, die nur
Mittel- und Oberstufe enthalten. Bei jeder Mittelschule ist
eine angemessene Zahl von Freistellen für befähigte, aber
unterstützungsbedürftige Schüler sestzusetzen. Ihre Verbin¬
dung mit der Voltsschicke ist nicht nur durch ermöglichte ge¬
meinsame Unterstufe, sondern auch durch die weitere Be-
stinmmng festgelegt, daß befähigten Kindern von Volks¬
schulen, die nach dem Urteil ihrer Lehrer das Lehrziel der
Unterstufe einer Mittelschule gut erreicht haben, gestattet sein
soll, ohne Prüfung versuchsweise in die Mittelstufe einer
Mittelschule übcrzutreten. In den Mittel- und Oberklassen
können grundsätzlich nur solche Lehrer als Klassenlehrer an¬
gestellt werden, welche das Zeugnis für Unterricht an
Mittel- und höheren Mädchenschulen sich erworben haben.
Volksschullehrer und -lehrcrinnen können nur in den Klassen
der Unterstufe beschäftigt werden, dürfen aber, falls für Ge¬
sang, Zeichnen. Turnen, Hand- und Gartenarbeit nicht be¬
sondere Fachlehrer angestellt sind, in diesen Fächern auch auf
der Mittel- und Oberstufe Unterricht erteilen. In Fortbil-
dungs- und Gewerbeschulen, an Präparandenanstcckten usw.
steht der Volksschullehrer in schwerer, aber erfolgreicher Ar¬
beit an 16-, 17- und 18jährigen Menschen. Bei der Mittel¬
schule reicht's jedoch nur bis zum neunten Jahr . Der Volks¬
schullehrerstand in seiner breiten Masse hat bis jetzt fast das
ganze Gebiet der Volksbildung in Hä,wen gehabt, und wenn
das relativ hohe Bildungsniveau der unteren Schichten des
deutschen Volkes in Vergleich gestellt wurde zu den Resul¬
taten der Volksbildung anderer Länder, so war man stolz
auf seine Leistungen. Demgegenüber nimmt sich die Bewer¬
tung der Lehverarbeit in den neuen Bestimmungen beson¬
ders gut aus . Die Lehrerschaft Wiesbadens ist sich eins dar¬
über, daß eine derartige Einschätzung der Vorbildung und
Leistungsfähigkeit der Volksschullehrer dem Ansehen und der
Kulturarbeit des Standes nicht nur nicht gerecht zu werden
vermag, sondern aufs tiefste verletzen muß und bedauert die
Ausnahme dieser Bestimmung. Nach den neuen Bestimmun¬

gen sollen Lehrerinnen in den Mädchenmittelschnlen die
Regel bilden, an Unterklassen der Knabenmittelschulen Ver¬
wendung finden und als geprüfte Schulvorsteherinnenmit
der Leitung von Mädchemnittelschulen betraut werden. So
wird die Mädchemnittelschulezur Domäne der Lehrerin.
Dem männlichen Geschlecht ist durch eine Duldungsklausel
Rechnung getragen, während bei höheren Mädchenschulen,
Lyzeen, Studienanstalten beiden Geschlechtern noch gliche
Rechte eingeräumt werden. Unschwer lassen sich Unterströ-
mungen und Ursachen dieser und anderer in letzter Zeit be¬
kannt gewordener Maßnahmen zugunsten der Lehrerinnen
erkennen. So sehr auch die pädagogische Tüchtigkeit und
ArbettSfrendigkeit der Lehrerin anerkannt und im Zusani-
menarbeiten beider Geschlechter der Segen dieses doppelseiti-
gn Erziehungse'inslusses gewürdigt wird, so sehr muß doch
Front gemacht tverden gegen eine Verweiblichung unseres
Erziehungs- und Vildungswesens. — Auf Stundenplan,
Ziele der einzelnen Fächer und methodische Winke, die den.
Bestimmungen beigegcben sind, soll hier nicht eingegangen
werden. Doch kann an zwei Worten nicht vorübergegangen
werden, die fich im Geleite der Bestimmungen befinden. Sie
handeln von den speziell für Mittelschulen zu errichtenden
Kuratorien und den Berechtigungen, die mit dem Besuch
einer voll ausgestalteten Mittelschule verbunden werden
sollen. „Wegen der zu bildenden Kuratorien für die Mittel¬
schule behalte ich mir Verfügung vor", schreibt der Minister.
Die hiesige Lehrerschaft hält es nicht für ratsam, die An¬
gelegenheiten der Mittelschule von der allgemeinen Schul¬
deputation abzuzweigcn. Durch die Einrichtung von beson¬
deren Kuratorien bezwecken die Väter dieses Gedankens ein
weiteres Abrücken, eine künstliche Trennung von der
Volksschule,  die durch die Existenz der Mittelschule zur
Armenschule  geworden ist. Zum anderen ,verden sich
die opserbringendew Stadtverwaltungen zu überlegen haben,
ob ste ihre Mittelschulen ihrem Einfluß entzogen und unter
denjenigen der vermutlich den Provinzialschullollegien zugc-
hörenden Kuratorien gestellt wiffcn wollen. — Zum zweiten
Punkt sagen die neuen Bestimmungen, daß zurzeit Mittei¬
lungen über die Erwirkung von Berechtigungen für neun-
stufige Mittelschulen nicht gemacht werden können. Es ist
also nicht ausgeschlossen, daß der Kreis der Berechtigungen
bald erweitert wird. Wenn auch gegen Berechtigungender
Mittelschulen im allgemeinen nichts zu sagen ist, so tritt die
Lehrerschaft Wiesbadens doch dagegen auf, daß Berechtigun¬
gen daher genommen werden, wo bisher die Volksschule in
Mitbewerbung stand. Tatsache ist, daß begabte Volksschüler,
die früher in den Bureandienst der städtischen Verwaltung •
und der Post einrücken konnten, jetzt durch die Mittelschule
aus dem Feld gedrängt sind. Man soll die Intelligenzen
nehmen, wo man sie haben kann, nicht nur nach papierenen
Berechtigungenfragen, und es vor allem dem Zögling der
Volksschule nicht unmöglich machen, in eine seinen Fähig¬
keiten entsprechende Stellung und soziale Schicht aufzw
rücken. 6.

— Ein Gedenktag für Königin Luise wird tu den
Schulen  unserer Stadt und im ganzen Regierungsbezirk
am 19. Juli d. I . abgehalten werden. Dieser Tag ist der
100. Todestag der verewigten Fürstin. Den einzelnen Schul¬
leitern ist es überlassen, die Feier nach den Verhältnissen
der Schule zu gestalten, überall sollen aber neben den
Lehrern und Lehrerinnen auch die Schüler und Schülerinnen
durch Vortrag und Gesang beteiligt werden. Für Mädchen¬
schulen soll die Feier besonders reich gestaltet werden. Auch
soll einer Anzahl von Schülern und Schülerinnen eine ge¬
eignete Festschrift überreicht werden. Zur Beschaffung sol¬
cher Schriften sind für nicht leistungsfähige Gemeinden der
Königl. Regierung dahier vom Minister 500 M. zur Ver¬
fügung gestellt.

— Bezirksausschuß. Der Restaurateur Heinrich Abler
in Biebrich  ist der Eigentümer der vereinigten Hotel-
Restaurants „Nassau" und „Krone" dortselbst. Auf Grund
der Steuerordnung für die Stadt Biebrich vom Fahr 1906
ist der gemeine Wert des vereinigten Besitzes für die drei
Jahre 1909 bis 1911 zu 600 200 M. festgestellt worden. Sem
Einspruch wider diese Schätzung wurde von seiten des
Magistrats zurückgewiesen, Abler hat daher den Klageweg
beschatten mit dem Antrag der Festsetzung des gemeinen
Werts aus 400 000 M. Tatsächlich— so erklärt er — sei
der gemeine Wert ein geringerer, er wolle jedoch diesen Be¬
trag akzeptieren, weil er bereits fricher seiner Veranlagung
zur Gemeindegrundsteuerzugrunde gelegt worden sei. Zn
Unrecht sei der Wert des Mobiliars bei der Schätzung mit¬
einbegriffen worden. Als gemeiner Wert sei nur der anzu¬
sehen, der, abgesehen vom Affoktronswert, jederzeit sich er¬
zielen lasse. Nur die Taxe des Feldgerichts  könne
maßgebend sein, diese aber belaufe stch auf 300 000 M. Dem¬
gegenüber führt der Magistrat aus , das Inventar sei nicht
mit in die Taxe eingezogen worden. Die Wirtschastskon-
zession aber dürfe bei der Ermittelung des gemeinen Werts
nicht außer Betracht bleiben An Pacht vereinnahme der
Kläger 36 000 M., zur Einkommensteuersei er mit 31416
Mark veranlagt. Einmal habe die Stadt Biebrich wegen
des Erwerbs des Anwesens mit Abler in Unterhandlung
gestanden, toobei ein Kaufpreis von 800000 M. verlangt
worden sei. Von fetten des Bezirksausschusses ist ein Gut¬
achten des Steuerinspektors Fenster in Wiesbaden über
den Wert des Anwesens eingefordert worden, welches zu
einer Schätzung von 460 000 M. kommt. Demgemäß redu¬
ziert der Kläger seinen Anspruch, nachdem er noch darauf
l,ingewiesen, daß die Zeiten heute keine guten seien, seine
Einnahme sei durch die Straßenbahn nach Mainz, die Kon¬
kurrenz des „Kaiserhofs" sowie die Konkurrenz der Mainzer
Stadthalle erheblich beeinträchtigt worden. Gestern wurde
die erhobene Klage als unbegründet zurückgewiesen, weil
der Bezirksausschuß die Überzeugung gewann, daß die Taxe
von 600 000 M. keineswegs eine zu hohe sei. — Der
Schlosscrmeister Friedrich Burg in Eltville  besitzt ein
Haus an der Holzstraße dorffelbst und hat vor einiger Zeit
an einer Scheune Umbauten vorgenommen, welche zwar
nicht den von dem Ausbau ursprünglich eingenommenen
Flächenraum vergrößert, immerhin aus der Scheune Woh¬
nungen gemacht haben. Von seiten des Magistrats wird
darin Neubau gesehen, es sind daher von Burg 793 M.
Stvaßenkosten angefordert worden, eine Anforderung, die
gestern vom Bezirksausschuß um deswillen für nicht berech¬
tigt erklärt wird, weil nach der konstanten Rechtsprechung-
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der Verwaltungsgcrichte die Veränderung der Fläche Vor¬
bedingung dafür fei, einen Bau als Neubau anzusehen. —
Der Restaurateur H e n n s y in Hachenburg  hat dort-
selbst den „Nassauer Hof" übernommen. Ursprünglich ist
er dafür mir 500 M. zur Konzessionssteucr herangezogen
worden, als sich aber ergab, daß er nicht in der vierten,
sondern in der dritten Gewerbesteuerklasse veranlagt war.
wurde nachträglich ein Betrag von weiteren 300 M. von ihm
angefordert. Das hält er für zu viel, und er erstrebt auf
dem Klageweg die angemessene Herabsetzungder Anforde¬
rung. Die Klage mußte aus formellen Gründen als nicht
zulässig zurüekgewiesen werden. — Die Eheleute Hermann
Hohl wein zu Wiesbaden  haben sich vor dem Jahr
1900 verheiratet und rücksichtlich des ehelichen Güterrechts
die Errungenschastsgemeinschafteingeführt. Während der
Ehe ist von ihnen das Haus Schinalbacher Straße 41 da¬
hier käuflich erworben worden, welches im Stockbuch, resp.
Grundbuch auf ihren Namen eingetragen ist. Unbestritten
ist, daß von dem Geld der Frau 78100 M. zum Ankauf des
Anwesens verwandt worden sind. Es handelt sich bei diesem
Betrag demnach um Vorbehaltsgut der Ehefrau. Später
wurde das Haus der Ehefrau allein zugeschriebcn, aus ihren
Namen auch ausgelassen und zu 300000 M. bewertet. Die
Folge war ihre Heranziehung zu 1 Prozent Umsatzsteuer
oder für ihren Teil 1500 M. seitens der Stadt , welche sich
zur Begründung dieses Vorgehens auf einen Entscheid des
Oberverwaltungsgerichts beruft, wonach in steuerlicher Be¬
ziehung eine derartige Auseinandersetzung zwischen Ehe¬
leuten unter den Begriff des Eigentumswcchsels falle. Die
Ehefrau Hohlwein ist anderer Ansicht. Sie steht in der
Umschreibung keinen besteuerbaren Eigentumswechsel, da der
einzige der ehelichen Gütergemeinschaft durch den Hauskauf
zugeführte Wert ihr Eigentum gewesen, und da sich durch
die Lberschreibung auch an diesem Zustand nicht nur nichts
geändert, sondern ihr nicht einmal voll der Betrag znge-
ifloffen sei, auf den sie Anspruch habe erheben können. Ihrer
'Klage auf vollständige Freistellung von der Umsatzsteuer
wurde gestern entsprochen und der beklagte Magistrat für
nicht befugt erklärt, sie zu der angesorderten Abgabe her¬
anzuziehen.

— Tränkplätze in der Stadt . Ein Tierfreund schreibt
ans nicht ohne Berechtigung: Wer in der heißen Sommer¬
zeit durch die Straßen der Stadt Wiesbaden eilt, kann sich,
falls ihm das nötige Kleingeld zu einer Erfrischung man¬
gelt, an einem der in den Straßen ausgestellten Hebel¬
brunnen durch einen Schluck Wasser laben. Hat er kein
TrinLgefäß, so tut es auch die hohle Hand. Anders ist es
bei den Tieren. Wie oft sieht man den Besitzer eines
Hundes sich an einem Brunnen abmühen, um seinem Tier
das so nötige Wasier zu geben. Und warum ? Es mangelt
an einem Gefäß. Das auslaufende Wasser verschwindet
sofort in dem Abflußrohr. Welche Gründe sprechen wohl
gegen die Anbringung kleiner flacher Steintröge mit unge¬
fähr einem Eimer Inhalt ? Die Kinder würden schon für
die Füllung der Tröge sorgen, da sie ohnehin die Brunnen
in Tätigkeit halten. Auch die Vögel werden sich dann ihren
Morgentnnck dort zu holen wissen. Wasser tut den Vögeln
im Sommer ebenso nötig wie im Winter das Futter . Wer
das beobachten will, stelle aus seinen Balkon ein Gefäß mit
Wasser. Er wird bald sehen, wie es sich die kleinen Sänger'
trefflich munden lassen.

— Die Bleichstrahe ist eine der belebtesten des Westends,
wenn nicht der Stadt überhaupt. Besonders in der achten
Morgenstunde, wenn sich der Strom der Beamten, der
Bureauangestellten, der Kaufleutc usw. in die Innenstadt
ergießt, wimmeln die Gehwege geradezu von Menschen.
Daß es da vielfach aufs unangenehmste empfunden wird,
wie aus Zuschriften an uns hervorgeht, wenn die städtische
Straßenreinigung  in der Bleichstraße gerade um
diese Zeit erst einsetzt und dadurch die Passanten in Schmutz
uwd Staub hüllt, ist leicht erklärlich. Man hört allgemein
die Ansicht, daß jenes an sich sehr löbliche Geschäft ebenso¬
gut um 1 oder 2 Stunden früher sich erledigen lasse, und
hofft, daß die zuständige Behörde in diesem Betracht künf¬
tighin etwas mehr Rücksicht üben läßt.

— Elektrischer Fachkursus. Im Sitzungszimmer der
Handwerkskammer hat am 17. und 18. v. M. die Eröffnung
je eines Fachkursus über angewandte Theorie der Schwach¬
stromtechnik, „elektrische Zeitmesser usw." stattgefunden. Der
Kursus wurde besucht von selbständigen Installateuren , bezw
von Gehilfen derselben, der Unterricht erteilt durch Inge¬
nieur Uhrland aus Berlin und dieser erstreckte sich auf: Ein¬
führung in die Elektrizität, die Elemente, die Schaltungen,
„von den Leitungen", Benennung der Ströme , Betätigung
durch den elektrischen Strom usw. Der Kursus dauerte etwa
18 Stunden und war am 31. Mai beendet. Bei genügender
Anmeldung von Teilnehmern können weitere derartige
Kurse eingerichtet werden.

— Die schöne Kirschcnzcit ist ins Land gezogen zur gro¬
ßen Freude der Kinderwelt. Aber auch „größere Leute"
gehen in dieser Hinsicht mit gutem Beispiel voran ; man hält
es mit der Jahreszeit . Allerdings riechen die Preise für
südfranzöstsche Ware mit 90 Pf . pro Pfund noch stark nach
Import . Aus dem Rheingau hingegen sind diese saftigen
Früchte, wenn auch weniger schön, zu 60 Pf . auf den Markt
gebracht.

— Die erste Brut unserer Singvögel ist bei der günstigen
Witterung gut durchgekommen. Viele Verheerungen richte¬
ten jedoch in den Wäldern die schönen Häher, in den Gärten
die schlauen Elstern in ihren weithin leuchtenden preußi¬
schen Farben an. Beide Gattungen sind Vogelräuber inso¬
fern, als sie die nackten und auch angefiederten Jungen aus
den Nestern der Singvögel holen und den eigenen Jungen
als Frühstück bringen. Denn gerade in den Frühstunden,
wenn es noch still in den Häusern, führen sie ihre kühnen
Raubzüge aus . Im Interesse unserer Obstkultur— um den
realen Standpunkt hervorzuheben — sollte von den Feld¬
schützen und anderen jenen Schädlingen an unseren dringend
notwendigen Jnsektenvertilgern mit Pulver und Blei ent¬
gegengetretenwerden.

— Das Restaurant „Zur Bismarcksäulc" am Aufgang
zur Wartestraße, das dem Sanatorium „Siegfried" vorge¬
lagert war , ist seit einigen Tagen eingcgangen. Die Lokali¬
täten sind in schmucke Gesellschafts- und Spcisesäle umge¬
wandelt und aus dem terrassenförmig ansteigenden Garten-
komplex entstanden allerhand Spielplätze.

Wreslmderrer Tagblstt.
— Das neue Wiesbadener Adreßbuch ist im Verlag der

Firma Schnegelbcrger u. Ko., Marktstraße 26, erschienen.
Die straßenweise Verteilung beginnt in den nächsten Tagen.
Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß die vom
Magistrat in diesem Jahre durchgeführte Umnumerierung
von 73 Straßen mit etwa 1400 Häusern in dem neuen
Adreßbuch Berücksichtigung gesunden hat.

— .Zwangsversteigerung. Auf dem Rathaus in
Biebrich ging vorgestern die gerichtliche Zwangsversteige¬
rung des auf den Namen des Eisenbahnschaffners Jakob
Lahnstein  zu Biebrich und der Ehefrau des Metzger¬
meisters Joseph Jüngels,  geb . Lahnstein, zu Oberjos-
Vach, eingetragenen Wohnhauses Feldstraße 15 in Biebrich
mit einem Areal von 15,2 Ar 22 Quadratmeter mit 5044 M.
Gebäudesteuer-Nutzungswert vor sich. Den Zuschlag zu
3813 M. 9 Pf . erhielt dabei der Miteigentümer Jakob Lahn¬
stein als der Höchstbietende.

— Kurhaus . Der heutige (Donnerstag ) Wagen - Aus-
s l u a der Kurverwaltung 8 Ubr ab Kurhaus führt nach Nerotal-
Plntte -Weben-Hahn und Eijerne Hand. — Das Garten¬
fest.  welches die .Kurverwaltung für Samstag , den 4. Juni,
angesetzt hat , beginnt abends 8(4 Uhr mit einem Doppel-
Konzert, ausgeführt von dem städtischen Kurorchester unter
Leitung des Kurkapellmeisters Herrn Ugo Affcrni und der
Kavelle des Füsilier -Regiments von GerSdorff (Kurhess.) Nr.
80 unter Leitung des Herrn Obermusikmeisters Gottschalk,
tetoa 91/» Uhr wird das große Feuerwerk, zu welchen Herr
Kunstfcuerwcrker Adolf Clausz ein Programm bon nicht
wemger als 40 Nummern , darunter zahlreiche Prachtstücke, zu-
sammengestellt hat, abgebrannt werden. Die hinteren Garten-
emgänge bleiben ab 8(4 Uhr des Feuerwerkes wegen geschlossen.

Theater, Kunst, Vorträge.
” Königliche Schauspiele. Heute geht Richard Wagners

^pristan und Isolde " in der bereits Mitgeteilten Besetzung in
Szene ; als „Tristan " gastiert Herr Kammersänger Ejnar Forch-
Hammer vom Opernhaus zu Frankfurt a.  M . Die Aufführung
(Abonnement , erhöhte Preise ) beginnt um 6% Uhr. — Am
©amstag , den 4. Juni , findet als Benefiz-Vorstellung für den
Königlichen Singchor eine Aufführung bon Verdis Oper
„Rrgoletto" statt ; als „Gilda " gastiert, wie bereits mitgeteilt

rfrl . Frida Hempel bon der Königlichen Oper in Berlin.
— Für Sonntag , den 6. Juni , ist eine Wiederholung der
romantischen Feenoper „Oberon" außer Abonnement bei er¬
höhten Preisen festgesetzt worden.

* Walhalla -Theater . Heute Donnerstag geht nochmals die
Mit so gxgßem Beifall aufgenommene Operette „Die ge¬
schiedene Frau " in Szene . Es ist der Direktion gelungen, für
morgen Freitag Frl . Lisch Latour zu einem Gastspiel zu ge¬
winnen . Zur Aufführung gelangt Leo Falls beliebte Operette
„Die Dollarprinzessin ". Am Samstag , den 4. Juni , findet die
Premiere bon „Das Fürstenkind" statt . Die Hauptrolle des
Radschi Stavros singt Herr Eduard Rosen. Das Werk ist von
Herrn Regisseur Norbert Jnnfelder vorbereitet, die musikalische
Leitung liegt in den Händen des Kapellmeisters Louis Lanzer.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Deutschlands größte Pferdelotterie ist die am 28. Juni

1910 zum 32. Male stattfindende . Stettiner Pferde¬
lotterie.  Lose ä 1 M., Glückskuvetts mit 3 Losen sortiert
aus verschiedenenLausenden 8 M., 5 Lose 5 M . und 11 Lose
10 M. sind zu beziehen durch die Generaldebits Gust. Pfordte,
Essen-Ruhr , und Leo Wolfs. Königsberg i. Pr ., und sämtlichen
durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen.

Ans dem Landkreis Mieskaden.
* Sonnenberg , 31. Mai . Vom Minister ist, wie bereits

berichtet, den Hauptlehrern der Inspektion Sonnenberg zu
Sonnenberg , Bierstadt  und E r b e n h e i m der Titel
Rektor verliehen worden. Mit gleichem Zeitpunkt ist die
Ortsschulinspektion  für diese Schulen aufge-
h o b e n. Die Schulen sind fernerhin direkt dem Kreisschul¬
inspektor unterstellt.

= Sonnenberg , 1. Juni . Der hiesige Männergesang-
Verein „Gemütlichkeit ", welcher sich an dem am nächsten
Sonntag in Cronberg stattfindenden Gcsangwettstreit beteiligt,
halt am Frei  t a g, den 3. Juni , abends 9 Uhr, im „Kaiser¬
saal " (Aug Köhler) seiner Generalprobe  ab . Der
Verein singt mit 86 Sängern in der 1. Stadtklaffe.

— Erbenheim, 31. Mai . Bei der gestern stattgefundenen
Wahl eines Beigeordneten  erhielren die Herren Wilhelm
Schaab und Heinrich Fischer gleichviel Stimmen . Das Los ent¬
schied zugunsten Fischers.

* , Igstadt , 1. Juni . Was unsere Vorfahren gewiß schon
als dringendes Bedürfnis empfunden haben, soll erst in unseren
Tagen verwirklicht werden : Die Wasserleitung. Seit Menschen¬
gedenken leidet unsere Einwohnerschaft an großem Wasser¬
mangel . Neben einigen Privatürunnen mit geringem Waffer-
bestand Hai unsere Gemeinde nur zwei öffentliche Brunnen,
einen im Ort in der Nähe der Pfarrkirche, den anderen am
Wäschbach an , der Bierstadter Chaussee. Man muß es durch¬
lebt haben, wie im heißen Sommer vor Sonnenaufgang mit¬
unter 15 bis 20 Fuhrwerke mit Wasserfässern am Wäschbach¬
brunnen hielten und lange warteten , bis die Reihe an sie kam.
Das soll nun bald anders werden. Die Rohrleitung ist fertig¬
gestellt, desgleichen die Hausanschlüsse. Auch das Pumpwerk
ist vollendet. Nur der Wasserturm bedarf noch einiger Tagefrist zur Fertigstellung. Das Wasser kommt in reichlichem(atze aus Felsgestein unseres Waldes zwischen hier und
Medenbach. Da die Pumpstation bedeutende Unterhaltungs¬
kosten verursacht, ist es der Gemeinde nicht möglich gewesen,
den Preis niedriger als 80 Ps . pro Kubikmeter festzusetzen. Nur
einige wenige Hausbesitzer haben sich noch ausgeschlossen.

— Wallau , 30. Mai . Der Handarbeitsunter¬
richt  der Schulmädchen, den bisher die Witwe Göbel dahier
leitete, ist, da diese demselben krankheitshalber nicht mehr Vor¬
stehen kann, mit dem 1. Juni d. I . der hiesigen Lehrerin Frau
Auguste Glanz  übertragen , die bereits etlva 1 Jahr lang
einen Privathandarbeitskursus geleitet hat , der recht zahlreich
besucht war und sehr gute Erfolge aufzuweisen hatte.

— Wicker, 31. Mai . Gestern abend fand auf dem Rathause
die Wahl der G e M e i n d e s chö f f e n statt . Die bisherigen
Schöffen Bäckermeister Ph . Volk  2 . sowie Gastwirt A.
Allendorff  3 . wurden wiedergewäblt. An Stelle des bis¬
herigen Schöffen I . Zeilräger wurde Landwirt Peter Flick ge¬
wählt . — Die beiden hiesigen Kriegervereine „Ale¬
mannia " und die „Germania " werden an der Fahrt nach dem
Niederwald des Kreis -Kriegerverbandes teilnehmen. — Hier
hört man allgemeine Klagen über Fäulnis  der Kartoffeln.

Naffanische Nachrichten.
Radau in der Gemeindevertretung.

— Griesheim, I .^Jnnr . In der gestern abend stattge¬
fundenen Gemeindcvertretersitzung aus Anlaß der Etats¬
beratung kam es zu einem derartigen Skandal,  daß der
Bürgermeister den Sitzungssaal räumen ließ und die
Sitzung auf eine halbe Stunde vertagte.  Während dieser
Zeit gingen 10 Vertreter heim und mit 5 Vertretern setzte
man die Verhandlungen fort.

Entsprungener Sträfling.
o . Riederlabnftein , 31. Mai . Der Zuchthausgefangenc

Hugo Schreiber aus Cöln, der von hier nach Erfurt ge¬
bracht werden sollte, ist auf dem Weg vom Amtsgerichtsge¬
fängnis zur Bahn seinem Transporteur entsprungen.

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Nr . 2-19

' Schreiber, der an Rheumatismus leide! und deshalb nur in
Pantoffeln war , hat dem Transporteur eine Hand voll Salz
und Pfeffer ln die Augen gestreut. Der Entflohene ist 44 Jahre
alt und verbüßt zurzeit eine Freiheitsstraft von 12 Jahren I

-k
— Langcnschwalbach, 31. Mai . Unser freundliches Bade¬

städtchen beginnt bereits mit den Zurüstungen zu dem 2., g.
und,4 . Juli dahier stattfindenden Gan ' urnfest  des Gaues
„Süd Nassau ". Eine Anzahl Ausschüße, denen Leute aus
allen Ständen der Bevölkerung angehören, hat fich gebildet, und
alle sind darin wetteifernd tätig , um das Fest zu einem vüel-
sertigen und interessanten gestatten zu Helsen. Den aus nah
und fern herzueilenden Festteilnchmcrn dürfen zweifellos einige
genußreiche Stunden oder Tage in Aussicht gestellt werden.

— Braubach, 31. Mai . Zu dem in der Dienstag -Moraen-
Ausgabc des „Wiesbadener Tagblatts " enthaltenen Bericht
über die Verhandlung des Kriegerverbandes des
Regierungsbezirks Wiesbaden  wird uns ae-
schricben: Die Mitteilung , betreffend den Beschluß des Ver¬
tretertags in Eisenach, wonach Gewerkschaftler,  selbst
wenn sie sich allen sozialdemokratischen Bestrebungen ferss¬
halten , nicht Mitglied eines Krieger- und Militärvereins sech
können, ist zu berichtigen: Der diesen Antrag stark bekämpfende
Herr aus Wiesbaden war nicht, wie der Bericht sagt. G a ft
sondern Abgeordnerer  des Kreisverbandes Wiesbaden'
Infolge seiner Ausführungen wurde oon dem 2. Vorsitzenden
des deutschen Kriegerbundes , Herrn Eeheimrat , Professor
vr . Westphal, ausdrücklich erklärt , daß man gar nicht
daran denke,  Mitglieder , welche der Gewerkschaft anae-
hüren, ahne weiteres auszuschließen.  Der Beschluß sn
nur gefaßt für Spezialfälle,  und zwar für diejenigen
welche den Bestrebungen der Kriegervereine eutgegenarbeiten'
und es bleibt nach wie vor den Vereinen und Kreisverbändess
überlassen, ihre Mitgliedschaft selbst zu regeln. Dies diene zur
Beruhigung für diejenigen, die infolge der Mitteilungen des
Versammlungsberichts ihre Mitgliedschaft gefährdet glaubten.

= Limburg, 31. Mai . Das Straßenbild  unserer
Stadt erhält ein immer schöneres Aussehen durch die Frei¬
legung der Balken an alten Gebäulichkeiten. Einen ge¬
winnenden Eindruck macht jetzt das auf der Nonnenmauer H»,
legene Eaffinesche Haus , von welchem viele altertümliche wert¬
volle Schnitzereien  und Inschriften fteigelegt wurden
auch das Holdersche Haus auf dem Fischmarkt kommt durch fr. »
Freilegung der Balken vorteilhaft zur Geltung . Hoffentlich
entschließt sich noch mancher Hausbesitzer unserer Altstadt
Renovierung seines Hauses im gedachien Sinne und hilft r»
zur Verschönerung unseres Straßenbildes beitragen.

-st . Niedertiefenbach b. Nassau, 3l . Mai . Da der laira-
jährige verdienstvolle Bürgermeister Schmidt aus Altersrssch-
sichten sein Amt niederlegte, wurde jetzt Herr Phil . W e l d e r t
zum Bürgermeister  der Gemeinde gewählt und hat dielandrätliche Bestätigung bereits erhalten.

-8. Lollschied, 81. Mai . Herr Lehrer Wehr,  der übe^
9 Jahre hier wirkte, ist mit 1. Juli nach Biebrich  a . Nbversetzt. J°

o . Oberlahnstein, 31. Mai . An der Dahn hinter der»
Leikerschen Etablissement soll eine neue Papierfabrik
baut werden.

bs . Wcilburg , 31. Mai . Prinz Friedrich Karl b 0n
Hessen  mit Gemahlin , die Kronprinzessin von Griechen¬
land,  Prinz Nikolaus von Griechenland mit Gemahlin , sowie
Landgraf  von Heffen trafen heute mittag kurz nach 1 fths.
von Schloß Friedrichshof kommend, per Automobil hier ein'
Die Herrschaften stiegen im Hotel „Deutsches Haus " ab nrrd
nahmen hier das Mittagsmahl ein. Hierauf besichtigten ft»
das Schloß eingehend und fuhren gegen 3 Uhr wieder rissm
Schloß Friedrichshof zurück.

X Vom Westerwald, 31. Mai . Mit der Eröffnung der
Westerwaldguerbahn Westerburg - Montabaur  zarn
1. Juni wird, wie wir schon einmal mitteilten , der seitherta-
Bahnhof Wallmerod, welcher in der Gemarkung Stein e»
f r e n z liegt, auch den Namen des letzteren Ortes führen dä
Wallmerod an der neuen Ouerbahn einen Bahnhof erhalten ' hsss
und sonst deren zwei gehabt hätte , d. h, dem Namen nach, denn
der seitherige Bahnhof Wallmerod lag eine Stunde von diesess!
Orte entfernt . Die bon dem seitherigen Bahnhof Wallmerod
(zukünftig Steinefrenz ) nach dem Orte Wallmerod fahrende
Post geht am 1. Juni ein. Dies zu wissen ist nötig für die
dielen Besucher von dem schönen Luftkurort Wallmerod ; ft»
müssen jetzt über Montabaur nach dem neuen Bahnhof Wcrll-
merod fahren oder von dem alten Bahnhof Wallmerod nneh
dem Orte laufen . Auch die Postverbindung von Goldhauser,
nach Meudt kommt am 1. Juni in Fortfall , 1

S. Hachenburg, 31. Mai . Die am Sonntag vom Q a n f Q„
bund  einberufene Versammlung war überaus zahlreich, crucb
von Damen , besucht. Herr Bürgermeister Steinhaus begrüßt
die Erschienenen. Als Redner traten auf die Herren « turrn-
Wiesbaden und Brandt -Berlin . Herr Anders erläuterte tzi?
Organisation des Bundes . Zu der am Schluß der Versarnnr-
lung gegründeten Ortsgruppe traten über 50 Herren als Miss»
glieder bei, doch wird die Zahl derselben noch bedeutend wachsen
Im Vorstand der Ortsgruppe sind Mitglieder der verschiedenen
politischen Parteien , sogar des Zentrums , vertreten . — Di«
durch den Tod des Lehrers Klöckner erledigte Lehrerstelle an bpv
hiesigen Volksschule wird von der Lehrerin Frl . Mergl ^T
bon hier vertretungshalber verwaltet . Wie wir hören, hat hi»
Stelle nur einen Bewerber gefunden, eine Erfahrung , di«
wahrscheinlich auch andere naffauische Kleinstädte noch mache»,
können. Die König!. Regierung hat infolgedessen der Stadt
die Umwandlung der Stelle in eine Lehrerinstelle vorgeschlagerp

Sport.
(!) Dotzheim, 31. Mai . Der hiesige „Radlerkln^

1901 " veranstaltete am letzten Sonntag ein großes Sports¬
fest, an dem sich auch eine Anzahl answärttger Vereine be¬
teiligte. Während des Festzuges fand Korsofahren und nach
Ankunft in der Turnhalle Preissaalfahren statt. Es er¬
hielten im Korsofahren in KlasseA den 1. Preis Erbenheft^
den 2. Bierstadt, eine lobende Anerkennung Nordenstadt'
in Klaffe ft den 1. Preis Wiesbaden 1904, den 2. Radfah^
verein Dotzheim, eine lobende Anerkenmmg Tourenkluh
Wiesbaden. Preise für schönsten Blumenschmuck erhielten
Bierstadt und Wiesbaden 1904; im Schulreigen erhielt den
1. Preis Erbenheim, im Kunst- und Fahnenreigen den
1. Preis Bierstadt. Abends fand Ball statt. Leider toctT
die Veranstaltung vom Wetter wenig begünsttgt.

* Frankfurter Pferderennen. Die Ergebnisse vom zn
Mai : Preis von Mariahall.  2500 M. 2000 Meter
1.  v . Bosse und Schwensens Halchon Days (Dt . Riese)'
2. Maurices Ehicard (Rittmeister Fürst Wrede), 3. von
Gorissens Oatsield (Rittm . v. Platen ). Ferner : Wer weih
(Lt. Braune), Le Capiston (Lt. Loß), Fax (Herr Lerbs)
Wisdom Tootb (Lt. Weser), Eisenbatt 2. (Lt. v, Dörnberg)'
Leicht mtt iy z L. gewonnen, Kopf zwischen dem zweiten und
dritten Pferd , ebenso weit zurück Wer weiß. 29 : 10; iß
16 : 10. — Palmengarten - Jagdrennen.  Ehrend
preis und 4000 M. 4000 Meter. K. v. Tepper-Laskis Call
vello (ajir. Riese) geht allein über die Bahn — Fuchs
tanz - Hürdenrennen.  2500 M. 2500 Meter. i . gn“
Velhagens Thielde (Rittm . Fürst Wrede), 2. M. Schmidt-
Schröders MYtthe (Dr. Riese), 3. 2t.  v . Millichs Barri¬
kade1. (Lt. Loß). Ferner : Hermes (Lt. Braune), Margiana
(Lt. v. Moßner), Eisen (Lt. Weser). Rach Kampf mit iy z §
MYtthe Halslänge vor Barrikade 1. 70 : 10; 22, 21 : Iss ^ss
Puchhos - Jagdrennen.  Ehrenpreis und 5000 M
4000 Meter. 1. P . Mecklenburgs Edfu (Dr.  Riese ), 2. <g*
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Fahr » Marder (Rittm . Fürst Wrede), 3. Major Frhrn . v.
Reitzenstems Nickelrönig(Lt. v. Moßner). Ferner : Hofnarr
(Rittni. v. Platen ). Sicher mit 2 &, Marder 10 L. vor
Nickellönig. 28 : 10; 12,12 : 1V. — Preis von Steinach.
Hürdenrennen, Ehrenpreis und 4000 M. 2800 Meter. 1. V.
M. Fels Zip (Rittm. Fürst Wrede), 2. Gestüt Brandwerders
Romeo (Lt. Braune), 3. Rittm . Duncklenbcrgs Enfant de
Mirale (Bes.). Ferner : Reine du Jour (vir. Riese). Zip
gewann überlegen mit 6 L-, IVz  L . zwischen dem zweiten
und dritten Pferd . 26 : 10; 16, 23 : 10. — Kais erPreis-
Jagdrennen.  Ehrenpreis des Kaisers, zwei weitere
Ehrenpreise und 6500 M. 4000 Meter. 1. Lt. Barthels
Edda (Da-. Riese), 2. v. Goriffens Mouche(Rittm . v. Platen ),
3. Lt. v. Wangenheims Dietlinge (Lt. v. Dörnberg). Ferner:
Maghzen 2. (Lt. Loß), Bolted (Weser), d'Epernon (Lt. von
Moßner), Bermuda (Rittm. Fürst Wrede). Mit iy 2| L. ge¬
wonnen. Mouche 4 L. vor Dietlinde, dann Bolted und
d'Epernon. Maghzen 2. fiel am Wassergraben, Bermuda
wurde angchaltcn, weil seinem Reiter etwas ins Auge ge¬
flogen war. 22 : 10; 12, 19, 29 : 10.

* Die Deutsche Sportzeitung „Sankt Georg" bringt in
einer Beilage eine hochbedeutsame sportliche Publikation,
die infolge ihrer künstlerischen Ausstattung und ihres sport¬
lich bedeutungsvollen Inhalts das Interesse weiterer Kreise
erwecken wird. Aus den: reichen Inhalt des Heftes heben
wir hervor: Frankfurt a. M. als Sportstadt ; die Inter¬
nationale Ausstellung für Sport und Spiel ; Frankfurt a. M.
als Stätte der Vollblutzucht von Dir. Artur v. Weinberg
usw. Ein besonderes Relief geben dem prächtigen Heft, das
im Verkauf 40 Pf . kostet, die trefflichen Vignetten des be¬
kannten Sportmalers Hans Rudi Erdt , der den künstlerischen
Schmuck des ganzen Heftes besorgt hat.

■■=*=Cassel, 31. Mai . Im dritten allgemeinen Lawn-
Tennis - Turnier,  welches vom 28. bis 31. Mai hier
ausgefochtcn wurde, errang im Hcrren-Einzelspiel ohne Vor¬
gabe H a m m a cher - Wiesbaden mit 4 : 5, 6 : 3, 3 : 6, 6 : 2
gegen C. Langc-Danzig den von der Stadt Cassel gestifteten
Goldpokal und damit die Meisterschaft von Cassel.
; * Prinz -Heinrich-Fahrt 1910. Der große Wettbewerb um
den vom Prinzen Heinrich von Preußen vor 3 Jahren gestifteten
Wandervreis gelangt mit der diesjährigen Prinz-Heinrich-Fahrt,
die in der Zeit vom 2. bis 8. Juni stattfinden wird, zur Ent¬
scheidung. Nach den Satzungsbcstimmungen der Veranstaltung
soll der Preis in den Besitz desjenigen übergehen, der zweimal
gesiegt hat. Tritt dieser Fall nicht ein, entscheidet unter den
drei Siegern das Los. Die Fahrt, die in diesem Jahre. der
Kaiserliche Automobil-Klub gemeinsam mit dem Bayerischen
Äutomobil-Klub veranstaltet, wird in ihrer Streckenführung in
ssechs Tages-Etavben von Berlin über Braunschweig, Cassel,
Nürnberg, Straßburg, Metz nach Homburg v. d. H. geleitet
werden. In sechstägiger Tourenfährt wird eine vorwiegend
über hügeliges Gelände führende, nahezu 2000 Kilometer lange
iStrecke zurückgelegt und hierdurch Gelegenheit gegeben werden,
>die Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit der modernen Tourcn-
wagen zu beweisen. Da aber bei diesen Fahrzeugen nicht nur
die Betriebssicherheit, sondern auch die Schnelligkeit eine Rolle
spielt, so sind in den Rahmen der Veranstaltung der Prinz-
Heinrich-Fahrt zwei Schnelligkeitsvrü jungen eingefügt, von
welchen die eine am ersten Fahrtage auf der Strecke zwischen
Plaue und Genthin, die andere am vorletzten Fahrtage in der
Nähe von Colmar i. Elf. abgehalten wird. Die Startliste der
diesjährigen Fahrt weist die große Zahl von 127 Teilnehmern
auf, die bemüht sein wird, in strenger Einhaltung der Satzungs-
Vorschriften ihre Wagen nach sechstägiger Fahrt, ohne Defekte
— und ohne Strafpunkte — ans Ziel zu bringen. Im Kur¬
hause in Homburg p. d. H. wird am g. Juni , abends, beim
Festmahle die Bekanntgabe der Resultate, die Zuerkennung des
Prinz -Heinrichs-Preises und die Verteilung der zahlreichen
anderen Ehrenpreise stattfinden, die vom König von Württem¬
berg vom Großherzog von Baden, vom Großherzog von Hessen,
von der Erbprtnzessin von Sachsen-Meiningen, von der Prin¬
zessin Heinrich von Preußen vom Herzog-Regenten vyn Braun¬
schweig und . dem Herzoglich_ Braunschweig-Lüneburgischen
Staatsministerium, vom Kaiserlichen Statthalter von Elsaß-
Lothringen, Grafen Wedel, von den Städten Braunschwcig,
Cassel, Homburg v. d. H. und Nürnberg, vom Kaiserlichen
Automobil-Klub, Berlin, vom Bayerischen Automobil-Klub,
München, u. a. für die Prinz-Heinrich-Fahrt 1910 gewidmet
worden sind, über den Verlauf der Fahrt , an welcher Prinz
Heinrich persönlich teilnehmen wird und die nach den Vor¬
schriften der Satzungen als Tourenfahrt zur Durchführung ge¬
langen und, mit Ausnahme der beiden Schnelligkeitsprüftmgen
auf nur 5% Kilometer langer Strecke, kein Rennen sein soll,
werden Wir ausführlich berichten.

Uermischtes.
■* Das Schicksal Hofrichters. Die Erledigung der Hof¬

richter-Affäre dürfte, wie in informierten Kreisen verlautet,
noch Mindestens fünf bis sechs Wochen dauern. Hofrichter,
der von Tag zu Tag gebrechlicher wird, scheint mit sich und
der Welt völlig abgerechnet zu haben. Er nimmt immer
weniger Nahrung zu sich, und es macht den Eindruck, als
ob er auf diese Weise seine physischen Kräfte auf ein gewisses
Minimum herabsetzen wolle. Wenn er seinen Morgen¬
spaziergang aufnimmt, hüllt er sich bis über die Ohren in
den Mantel, und schweigsam schreitet er dahin, mit
schlotternden Knien. Er zeigt keine Neugierde mehr und
zieht niemand mehr in das Gespräch, da ihm bisher auf
alle seine Fragen , die er an den Profosen stellte, keine Ant¬
wort wurde. Während er im Offiziershos auf einer Bank
sitzt, steht der Profos , der ihm beigegeben ist, schweigsam in
einer Ecke. In der Zelle sitzt er fast ununterbrochen aus
dem Bett, das Gesicht mit den Händen bedeckt, oder er wälzt
Ich ruhelos auf dem Lager. Kein Wunsch, keine Bitte kommt
mehr über seine Lippen. Ganz apathisch  sieht er den
kommenden Tagen entgegen.

* Ein furchtbares Unwetter in Südafrika. Mosambik
ist von einem schweren Unwetter heimgesucht worden, das
großen Schaden anrichtete. Viele Häuser und Farmen wur¬
den vollständig zerstöit. In der Stadt Jmaanbane sind alle
Regierungsgcbände eingestürzt. Hunderte von Familien
sind obdachlos. An der Küste sollen bei dem furchtbaren
Sturme , viele Schisse gescheitert sein. Die Verluste an
Menschenlebentverdcn als enorm bezeichnet. Das Meer
wirft zahlreiche Leichen an den Strand . Ein Schiff mit 400
Negern an Bord, welche nach den 'Randminen gebracht wer¬
den sollten, ging während des Sturmes unter und der größte
Teil der Neger i/and den Tod in den Wellen.

„In besonders eiligen Fällen". Am Bahnhof der Resi¬
denz Rudolstadt befindet sich folgender Anschlag fürs Publi¬
kum: „Reisende, welche die Abortanlagen des Bahnsteigs
benützen wollen, können zu diesem Zwecke durch die Sperre
gelangen. Man wende sich an die Bahnsteigschaffner behufs
Hergabe des Schlüssels." Ein Spaßvogel schrieb darunter:
„In besonders eiligen Fällen wende man sich an die GeNe-
raldirettion in Erfurt ."
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Gerichts faal.
w. Schweinfnrt, 1. Juni . Die Strafkammer verurteilte

den Rechtsanwalt und Vorsitzenden des Gemeindekollegiums
Kcitner in Bad Kisflngen wegen Veruntreuung von 50 000
Mark zu 1% Jahren Gefängnis.

Letzte Nachrichten.
Kaiser Franz Joseph in Bosnien.

Serajcwo, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Heute
früh wurde in den Straßen eine vom 31. Mai datierte
Allerhöchste Entschließung angeschlagen, nach welcher 200
Sträflingen der Straftest erlassen wird. Darunter befinden
sich 31 Militärsträflinge, 6 wegen Hochverrats und andere
wegen politischer Verbrechen Verurteilte.

Scrajewo , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der Kaiser
nahm heute vormittag die Parade über die Truppen der
Garnison ab. Eine zahllose Menschenmenge bereitete ihm
stürmische sympathische Kundgebungen.

Die Wahlunruhen in Ungar«.
w. Wien, 1. Juni . Gestern nachmittag sind 500 Mann

des 7. Infanterie -Regiments aus Graz, 900 Mann des 17.
Infanterie -Regiments aus Klagenfurt und des 27. In¬
fanterie-Regiments aus Laibach nach Ungarn abgegangen.

w. Wien, 1. Juni . Die „Zeit" meldet, baß die Christlich-
Sozialen in der nächsten Sitzung des Abgeordnetenhauses
den Landesverteidigungsminister wegen der Verwendung
von Truppen ans Anlaß der Wahlen in Ungarn interpellie¬
ren werden.

*
Budapest, 1. Juni . (Eigener Dmhtbericht.) Die Reichs¬

tagswahlen . Bis mittags ivurden als gewählt gemeldet:
4l" Mitglieder der Nationalen Arbeiterpartei, 6 der Kossuth-
partei. Die Parteilosen 67er gewannen je ein Mandat der
Justhpartei , der klerikalen Volkspartei, der Slowaken und
Rumänen und eins der parteilosen 4Ler. Die Kossuthpartei
gewinnt einen und verliert sechs Sitze. Die Volkspartei
verliert vier, die Justhpartei und die Rumänen je einen
Sitz. Unter den Gewählten befinden sich Gras Stefan Tisza.
der frühere Minister Kofsuth, Daranjy und Graf Julius
Andraffh.

Die Kretafrage.
rvh. Kanea, 1. Juni . Die „Agence Havas" meldet: Die

kretische Regierung antwortete auf die Note der Konsuln,
sie mache alle Anstrengungen, um die Ordnung und Sicher¬
heit der muselmanischen Bevölkerung aufrecht zu erhalten.
Sie fordert moralische Unterstützung der Schutzmächte, da
die gegenwärtige Lage sich nicht ins Unbestimmte ver¬
längern dürfe. Kreta könne außerhalb der griechischen
Staatseinrichtungen nicht bestehen. Das hellenische
Regime sei das allein mögliche. Die Schutzmächte würden
die geschaffene Lage nicht aufs Spiel setzen wollen, und nicht
zögern, der Vereinigung Kretas mit Griechenland zuzu¬
stimmen. Kreta werde ihnen ewig dankbar dafür fein.

.Konstantinopel, 1. Juni . (Eigener Drahtvericht.) Wie
„Jkdam" erfährt, soll Rußland den übrigen Schutzmächten
mitgeteilt haben, daß eine andere Lösung gesucht werden
müsse, da die Wiedereinsetzung Zaims die Pforte nicht zu¬
friedenstelle.

Adabasar, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In Ana¬
tolien meldeten sich 15 000 Freiwillige für den Ausbruch
eines Krieges mit Kreta.

Anschlag eines Geisteskranken auf den Kronprinzen.
Berlin, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Als der

Kronprinz  heute mittag nach Schluß der Parade über
den Schlossplatz durch den Lustgarten zum Schloß ritt,
wurde von einem offenbar geisteskrankenMann eine
Konservenbüchse auf ihn geworfen,  die vor
die Füße eines Schutzmanns fiel. Der Mann wurde fest-
gehalten und wird auf seinen Geisteszustand untersucht
werden. — Wie sich herausstellte, war die Konservenbüchse,
die am Schloßplatz auf den Kronprinzen geschleudert
wurde, mit Perlbohnen  gefüllt . Der Mann, der sie
geschleudert hat, ist der Polizei als Geisteskranker bekannt.
Er heißt Abraham Eierweiß  und ist geborener Russe,
betreibt in Berlin in der Kaiser-Wilhelmstraße ein Parjie-
warcngeschäft und wohnt in der Meyerbeerstraße.

Bon einem Torpedoboot durchschnitten.
London, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Während

einer nächtlichen Übung der englischen Torpedoboots¬
flottille fuhr das Torpedoboot „Quaie " auf ein Fischerboot
uüd schnitt es mitten entzwei. Drei Mann aus dem
Boote gingen mit den Schiffstrümmern unter ; den anderen
beiden gelang es, sich zu retten.

w. Berlin, 1. Juni . Der italienische Minister des
Äußern San G i u l i a n o trat heute vormittag 8 Uhr die
Rückreise nach Rom an. Auf dein Bahnhof fanden sich zur
Verabschiedungder italienische Botschafter Pansa mit dem
Personal der Botschaft und Staatssekretär Freiherr von
Schön ein.

Kopenhagen, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Das
„Ritzau-Bureau " teilt mit : Da unter den gegenwärtigen
politischen Verhältnissen die Bildung eines neuen Kabinetts
auf Schwierigkeiten gestoßen ist, forderte der König heute
den Ministerpräsidenten Zahle aus, die Demission des
Ministeriums zurückznziehen, was darauf geschah.

*

** .Hamburg, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Auf
dem Gelände der Landwirtschaftlichen Aus¬
stellung  ereignete sich heute morgen ein Unfall. Der
Landwirt Dietrich aus Ohrwen bei Laage wurde von einem
Eber angefallen,  der ihm mit den Hauern die Ober¬
schenkel total aufriß.

** Berlin, 1. Juni . (Eigener Drahtbcricht.) Das
Befinden des Dichters Julius Wolfs  hat sich erheblich
verschlimmert.  Zu der Influenza ist gestern noch eine
Lungenentzündung hinzugetreten. Der Zustand des
Patienten gibt zu ernsten Besorgnissen Anlaß.

Paris , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die Polizei
entdeckte die Urheber des jm letzten September verübten
schweren Einbruchs in die Zitadelle von Amiens. Es waren

drei bekamtte Banditen aus der Umgebung von Lille, div
ein Soldat in der Zitadelle verborgen gehalten hatte. Mit
Ausnahme ihres Führers wurden die Verbrecher verhaftet.

** Mailand , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Unter
den in der Umgebung von Ravenna  von einer
Massenvergiftung  durch den Genuß von Speise¬
eis  Betroffenen ist ein vierter Todesfall zu verzeichnen,
Der Zustand der 70 in Massen«  Erkrankten ve»
fchlimmert sich.

Letzte Htr«ve»srracheiMe «„
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Es machts
sich die Wirkung der gestrigen starken Verstauung New
Norks bemerkbar. Gleichzeitig tonnte man die Beobachtung
machen, daß zu etwas ermäßigten Kursen Kauflust genügend
vorhanden war . Die Meldung über Kohlenlieserungsver»
träge der schweizerischen Bundesbahnverwaltung mit deut¬
schen Firmen, sowie die Nachricht von einer Besserung der
Aussichten für die Neubildung des Roheisensyndikats bot
für Montanwerte gute Anregung. Eine Stütze erhielt ferner
die Haltung durch das Eintreffen der Londoner Anfangs-
kurfe, Amerikanische Bahnen setzten mit Ermäßigungen um
etwa 1% Prozent ein. Warschau-Wiener waren durch
Realisierungen gedrückt. Von Hüttenaktien komtten Deutsch-
Luxemburger auf hohe Dividendenschätzungen ziemlich
1 Prozent gewinnen, während sich die anderen Werte nied¬
riger stellten. Lombarden gedrückt, Hohenlohe, Laura und
Obcrschlestscher Eisenbahnbedarf etwas befestigt. Schisf-
fahttswerte und Banken ziemlich gut gehalten. Russische
Bank etwas schwächer. Österreicher im Verkehr gering, bei
Lombarden ist ein Kurszuschlag von 4 Prozent zu berück--!
sichtigen. Tägliches Geld4  Prozent . Die Börse schloß
schwach. In der Nachbörse stiegen Dresdener Bank ansehn¬
lich. Jndustriewerte des Kassamarktes vorwiegend schwächer,
aber chemische Aktien fest. Später gemeldete matte Kurse
Londons beeinträchtigten die Kurse in zweiter Börsen-
stunde. Auch hier war die Stimmung für Montanwerte
schwächer. Elektrizitätsaktien bröckelten weiter ab. Pri ->
vatdiskont  3%. Prozent.

Fmmlim-NnchrWen.
Stanves -rmt Wies baden.

«Rathaus, Zimmer Nr 30; geöffnet an Wochentagen Bon 8 bis V»1 tn ?r Mt
fchließunge» nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .̂

Geburten:
23. Mai dem Händler Johann Michael Wiedmann e. S .,

Walter Richard.
24. „ dem Kutscher Karl Uibele. T., Anna Maria Elisabeth.
24. „ dem Schulnnachergehilsen Johann Stasser e. T„ Elsa,
24. „ dem Hausdiener Max Klumm e. S ., Kurt Heinz.
24. „ dem Blumenhändler Max Rohrmann e. S ., Max

Paul Walter.
25. „ dem Kaufm. Wilh. Keiper e. T ., Henriette Maria.
25. „ dem Tüncher Karl Roos, e. S ., Theodor.
26. „ dem Kaufmann Maximilian Kadau e. T., Hedwig

Martha Margot.
27. „ dem Tagl. Joh. Huhn e. T., Katharine Magdalene.
27. „ dem Rentner Karl Meilinger e. S ., Georg Friedrich

Wilhelm.
Aufgebote:

Musiker Emil Winkler in Berlin mit Wilhelmine Günther das.
Generalagent Heinrich Philipp Bender hier mit Anna Kühl ir

Lindenfels.
BuchdruckereibesitzerOskar Koehler hier mit Maria Geislerin Lübau.
Straßenbähnschaffner Wilhelm Kempe in Biebrich mit Eugenik

Perrez hier.
Ingenieur Jakob Emil Philipp hier mit Karoline Emilie Weiß

, in Eschweiler.
Schuhmacher Ernst Krejci mit Maria Ziegler hier.
Baumeister Or. Ing . Gustav Wagner in Dortmund mit Augusts

Marschall hier.Fabrikant Ernst Weymar in Eschwege mit Marianne Kistler
in Friedrichsroda.

Postbote Karl Finger in St . Matthias mit Karoline Cardarrus
in Sulzbach.

Feldwebel Wilhelm Kahle in Rastatt inst Emllie Vogel daselbst,
Maurergehilfe Emil Prädanus mit Christiane Menz hier.
Kaufmann Friedrich Weiß mit Karoline Fuß hier.
Installateur Konrad Kraft mit Benedikt, gen. Anna Jene hier,
Anstreicher Wilhelm Theis mit Emilie Clauß hier.
Schuhmacher Wilhelm >stein mit Karoline Schneider hier

Ztandrsamt Zounruberg- Rambach.
Geburten:

30. Avril dem Taglöhner Wilh. Mathes in Sonnenberg e. T ..
Frida.

30. „ dem Küfer Johann Schmidt in Sonnenberg e. S .»
Heinrich. ^

2. Mai dem Schäfer Ludwig Roth in Rambach e. S ., Will,
Ludwig Heinrich.

7. „ dem Spenglermeister Wilhelm Bücher in Sonnenberg
e. T., Frida.

9. .. dem Ingenieur Arno Ziegler in Sonnenberg e. T.,
Eva Käthe.

15. . dem Tüncher Otto Ganter in Sonnenberge. S ., Otto.
16. dem Schreiner Karl Wirth in Sonnenberg e. T..

Hedwig Ottilde.
20. dem Schreinermeister Philipp Christ in Sonnenberg

e. S .. Walter August Wilhelm Louis.
21. .. dem Maurer Karl Lieser in Sonnenberg e. T„ Hilda

Wilhelmina Lina.
82. „ dem Schreiner Robert Heßland in Sonnenberg e. S.
23. „ dem Gendarmerie-Wachtmeister Ernst Viererbe in

Rambache. T., Martha.
Aufgebote:

Techniker Wilh. Hubert in Sonnenberg mit Amalie Schuster das.
Landwirt Jakob Heinrich Christian Wilhelm Wrntermeyer in

Sonnenberg mit Henriette, genannt Luise BommariuI
in Rambach. Sterbsfalle:

3. Mai Generalmajor z. D. Julius Dieckmann in Sonnen¬
berg, 79 I . r. cn m10. „ Witwe Karoline Schneider, geb. Neumann, in  Ram¬
bach, 58 I . ^14. „ Witwe Magd. Frank, geb. Derchmuller ui Sonnen

17 Kaufmann Paul Baer in Sonnenberg, 40 I
17̂ ” Witwe Ariadne, genannt Marie Etz, geb. Hillenbrand,

in Sonnenberg. 70 I.
25 Wilhelm« Elisabeth, T. des Kaufmanns Wilhelm

Friedrich Ludwig Quitzdorff in Sonnenberg, 10 M.

Dfe Movgrrr-Anssckhr umfasst 14 Sertcrr
und die Beriagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

BenantworiliiberRedakteur für Pvlitil ». Handel: 51. Hegerbvrfi , Elbeicheimer
rLhe ; für Feuilleton : SS. Schulte von, Brühl , Sonnende, :, ; für Wiesbadener
« „ »richten: C Rötherdt : für Naffnuifche Nachrichten. Aus der Umgehung
und öierichtsiaai: H. Diefenbach ; für Vermiichtes, Sport untr Briefkasten:
C. Losacker : für die Anzeigenu. Reilainen: H. Dornattf : 'amtlich in Wiesbaden,
Druck und « erlag der L. Schellcnbcrgiüen boi -Büchdrulinci m .Säuerten-
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I Pfd . Sterling. Jf,  20 .40
1 Franc, ' 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > — .30
I Ssterr . fl . i. Ö . . 2.—
1 fl. ö . Whrg . . 1.70
1 österr .-Ungar . Krone . . . » — .85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl .-Whig.
1 skand . Krone . . . . . . Ji  1 .125

IMiericM vom
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. hol !. . Ji 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . 2.16
1 Peso. 4.—

7 fl . süddeutsche Whig . . * . *
1.50

Lk.

». .}
31/2!
31/j!
3. .
S. .
5. .
3-/2
3.
4
4
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
3»/2
SV2
3.
3. .
3. .
4 . .
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4
4
31/2
3V2
3.
3' /r
3. .
3'/2
4.
3‘/2
S1/2
S'/2
31/2
51/2
3«/2
ZI/2
3V2
91/2
9. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche . Ia R*j.

D .-Reichs-Anleihe OSJb
D. R.-Schatz -Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 -»
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

« Aul . (abg .) s . fl.
» » » M
» Aal . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» 9 v . 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
> » 1904 » > 1912 •
9 9 9 V. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. 11.
» E .-B.-A.uk. b. 06 Ji

9 E .-B . u . A . A . «
« E.-B.-Anleihe ^ »Braunschw . Anl . TM: ,

Breiu . St.-A. v. 168? Ji
- » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.fl®»

9 St .-Rente »
9 St .-A . amrt .1887 »
» - 91,93,99,04»
99 » »I486 »
« « 97. 02 »

Cr . Heis . St .-R. -»
» » Anl . (y . 99) »
9 9 9 (ai »g .) »

Meckl .-Schw .C ,40/94 *
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrrft .abg . >
Württemb . v. 1907 >
Württ .v.l875-SD,abg. »

» » 1881-83 » »
» » 1885ä .87» »
» 9 1888 U. 1889 *
9 9  1893 »
» . 1894 »
s » 1895 »
» , 1900 »
9 9 1901 »
» » 1896 »

101 .95
100 60

92 .BO
84 .50

102 .05
100 .70

92 .80
84 .30

101 .70
101 .80

93 .60
93.
92 .50
92 20
92 20
92 .20
85 .40

101 .30
101 .30

S2 .J 5

84.
91 .20

83 .10
101 .05

92 .40

101 .30
101 .40
101 .25

91 .70
91 .70
80 .80

33 .60
101 80
101 .85

93 .05
92 .55
93 .50
93.
93 .20
93 .05
93 .05
92 70
92 .50
83 .40

b) Ausländische»
I . Europäische.

K. . Belgische Rente Fr.
3. . Bern . St. Anl.v.1895 »
**/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr
»V2 » u . Herz .02uk.1913»
4 » u. Herzegovina >
5. . Bulg . Tabak v. 1902 Ji
®- . Franzos . Rente Fr.
4. Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination » 5 . fl.
>6/io Oriech . E -B. stfr .90 Fr.
kV*

8. .
L. .

S.
»3/4
s . .
k4jio

I.
4.
51/2
31/2
3. .
41/5
ftl/5

Mon .-Anl . v. 87
» 9 87  2500»

Holland . Anl .v . 96 h .fl.
9 Ktrchgüt .Obl .abg.> 5000r

Ital . Rente i . G . Le
» » 10 - 20,000  *» 9 100 -4000 >
» * stfr . i. G . 9
9 9 i . G. >
» 9 30,000 »
» amrt . v.89S.III,1V»

Luxemb . Anl . v . 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

< cv . » V. 1888 »
öst . Papierrente ö . fl.

Goldrente ö. fl. G.
t . . 9 Silberrente ö . fi. 97 .90
l.  . 9 einheitl . Rte .,cv . Kr. 94 .3 5
1. . 9 9 »1 . 5./11 .»4. . 9 Staats -Rente 2000r» 94 .70
1. . » » 20,000r » 94 .90
J1/2 Portug . Tab .-Anl. A3. . 9 unif . 1902S .I410» 66 . 10
3. . » » » 8 . III » 67 .96
3. . » » » 8.111(5.) » 13.
* . . Rmn. amol-t .Rte>1903 » 102 .50
4 . . 91 .40
4. . 9 amort . Rte . 1890 » 94 .90
4. . » » * 1891 » 91 .60
4.  . » inn . Rte . (-/s89) Lei« . . 9 äuss . Rte . ( i/s-89 ) »4. . 9 amort . » vAZÜAJi 91 .60
4. . 9 999  1896 » 91 .20
4. . » » » » 1898 > 9 0.90
4. . » * 9 9 1905 » 9000
4-/2 Russ , Cons . von 1905» 100 .25

95 .50
87 .50Joo.
99 .90

101 .25
101 .70

97 .50
93 .80
48 .00

43 .50
90 .40

102 .10
102 .50
102 .50

5-04 .10
70.

102 .50

39.

99 .20

4. . Russ .Cons . von 1880
4. . 9 Gold -A. » 1889
« » C.E.B. S. Iu.il 89

. -> - S. lllstf .yl
A. . » Goldanl .Ein.lI 90
4. . » s » 11190
4. . » » » IV/ 99
4. . » » » VI 04

* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » » » 1902stfr . Ji
3?/i0 » Conv . A. v.98stfr.
31/2 »Goldanl . » 94 »

^2  Schwed . v . 80 (abg .)
SV- , » 1886
5!/8 » * 1390
5. .
31'z Schweiz . Ei dg . unk.

1911 Fr.
ft- - Sel b , amort . v. 1895 Ji
ft Span . v . 1882(abg .) Pes.
3!/a: Türk .-Egypt .-Trb . £
ft - » cons . » v. 1890 .H
ft- • » (Adininistr .)1903 »
* - 9 con . unif .v.1903 Fr.
ft- - » Anl . von 1905 Ji
«- - Utig . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l 897 stf. »
» Eis. Tor Gold » .4
9 Grundtl . v . 89 »öfl.
* 5000r » »
9 9 500r »

»1/2
1.

92.

91 .50

90.

92 .75

85 .20
77 .70

92 .50
96.
82.

89 .10
85 45
97 .20

93 .50
88 .50
94 .70
86 .60
95 .10
95 .35
92 .25

82.
79 .40

93 .90
93 .90

II . Aussereuropäische.
1

5.
5.
41/2
41/2
4. .
4-/2
ftl/al
6. .1 Chin . St.-Ani . v. IS95 £
5. .! 9 99  1896 9
ftiy2 » » » 1898 »
5. - CubaSt .-A.04stf .i.G. .^

Arg .i.G .-A.v . 1887 Pes.
9 • 9 500 »
» » » abgest . »
9 äuss . E .-B . i.G . 90 £
» innere von 1883 Ji
9 äuss .G .-Anl .1888 £
» » » v. 1897 Jb

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906

4
31/2
V
I «/»

Egypt . unificirte Fr.
» privilegirte >
» garantirte £

Japan . An!» S. I/i »

101 .

101 .90
103 .L0

99.
90 .90

93 .15
102 .
102 .55

99 .60
102 .50
102 .

SS.

Zf.
4. .
5 .
5. .
4. .
3. .

5. .

In 0/0
Japan , von 1905 J& j 93 .80Mex . ani . inn . I-V Pes , 100 .45

9 cons . änß . 99stf . £
» Gold v. l 904istfr.Ji 97 .
* cons . inn .5000rPes » 69 .70
» » 750/12501 9

Tamaul .(25j.mex .Z.) *

Provinzial - u.  Coimminal»
Zf. Obligationen . rn o /0

4. .1 Rheinpr .Ag. 20,21 ,3i Ji  1 101 .75
33/<!
36/10
31-2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
3»/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3'/r
3‘/2
31/2
4. .
3»/2
31/2
3. .
31/2
31/2
4. .
4. .
3»/2
31/2
3. .

do. * 22 u. 23
do . » 30 9
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 2Suk.b .l916*
do . » 18 *
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06 u. 14 »
do . Lit . Nu .O(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . 9 Sv . 1886 9

T » 1891 »
U »93, 99 *
V * 1896 *

do . L. XVv. 98 ».08 »
do . Str .-B. * 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III •
9 1906 A . I , II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.l901uk .b .08»
Bad.-B.v.98 kb . ab03*

cio. » C5 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b. 06 »

do . » 07 » » 12»
do . » 1898
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4. .1Dannstadt v. 07u . 14 *
31/2}
31/2
31/2I
31/2
31/2I
31/2

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888». 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do. » 1897 *
do . v. 02 au».ab 07*
do v . 05 » ablOHW

4. .1 Fieib .i.B.1900k.l905 •**
31/2 do . v . 81 u .84 abg . *
31/2 do . » 03 uk . b . OS »
4. . Fulda v.OIS.I uk.b.06 ^
31/2 do . von 1904 »
4. . Giessen v.l907u .191? »
31/2 do . v . 1890 »
31/2) do . v . 1893 »
3»/2 do . v.l896 kb .abOl »
31/2 do . » 1897 » » 02 *
3V2 do . » 03 11k . b. 08 »
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 *
4. . Heidelberg von 1901 *
4 - do . v.1907u.1913 »
31/2 do . » 1894 »
31/2 do . » 1903 »
31/2 do . v . 05uk .b .l911»
3-/2 Kaisersl . v.97uk . b.OS»
4. . Karlsr . v. 1907u.1913 »
3-/2 do . » 02 nk . b. 07 »
3-/2 do . » 06 (abgest .) »
31/2 do . v . l903uk .b . 08»
3. . do » 1886 »
3. . do . » 1889 »
3. . do » 1896 9
3. . do . » 1897 ->
31/2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . do . » 1906 *
4. . Landau (Pf .) 99 u. 04 »
4. . do . v. 1901». 06»
3>/2 do . v. I886u . 87»
3>/2 do . » 1905 »
3>/2 Limburg (abg .) »
4. .1 Ludwigsh . v. 1906 »
31/2I do . * 1896 *

3'/r ) do . v. 1903uk. b. OS»4 . .
4. .
4. ,
4.
31/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/r
31/2:
4.
4.
4. .
4.
31/2
31/2
3. .
41/2
4-/2
4. .

97 .75
95 .80
91 .80

91 .4.0
SS.
27.

95 .10
94 .10
93.
SSL
92
91 .50
92.
91 .50
9240

92.
94 .10

Magdeburg von 1891
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.1910»
do . R. 1907 uk . 1916 *
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91 >
do . von 1894 »
do . * 05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk .06 »
do.
do.
do.

do.
de«.

I906uk . ll
» 1907 uk . 12 .

» 1888 .
» 1895»

v. 1898k. 03 »
« 1904/05 *

Münch . 1900 01 u.JO/11
do . v. 1906 u. 1912 *
do . » 1907 11. 1913 »
do . » 03/04u .08/09 *

Nauheiin v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13»
» 1904u. 14 »
» 1907u. 17 »

IOO.

87.

100 .20
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50

99 .90
91 .40
91.

IOO.

91 .60

91.
IOO.
IOO.

91 .40

91 20

100 .50
91 .60
90 .80
91 .60
90 .20
90 .00
87.
86 .70

100 .80

95 .20

100 .50
91.

92.

100 .50

91.
91.
91.
91 .40
91.
91.

100 . 10

101 .50

do.
do.
do.
do.
do.

1906 11,16 »
1903u. 08

Offenbach von 1877 »
do . * 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 »
31/2 do . v . ! 891/92abg . »
3-/2 do . von 1898 »
31/2 do . v . 1902 u. 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Pforzh . v. 1899 k. 04 »
4. . do . v. 1901k. a .06 »
4. . do . v. 1907 uk. 13 »
31/2 do . » 83 (abg .)u.05 »
4. . St . Johann von 1901»
4. . Stuttgart v.l 895k.a.05*
4. . do . » 1906u . 13 »
3-/2 do . » 1902u. 03 »
3V2 do . » 1904 u. 12*
4. . Trier v. 1901 uk . b .06 »
3-/2 do . » 1899 »
4. . Lim . u . 1912 »
31/2 do . abgest . »
3-/2 do . v. 05ük . b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 *
4. . do . v. 1903S. IVu . 12»
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . v .il887,96 , 98,02 *
31/2I do . v . 1903 8 . I, R »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
31/2 do . * 1887/SS »
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k«1914»
31/2 do . « 1905 m. 1910 »
4. . Würzb . v. 1899n. 1910»
3V2 do . v. 1903u . 1910»
4. . Zweibriick . uk.b.1910»

IOO.
100 .50
100 .60

91 .50
92

100 .00
100 .60
100 .80
101 .60

93 .25
92.
89 .50

101 .80

94 .40
92 -20
92 .50
92 .50

102 .

94 .30
93 .10
92 .50

91 .20

Zf. In ®/e
4. . Lissabon » 1886 Jf> 83 .30
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3*1.0 Neapel st . gar . Lire 101 .70
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do. - (I' ap .) ö . fl 100 .80
4. . do. von 1SOS Kr. 95 .10
4. . do. Invest . Anl . Jb 97.
31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. St. Ruen .-Air . 1892 Pe. 103 .40
41/2 do . v . 88 i. ö . L S4.

Div . Voübez . Bank -Aktien.
Verl . Ltzt. ln *i.
61/2 61/2A. Elsäss . Bankges. 127.
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .70
3. 3. . B. f. ind . U.S. A-D. .rä 74 .50
5 .. 5. . * f. Handel u.Ind .» 93 .50
4. . 4. > Bod .-C.-A.,W . » 125.
605. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 28 -4.50
7-/2 7-/r Barmer ßank -V » 132 .70
6. . Berg -u . Metall- ftk.Jk 1X7.
8-/2 8V? Berg .-MSrk Bank » (173 . 30
9. . 9.  . Barl . Handelsg . » 173 .60
6Va 61/2 » Hyp .-B. L. A. * 130 .60
6i/a ö>/2 » » Lit . B 9 130 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 112 .40
51/2 6. . Comm . u . Disc.-B, » 114.
6. . 6*/i Dann6tädterRk . s .fi.
6. . - » Ji 130 .50

12. . 121/2 Deutsche B. S. I X > 251 .10
8 . . 8-/2 9 Asiat . B.Taels 150 .50
41/2 5. . » Eff. u . W. Thl. 107 .75
7.. 7. . 9 Hypot .-Bk . » 141 .30
6.  . 6. . * Ver .-Bank Jt> 123.
9. . 91/2 Diskonto -Ges . » 133 .10
7-/2 81/2 Dresdener Bank » 158 .80
6. . 5. . 9 Bank ver . «
8. , 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 141 .50
9 . . 9. . Frankfurter Bank * 202 .70
y. . 9-/2 do . H .-Bk. » 210 .80
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. * 168 .6©
8. . 3. . GothaerG .-C.-ß .Thi. 165 .50
5' /4 51/4 Mitteid .Bdki-.,Gr . Ji 103 .00
6-/2 6. . de . Cr .-Bank » 119 .70
6.  . 6>/2 Natlbk . f. Dtschl . » 123 .50
5-/2 6. . Nürnberger Bank »11. . 11. . do . Vereinsb . » 231 .60

618)355*7(70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 129 .10
6 . . 6Va Oest . Länderb . » 125 .50
93/8 10. . do . Cred .-A. ö . fi. 207 90
5. . 5. . Pfalz. Bank Jb 101 .20
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th!. 165 .50
51/a 53/4 do . Hyp .-A.-B. Jb 183 .10
777 583 Reichsbank » 145.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 139 .25
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. > ISO.
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . * 144 .20
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 117 .50
3. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .50
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 119.
51/2 Schwarzw . Bk -V » 95.
71/2 7-/2 Wiener ßank -V. * 137.
7. . 7. . Württbg .B?,nkanst . » 148 .90
5. , 5 .. do . Landesbank » 104 .60
b.  . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .30
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 148 .90

Würzb . Voiksb . Ji —

njv  Nicht vollbczahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In 0/#.
S. , |9. . |Baiiq . OUom.50 »/oFr . 210.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.von .Ltzt. In

Oktaviminen . . . . 1L37.
Ostafr . Eisend .-Ges . >
(Berl .) Ant . gar . M. j 203.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . In *1h.
13.. >12. . A!nm.Nenh .(500/o)Fr . >276 .25
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap . Ä̂ :198.
3. -) 8. . » Masch .-Pap . » I3-2R-

lO'/a 101/2 ßad . Zckf . Wagh . fl. >205.
BaugSüdd .I.60°/oE. .16 95 .60*" . 295.

194 .20
197.
112 .
193.
141.
141.

5.
15. .
9.
8 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3.»
9. .
8. .
9. .
5. .
0 . .
0. .
0. .
5. .

10. .

3. -
,5 . .
10.
9.
7. .

121/2
8. .
8. .
3- /2
8. .
4. .

10.
8.
9.
6.
6.
0. -
4-/2
4. .

13. .
2. .

14. .
7-/2
4. .
6. .

12 . .
12..
9. .
8. .

71/2
22 . . >24. .
o. . j 0. .

33. .
12. - 12. .
14. .
27 . . 127. .
0. . |

20 . . 20 . . !
7. . 12. .

32. . 32. .
8. . 10. .

10 . . w . .
12-/2
9-/2 91/2

12. . 1
4. .

14. .
61/2
4**i
8. . 1

10. . !
H0..
8. . 1

31/2]Amsterdam h . fl.
41/2: Buk . v . 1880 (conv .) Jb
4V2| do . ». 1S0*> 4050r *

do . » 18vß »
Christiani ». von 1894 »
Kopenhg . t.  01 u. 11 »

do . *dh 1886 9
ft». > ISf'S »

41/a
4. .
4. .
3Va
5.

93 .80

99 .SO
90 .10 1
82 . .

Bleist.Faber Nbg.
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
9 Eichbaum *
9 Eiche , Kiel *
»HenniugerFrkf .»
» » Pr .-Akt . 9
9 Hofbr . Nicol . »
» Kempff »» Löwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B. »
* Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
* Rhein .(M.)Vz. »» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Spfier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
3* Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzcf . Schlenk »
Cein . Heidelb . »

» F. Kar Ist.
9 Lothr . Metz »

Cham . u .Th .AV.A. »
6-/2 Chem . A .-C. Guano»

» Bad. A. u.Sodaf . »
» Blei.Silb .Brauh . »
»D.Go!d-,Sl.-Sch.*
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
* Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkolilgs . *
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
-»Ges . Allg .jBerl . *
* W.H omb .v.d.H .»

6. . » Lahmeyer »
7. . » Licht u. Kraft *

10. . 10. . » Lief .-Ges ., Ber !. *
5. . 6. . » Schuckert »

11. . 12. . » Siem.u . Hals . »
6. .6 . . » Siemens , Betr . »
7. . 7. . ! »Tel .-G . vtsch .A. »
9. . L. . Feinmechanik (J.) »
4. . 6. . Gelsk . Gubst . »
71/2 9 . . Kalk Rh . Westf . »

10. . 8. . Kunstseidei ., Frkf . »
10. . 12. . Leder ?. N . Sp. »
10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. »
25. . 25. . Masch . A., Kley er » 41
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 203.
17. . 2Z. . . Bielefeld D., » 430 .50
7. . 7. . » Fader u. Sch!, s 142.
o. . 5. . » Gasm . Deut« * 120.

13. « 14. . » Gritzn ., Dut’L » 242 .03
14. . 14. . » Karlsruher » 224.
18. . 24. . » Moenu « » 440.

?. .
7. .

123.

200 .20
135.
165 .75

55.

100.
90.

202 .
| 79.
246.

>114,
I 88.
135.
146.
133.

1114 .50
152 .90
101 .
482.
121 .
597 .80
210 .
260 .60
433.

67.

224 .50
468 .25
225.
179 .50
214.
190 .40
272 .50

| _
217 .25
143.

160 .75
243 .50
124.
128.
153.

I 89.
171 .20
179.
238.
3 62 .60

Vorl. Ltzt. In %
3. ! » Mot . Oberuru . w^ 78 .25

12. I
25. .

»Schn.Frankenth .» 220 50
25. » Witten . St. » 304.
4. i 2i/a Mehl- u. Br. Haus .» 99.

10 . 10. . MetalIOeb .Bing,N . » 185 .70
71/21 8 . . ölfab . Ver . D. » 176 .75
0. 1 Photogr . G ., Stegl . » 74.

15. 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 275.
0. 21/2 Prz . Stg . Wesse ! » 92 .50

23. 10. . Pressli .,Spirit , abg . » 240 .90
9. . 1 8 . . Pulverf ., PL , St.I. » 143 .50

10. . 10 . Schuhf . Vr . Frank . * 173.
7. ! «r_ do . Frankf .,Herz» 122.
8. i »•- Schuhst . V. Fulda * 150.

Id . . 15. . Glasind . Siemens »
b. 17-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 183 .50
y. 8. . » Westd .Jute »

Zellstoff-F.Waldh . *
118.

25. |I5 . . (265 .30

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. 1*1!
15. . 12. . Bocli. 8b . u . fl. 237 .25
6 . . 5.. Buderus Eisenw. 108 .50

10. . 6. . Conc . Bergb .-G . > 212 .8010. . 10.. Deutsch -Lu xembg . »12. . 8. . Eschweher Ber^*w. » ISS so
8. . 3. . Fricdrichsk . Brgb . » 131 .50
9.  . 9. . Geisen ki reffe# > » 213 .40

11. . 8. . Harpener Bergb . » 197 .75
10. .
10. .

8. . Hrbernsa Bergw . »
Kaliw. Äschers !. » 168.

10. . do . Westereg . - 220 .00
41/2 do . do . P A. » 103.
6. . 5l/2 Masseiw Bergbau » 99 . 90
11/2 0 . ° Oberschi . Eis .-ln . » 105 .90

11. . 9. . Phönix Bergbau > 226 .90
12. . Riebeck . Montan » 203.
w . . 4. . V.Kon .-u .L.-H.Thlr. 176 .10
20. . 18. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zhisber .) Per St. in Mk
— 1Gewerkschaft Rosaleben 112 .600

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) ©eutache.

Vorl . Ltzt . In •/*,
51/2
8.
8»/4
41/2
61/2
5. .
5Va
0 . .

6. . Allg . D. Kleinb . Ji ISO.
8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 158.
&»/« Berliner gr . Str .-B. » 185 .70
41h Cass . gr . Str .-B. »
6V2 Danzig EI. Str .-B. » 129 .50

D. Eis. Betr .-Ges . » 109.
Südd . Eisend .-Ges . » 123.

6 . . Hamb .-Am. Pack . » 145 .20
0 .. Nordd . Lloyd » 118 .30

0. .
5. .
52/a

6. .
5. .
6

128|ai 713/21

d) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö. flk'

do . St.-A. »
Böhm. Nordb . »
Buschtehr . Lit . A. »

do . Lit . B. *
Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i .G .) »
Fünfkirchen -Barcs *
öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
§0. Nordw . ö.fl.
do . Lit . B. »

frag -Dux Pr . -Act . »
do . .. St,-Act. 9

RaabÖd .-Ebenfurt *
Stuhlw . R. Grz . *
Crottliardbahn Fr.

242.
24.

103 .25
105.
161 .80

23 .60

103/4 lOi/a
l «|tt l 11}*)
5. . 5. .
5. . 5. .
63/5 63/5
0. . 0. .
51/4 51/2
51/« 51/2
4.
5.
1. . 0. . RaabOd .-Ebenfurt * 23 .70
5. . 5. . “ “
7. . 63/s
6. . [ 6. . )Baltbn . u. Ohio Doll .|112 .80
6. . >6- . (Pen nsylv . R. R. DoH.|T32 .50

117.
97 .20

6. j 6. . [Anatol . E .-B. Ji | —
5. I 5V5|Prince Henri Fr .1120 .20

10. MO. . lOrazerTramway ö.fl.1187 .50

Pr.-Obligat v. Transp .-Anst
Zf a) Deutsche. In »/«.

4. | Pfälzische Jb —
3-/21 do . »
3-/21 do . (convert .) » —
3. Allg . D. Kleinb . abg . M —
4. Al!g .Loc .-u .Str .-B.v..98 » 100 .80
4-/2 «ad . A.-G . f. Schiff;. . 101.
4. Casseler Strassenbahn * loo .eo
4. D. E.-B.-Beir .-G. S. I -
4. D. Eisenb .-G . S I u. III » 90.
4-/2 do . Ser . II » 102 .50
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 * 101 .50
4. do . v. 02 » » 07 »
3Va Südd . Eisenbahn * —

b) Ausländische.
4. Böhm . Nord stf . i. G . Jb »9 .50

do . do . stf. i. G . »
4. do . Wstb . stfr .i.S. Ö.fl.

do . do . » i. S. 9
4. do . do . » in G. Jb
4. do . do . von 1895 Kr. 95 .60
4. Donau -Dampf .82stf.G. Jb-
4. do . do . 86 » i.G . » 95 .20
4. Elisabethb . stpfl . i. G. » 99 .20
4. do . stfr . in Gold » 99 .30
4. Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.5. Fünfkirch .-Baresstf .S. »

Oal . K. L. ß . 90stf . I.S. .
4. Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. Ksch . G . 89 stf . i. S. ö. fl. 95 .80
4. do . v. 89 » i. G . M
4. do . v. 91 » i. G. »
4. Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö .fl. 89.
4. do . do . stfr . i .S. » 94 .70
4. ; Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. do . Schics . Centr . » 95.
4. . Öc6
4. . do . do . stfr . j. G. » 86.
5. do . Nwb . sf. i. G. v. 74 » 105.
3-/2 do . do . conv . y. 74 * 87 .90
31/2 do . do . v. 190.1Lit.C. *
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö . fi 104.
31/2; do . Nwo . conv .L .A . Kr.
3V2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.f! 104 .30
3-/2 do . do . conv . L. H. Ki 87.
31/2 do . do . V.1903L.B. . 87.

do . Süd (Loml).) sf. i. G. Jt 99 .50
4. . 82 .80

2°/io do . do . Fi
26/io do . E. V. 1871 i. G. >
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji 106 .20
5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thi 103 .40
4.. do . Stsb . v.83 stf. i .G . ./ 97 .85

3. . do . I.-VIII .Eni.stf.G. Fr 82 .60
3 . . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . (io. v. 1SS5 stf . i, G. »
3 .. do . (Eg-, N.) stf . i. G, . 82 .50
3. . do . v. 1805 stf . i. O. „» 78 .40
4. . Pilsen -Friesen st . i .S. ö .fl.
3. . do . v 1896 stfr . i. O . . 79.
3. . R Öd . Eb . stf . i. G . » 75 .20
3. . do . v. 91 stf . i. G. »
3. . do . v. 97 stf . i. G. * 63.
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rtidolfb . stf. i. S. ' » 95 .50
4. . do . Salzkg . stf . i. O. J(5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fi;
4. . Vorarlberg - stf . i. S. > —

2-Vio Itai . stg . E.B, S. A-E. Lc —

2Vio‘ Livorno 1 hc '̂ u D/2 t I 76 .20

Zf In %
.1 Sardin .Sec. stf . g . Iu .II L« 102 .60

4. . ! Sicilian . v. 89 stf . i. G . » 101 .20
4- - do . v. 91 » i . G . * S —

2Vio Süd .-Ital . S. A.-H . » j —
4. . Toscanische Central » 118 .25
5. . Westsizilian . v. 79 Fr . 102 .50
5. . cio. v. 1880 Le | -
31/2 Gotthardbahn Fi . j 95 .20
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . » |
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 » >102 .30
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar.
4. . do . Chark . 89 » *
4. . Mosk .-Jar.-A. 97 stf . g.
4. . do . Wind . Rb.v . 97
4. . do . do . v. 98 stfr.
4. . do . Wor . v. 95 stf. g.
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf.
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g.
4. . do . Südwest stfr . g.
4, . Ryäsan -Urals .* stf . g.
4. . do . do . v. 97 stfr.
4. . Wladikawkas stfr . g.
4. . do . v. 1898uk . 09
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G . Ji
Port . E.-B. v .891. Rg. »Salonik-Monastir »
Türk . Bagd .-B. 8. I »
Tehuantepec rckz .1914

Zf.
4. . | Ld .-Hess .Com .Ser .7-9»
3-/2 do . do . »1—3»
31/2! do . Ser .3verl .kdb . »
3-/2! do . S . 4 vl . uk . 1915 »
4. .!L.' K(Cass .)S.22».19I4^
3-/2, ,. .. S. 21U. 1917»
4. . | Nass .L.-B. L.V.W. 15»
31/2! do . Lit . J
3-/2! do.
3>/2j do.
31/2' do.
3»/2 do.
3. . 1 do.
33/4.1 ->o.

F. G. II , IC, L 9
M, N, P, Q »
S, R
7 9
O 9
U »

ln  „ 0
101 .lt

! 32,50
! Sk .8o
! 82 .70
101 .50

?>5 50
101 .50

94 .50
94 ..50
94 .5Q
94 .SO
94 . 50
89
SÄ.

> 102 .

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
31/2 Allg . R . -A ., Stuttg.
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.17»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .1912*•
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. *
4. . do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 3. 9 u . 10 »
4. . So . do . 8 . 11,12,14»
3-/2 do . do . 8er . 1,3 -6 »
31/2 do . do . * 2 »
4. . Berl . Hypb . abg\ 800/q»
31/2 do . » 800/a»
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 *
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do S.10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . c 5 >
4. . D . Hyp .-B. Berl . S.10*
31/2 do . do . do . *
4. . Eis . B. u. C .-C . v . 86 »
3-/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do .S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .1910»
4. do . do . 8. 31 u. 34 »
4. . do . do . 8er . 40u .41»
ft. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 45 »
ft. . do . do . S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44ulc.l913»
31/2 do . do . S . 28 —30 »
31/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-460uk.l910»
ft. . do . 8. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
Z-/2 do . Ser . 1-190 »
31/2 do . » 301 -310 »
3>/2 do .S.311-33l)uk .l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. 8er . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911»
4. . do . do . S.9 » 1914 »
3-/2 do . do . leb. ab 05»
3-/2 do . unkb . b. 1907 »
3-/2,' do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »
31/2 do . do . »
4. *Pr . B.-Cr .-Act .-B.S.17*
4. - do . » 21 »
31/2 do . S . 3, 7, 8. 9 »
4. . Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
4. . do . v. 1890 »
4. . do . v. 03 uk. b . 12»
4. . do . v. 06 ulc. b . 16 »
4. . do . v. 07 uk. b . 17»
31/2 do . v . 1894/96 »
31/2 do . v . 1904 *
31/2 do.C.-O.Oöuk.b.16»
4. . do. do . 01 uk .b .10»
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
31/2 do . auf 80% abg . -»
4. . do . v. 04 uk . b .1913»
4. . do . v. 07 nk. b . 17 *
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910*
4. do > 1912»
ft do . » 1915»
4. . do . » 1917»
4. . do . * 1919»
3% do . » 1914 »
31/2 do . * 1912»
31/2 Comm .-Obl . » 1912»
4 . do . » 1917 »
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 »
ft. . do . uk . b. 1907 »
4. . do . » » 1912*
3-/2 do.
3-/2 do . » * 1914 9
4. . Rh.-Westf .B.-C. S.3,5»
4. . do . Ser . 7 u. 7a »
4. . do . » 8 u. 8a »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . » 10 »
31/2 do . » 2 u . 4 »
3-/2 do . »6 11k.b.08 »
4. . Siidd .B-C.31/32,34,43»
3-/2 p o. bis in kl. S. 52 »
4. . j W. B.-C. H .jCöli »S. 7 »
4. . do . do . S. 8 *
3-/2 do . do . S„ 4 »
4. Württ . H .-B.Tim. b .92,»
Z-/2| do do . »

In 0/0.
04 .50
93.
93.
93 .40

100 .40
I 95.
100 .70

94 .10
100 .90
100 .70

93.
93
97 . 10
97 .10
39 .10
39 .20
89 . 20
97 .90
90 .60
99 .80
99 .80
99 .50
SS 70
99 .70

103 .30
91.
91 .30
39 .60
99 .90

100 .50
95.
©9 .70

100 .20
100 .20
100 .50

92 .40
82 .40
93.
99 .80
99 .60

100.
99 .66

100 .70
95.
92 .50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91.
91.
91 .50
98 .30

100 .30
99 .70
99 .80

100 .20
91.
91.
92 .30
99 .40

190 .10
98 .50
93.

100 .80
92 .40

100 .80
99 .70
91 .20
99 .70
99 .70
99 .80

100 .20
100 .7 0

90 .80
91 .10
02 .80

1 01 .30
97 .70
90 .30
99 .20
99 .80
99 .10
99 .60
99 .90

100 .10
sir.
91 .30
92.

IOO.
99 70
99 .70
99 .90
91 .30
91 .50
99 .50
29 .50
99 .50
9 9 .40

100 .25
91.
99 .60

100 .50
92 .50
99 .20

100 .50
92 .20

103.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.

4. .
3-/2
31/2
31/2
4. .

Ld . FIesf .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Ji  100 .90

do . S.14-15 uk. 1914» 101 .10
do . Ser . 3—5 » j 93 .10» 6—8 ver ). » 92 .80

» 9-11 uk.1915» ! 92 .40
Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf . Amerik . Eisenb .-Bonrlg^
4" .! Centr . Pacif . I Ref. M. SV.
3-/2* do.
6. Chic .Milw.St.P .j P .D.5* do . do . do. 107 .5 «,4*
4* North . Pac .Prior Lien 101 .603* do . do . Gen . Lien
5* San Fr .u. Nrth . P .IM.
4* South . Pac . S. B. I M. ss .Stzdo . Income -Bonds 24.

Diverse Obligationen.
Zf. In 0^.

4. . Ascliaffb .Buntp . Hyp ..Ji 94 . 1«4. Bank für industr . U. » 39 . V
4. Brauerei Rinding H . » SS.
4. do . Frkf . tssigh . »4. do . Nicolay Han . » 9f.
4. do . Mainzer Br. » 90.
4-/ do . Rhein ., Alteb . » 100 .504-/ do . do.Mainzr .103» 98 .604-/ do . Storch Speyer » 94.
4. do . Werger » IOO,
4. do . Oertge Worms » 95.
5. BrüxcrKohlenbgb . H. » 102.
4. Buderus Eisenwerk » 99.
4. ! Cenientw . Heiaeiog . » 102 .S 04-/ 1 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 103 .ßo4»/ | B!ei- u . Silb.-H „ Brb . » 102 6a4»/ Fabr . Gr .esheim EL »
41/ Farbwerke Höchst * 103.4' / Chem . Ind . Mannh . »
4. do . Kalle &Co . H . »
4. Con cord . Bergb ., H. » 95 .805. Dortmunder Union »
4. Esb .-B. Frankf a. M. » 102.3-/2 do . do . 9
41/2 Eisenb .-Renteu -Bk. » 101 .no4. do . do . » 100 .
41/2 El . Accumnlat ., Boese » 86 .804-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
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Me Frauen und die Unpünktlichkeit.
Die Pünktlichkeit ist die Höflichkeit der Könige , aber die

Königinnen -des Lebens , des Hauses und der Familie , Wie
selten haben sie auch nur eine Ahrrung davon . Dafür sind sie
freilich Königinnen . -

Sie nehmen ohne weiteres das Recht für sich in An¬
spruch, ganz souverän über die Zeit — anderer zu verfügen.
Und es sind nicht nur „schöne" Königinnen , die sich in dieser
Weise über die anderen stellen, nein , auch die „Minder-
Schönen " nehmen das Recht für sich in Anspruch. Es mag
eben ein angeborenes Recht sein, von dem die Männer , ihre
Vasallen , wenig verstehen. Wie könnten sie sonst so leicht
ungeduldig werden , wenn die „schöne" Frau nicht auf die
„Minute " fertig ist, auch wenn sie es versprach. Wie könn¬
ten sie Wutanfälle bekommen, wenn sie ihretwegen nur ein
„paar Minuten " aus das Mittagbrot warten müssen oder
zu spät zur Bahn , ins Konzert oder ins Theater kommen?

Es ist doch nur eine so kleine Schwäche, die Unpünkt¬
lichkeit, weshalb also so viel Aufregung ihretwegen ? Ist es
denn von einer Frau zu verlangen , daß sie ihre Arbeit mit
den tausendfältigen Kleinigkeiten aus die Minute vorher be¬
rechnet ?

Nein , es ist unmöglich ! So sagen die Fraueir . Was
aber sagen die Männer ? Ich möchte zunächst nur einen
sprechen lassen, der als echter Philosoph den menschlichen
Schwächen gegenüber äußerste Duldsamkeit zeigte, er
äußerte sich einmal folgendermaßen : „Ich weiß nicht, ob
es Zufall ist, daß ich in meinem ganzen langen Leben kaum
eine einzige Frau kennen lernte , die ihre Arbeit nach der
Uhr eingeteilt hätte . Ein mit der Uhr in der Hand arbeiten
scheint beim weiblichen Geschlecht völlig ausgeschlossen zu
sein. Der Begriff für Zeit und Zeiteinteilung scheint ihm
völlig abzugehen , oder ist weibliche Pünktlichkeit eine
Tugend , die aus Mangel an Übung nicht zur Entfaltung
kam ? Ich konnte es nie ergründen , nur das eine weiß ich,
auf meinem Lebenswege begegnete mir keine pünktliche Frau.
Gibt es loirklich welche, so zogen sie eine andere Straße ."
— Soweit jener alte Menschenkenner, dessen Worte ich nie
vergessen habe . Seitdem habe ich mich aufmcrffam umge-
sehen, um die Wahrheit seiner Worte zu prüfen , und mutz
ihnl bis jetzt — leider — recht geben. Doch muß ich hinzu¬
fügen uttd den Frauen zum Trost bekennen, daß es auch
nur eine geringe Anzahl Männer gibt , welche die wirkliche

" Pünktlichkeit kennen und üben.
Ist aber diese Tatsache nicht wieder auf die Frauen

zurückzusühren, welche es versäumten , den Grund dazu schon
in frühester Jugend in die Kinderseele zu legen ? Es ist ja
so schwer, jene Fehler abzulegen , die von frühester Jugend
an zur zweiten Natur geworden . Wieviele Männer mögen
jahrelang sich damit beschäftigen, den eingewurzelten Fehler
auszurottm . Weshalb aber können die Frauen so schwer
pünktlich sein ? Bei näherer Betrachtung der Ursachen findet
man unter anderem , daß die meisten Frauen es nicht ver¬
stehen, nach einem aufgestellten Plan die vielerlei Arbeiten,
welche zur Aufrcchterhaltung eines geregelten Haushalts
nötig sind, auszuführen . Und doch ist die Aufstellung eines
zweckmäßigen Arbeitsplans eine erste Forderung , von deren
Erfüllung die Ruhe und das Wohlbefinden der Familie ab¬
hängt . Selbstredend müssen bei Ausstellung desselben die
jeweiligen Verhältnisse berücksichtigt werden , denn was für
den einen Haushalt zweckdienlich ist, kann für den anderen
das Gegenteil sein. '

Doch wie sieht es nun in einem Haushalt aus , in
welchem die Unpünktlichkeit herrscht, planlos wird bald dies,
bald jenes in Angriff genommen und nach Gutdünken zu
Ende geführt , ohne zu bedenken, daß jede Arbeit innerhalb
einer gewissen Zeit und Reihenfolge erledigt werden muß,
denn jede Verzögerung bei Erledigung der einen Arbeit
führt natürlich zur Unpünktlichkeit bei Verrichtung der an¬
deren und unwillkürlich sucht dann die Hausfrau die ver¬
lorene Zeit durch vermehrte Hast wieder auszugleichen , wo¬
durch sie natürlich aus dem seelischen Gleichgewicht gebracht
wird , welches so notwendig ist, um die verschiedenen Räd¬
chen am Uhrwerk des Haushalts zur rechten Zeit in Gang
zu setzen. Wird das nun bei einem versäumt , so müssen un¬
bedingt Störungen eintretcn , welche die so gefürchtete Un¬
pünktlichkeit nach sich ziehen.

Unpünktlichkeit ist aber gleichbedeutend mit Unzuver¬
lässigkeit. Zu unzuverlässigen Menschen kann man aber
wenig Vertrauen haben , mag es sich nun um kleine oder
große Fragen des Lebens handeln.

Es ist nicht richtig , daß man immer wieder die Unpünkt¬
lichkeit der Frauen entschuldigt , das leise Lächeln, mit dem
eine solche Entschuldigung begleitet wird , sollte für jede
Frau eine Herabsetzung bedeuten und sie anspornen , den
Fehler nach Möglichkeit zu vermeiden.

Eine pünktliche Frau jedoch fördert das Wohl ihrer
Familie in jeder Weise. Ihr Mann wird in seinem Beruf
vorwärtskommen , da man auf seine Pünktlichkeit und Zu¬
verlässigkeit vertrauen kaum

Zur Pünktlichkeit erzogene Kinder werden alles zur
rechten Zeit und am rechten Ort tun.

In Familien , in denen die Pünktlichkeit herrscht, gibt es
kein Hetzen und Jagen , kein Arger und Verdruß.

Gleich einem Uhrwerk läuft das Tagewerk in vorge¬
schriebenen Bahnen ohne Überstürzung und unvorherge¬
sehene Zwischenfälle , und das alles nur , weil eine pünktliche
Frau als Königin das Szepter führt.

Annette v. Stein.

Verschiedene Geeichte r»»n Schweinefleisch.
Gewöhnlich wird das Schweinefleisch, auch wenn es

sich um die besten Stücke handelt , nicht zu jenen Fleisch¬
sorten gerechnet, die man auch auf der „Festtafel " den
Gästen vorsetzen kann. Eine Ausnahme davon macht
eigentlich nur der saftige „Schinken in Burgunder " und der
zarte ferne „falsche Wildschweinsrücken". alle anderen

Stücke von: Schwein gelten nicht als vornehm , wenigstens
nicht in dem Sinne , daß man sie „geladenen Gästen"
serviert.

Unerwartet eint reff ende Gäste nehmen aber sicher gern
an einer Tafel Platz , auf welcher ein saftiges Lendchen, ein
gefüllter Schweinsschlegel , ein schöner Schmor - oder wohl
gar Spießbraten in Gesellschaft von gerösteten Kastanien,
von Grün - und Rotkohl des Genusses harrt.

Ans dem Familientisch dagegen spielt das Schweine¬
fleisch sehr oft eine große Rolle , vor allem in Form von
Kotelettes , als Schmor - und Pökelbraten , ganz abgesehen
von der großen Fülle von Gerichten , zu denen es in Ge¬
meinschaft mit Rindfleisch in gewiegtem Zustande ver¬
wendet wird.

Aber neben diesen Bereitungsarten gibt es doch noch
eine große Anzahl weniger bekannter Gerichte, die sowohl
als Festlagsgericht wie auch aus dem täglichen Tisch sicher
stets hochwillkommen sind.

Sch Weins len den mit Tomaten.  Die ge¬
häuteten und gespickten Lenden werden mit Salz und
Pfeffer bestreut , mit einer Zwiebel und 4 Tomaten in
Butter y2l Stunde flott gebraten , ein Maggi -Bouillon-
Würfel in heißem Wasser ausgelöst , an die Sauce gegeben,
noch 5 Minuten gedünstet und die durchgeschlagene Sauce
mit Kartoffelmehl verdickt.

Topswurst,  1 Pfund durchwachsenes Schweine¬
fleisch, y% Pfund Schweinsleber , eine Zwiebel , ein kleines
Lorbeerblatt , etwas Gewürz - und Pfefferkörner kocht man
in wenig Wasser weich, wiegt alles sein, gibt % Teelöffel
Maggi -Würze unter die Masse, formt eine längliche Wurst
davon , läßt sie erkalten und gibt sie als äußerst delikaten
Brotbelag zu Tische.

Mock - Turtle - Ragout.  1 Zunge , 2 Ohren und
1 Schnauze vom Schwein werden mit Gewürz , Lorbeer und
Zwiebel ganz weich gekocht, dann die Knorpel entfernt und
das Fleisch in nußgroße Stückchen geschnitten. Dann
schneidet man Möhren , Petersilienwurzel , Sellerie und
Zwiebel in Scheiben , gibt ein Stück Schinken dazu , bräunt
alles mit einem gehäuften Eßlöffel Mehl in Butter und
gibt einen Teil der Fleischbrühe dazu , mit der man alles
weichkocht, dann treibt man es durch ein Sieb , gibt
Zitronensaft , Salz , Maggi -Würze , einen Eßlöffel Morcheln
und ein Glas Madeira daran , vermischt es mit dem zer¬
schnittenen Fleisch, läßt das sämige Gericht nochmals anf-
kochen und gibt kleine, aus Schweinefleisch und Eiern be¬
reitete , im anderen Teil der Fleischbrühe gekochte Klößchen
daran.

Gebackene Schweinsohren.  Die gereinigten
Ohren kocht man in Salzwasser weich, läßt sie äbkühlen,
preßt sie ans einem Brett flach, wendet sie in Ei und
Semmel und bäckt sie in heißem Fett . Vorzügliche Beilage
zu Grünkohl

Pikanter Schweinskops.  Den gereinigten
und abgescngicn Kopf legt man 2 Tage in Essig mit Ge¬
würz , entfernt dasselbe und kocht ihn in dem mit Wasser
verdünnten Essig mit Salbei , Wachholderbeeren und Salz
weich, dann gibt man ihn auf eine Schüssel, läßt ihn aus¬
kühlen, umkränzt ihn mit Petersilie oder anderem Grün
und gibt ihn einfach mit Essig und Ol oder mit einer
Remouladen - oder Senfsauce zu Tisch.

Feiner Leberpudding. Vz  Pfund feingewiegte
Schweinsleber , y2; Pfund steifgekochtcr Semmelbrei und
Vz  Pfund seingewiegter Schweineschmeer oder fetter frischer
Speck wird mit 3 Eiern , 5 Sardellen gewiegt , Muskat,
Pfeffer , y4 Pfund Parmesankäse , 1 Teelöffel Petersilie und
2 feingeschnittenen in Butter geschwitzten Zwiebeln ver¬
mischt, die Masse mit Salz abgeschmcckt, in eine mit Butter
ausgestrichene Form gefüllt und 2 Stunden im Wasserbad
gekocht oder iy 2; Stunden im Bratofen gebacken, dann die
Form in heißes" Wasser getaucht, damit sie sich besser stürzen
läßt , und mit Aspik umrandet , mit Ol uttd Essig serviert.

Schweins - Rouladen in Gelee.  Schweine-
fchwarien schneidet man in gleichmäßige Stücke, legt auf
jedes ein Scheibchen Schinken, gibt Pfeffer und Salz da¬
rauf , rollt sie fest zusammen , umbindet sie mit Faden und
kocht sie in Fleischbrühe aus Maggi -Bouillon -Würseln mit
Zwiebeln , Lorbeer , Gewürz und Wurzelwerk weich, gibt si-
einzeln in hübsche Formen , kocht die Brühe noch etwas ein,
gibt Weißwein oder Essig daran , löst drei Tafeln weiße
Gelatine in der Brühe aus . läßt auflochcn und füllt sie aus
die von den Fäden befreiten Rouladen ; gestürzt, umgibt
man sie mit einem Kranz von rotem Aspik, Gurken, Eier¬
vierteln und Petersilie.

Französische Würstchen.  Mageres Schweine¬
fleisch wird zu gleichem Teil mit Speck und der Hälfte
seines Gewichtes frische geschälte und gewiegte Trüffeln
feingewiegt , leicht gesalzen in fetten Hammeldarm gefüllt
und auf dem Rost schön knusprig gebraten . Sie werden
mit Weißbrot , Senf und Meerrettich verspeist. E . L e m a.

Minke.
Ein wichtiges Kapitel der Säuglingspflege . Im Audi¬

torium des Kaiserin -Auguste-Viktoria -Hauses zu Charlotten¬
burg sprach vor einer stattlichen Zuhörerschaft der Direktor
des Hauses , Professor Lang st ein,  über zweckmäßige Be¬
lehrung der Mütter und des Säuglingspersonals . Professor
Langstein hielt ein ziemlich strenges Gericht und sprach es
unverhohlen aus , daß immer noch sehr viele Mütter in Un¬
kenntnis über die Grundprinzipien der Säuglingspflege und
-ernührung wären . Die Sünden , die hier gemacht würden,
seien ttef zu beklagen. Weit schlimmer aber stände es um
das Privatpflegepersonal.  Im Vergleich zu
England fehle es bei uns an geeignetem Menschenmaterial
Die Vorbedingungen zur Ausbildung der Pfleger seien bei
uns zwar besser als in England , nichtsdestoweniger wür¬
den hier weniger Erfolge erzielt . Das käme zum großen
Teil daher , daß wir noch nicht dem Pflegepersonal die
Stellung im Hause cinräumten, , wie es seitens der englischen

Familie geschehe. Die „Lady Nurse " sei ein vollwertiges
Mitglied der Fannlie ; die englische Pflegerin , der man das
Liebste, das Kind, anvertraue , sei daher auch ein ganz an¬
derer Mensch als das „Mädchen ", das man bei uns für dis
Kinder habe. Eine Wandlung zum Besseren tue dringend
not.

Ein vorzügliches Getränk für die heiße Jahreszeit.
Eine Leserin teilt uns folgendes Rezept für ein vorzüg¬
liches Getränk für die heiße Jahreszeit mit : Man brüht
Tee an wie gewöhnlich , nur nicht so stark. Dazu nimmt
man einen neuen irdenen Topf oder einen solchen, in wel¬
chem noch nie fettiger Inhalt war . Dann läßt man den Tee
ziehen und gibt unterdessen in einen anderen Topf , je nach
dem Quantum , 3 bis 4 Eßlöffel voll Zucker und eine halbe
Zitrone . Den Tee darüber gegossen, gut zugedeckt und er¬
kalten, auf Eis gestellt oder sonst einem kühlen Ort
aufbewahrt . Man serviert ihn in Karaffen und Gläsern.

Borax ist ein beliebter Zusatz zum Waschwasser; hartes
Wasser wird dadurch weich und die Seife schäumt schön»
während sich bei hartem Wasser sonst nur feste Schüppchen
bilden , aber kein Schaum zustande kommen kann.

Nalsaui scher Küchenrritel.
a. Für einen einfacheren Haushalt.

Sonntag.  Schwarzbrotkaltschale . — Roastbeef mit ge»
backenen Makkaroni . — Rhabarbergrütze .*)

Montag.  Wecksuppe . — Spinat , Ochsenaugen, den Rest
Roastbeef in Scheiben geschnitten, paniert und sehn
rasch auf offenem Feuer gebraten.

Dienstag.  Kerbelsuppe . — Spargel mit Kartoffekrx,
gebackenes Kalbsgekröse.

M i t t w o ch. Riebelw -Suppe . — Speck imb Eier , Kartoffel¬
salat,

Donnerstag.  Geröstet e Grünkernsuppe . — Gefüllte
Kohlrabi , Salzkartoffeln.

F r e i t a g. Snucrampfersuppe . — Gebackene Weißfische,
Kopfsalat , Kartoffeln in weißer Sauce.

Samstag.  Fleischbrühe nnt gebähten Schnitten . —>
Suppenfleisch , geröstete Kartoffeln , Gurkensalat mitRettich gemischt.

*) Rhabarbergrütze.  2 Pfund geschälte Rhabarber-
stengel werden in ganz kleine Würfel geschnitten, mit 1% Lt.
Wasser und % Pfund Zucker % Stunde recht weich gekocht u.
durch ein Haarsieb getrieben . % Pfund Reisstärke wird mit
emigrn Eßlöffeln kaltem Wasser verrührt , zu der Masse ge¬
geben und gut -durchsckocht. Die Grütze wird in eine Glas¬
oder Borzellankorm gefüllt und erkaltet mit einer Vanille»
sau er serviert.

b. Für einen ferneren H a u Zh a l t.
So n nt a g. Rhabarbersuppe mit Schneeklößen. — Rolliertes'

Rehfleisch, garniert mit Kartoffelbeignets .*) — Kalbs -,
frikandeau mit Sauerampfer . — Kirich-Schalotte.

Montag.  Saue r amp fer suppe von dom Rest des gestrigen
Pürees . — Alte Hühner wie Wildgeflügel zubcreitct mit
MUNIMS krite« und Gurkensalat . — Arme Ritter mi-h
We:n-EhaUdcau.

Dienstag.  Grüne Erbsensuppe mit Schwam-mklößchen. —
Taubenragout mit Semmelklößchen und Spavgelspitzen.

. — Banernbcefsteaks.
M1 kW och. Kaiserfuppe . — Spargel mit Karotten,

Brrsolcttes . — Paprikahähnchen mit Gurkensalat.
D 0 m  e r 8 i a g. Gemüsesuppe. — Gefüllten Kohlrabi . —

Rumpsteak mit Steinpilzen . — Rhabar be rgrütze.
Freitag.  Käsesuppe . — Forellen , blau , mit roher Butter

und neuen Kartoffeln . — Marinierte Schweinsftlets »'
Karotten auf französische Art.

Samstag.  Fleischbrühe mit Eierstich. —- Krustierta
Rinderbrust mit Champignonsauce . — Gefüllte , gebraten«
Tauben , Salat und Kompott.

) R 0 l l 1 e r t e s Rehfleisch.  Am besten nimmt
man hierzu ctn Rippenstück, kocht dasselbe in Salzwasser und
Wurzelwerk so lange , bis sich die Knochen auslösen lassen.
Dann spick: man es ziemlich dicht, streut Salz und fein¬
gehackte Zwiebeln darüber , nach Geschmack auch etwas
Mazoran , rollt es auf und umwickelt cs, dreht es in ver-
klopfrem Ei und Semmelbrosel und, brät e§ in Butter oder
Fett braun . Man gibt es , in hübsche Scheiben geschnitten,
mrt einer sauren Rahmsauce und garniert es mit folgendem
Kartoffel -Beignets : Salzkartoffeln werden fein gerieben und
auf 1 Lt . Kartoffeln einen Löffel guter Butter , 1 Ei und
etwas Salz zugesetzt. Dies wird zu einem glatten Teig ver¬
rührt . den man auf ein Backblech streicht, dann sticht man
brttebfge Formen aus , Dreiecke, Sterne usw.< paniert dies«
mtt E: und Sckm-mel und backt sie in heißem Fett . Nach Be¬
lieben setzt man dem Teig Parmesankäse zu.

Sr-iefkasirrr iw Hmrsfrm«.
Alle Anfragen und Antworten sind an die „HauswirtschaftlicheRundschau deS

Wiesbadener Tagblatts " zu richten.

L. S . Kann mir eine Hausfrau Mitteilen , wie am
billigsten ein Wandschoner zu verfertigen wäre , den ich hinter
dem Kinderbett anbringen will ? Sechsseitige Plättchen mit
Stoff überziehen und zusammensetzen. ist mir zu umständlich.
Besten Dank voraus.

B. T. Gestatten Sie mir gütigst eine Anfrage : Der Arzt
verordnet mir , Melijsen - Tee  zu trinken. Da ich im
Garten Melissen-Pflanzcn habe, wäre es mir angenehm, zu
erfahren , wie ich den Tee daraus gewinnen kann. (Weiß eine
Leserin der „Hausw . Rundschau" Bescheid?)

Alter Abonnent. Wer von den geehrten Lesern kann mst
ein Mittel gegen Sommersprossen  empfehlen ? (In
der „Hausw . Rundschau" des „Wiesbadener Tagblatts " vom
28. April (Abend-Ausgabe) beschäftigte sich eine Mitarbeiterin
mit der Frage „Wie schützt man sich vor Sonlmersprossen ?"
Wir verweisen Sie auf Liesen Artikel, wollen aber unsere Leser
und Leserinnen trotzdem gebeten haben. Ihnen dienlich zu
sein. D . Red.)

R. Sch. (Antwort .) Die Flecke werden verschwinden,
wenn Sie den Waschtisch mit einer aus gleichen Teilen Wein¬
geist, Leinöl und Terpentin bestehenden Mischung tüchtig eim
reiben. Sie müssen dazu einen weichen Lappen nehmen und
nachher mit gewöhnlichem Fließpapier auftrocknen. K. K.

Marie . (Antwort .) Beim Aufbewahren van
Eiern in Kalkwasser  wird im allgemeinen der Fehler
gemacht, zu viel Kalk zu verwenden. Mit bestem Erfolg be¬
nützen Sic das helle Kalkwasser, das nach längerem Nmrühcen
der Kalkmasse, oben mit Kalkstoff gesättigt, sich läutert und
hell über die in einem Topf oder Jauchen gelagerten Eier ge¬
schüttet und dann zugedeckt wird. Die so behandelten Eier
bleiben völlig frisch und erhalten keinen Kalkgeruch. G. M.

Kl. N. (Antwort .) Eine fettige Tischplatte
wird wieder weiß, wenn Sie dieselbe angefeuchtet mit einem
Strohwisch und weißem Sand gründlich abreiben und warm
abwaschen. Den Strohwisch (am besten Roggenstroh) bekommen
Sie bei jedem Landwirt . K. R., Biebrich a . Rh.
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PIPH >VkI88kWA ^ k ?lPAOk
Leuts grosse Neu-Auslagen im Parterre . :-: Verkauf zu aussergewöhnlich billigen Preisen . < - <ZK

Ca. 350 halbfertige Roben
bis 50 °/o unter regulärem Wert.

Enorme Posten:

Schweizer Mull -Stickereien u . Einsätze
Madapolam -Stickereien für wasche

Reste und Coupons
von Tüll , Spachtel und Yalenzienne-Spitzen und Einsätzen

Grosse Posten

bedruckte Schals ^ mHS ek 75 und 95 Pfg.
Auto -Schals alle moderne Farben, Stück 95 Pfg.

Pieirot - Kragen
für halsfreie Blusen 25 — 95 Pfg.

Spachtel - Passen
75 u . 95 p fg .

Stickerei - Kinderkragen
und Garnituren . . . . 75 —-1 “®

Bäffchen und Jabots
30 - 96 pf g .

Batist -Roben , Schweizer Fabrikat,
aparte Dessins in schönen Ausführungen,

135\ „15
00

Halbfertige Beinen -Stickerei -Roben
in weiss und farbig, sehr reich bestickt,

Serie I II III

Stück : 14 50
17

50 21 00

Schweizer -Stickerei -Stoffe
in unerreichter Auswahl enorm billig.

Grosse Posten fer % e Leinen -Ko stüme,= — = = Kostümröcke und Blusen
zu aussergewöhnlich billigen Preisen.

3 Posten

Tüll- und Spachtel - Blusen auf Seide
stück 690 725 Z5O

LEONHARD HETZ A .hG.-

MAINZ.
GROSSE POSTEN

TASCHENTÜCHER
weit unter Preis!

EXTRA-AUSLAGE PARTERRE

(No. 3532) P 40

zenftchchimick! Valkonschmuck!

aus rotem Ton sind tausendfach bewährt.

Einfach! Praktisch! Dauerhaft!
3ultus Htoflatff,

Schulberg 2, direkt am Michelsbcrg.
Telephon 1956._Telephon 1956.

kt»recht
imfiesir
Flssi

Mach»
tagicdm

Hausner ’sWen delsteiner

SSrennessel*
Spiritus

Flasche M . l .— u .2 . —
Bestes Mittel gegen

Schuppen , Haarausfall.
Carl Hunnius , München.

ln Apotheken, Drog.
u. Parfümerien. F120

SchBank mnadieradi.

Trikot-Unterröcke
Tadelloser Sitz.

Geschmackvolle Ausführungen.
Moderne Farben.

Trikot-Oberteile
mit und ohne Anknöpf Vorrichtung,

Baumwolle von Mk. 4.60,
Wolle von Mk , 5.40 an,

in sehr vielen Farben vorrätig.

Reform-Beinkleider
für Frühjahr und Sommer,

Direktoire-Beinkleider,
Baumwolltrikot , weiß , von 2.50, moderne Farben von 3.45,

reine Wolle von 4.70 an,
bis zu den feinsten Ausführungen in Halbseide u . Seidentrikot.

L.Schwende“Ä 11 - 13.

- r .waren - und
' Triltotagen - Spezialhaus.

K 84

Gartenschlanche
liefert unter Gurantie billigst

lieh . Marx , Mauritinsstr . 1.
Treibriemen, Gummi» Asbest.

Trikot-Wäsche
Schiessers

Abhärtungs -Wäsche

797

aus indischer Ramiefaser,
leinenartig , immer porös , ver¬
mindert Transpiration , macht

widerstandsfähig.
Seiber und elegant weiss.

Franz Schlrg,
Hoflieferant,

Spezialhaus f.Unterkleidung
UWertergasse Ä.

K166

^Rasiermesser
von 1 SMf. an. Schleifen gut u. bill.

S" I». iiraeitier . Tel . 2079.

Metzgee gasje 27.
Liifer in ameriLSeliiilifln.

Aufträge nach Maas. 725
Cfierju . Sticüüum , (fr . Burgstr. 4l»

^ienuidefivM*

QjerJ H&£ Ccu&ni
Diese Marke unter¬
steht der ständigen
Kontrolle des ver¬
eidigt . Nahrungsmittel¬
chemikers Dr. G. Popp,
Frankfurt a. M., und
bietet Garantie für Ver¬
wendung von nur
edelsten Weizengrieaen
und Volleiern,

daher unübertroffen an Nährwert,
Wohlgeschmack u. Ausgiebigkeit.

Zu beziehen durch alle
ei nschlägigen Geschäfte.

(Fa . 1888)
F125

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

+
Merveiiscli wäche

der Männer , Impotenz , Pollutionen , Nerven-
zerrüttungen , Haut - , Blasen - und4*ose li1««I»tsk ra iik1»e i tc n

auch alte und schwere Fälle behandelt mit Erfolg
ohne Berufsstörung arzneilos durch

J Natur *, eleltt . B»icl «tlieilverf » lir . und Klel . trotlicrapie
) Kuranstalt„Carolus“, Kaiser-Friedrich-Ring 92,Franz Malech.
J üprrrhttuiidRn : Montag, Mittwoch und Freitag 2—4'/i Uhr.
^ Ilcltauiilun " : Wochentags von 9—1 und 2—9 Uhr.
UOOOOOOOOOOO OOOOOOOOO OQ

0
0
00
0
0



Nachdem die hiesige Meichsbank Samstags nachmittags ihre Geschäftsräume geschlossen hält , sind die Unterzeichneten-
Banken und Bankiers übereingekominen, bis auf weiteres ihre Kassen und Bureaus

Samstags naclimittags,vonIUbr ab,gleichfalls geschlossen zu halten.
Bankkommanclite Oppenheimer & Co.
Berliner Bankkommanditc Lackner & Co.
Deutsche Bank , Depositenkasse Wiesbaden.
Direktion der Diskonto -Gesellschaft , Zweigstelle Wiesbaden.
Dresdner Bank . Geschäftsstelle Wiesbaden.

Genossenschaftsbank für Hessen -Nassau , E . G. in . b. H.
Karl Kalb Sohn Nachfolger . 523?
Pfeiffer & Co.
Martin Wiener.
Wiesbadener Bank , S. Bielefeld & Söhne,

Anlase und Spekulation.
■■ Heues Handbuch für 1910 . —

Winke für Kapitalisten . Fingerzeige für Spekulanten.
Kostenfrei erhältlich durch F199

.ISrown , SavSlle &  Bro , 83, Kew Oxford-Street, London.

SW WM-NMMW.
Freitag , den 3. Jrmi,

vormittags S'/2  und nachmittags 2 ‘/j  Uhr beginnend , versteigere ich
zufolge Auftrags wegen Auflösung des Haushalts und noch andere mir
übergebene Mobilien in meinen Auktionssälen

43 SdpaMer Slratze 43
(früher 25)

Betten . 1- u. 2-tür . polierte u. lackierte Kleiderschränke. 2-tür . Spiegel¬
schrank. Waschkommoden und Nachttische, runde , ovale und viereckige
Tische, Nipp - u . Baucrntische , Kommoden , Konsolen , Etageren , Pfciler-
und andere Spiegel , Ottomanen , Chaiselongues , Polstergarnituren , einz.
Sofas , Diwan , Stühle aller Art , Teppiche, Vorlagen , Portieren , Vor¬
hänge , große Partie Noten , Schreibtische , Büstenständer , Handtuchhalter,
spanische Wand , Federbetten und Kissen, Lüster , Steh - u. Hängelampen,
Weißzeug , Damenklcidcr , Nipp - und Tckorationsgcgenständc, ' 2 Bade¬
wannen , Waschmangel , Sportwagen , Küchenschrank,' Küchentische und
Stühle , Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr und viele hier nicht
benannte Gegenstände;

ferner: komplette Schlafzimmer -Einrichtung , Herren -Zimmer (dunkel
Eichen), besteh, aus : Bibliothekschrank , Diplomatenschreibtisch , Auszug-
tisch, Perser -Teppich , schwarzes Pianino von Mand , Salou-
Garnitur , Sofa , 2 Sessel , Nußb .-Vertiko mit Spiegelaufsatz , Pfeiler - u.
andere Spiegel , Schreibtische , Chaiselongues , Motor -Fahrrad , 3 <8arten-
tischc, 36 Gartenstüyle , Oelgemäldc und andere Bilder

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 5242
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator,

Gcschäftslokal : Schwalbachcr Straße 43 , früher 25.
Telephon 2448 . - MG_

Ich verzweifle
ruft so mancher Kranke, wenn er morgens von
seinem unruhigen Schlaf erwacht und warum?
Weil er schon Medikamente , Kuren , Bäder,
Massagen und andere Heilmethoden ohne Erfolg
angcwcndet hat und glaubt , daß cs für ihn keine
Hilfe mehr gebe, daß er verurteilt sei, seinen
hoffnungslosen Zustand sein Leben lang tragen
zu müssen. Daß sic sich diesbezüglich in einem
großen Irrtum befinden, darüber belehrt sie unser

64 Seiten umfassendes, illustriertes

j Gratis Buch
„Der Weg zur Gesundheit " . Wir empfehlen
daher jedem Kranken , namentlich solchen, die an
Nervosität , Neurasthenie , Rheumatismus,

Rücken- und Kopfschmerzen» Magen - u . Darmbeschwerdeu»
Herzschwäche, Lähmungen er. und Schwächczustände « aller
Art leiden, sich unverzüglich an unser-ärztlich gcleitetcs Institut zu
wenden und wer uns diese Annonce einsendet, erhält sofort unsere
obenerwähnte Broschüre unter geschlossenem Kuweit gratis und
franko zugeschickt. F74

Institut „Ares" Eleltro-Thsrapie,
München , Neuhauferstraße 30 , I . Abtlg . 2 ©a.

©kO

CQ
Ä-
L

So
St

ilsüf nt Mk ZeSmI» WkRültts.
Verkaufe bis 15. August : Kaffenpreise r

Nußkohlen ». u . in losen Fuhren von 25 Ztr., jetzt Ztr. Mk. 1.35
dito in-L . „ 25 . „ 1.30

Melierte Kohlen (50°/» Stücke) „ 25 „ . 1.28
in Säcken per Ztr . 5 Pf . mehr.

Gries bei Abnahme von 10 Ztr. . „ 0.85.
Alle Verwiegungen amtlich unter Garantie für Nettogewicht.

Kohlrnhandiung Ad . Uenmich,
Hermannstraffe 18» L11037

Mk. 15,000
Angebote unter e»

gegen mehr wie pnpill . Hhpoth. -Sicherheit zu
5 °/o u. Eztra -Bergi tnu „ auf 3 Monate svf . ges.

«8 an die Tägbl .-Haupr -Agcntur , Wilhclmstr . 8. 5201

II
Los nur 50 Pf.
Ziehung am 7 . Juni 1910.

s§gelter
JLötterl © «

Ausstellungslotterie
der Gewerbe-Ausstellung 1910.

1516 Gewinne im Gesamtw. von Mk.2LOOO
n8000ZOOO

SOOO
C=
&T)

"S*
SS

U8W. USW.

Hose ä 5 © Pf. »VÄi
Porto und liste 25 Pf. extra,

zu haben in allen durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen.

General-Debit F198I
|Otto Reimnghaus, Hagen i. W. j

In iesOa «l «‘ss zu haben bei
j SRiad . Stassen , Bahnhofstrasse 4. J

iPriiana . CioohdrsicK-

GartenscliSäuche,

sowie sämtl . Gummiwaren empfehlen

Baeumcher&Co.,
Ecke der Langgasse u. Sehützenhofstr.

Gusseiserne emaillierte
Bade -Wannen,

gute Qualität , schöne Formen,
Mk . 65 .—

Bas »Badeöfen,
bestes System,

ganz aus Kupfer, für Wand,
Mk . 95 . —

Fa l &offileln 9
Friedrichstraße 43. 791

Haben Sie den Stoff?
Anzüge werden zu 28 , 30 und
33 Mt.  anaefertigt , «.dosen ttnd
Westen 6 n« 7 Brr « Große Stoff¬

muster liegen ans.
Herrenschneiderei Michelsberg 1,2.

äst die beste
Größte Reinheit und Ergiebigkeit.

Ohne Zusatz sofort fertig zum Gebrauch.
Ergiebt bei leichter Handhabung
die prachtvollste Plättwäsche.

SPakets von 1/4  Kilo , Kilo u. 21/2 Kilo.
Verlangen Sie ausdrücklich

Holste ’ s Stärke
| und weisen Sie Nachahmungen stets zurück.

Zu haben in den meisten Geschäften. (Ka.2170) FI24

-Bad,
Kheinstrasse 29 . Telephon 4381 .

Vornehmst eingerichtete
völlig : neutrale =====

Wasser- und Lichtlieilanstalt.
Elektr . Glüh- und Bogenlichtbäder . Elektr . Wasserbäder.

Elektr . Lohtanninbäder . Vierzellenbäder.
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure - u. sämtliche medizin. Bäder.

Hochfrequenzströme (D’Arsonvalisation). Franklinisation.
Hand - und Vibrationsmassage.

.  Man verlange Prospekt . - 5154,

Inswlanf
Wiesbaden,

, 1,
Ecke Kireiigasse.

Wegzugshalber um schnell zu
räumen verkaufe den liest der
Gemälde partienweise an Händler,
auch einzeln an Private, zu
nochmals herabgesetzten, enorin
billigen Preisen.

Ferner steht zum Verkauf : Ein
grosses schönes Gobelin-Gemälde,
antike Kommoden und Kleider¬
schrank, Tische, zirka 20 leere
Bilderkisten.

Äiois Baldauf,
Gemälde- Sachverständigem_

Kopfwäschen-Sliampooing
für jede Dame separater Raum.

Spezial-Geschäft aller Haararbeiten.
1\ Seife, Nougasse 17.

Kein Laden. B.  l Etu ge . Kein Laden.

Üeritc M «WÄ
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu derkuufcn . Näh.
Tagbl.-Kontor.

Selten billigste
Gelegenheitskäufe!

Ankauf einer ersten
großen Hutsavrik.

Einige 1000 Stück der feinsten
modernen A-odclldüte , echt Roßhaar und
Panama , Wert bis 25 Mk., jetzt ab
2 n . 4 Mk., zurückgesetzt von 10 Pf . an.
Einfach garnierte Frauen - und Kinder-
Hüte von 25 Pf . an . Lange seidene
Schleifen , alle Farben , 95 Pf ., für
Knaben von 5 Pf . an . Gürtel , Schürzen,
Strünipfe und Socken, bessere Muster,
weit unter Preis.

Wiesbaden , Woldgaffe 2.
Billigste Bezugsquelle f. Muster -Einkäufe.

um I
*

598

Vertreter:
Carl Mreidel,

36 ‘Webergasse 36.

i
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Merbitcho Veefonen.
Kanfmännifchrs H'srssnak.

Angehende Verkäuferin
der Spielwarenbranche gef. Offert.
u . G . 696 an den Dagbl.-Verlag ._

Angehende Verkäuferin fof. gef.
Mte Kolormad«  8.

HewerSkiHes Personal.
T. selbst. Taillenarbeiterin gesucht.
Carola Schmi dt, Marktwlcch. 3, 1 « t.

Tücht. Täillenarbeit . fof. d. gef.
Mauritiusftratze 5, 1 recht »,
Tücht. Taillen - n. Rockarbeit, gef.

Mech-Rias . Orasvi-enstraff« 10. _
Flinke Zuarbeiterin gesucht.

Weist, Eurfer  Straße 10. _
Ein junges Rähmädchrn,

w. etwas Maschinennähen kann, für
dauernd gesucht. K. Fischbach,
Krrch gcrsse 40.

Lehrmädchen für Weißzeug'
ge sucht West end str.  15 , G . 1. B10076

Perfekte Büglerin für Freitags
§ef ::.cht Göbenst ratze 7, Mtb . 1 lks. ^

Eine tüchtige Büglerin bauernd
geiucht Blücherstraß« 8, Mtb . 2.

.Tüchtige Büglerin sofort gef
' " ’ Bit310886Bülowstra ste 11, 1 t.

Tüchtige Büglerin
gesucht He rderftratze 11, Hinterhaus.

, „ Büglerin gesucht
Eckernforde stratze 3. Billig

Tüchtige Büglerinnen
gesucht Riehlstratze 8, Parterre.

„ Büglerin dauernd gesucht
WalkmnNstraß« 10, MH. _ 1311074

Tücht. Friseuse per fof. gesucht
Taun us,traß ^ 22. Zriseurgeschäft.

Eins , znverl . ev. Stütze,
dfe kocht näht u. plättet , ' gesuchtVsktortm traße 12.

Stütze , die fejMsirg . kochen
Tann und sich mit einem 7-sährig^n
Kinde zu beschäftig. hat , z. 16. Juni
©U 'tgi Meldu'iWen 8—-13, 4—8
iösilfyelmi’n-ĝ iftrofee 44.~

...Suche Stütze , bie~ fein kocht,
u. plattet fein u. gut kochende

Koch., Alleinmädch., bess. Hausmdch.,
das naht u. ferb., zu 2 Pers ., Land-
madchen. Frau Anna Müller.
Stollenvevm .. W >eberaa ffe 49, 2.

Gesucht
ern 7. Mädchen 3. Hilf>e im Qaden u.
et!o. Haî ach^ Zu-xemburgstr . 13, Ld.

Gvaun» Mädchen sofort
oder spnt-er gesucht K-aiser -Friedrich-
M n-u 36  1 S t. __
jm  Mädchen auf gleich" gesüchü'Erbacher Straße 9, Laden . 1110969
. .. Ein Mädchen mit gist. Zeugn.

die Haushaltung ges. Weygandt,W-cbergasse 38. 1 Tr.
. . .. Für 1. Juli
chrrstl. inngeres Mädchen fürs Haus
Schacht P hilippsberastrasie 16, 1 links.

. Suche Per 15. Juni '
ern br. saub . Mädchen v. Land« für
Kuchen u. Hausarbeit . Fr . Geyer.
Krrchgafse 60.

* frT'nrvTVrr’T-ii-,.|# rtnrm-irr-Q

Weibliche Uorsonrn.
Aaufmäunifches H°erssuak.

Brichhüllerill
für Metzgerei, welche event. auch im
Verkauf Erfahrung hat, für 1—6 Wochen
zur AuShil-e per sofort gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag._ ._ Vi

Mcht. Verkäuferin.
welche in der feineren Wgfche -A » S-
ste :«r -Bra « che durchaus bewandert
sein muh, per 1. Juli gesucht. Off. mit
Zeuguisabschr. u. Gchaltsanspr. erbet, u.
8 , se r« -2 a. D . Frenz , M ainz . F40
I Suche für ein An- und Verkaufs¬
geschäft eine

tüchtig « Derkstnseri « ,
am liebsten, welche tu einem solchen
Geschäft tätig war. Offert-n unter
3K. errrs» an den Tagbl .-Verlag.

Gewandte , zuverlässig«

BerKnferr«
für hiesiges Parfümevi «- « . Tvilettc»
wareugeschüst gesucht. Offerten mit
Zeugnis 'bschriften und Saläransprüchen
unter l!L. L-AUL an den T agbi.-Vcriag.

' Lehrmäscher^
aus achtbarer Familie für Lurus -,
Ps -rzM «« - und GlasiVarengeschäst
per 1. Juli gesucht. Llcwe Vergütung
wird gewährt. Zu melden 1—' /-3 Uhr
Neue Kolonnade 13/15.

Ein ordentliches will. Mädchen,
das auch kochen kann, wird ««sucht
Bss marck rin« SI.^ Bäckerei. , » 10877

Einfaches fleiß. Dienstmädchen,
16—17 Jahre , sofort gesucht Gübon-
stratze  12 , Hochparterre . ' _

Junges sauberes Mädchen
vom Lande gesucht bei Bergbaus,
SSkwragffe 28.

Besseres Mädchen
M einem 2-jährigen Jungen gesuchtMa rktstraße 8.

Sauberes Mädchen
sofortige sucht Frankenstratze 3, P.

Junges Kindermädchen fof. ges.
Bleichstraste 41, Laden . B11038

SanbereS zuverl . Mädchen,
in allen Hansarb . willig u. erfahr .,
ges ucht Ad olssalloe 6,^3._

Ein in all. Hansarb . erf. Mädch.
ges. Wielandstrake 10, 1 r . Deiters.

Ein einfaches Mädchen,
nur für Hausarbeit , sofort gesucht.
Boff oug, Kirchgasse 88._

Braves Dienstmädch. fof. gef.
Nette lbeckstratze 12, im Ladern_

Mädchen
zu kinderlosen Eheleuten per sofort
oei hohem Lohn gesucht Mauritius-
st ratze 1,  1 St . ^links .̂

Zuverlässiges Alleinmädchen,
kinderlieb (2. Kinder , 4—5 Jahre ),
w. sämtliche Hausarbeit gründlich
versteht, bei gutem! Lohn p. 15. 6.
gesucht Rheingaiuer Straß e 3, 2 l.

Ein Mädchen
für alle Hausaich z. 16. Juni ges.
Näh. Moritzstraße 8, Laden ._

Nettes j. Allcinmädchen ges.
Taunusstraße ^68, 1 St .^

Mädchen für Haus n. Küche
zum 16. Juni ges. Meld. 3—12 und
4—8 Uhr Wiche Im inen st ratze 44.

Junges Mädchen vom Land
wird für Hausarbeiten ges. Adel-
heidstraß« 24, 1.
Tücht. Allcinmädchen z. 15. Juni

gesucht. Borst, morg . bis 11, mitt.
bis  4 Uhr, Moritzstratze 37, 1 rechts.

Tücht. zuvcrläff . Hausmädchen
smit guten Attesten aus Herrschafts-
Häusern) wird jum 15. Juni gesucht.
MeOi'Ung. »!v. 9 u. 11 u . 3 it.  5 Uhr
Mainzer Straße 20.  _

Ein tücht. Hausmädchen gesucht.
H. Vollm er , Friedrich -straße 87.

Zuverläff . saub. Alleinmäbchen,
w. kochen kann, für Keinen Haush.
s2 Pers . u . Kind) per 15. Juni bei
hohem Lohn gesucht Kaiser -Fried-
richk Ring 49, Parterre

Besseres fleißiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, für
Hausarbeit zum 16. Jnni gesucht
Albrechtstratze 8, Parterre.

"Braves fleißiges Mädchen,
Kaifer -Friedrich -Ring 18, Part.

Ja . kräftiges Mädchen,
12—18 I ., zu einem kl. Kinde ges.
Neugnsse 14, Stb . 1 links ._

Mädchen, welches bürg .' kochen
kann, alle Hausarbeiten verst., Mte
Zeugnisse hat , in kleinen Haushalt
gesucht Bierstadter Straße 9, kleine
Villa ._ _ _ __
Nettes Mädchen f. kl. Restaurant,

nur für den Haushalt fos. gesucht
Nettelbeckstrahe 36, Ecke Westendstr.

Sauberes Alleinmäbchen,
w. perfekt kochen kann, in kl. Haus¬
halt (2 Pers ., 1 Kind) per 15. Juni
aesucht. Große Wäsche a-uß. d. H.
Guter Lohn. Gute Zeugnisse Äedg.
Klüine Burmtratze 10,  1 St.
Ehrl , zuverl . Hausmädch. a. Aush.

fof.  ges . Dotzheim er Str . 16, 2.
Fleißigxs sauberes Mädchen

für Hausarbeit tag>süher gesucht
Schuld erg 2, im . Lad ern

Fleißiges Mädchen tagsüber ges.
Go ben str atze 28. Parterre . Bi 1088

Junges Mädchen tagsüber
für leichte Hansarb . gesucht Luifen-
stra ße 5, Garurnh . 3 I. 6188

Eins . jüng . Mädchen
tagsüber für leichte Arbeit gesucht
Kl.  Weber «affe . 9^ 1_ ©t.

Jung . Mädch. tagsüb . sofort
sod.^l . Juni ges. Sedanstr . 5, 1. _

Monatsfr . f. morg. u. mitt . 2 St.
gcis. N. Göbenstr . ^15, P . r . B10971

Jg . Monatsmädch . f. d. g. Tag
gesucht Kleiststraße 5, Part , r . _ _

Unabhängige Monatsfrau ges.
Seerobenstrahe 33,^ 3 links . B11068

Ei » tücht. Waschmädchcn d. ges."
Warkmühl straße 10, Gth . B11073

Tüchtige Putzfrau
sofort gesucht. Dagbl-att -Haus , Taa-
blcrtt-Kontor . *

Saub . Putzfrau für 2 Stunden
ge sucht S charnh orststratze 36, 1 lks.

Gesucht ein Laufmädchen
für den ganzen Tag . Hans Jmgart,
Wilhelmstratze 38.

Männliche Pevsanen.
Kanim änuisches Hkerlonal.

Filialist für Zigarrengeschäft
sof. gesucht. Mündl . Auskunft ert.
I . Wittenberg , Rheinbahnstratze 4.

Oewervlichrs Nerfanak.
Glafergehilfe

gesucht Adlerstratze 9.

zur Aushilfe gesucht Moritzstr . 31,
Weinhan dlnng.

Schuhmacher gesucht,
welcher Sohlen u. F-«ck mi
kann. Fanlbrnnnenst ratze 10.

icher ge)
u. W-'cä«ck mitmachen

Selbständ . Damenschneider sos.
d. ges.  Mauritinsstraß « 8, 1 rechts.

üchtiger Tag
Isür dauernd ges. Bruno
Kirchgaste 56, Parterre.

Wandt,

Junger Wochenschneider
gesucht Faulbr unnenstraße 11. 2.
Schuhmacher aus Sohlen u. Fleck

gesucht Ne roitraß « 16.
Schuhmacher für 14 T. z. Aush.

gesucht Römerberg 20.
Ein Gärtnergehilfe gesucht.

Groß . Well ritztal . B11QQ3
Gärtnergehilfe

gesucht. Gärtnerei P . Göttel jun .,
rechts der Frankfurter Straß «. 8238

Braver Junge k. d. Sattlergesch.
erlernen bei Carl Zorn , Biebrich
am Rhein , S chlotzstraße 5,_

Ausläufer,
gelernter Schuhmacher , sofort ges.
Schuhgeschäft, Wilhelmstratze 4.

Wsibliche Personrn.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin sucht St.in der LebensmAtblbr . ad. a. Wetzg.
Näh . Seerobenstrahe 16, Gth . 2.

Kewerbkiches Personal.

Tüchtige Damenschneiderin,
akadomisch gebildet , wünscht n . ein.
Kunden . (Garantie s. tadelt . Sitz.
Ukbrech tstraße 37, Hinterh . Part ._ _

Tüchtige Hausschneiderin,
für Wäsche u. Kostüme, sucht

noch Beschäftigung . Offert , unter
T. 666 an den T agbl.-Berlagi._
Frl . sucht n. einige Kund. (Ausb .),

Tag 1.50. Scharnhorststr . 24, 8P -. l
Schneiderin sucht Kunden

autz. d. Hans , aiuch Aend. zu maß
Preis . Jähnstratze 16, P . Postk. g

Büglerin sucht Kundschaft
Oranienstraß « 4, Hth.̂ 1 _̂

T. Bügl ."n. Kd. in u. a. d. H. an
Göbenstraß« 26, 4 St . r . »11108

Vteich-
Tüchtige Friseuse

nimmt noch Kunden an.
st ratze 47. Frjscurladeiu _ _

Junge unabhängige Frau,
welche schon Filiale führt «, sucht für
di« Nachmittage Beschäftig., gleich
welcher Art . Offerten u . A. W.
postlayiernd BiSmarckring . _

Ein 17-jähr . Mädchen s. Stell,
als Kinderfrl . G . Zeugn . Vorhand.
Zu spr. nachm. Wintelcr , Stra ße 8.

Gedieg. äugen , gebild. Fränl .,
40er Jahre , alleinsteh., erfahren im
Saush ., Knrbetr ., bei Kind., m. Mt.
Hanidschr., spr. franz ., sucht irgend
pass. Wirkungskreis tag-süb ., event.
ganz , in gutem Haus«. Offert , nnt.
N. 696̂ an den Tagbl .-Ber lag.

Aeltere Witwe,
bürgerl . Köchin u. Haushält ., fleißig
u. gesund, s. St . z. bess. alleinst . Hrn.
u. besch. Ansprüchen. Geht auch nach
auswärts . Gefl . Offerten u . F . 694
an den  Tag/bl .-Verlag . _

Fräulein , selbständig
im Kochen n . Hausw ., sucht zum
15. Juni Stellung als Köchin. Off.
n. M . 694 an den Tagbl .-Berlag ._

Perfekte Köchin sucht Stellung.
Off , u . K.  G . Friedvichstr . 28, M.

Erfahr . Köchin sucht Aushilfe.
WoK  sagt der Ta gbl.-P«rl . 5243

Eine Köchin sucht Aushilfe
Fried richstraß« 28. _ _

Besseres Mädchen, das selbständ.
kochen 1., sucht sos. Stell , als Köchin
oder Alleinmädch. in bess. H. N/jh,
Hellmnndstratze 40, 1 rechts.
T. Mädch. m. girt. Zgn . sucht St.

als Alleinm . Stdanstraß « 6, V. P.

mm
Jung , tüüring . Mädchen,

erfahr , im Haush ., sucht St . in kl. !
Haushalt per sos. od. 15. Jnni . Zu!
erfragen Saalgassc 14, Part , r.

Ein junges Mädchen
sucht Stell , in einfachem Haushalt . I
Nähe res Nerotal 22.

Besseres Mädchen sucht
Stell . -als Ztweitmädch. ad. in flettu
Haus h._ Sedanstraste 12, 1 r ._

Junges Mädchen sucht Stell,
als Zimmermädchen . Näh. Göben » !
straße 11, Hth. l .^bxi^Sch-nell. _

Tücht. Mädchen v. Lande suchiF
sof. Stell . Frau Heinrich, Stellen»
vermittI ..„ EltviLer Str , 9, Hth . i.
Mädchen sucht Arbeit lg. Abend )"

1 Stunde , Mch 2—ß Stunden
Karlstraße 11, 1. Stock.

Saub . Frau lucht Stundenarbert^
Schuldergch9 , Hinterh . 8 Sr ._

Znverl . Waichsrau s. Beschrift)
Wellritzstra ße 50, 4._ 5lÖj>39 |

Junge orb. Frau sucht v. 8—10
Monatsst ell«. _Jahn str. 38, Dach r . |

Ein Mädchen sucht Beschäftig. ~
am Nachmittag . Zu spr. v. 2 Hhx
an Lnifenstratz« 43,,^3,^St . _
Aust. Frau sucht W.- ü. P .-Besch"

No rtstraße  31 , 5>tb. 2 l . Bl lIlist
Junge saub, Frau s. Monatsst.

Eltviller Straße 16, Derb. 1 lks.
Freu sucht für mittags 2 Std ."

Beichüftig . Soeroben stratzc 16, G . o
Frau sucht Wäsch- u. Putz-Besch" '

Nett clbeck stra tze 18, Mtb . 2 I,
Gutempf . Frau sucht W.- u. PhiD"

Sedanstratze 7, Mh . D . r . sBHotzi
Tücht. Waschen . Putzfrau s. Arh ."

auch Hotel . Sedanstratze 8, D . ' '
Mädchen, 15 I ., sucht für nächste

Kind auiszufahrcn od. leichte Hans-
avbeit . Gneisenaustraß « 12, Hth, g

Männliche Vertonen.
fsteweröiicher Werjonast

Junger kräftiger Küfer,
verhsir ., sucht, gestützt auf langjähx
Zeugnisse, Stellung . Offerten gnä
Z . 693 an den  Lagibl .-Be rla g,

KerverökichesH' ersouak.

Moses.
Tüchtige statte Garnisrerinnenu.

^nnrberter »,inert ges. Putz- u. Mode-
«uS Aojeptz wtma «« , Lirchaaiie.

NähmäDcherr
gesucht. Car » Golvstrin,

46 Wilhelmstraße46.
G!» RebUöetcs Itäülcin

nach auswärts in Offiziershaushalt
zu 3 kl. Mädchen f. sof. ges., muß in
Kinderpflege «rf . sein. Offerten mit
Gebaltsaniprüchen u. Referenzen u.
W. 688 an den Tagbl .-Berlag. _
Girr einfaches besseres

Mädchen
od. Fräulein wird in ein Geschäfts¬
haus yur Beaufsichtigung zweier
Kinder tm Alter von 12 u. 9 Satiren

| gesucht. Sehr angenehm wäre , wenn
l dasselbe zu Hause schlafen könnte u.

im Haushalt mit tätig ist. Offerten
unter Z. 695 an den  Tag bk.-Verlag .

Suckie Herrschaft«- u. Pensioitsköchin.,
Stützen, Zimmermädchen, t. Haus - und
Alleinmädch. b. b. L. strnr Elise Lang.
SMe nv ermitt lerin, Goldg. 8. Tel - 2-68.

lielE,KöwuOAllein'̂Haus!
u. Zimniermädch. f. Pees .. Küchenmädch.

P . Geist er » St llenvermitller.
Tüchtiae Lisch!;;

gegen hastn Lohn nach Schwaltach ge¬
sucht. Zu erfragen . .Aftvriahotef
Sonneuverg ei ftr steFro» __

Such « ,i!r Kaiton pers . Köchin
f. kl. Pension austerh., und ein besseres
Mädchen für Zinimer- u. Hansarb . für
gleicho. spater. Zu sprechen Donnerstag
v. llaö-—’U(> Uhr Adolfstraä 12, _

Tiüchtiges ALeinmüdche »»
zur selbständigenFührung einer kleine»
ruhigen Haushaltung (U Pers.) gesucht.
BorzusteIlen Wiliietmst raffe 42. . _

Gesu -ot z. 15. Juni , evt. 1. Juli,
eist erfahrenes tüchtigesHausmädchen,
welches servieren u. irähen kann.
Rur ,sr. gut. Zcrsgnissen versehene
mögest sich nselben, vorsis. v. 9—12,
sschsu. v. 3—4 Uhr Bierstadter Str . 1.

Suche
große Anzahl guter Köchinnen für
Hotels , Restaurants , SanatoriuusS,
Pensionen und gute Herrfchaftsh .,
hohes Gehalt , Jahres - und Saissns-
stellcn, nach hier und außerhalb,
Küchenhassshälterinnen , kalte Akasn-
fcüs , Knffecköchiisncss, Beiköchsnssen,
eine tüchtige Stopfersn , Herdsuädch.,
bessere Stubensnäbchess, Hansssiädch.
für Hotels u. Privathäuser , große
Anzahl Alleinsnäbchen in kleine ruh.
Familien , tüchtige Büfettfräuleinjfür erste Hotelrestaurants, flotte

i Servierfränlein , adrette nette
i Zimsncrsnädchen in Hotel st. Pens .,
j Servierfrüul . tis Cafs st. Konbsivres

nach außerhalb , Küchenmädchen re.

fiitcninüoimles
Jcnttnl' itclltrrlcrniltilEttp-

ßmm  tMraimtHein,
Bur an aßererf ' eti Ransics für

Hcrkschaftshäuscr it . Hotels,

io fissiade 18, i.
2565 Telephon 2555.

Gesucht
ein beffereS zitverläsiiges MLdKe «,
das gut bürgerlich kochen kann und Die
Hausarbeit grün .-lick v rsteht. Offerten
unser 8 !S» an den Togbl.-Lerlag.

Die .Heilstätte Nssppertshnitt vei
Kossigneiss sucht f. s.tücht. M8Schs»r.
welches ctm. kochen vcr>st., als Beih. o. d.
Herd. Äelegenh. z. w. Ausbilden gebot.
Ferner noch 2 brave eins. H.-P,ä .dchen u.
ein Spülwädchen.

Hausmiidchcii,
kann, gesucht von Frau Eosnssrnss,
Kaiser-Frtedrich-Riug 52, 1. Etage.

Haus mäscher?,
7 Jahre in meinem Dienst, tritt aus
zwecks Heirat. Suche daher ein Ha»s-
suäachen. das als solche« günstige Zeug¬
nisse aufwcis n karn. Eiuiritt riach Ver¬
einbarung. Köchin vorhanden. Näheres
iin T agbl.-Virlag ._ B11087 Ey

ZimmermDchrn
für ein Privatlogis (De rieh r nur
reiner Herrschaften ) zum Jnstan >d-
halten von 6—8 Zimsn-ern bei hohem
Gehalt , gute Trinkgeld ., in dauernde
Stiellnng

per sofort gesucht.
Offerten oder Anfrage , betr . per»
sönlicher Vorstellung , unten D. 696
cm  hur Dagbl .-V-echlag._

"Mach MM?
n Herrsch«ftshaus bess. Haus - a. Kinder-
mädch. m. best. Zeugn. v. s. Häusern ges.
Selbiges muß gut nähen, bügeln u. ser¬
vieren. Offerten an Frau E« Messer,
Qsssuesthaf , Lassgessschmaldacki. V40

Jung . Fra « od. Mädch «« Dienstag
u. Freitag voss8—11 gesucht. Melden
4 nachm. Assgustasiraße 9.__

Tilchtisit Piitzsrail
sofort gesucht. Tagblatt -Harss, Tag-
blatt -5tontor . *

MüssMchs Pv !.-tonen.
it «u(mäMttsf(fi«s F-erjonak.

Tüchtigfr §ka;rfma;rn
auf ein grösseres Kon or gesucht.
Angebote mit Gchaltsaniprüche unter
M.  isiiö an den Tagbl.-Verlag.

Gsst essspfohlesserMuss»,
kautionsfühi «, sucht St . als Ausl
Sausverw . nebst Gartenbes . o. O,s'
Näh. Lehrstraße 31, Parterre . ^

Jg . Mann , militärfrei , s. Steffi
als Hausdiener , a . liebst, in Gefch.z^Zu «rfr . Hirschgraben 4, Part . r . '

Hausvcrwalterstelle in Villa *
oder fl. Wehnbause sucht jung . Csh-c.
paar , zum 1. Juli , evt. früher . Orr
M . , 124 Lackbl.-Zwrift.. Bis -me-R .̂ 2q\

Junger Mann sucht
Stellung , gleich welcher Art . Off
u. K. 695  an den  Tagbl .-Berla «.

Junger Bursche ' —•
vom Lande such: Stell , als ,Hans»
bursch« oder Listjumge. Bieibr-jü,
Gartenstraße 11._ '

Fl . solid. Mann , sn. j. GeschliffItz-
u. .Hansarb . vertraüt , sucht S -ton
Off . u . N. 124 an den TaM .-P ^x^

Scrftauft̂öIentT
Erste Vertrickbsgesellschaft sucht .

den Verkauf ihres techn. Spezsato
Artikels repräscntable Herren,
sich als Verkäufer auszssweisen
snogen u . an «ine intensiv« Tätig ^ js
gewöhnt sind. Gefl . Off . mt.t '
serenzen erbitten unter F . E. N.
an Rnd. Mosse, Franks . a/ M. l?

Reisende
zum f ertri ’ b unserer
Xephir - - n t sveisMen

Linon-Dauer-Wäsche
(blendend weisse, I.eir.en ähril. K>a ->-Pn\
foeä SaoäieB - S*rovi »if ) D Ke ss*el,tl
8 . Mou eztii  A -- o . , Fr ankfurt a

Reiserrder
zum Besuche v. Droa . u. Kolontcriî ,
Gesch. gesucht. N. Mainzer Str . zä

gesstz. Eistarr.-Virl ch ÄllrtFstF
Vcrg. ev. 250 Mk. man. Pi ?q

H. Jürgrnsen L Eo >, Hnmburo »o
5- 10 Mr . 1 glich " — =

verdienen Privatressend « leicht durch
Bcrkuuf eines überall benötigten epoch,,
machendcss, leicht verkäufl' chcn
haltungSartitels . Näh. Jahnstraße i 'q
1 reut «, von 8—10 Uvr vormittag «, '

'Lehrlinl?
mit gutcr Schulbildung sucht per tofn-s

Vied .-Drogerie Erat , ^
Langtzäffü 29.

Heirerblickes Hsersoriak.

Tilchligt Sattler
in und außer Haus

gesucht.
Maur » & Co . , F7g

Offcsrvach am  Mai » .
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für dauernd und für höchsten Lohntarif
sucht  Er nst Neuser ._Reitdiener.

Wegen Verheiratung des jetzigen suche
zum 15. Juni gewandten, unverheirateten
Reitdiener, ausgebildet in englischer
Stallpflege. Freie Station u. Kleidung.
Gute Zeugnisse, auch vom Militär , er¬
forderlich. Off. mit Gehaltsansprüchen
und Zeugnisabschriften nach Wallt ),
RhcinaUce 1740 , Hauptmann Cito.

(SSLm &ijL  einen zuvcrläss. 'JJicinn
als Haus rn elfter für

feines Herrschaftshaus.
Zcntral -Bureau

Frau Lina Wallradenstein,
Stellenvermittlerin,

10 Lauggasse 10, 1. Tel. 2555.

Meidlichr Versonr ».
Kaufmännisches Aersonak.

SÄPhbra ^ che.
Tüchtige Verkäuferin sucht Stellung.

Off. u. rr «6 » « an den Tagbl.-Verlag.

Keweröliches Personal.

Ml sllllSkg MSStljk»
wird Anfangsstellung in einem photo¬
graphischen Atelier stunden- oder tage¬
weise. (je nach Uebereinkunft) gesucht.
Man wende sich gefl. an Frl . v. Barner,
Emserstr. 12. zwischen2 n. 4 Uhr, schrift-
lich oder mündlich._

Bar -Dame,
fremd, mit gnter Figur , sucht Stelle.
Off, u. IT. « 94t an den Tagbl-Verlag.

. Wme. 24I ..
aus guter Familie , in Küche und
Haushalt , sowie in Handarbeit und
Schneidern durchaus bewandert , sucht
Stellung als Stütze der Hausfrau
bei vollstem Familien -Anschluß. Gefl.
Offerten unter P . K. 100 an die
Geschäftsstelle des „Wetzlarer An¬
zeigers" in Wetzlar. ' F155

GeMeie follInU. Dame
mittl . Alters, franz. u. deutsch sprech.,
sucht Stelle als Hausdame od, Gesellsch.
Off, u. ■?. Ci »S a. d. Tagbl.-Verlag.

Besseres Krättleir?
sucht Stelle , am liebst, zu Kindern. Off.
u. « . 124 an d. Tagbl.-Vcrl. B11056

Fräulein,
gestützt a. längs. Zeuan ., sucht,.Stell,
rn best. Hause zu Kindern od. älterer
Dame , in allen Häusl . Arbeiten er¬
fahren u. Kenntnisse der engl , und
svanz. Sprache . Ossevten u. U. 695
an den Tagbl .-Verlag.

News iiiWms fräulEin
sucht Servierstelle in Caf « od. Wein»
rcstaurant . Offerten unter »«. « » «
an den Tagbl.-Verl.

Zwei junge bessere Mädchen
v. Lande , 19 I ., suchen in feiner
Familie (wo kein Dienstmdch. vorh.s
Stelle g. Erl . d. Küche u . d. HSh. b.
Fam .-Anschl. Off . u>. B. 69 an die
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhcvmstr. 8. 5282

Männliche Personen.
Kaufmännisches ^ (rfonar.

Offizier
ö. D ., Zliährig , m. gut . techn. Kennt-
niffcn u. Hochschnloil-d., sucht Stell,
in Industrie od. Handel , auch Bank-
fach. , Offerten unter A. 224 an den
Ta -iM.-Verlag.

Verheirateter

Kaufmann,
perfekter Buchhalter , sucht
Stellnug sofort oder später.
Gefl . Offerten «. T-. 124 au
die Tagbl .-Zweigstelle , Bis¬
marck-Ring ÄS. L11094

Militärfreier
junger Aiann wünscht unter be¬
scherd. Ansprüchen als Kassenbote,
Portier 2c. Anstellung . Offerten
U. .S. V . 4 :1(13 des. Si «»<lol*
flösse , Wiesbaden . 3?125

Pensionierter Beamter»
im Schriftverkehr und Rechnungswesen
bewandert, kautionSf.. s. Beschäftigung.
Vertrauensstelle erwünscht. Offerten u.
SS. « US an den Tagbl .-Verl.

Hewerbliches Personal.

Junger Techniker,
Stenograph und Maschinenschrelber. s.
©teile*bet mäßigem Gehalt. Off. unter
as. «06  an den Tagbl.-Verl.

WüslynMer Md Ketzer
sucht Stellung . Längs. Zeuqn. Vorhand.
Off. u. Tl. « 04 an den Tagbl.-Verlag.

Bertraueusposten.
Ein verheirateter Hotelfachman»

(ein Kind) sucht sofort Stelle , nimmt
auch Aushilfspostenan. Gefl. Off. unter
flfl . 601 an den Tagbl .-Verlag.

Aer;!!. gepräster Masseur,
Badem, und Krankenvfl. s. Stell . Off.
u. K . « 88 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht., gut empf. Garte, »arbeiter
sucht wegen Ausl, de? derrschaftl. Haus¬
halts anderw. in Herrschastsgarten Be¬
schäftigung. Selbiger ist auch in allen
vork. Hausarbeiten erfahren. Offerten
unter L . « r» an die Tagbl.-Haupt-
Agcntur, Wilhelmstraste8._ 5244

Für Landwirte.
Ja . Mann , 24 I ., sucht m  seiner

Ausbildung b. ein . groß. Landwrrft
Stellung , !vo ihm Gelesenhert gese».
ist. überall mitzuarbeitzen . Ders . rfl
m. d. Beh. v. Pferden verir . u . sich.
Fahrer . Erwünscht ist freie Station
u. tl . Taschengeld. Off . u . ,F. 124
an die Tagbl .-Zweigsielle, BiSinarck-
vinll 29. bl 1060

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeige» im . Wohnung«- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern »nd weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

I Zimmer.
Adlersteaße 53 1 Zim. u . Küche z. v.
Häsnergasse 5_ 1 Mansa rdz._ u . K.
Kleistsiraße 3. S „ 1- u.  2 -Z.-Wohn.
RSm erb erg 3 1 Zim. n.  K üche, zu, v.
Sckiarnhorstftr. 12, Ö 1-Z.-W.̂ N.̂ ,P,.
Westendstraße 38. Fsp., 1 Z. ü. K.

per 1. Juli . Räch. S St . T, 811041
2 Dimmen.

Bleichstraße 18, fr . 2, 3 I ., sch. ,2. Z.-
Wvbn . per 1._ - _ 7.  zu bei m. 1111081

Feldstraße 13 2 neu hevgericht. Z.
u .̂ Küche. p. si.. Juli ob. sp._ 1766

Hellnründfl raste 33 2 u . 1 Z. u . K.,
im Dachstoa. zu Perm._ B11042

Herderstrabe 22 2Ä .-W. u. 1. Juli.
Hirschgrabcn 10 2-Z.-W., p. 1. Juli.
Körüerstratze 6, Hth. 1, sch. 2-Z.-W.

zu berm ._ Näh . bei Burk . _
Rüdesheimcr Str . 20, Hth., 2-Z.-W.

p. 1. Juli (22 M .s. N. 'L-. Hausmsir.
3 Zimmer.

Fantbrunnenstraße 5, 2, 3-Zim .-W.,
sch bell, per sos., ev. auch spät . 1672

4 Dimmer.
Paaenstecherstraße 3. Part .-Wvhn.,

4 Z. u . Zub ., z. 1. Ott . 1910 zu
verm . Näh. bei I . Horn . _

5 Zimmere.
Gaetbestratze 25 ist eine schöne 5-Z.-

Wöbn . mit reich!. Zubeb. per sos.
ad. später bi llig zu om. Näh . Part.
Lüde » und Geschäftsräume.

Großer heller Saal , 100 Quadratin.
groß , zu Bureau - oder Fabrikzw .,
billig zu vermieten . Nettelbeckstr. 2
bei Steitz . B4649

Nerostraf;e 16 Werkst,  zu to t. 1730
Große Läden mit Entresols im

„Tagblatt - Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Mövlirrtr WotznungeR.
Herrschaftlich möchlierte sehr schöne

Wohnung , gr . Veranda , seines
Haus , Nsikolatzjtr., 6 ger . Z ., Sal .,
Schersez., 4 Schlafz ., Bad , Küche,
Mädchenz. billig zu verm . Off . u.
Z . 696 an den Taghl .-Bevlag.

Mäl-liertr Ziminer, Mansardenetr.
ÄdlerstH"8dH ., s. s" sch. SchläfstTfr.
Albrcchtstraße lO, Stb . 2,  tn öbL_Bim.
Älbrechtstraße 30, 2, gut mübl. Zim.
Albrcchtstratze 30, 2 r ., schön  m . Z.
Älbrechtstr . 30  mob l. Ms. m. Kochos.
Älbrech tstr aße 36. 3, 1 m . Z. zu vm,
Bertramstr . 12, 2 r ., hübsch m. Zim.
Bertramstr . 13. M. 3 l ., m.Z. a. Frl.
Bertramstr . 22,1,^M'. B^Z. m. o. o. P.
Bismarckring 25, 3 I., 1—2 sonnige

Balkanz immer _su Perm ._ B11110
Bismärckring 28, 1, mobl. Zimmer

zu verm., ev.  Te l., Gas , Klavier.

Frankenstraße 19, 2 St ., möbl. Zim.
mit se varatem  Einaanq m  verm.

Wiedrich stra sxe 8,  M . 8 r. , möbl.  Z.
Friedrichstratze 9. 3, bei Noll, möbl.
_Zimme r mit Pension SlQverm^ ^
Friedrichstr . lL. Mtb . r . 2. frdl . ni. ,Z.
Fricdrichstr , 39, 3 r ., g. m-bl . Z . z. v,
Fricdrichstraste 50, 2 I.̂ Z^ cho.^ . P,.
Friedrickstraße 53. 2 l .. m. Z. m. Ps.
Geisücrgstraße18 , 1, a. m. Z-, s. E.
Göben itraße 9. Hth. 1 l -, sch, m. Z.
Goethestraße 1, S l ., fein m>. Balkon-
_Zimmer billig zu vermieten ._
Gpethestr. 15, Bart ., m. Z „ ei«. E.
Goethcstraße 18. 1 l ., Zim . m. 2 Bett.

frei , auch tageweise._ _ _
Hellmundstraß e 6, 3 ’L, gut nt. Z.  o.
Hell munds,r . 12. 1. a-r . a.  m . Z„ ev. P.

Bismarckring 35 sch. m. Hochft-Zim.
Bleichstr. 21, 1, frdl . mlbl. ZI R11118
Bleichstraße 37, 1, möbl. Z. Ö10 879
Bleichstrnße 46, 1 r ., m. Zim.  frei.
Blücherplatz 5, P . l., gi. m. Z. frei.
Blückerstraße 13, Laden , sch, Z.
Blüch erstr . 14, m. Z. m. K., 18.
Blücherstr. 19. 3, mA . Z., m. 18 Msi
Dotzheimer Str . 18, 1 l ., schon mbl.
_Z im. mit 1 od. 2 Betten . 1310672
Dotzheimer Str , 37, 1, eleg. mbl. W.-

ul Schlafzim ., 1—3 Bett ., m-. o. o.
Pension . Freie Lage, Kla vierben.

Eleo norenstr aße 3, 1 r„ m. Z. billig.
Fanlb rnnnens tr. 6, 1, in. Ms . 010919
Fanlbrunnenstr . 7, !. >ch. :n. Maust
Frankenstratze 24, 1 r ., m. Ms., 2 B.

Hellmnndstraßc 36, 1, schön m. o -,
,'ev.. Kiav .. aure Pens ., fr . 81 0905

Herderstraße 3, 2, möbl. Balkonzim.
mi t Klav . u. evt. P ension zu vm.

Herderstr . 22, Ich., g, mbk. Z., 20 Ml.
Hermannstraße 16, 3 r. , m. Mansd.
Her mvn>litraße 22. 1, mchgdtt. billi»
Herm annstraße 28, 1 l., sch, m. Z.
Ialmstratze 1. P ., schön m. Zim . fr.
Fahnstr . 6. 2 mobl.  Zimmer  z . bin
K.-Friedrich -Ring 2, Ĥ __1,̂ m^ Ms. b.
Karlstraße 2, Laden , m>. Z. D11022
Karlstraße 3/2 St ., m.  Zün . z:: vm.
Karlst r. 6, P ., sep. m. Z. an best. H.
Karl straße 11, 1, schön nidbl.  Mans.
Kellerstraße 7, 3 l„ M n, mchZ. M.^^TT. A -1 i»i- ♦-v'y, k-,T l) t-\-yy !i »v»meacxin: o i .» iu >u11, »u o . um.
Kirchgaflc 4, 1, gut mÜlstchim. z. vnr.H O sichst>,'in, rrtinhiT Q-t,-n-rrr erKirchgasse 7, 2,  schön mok . Zimmer

billig zu vermiet en._
Langgaffe 10, 1, gut mobl. Zimmer

an soliden Dauerinieter sofort
_zu vermieten ._
Luisenstraße 7, 2 I. , m. Z. sofort.
Luisen straße 18 mehr,  möbl ^ sst. ffof.
Marktstraße 19a, 3, mbl. Z., 1-. -2 B.
Maueraafle 8, 1 r ., m. Zim . zu dm.
Mebgcrgassc 10, Speisehaus , g. Kost

u. Logis von 12 Mark an.

Maueraafle 14, 2 r ., m. Mans . z. v.
Michelsherg 28, Mtb . 1, sih. :n. Zgm.
Moritzstra ße 14, V. 2, schön rn. Ziin.
Moritzstr . 15, 1 r ., 2 eleg. mbl. Zim.

an best. Her ren dau ernd zu Per m.
Moritzstraße 12. 1, eleg. m. Z. sos.
Moritzstraße 45. 1. mbl. Z. m. o. o. P .
Neu nassech3,̂ 3, sch, mbl . Zi mmer fr.
Neusässe 19 schön mM . Zimmer zu

verm. Weinrestaurant J akobi.  _
Oranienstraste 2 schön nu Z. m. Ps.
Oranienstraße 3 eins . möbl . Zim .,

mit 1 oder 2 Bettem  z u ver m.
Oranienst r. 60, M. 1 r ., sch, mbl. L,.
Vhilipvsbergstr . 15, 3 r ., g. m. Zim.
Philippsber astr. 17. 1 l .. sch, m. Mst.
Milippsbergstr . 25, Jäkob , ,m. Fspz.
Vkilivvsberastr . 30, P . L,  sch, mbl. Z.
Rheinstr . 33, bei Schipper , m. M sd.
Rheinstr . 46, Eike Moritzstr ., gut mbl.

Zim . mit od. ohne P ension zu vm.
Riehlstratze 8, 2 l ., schön m. Zim .,

an 1—2 an st. Leute od. Damen.
Rrebl straße 12. 1 l., «. m.  Z .,,18 Mk,
Niel,lsträßech 6, P . r ., m . Zim. bill.
Riehlstraße 22, P . r ., möbl . Zimmer.
Riehlstr . 27. 1 I., m. W'.- u. Schlsz.
_ m. Schreibtisch, evt. auch einzeln.
Römerberg 17, 2,  aut möbli Z . zu v.
Römerber a 37, P ,̂ kl, ut, Z. z. vm.
RübeSheimer Str . 31, P , 1>—-2 m.Z.
Schachlstr, 30,̂ 1" l .. m. Lim . sofort,
Scharnhorststr . 29, P . l., rn. Z. btll.
Scharnhorststraste 34, P . r ., :nü .. Zi
Schöne Aussicht 44, 1, gut mbl. Zim .,

auf Wuns ch Pension , zu verm ieten.
S chnlberg 15, Gth. 2 l ., schön möbl. Z.
Schulbera 19, 1 r ., m . Zim . zu vm.
Schulgasse 6, 1, erh. anst . jg. Mann

Zimmer mit Kost, 10.50 p.  W oche.
Scbwalbacher Str . 10, 2, n. Rhein>-

straße , gut möbl . Ziminer zu v:u.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 sch. möbl.

Zim . u. 2 mbl. Mansarden zu vm.
Schwalbacher Str . 47, 3 l„ mbl. Ms.
Schwalbacher Straße 51, 3, sch. mibl.

Zim . m. gut . Pension billig zu vm.

S chwalba cher L tr .st>3, M . 2>l., mL,
Schwalbacher Str . 7i , Lad., m. L .
Schwalbacher S tr . 71, 3, m. Z. Lost
Sedanktraste 11. 1 r „ m.  Zrm, ...ball,
Seeroüenstraße 27, 2 L,  siWU (mobl,

groß . Zim .. mit 2 od. 1 Bett , evt,
auch aus kurze Zeit , preiswert ^ ,

Steingass eL 4 ,,Z ^ ^Lut __wh?stZim<
Walramstr . 14/16 . H ^ mobllLllL
Wälramfir .,23 , 1, m. Z,, Kochgeleg,
Webergasse 11, 2. g. mvl . Zrm ., Bach
_auf , Wun sch  Pe nsion.  _
Wcitri ijftrai)ej3 L 27jmjkJ
Wellri tzstr aße 45̂ 2 r ., g.̂ mül,L,L^
Wörtbitr . 19, 3, mbl. Zim , M . z, ch
Norksträße 4. 1 r .. eleg. mbl . Bairou-

zim.. sow. Schlafzim .,̂ v, 2 BMer^
Norkstr. 11. 3 l., mbl . 3 -, 16 M, , a,_p,
Norksträße 2QS .. m. Zim . zu verm,
Gut möbl. Zim . mit od. ohne Peru.

zu vm. R. Do tzbermer Str . 21, L
Schön möbl. Zunl zu v., w. A50 M.

Presber , Nerottraße 16. Schuhlag.

ietvt Zimmer und Mo «lande » etr.

Herderstr . 31, P . l .. gr . l . hzb.LNst
Hermannstraße _ 15 gposte,Mausarüe.
Römerberg 14 i sich. gr . leeres Zum

Kleines Haus
mit Garten , aus 2^43 Jahre , aru
Vorkaufsrecht zu nuetzen ge, . Oft.
unt . O. 088_ an den T agbl .-Verlatz,

Suche Wohnung u. Werk statte.
Osf . postl. Bevl. Hol u .Zben JamtN,
" Zwei möbl. Zimmer nebst Küche

S„Ä tt 'Ä®
Off . ' S .L 66  an den Tagbl ^Berlag,

Jünger Mann sucht L- 15. Junr
möbl. Zim . mat guter Pension rn
gutem Hause . Ofrert . u . H. R . 1
postlagernd Schrltzenhosstraß̂ _

S Zrmnrer.
“« c e« Fort »« «-'

L-Zimrwer-Wohnung , d. Neuzeit ent¬
sprechend. sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei Hubert , Hall-
garter ' Straße 7, 2 links ._

8  Jiutmcr.

Grnbettfte -itze «»
schöne 3-Zimmer-Wo!nung, neu
hergerichtet, zu vermiet-,u. Näh.
Drogerie »soo «, Mctzgerg. 5.

Wege » Fortzug
schöne3-Zim °. Wo »,n . . l . Etg., prcisw.

per 1. Zull oder spätcr zu vermieten.
Riehlstraße 8, 1. _
Lüden und Gesch irftsr sin nre.

Große Burgstraßc4
ab 1. Oktober Lade « zu  verm iete».

LKÄbUss Grabenstrnste 6 ,
für Filiale oder Bureau geeignet,
zu vermietcu. Näheres Drogerie
«o « », Metzgergasse 5.

hatten
Tauuuöstr . 31 für 1. Juli oder später.

WL. L,. Lieeooia .Bicrstadter Höhe 23

Mohnnngen ohne Dimmev-
Angaire.
Am Kurpark,

3 Min. v. Kr«rhaus , ist ein ele¬
gantes Pnrtcrre mit großeiiTcr-
raflen im Ganze» oder geteilt zu
vermieten. Großer ictatt . Karten.

SSs Näh. Sonaenberger Straße 9.

Möblierte Zimmer, Mansardenetr.
Gr.Brrrgstr. 8, 8.Et.,

2 Zimmer an Geschäfts-
frävlein oder H. zu vermieten.

Schm möbL Salm ii. ßchlütz..
sep. Eina ., Schreibt, bei einz. Danie
m. Frühst. 40 Mk. Roonstr. 21, 1 l.

Ein oder 2 schön rnöv ». lusige
_Zimmer z. v. Sch ät .cnhosstr . 2, 1.
Schön möbl . Zimmer zu vermieten

Wcißcnb»rg straße 1, 1. Et.  rechts.
Schön niöbl . Zinimcr , idvll. Lage,

20 Min . v. Kurhaus , Haltestelle der
elektr. Liuie 2, mit Balkoubeuutzuug,
Gartenhaus , zu vermieten Tennclbach-
straße 1, Port.

Mortnstr . 64 , P . , sch. mövl . Zim . ,
Nähe Bahnhof, zu vermieten._

Wcstcndstr . j,3, ' gr.mobl. Eck balko nzim.
WsrtNstr . iS,Sr .,EckZJahnstr, sch. m.

9vo hn-u.Schlafzim. preiswert z. verm.
Gut möot . Bulton -Zimmer

an anst. Geichäftsd. mit g. Pens, zu vm.
Bertramstraste 20. 1 link«. L 10 7̂5

Gut mövl . Zimmer . Strasienvohn-
verv . « . d« Kovibr . , p. Tag l Mk.
lim-l. si-okeu. Bl st chei str 36. V l.

Nächst der Mithelms - Heit, » »statt,
Kleine Brrrgstraste2, 2, »nöbl.
Zintmer frei.

Gu!itM.Poln-tt3 ö)lüf?tm.
rt« solide, » Donermietcr *« ver-
mieien  M oritzsirast e 47 , 2.

VersttziWtziilder
sind die von mir innegchabten möbl.

Zimmer (Wohn - « . Lchlasziinmer
mit Bad > Oran cnstraße 14, 2,  so¬
fort zu vermieten.

St « »» , (Lcrichtsasscssor.

Sommerfrische,
Uestanrant Pension Trefrirthol,

Station Rauonthol bei Schlangenbad.
Boriügitche billige Verpstegnng.
Einzelne Zimmer u. ganze Wohnungen.

Gefl. Anfragen an fl . 4- eS; l»« rilt,
Hotel - »mö Weing ntö be sitzer

Königstein im Tannns
Pension ÄHeehaus,

Cei in ES 1 » .

Gute Verpflegung.
Soliitc l ' rcise. Pel . Ifl » .

Besitzer : Heinrich Term ehr.

Luftkurort Üjlljnücu.
2 möblierte Zimmer zu vermiet. Näh.

Hellmundftr. 51, Part.

Sommerfrische.
Schöne große Südzimmer (Park-

seitc ) , 5 Mir », vom Walde , Park-
bcnutzung , volle Pension.

Hot Geisberg . Wiesbaden.

Daiue
sucht für Juli oder August 2 Zimmer
mit Küchenbeniitzung. Offerten unter
J>. »91 an den Tagbl .-Verlag.
lÄ 3- od. 4-3iiuni.-Polin.!
Sonnenseite, möglichst Nähe Höhere
Töchterschule, ein Kind, per 1. Oktober
gesucht. Offerten mit Preis u. I ”. « » 5
an den Tagbl .-Verlag. _ _
Snche 3-3 im.-Wohrr.,
ungeniert, sofort. Off. unter ll». 6 ®l
an den Tagbl.-Verlag. _ _

fffÜgVBfe Vorort Wiesbadens, ohne
Kurtaxe, Biebrich ec., nibl.

Zimmer, 3 Beiten , kl. Gartenhaus,
NiittagSt. oder Vollpension, gesucht.
Offenen mit Pre s unter lll- <>i-
postlagernd Wiesbaden. T 74

Pension
Villa Brenra , Frankfurter Straße 16.
<re( 2326. Ideale Garte-nlage, Zentralh.,
elektr. Licht. Gedieg. möbl. Zim. u. Et.
m. Küche. Allseit. anerk.vorz. Vcrpfl.,maß.
Preise. Gunst. Arrang . für Dauerpenst

Walkmichlstr . 0, P ., Pens . Ried «»,
möbl Zim. mit u. ohne Pen, . B 11092

Eleg. möbl. Zimmer — event. Pens, —i
Grtzacherstr . 8 , 2 r. __

Hübsch möbl . Zimmer
nnt 1 oder 2 Betten bill. zu vermieten
Langgaffe 6, 2, dicht am Gemcmdebad
und' Schütz enhoftad^_ _
Dßiienuletc- Pinttrptifiou.

Möbl. Zimmer mir voller Pension
von 100 Mk. an monatlich.

Billa CarolnS , Nerotal 5.

peuj. Villa EdelVeitz,
Kapellenstr . 81 , Tel . 280V»

empfiehlt neu und eleg. möbl. Zimmer,
mit und ohne Penj., zu mäüis. Preisen.
Bad. elektr. Li« . Garten, Bibtwthct.

Gnt mövl. Ziminer
mit voller Pension für sofort zu verm,
We ßcnburgstr. 12,3 r., Ecke iLmier Str.

Älletnstehende Frau
mit großer herrschaftl. möbl. Wohnung,
wünscht gutsit. Dame in Pension zu
nehmen. Lehagl. Heim, beste Verpfleg.
Off, u. 1! - « »2 an den Tagbl .-Verlag,

JPssrls.
179 Bd . Haussmann , 1. Et , einige vor.
ziiglich möbl . Zimmer mit Frühst .,
event . Dejeuner . Massige Preise . Beste
Lage und Referenzen.

‘_Adr . : Mdme. fonstans.
Pension

mit gesunder Lage, nicht in der inneren
Stadt u. am liebsten, wo engl. Sprache
gesprochen wird, anfangs Juni gesucht.
Offerten u. „ » ob « hauptpostlagernd.
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Lvkale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilicii-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien-Angebote.

Htzpsttzeken-
Geldcr sind stets zu vergeben durcy

Webergasse 16. Fcriispr. 604.

, 10 —20,000 Mk ., auch anfs Land,
fof. aiiszuleihcn. Offerten u. 8 . SE»
postlagernd. 5240

20 - vis 30,000 Mark find auf
prima zweite Htzpotbck au », „ -
leihan . SUrherrs nntrr Chiffre84. so ha nptpostlaaeruv.

28,000 M . ^ « W«. . . fof. auszulcihen.
Off, mit, Q!»5 an den Tagbl.-Verl.

40,000 Mk.
sofort areSzuleiben . Sensal Weyer
8« lxi >er ^ ei > Adcttieidstraße 10,
Telephon 524 . 5222
Hypotheken - Kapital.

50,000 Mark Mündelgeld an
erster Stelle , 24,000 Mark au
zweiter Stelle aus rrleisten durch

.L«clSiaa« Allst ra<l!t„
_Sichiers «einer Straffe 13.

Kapktalirn-Gesnchr.
22,000 Mk . 2.HYP.,piinktl. ZinSz. Off.

11. I0 .LS4 Tagbl .-ZMcigst.,BiLmnrcr.29.

Gesucht per sofort

Stär
Kerm -a
lieber,
Mwnjeti
m . P-
los ._ ?

Birg,
jgyglettc

2000 Mark gegen Sicherheit und Hobe
Zinsen. Ecfl. Offerten unter «r . « ».»»
an den Tagbl.-Vcrlaa

19 ( MO Wf ä’ H-Ipottiek nachJL̂ jfWV Mit * der Landesbank
per 1. Juli gesucht. Bürgschaft kann
noch gestellt werden.Prima Kapitalanlage.
Off, u. Sin postl. Scbützenbosstrane.

Suche 30,000 Mt.
auf prima Wohnhaus, Mitte der Stadt
gelegen. Off. nur von Kapitalisten u.
Ii . 31. a « postlagernd Wi coliaden.

Kapitalöanlaac,
Mk. 40—70,000, nuf Geschäftshaus in
erster Stadtlage gegen hhpothckarische
Sicherheit gesucht. Näh. unter L. 67
in der Tagbl .-Haupt -Agentur , Wil-
hclmstraße^8. ' 5121

Suche auf mein Hau :' !Stadtmitte ),
1. .Hypothek. Mk . »0—100,000 und
Mk . 20 —40,000 au 2. Stelle p. Juli
oder Oktober. Off. u. SO 12 ^ an die
Tagbl.-Zwcigst., Bismarckr. 29. 011067

Immobilie,r -Uerlräufe.

Kleine Billa
zn verkaufen . PrciS 20,000 Mk.
Eine Hypothese oder ein Grund¬
stück wird in Zahlung genommen.

.Stiiüns AUstailt,
Schiersteiner Straffe 13.

PL®^ ött3;» ®0f' fcörrtnt -’Neubau HU. zu
verk. A . Weiidlcr , Iorkstraffe 29.

Wohttnrrgsn,rÄwcid -Vi »reau
liion «L Cie.,

Tel. 703. Fricdrichstr. 15, bish.11.
Stets größte Auswahl verkäuflicher
Villen. MMWOr

mit! GrmiWcke.
Wöthetiell-Gelder

zur 1. und 2. Stelle.

KLciue BiLLa,
nahe dar Stadt , ist sterbcfallshalber
f. ö. billigen Preis v. 58,000 (ü. i.
12,000 M . unter Taxe ) zu verk. Das
Haus enthält 9 Zimmer . Näh. kosten¬
frei durch P . A. Hermau , Rikolas-
st raffe 23._ 5120

Hochmoderne "MH
neue Billa

ist der feinst . Lage an l>. Biebricher
Straffe , nächst Siondeli , sehr preis¬
wert zu verkaufen.

Altstadt,
Schierfictttcr Straff e 13, P . rechts.

Herrlicher ViNenbefltz a . Ry . mit
prachtv. Garten , schönste Lage, oberer
Rheingau, naheWiesbad., für 40,000 Silk,
zu verk. durch Ssr,«.»»!«, Wcilstraffc 2.

Ein kl. neues Wohnhaus in Hcfflocy,
z. Sommern ustuth alt geeigu., 3 Min . v.
Walde geleg, ist weg. plötzl. Sterbet , b.
zu verk. SlAh. trallen <in . Aorkstr 4.

fielt pijcnüe IflipfiDfiföjttc!
mit Naturrasenbleiche , 5100 qm
Boden, in rheinischer Großstadt fof.
zu verkaufen . Offerten unter A. 201
an den Tagbl .-Berlag.

Das den Erben vs-lle, !»« in , ge¬
hörige, Zdsteinerstraffe 15 gelegene

mit Garten
ist auf demBureau des Unterzeichneten frei¬
händig . .. »zu verkaufen.
Das Haus enthält 5 Zimmer, 4 Kammern,
Küche, Bad u. geschlosst Veranda. Dcr
Garreu. enthält einen reichlichen, gut ge¬
pflegten Obstbestand. Die Griffst des Ge¬
ländes beträgt 82) gm. Zur weiteren
Information ist dcr Unterzeichnete bereit.

Rechtsanwalt 1* »-. Hercs,
Kirchgassc5, 1. F226

Günstiges Hans-
Berkliuss-Angebot.
Haus Albrechtstraße 11, Wiesbaden,
Taxe 138,000 Mk.. mit '2 gr . Läden,
2 gr . Etagen -Wohr , Manff , Hinterh .,
mit Lagerraum ., Wohn., StoHmmgen,
j. seid. Engros - ot1. Detaibgesch. ge¬
eignet , sehr preiswert mir geringer
Anzahlung zu verkaufen . Friedrich
Oldermann , Bad Oeynhausen i. West¬
falen ; in Wiesbaden , Hotel Rcichs-
hof, zu sprechen.

rentabel, mitXNas und
Wasser, für jedes Ge¬

schäft geeignet, verbältnissehalber für
15,<00 Mk. zu verkaufen, auch alles
vermietet. Näh. Alwin Siciline,
Mainz , Kapnzinerstr . 35 , 2. F 40

Für PeDonäre!
Kl. Wohnhaus in Hochheim a. M.

ist von auswärts wohn. Besitzer für
30,000 Mk. bei kl. Anzahl , zu verk.
Näh. erfahr . Interessenten unter
K. 67 durch Ann .-Expedit . D. Frenz,
Wiesbaden , Wilhelmstraße 8. F39

gkambach bei Wiesbaden.
Eine schöne kleine Billa , gelegen

an der neuen Straße Rambach-Nau-
rod, mit 2—S -Zimmer -Wohnungen
nebst Zubehör , ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Tür,
10.000 Mk. Näheres L. Meister . Gast.
Wirt z. Taunus , Telephon 4233.

«Mer fjajslMäf!
Hier in guter Lage wird ein

Haus mit Bäckerei gerichtlich ver¬
kauft. Es steht auf dem Objekt
nur eine erste Hypothek, und da
d 's Hans voraussichtlich sehr
billig Mgeschlagen werden wird,
so bietet sich strebsamen Leuti-n
mit ewigen tausend Mark eine
seltene Gelegenheit, ein Haus preis,
wert zu erstehen. Gefl. Anfragen
u. >i . 695 an den Tagbl.-Vm.

Immobilien -Kanfgesuche.

Kleine billige MM
Josef Stern &,  Sohtt

Birmärck-Ning 22. ’

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen in, . Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gutg . Obst- u. Gcmüsegeschäst
in guter Lago wcgzugsh. sof. zu ver¬
kaufen . Offerten unter L. 123 an
den Tagbl .-BerlM . 010899

Wegen Wegzugs zn verkaufen:
2 Zimmer - ». Küchen-Einrichtung
(nuffb.-pol. Möbel) , ganz oder got.
zu verk. Evt . k. Wohn. zum 1. 7.
übern , werden; Händler Verb. N.
Bleichstraffe 18, fr . 2, 3 I. 011082

Fabrikbetrieb,
Gesetz!, « sch. Massenartikel zu verk.
Off , u . B.  695 an1 den Tagbl .-Verl.

Kraft . Pferd , zugfcst, zu verk.
Mäh. Gneifenau ftraffe 9, H4h.„ 1._

Junge rassenreinc Dackel
billig zu verkaufen Jahnstr . 20, 2,
. ErstklassO Dobermann -Rüde bill.
Dotz he  inner  Straffe 17, Gartenhaus.

Junges schwarz. Spitzchcn
.in nur gute Hände billig zü verkauf.
MarÄstraffr 26, 2 Stiege n

Wachsamer schöner Hund,
fff. Ratten - u. Mäuscfäng .. Aottz . h.
Su tef. Kstrrent äler S -traffc 5, Sou r.
I Glucken mit Rassenkückeil zu verk.
iSchüne Amssicht 18, Gartenhau s 1.

2 Kanarienhähne , Seifert,
prima Sänger , 1 zahmer , billig zu
bk.  Mühconlorg , Rhr-ing. Skr . Ä , 2.

Weißes elcg. Cheviot-Jackenkleid
fiir 26 Mamk zu verkaufen Friodrich-
straffe' 9,  3 . Etage ._ 5208
Leinen -Jackenkl. u. lila Prinz .-Kl.

billi g zu^ verff Sch»enl'endorsfftr. 2, 2.
Eleg. Sounnerkld . n. Bl. billig

kSteingasso 31, V. 2 l. A-nzuff. nchm.
Fast n, elcg. Fraise -Scidcnkleid,

>evt. f. d. Straffe , s. 35 Mk., evdbeer-
ffarb. Leinon-klcid, 3»mal gotr ., für
12 MT., Sommorjaek. für 4 Mk. (all.
Gr . 44), braun . Sammothut f. 3 M.
verk. ^ ff.,u ^ „Um'Mg!" hauptpLstlag.

Elcg. fast neue Damen -Klcider
sehr  lull , zu bi. Kl. Woborgasse 9, 1.

Neues weißes Damcnjackctt,
schmale kleine Figur , billig zu vcr-
kauf cn Marktstraffe 26, 2.

Fast neuer kar. Herrcnanzug
zu verk. Platter _ St r . 75, 2 links.

Getr . H.-, Damen - u. Kinderklb.
sehr bi llig Bismarckring 28, 3 r.

Blauer Diener -Frack
billigmit gostreister Weste billig zu verk.

Mäh. un Tag»bl.-Kontor ._ _ *
Soxlhet billig zu verkaufen

Schwalbacher Straffe 46, 2.  Etage.
l̂ BrockhäuS' Lexikon, fast n., bill.
zu verk. Se erobonstr. 28, Part , lk- ,

Briefmarken - u. Ganzf .-Samml .,
za. 3000 St ., preisw . zu verk. Buch-
pandlung ^ Schivaodt, R'heinfftraße 41.
Borz . Piano , f. neu , H.- u. D.-Rad
b illig  zu verk. Riehlfftratze 12, 1 lks.

Sprcchmaschinc,
tadellos erh., preiswert zu verkaufen
Biebrich^ a . Rh.. Wiesbad . Allee 53.

Photogr . App. (13X18) f. 14 Mk.
beyk. Do tzheimer Str . ,83, H. 1 ikks.

Eicheu-Svcisezimmer.

Schlafzimmer,
hell Eichen und innen ganz Eichen,
mit Schnitzerei u. Jntarsten -Eiwlage,
groffoin 3tür . Spiogelschrank, Wasch-
toiletto mit moderner Marmorplatte
395 Mark . Möbel-Lager Blücher-
platz 8/4.  810820

Nähtisch u. Driller f. Eichhörnchen
zu verk. Westendstr. l , 2. Et . 1410 997

Großer Schneidertisch billig
zu verk. Marktstraffc 26, 2 St.

Trnmcausvicgcl mit Säulen,
sehr moderne Form , m. geschlificnom
SvioaelglaS , 3b Mark . ' Mö'bcllager,
Blüchc rplatz 3/4 , 010319

Eine neue Schlafztm .-Einrichtuirg
bill.  zu vork. Oranielistraffe 56. Part.

Wohnungs -Einrichtung
billig zu Verkäufer . Offerten unt.
T . 695 an do» Tagbl .-Berlag.
Wegen Umzugs zu verk. 2 Betten

15—öQ Mk., Kanapee 8, Diwan 18,
Ottomane 14, Deckbett 10, Kissen 2,
Svicqel 10, ovaler Tisch 7, vollständ.
pol, M .-Bett 7'5. Blücherstr . 44,̂ 1__r.

Schönes neues Bett
spottbillig zu verk. Anzusoh. nach
4 Uhr nachm. Adlerstrahe ^36, 2 lks.

Bett 20, Wascht. 12, Sofa IN,
Chanel . 12. Herderstr . 2, Hth. Bart.
2-schläs. Muschelbett 40. Wasch kl 12,
Nachttisch 3, Deckb. 8, vollst. Bett 25,
Stüh le 2. Bertramfftr . 20, Mb. P . r.

Billig zn verkaufen
Mädchcnz. m. 2 Bett ., Wiener Kafs.-
Masch., Salonlüstew , 2fl . Gaskocher,
gr . Garderobengest ., Messingstehgas-
lampe . Viktoriastr . 35, Part . 5157

Moderne Salon -Möbel
in ^Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh. im
Tagbl .-Kontor ._ _ _ *

Gut erhaltenes Sofa zü verk. )
Vülowstraffe 11. Part , r . 1410863

Spiegclschrank,
nuffb.-pol. rni geschliffenem Spiegel¬
glas , 70 Mk. Möbel -Lager Blücher-
plav 3/4 . 310821

Mehr , guterh . Schränke, Wascht.,
Nachtt., gute Bade -Einr ., Kohlen¬
ofen, Gasherd (3-fl.), Petrol .-Ofen,
Kleid, usw. vk. Biebricher Str . 55.

Rußb .-Vertiko, Garn ., Sofa,
2 Sessel, Büfett , Eich., 3 Fenster
Plüschgard, h. Hermannstr . 16, P.

Eine gebr. Küchen-Einrichtung
billig  zu herk. Saalgasse 4/6 , 1. s t.

Küchen-Mövel, fast neu,
Tischplatte mit 2 Böcken, billig zu
verk. Wcllritzstra ffe 4, Wcrkstätte,_

EiSschrank u. Dezimalwage bill.
zu verk. rm ann straffe  18 , Part.

2-tür . fast neuer Eisschrank
u. 3 irische Oefew billig zu verk.
Lawzst raffe 12.

Gebr . EiSschrank zu verkaufen.
C. Krell, Langgassê ll.

Büfett mit reicher Schnitzer-ci und
Meffingvergilas., Umbau mit Spretzol
und Nische, Kredenz - Ausziehtisch,
Standuhr , 6 Lederstühlc, komplett,
Mark 720.—. Möbeltager Blücher-
Llatz, 3/4. '' Ü103L2

Guter Eisschrank u. Gartenmöbel
zu verka ufen Adolfstraffe 3.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Salontisch . Banrbustischchen,
Ki-nderzimmor - Möbel (blau und
wciff), Mechwaschtiffch, Borhanig-
stanaen , Läuferstangen , Trühenkisscn
u . A. mehr . Näheres irn T «Lvl.-
Kolltor . *

Kassen schrank, ganz neu,
diebes- u. einbruchsich., Syst, Colditz-
Köln , zu verk. bei Krausnick & Co .,
Kaifer -Friedrich- Platz 8.
Guterhaltone Markise , Meter (.,

1,20 Mtr . br., Öttom . 15 Mk., Sora
u. 2 Sessel 20 Mk., Betten v. 3 Mk.
an , Waschkom. mit u. ohne Marmor,
2 Akten regale , Tische, Stühle u ffoii,
mehr spot'tbill . Gneisenaustr . 10. .<*->-

Johns Volldamvswaschmaschine
bill ig Zieten -ring 10, P . l ., L10967

Wenig gebr. Waschmaschine
wogen Platzmangels billig zu verk.
. . '. St.Gemeindob adgä ffchen 1, 1^

Für Papierhandlungen!
Formularfchrank (85X35 Zmtr .),
14-fächrig!, billig, für 10 Mk. abzug.
Buchhdlg. Schwaedt , Rheinstr . 41.

' Theke,
3 Teile , rcchtminkelig auszustellen,
mit Aufsatzputten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpuli und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36,J _m Hof.

Bollständ. Koloniälw .-Einricht .,
auch teikwoiffe, billig zu Vevkaufcn
Albvechtstraffe 37, Hth. Part.
Laden-Einrichtnng , echt Mahagoni,

sehr gediegen, tadellos erhalt ., enorm
viel fassd., f. Luxusw . u . ähnl . Gesch.
pass., zu verk. bei Krausnick ■& Co.,
Kaifer -Friedrich -Platz 3.

Kinderwagen (Brennabor ),
mit vernick. Untergest . u. bt . Kasten
für 25 Mk. Hartingstraffe 12, Part.

Damenrad sehr billig zu verk.
Eltviller Strcrffe 6, Z^ rechts._

Rennmaschine , fast neu , zu verk.
Anzuseheiw nach 8 Uhr abds . Schival-
baHer_ Straffe 56̂ ^ 3 ^rechts^

Gasü . m. Schiff , vernick.

ertEngl, , Franz ., Gram ., Kondors
9 b. erf . Lcbrerin . Rheinstr . 1g'
Mandoline - u. ital . Unterricht

ert . gründl . gebild. Italiener . 8 ^n-
mtl . Göbenstratze 15, Mtb . 2. Ls-Osge

. . . .. . «. 2 and.
bill. Rüdesheimer St r . 20, St b. 1.

Spottbillig zu verkaufen:
25 Stück Gassparkochcr mit Tischen,
Gasbadeofen , Zinkbadew., gußeisern.
Email -Badew., K.-Bädvw., , Sitzbw.,
60 Zuglampen u. Lüster für Gas,
SMafziMmerampeln , Pend ., Glüht .,
Zylinder , Gasschl. rc. Messingers
Eng lioslager , Kirchgasfe 11, Stb . r.

Borzügl . Gasbadeofen billig
zu vk. Zietenring 6, Hoff P , B10779

Eleg. weiße Bndeeinrichtung bill.
M Verk., gr . Z^nkbadewanne 22 Mk.,
Sitz- u . Lieaevadowannen b. z, vevl.
Wellritzstr. 20, H. P . Telephon 3975.

Büll-BaSewannen 15 Mk.. Gaskoch.,
Gaslampen , Glühkörper usw. enor«
bill. H. Krau le , Wellritzstraffe 10.
!> Stück gußeiserne Badewannen,

beim Transport etwas besch., spott¬
billig zu verk. Kirchgasfe 11, Seitcn-
gebaude r ech ts . Messinger.

Tür m. Glasfenster u. Vorstelladen
zu verkaufen Ellenbogengasse 13. _

Gartcnschaukel , 2-srtzig, massiv,
zu verk. Göbenfftr. 9, Ste in . Li 1085

2 Krocket-Spiele
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagblatt -Kontor.

Solider Schauscnsterknsten,
aus Eisen , 140X180 Zmir .) mit
Spisgelglas , neu 330, für 80 Mk.
Buchhdlg. S chwaedt, Rheinstraffe 41.

Erker -Einrichtung , ganz neu,
Spiegelgestclle , geschllff. Glasplatten
(Fabrikat Vorndran - Frkft .), sowie
elektr. 9-lampiger Beleuchtungsarm
(Nickel) zu verk. bei Krausnick & Co.,
Kaifer -Friechrich-Platz 8.
Fast neue Markise u. Blumentisch

billig zu verk. Körncrstvaffe 1,  Part.
Geätzt« Scheibe,

reiches Rokoko - Muster (Atelier
Zentner ), 1 m breit u . 1,90 hoch, für
Kontorabschl., Erkerabschl., Treppen¬
haus fcnster passend, zu verkaufen bei
He rvcheu, G ra denstr affc^26 Part ._

Schwere Rolle billig zü verkaufen
Dotzh eimer Str aße 18.

Gut erh. Kranken -Fahrstühl
zu verkaufen Borkstraffe 2, 2 L, von
9 bis 12 Uhr^vormittags ._

Ein guterh . Kinderwagen^ billig
zu verk. RieMtraffe 0, fr . 7, H. 8 r.

Gutbürgerl . Privat -MittagstisA
preisw . Bismarckring 35, 1;
auch schön mol' .'. Zimmer frei . '
Sehr guten Mittagstisch v. 12llO4^

Schwalaacher Straffe 36, 1.  Stock.
Geschäftsfräulciu erh. ~~~

kräftig . Mittagstisch (L 50 ,
O ff, u . E . 893 an den Tagbl . Verl

lNnt iSr. Prrv .-Mittags - u. Abe,,ck
tisch bi llig. LanMasfe 6, 2. *

Roll- und Lastfuhreü —
Werden billig angenommen 1ii04Zd
_Schar nhörstsrrahe 34 0

Reparaturen an Fahrrädern
w. gut u . billig ausgef . E . StöfferM-ochcmikcr, Hcrmannstraffe 16. "

Alte Möbel werden modernistüprc^Antiken ausgeb. Nerostraffe 22. ’
Empf. mich im Auspol. ül Reü^

sämtl . Möbel , s?w. Reinig , v.

Ziege zu k. gesucht. Dittrich,
Sonnänberg , Platter Str . 42.  5210

Sehr gut . gespielt. Piano ges.
qeg. Barzahl . Off . B. 124 Tagbl .-
Ztveigstelle, Bisma rckring 29. B11040

Bücherschrank zu kaufen
gesucht AIbrechtstraße^8, 1 ©t ._

Kl. Eisschrank billig zu kaufen ge„ 4g z
Mheres ^ im Tagbl .-Berlag.

Schild zu kaufen gesucht. Off . mit
Pr . n . Gr . u. S . 691 a. 0. Tagbl .-V.

Kleine Vogclhecke
zu kaufen gesucht. Offerten unter
W. 6W an den Tagül .-Verlag.

Gefunden Unter den Eichen
eine Brosche mit Oiubin-Brillcnrten
und Perlen . Abznholen Dotzheim,
Römergasse 14. Kraus . B11083

Weißer Sitz- und Liegewagen,
mit Wayenschirm, billig zu verkauf,
Rüdesheime r Straffe 38, Htb. 3 r.
Guterh . Kindcrwag . u. Kr.-Fahrst.

billig abzug. Platter Str . 76, 2 lks.
Ein Kinderwagen , fast neu,

für 7 Mk. verkaufen. I . Fritz,
Stchngaff«

Klavierstunden a 70 Pfg.
werden gründlich erteilt . Offerten
unt . H, 696 an den Tag!bll-Bcirlaa.

Böden pr . u. ü. Joses Messrnovff
Schrein .. Dotzhccmer Str . 83, H. 4^

Beizen, Polieren , Mattieren ^ —n
sowie Repar . v. Möbeln , saub. u . £,:jy
Herderst ratze_ 33._ Schr eine rei.

Alle Tapez .- u. Polster -Arbeitch,—
besorgt billigst in u. außer bem, c-,
H. Schw ad, Röm erberg 39, 1. ^ck

Polsterungen jeder Art ) '
sowie alle Tapezierer -Arbeiten
sauber zu billigen Preisen aija .;,;1
durch Rich. David , Nvttelbeckstr 9-!'
Bitte Karte . ' ^

Markisen in jeder Große
nebst Stoff w. bill. ausgef.
straffe 6, Hof links._

Hunde werden geschoren
und couplert . Ahrens , Dotzhein.,- ,
Str affe 17,. Gartenhaus . ,SjCI

Perf . Damenfriseur empfiehlt s: ,g^
zum tägl . Frist -. ., Anfert . v. Ztzc-c'
u. Ünterl . (Manckuve.) Bleichstr Si rLVcrii"xüi - cm . •Tüchtiger Masseur
empfiehlt sich. Offert , u . W mr
postlagernd Bismarckring . 11s4^
Nah. cnrpf. sich im Ans. u. Au .-.>.

v. Kleid., W., ll/asch.-Stopf . T . i, .tz
Fr . Walter , Erbacherstr . 5, Hth
Ausbeff. all. Art u . Kinderkl.-UÜ- -

übern,  sorgfältig . Jahnfftr . 46, 4 ' '
Wäsche zum Ausbessern -

wird artigen, in u. autz. dem H»„ ,- ,
Schwa  Ibach er Straffe 12, 3. ^ 11!L'

Monogramm -Stickereien ~~—
für Wäfchc-AuSstattunq liefert -
A. W. Heller, Hochstättenstr. 2. H
Modistin garniert u. modernist/aX

Hüte bill. Walramst raffe 2h_2 r rt
Gut empf. Friseuse n. noch Dnüitzw-an . Wa lr amstraffe 21, 2 r .

Korsetts w. gew. ü. repariert ' ^
bill. Berechn. Dotzheimer Str ' ‘
früher 17, Hch. 1 links * ‘2l.

MtN X
Senfe.
Adr , it

beste L.
zu verk
an den

Zwei »biS Bier -Fnm .-H»rusHH ;j
billig , taufe jelvst . Offerten
ganz anssühr !. Neschr . nur»
(sonst zweckt.) u. M. Tgvt

Hans , etwa .*.00 Jahre
auch eine Mühle, 7 bis 9 Zimmer,
Lage , nicht einsam, großer Garten.
Wiesbaden in einer Stunde pcr Beho
erreichbar, zu taufen gesucht. Möglichst
genaue Beschreibung, Photographie, q«
unter ®4. « oo an den Tagbl.-Vcrl, . n
Vermittler verbeten. x
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^vrtfeufe empf. sich bei mäß. Pr.
Ereilmundstrahe 2, 1. Etage rechts._

Stärkwäsche z. Bügeln w. angon.
Kermannsiratz e T. M H. Dach. R10990
Lebern . Wäsche z. Wasch, u. Bügle«,
s-chorijendste BehanÄ . Eig . Bleiche,
bill . Preise . Blusen u. Kleider tadel-
!lo-s.  Feldstratze W. JEeT . 3936._

Bügelwäsche wird angenommen.
Heloneirft -oaffe 24, Fr . Betz.

Nehme Wäsche an
aito W-astKn und Bügeln für aufs
Land . Bleiche n . Bach in der Nähe.
Adr . im Tagb 'l.-Berlag . B10695 Ep

Wäsche
wird aufs Land angenommen , ge¬
bleicht u. pünktlich besorgt. Zn er¬
fragen Bähnhofftr . 5, Hund schm hgesch.

400 Mark
g-oa. dopp. Sicherh . n. Zins , zu leih,
gesucht. Offerten unter O . 696
an den Tagbl .-Berlag.

Tücht. selbständiger Kaufmann.
verheir ., sucht per so-f. od. später in
Wiesbaden , Mainz o-o. Ibmg. Filiale
in Zigarren ■zu übernehmen . Spat.
Kaur nicht ausgeschlossen. Off . nnt.
N. 695 an den Tagbt .-Verlag . _

Kind zum Stillen gesucht,
täglich 2—8-mal . Off . E . M. 200
poWagernd Schü tzenhosstratze,_

Gebildete deutsche Dame
möchte die Bekanntschaft einer eng¬
lischen Dame oder Herrn machen
zwecks Sprachen -Austauschs . Off . u.
R. 692 an den Ta-gtst.-B-erla-g.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ntückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 38,
jetzt Elberfelderstratze 19._ i 115

Beamter wünscht Bekanntschaft
mit hübschem Dienstmädchen, , nnt
etwas Vermögen , zwecks spaterer
Heirat . Offerten unter S . 694 an
den  Tagbl .-Derlagi._ ■
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Spezereigeschäft
fiU verk. Näh, im Ta gbl.-Verl . Uy

Zirmm-GesW,
beste Lage, alt. Kundschaft, sehr rentab..
zu verkaufen. Offerten unter M. B2B
an den Tagbl .-Verlag. B11052

Zehnjähriger
Npfelsrhimmel - Wallach,

straßenficher, bei Infanterie u. Artillerie
truppentätig geritten, gesund, auffall nd
schönes Tier . 1,72 groß, ist billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Neitstall von .Herrn
Weiss . Major SStjrassniE,

Nassauer Hof.

Motorrad Adler
billig zu Dcrf. Eckernfordestr 13, V. r.

KW" «i; »int . « lce zn verkaufe»
Klelsisiraffe 8, Htst . I . St . r.

WMl-ViM
nät hohen Stcppgängen, sowie ein
prachtvollerRotschiuitucl »beide6-jähr.,
sind als Gelegenhestdkäufe sofort billig

kaufen Hochftraste 10. Teleph on 2889.

Zchöne 'Ferkel
billig zu vk. Näb. Ziniwermeiner sr ->«>i.
Schierstem cr Straffe «Zu anierieka serne).

Ein Paar Briilant -Buttml
mit großen Steinen, soivie1 Briltant-
Herren -Ring mit großem Stein iit
soiort zu verkau cn. Offer en unter
I ». « '!« an den Tagbl.-Be rlag._ _ __

Hllukll ZiMr -KM
mit oeftxelfter Weste billig, zu verk.
NA.  im Tagbl .-Kon'tpr . _ _

Schreibmaschine,
gebraucht, sichtbare Sclrift , sehr bill. zu
mrk. hebmann, Marklstr. 12, l . H. 2537.

UUMierW iiünainrnmet,
komplett, unter Selbstkostenpreiszu ver¬
kaufen Stiftstrabe 26, 1._.

WeMNHshaLber
elea., fast neuer' Mognettediva » bill.
zu verk. Nikolasstr. 60, 1 l

Kanfe Geschäft,
ev. mit Haus oder Parlie Ware, wenn
Hans mit Restaurant in Mannheim in
Tausch genommen wird. Offerten unter
Postl gerkarte 44  in Slnttgart » _

Ibis 2 leichte Llmfpserde
iDoppelpony oder leichte Kavallerie),
sowie 1 gebr. Eleschä-isivagm n kaufen
gesucht. Offerten unter 'ST. an
ben Tagbl.-Berlag._ __

Jür Bricsrnarkensantmler»
(Fuji ©aus «sScc sucht eine schöne

Samml . altdeutscher od. Europa-Marken
(auch cinz. Marken u. solche auf Briefen)
zu hohem Preise zr» kaufen . Offerten
unter « . M “ “ an F40

p . Frcins , M ainz»

' Herr . 28 I ., w. evg. Dame,
w. auf Tanz ar. devgl. Bem-n. verz.,
u. über 3—4000 Mk. Vers., zw. Herr,
kennen zu lernen . Osst.rt . unter
I . 694 an den Tagbl .-Berlag. jmgmsms

Mlissenri» iM 'ffchhL
Adelheidstrabe51, 1. Etage. Sprechzeit
9—1 und 3—7. Sa nntag8 9—1.

DMuMeM 'rrmMW.
P ensio n at M oIiF , Kapelle nst r.  8 1.

Heise Kurse
| beginnen diese 'Woche in allen |

Sprachen.

I JBsrIita üeliool je Luisenstrasse 7. 5197 ra
|BBE3BsaE£aaimEa^ a£<rasa55WgagBBE33wmzm.

Englischer ünterriclit.
Miss SItarpe , Luisenplatz 6^ I ._
En (ilÄnöet 't» (London ) ert. Unter-

richt, Kon ucrf._ Moritzst rabe 4, 3.
Kr . vslisii l «; ssoiiS

in conversation , wanted kor pleas ng
lady . Particuliars to 5Br . 14.. 44»
Stlad Post Office.

Geldschränke ! fnurt man billig
und gut nur Friedrichsrrape l7.

Mß r« « Mn:
Ovaler Sälontisch , Bamibustischchen,
Kinderzimmer ' Möbel (brau und
weist), Blechwaschtisch, Borhang-
stanqen , Läuferstcmgen, Trühenrissen
u A. m. Näh , im Tagbl .-Kcmtor. Z

Wdiek!eise!.» LS6L
bill. verk. Neuga sse 22. 523o

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpnlten . Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Jutarsta -Malereieu dekoriert , dazu
nässend ein kl. Wandpult und zwer
Hocker billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36 , im Hof. _ ,
^öiönes Wm  UonirenU
zu verk. Lurembu rgstr. 13, Laden.

AutomobU
zu verkaufen.
_ (Nuslav-Freytng-Straffe ft.
2 Krodet»Spiele

Frau
Brabenstr.26, Ä «:
cmsif . sichd. geehrt . Herrsch . z. Ank.
von >.ut erst. Herren -, T -nnen - n»
Kindcrtl . , Pelzen , Mövelr ». Golv»
Silv »,Brill »n . Nacht »re. Po stk. gen.

sta im er,
lil .WelxT . assett . L. keinLaden»
zahli bte allerhöchsten Preise f. guierh.
Herr.-,Damen - u. Kmderkleid., Schub".
Möbel. Gold, Slld -r, Nach!. Po  stk,gen.
■ lt  ßair/huk Mctzgcrgaste 25,

wClZIlllS » , ' Telephon 3733,
lauft v m Herrsch, zu hoh. Pr äs. guierh.
Herren- u. Dam-enkl., Unifornren, Möbel,
g N., Pfandscheine, Gold- n. Silberiach.,
Brillanten ,osahn gebisse. AufB .k. i.Haus.

Zahle hohe Presse
für qetr. Herren -, Damen -, Kindcr-
kteider , Wäsch «, Schnstc , Gold,

Silver , Brillanten.
1 » aw ran  RöuiörimitfM’
jEftaäf 9 str affe8, 2. Et.

Wester Zahler Wiesbadens ist nnrJL. C r̂osishiit 9
Metzgergasie 27,  Telephon 2079,
f. gnt crh . H.-, Damcn - t». Kinderkl . ,
Pelze » MSvet , altes Gold » Silver,
Brill , n » ganze Nacht . Postk . gcn.

Getr . Kleider kau't z. höchstemPreise
Leflt on i» , porkstr. 8, H. 1. 61U ;46

Gut erhallenes
elektrisches Lichtbad

zu faufett gesucht. Off. unter M . 691
an den Ta gbl.-Ber la g. _.

Bitte aüsschneiden.
Lumpen. Papier , shiaschen Eisen rc. kft. n
holt ab 8. 8ips»»r , Oranienstr . 84,Mtb.

donns Isgons gram , convsrsatioudOkolassleasss 32, 3 l.
Italienern ! (Lelir erm>

unterrichtet in ihrer jMuttevspraclie,
A « Adolfsallee 3.~j, 3.

Dipl . Architekt.
Wer bill ., aber aründl . Unterricht

in Stntik , Baufachzeichn, u. Rechn.
wünscht, gebe seine Adr. uni . I . 674
dem Tagbl .-Verlag an .

KLavierftnaden
für Anfänger erb ilt junge Dame. Stunde
60 Pf . Albrech'.straffe 30. 2 r._

Erflklassige

Gesmgspädagoffin
(hier beftens bekannt ) nimmt noch
2 musik . Schill , an . Tonbild , ohne
jede Anßrengnng. — Beseitigung
von Stimmfehlern Offerten nnt.
L . 670 an den Tagbl .- Verlag.

litt SchwilliinWer
gesucht. Badeanstalt

Paul Gielins . Biebrich.

Spazierfahrten m. verdecktem Break
werden angenommen. Telephon 3342.
Seh 11 ruhorstslraffe 34, M. P . B 10696

SchwedlsÄc Massage
von ärztl. gkpr. Masseuse. Fr . «" » ,»>-»
»»« tSs,»» « !, . Saalgasse 36, 1.

Maniknre— Massage
Rheinstr. 56, früb. 48, Ecke Oranienstr.MrLss

# Phrerrologin
Goldgasse 16,1 . Frau K<i» Splil egel.

Pnreitölogin.
Nerostr. J2, 2. Frau SusannaGr'-'nwald.

vl -iromanti « u . penormanv,
erstklassig) Frau Karlik auS Berlin,
nnr kurze Zeit , Dotzheimer Str . 37,
Part . lks. Sprechzeit vorm. 10—1,
nachm. 3—9 Uhr.

Mer(len oüer Paine)
beteiligt sich mit alleinstehendem
kundige »» Kar »fnran »t an solid,
sicheren Darlehensgeschäften bei
lansenvern gnt . Llerdienst . Off. z
unter l» . Wie r,n Lagvl .-Haupt - !
Agentur , WrlheliNsi «. li. 5241 jj

^iiirririeÄÄ
33 F ., kautionsf., übern. Filiale gleich
welcher Branche. Gest. Ofierrcn unter
Ed. ffi. S postlag. Schüpenhofstr.

Kauf «,an » , 28 I ., sucht zur best'.
Ausnulzg. mehrerer laBcrtri . bisbMille
gegen Sicherheit. Angeb. u. 8. L4lr rr
an Ed. Mainz . F40

empfiehlt sich.
i.aunussir . 19, 3. St.

^ tF »-; «-» «, iclicl.
Sprechz. von 8 morg. bis 9 Nbr abds.

Ufjnürtns * >' • Beumeliiurc , Lrztl.
Iti Uli lull , gep;-., Lanigaste 10, 2.

Mlllstiise

billig zu verkaufen.
Tagblatt -Kontor.

Näheres im

Wirtschaft.
Für kl. Lokal in der Oberstadt per

1. Juli iolv. Wirlsl . gesucht. Offerten
u. ss,  6ä6 qn den Tagbl.-Berlag.

10©ran
mit schöner Wohnung znr Gärtnerei zu
verpachten per August. September. Näh.
Neugasse 9.

Massage- u. Maäikure-
Salon

g—12 Tannnsstraffe 18, 1, 2—7
Sonn - n. Feier -ags von 10- 1 geöffnet.
Inh . Frl . »»« jlivlinvn.

Darlehea.
100 Mark gegen Zins u. monatliche

Rückzahlung von beierer Persönlichkeit
gesucht. Oiierten unter an
den Tagbl.-Berlag. _ _

gKKfSSsssf, Strebs .,mer tüchtiger
Geschäftsmann sucht

1090—2000 Mk. zu leihen 0. stillen Teil¬
haber. Off. 11. Mi. « 11s an  Ta gbl.-B.

AlLeruverkaaf
für Wiesbaden u. Ilmg eines vorzüg¬
lichen fänrefrcien Schuhcrörnes , tem
Wassercrome, zu vergeben.

Off. u. »e. »x. . «». 1-- 88 -S an «r, »-kk»! I"
« . sse , Frankfurt a . M . st 126

Der Herr, der im Mai die

NchPlnscherhündiu Lizzi
im Hotel Eecilie z->gte.
wird um Angabe seiner Adresse gebeten
unterjt . 886 an den Tvg bl -Verla g.
' Ha « örci » iqnn g an kl. Llrbeitcrsam.
aeg. Micteentlchäd. lür 1. Juli zu verg.
Off. u. »1. EL » a. Tagbl .-Beri . B 11063

Mädchen,
das s. Niedert , ertv., sinid. fr . Ausn.
Näh, im Tp gbl.-Berlag ._ U™
■nj * Franeuleideu
werden diskr. mit sicherem schnellen
Enotg behandelt von Dame, welche viele
Fahre in Frauenklinik gearbeitet imt.

tt oll » B10296
Hellmund straffe 52,1 l.

Born , unabh . Häusl, evgl. Dame
mit ei«. Hausstcrnd, heit . Temp-,
svmpath. Erschein., wünscht Herrar
mit best. Herrn , in gut . Bostt., nrch.
unit. 50 Jahr . Anonym- zweckt. Off.
u . L.-696 cn den Tag 'bl.-Berl -ag.

Gcüild ^ solider Rentier,
Vermög., 50er I ., elleinst-eh., aug-en-
blicklich z. Kur in- Wiesbcck.. w. .dlk
Bet . e. allesnsteh. Dame , »n,d . 40er
Jahr ., mit entsprech. Bermlo-m. beh.
Verheira -tung . Offerten - u. rr. 444.
bis zum 12. Juni im Tesbl .-Berla -g
nied-erzulegen.

Damen erhalten in all. diskr. Ange¬
legenheiten gewissenh. Rat , sow. sreundh
Ausn. bei erfahr. Heb.

Fr . SÄ. Seiiüfcr , Heb.,
Franksuet a . M .. Hellerhoistr. 7,1.
Damen finden Aufnahme in diskr.

Angelegenh. Rat n. Auskunft reell briefi.
v. berühmter Dame. Off. u. cS. Z.4SL
an LS. ger « »»», Ma inz »_ V 40
MMehender ZMtt. len;
30er, fudit zum Zwecke gemeinschaftlicher
Spazi rgängr gleichen Anschluß. Gest.
Mitteilungen erbeten unter W . 661
an den Ta gbl.-Berlng.__
fine ßcUUDT §m (Ptfflt)
mit heit . » lebensfrol em Wesen
sucht Stnschlntz an gleicke ^Dam«
znn » Besuch eines Seebades . Ost.
u . w. «:»L an den Tagvl .-Verl.

Ehevernttttluug.
Frau » > liner . Friedrichstrabe 55, 1.
Längs ährig es Bestehen, beste Erfolge.

^Sch ŝslle Heirat
wünschen viele vermögende Damen,
Herren, wenn auch ohne Vermögen,
wollen sich melden. Nicht anonym.

M. Uotlient »erg > Berlin SW. 23.

“JÄtT fugt lks iEtttü
suchen mangels geeigneter Beziehungen
Damen-cknschlnn zivecks Heirat. KiNderl.
Witwen nicht ausgeschl. Anonym zweck¬
los. Geff. Off. Mit Bild unt. « . 1471
an D . Fre nz , M ainz ._ F40

Meinst . Wwe., 56 I ., w. mit alleinst,
ält. Herrn in. sich. Eint . bek. zu werden,
zw. b. Heirat. An. zweckl. Off. unter
W.  an p . Frenz. Mainz . F4 0

Heirat.
Witwer, 40 Jahre , evang., 2 Kinder

von 4 u. 2 Jahren , Bäckerei <eigenes
$eict)äft), sucht ein fleißiges Fränlem
mit etwas Vermögen zwecks Hen'at
Bild und Brief unter » LS an den
Tagbl .-Be rlag.

Masseuse
empfiehlt sich. Fr . t )i- i.rintt « mene,
Sänvalba« er Stra -e 33, 2 St ._

AlliNMkULAsl ?!""'
113all -,,,so empf. sich dengeehrt.'Herr-
MU || tUfC schalten nu .nutz.d. Hause.

«Lrr-t« ejuer , Helenenstr. 2,2 r.

G Damen 4-
erh. kostenl. Rat u. Aust , in diskr. g,allen.

« >» »--» Wi lclte . Norkuraffe18, P.
“Cirt,,, . . . erhalten diskr. Rat und

2 . IIellUIi Auskunft in jeder An¬
gelegenheit. Fra » I*reis,
Gneis euaustr ahe 19,  Hochpart.iislir.fntli.| l™'g ;lS
Straffe 61, früh. 45, 2. St . L10793

M . Lüme,
27 I ., schicke Ersch., h- fremd, w. pass.
Bekanntich. m. guts. Herrn zw. Helrat.
Off. n. II . OS6 au den Tagbl .-Berl

Mine Schw-stcr(vol»2ande),waratter-
voll, 30 I . alt, Vermögen sof 10,000M..

zpüKscht Heirat
mit gevilö . kathol . Herrn in sicherer
Stellung . Offerten unter 2 » * 051
im Tog vl.-Verlag._ _ _

ii'.cü. ntl. pDföiE ptnst,
anfangs 30. mit Vermögen, sucht Be-
kanntichafi mit qeb.. gut!. Herrn zwecks
späterer Heirat. Anonym unbermtstchtlgt.
Off. n. a . an die Tagbl.-Haupt-
Aaentnr. Wilhelmstr. 8. _5254

'GMd. Herr,
symp. u. repräs . , Erscherni., verträgl.
Charakt ., human , u. «dl. Denkungs¬
art , anfangs 40er , ledig, wiffenich
Berufstätigkeit , möchte sich mit un-
abhäng ., geb. Dame (auchl berwrt-
weter ), im Alter von 26—4-0 -ihr .,
berheivaten . Auf Schorchelt wird
nicht unbedingt geseh., dage-gen. airs
relative Gesundheit , sonniges Ge-m
u . chilcn Ccharakt-er. Derm-o-g. nicht
unt . 150,000 Mk. (dem Einkorn, des
Such, errtspr. ein s. v. 300,000 Mk.)
Vermög. verbleibt ftcher« st. Ver¬
mittelung erwünscht. Ans . Wunsch
wird für Anbälgnung b-er Eheichlust
Honorar von 2000 BÄ. gezahlt.
Ehvemoörtl . strenge DiÄretro -n ve-
ani -vrucht u. zuaesich. . Briese die
zu-cel-eich bi-ctg Äi^'fre 11onsdc rßi licht.
enthalten müssen, unter F . 696 arr
den Tagibl.-Berlaig- erbeten.

WlGsbadeiiei 1’ 1 remden - Liste
In Privatiäusern.

Villa Esplanade,
Sormeuberger Strasse 12:

Row^ dder , Fr . Mühlhausen
Neunsaxun, Fiau Dir ., m . T.

München
Goldgaisse 2:

Auslaender . Fr . Hßinnover
Pension Grandpair,

Emiser Strasse 15/17:
Orth , Fr . Dr . n-.l' d . Oggersheim
v. Uosieinsoh:iilld-Pau !yn:, Exz .,

Frau Mainz
Häiniengasse 5:

DilVichn.eider , Frl . Friedriehstal
Hospiz zum heil . Geist,

Friedrichstrasse 24:
Podenz , Beni ., m. Fr . Coesfeld
Schulte , Fr.
Kalrreowisky , Fji.
Müller
Aviäl, Fr.
Schmidt , Fr,

Wies tonnen
Neuss

Panrod
Offenbach
Nürnberg

Villa Helene,
Sonatenbergejr Strasse 9:

Becker , Fr . Dr . Naumburg
de Beater London

Hei -ragartenstrasHe 17, 2:
Gromen, Fr . Düsseldorf
Evainlg. Hospiz , Emiser Str . 5:

Baiusehing , Frl . Berlin
Mühry , Frl . Lehr . Hannover
Mertens , Seminarlehtr . Tomdern
Villa Irene , Kapcllenstrasse 24:
Tettenborn , 2 Frl . Quedlinburg

Ka .pel.lensitrasse 18:
Kraft , Frl . B-ent . Halle

Villia Prinzessin Luise,
Somenberger Stfiasse 15:

Schwarz . Fr . Cosel (Schl es.)
Si'epermann , Fr . Bent . London
Siepermann ., Frl . Bent.

Frankfurt
Vehrmajm , Frl . Baden -Baden
Schellenberg , Dir . Leipzig
v. Tanfani , Baronesse B.-Baden

Kapeller »strasse 10, P .:
Homberg , Beut ., m . Fr . Barmen
Görne , Stadltrat , m . XV.

Wilsdruf
Linden 1, Frl . Bent . Metz

Kellerstrasae 5:
Grube , PolizeioherWachtmeister

m . Fr . Fuhlsbüttel
Luisenstrasse 3:

Fickenwirth , Fr . Leipzig
Luxem .burgatrasse II : _

Köi 'ber , Fr ., m . Sohn. Siegen
Freund , Frl . Siegen

Markts,trasse 6, 1:
Krüger , Hauptm . Danzig

Pens . Nassovia , Webergasse 3:
Scbaxsseller , Bittergutebes .,

m . Fr . Klycken
Bergmann , Fr . Altona

Nemsd .'asse 30:
Neise . Postassist . Dortmund
Werner , Fr . Dortmund
Göbel , Postdir . Keeklinighausen

Pension Miranda , Abeggstr . 8:
Hellemaus , Frl . Schwester

Amsterdam
Nerostrasse 20:

Graf , Eisenbahn cekretär
Odemheim am Glan

Nerotal 31:
Katz , Kfm ., m. Fr . _ Breslau

Pri Vatikans Oetting,
Bheteibahnstrasse 2:

v. Fuchs , Fr . General , m. Sohn
Hannover

Villa Olanda , Garbenstr . 18/to:
Hellinghausen , Fr . Düsseldorf
Büsigen, Fr . Dir ., m. Kind

u . . Bed.. Bekiven Deli -Sumatra
Grothe , Frl . Liepe
Gönner , Fr . Stuttgart

Pension Ossent , Giiinweg 4:
Schobt , Generalmajor , m>. Fr.

Berlin
Plotter Sür.asse 4:

Goerke , Bent . Loebau

Villa Oranienburg , Leberbeirg 7:
Toepper , Fr . Duisburg
Toepp «r , Kfm . Duisburg
Dierktmm , Kfm . Stuttgart

Platter Strasse 81:
Bumpf Hamburg

Quejrstrasee 2, 1:
Kassner , K . ®erJln
Kassner , H ., m . Fr . Berhn

Bheinstrasse 33:
Pauli 8t . Louis

BiehlStrasse 9:
Uhrllanid, Redakt . Berlte

BödAastrasäe 16:
Dielehner , Frl . Bent . Beuthen

Böderstrasse 39:
Thiete , Amtegerichtsriat , m . Fr

Ziegenliais
Am Römertor 7:

Leiiamig’er , Rerut. Stuttgart
' ' illa Seira.a,re, Nerobergsur . 7:

IVtöhring, Fr m. Pfleg.
Eutin

!

SeeraVenstrasse 20:
Scherar , m . Fr . Strinz -Trinitati!

Pen«. Siegel , Taunusstr . 77:
Ulhniaun , Fr . Antwerpen

Sonnenbei 'aer Strasse 4:
Wohlgemuth , Kfm ., m . Fam.

u . Bed . Beftlin
Pension Villa Stefanie,

Parkstrasse 4:
Albesheim , Kfm,., m . Fr . Leipzig

Taunusiatnasse 1, 3 1.:
Rave , Post dir . u . Hptm 1. a . D.

Kirn a. d . Ni
Taurmsstnaase 64:

Heipke , Fr . Direktor Berlin
W’ebergasee 21:

Saare , Pastor Köpiti
iVSIheleistiiassie 40, 1:

Brandt , Fr . Gutsbes . Taebitz
AugienhcilanstaSt,

Elfaiabethenstrasse 3:
Btnand, Fr . BiebeUheimi
Jesse .yirgjnta



Gerte 14, Donnerstag , 3 , Juni 19io. Wiesvsderrsr LsgdlE Morgen -Ausgabe , 3 . Blar. Vrr. 249 .
IVissdnäen , äcn 1, Juni 1910.

P . P.
Hiermit erlaube ich mir , die ergebene Anzeige zu machen , dass ich am heutigen Tage das von mir

Beit längeren Jahren betriebene
Kolonialwaren - und Delikatessen -Greschäft

den Herren Wi &  A « übergeben habe.
Indem ich für das mir in so reichem Maße erwiesene Wohlwollen herzlich danke , bitte ich , das¬

selbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen, und empfehle mich
Hochachtungsvoll G «£Ebl*ic9 BeCÜCei ' j Bismarckring 37.

P . P.
Bezugnehmend auf vorstehende Annonce des Herrn Gabriel Becker gestatten wir uns, die ergebene

Mitteilung zu machen , dass wir dessen
Kolonialwaren - und Delikatessen -Geschäft

mit dem heutigen Tage unter der Firma
f». Beckes * Nachfolger (Inh : M . <§t 1 , Hisizes 9)

übernommen haben . Wir bitten höfi ., das Herrn Gabriel Becker in so reichem Maße geschenkte Ver¬
trauen auch auf uns übertragen zu wollen und geben die Versicherung , dass es unser eifrigstes Bestreben
«ein wird , unsere geehrten Kunden stets pünktlich , reell und kulant zu bedienen.

Mit aller Hochachtung und Ergebenheit empfehlen sich
W. & (fom  Holser , in Fa. : G. Eeeüser ESachfoIger»

Bismarekring 37. Telephon 6628.

Von der Beise
zurück.

M . Kanrieh,
BVentist,

Bi smar ck ring 23 , I,
Damen!

Dtskr. Fragen, reelle Antwort
k̂e. Frida Schwor«), Sleing. 28, HtH. 1.

Ich suchte
lange nach einem leistungsfäh'gen Burean,
in dem ich meine Schreibmaschinen- und
VervielsältignugS- Arbeiten erledigen
lassen kann.

Endlich gefunden!
S. t-itmnun ' s Schreibstube , Markt¬

straße 12, 1, Telepb. 2'L7, erledigt jetzt
meine sämtl. schriftl. Arbeiten schnell,
tadellos ü. billig u. wird von mir allen
meinen Bekannten wärmstens empfohlenI

werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt. Rät u. Auskunft gewissenhaft,
diskret. Masseurin #v*«**e
LidelkreidflratzeSI » t . Etage . Sprech¬
zeit Wochentags 9—1 und 8—7, Sonn¬
tags 9—1 Uhr. (Nähe Hauptbahnhof.)

Wer Leiht oder schenkt
ein unbenutzt stehendes Klavier einem
Verein? Amu. erbittet

Frl . Grimm , Walkmüblstr. 6.

Cafe ( * Orient,
SlofsB* diero Eichen.

Meute Donnerstag , 2 . Juni , nachm , von 4 Uhr an:

Künstler -Konzert.
Eintritt frei! Eintritt frei!

Sie eine Wanne kaufen, verlangen Sie , bitte,
Prospekt über ,811069

Laxmin -Wannen
mit Gasheizung 43 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie . Vollbad 8—10 Pf.
Tägl . Anerkennungsschreiben.

Allein. Vertreter: 5B. «it -ritarii *. Spengler
u. Installations -Geschäft, Drndenstrasze 7.

Telephon 3761.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns so
UM schwer betroffenen Verluste unserer lieben

Emilie,
sowie für die zahlreiche Blumenspende »nd die überaus trostreichen
Worte des Hwrn Pfarrer -Schlosser sagen wir auf diesem Wege unfern
tiefgefühltesten Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Katharina Drikr , Wwe.

W Wiesbaden , den 2. Juni 1910.

,«,»!,!ii.iiiii[irmniTiitf'rimn~m Tüges-Nrrsnstakmgen. « Vergnügungen
KprhanS . 11 Uhr : Konz-ert :n der

RsÄbrunwew - Arrlsge. 12 Uhr:
MWür -Prom -enade-Konz-ert an der
.WKhebn-str. 3 Uhr : Lltail-eoach- (
Stu&filug wach der Matte . 4.30 Uhr : j
Wbownöm'SAM-Konzert . 8.30 Uhr:
Abonn-emcnts--Konzert.

Kgl. 'Schauspiele. Abends 61h Uhr:
Drtstan und Jso-llde.

ReMeuz - Theater . Abends 7 Uhr:
Das Konzert.

KokkS-- Theater . Abends 8.IS Uhr:
Der Got'breusel, oder: Ein Abenteuer
in KaKfornteri.

WalhnÄn - Theater . Abends, 8 Uhr:
Die geschiedene Frau.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Ksnzsrt.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6
(Hotel Monopol). Nachm. 4.38-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraße i-
Nachmittwas 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
Vorm., 8—6 nachm., 8—11 abends.

Cafö Habsburg. Täglich: Konzert.
AktuarhrlS' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Bangcr 's Kunstsalon , Luisenstraße 4

und 9.
Knnstsakon Bieter , Wilhelmstr . 84.
llnentZpltkiche Rechts-AnSkunkt für

Uttbemittelte in Nassau. Sprrü-
stundewplan für Juni.

Carrb: Mrmta», 6., UV2 Uhr.
RÄbesheim: Montag , 6., 9% Uhr.
Lbrrlahnsboin : Montag , 6., 3 Uhr.
Ems : Montan , 20., 10% Uhr.
Nassau : Montag , 20., 2% Uhr.
Crorchera : Freitag , 3., 2 Uhr.
Königstem : Freitag , 3„ 10 Uhr.
LangenschiuaLbach: Donnerstag,

28., 10% Uhr.
Jollhans : Donnerst ., 23., 1% Uhr.
^Katzenelnbogen: Donnerstag , 23.,

3% Uhr.
WWburg : Montag , 13., 6% Uhr.
LinÄburg: Montag , 13., 914 Uhr.
Hvimburg: Freitag , 17., 10% Uhr.
EAVille: Montag , 27., 12% Uhr.
SGlangenbad : Mont ., 27., 4% Uhr
<3t. Goarshausen : Freitag , 10.,

1% Uhr.
Niederwalluf : F vertag, 10., 714

Uhr.
Geisenheim : Fveibag, 10., 9% Uhr.
Atzrnanrrshau'fen : Fveitag , 10., 11

Uhr.
Camp : Freitag , 10., 314 Uhr.
Brwubach: Freitag , 10.. 8% Uhr.
Montabanr : Montag , 18., 12 Uhr.
äezbobn:  Dienstag , 14., 9 Uhr.
H-riger : Dienstag , 14., 11% Uhr.

Gaheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestraßc 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief.
lrcher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Damen -Kknb. E. V. Oranienstr . 18,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

verein Wiesbadener Presse.
Turngesellschast. 6—714 Uhr : Turnen

der Damen -abteilung f ; 814—0%
Uhr : Turnen der Damcn -Ab-
ünlu -ng II.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damew-Typyett . -Fechten. Gesang- s
W-Ms '

Allgem. Deutscher Schulverein . Abds.
6.80 Uhr : Versammlung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Rollersche Steuographen -Gesellschaft.
Abends 8.80—10 Uhr : Hebung.

Gesang - Verein Frohsinn . Abends
8.30 Uhr : Probe.

Christlicher Verein junger Männer.
8.30 Uhr : Posaunenchor -Probe.

Christlicher Arbeiter - Verein . 8.80
Uhr : Gesangprabe.

Mnnner -Turnverein . Abends 8.48:
Riegenturnen der aftiven Turner
und Zöglinge.

Svrachenuerein 1903. Abends 8.48
Uhr : Engl . Konversation.

Wiesbadener Schützengesellschaft. E.
B. Abends 9 Uhr : Versammlung.

Rhein - u. Taunus -Klub Wiesbaden.
Abends 8 Uhr : Versammlung.

I . O. O. F . Abends 9 Uhr : Zu¬
sammenkunft.

Ortsverein der Deutschen Kausleutc.
Abends 9 Uhr : Versammlung.

Rauch- und Bcrgnügungsklub Froh-
stnn. 9 Uhr : Nauch-a-beNd.

Krieger - und Militär -Verein . 9 Uhr:
Gesangprobe.

Wiesbadener Militär -Verein . 9 Uhr:
Gesangprobe.

Gesangverein Neue Concordia . Abds.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Licdcrkranz . Abends
9 Uhr : Probe.

Synagvgen -Gesang-Vcrein . 9 Uhr:
^iSXQÖC.

Klub Edelweiß. 9 Uhr : Vereinsäbend
und Probe.

Verein für Stenotachygraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abcnd.

Wiesbadener Radsahr - Verein 1884.
9 Uhr : Saal -Fährübung.

Dilettanten -Berein Urania . 9 Uhr:
Probe.

Gesellschaft Strunzer . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe.

Krieger - und Militär -Kameradschaft
Kaiser Wilhelm II . Abends 8.1v:
Gesangprobe.

Radfahrer - Verein von 1904. Ver¬
einsabend.

Gesellschaft Gemütlichkeit. Bereins-
abcnd.

Einreichung von Angeboten ans die
Lieferung der Fleisch- rc. Waren
tsir die hiesige Garnison , im
kZeschäftszimmer Westerwaldstr .10,
früh 10 Uhr. (S . Da-gbl. Nr . 284,
S . 10.)

Versteigerung eines Sofas usw. im
Hause Hel-enenstraße 24, ngchm.
2 Uhr . (S . Tag« . 248, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien >m
Hauie Jdsteiner Straße 15, nach¬
mittag ,s 2.30 Uhr. (S . Tag« . Nr.
246, S . 6.)

Königliche ^ ^ Schauspiele.
DonncrKtag, den 2. Juni.

150. Vorstellung.
81. Vorstellung im Abonnement vr.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Tristan rmd Isolde.

Hgstdlung in 3 Aufzügen van . Rich." " “ Wggner.

Tristan . .
König Marke
Isolde . . .
Kurwcnal .
Mclot . . .
Brangäne .
EinH îrt . .Ein Steuermann

Personen:

. . Herr Braun.
Frau Lefflcr-Burckard.
. . Herr Schütze
. Herr Geifse-Winkel.
. . Frl . Hetzlöhl.
. . Herr Rehkopf.

Herr Schmidt.
Ein junger Seemann Herr Frederich.
Schiffsvolk. Ritter und Knappen.

Schauplatz der Handlung:
Erster Aufzug : Zur See ^ auf dem,
Verdeck von Tristans Sckifs, während
der Ueberfahrt von Irland nach
Kornwall . Zweiter Aufzug : In der
Königlichen Burg Markes in Korn¬
wall . Dritter Aufzug : Tristans

Burg in Bretagne.
* ^ * Tristan : Herr Kammersänger

Ejnar Forchhammer voni Opern¬
haus in Frankfurt n. M. als Gast.

Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielt .: Herr Oberregisseur Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Scknck.
Die Türen bleiben während des

Vorspiels geschloffen.
Nach dem 1. und 2. Aufzug« finden
Pausen von je 15 M-.nnken statt.
Anfang 6.30 Uhr. Ende 11 Uhr.

Erhöhte Preise.

Freitag , den 8. Juni (außer Abonn.) :
Alt -Heidelberg.

samstag , 4. Juni (außer Abonn.),
zum Besten des Chorpersonals:
Einmaliges Gastspiel der Kammer¬
sängerin Frl . Frieda Hernpel von
der Kgl. Hofover. Berlin : Rigoletto

Sonntag , den 5. Juni (außer Ab.) :
Oberon.

Rstks -Ttzeater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhetmer Straße 19.
Direktion: Hans - Wilhelm ^.

Donn -erstag , den 2. Juni -:
Abends 8.18 Ubr:
Zum -ersten Male:

Der Gowteufe !,
od.: Ein Abenteuer in Kalifornien.
Lebensbild mit Gesang in 0 Bildern

von Carl Elmar.
In Szene gesetzt b. Dir . Wilhclmy.

Personen.
Nobrt Flamiinng,

Schiffskapitän . ^. Dir . Wilhclmy.
Richard Fallncr , ein

armcr Pllanzcr . . Paul Wiese.
Marianne , sein Weib Käthe Busch.
Lisette Kluck.Besitzcriii

einer Herberge . . Marg. Hamm.
Cyrillus Flügel , vo -

malS Viktlialien-
händler in Berlin,
jetzt Flamnüngs
Diener . Willy Waglcr.

Röschen . Kl. Florchcn.
Ignatz Strohmeier,

Posaunist . . . . Friede . Limbach.
Le brecht Fürchtcgott,

Kaltunweber . . . Curl Röder.
Fritze Bubdclhoff,

Hühneraugenopera-
tcur und VolkS-
schriftstellcr . . . Gustav Willers.

Die Hoffnung, c. Vision Helene Fräse.
Ansiedl-cr beiderlei Geschlechts.

Ort der Handlung : Die Reise nach
Kalifornien.

Freitag , den 3. Juni : Di-e Ein-
auartierung.

Samstag , den 4. Juni (zu kleinen
Ppeiien ) : Ein fi-debes Gefängnis.

R e ft- errx -Tlreateo.
Direktion: Or. pbil . H» Ranllf»

Donnerstag , den 2. Juni.
Dutzendkarten gültig . . Fünfziger-

harten gültig.
Das Konzert.

Lustspiel in 3 Akten von Hermann
Bahr.

Spielleitung : Br . Hermann Rauch.
Personen:

Gustav Heink. Pianist K. Keller-Nebri.
Marie, seine Frau . Agn:s Hammer.
T),-. Franz Jura . . Rudolf Bartak.
Delfine, seine Frau . Stella Richter.
Eva Gcrndt . . . . Mar . Wallot.
Pollinger . Georg Rücker.
Frau Pollinger . . Minna Agte.
Fräulein Weyner . . Selma Wnitke.
Fräul . Selma Meier Elis. Mödlinger.
Miß Garden . . . Biargot Bischoff.
Frau Claire Flodcrcr Sofie Schenk. ^
Frau Fanny Mell . Theodora Parst.
Eine Magd . . . . Lili Bernsdors.
Ein Chauffeur . . . Theo Münch.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Freitag , den 3. Juni : Im Tauben¬
schlag.

Samstag , den 4. Juni : Nur ein
Traum.

Malholla -TheKSer.
Direktion: H. Movsirrt.
Donnerstag , den 2. Juni.

Anfang 8 Uhr:
Die geschiedene Fron.

Operette in 3 Akten von Viktor
LSon. Musik von Leo Fall.

R-egie: Direktor Heinrich Dodl.
Orchester - Dirigent : Kapellmeister

Louis Lanzer.
Tanzarrangement des 3. Aktes von

Herrn Reg. Schiller.
Personen:

Karel van Lyssewezhe,
Hofsekretär . . . Willy VaSko.

Jana , seine Frau . Therese Keßler.
Pieter te BakkenSkisl,

ihr Vater (General¬
direktor der Schlaf-
wagengcsellschaft in
Brussel . . . . Otto Schiller.

Gouda van der Loo Dolly Esqucro.
Rechtsanwalt de Leije Anton Kohl.
Luca»van Deesteldonk.

Gerichtspräsident Norbert Jnnfeldcr.
Ruitcrsplat s Gerichts- Paul Schulze.
Dcnder j bcisitzer Hub. Panlitschke.
Scrop , Schlafwagen-

kondukteur . . . Heinrich Asper.
Adeline . Mizzi Ottmann.
Willem Krouwevliet,

Fischer . . . . Anton Ausim.
Martje, seine Frau . Elly Vcsely.
Professor Tjonger,

Sachverständiger . Peter Marin.
Professor Wiesum,

L-achverständiger . Otto Pichler.
E >n Diener . . . . Willy Kramer.
Ein Gerichtsdiencr . Theodor Würz.
Journalisten , Publikum , Gcrichts-

diencr.
Spielt heutzutage , und zwar : der
1. Akt im (fferichtsfaal zu Amster¬
dam : der 2. Akt 3 Monate s-pät-er in
der Billa Lysseweghe in Amsterdam;
der 3. Akt einen Tag später auf der

Kirm-eß in Makkum.

Freitag , den 3. Juni : Gastspiel Fräul.
Liffll Latour : Die Dollarprinzcssin.

Lurlirrns zu Wiesbaden^
Donn/emtag, den 2. Juni.

Vormittag 11 Uhr:
Konzert

des Walhalla - Theater - Orchester«
in der Kochbruian-en-Anlage.

Leitung: Herr Kapellmstr. A. Wolf,
1. Ungarischer Marsch v. Seidermann
2. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada" von Kreutzer
3. „Dein Wohl-, mein Liebchen’’

Salon-Polka, von Giese.
4. Morgemblätter, Walzer v.  Stnausa
5. Narzissus von Nevin
6. Potpourri , eifi musikalisches Mode»

journai" von Reatsch.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne

mentskarten für Fremde und Kocb-
brunnen-Konzertkarten.

Mittags 12 Uhr:
Müitär-Premenade-Konzert

in der Wilhelmstrasse.

Abonnements-Konzerte
ries städtischen Kurorchester?.
Leitung : Herr Kapellmstr. H. Jrrxtcr

Nachmittags 4.30 U’br:
1. Volrspiel zur Operette „Die Gros»

Herzogin von Gerolstein” von
J . Offenbacb2. Am Wörther See, Melodie von

Jungmann
3. Rondo ä oapriccio (Die Wut

d . verlorenen Groschen, ausgetobt
in ein. Caprice) v. L. v. Beethoven,4. Taibleaux vivante, Walzer von

R. Haruo» er_5. Ouvertune zu „Preciosa” von C.
v. Weber.

6. Ahe aus „Lucia <L Mont fort” VOQA. Rergson.
Klarinette -Solo: Herr R. Seidel.

7. Phantasie aus der Oper „jji*
Sfcumimev. Portici” v. D. P. Au-ber

8. VogelhändJer-Marscb v. C. Zedier"
Abends 8.30 Ubr:

1. Ouvertüre „Die Vestalin" von
G. Spontim2 Postillon d’amour, Gavotte von

Ebnet
3. Soldiatenchor aus detr Oper „Paust”von Oh. Gounod.
4. IVIelodie von A. Rubinstein
5. Träume aus dem Ozean, Walzer vor»

J . Gimgl. "
6. Zwei slavische Tänze (Nr . 3 un-d 4)von A. Dvorak.
7. Nachruf an C. M. v. Weber , Phan¬tasie von E. Bach.
8. Mit Bomben und Granaten, Mars -v
_von  B . Bilse. ''n

Wiesbadener Hof
feinbürgerl . Familien-Re3taura aj

Täglich:
— Matinee =r-~-

und abends

Künstler - Konzerr 1
(Haus -Kapelle ).

Hotel „Erbprinz^
Täglich;

^ Konzert^
des brraymtru Dameo -Orcheftc »̂
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TÔ aff -ä ® i ^ | > "
ff a Ar - ff L«O "2 re. o " P * M ^ P tz

«x ' 3 « ' -ff B : <xa .a«
5 2 . 3 E E " « © ff~ rt
ff - t 2 . ®! a ' re , ff 2 , SC (X«5 -_, er »-»»—f, <o *cp er re>
3 %  2 - ff ^ TO | 3 re 3 : g g,„2e - ga2TO ® aa.  reff 3 ff a ffaLZ A- —
3 " „ a » » a - L ff ff ^ o - sr*
or -ff „ a «> TO O ff TO *
^ 2 8-0 re ff ^ 3 5- 3

a .re,2ö
»Ä ll § § - ! -CP tz cu P 5 P - Op<TO re re c : TO -» 3

« - « AaFZff - LZ^c 8 P m ca  er p o

iS  p » & 2 . tzZ
-1LgL ' ffa» tz 2 p M» er tzt er m ^ - «ff m

SSkiS  E3 g

' 2 - ff . ff L
, ^ 5 ; ff - ff'
. 2 a S " TO

BtoC«

3 © 3 ff ff

P er Gr *
r4* <?

P• P *2
- * il fi

p
; gg s

re ^ 5 5 hp
SS G"S ,tz
» LJ re-* 0 -g®
* c Ö B © »
ag ffS S 3-

eff i Z
’ « # a'  s
§ OM- QS M*
: -Z"ff TO-2, 3B 2 . ^ o o 2^ 2^p Z-Z p
hS  E S**. ^ tz TOre. «»

re 0 *0 » H P
' ß  H O * ß

9 *

if -lf

5 Ga
Are

Lff
Eff-M P
M- Gr
«-«
G» JJ*CP P23

« S :f©

t

©2
ff' 3
^ )S2M

§ <»
H»
C®, P

f per
G^ - - O-» -S,

• ff 3 c b  g-
cff - SEZ- 3

l'Sgf ? 5- «ff « g

tz *5
. Uv

ö er

CA| £2  s
a»



Derlag Sanggaffe 21.
„Tagblatt -Haus ".

kchalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.

« «zeigeu-Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittag?: für di- Morgen-Ausgabe bis S Uhr nachmittag?.

Anzeigen -BreiS für die Zeile : 15 Big . iiir lokale fflnseigen im ..Arbeitsmarkt" und Fleimr Anzeiger"
in einheitlicher Satzsorm; 2t) Pfg. in davon abweichender Satzaussuhrmtg, ivwie mr alle ubngenlokalen
Anzeigen; 3V Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; l Mk. sur lokale dî klauwn̂ 2 Mt . ftrr
Reklamen. ^ ^1110 Tiniua  y >v«*-+»»j' n{prt?i “***** ^ * " rt”izeigen; 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mi . mr loiaie mttwnzn,  j » « . '“VS » " “;'flauten- Ganze, halbe, drittel und viertel Setten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung

ä wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderacalBei

«ffr hie Ausnahme von Anzeigen an voraeschriebene

Rabatt.

1 ct'/. rtnn f . tni»ßtf'hlÄtir

2 Tagesausgaben. Fernsprecher-Ruf:
„Tagblatt . Haus " Nr . 6630 - 53.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

verugS -PreiL für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich. M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgallc 2t, ohne Dringerlohn. M. S — vierteljährlich durch alle deutschen Posta,istalten, ausschliehlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
marckrmg SS, sowie die ItS Ausgäbestellenin allen Teilen der Skadt: in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Lanooricn und im Rh-ingau die betreffenden Tagblait- Träger.

Nr . 280 Wiesbaden,  Donnerstag , S. Juni 1910. 58 . Jahrgang.

KbenL-Ausgabe.
Dir ungarischen Mahlen.

Gestern haben in Ungarn die sich bis zum IO. d. M.
hinziehenden Wahlen zum Reichstag begonnen, welche
durch die im März erfolgte Auflösung des Hauses er¬
forderlich geworden sind, und deren Ausfall nicht ruu
über die Neuordnung der parlamentarischen Verhält¬
nisse in Zisleithanien , sondern zugleich über die Ge¬
staltung der Beziehungen zwischen den beiden Reichs-
Hälften entscheiden wird . Ter Wahlkampf , welchen der
Ministerpräsident Graf Khuen-Hedervary , den die
Opposition als den „Lakai des Kaisers " bezeichnet, wohl
oder übel wagen mußte , weil die bisherige Mehrheit
des Reichstags sich als völlig unfähig und unwillig zu
positiver Arbeit erwiesen hat , weist diesmal ein völlig
Verändertes Gepräge auf . denn der alte Gegensatz zwi¬
schen den sogenannten Achtundvierzigern , die den
Standpunkt „Los von Österreich" vertreten , und bcu
Siebenundsechzigern , die sich an dem im Jahre 1867
geschaffenen Ausgleich zwischen Zis - und Trans-
lesthanien hielten , ist seit der Sprengung der Koalition
einer ganz neuen Gruppierung gewichen. Und zwar,
war es Kossuth selbst, der Begründer der Koalition , der
dieser den Todesstoß versetzte, indem er sich uiit seinen
,um der radikalen Anhängern von der Justhgruvpe
trennte , deren Ziel nicht nur die Sprengung der ge¬
meinsamen Staatsbank , sondern zugleich ein selbständi¬
ges ungarisches Heer ist, während das Endziel die
Schaffung einer reinen Personalunion  mit
Österreich bildet.

Welches sind die Aussichten des Wahlkampfes , rn
den Graf Khuen-Hedervary gewiß nicht leichten Her¬
zens gegangen ist? Tie Regierungspartei , welche sich
als nationale Arbeitspartei bezeichnet, hat in den 413
ungarischen Wahlbezirken 315 Kandidaten aufgestellt,
während die Oppositionsparteien 688 Kandidaten aus¬
führen , von denen natürlich ein großer Prozentsatz als
Zählkandidaten figuriert . Von den oppositionellen
Parteien kommen in erster Reihe die maßvollere
Kossuthpartei und die radikale Justhpartei in Betracht,
während die kleinen Gruppen der Volkspartei und der
Nationalisten keine Rolle spielen. Graf Khuen-Heder-
bary rechnet auf eine Mehrheit von etwa 220 Mandaten
von den 413 des Rerchsrats , eine Rechnung, die vielleicht
etwas optimistisch sein mag . Welche Taktik die Regie-
vung verfolgt , das geht schon aus ihrem Verhalten beim
Mahlkampf hervor , da die nationale Arbeitspartei
überall , wo Kandidaten der Kossuth- und der Jüsth-
partei einander gegenüberstehen, die ersteren gegen die
letzteren offen unterstützt . Das Hauptziel des Grafen
Khuen-Hedervary ist also die Schwächung der extrem
radikalen I u st h g r u p p e, die ja bereits mit der
rücksichtslosen Obstruktion droht . Offenbar . rechnet
der Ministerpräsident schon setzt mit der Möglichkeit
einer künftigen Koalition zwischen der nationalen
Arbeitspartei und der Kossuthpartei auf Grund des
Ausgleichs von 1867 und mit dem Ziel einer ehr¬
lichen Verständigung  mit der anderen Reichs-
Hälfte. Gelingt dies , dann wäre für den Grafen Khuen-
Hedervary zum Schluß auch dann eine Möglichkeit

positiver Arbeit gegeben, wenn die Regierungspartei
nicht die absolute Mehrheit erzielt , aber doch als stärkste
Gruppe aus den Wahlen hervorgeht . Hat doch
Kossuth  schon jetzt erkennen lassen, daß er durchaus
nicht abgeneigt ist, wieder regierungsfähig zu werden.
Tie Vorbedingung wäre freilich, daß es gelingt , der
Justhpartei . die „nichts von Verträgen , nichts von
Übergabe" wissen will , eine entscheidende
Niederlage  beizubringen.

Sollte dies aber nicht gelingen oder sollte im ande¬
ren Fall der Ministerpräsident sich über das Maß von
politischer Vernunft , welches er bei der Kossuthpartei
voraussetzt, täuschen, so wird er. wie er früher ausdrück¬
lich und öffentlich erklärt hat , auch vor einer zweiten
Auflösung des Parlamentes nicht zurückschrecken. Es
bleibt indessen zu hoffen, daß eine solche, immerhin
nicht ganz ungefährliche Radikalkur  nicht er¬
forderlich sein wird , denn feit in Österreich der Kaiser,
auf den in dieser Frage der Thronfolger Erzherzog
Franz Ferdinand sehr stark eingewirkt hat , der
Ministerpräsident Freiherr v. Bienerth und die „Par¬
teien dariiber einig sind, daß weitere Zugeständ-
nisse  an Ungarn nicht gewährt werden dürfen , ist
bei den heißblütigen magyarischen Unabhängigkeits¬
politikern eine ganz unverkennbare Ernüchterung
eingctreten , die sich wohl auch schon in dem Ausfall der
fetzigen Wahlen geltend machen dürfte . Es wäre auch
vom deutschen  Standpunkt aus dringend wünschens¬
wert , daß diese Ernüchterung weitere Fortschritts
macht, und daß auf Grund des neuen Programms eine
Verständigung  zwischen den beiden Reichshälften
herbeigeführt wird , da ein einiges oder doch halbwegs
einiges Österreich-Unaarn begreiflicherweise einen ganz
anderen Machtfaktor darstellt als ein Österreich-Ungarn,
bei dem ein Teil dauernd mit der Scheidung droht , oder-
gar ein durch eine lose Personalunion verbundenes
Staatswesen , wobei die Los-von-Wien-Bewegung
früher oder später notwendigerweise zur völligen
Trennung führen müßte. *

M . Budapest, 2. Juni . Bisher sind 210 Resultate be¬
kannt. Gewählt erscheinen 143 Kandidaten der Regierungs-
partei, 26 der Kossuth-Partei , 14 der Justh -Partci , 12 der
Andrassy-Partei , 6 keiner Partei angchörig, 2 Polkspartek,
3 Naiionaliiäten -Abgeordnete. 5 Stichwahlen sind erforder¬
lich. Die Wahlen sind bisher überall ruhig verlaufen. Man
glaubt, daß die Regierungspartei für sich allein  die
Majorität bekonrmen wird. Die nächststärkste Partei wird
die Kossuth - Pariei  sein . — Nach den bisher einge-
laufenen Berichten verliefen die Wahlen im allgemeinen
ruhig, nur vereinzelt kamen Zusammenstöße zwischen den
Wählern der verschiedenen Kandidaten vor. Das Eingreifen
der Behörden verhinderte jedoch größere Ausschreitungen,
so in Gran, wo 7 Wähler der Arbeitspartei verletzt wurden,
und in Dorotz, wo es ebenfalls zu Ausschreitungen kam.

Die MWn DWWsMM der lEeforntßtlen,der
MimNen und des gefallen VMestMsnins

werden von den verschiedensten Seiten als rohe
Schmähungen gebührend gekennzeichnet. Besonders dankens¬
wert ist es — wir teilten dies schon mit —, daß bei diesem
häßlichen Anlaß auch die „Kreuzzeitung" nicht etwa aus

Rücksicht auf die Freundschaft mit dem Zentrum ein Blatt
vor den Mund nimmt.

Auch die offiziöse „Norddeutsche Allgemeine Zeitung"'
druckt jetzt aus der von der „Germania" veröffentlichten
Übersetzung der neuen päpstlichen Enzyklika verschiedene
gegen die Reformatoren gerichtete Stellen ab und bemerkt,
daß diese Äußerungen in evangelischenKreisen großes
Aufs  e h en erregen. Sie zitiert im Anschluß daran fol¬
gende Bemerkung der „Kreuzzcitung": „Einem solchen Vor¬
gehen des Papstes gegenüber, — wenn es wirklich erfolgt
ist —, müssen alle Versuche, den äußeren Frieden  unter
den Konfessionen zu fördern, erfolglos bleiben."

Die „Liberale Korrespondenz" schreibt: Wie wird sich
der neue Untcrstaatsfekretür Herr Schwartzkopff zu den
Katholiken  stellen ? Gerade jetzt ist vomPaPste wieder eine
außerordentlich scharfe Enzyklika gegen die deutsche Refor¬
mation erlassen worden. Auch in der abgemildcrten Über¬
setzung, wie sie die „Germania" bringt, ist der Angriff ein
unerhört maßloser,  der die Reformatoren, die
Fürsten und die Völker Deutschlandsbeschimpft. Don einem
feierlichen Erlaß des höchsten Gebieters der katholischen
Kirche darf man nicht annohmen, daß es unabsichtlich ge¬
macht ist. Der Papst scheint durchaus einen neuen Kul¬
turkampf  zu wollen. Herrn Schwartzkopff wird also die
Aufgabe zusallen, die evangelischen Interessen zu vertreten,
eine schwere Ausgabe in der Zeit der schwarzblauen
Blockpolitik.

Die „Leipziger Neuesten Nachrichten" schreiben: Es
muß ein durchaus freies und frohes Gefühl für die evan¬
gelischen Konservativen  sein, die jüngste Enzyklika
des Papstes zu lesen, in der mit echt christlicher Milde und
Nachsicht die evangelische Lehre und ihre Begründer als
Pest und Pest träger,  als „Männer von perversem
Glauben und perversen Sitten und die evangelische Freiheit
als eine Korruption der Laster und Perversion der Diszi¬
plin" bezeichnet wird. An sich ist ja solche Auffassung des
gewaltigsten Ereignisses der nachrömischen Geschichte nicht
neu. Die gläubig diese Beschimpfungenaufnehmcn und
verbreiten, die edlen Herren vom Zentrum, sind und bleiben
die erklärten Freunde der Konservativen, die sich täglich
bemühen, ihnen den Steigbügel  zu halten, damit sie
wieder zur entscheidenden Macht  in Deutschland
werden. In der Zentrumspresse aber werden wir alsbald
wieder vernehmen, daß die Störungen des konfessionellen
Friedens ausschließlich von protestantischer Seite, von diesen
schnöden Kulturkämpfern, ansgchen, die den guten Nach¬
barn niemals in Frieden lassen wollen. Man zeige uns
doch die Stelle, von der aus auch nur in annähernd gleicher
Weise der Katholizismus und seine Vorkämpfer beschimpft
worden sind! Man zeige uns den Anlaß, der zu dieser
blin dwüti  g en  O r g i e geführt hat ! Es ist unmöglich.
Aber trotzdem werden wir bald wieder hören, wie der
EvangelischeBund und der Gustav-Adols-Verein den Frie¬
den stören.

Die „Frankfurter Zeitung" schreibt in einem Leitartikel:
Wenn es sich nicht um die ganz großen kulturellen Fragen,
sondern nur um einen Witz der Weltgeschichte handelte,
könnte man an der päpstlichen Enzyklika über die Refor¬
mation seinen Spaß  haben . In dem Augenblicke wo die
protestantischen Konservativen  Preußens mit
dem Zentrum gemeinsame Sache gemacht Haben, um eine
auch nur einigermaßen gerechte Wahlreform zu verhindern,
in einer Zeit, wo cs immer deutlicher wird, daß die Ver¬
bindung zwischen schwarz und blau, die bei der Reichs¬
finanzreform entstand, als eine dauernde Einrich-

Keuttlelon.
Nachdruck verholen.)

Kopenhagens? Brief.
Kopenhagen, Ende Mai.

Ae dänische Hauptstadt übt von jeher auf deutsche
Touristen eine starke Anziehungskraft aus . Auf den jetzt so
beliebten Skandinavienreisen ist sie eine wichtige Station,
Sie ihrem Ruf zu behaupten weiß. Und auch wer seine
A" geu  an den herrlichen Fjordpanoramen und Gebirgs-
fvrnmtionen Norwegens geweidet hat, findet in Kopenhagen
wrd namentlich in der Umgebung immer noch eine Fülle des
Interessanten und Sehenswerten.

Kopenhagen ist heule eine der meistbesuchten Fremden¬
städte. Es rollt keine Eisenbahn in den altehrwürdigen
Hauptbahnhof (der neue wird im nächsten Jahre eröffnet)
ein» die nicht einen Schwarm Sommergäste bringt. Kein
Dampfschiss landet während der Sommermonate am Sund,
ohne neue Menschenmassen an Kopenhagen abzugeben. Ein
ansehnlicher Prozentsatz der Kopenhagener Bevölkerung lebt
von dem jährlich wachsenden Strom der Fremden, von denen
die meisten deutsche Staatsangehörige sind. Natürlich sind
die Kopenhagener auf ihren recht einträglichen Ruf als
Fremdenstadt in jeder Hinsicht bedacht. Sie tun alles mög¬
liche, um dem deutschen Reisspublikum den Aufenthalt in
chr»r Hauptstadt behaglich zu machen. Deshalb wird sich
auch kein einsichtiger Däne als Feind des Deutschtums be-
femteit. Den Fremden gegenüber ist man in Dänemark
fltwnivrtlf foftr  zuvorkommend , Wer auch nur

flüchtig die Bekanntschaft Kopenhagens macht, gewinnt den
Eindruck, daß man sich hier rasch heimisch sühli. Durch die
Straßen dieser beweglichen Stadt strömt Freude, überall
fröhliche Gesichter mit leichtgebräuntemTeint. Die schönen
schlanken Damen Kopenhagens habm ihren eigenen Schick.
Sie promenieren gern aus der Vesterbrogade und sind be¬
geisterte Anhängerinncn des Radfahrsports . In keiner Stadt
der Welt ist das Radfahren zurzeit so Mode wie in Kopen¬
hagen. Die deutsche Radfahrindustric. hat in dem kleinen
Dänemark ein gutes Absatzgebiet. Die Kopenhagener
Frauen gehören auch zu den fortschrittlichsten ihrer Genos-
snrnen. Sieben Vertreter ihres Geschlechts haben zurzeit
Sitz und Stimme im Kopenhagener Stadtparlament . Es
ist also verständlich, daß man hier in Frauenbestrebungen,
in Fragen des Mutterschutzgesetzes, der Jugendfürsorge
rascher vorwärts schreitet als in Deutschland. Auch in der
Ergreifung eines Berufes ist die Kopenhagenerin von reso¬
luter Entschlossenheit. Für sie gibt es keine unüberwind¬
lichen Schwierigkeiten. In den Ministerien sowohl wie auf
dem Führersitz der Automobildroschken macht sie den Män¬
nern eine ganz gewaltige Konkurrenz.

Heute ist Sonntag . Von der Liebsrauenkirchc ruft
Glockenläuten zur Andacht. Tivoli bleibt geschlossen. Ver¬
gnügungssüchtigeReisende, die gelangweilt in „Paraplyen"
sitzen und mit den Strohröhrchen ihre Eislimonade um-
rührcn, müssen sich mit Charlottenlund und Klampenborg
begnügen. Den Vorzug hat immer noch das wundervolle
Klampenborg mit den majestätischen Buchenwäldern des
Dyrehaven. Hier kann man ebenso wie im Tivoli dänisches
Volksleben studieren. Ja , an Urwüchsigkeit übertrifft das
Treiben unter Klampenbovgs Eichen die fidele Tivoli-
itiurum.ua, Reick» an Auroauuüeu iS das Strandbrld . Von

Hellcsylt bis weit hinter Klampenborg erstreckt sich eine
Flucht von Villen und Hotels, die bewaldete Anhöhen
krönen. Diese entzückende Landschaft wird zu einem Ge¬
mälde von ungeahnter Pracht erhoben, wenn die Sonne ihre
Strahlen kosend darüber bettet. Sonne gehört zum Klampen¬
borger Strand . Sie ist bisher keine allzu freigebige
Spenderin gewesen. Aber wenn sie einmal ihre Gaben aus¬
teilt, dann' können Eisenbahn, elektrische Straßeichahn und
Dampfschiffe kaum die Massen bewältigen, die in Klampen¬
borg Wald- und Meeresluft mit vollen Zügen genießen
wollen. Auf einem Flecken Erde, wo Meer und Wald sich
in wundersamer Harrnonic vermählen, darf man fröhlich
sein. Und das sind denn auch Einheimische und Touristen
nach Herzenslust. Stundenlang kann man durch des Königs
uralten Wildpark wandern, dessen Stimmung schwer in
Worte zu fassen ist. Die Weißtannen, die von einem deutschen
Forstmann im Jahre 1764 gepflanzt wurden, recken sich stolz
in die Höhe. Ein feierlicher Dämmcrschein zittert durch den
Waldtempel, während die Sonne spielend ihre Goldfäden
durch die Baumkronen webt. In diesem geheimnisvollen
Zauberwald, belebt von Herden weißen und roten Damm-
wildes , ziehen die Märchen der alten Eddazeit durch den
Sinn . Und während man traumvcrsnnken und weltver¬
loren dahinwandert, gelangt man plötzlich nach der stillen
Waldoseinsamkeit des kleinen entzückenden Schlößchens
Eremitage. Von einer Ruhebank blickt man zum Meer, das
in seiner Unendlichkeit dem sinnenden Menschen neue Rätsel
aufgibt. Hier mutz man geweilt haben, um seiner Seele ein
Stück gewaltigster Natur znzuftthrcn. Hier liegt Kopen¬
hagens feinster Reiz — hier liegt auch die ganze kraftvolle
EillMgrt des iöönen Nordens. 1
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tung  stabilisiert werden und bei den nächsten Wahlen wirk¬
sam fein soll, sagt der Papst, das geistige Haupt der Katho¬
liken, also auch des Zentrums , den Protestanten der ganzen
Welt, also auch den deutschen, die gröbsten Belei¬
digungen  ins Gesicht. Jedem Gebildeten ist cs ohne
weiteres klar, daß man eine solche Beurteilung der Refor¬
mation nur einem Publikum bieten kann, von dem anzu¬
nehmen ist, daß es alles,  was von jener hohen römischen
Stelle kornnrt, blindlings akzeptiert. Es ist wirklich ein
starkes Stuck, von den Reformatoren als von Männern
viehischen  Sinnes zu reden, deren Gott der Bauch ge¬
wesen sei. Die neue päpstliche Enzyklika wird nicht nur
den Protest der evangelischen Kirchen Hervorrufen, sondern
auch manchem deutschen Katholiken schmerzlich sein. Es gibt
viele gebildete Katholiken, die ein reiferes Urteil über die
Fragen erworben haben, welche in den päpstlichen Enzykliken
behandelt werden und die daher' auch der geistigen Isolie¬
rung widerstreben, in die das Papsttum die katholische Welt
zwingen will. Aber Pius X. ist stärker als sic. Große und
schwere Probleme ergeben sich daraus , aber niemand kann
sagen, wann und wie eine Lösung kommen werde.

Der „Reichsbote" schreibt: Wohl noch nie ist der
Reformation eine solche Schmach angetan worden wie
mit diesem Rundschreiben des jetzigen Papstes ! Mit diesen
Schmähungen hetzt der Papst die katholischen Priester und
das katholische Volk gegen die evangelische Kirche aus!
Kann es eine größere Störung des konfessionellen Friedens
und der Toleranz geben? Können und dürfen die Staaten
und Völker sich das gefallen  lassen von dem Mann, der
göttliche Unfehlbarkeit für seine Amtshandlungen in An¬
spruch nimmt, zumal alle diese Schmähungen aus Un¬
wahrheit , Unwissenheit  oder Verdrehung
der Geschichte beruhen! Sie schlagen den Zuständen der
Gegenwart in dm Ländern der Reformation geradezu ins
Gesicht;  denn allein in den Ländern der Refornration
steht die staatliche Ordnung noch fest, und auch die katholische
Kirche genießt diesen Schutz der Reformation, während in
katholischen Ländern, wo man die Reformation stets verfolgt
hat, die Revolution gegen Staat und Kirche herrscht wie
in Frankreich, Italien und Spanien ! Zwingt der Papst
durch diese Störung des inneren Friedens  nicht
die Staaten , daran zu denken. die katholische Kirche ihrer
Länder dem Einfluß des Papstes und seiner Hierarchie zu
entziehen?

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Zum Präsidenten

des deutschen Preisgerichtes für die Brüsseler
Welt - Aus st ellung ist durch Kabinettsorder der frühere
Reichskommisscrr für die Welt -AuSstellung in Paris 1900, jetzige
Unterstaatssekretär des Innern , Dr . Richter,  ernannt
worden.

* Zur Erkrankung des Kaisers. Die „Deutsche Medi¬
zinische Wochenschrift" bringt den folgenden authentischen
Bericht über die Krankheit des Kaisers: „Se . Majestät der
Kaiser bemertte am Abend des 24. Mai auf der Rückreise
von Vlissingen eine kleine Hautabschürfungan der radialen
Seite des rechten Handgelenks, wahrscheinlich entstanden
durch Reibung der Manschette. Die Umgebung zeigte einige
Rötung und Schwellung. Trotz sofortiger fachgemäßer
Pflege und Ruhchaltung entwickelte sich in den nächsten
Tagen ein Furunkel  von ansehnlicher Größe mit leichter
Beteiligung der Lymphbahnen des Armes, jedoch ohne
wesentliche Störung des Allgemeinbefindensund ohne Tem¬
peratursteigerung. Am 26. Mai wurde Geheimrat Professor
Dr. Bier hinzugezogen, welcher am 28. Mai unter lokaler
Betäubung mit Chlorätyn den Furunkel öffnete. Vor
diesem Tage wurde ein Eingriff nicht gemacht. Die -ent¬
zündeten Erscheinungengehen in der erwünschten Weise zu¬
rück, so daß über die Gutartigkeit des Verlaufs kein
Zweifel besteht. Se . Majestät sind außer Bett, nehmen die
Mahlzeiten in gewohnter Weise und gehen an die Luft,
müssen sich jedoch in der Betätigung diejenigen Schranken
auferlcgen, die sich aus der Notwendigkeit ergeben, die
rechte Hand zu schonen."

* Das belgische Königspaar in Berlin. Der König der
Belgier stattete gestern nachmittag dem Reichskanzler einen
halbstündigen Besuch ab. — Bei der Paradetafcl  im
Weißen Saale führte der König der Belgier die Kaiserin,
der Kronprinz die Königin der Belgier, Prinz Eitel

Aus Kunst untz Leben.
* Die Abnahme der Tollwut. Aus Paris wird be¬

richtet: Eine sehr ausführliche Statistik, die soeben von dem
Arzt A. Märtel veröffentlicht wird , zeigt, daß gegenwärtig
die Stadt Paris und das Departement der Seine , die früher
„einen einzigarttgen Tollwutherd in der Welt" bildeten,
fast völlig von dieser schrecklichen Krankheit befreit sind. Im
Jahre 1909 hat man nur 13 Fälle bei einer Zahl von 135000
angemeldeten Hunden beobachtet, während -es im Jahre
1901 noch 846 Fälle bei 140 060 Hunden waren. Die Ab¬
nahme der Krankheit zeigen folgende Zahlen : 170 Fälle
im Jahre 1903, 138 im Jahre 1904, 98 im Jahre 1905, 47 im
Jahre 1906, 20 im Jahre 1907, 26 im Jahre 1908 und 13 im
Jahre 1909. Im Laufe der letzten 6 Jahre wurden nur
4 Fälle von Hundswut bei 68 109 herrenlosen Hunden, die
gefangen wurden, festgestellt, während in den 6 vorhergehen¬
den Jahren 155 Fälle bei 78 768 Hunden gezählt wurden.
Ebenso zeigen die Statisttken des Pasteur-Instituts in Paris,
daß die Tollwut allmählich verschwindet: I960 wurden 637
Personen behandelt, 1904: 623 und 1999 ist die Zahl der von
verdächtigen Hunden gebissenen Personen auf 105 gesunken.
Bei Menschen ist die Tollwut sehr selten geworden. Der
letzte beobachtete Fall geht auf das Jahr 1905 zurück.

C. K. Ein Denkmal für die Rachel. Aus Genf wird be¬
richtet: Die große Tragödin Rachel, die in der Mitte des
vergangenen Jahrhunderts Frankreich mit ihrem Ruhm er-
fMie, wird nun ein Denkmal erhalten. In Genf hat sich ein
Komitee gebildet, das die Vorarbeiten für diefcs Monument,
wohl das erste, das einer Schauspielerin errichtet wird, be¬
reits begonnen hat. Die Rachel, mit ihrem wirklichen Namen
Elisa-Rachel FÄix, ist in Mumpf im Kanton Argau geboren.

Theater und Literatur.
Eine neue Freilichtbühne  ist in dm letzten

-Wochen auf dem Heiligen borg bei Vilsen,  einem
im Wesertal unweit von Bremen gelegenen Landstädtchen,

Wi§s!mdensr TaALatt»
Friedrich die Kronprinzessin, Prinz Konrad von Bayern
die Prinzessin Eitel Friedrich, Prinz Tsai Da» von China
die Prinzessin August Wilhelm. Die Kaiserin saß zwischen
dem König und der Königin der Belgier, rechts und- links
zu Seitm der Majestäten nahmen das Kronprinzenpaar
und die genannten Fürstlichkeiten Platz. Die Hoftrauer
war abgelegt worden. — Der König der Belgier empfing
nachmittags das diplomatische Korps und die belgische
Kolonie. Die Kaiserin und die Königin besuchten das
Augusta-Vittoria-Haus in Charlottenburg. Später empfing
das Königspaar in dem Schloß die Damen der belgischen
Gesandtschaft. Die Königin nahm später bei dem Prinzen
und der Prinzessin Karl von Hohenzollern den Tee. Später
begab sich das belgische Königspa-ar nach dem Lehrter
Bahnhof und reiste von dort aus nach Brüssel ab. Den
König geleitete der Kronprinz, die Königin die Kaiserin
und Prinzessin Viktoria Luise. Auf dem Bahnhof hatten
sich auch sämtliche Prinzen , der Ehrendienst und die
belgische Gesandtschaft zur Verabschiedung eingefunden.

* Ovationen für den Kronprinzen. Nach dem Ab-
bttngen der Fahnen von der Frühjahrsparade bildete das
kronprinzlichePalais den Schauplatz herzlicher Ovationen.
Das Publikum drängte sich so dickst an den Wagen des
Kronprinzen, daß dieser . ausstteg und sich durch die
jauchzenden Massen bis zum Eingang des Palais durch¬
zwängte. Der Kronprinz erschien alsdann mit der Kron¬
prinzessin auf dem Balkon,  was erneute Jubel¬
stürme  hervorrief.

* Nochmals: Gwinner—Rheinbaben. Von einer Per¬
sönlichkeit, die durch genaue Kemttnis der sachlichen wie der
persönlichen Verhältnisse zu einem Urteil über das Rede¬
duell Gwinner-Rhembaben berufen ist, Wird der „Franks.
Ztg." geschrieben: „Der Krug geht so lange zu Wasser, bis
er bricht. Und wer es geschickt anfängt, bleibt so lauge in
Ansehen, bis er schließlich doch an den Richtigen kommt,
der ansspricht, was die Fachleute  über ihn senken.
Darin liegt die Bedeutung des Gerichtes, das in der Mon-
tagssihung des preußischen Herrenhauses über den Finanz-
minister v. Rheinbaben gehalten worden ist. Was der
Bankdirektor v. Gwinner mit seiner entschiedenen Zurück¬
weisung der geringschätzigen und jonglierenden Art be¬
zweckte, in der der Finanzminister feine strenge Kritik zur
Seite zu schieben versucht hatte, das war nur , endlich ein¬
mal zu sagen, daß die Finanzwelt den heutigen preußischen
Finanzminister überhaupt nicht als Fachmann
anerkennt.  Und obgleich in dem bei uns seltenen Bei¬
spiel der Entlarvung junkerlichen Hochmuts
in diesem Junkerhause ein Vertreter des Bürgertums (der
Oberbürgermeister, den die Magdeburger vor einigenJahren
an Stelle des trefflichen Schneider gewählt haben) die Ge¬
schmacklosigkeithatte, dem Hilflosen mit ein paar Trost¬
worten beizuspringen, so -endete die Aussprache damit, daß
Herr v. Gwinner errichte, was -er angestrebt hatte : einem
Urteile Gehör zu verschaffen, das längst gesprochen,
aber bisher noch nicht ausgesprochen  war . Herr von
Rheinbaben glaubte, eine Kritik als nicht mehr berechtigt
abweisen zu können, wenn sie so weit gehe, ihm jede finanz¬
wirtschaftliche Einsicht abzusprechcn. Der Herr Finanz-
nnnister irrte sich: Was gesagt worden ist, war das Min¬
deste,  was gesagt werden mußte."

* Die Reichstagsersatzwahl in Landeshut-Jauer -Bolken-
Hain. Bei der gestrigen Reichst«gsersatzwahl im 6.
Liegnitzer Wahlkreis (Landeshut-Jauer -Bolkenhain) für
den verstorbenen freisinnigen Abgeordneten Dt.  Hermes er¬
hielten: Oberbürgermeister a. D. Geh. Regierungsrat
Buechtemann (Forffchr . Vpt.) 6669, Major a. D.
Strossen (kons .) 3716, Rechtsanwalt Herschel (Zir .)
3768 und Arbeitersekretär Proll (Soz .) 6870 Stimmen.
Es fehlen noch die Resultate aus einigen kleineren Wahlbe¬
zirken, die aber an dem Resultat : Stichwahl  zwischen
Buechtemann und Proll,  nichts ändern können.
Bei der Hauptwahl im Jahre 1907 erhielten: Lissel
(Rpt.) 5050, Dr. Hermes (Forffchr. Vpt.) 5728, Stephan
(Zentr.) 4307, Krätzig (Soz.) 5019 Sttmmcn. Bei der Stich¬
wahl siegte Dr . Hermes mit 9340 gegen 7495 Stimmen , die
auf den ReichKparteilererttficlen. Sehr erfreulich ist das
Anwachsen  der Stimmen für den Kandidaten der Fort¬
schrittlichen Volkspattei und der ganz bedeutende Rückgang
der Sttmmen , die auf die beiden reaktionären  An¬
wärter auf das Mandat entfielen. Beide kommen für die

entstanden. Die erste Auffiihrung (durch Dilettanten), die
in der Form eines Rosensestes vor sich gehen wird, findet
am 5 d. M. statt. Das Festspiel rühtt von M. Frehsee
her und behandelt ein Ereignis ans der Geschichte des
Heilt tzenbergs.

Der bisherige Volksschullehrer Karl Langer aus
Königs Hütte  wurde zum Heldentenor für das
Breslauer  Stadttheater verpflichtet.

In Brüssel  wird zum erstenmal der „Ring des
Nibelungen " in deutscher  Sprache aufgesührt. Der
Erfolg des „Rheingöld" war außerordentlich groß. L o h se-
Cöln dirigierte.

Das Pariser Shakes pe ade - D he ater,  das
vorigen Winter von Camille de Sainte - Croix  begttin-
dct wurde, wird aus der Brüsseler Weltaus¬
stellung  Vorstellungen geben und im August in der
französischen Provinz Vorstellungen unter freiem Himmel.

Bildende Kunst und Musik.
Professor Friedrich August  v . Ka u l b a ch, der be¬

kannte Münchener Maler, vollendet heute sein 60. Lebens¬
jahr.

Ein wichtiger Rembrandt - Fund  ist Dr.
Abraham B r cd i u s gelungen. Er entdeckte im
Amsterdamer  Archiv das Inventar , das Ferdinand
Bol,  der bekannte Schüler Rembrandts, über die in seinem
Besitz befindlichen Gemälde versaßt hat. Das Inventar hat
besonderes Interesse aus den: Grunde, weil hier mehrere
bekannte Bilder Rembrandts -als solche von der Hand des'
Ferdinand Bol ansg-esührt werden.

Prinz Eugen von Schweden,  der bekanntlich ein
begabter Maler ist, hat, wie man aus Stockholm
schreibt, im Prachtbau eines dortigen neuen Gymnasiums
ein großes Freskog-emälde vollendet.

Der bekannte englische Aquarellist Attur R a ckh a m hat
für den Verlag W. Heine mann in London  Richard
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Stichwahl nicht mehr in Betracht. Das ist der Dank der
Wähler für die famose Reichsfinanzreformund die Haltung
des schwarz-blauen Blocks in der preutzffchen Wahlrechts¬
frage.

X Die Reichstagsersatzwahl in Franffutt a. d. O.>
Lcbus. Zur Reichstagsersatzwahl im Kreise Franffutt
a. d. O.-Lebus, dessen Mandat durch den Tod des natto-
nalliberalen Abgeordneten Professor Dette  frei geworden
ist, beabsichtigen die Nationalliberalen, den Provinzialvor-
sitzenden der nationalliberalen Pattei für die Provinz
Brandenburg und Stadtverordnetenvorsteher von Wilmers¬
dorf, Regierungsrat Professor Dr . Leidig,  aufzustellen.

* Der häusliche Krieg im Zentrum soll zu einem
kleinen Nachspiel wieder angefacht werden. In einem Ber¬
liner Verlage, der vor einem halben Jahre in katholische
Hände übergegangen ist, erscheint in den nächsten Tagen
eine Schrift aus der Feder eines rheinischen Geistlichen
unter dem Titel : „Cöln , eine innere Gefahr  für den
Katholizismus ". Die „Köln. Volksztg." als Hauptange-
griffeue hat schon vor einigen Tagen vor der Schrift ge¬
warnt und sie im voraus als eine „Sensationsschttft" be¬
zeichnet. Trotzdem trägt sie die Empfehlung eines be¬
kannten  Zentrnmsabgeordneten und -sührers, der bis¬
her in dem Kampfe zwischen der Cölner Richtung und den
Männern der Osterdienstagskonfcrenz nicht Partei ge-
nommen hatte.

* Eine Kruppsche Millionengabe an die deuffch-chine
fische Medizinschule in Schanghai? Die Schanghaier „North
China Daily News" gibt eine Privatmeldung wieder, der
zufolge die Firma Krupp der deutsch-chinesischen Medizin-
schule in Schanghai ein Geschenk von % Millionen Mark
überwiesen haben soll. Damit wäre das Fortbestehen des
Instituts gesichert, was im nationalen Interesse freudig zu
begrüßen wäre. Dr . v. Schab, der Leiter des Instituts , der
augenblicklich in Deutschland weilt, wird als Absender des
Telegramms bezeichnet.

* Der Reichsverband deutscher Ärzte behauptet, es
stimmten schätzungsweise 10 000 deuffche Ärzte mit den Be¬
schlüssen der letzten Tagung des Deuffchen Ärztevereins¬
bundes zur Reichsverficherungsordnung nicht überein.
Dazu bemertt die „Korrespondenz des Ärzteverettrsbundes" :
Wenn schon diese Schätzung wiederlegt wird durch das Ab¬
stimmungsergebnis, nach welchem von 23700  vettretenen
Stimmen sich nur 200 gegen jene Beschlüsse erklärten, so ist
sie auch eine durchaus willkürliche und unhaltbare, weil
von den nominell in Deuffchland vorhandenen etwa 81000
Ärzten nach Abzug der Universitätslehrer, beamteten
Ärzte, Militärärzte , Ärzte im Ruhestand usw. nur etwa
25000 für die Organisationsbestrcbungen in Betracht
kommen. Von diesen 25000 Ärzten gehören heute gegen
24 000 dem Deuffchen Ärztevereinsbund, bezw. demLeipziger
Ärzteverband an. Die Mitgliederzahl des Reichsverbandes
Deutscher Ärzte dagegen beträgt heute kaum ein paar
hundert.

* Zur Frage der geistlichen Schulaufsicht bttngt die
„Kathol. Schulztg. f. Norddeuffchland" einen bemettens-
wetten Beitrag , indem sie schreibt: „Wir Hallen die geist¬
liche Schulaufsicht in der jetzigen Form für nicht mehr
zeitgemäß  und für völlig übrig. Der Kirche soll ihr
Mitaufsichtsrecht und ihr notwendiger Einfluß auf die
Volksschule gewahrt bleiben. In der heuttgen Form der
Ortsschulaufstcht kann dies aber aus die Tauer nicht mehr
gut geschehen. Die rechte Form zu finden, bleibt Sache der
Kirche und der Gesetzgebung. Neben dem Rektor hat der
Geistliche als staatlicher Ortsschulaufsichtsbeamter keinen
Platz mehr in der Schule. Ihm fehlt in den allermeisten
Fällen auch die Zeit, sein Amt als Schulaufsichtsbeamter
neben dem des Religionslehrers und Seelsorgers gewissen¬
haft zu verwalten."

* Tclcphonlinie Rom-Berlin. Wegen Legung des
Telephons Rom-Berlin werden demnächst Delegierte der
deutschen, schweizer und italienischen Regierung voraus¬
sichtlich in Bern konferieren.

* Der Kampf im Baugewerbe. In einer außerordent¬
lichen Generalversammlung der Bauumernehmer von
Bremen  und Umgegend wurde mit 76 gegen 57 Stimmen
beschlossen, die von den Arbeitnehmern geforderte Lohn¬
erhöhung abzulehnen. Da die Arbeiter an ihrer Lohnforde¬
rung sesthalten, dürfte cs auch hier nachträglich noch zu«»Streik kommen.

Wagners Meisterwerk  illustriett Die Ausgabe,
umfaßt zwei Bände, die außer den schwarzen Text-
Illustrationen je 35 farbige Reprodukttonen enthalten.
Band 1 (Rhinegold, THe Valkyrie) erscheint diesen Herbst,
Band 2 (Siegfried , Xigüt falls on tlie Gods) nächstes
Fahr.

Die Budgetkommission der badischen
Zweiten Kammer  hat mit Stimmenmehrheit den
Vorschlag der Regierung, den Otto - Heinrichsban
des Heidelberger Schlosses durch teilweise Abttagung der
Fassade und ihren Wiederaufbau standhaft zu mache«, a b-
gelehnt.

Ein K,ö rner - Schtller - Denkmal wirb in
L ö s chw i tz bei Dresden geplant. Die zu diesem Zwerk
begründete Vereinigung hat bis jetzt 3173 M. ausgebracht.

Die Ausstellung thüringischer Trachten,  die
in E i s en a ch im Thüringer Museum eröffnet worden ist
erfreut sich eines starken Besuchs. Die Ausstellung ist aus
allen Gegenden Thüringens reich beschickt.

Wissenschaft und Technik.
Die Ergebnisse der letzten Reise Professors Musil

die sich über die ungeheure unbekannte Wüste zwischen
P a l ä sti n a und Babylonien  erstreckte, sind, wie in
der Wiener Akademie der Wissenschaften mirgeteilt wurde
Wer alle Erwartung großartig . Das Hauptergebnis ist die
erste Karte von Nordar-abien. Daneben brachte Mum
Hunderte von Plänen , photographische Ausnahmen, Beschieß
bungen des ganzen erforschten Landes, «rehr als 500 aus
dem Volksmund gesammelte Lieder usw. mit.

Der älteste im Deutschem Reich  praktizierende
Zahnarzt , Dr . G. W. Koch in Gieß  en, erfuhr am
29. Mai anläßlich seines 50jährigcn- Berufsjubiläums be¬
sondere Ehrungen durch den Landesverein hessischer Zahn¬
ärzte, dessen Ehrenvorsitzenderer ist.
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* Die dänische Vieheinfuhr wieder eröffnet. Die Vieh-
einfuhr aus Dänemark nach Kiek wurde wieder eröffnet,
nachdem sie drei Monate lang infolge der Kassation eines
großen Prozentsatzes der Tiere wegen Tuberkulose einge¬
stellt war . Der Dampfer „Akta" brachte 100 Rinder von
Holding. Größere regelmäßige Sendungen werden folgen.

* Die Arbeitcrausfpernmgen in den westfälischen
Gießereien. In Hagen wurden wiederum 1200 Gießerei-
arbeiter und Former entlassen; außerdem wurde 1100
Gießereiarbeitern gekündigt. In den Kreisen Hagen und
Schwelm liegen sämtliche Gießereien still.

Herr «nd Flotte.
Personal-Beränderungen. Wischer,  Oberst und Kom¬

mandeur des 2. Thüring. Feldart.-Regts. Nr. 55, zum Komman¬
deur der 13. Feldart.-Brig. ernannt. * Anton,  Oberstlt.
beim Stabe der Feldart .-Schietzschule, unter Versetzung zum
2. Thüring. Feldart.-Rcgt. Nr. 55,  mit der Führung die;es
Regts. beauftragt.

Deutsche Kolonien.
Günstige Finanzen Togos. Die Berechnung der Ein¬

nahmen und Ausgaben des SchutzgebietesTogo im Rech-
Mlngsjahr 1909, d. i. für die Zeit vom 1. April 1909 bis
31. März 1910, ist soweit erfolgt, daß schon jetzt ein sicherer
Überblick über die Finanzlage des Schutzgebietesgewonnen
werden kann. Im ganzen wird das Schutzgebiet, wie im
„Amtsblatt für Togo" mitgeteilt wird, im Rechnungsjahr
1909 mit einem Überschuß von rund 322000  M.
rechnen können.

Ausland.
Tsterreich-Mnkcri'n»

Der Kaiser in Bosnien . Nach der Truppenrevue in
Scrajewo huldigte die Jugend  von '« erajewo
dem Kaiser . Tausende von Kindern in festlrchen
Kleidern , viele in Landestracht , zogen in Reihen zu
Vieren unter Musik und Ziviorufen an dem Kaiser
vorüber . Die Kundgebung , die den Kaiser tief rührte,
schloß damit , daß etwa 200 Knaben und Mädchen die
Volkshymne sangen.

Frankreich,.
Der Kammerpräsident . Die Kammer hat mit 332

Stimmen für die Tagung bis zu den Ferien Brisson
zrnn. Präsidenten gewählt . Der Senat hat gestern drc
Arbeiten wieder ausgenommen . Zu provisorischen
Vizepräsidenten wurden der Links -Republikaner
Menne mit 219 und der Sozialistisch-Radikale Berteaux
mit 296 Stimmen gewählt.

Der König von Griechenland stattete dem Präsi¬
denten Fälliges einen Besuch ab, den dieser erwiderte.

GriglanS-
Verstimmung über Roosedelts Guildhallrede ., Mit

Ausnahme des einen oder des anderen oppositionellen
Blattes , dem jeder Vorwand gut genug ist, um die Ne¬
gierung anzugreifen , nimmt die Londoner Presse
Roosedelts Guildhallrede über Ägypten u n g ü n st t g
auf Tie „Daily News " lehnt die Anwendung der in
Amerika mit „tag stick " bezeichneten Methoden ab.
Der „Standard " erklärt die Rede für mehr pikant als
höflich.  Das „Daily Chronicle " bezeichnet sie als
die Konventionen der offiziellen und internationaleil
Schicklichkeit verletzend.

Kordie « .
Serbische „Sorgen ". Große Erregung und unge¬

heures Aufsehen rief in Belgrad die bisher unbestätigte
Nochricht hervor , daß eine Deputation aus dem Sand-
fchak Novi - Bazar  in Serasewo eingetroffen sei,
um Kaiser Franz Joseph zu huldigen.

Türkei.
Ministerwechsel. Nachdem der bisherige Marine¬

minister Halil demissioniert hat , wurde / wie verlautet,
Mahmud Schefket-Pascha das Oberkommando . über
Armee und Marine angeboteir, so daß er zum Ministe¬
rium des Krieges auch das der Marine  übernehnien
wird . Inzwischen verwaltet der Großwesir provisorisch
das Marineamt.

Die Kämpfe in Albanien . Die Division Torgut
Schefket-Paschas hat aus den . Höhen von Rahowitza
die Vereinigung mit der Division Osman -Paschas voll¬
zogen und mit dreißig  Bataillonen Tjakova und
seine Umgebung besetzt. Die Truppen haben auch mit
der Entwaffnung der dortigen Arnauten .begonnen, die
bereits , ohne Widerstand zu leisten, zweitausend Ge¬
wehre abgeliefert haben.

Uereinigre Kraalen.
Die Regelung des Luftverkehrs . Wie schon gemel¬

det wurde , ist zwischen den Vereinigten Staaten und
Mexiko ein aviatisches Übereinkommen zustande ge¬
kommen. Jetzt wird gemeldet, daß auch zwischen
Kanada  und den Vereinigten Staaten ein Gesetz zu¬
stande gekommen ist, das die aviatischen Verhältnisse
regelt . # ^

Die Revolution in Nicaragua . Wie das Staats¬
departement zu Washington erfährt , wurde die Armee
der Regierung von Nicaragua unter Sara von den
Truppen Estrodas geschlagen  und befindet ^sich in
vollem Rückzuge. — In Kreisen, die dem Staats¬
departement nahe stehen, wird es als nicht unwahr¬
scheinlich bezeichnet, daß demnächst entweder von Mexiko
oder von den Vereinigten Staaten selbst das Protek-

. (brat über Nicaragua erklärt wird . Es wird ernsthaft
versichert, daß kein anderer Ausweg als eine derartige
Intervention übrig zu bleiben scheine, nachdem sich der
Bürgerkrieg endlos in die Länge zieht, ohne irgendeine
Entscheidung zu bringen.

Mrdamerksta.
Tic Vereinigten Staaten , Argentinien und Brasi¬

lien haben eine gemeinsame Note an Peru und Ecuador
gerichtet, in der sie die Zurückziehung der Truppen von
der Owerrze bis zum 4. Juni erwarten. Tie Note wird
von de« beiden Mächten beantwortet werden.

Miesdrrdsrrer TagdlE»

Luftschiffs und AsrsMlme.
Tödlicher Absturz eines Fliegers

bll. Budapest, 2. Juni . Der erfolgreichste ungarische
Aviatiker, Z es e l y , ist gestern tödlich verunglückt. Zesely
stieg abends ans und gewann den vom Grafen Koralhi ge¬
stifteten Preis von 5000 Kronen für ungarische Aviatiker.
Nach diesem schönen Erfolge machte Zesely noch einen
zweiten Aufstieg. Dabei stürzte er aus beträchtlicher Höhe
ab und war sofort tot.

wb. Paris , 2. Juni . Bei den vom Aeroklub zu Ehren
der internationalen Luftschisserkonserenz in JssY  veran¬
stalteten Sch auflüg  c n machte besonders ein Flug deZ
Grafen Lambert  großen Eindruck, der mit seinem
Wrightapparat die 10 Kilometer lange Strecke vom Flug¬
platz Viilacaubet bei Versailles nach Jffy in 12 Minuten
zurücklcgte. Graf Lambert, der hierbei die Hügel von
Meudon überfliegen mußte, hielt sich meist in einer Höhe
von 500 bis 600 Meter.

Arrs Stadt and Laad.
'NresdadMer Uachmchrerr.

Wiesbaden,  2 . Juni.
Der Arbeitsmarkt im Baugewerbe,

über die Einwirkung der Bauarbeiteraussperrung auf.
die Geschäftslage und auf den Arbeitsmarkt werden vielfach
so übertriebene Nachrichten verbreitet, daß es notwendig
ist. einmal die nüchternen Ziffern der Statistik reden zu
lassen. Etwa 150 000 Arbeiter sind ausgcsperrt, weitere
Arbeiterschichten sind in Mitleidenschaft gezogen, aber die
Gesamtzahl der für das ganze Baugewerbe in Betracht kom¬
menden Arbeitskräfte beläuft sich auf mehr als 1(4 Millio¬
nen. Dort, wo die Aussperrung durchgeführt ist, liegt natür¬
lich die Bautätigkeit darnieder, der Arbeitsmarkt zeigt so
gut wie keinen Verkehr und ist natürlich für die Arbeitsuchen¬
den, namentlich wenn sie organisiert sind, schlecht. Aber ganz
anders liegen die Verhältnisse in allen den Gebieten, wo die
Aussperrung nicht dureygrführt ist, und diese Gebiete machen
doch den überwiegenden Teil des ganzen deutschen Wirt¬
schaftsmarkts aus . Betrachtet man den Verlauf des Ar-
beitsmarktes Kr das gesamte Reich, so zeigt sich von
Monat zu Monat im Jahre 1919 eine fortschreitende Besse¬
rung des Arbeitsmarktes. Denn es betrug der Andrang Ar¬
beitsuchender aus je 100 offene Stellen im Januar 499,49,
im Februar 342,27, im März 157,53 und im April 146,80.
Also die Aussperrung mit allen ihren unangenehmen Wir¬
kungen vermochte den Andrang noch nicht einmal aus die
Höhe des Monats März hinauszutrciben. Nur aus einem
Vergleich mit der Bewegung des Andrangs von März auf
April in früheren Jahren läßt sich der Grad der Einwir¬
kung der Aussperrung seststellen. Da ergibt sich dann aller¬
dings, daß die Besserung von März auf April in diesem
Jahre merklich, allerdings keineswegs beängstigend geringer
war als in früheren Jahren . Es betrug nänrlich in den
nachstehenden Jahren der Andrang im März und April
sowie die Abnahme des Andrangs im April gegen März:

1906 1907 1908 1909 1910
März . . . . 144 126 156 235 157
April . . . . 116 110 160 126 147
Abnahme — 28 - -16 -s- 4 — 109 — 10
Die gewaltige Besserung im Jahre 1909 rührt Haupt-

sächlich von dem Umstand her, daß damals wegen der Witte-
rungsverhältmsse die Bautätigkeit sich im März noch nicht
entfalten konnte, so daß der April erst den richtigen Früh¬
jahrs ansschwung brachte. Das Jahr 1908 aber brachte in¬
folge der gewerblichen Krise einen Niedergang der Bau¬
tätigkeit, der im April noch zu einer Verschlechterung des
Arb ei ts Marktes führte. Abgesehen vom Jahre 1908 war
aber der Monat April immer ein Monat der Besserung, die
nun in selbem der Vergleichsjahre größer war als 1910. In
dem geringeren Grad der Besserung haben wir also die
Wirkung der Aussperrung zu erkennen. In den einzelnen
Landesteilen gestaltete sich der Andrang im April recht un¬
gleichartig, aber es überwiegen doch die Landesteile, in
denen der Andrang nicht nur gegenüber März dieses Jah¬
res, sondern auch gegenüber April 1909 gesunken ist. Be¬
merkenswert ist die Bewegung des Andrangs in Berlin und
in Hamburg. In beiden Städten hat der Andrang gegen
März zugenommen, aber in Berlin nur wenig, von 142,0
auf 146,1, in Hamburg dagegen von 238,7 auf 169,0. Gegen¬
über dem Vorjahr weist Berlin eine entschiedene Besserung,
Hamburg dagegen eine erhebliche Verschlechterung auf.
Zweifellos hat sich in diesen beiden Städten , die von der
Aussperrung verschont geblieben sind, das Angebot Arbeit¬
suchender stark vermehrt, indem aus den Aussperrungsge¬
bieten ein erheblicher Zuzug stattgefundenhat. Während er
aber in Berlin leichter untergebracht werden konnte, war
in Hamburg die Arbeitsgelegenheit nicht so reichlich, so daß
der Arbeitsmarkt ein rasches Anwachsen des Überangebots
auswies. Auch ist zu berücksichtigen, daß in Hamburg der
Zuzug aus den Aussperrungsgebieten etwas kräftiger er¬
folgt sein dürfte als nach Berlin. Auch in den Provinzen
Ost- und Westpreußen, Posen, Sachsen und in Elsaß-Loth¬
ringen hat sich der Andrang gegenüber 1909 verschärft. Alle
anderen Landesteile weisen eine Erleichterung auf. Zuriick-
gegangen ist der Andrang in Brandenburg (außer Berlin)
von 235,4 auf 142,0, in Schlesien von 120,0 aus 101,0, in
Schleswig-Holstein vor: 112,3 auf 100,7, in Hannover von
98,2 aus 80,1, in Westfalen von 220,1 auf 162,3, in Hessen-
Nassau  von 207,1 aus 129,5, im Rheinland von 149,3 auf
143,9, in Bayern von 105,2 aus 92,0, im Königreich Sachsen
von 103,4 auf 102,3, in Württemberg von 120,7 auf 90,1, in
Baden von 146,1 auf 136,2 und endlich in Hessen von 265,5
aus 148,6. Daß der Andrang fürs ganze Reich trotz der
Aussperrung im April noch abgenommen hat, dürste aber zu
einem Teil noch daraus zurückzusührcn sein, daß zahlreiche
Arbeiter des Baugewerbes, die auf dem Lande ihr kleines
Anwesen haben, sich während der Zeit des Kampfes auf die¬
ses zurückgezogen haben oder aber dieses Jahr gar nicht
erst in die Städte , in denen die Aussperrung drohte, ge¬
kommen sind. Ob diese Arbeiter auf dem Lande Arbeit ge-
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srmden haben oder ob sie sich der Beschäftigung ihres kleinen
Anwesens widmen, dürfte schwer zu entscheiden sein. Jeden¬
falls aber ist das Konttngent dieser Arbeiter nicht ganz ge¬
ring zu schätzen. So ist es alles in allem durchaus er¬
klärlich, daß die Wirkungen der Aussperrung auf den Ar¬
beitsmarkt lange nicht so scharf und einschneidend sind, wie

O I . • V, r. . cTOrofforfrfuMttf

_ Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Graf v. GerS-
dorff  aus Mühlhausen i. E. im „Hotel Vier Jabreszetten .
Landtagsabgeordneter Winkler  aus Oppenheim rat „Hotel
Quisisana".

— Schulnachrichten. Anstellungen: Lehrer Ernst, Tauf-
kirch  in Philippsstein. Lohrsrnrnen Ettfabeth M u ß . geb.
Schmidt, in Höchsta. M.. Elisabeth Schwarz  ra H'llscheid.
— Versetzungen: Lehrer Georg Klern  von Frohnhausenb. B.
nach Hausen. Kr. Usingen. Fritz Stucke von Hausen, Kr.
Usingen, nach Frohnhausen b. B., Heinrich Red er t von der
PräparcmdenanstaltDillenburg nach Wiesbaden, Albert W ehr
von Lollschied nach Biebricha. Rh., Lehrerin Klara Hrlfrich
von Haintchen nach Niederhadamar. — , Schuldienst ge<
ftorben: Joseph Krämer,  Hauptlehrer in Zerlsherrn.

— Die neue Hofdame der Kronprinzessin Gräfin Gustav-
v. Grote  ist eine Verwandte des hiesigen Hostheater-
Jnteüdanten Kammerherrn I >r. v. Mutzenbecher inso-fern,
als die verstorbene Mutter der Gräfin dessen Cousin-e ge¬
wesen. Die junge Dame ist die älteste Tochter erster Ehe
des Grasen Otto Grote, Herrn auf Deveu, der sich am
!l. Oktober 1884 erstmalig zu Baden-Baden mit Luise

— Todesfall. Der Maurermeister Christian Kunz,
Herrngartenstraße 16 wohnhaft, ist gestern, 82 Jahre alt,
verstorben. Er betrieb vor Jahrzehnten ein eigenes Ge¬
schäft, war dann aber lange Parlier bei dem verstorbenen
Maurermeister Christian Birck, der seinerzeit wohl der erste
seiner Branche am hiesigen Platz gewesen ist.

— Städtischer Arbeitsnachweis. Bei den Vermitte¬
lungsstellen standen im Mai d. I . in der Abteilung für
Männliche  616 Arbeitsgesuche 333 Angeboten von
Stellen gegenüber, von denen 245 besetzt wurden. In den
Abteilungen für Weibliche  lagen 796 Arbeitsgesuche
vor; 867 Stellen waren angemeldet und 600 wurden besetzt.
Der Abteilung für das Gast- und Schau kwirtschastsgewerbe
waren 886 Arbeitsgefuche, darunter 202 von Weiblichen,
zugegangen, denen 873, darunter 261 für Weibliche, offene
Stellen gegenüberstanden; von denselben wurden 718, darun¬
ter 140 durch Weibliche, besetzt. Insgesamt waren im Ma,
d. I . 2298 (im Mai 1909 2003) Arbeitsgesucheund 2073
(1987) Angebote angcmeldet, besetzt wurden 1563 (1338)
Stellen.

— Wohltätigkeit. Der hier wohnende Fabrikant
Buvkard Karl Müller,  Inhaber bedeutender Fabrik-
geschäfte in Fulda , seiner Heimatstadt, hat aus Anlaß seines
50jährigen Berussjnbiläums  die Arbeiter seiner
Filzfabrik und der vereinigten Schuhstosffabriken mit
Spenden bedacht. Die älteren Arbeiter erhielten Geldge¬
schenke von 50 bis 200 M., im ganzen 10 000 M., den Un-
terstützungskassen dieser Fabriken, die Herr Müller mitbe-
gründete, sind 20 000 M. zu geflossen: dem Kreis Fulda
schenkte der Jubilar 5000 M. Kr Kinderserienkolomen, der
Stadt Fulda 5000 M. für ein Volksbad und 10 080 M. für
die Fuldaer Kmderbewahranstalten.

— Sonntagsruhe . SJlmt schreibt uns : Die gestern abge¬
haltene Vorstandssitzung des „Kaufmännischen Vereins"
gab Anlaß zur nochmaligen Besprechung der Frage ^ der
Sonntagsruhe . Der Vorstand bedauert, daß der Vorschlag
des Interessenverbandes, welchen Stadtverordneter Glück¬
lich im Plenum der Stadtverordnetensitzung vertrat , nicht
angenommen worden ist. Hätten sich die Gehilsenvereine
ebenfalls auf diesen Vorschlag geeinigt, dann hätte sich wohl
auch eine Majorität in der Stadtverordnetensitzung daKr
gesunden. Der Vorstand spricht einstimmig dem Vorsitzen¬
den, Stadtverordneten Glücklich, den Dank für seine Eini-
gungAbemühungen sowie für sein Eintreten für den Vor¬
schlag des Jnteressenverbandes aus und erklärt sich mit
seinen in der Stadtverordnctensitzung gemachten Ausfüh¬
rungen einverstanden. — Die hiesige Handelskammer er¬
mittelt zurzeit die Wünsche der Handeltreibenden wegen
vollständiger Somttgsruhe . Da die Stadtverordneten in¬
zwischen beschlossen haben, von einer Änderung des gegen¬
wärtig gültigen Ortsstatuts Abstand zu nehmen, bis die be¬
vorstehende neue reichsgesetzliche Regelung erfolgt, so schei¬
nen viele Ladeninhaber zu glauben, daß es zwecklos ist, die
Anfrage der Handelskammer zu beantworten. Dies ist ein
Irrtum . Die Ergebnisse der Umstage werden nach dem Er¬
laß eines neuen Reichsgesctzes über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe sofort Verwendung finden können. Es emp-
fiehtt sich somit, den Fragebogen der Handelskammer zu be¬
antworten . Derselbe ist bereits im Innern der Stadt ver¬
teilt worden. In den nächsten Wochen wird derselbe auch
in den übrigen Stadtteilen zur Verteilung gelangen.

— Der Kaiser gegen den Luxus der Einjahrig -Frei¬
willigen. Bei den Übungen wird jetzt eine neue Maß¬
regel allgemein durchgesührt, indem sämtliche Einjährig-
Freiwillige während des Aufenthalts ihres Truppenteils
auf den Übungsplätzen mit den übrigen Mannschaften zu¬
sammen in den Baracken oder Zelten untergebracht werden
Es ist ihnen künftig nicht mehr erlaubt , sich in den benach
varten Gasthöfen oder in Privathäufern auf eigene Kosten
einzumicien. Diese Anordnung ist aus eine Willensäuße¬
rung des Kaisers zurückzuKhren, der den ungesunden
Luxus der Einjährigen, die doch meist aus den Taschen
ihrer Eltern zehren, eingeschränkt wissen will. Ferner ist
jetzt an die Einjährig-Freiwilligen ein dienstliches Ver¬
bot  ergangen, den Vorgesetzten Geschenke  irgendwelcher
Art zu machen oder sich ihnen gegenüber in anderer Weise
freigebig zu erweisen. Wer diesem Verbot zuwiderhandelt,
hat Bestrafung wegen Ungehorsams, wenn nicht wegen Be¬
stechungsversuchs zu gewärtigen.

— Die Exerzicrplatzfrage. Heute stand vor der Zivil
kammer 2 des hiesigen Landgerichts der bekannte Streit von
Einwohnern aus Dotzheim gegen den Reichsmilitärfiskus
an. Letzterer verlangt von den Beträgen, die er an die
Bürger Dotzheims Kr erhaltenes Gelände (zirka 180
Morgen) zum neuen Exerzierplatz gezahlt, Teilsummen, als
zuviel gezahlt, zurück. Es wurden vom Gericht Sachver¬
ständige ernannt , um über den Wert der Grundstücke zu be¬
finden. In der Klage der Brüder Julius und Friedrich
Igstadt haben die acrichrsicitig ernannten Sachverständigen
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den Quadratmeter , wenn das Gelände als Ackerland in
Frage komme, aus 2,80 M. taxiert (20 Ps. mehr als seither),
wenn als Bauterrain , aus 3,30 M. geschätzt. Beide Kläger
verweigern nicht allein die Rückzahlung, verlangen vielmehr
eine Mehrzahlung vom Fiskus . Bei dm Klagenden Alt-
bürgermeister Heil, Wilhelm Höhn und Karl Nicolay, sämt¬
lich aus Dotzheim, von derren der beklagte Militärsiskus,
,z. B. von Heil 2200 M. als zuviel gezahlt zurückverlangt,
haben die nunmehr vom Gericht bestellten Experten das srag--
liche Gelände genau so hoch taxiert, wie seinerzeit vom Be¬
zirksausschuß, auf dessen Entscheidung hin die Preise vom
Militärfiskus in der festgelegten Höhe bezahlt wurden.
Das Urteil wird demnächst verkündet.

— Konferenz der Landesdirektorcn. Die alljährlich
stattfindende Konferenz der Landesdirektoren und Landes¬
hauptleute Preußens wird in diesem Fahre hier in Wies¬
baden tagen, und zwar in der Zeit vom 9. bis zum 11. d. M.
Die geschäftlichen Verhandlungen gehen im Landeshaus vor
sich. Für den 8., abends, ist eine Begrüßungsfeierlichkeit
ün Kurhaus vorgesehen.

— Friseurtag. Am 30. und 31. Mai tagte in Worms
a. Rh. der süddeutsche Bezirksvcrband des Bundes deut¬
scher Barbier-, Friseur- und Perttckenmacher-Jnnungen . Die
Verhandlungen erstreckten sich nebst anderen für das gesamte
Friseurgewerbe wichtigen Punkten hauptsächlich auf die in
diesem Verband bestehende Meisterkranken- und -sterbekasse.
Der Bundesvorstand sprach seine Genugtuung darüber aus,
daß diese für jeden Friseur so segensreich wirkenden Kaffen
von Jahr zu Jahr an Mitgliedern zunehmen. — Einen
weiteren wichtigen Punkt der Tagesordnung bildeten die
Verhandlungen über die für das Friscurgewerbe unentbehr¬
lich gewordenen Parfümerie -Eiukaufgenossenschaften. Mit
dem Verbandstag war eine Ausstellung von 250 Perücken-
arbeiten verbunden, welche die Lehrlinge in den verschie¬
denen Jnnungsfachschulcn angesertigt hatten. Von der
Wiesbadener Fachschule wurden 10 Lehrlinge prämiiert , da¬
von 2 mit Preisen 1. Klaffe. Es beweist dies, daß die hiesige
Fachschule, in welcher der Friseur-Obermeister L. Lange und
Herr M. Körper als Lehrer tätig sind, gut geleitet wird.
Der Ehren-Obermeister der Wiesbadener Innung , Herr
W. Klein,  erhielt für seine Verdienste um den Bezirks¬
verband das Ehrendiplom des Verbandes.

— Modistinncn-Prüsung . Am vergangenen Samstag
machten unter Aufiicht von vier Damen des Prüfungs -Aus¬
schusses für Modistinnen 26 Prüflinge ihre Gehilfinnen-
prüfung. Es waren erschienen: Fräulein E. Stauch, I.
Weber, R. Heller, M. Brunneck, F . Ostermaier, A. Conitz,
E. Berg, H. Arnold, G. Exner, M. Halecker, A. Maxeiner,
M. Beckhaus, M. Schwindt, E . Pickert, E. Wüst, A. Knorr,
I . Nölker, M . Stamm , K. Maurer , M . Bachmann , W.Knapp,
E. Böll, K. Weber, E . Walter, Ella Husch und Elise Husch.
Sämtliche Prüflinge bestanden zur Zufriedenheit, ungefähr
die Hälfte mit „sehr gut" und „gut".

— Esperanto. Sonntag , den 5. Juni , findet im „Frank¬
furter Hof" ein Esperanto-Gaukongreß statt: 11 Uhr ge¬
schäftliche Sitzung; y22 Uhr Mittagstafel ; 3 Uhr Spazier¬
gang nach dem Neroberg; 148 Uhr Festkommers mit Damen.
Jedermann ist eingeladen. Eintritt frei.

— „Nonnenhof." In auswärtigen Zeitungen wird
über die Zwangsversteigerung des „Nonnenhoss" berichtet
und dabei von einem „altbekannten Hotel" gesprochen. Dies
ist ein Irrtum , der zu falschen Schlußfolgerungen führen
rnuß. Das heutige „Hotel Nonnenhof" hat mit dem früher
bestandenen Gasthaus gleichen Namens, der an der Stelle
des jetzigen Kaufhauses Blumenthal stand, nichts weiter ge¬
mein als die Bezeichnung „Nonnenhos". Der ehemalige
„Nonnenhos", der fast ein Jahrhundert existierte und sehr
bekannt und stets gut besucht war, wurde als Baustelle ver¬
kauft uüd die Verkäufer haben daran ein schönes Geschäft
gemacht. Der jetzt unter den Hammer gekommene„Nonnen¬
hos" ist ein Spckulationsbau, dessen Besitzern es bisher nicht
gelingen wollte, den von ihnen adoptierten populären
Namen zu neuen Ehren zu bringen.

— Kranz- und Blumcnspendenvermittlung. Mit dem
Sitz in Berlin hat sich unter vorstehendem Namen eine ein¬
getragene Genossenschaft mit beschränkter Haftung gegründet,
der Gärtnereibesitzer und Blumengeschäftsinhäberaus allen
Gegenden Deutschlands angehören sollen. Die Genossen¬
schaft errichtet in allen Städten Deutschlands (später auch
im Ausland ) Vermittlungsstellen bei den Blumenhändlern
und bezweckt für das Publikum die kostenlose Überweisung
von Kranz- und Blumenspenden jeder Art von Genosse zu
Genosse, von Stadt zu Stadt . Bisher mutzten Kranzspenden
durch die Post befördert werden. Die Kranzspenden verteu¬
erten sich durch die Post- und Verpackungsspesen wesentlich,
konnten niemals frisch, zum Teil nur verspätet ankommen
und brachten dem Publikum wie dem Blumenhändler öfters
Verdrießlichkeiten. Die Organisation der Genossenschaft ver¬
hindert nun das welke und verspätete Ankommen der Kranz¬
spenden und erspart dem Publikum die bisherigen Unkosten,
die sich im verflossenen Jahre laut Statistik aus 446 923 M.
20 Ps . beliefen. In jeder Stadt soll eine entsprechende An¬
zahl von Vermittlungsstellen errichtet werden, die durch die
Genosscnschastsschilder in den Schaufenstern und an den
Bahnhöfen kenntlich gemacht werden. Der ll'berweisungs-
betrieb der Genossenschaft soll mit dem 1. Juli einsctzen.
Außerdem bezweckt die Genossenschaft den gemeinsamen Ein¬
kauf von Waren für die etwa 5000 Genossen, die mit je
einem Anteil von 50 M. daran beteiligt sind.

— Ein Stückchen Prärie im Frankfurter Zoologischen
Garten. Ein Abteil der sogenannten Galerie für größere
Nagetiere, gegenüber dem Elesantenhaus, ist neuerdchgs in
äußerst zweckmäßiger Weise für die munteren, zu den Nage¬
tieren gehörigen, mit den Murmeltieren verwandten nord-
amerikanischen Präriehunde  hergerichtet worden. Als
vor kurzem zwei kleine sich gegenseitig fremde Präriehundc-
völler in die Ncuanlage eingesetzt wurden, schloffen sich diese
ohne Awtstkgkeiten zusammen, und das älteste und stärkste
Männchen wurde von allen sofort als Leittier anerkannt.
Schon nach ganz kurzer Zeit begann das Geschäft des ge¬
meinsamen Grabens, und eine Stunde darauf war die
„Röhre" schon soweit vorgeschritten, daß alle 10 Insassen
bequem darin verschwinden konnten. Binnen wenigen Tagen
erstand ein ganzes sogenanntes „Dorf" mit mehreren schräg
mündenden Schlupflöchern, die von Erdwällen umgeben
sind. Hochinteressant ist es, das Leben und Treiben in der
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kleinen Ansiedlung zu beobachten. Um das Bild recht
lebenswahr zu gestalten, wurden auch einige Prärie-
enlen  erworben , die ganz neuerdings nach erfolgter Ein¬
gewöhnung den kleinen Nagern zugesellt wurden

— Billige Kirschen erhielten gestern abend die Kinder
der Hellmnndstrahc dadurch, daß ein betrurckener Straßen¬
händler mit einem Korb dieser jetzt noch seltenen Frucht
von der einen Straßenseite zur anderen taumelte, wobei der
Inhalt zur Erde fiel. Die Kinder benützten diese günstige
Gelegenheit und bedienten sich selbst, so daß der Händler
in kurzer Zeit nicht mehr nach Abnehmern zu suchen
brauchte.

— über einen Automobilunsall, bei dem ein Wies¬
badener schwer verletzt  wurde , berichtet das
„Höchst. Kreisbl." : Ein ernstlicher Automobilunsall ereignete
sich am Dienstaguachmittag kurz vor 4 Uhr in dem Bahn¬
tunnel an der Villa Waldsried im Schwanheimer Wald.
Ein Zug der Waldbahn kam aus der Richtung von Sachsen-
Hausen und bog eben in die Straßenuntersührung ein, als
vom Poloplah her, also von der entgegengesetzten Seite,
ein mit drei Herren besetztes Auto ebenfalls in den Tunnel
fuhr. Die Durchfahrt ist zu eng, um gleichzeitig Bahn und
Auto durchzulaffen, und so kam es denn zu dem unvermeid¬
lichen Zusammenstoß. Das Auto wurde von der Loko¬
motive gegen die Wand gedrückt und total demoliert. Der
Besitzer, ein Herr Wammer  aus Wiesbaden, flog durch
die Glasschutzscheibe und- erlitt bedenkliche Verletzungen am
Kopf, der Chauffeur kam mit leichten Schrammen davon,
der andere Passagier hatte sich durch einen kühnen Sprung
noch rechtzeitig aus dem Auto gerettet. Der Verletzte kam,
nachdem ihm Herr Dr . Kräh von Schwanheim die erste
Hilfe geleistet, nach Frankfurt ins Krankenhaus. Die Wald¬
bahn, deren Maschine infolge des starken Bremsens aus dem
Geleise gesprungen war, konnte nach etwa 2 Stunden den
Betrieb wieder aufnehmen.

— Zu dem Brandunglück in der Bingertstraffe schreibt
uns die Besitzerin des betreffenden Hauses: „In Ihrem
Bericht Wer die Brandkatastrophe in meiner Villa befinden
sich Jrrtümer , die ich berichtigen möchte: Erstens ist die
Lampe nicht explodiert, sondern das arme Mädchen muß
sic, als sie die gefallene Uhr -aufhob, haben hirrfallen lassen.
Der Fußboden Türrahmen wie das arme Geschöpf selbst,
standen sofort in Flammen. Sie hat sich zweitens nicht aus
dem Fenster gestürzt, sondern ist — lichterloh brennend —
bis an die verschlossene Haustür gestürzt, von wo der Arzt
und die Samtätswache sie wegtransportierten . Die Fenster,
welche alle geschloffen waren, öffnete ich erst, als der Qualm
des brennenden Holzes unerträglich wurde. Es war eine
ganz windstille Nacht. Die Feuerwehr und die Sanitäts¬
wache wurde telephonisch von mir persönlich Herbeigemsen
und nicht erst durch den Feuermelder, doch war ich so auf¬
geregt und das Geschrei der armen Leidenden so groß, daß
man mich wohl nicht verstanden haben mag. Meine Villa
liegt in einem Kessel, abgeschnitten von aller Welt mit
einem ganz nnvorschristmüßigen engen winkligen Zugang,
wo weder Feuerwehr noch sonst ein Wagen hin kann. In
meiner entsetzlichen Aufregung komrte ich den Torschlüffel,
auf dem die arme Verbrannte lag, nicht finden. Verschie¬
dene entserntw oh neu de  Nachbam eilten hilfbereit
herbei. Das Feuer hatte ich gelöscht, dem armen Mädchen
war aber leider nicht mehr zu helfen-und ihr Tod war eine
Erlösung. Daß ich über den schrecklichen Vorgang ganz ge¬
brochen bin, können Sie sich denken."

— Falsches Geld. Ein Händler von hier, der in Mainz
ein falsches Fünfmarkstück verausgabte, wurde deshalb dort
polizeilich angehalten.

— Mansardendiebstählc. Drei Mansardendiebstähle, die
im Laufe des gesttigen Tages im Südvicrtel der Stadt,
u. a. in zwei Häusern der Adelheidstraße und Karlstraße,
verübt wurden, sind zur Anzeige gebracht worden. Ge¬
schädigt wurden einige Dienstmädchen.

— Vermisst wird seit gestern nachmittag die 2jährige
Tochter Emmh der Eheleute Arnold,  DoHheimer
Straße 13. Die ticfbesorgten Eltern sind für etwaige Mit¬
teilungen dankbar.

— .Kurhaus . Der morgige (Freitag ) Wagen - Aus-
u fl der .Kurverwaltung , 3 Uhr ab Kurhaus , führt nach

Clarenthal -Lhausseehaus-Georgenborn und Schlangenbad —
Da , wie wir bereits mitteilten , wegen plötzlicher Erkrankung
de- Herrn Prof . Artur Niklsch das ;ur morgen Freitag von
der Kurverwaltung angesetzte große Extra -Konzert auf Montag
den 20. El . verlegt werden mutzte, so findet morgen nach-
mtttags 4(4 und abends 8>/s Uhr, Konzert  des städtischenKurorchesters statt.
„ . —. »Tagblatt" - Sammlungen. Dem „Tagblatt"-Verlag
und für den Mittagstisch armer Kinder von Frau Schreher
3 M., sur die in schwere Bedrängnis geratene Witwe von A K
10 M. und für Sommerpflege armer Kinder von Hedwig Ncu-
berg 10 M. zugegangen.

— Kleine Notizen. Die V a l a n z e n I i st e für Mttttär-
anwärter Nr . 22 liegt in unserer Expedition zur unentgeltlichen

offen. — Dre Ode r so r st er stelle Sonnendera
bei Wiesbaden rst zum 1. Juli 1910 zu besetzen. Bewerbungen
muffen bis zum 15. Juni eingehen.

Theater, Kunst, Borträge.
* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Rheinstraße 64,

Direktor Michaelis) . Der am vergangenen Dienstag stattge¬
fundene 87. Vortragsabend  der Mittel - und Oberklasse
nahm einen höchst befriedigenden Verlauf und hatte sich eines
sehr zahlreichen Besuches zu erfreuen . Von den im Pro¬
gramm verzeichnetcn 15 Klavier- und Violinvorträgen dürfen
als besonders gelungen bezeichnet werden die Darbietungen von
Frl . Hertha Philippi (C-Moll-Sonate von Beethoven) Frl
Emilie Ahrens (Balletiszene von Bcrior ), Frl . Melita Philippi
(Rcverre von Vieuxtemps) , Frl . Hedwig Kullmann (Reverie
von Dancla ) und des Herrn Willy Wende (1. Konzert von
Benot ) . Schuberts H-Moll -Marsch . für 2 Klaviere acht¬
bändig und Harmonium gab der Ensembleklasse Gelegenheit
sich durch präzises Zusammenspiel auszuzeichnen. Das Publi¬
kum spendete allen Vortragenden reichsten Beifall und zeichnete
mehrere durch Hervorrufe aus.

#

* Residenz-Theater. Der Monat Juni , der letzte der
Spielzeit im alten Hause, bringt noch mehrere interessante
Neuheiten, so am nächsten Samstag die erstmalige Aufführung
pon „Nur ein Traum ", Lustspiel von Lothar Schmidt. Nachdem
die Berliner Zensur das Stück, das sie anfangs verboten, frei-
gegeben, hat das liebenswürdige Werk mit seiner knappen
Handlung und mit seinem kecken, rresfenden Witz zuerst am
Berliner Theater und jetzt am Kleinen Theater , sowie an einer
Reihe hervorragender Buhnen sowohl bei Publikum wie bei
der gesamten Presse nach vorliegenden Berichten geradezu
glänzende und nachhaltige Erfolge erziele. In Hauptrollen sind
beschäftiat die Damen Hammer und Wagner und die Herren

t Bartak , Keller-Rebri und Rücker. Die Spielleitung liegt in
* den Händen des Herrn Bertram . Das graziöse Lustspiel wird

am Sonntag wiederholt.
* Bach-Verein. In Ergänzung der gestrigen Notiz ist

noch mitzuteilen , daß in der Karwoche kommenden Jahres die
Matthäus -Passion wieder strichlos und in originaler Besetzung
wie im Vorjahr zur Aufführung kommen wird. Es ist der
Wunsch des Vereins , diese Aufführung zu einer alljährlich
wiederkehrenden zu machen (wie dies in anderen Städten auch
der Fall ist) . und er hofft gerade für die Lösung dieser Aufgabe
die opferwillige Beihilfe unserer kunstsinnigen Mitbürger zu
gewinnen. Alle diesbezüglichen Anfragen richte man an daA
Schriftführeramt des Vereins , Webergasse 1 (I . Staadt ) .

Geschäftliche Mitteilungen.
* „Deutsches Haus" in Friedrichshafen. Das im Besitze

des Herrn Karl Walther  aus Wiesbaden befindliche Hotel
„Deutsches Haus " in Friedrichshafen, dessen Namen durch den
Grafen Zeppelin allgemein bekannt ist, hat während der Winter¬
monate eine durchgreifende Restauration erfahren , wobei alle
Anforderungen der Neuzeit berücksichtigt wurden.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
F . C. Biebrich, 1, Juni . Heute nachmittag stand im

hiesigen Rathaus Termin in der Z w a n g s v o l l st r e cku n g g,
sache der Eheleute Fuhrunternehmer Friedrich Schaust und
Therese, geb. Heer, dahier an . Es handelte sich um das Grund¬
stück Hasenstraße 6, Wohnhaus , Stallgebäude und Schmiede
Dasselbe ist belastet mit rund 81084 M. Hypotheken. Jn-
Haber der ersten Hypothek mit 48 000 M. ,ft die Rheinisch-West¬
falische Boden- und Kredit-Bank in Cöln a. Rh. Höchstbietender
blieb Kaufmann August K i l b in Wiesbaden, Sedänplatz g
mit 64 000 M . Der Zuschlag wurde sofort erteilt.

+ Schierstein, 1. Juni . Der Hauptlehrer der hiesigen
Volksschule, Herr Herr,  ist vom heutigen Tage ab von Kgl
Regierung zu Wiesbaden zum Rektor  ernannt . Von dem¬
selben Tage ab ist ihm die hiesige Ortsschulinspektion über¬
tragen . — Nächsten Sonntag , den 5. Juni , hält der „Mittel¬
westdeutsche Stenographen - Verband" (Stolze -Schrey)
— Bezirk Rheingau — hier seine Frühjahrs - Ver.
sammlung  ab . Vormittags findet in den Räumen der
neuen Schule ein allgemeines Wettschreiben statt . Um 12 Uhr
beginnt im kleinen Saale des „Rheingauer Hof" die Bezirks-
Versammlung. Nach Beendigung derselben findet 1V-- Uhr das
Festessen statt . Am Nachmittag verbindet sich mit der Bezirks¬
versammlung das Gründungsfest des Sienographen -Vereins
Stolze -Schrey, Schierstein. Bei der Nachfeier, welche um 4 Uh--
im großen Saale des „Rheingauer Hof" beginnt , hat Herr
Geisel vom Hoftheater Wiesbaden einige Gesangsborträge über¬
nommen.^ Von Mitgliedern des Vereins werden eine „Humo¬
ristische Szene " und ein „Schwank" aufgerührt . Um 6 Uhx
nachmittags erfolgt die Preisvertestung an die Sieger aus dem
Wettschreiben des Vormittags.

Nassauische Nachrichten.
Radau in der Gemeindevertretung.

= Griesheim a. M., 1. Juni . Zu dem bereits kurz mit,
geteilten Skandal in der Griesheimer Gemeindevertretungs¬
sitzung wird uns noch geschrieben: Bekanntlich hat die von
der Vertretung eingesetzte Kommission eine Anzahl un¬
nötiger Ausgaben, vor allem die geforderte Anleihe von
50000 M., sowie die Zinsreserven von 12000 M. für den
Raihausneubau von 300 000 M., gestrichen. In der gestrigen
Sitzung Hütte, wie vor 8 Tagen, die große Mehrheit diese
Posten, insbesondere auch die 1003 M. für Reisegelder für
den Bürgermeister, abgelehnt. Bei der Position: Gemeinde-
beamtcngehäller verweigerte nun der Bürgermeister Wolfs
dem Gemeindevertreter von D u n g e n das Wort und rief
ihn wiederholt zur Ordnung. Da nun in der Landes¬
gemeindeordnung dem Bürgermeister ein solches Recht nicht
zusteht, so verbat sich solches v. Dungen. Herr Wolfs schloß
die Sitzung und forderte die Gemeindevettreter auf, den
Sitzungssaal zu räumen, sonst würde er gezwungen sein
ihn räumen zu lassen. Dem Gemeindevettreter v. Dungen
drohte er, ihn polizeilich abführen  zu lassen. Die
Gemeindevertreter ließen sich damit auch einschüchtern und
verließen den Sitzungssaal. Nach Stunde kehrten von
den 15 Vertretern 5 wieder zurück und genehmigten dem
Bürgermeister das Budget. Da zur Beschlußfassung die
Hälfte  der Gemeindevertreter, 9 im vorliegenden Falle
nötig gewesen wäre, so ist der Beschluß ungültig'
Die Gemeindevertreterhaben natürlich sofott bei dem neuen
Höchster Landrat Beschwerde ob des bürgermeisterlichcn Ver¬
haltens eingelegt. Der Bürgermcister hat auch nach Olden-
burg-JanuschauschemRezept die Polizei alarmiert , um der
Gemeindevertretung Raison beizubringen.

Totg-esahren.
bs. Obcrshaufln (Oberlahnlreis ), 1. Juni . Ein be¬

dauerlicher Unglückssall, der einem braven Fuhrmann das
Leben kostete, ereignete sich gestern nachmittag in der Nähe
unseres Ortes . Der auf der Eisensteingrube„Eppstein" bei,
schäftigte 35 Jahre alte Fuhrmann Adolf G r ü n , der Eisen¬
steine geladen hatte, glitt plötzlich aus und geriet so unter
sein eigenes Fuhrwerk. Die Räder des schwerbeladenen
Wagens gingen dem Unglücklichen über Brust und Leib und
fügten ihm schwere Verletzungen zu. In bewußtlosem Zu¬
stande wurde er nach dem Zechenhause der Grube „Eppstein"
gebracht, wo er nach einer Stunde seinen Verletzungen er¬
lag.  Der Bedauernswerte war verheiratet und hinterlätzj
eine Witwe mit vier unversorgten Kindern.

ö. Höchsta. M ., 1. Juni . Herr Landrat v. Achenbach
hat gestern unsere Stadt verlassen und seinen neuen Posten
im Kultusministerium angetrtten . Zu seinem Nachfolger
hat der Minister den bisherigen Landrat des Kreises Bersen¬
brück im Regierungsbezirk Osnabrück, Herrn Dt. Klauser
bestimmt. Der neue Landrat hat die Dienstgeschäfte heut-
bereits kommissarisch übernommen.

— Eltville, 1. Juni . Der Landesverband Nassau de«
Hansabundes  hatte im Bezirk der Ortsgruppe Rheingoi
heute abend eine Versammlung hier einberufen. die im Saaü
des „Bahnhof-Hotels" stattfand und über alle Erwartungen
zahlreich besucht war . Herr Or . Müller -Gasrell von hier er-
öffnete die Zusammenkunft . Herr Albert Sturm aus Wies
baden, der Vorsitzende des Landesverbandes, sprach über di.
Entstehunq des Hansabundes und des Landesverbandes Nassau
während Herr Emil Brandt von der Zentrale in Berlin seine»
bekannten Vortrag hielt . Die Versammlung batte den Erfolg
daß die an sich schon starke Rheingaugruppe an diesem Abend
ewen Zugang von fast 30 Mitgliedern , darunter wieder Land,
wirte , erfuhr . _

Aus der Umgebung.
Eine Hinrichtung.

ö. Mainz, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die Hin-
richttmg des Mörders S e l z e r , der den Leürer Krüger in
Worms ermordete, findet morgen früh um 146 Ubr durch
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den Scharfrichter Brandt aus Chemnitz statt. Bei dem heute
morgen vom Oberstaatsanwalt verkündeten Todesurteil be¬
kam Setzer einen Wutanfall und schrie: Mörder ! Mörder!
Setzer wird die letzten 24 Stunden von vier Gendarmen
abwechselnd bewacht. *

* Mainz. 2. Juni . Rheinpegel:  1 m 85 cm gegen
1 an 93 cm am gestrigen Vormittag.

Kport.
Die .Prinz -Heinrich-Fahrt 1918.

Die beistehende Karte zeigt unseren Lesern die Strecke
der diesjährigen Prinz -Heinrich-Fahrt ; sic führt diesmal
durch die schönsten Gegenden Deutschlands. Auch hat die
klaMche Autofahrt wieder eine Wie Besetzung aufzuweisen,
werden doch nicht weniger als 126
Wagen an ihr teilnehmen; außer
den vielen deutschen und österreichi¬
schen Konkurrenzen nehmen noch 2
französische, 4 italienische und 3 eng¬
lische Wagen an der Konkurrenz teil.
Die Route führt von Berlin-Char-
lottenburg nach Hornburg v. d. H.
und erstreckt sich über den Zeitraum
vom 2. bis 8. Juni . Der Start ist
am Donnerstag , den 2. Juni , am
Reichskanzlerpalais in Charlotten¬
burg ; von dort geht die Fahrt am
ersten Tage über Spandau -Nauen-
Brattdenburg-Genthin (wo das erste,
über 5.5 Kilometer gehende Flach¬
rennen stattfindet), Magdeburg-
Reh mstedt nach Braunschweig. Im
ganzen 24 Kilometer. 2. Tag (3.
Juni ) : Braunschwcig-Wolssenbüttel-
Halberstadt - Harzburg ° Goslar -
Braunlage - Nordhansen - Osterode-
Göttin^en-Mündien-Cassel. (Tages¬
leistung: 346,2 Kilometer.) 3. Tag
(4. Juni ) : Cassel-Rothcnburg-Mar-
bach - Fulda - Brückenau- Hammel¬
burg - Münster - Kitzingen - Lan -
gertfeld-Fürth -Nürnberg. (324 Kilo¬
meter.) 4. Tag (5. Juni ) : Ruhetag
in Nürnberg. 5. Tag (6. Juni ) :
Nürnberg - Ansbach - Weinberg-
Krailsheim - Ellwangen - Aalen-

Cannstatt - Stuttgart - Horb - Freu¬
denstadt - Oberkirch - Sand - Kehl?
Stratzburg. (354,7 Kilometer.) 6.
Tag (7. Juni ) : Straßburg -Schlett-
stadt-Kolmar-Meienheim (2. Flach¬
rennen von 5,5 Kilometer), St . Pilt-
Bischossheim- Zabern -Saarumn - St . Avold-Bingen - Metz.
(343,5 Kilometer.) 7. Tag (8. Juni ) : Metz--Saarlouis-
Merzig - Saarburg - Trier - Lützerath - Coblenz - Diez -
Limburg - Weilburg - Saalburg - Homburg v. d. H.
(349,8  Kilometer .) In dem idyllisch gelegenen Taunnsbao
findet die diesjährige Konkurrenz ihr Ende, nachdem die
unermüdlichen Streber im Kamps um die Siegestrophäe
eine Strecke von nahezu 2000 Kilometer znrückgelegt haben.

s
An der Prinz -Heinrich-Fahrt nehmen auch einige

Wiesbadener Persönlichkeitenteil, und zwar Herr Ludwig
v. Knoop  uns eigenem Opelwagen, Herr Rob. D u n l op
als Vertreter der Molsheimer Automobilsabrik Bugattk,
Herr S . I . de Osa als Vertreter des Herrn v. Daichmann-
Cöln auf einem Deutzer Wagen und Herr C. Fritsch  auf
eigenem Mercedeswagen. *

hd. Berlin, 2. Juni . Die große Döberitzer Heerstraße
bot schon in der fünften Morgenstunde ein äußerst lebhaftes
Bild. Tausende von Zuschauern aller Gesellschaftskreise
umsäumten die sich rechts und links derStraße entlangziehen¬
den Schmuckanlagen. Als Erster am Startplatz war der
Wiener Frankl erschienen. Es folgten dann in endloser
Reihe die Wagen der übrigen Teilnehmer. Kurz vor 6 Uhr
erschien Prinz Heinrich  am Startplatz . Um 6 Uhr
wurde der erste Wagen abgelassen. Das Ablassen der
Wagen erfolgte infolge der ungeheuren Menschenmenge,
die die Straße besetzt hielt, in langsamem Tempo. Unglücks¬
fälle haben sich nicht ereignet. Um 7 Uhr wurde der 63.
Wagen abgelassen. Die Teilnahme der Wagen an der
Fahrt war außergewöhnlich groß.
Ein Wiesbadener unter den Siegern der Prinz -Heinrich-

Fahrt.
Schw. Gent hin, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Kon¬

sul Karl Fritsch-  Wiesbaden wurde heute mittag auf
„Mercedes" bei der Prinz - Heinrich - Fahrt  Sieger
auf der F l a chr e n n str ecke mit 71,12 Punkten.

Gerichts saa!.
Wiesbadener Strafkammer.

Erpressung.
Die Ehefrau Z. war während 10 Jahre Angestellte in

«wem Hotel in Wiesbaden. Sie hat dort ein gesellschaft¬
lich hervorragendes Publikum zu bedienen gehabt und recht
viele Trinkgelder erhalten, an einem Tage einmal 100 M.
und in den 10 Jahren ihrer Tätigkeit über 10 000 M. Diese
Gelder hat sie nach und nach einem älteren Herrn zur Auf¬
bewahrung übergeben, welcher versprach, sie auf Sparkassen¬
büchern auszuleihcn oder sie sonst gut mrterzubringen.
Später verheiratete sich die bis dahin Ledige mit dem Kauf-
mamr Z. und hat ihr Geld von ihrem Vertrauten nach und
nach zurückgesordert. Einmal hat sie notorisch 2000 M., ein
andermal 1000 M. davon erhalten. Trotz des relativ hohen
Betrages, den die Frau mit in die Ehe brachte, hielt die Not
bald ihren Einzug in die Familie . Dabei sprang der Ver¬
trauensmann mehrfach ein, indem er Wechsel für sie dis¬
kontierte und später auch bezahlte, immer aber wieder trat
Z. mit neuen Forderungen an den Mann heran. Zuletzt
kam ein Vergleich zwischen ihnen zustande, und cs wurde
auch eine Quittung ausgestellt, wonach beiderseits Forde¬
rungen nicht mehr beständen, das aber veranlaßte Z. nicht,

seine Ansprüche einzustellen, weil nicht nur er, sondern auch
seine Ehestau behaupteten, der Vergleich sei nur unter dem
Einfluß der Not, in der sie sich befunden, sowie eines auch
direkt auf sie ausgeübten Zwanges zustande gekommen, die
Unterschrift unter der Quittung sei gefälscht. Der bei der
Affäre beteiligte Herr ist zwischenzeitlich gestorben, sein
Schwiegersohn aber hat auf Grund dieser Behauptung und
der sie begleitenden näheren Umstände Strafantrag wider
das Ehepaar gestellt wegen Erpressung  und Belei¬
digung. Die Ehefrau Z. ist krank, das Bewahren wider sie
wurde daher von der Strafkammer abgetrennt, der Mann
aber wegen versuchter Erpressung unter Freisprechung im
übrigen mit 3 Monaten Gefängnis bestraft.

Der Bock als Gärtner.
Den Metzger Max S . von Wehen  hat vor wenigen

Sagen erst die Strafkammer auf längere Zeit ins Gefängnis

geschickt, und gestern erschien er wieder vor Gericht unter
der Anklage des Diebstahls, der Untreue sowie der Hehlerei.
Seit Jahren schon hat er sein Heim bei dem Fuhrmann B.
in Wiesbaden, der ihm bei der Aufgabe seines Geschäftes
den Auftrag erteilte, das noch vorhandene Geschirr zu Geld
zu machen. S . eignete sich das Pferdegeschirr an. Von
demselben Mann, der sich in dieser Zeit in äußerst schwie¬
rigen Verhältnissen befand, erhielt S . den Auftrag, einen
Wechsel von 230 M. zu Geld zu machen. S . trug Sorge,
seine Vermittlungsgebühr zu erhalten, dann kümmerte er
sich um nichts mehr und sein Auftraggeber hatte auch in
diesem Falle das Nachsehen. Die Strafkammer verurteilte
den Angeklagten zu 9 Monaten Gefängnis zusätzlich zu der
noch in der Verbüßung begriffenen Strafe.

Das Urteil im Borussia-Prozeß.
_ Bonn, 1. Juni . Die Strafkammer verhandelte heute

gegen elf Korpsstudenten,  die sich nach einem Bier¬
gelage der Korps am 4. Dezember v. I . aus der Rückfahrt
mit einem Sonderzug» der Dampfstraßenbahn von Godes¬
berg-Mehlem einer Eisenbahntransportgefähr¬
dung und Sachbeschädigung  schuldig gemacht haben.
Das Urteil lautete gegen drei Angeklagte wegen Sachbe¬
schädigung aus je 8 0 M a r k G el d str a s e , gegen einen auf
50 Mark und gegen zwei weitere wegen Übertretung der
Polizeiverordnung auf je 30 Mark Geldstrafe. Fünf Ange¬
klagte wurden freigesprochen. Gegen zwei weitere Ange¬
klagte, von denen der eine entschuldigt, der eine unentschul¬
digt nicht erschienen war , wird-später verhandelt werden.

Kleine Chronik.
Zu dem Unfug des Abraham Eierwciß. Der Russe

Abraham Eierweiß, der gestern den Kronprinzen belästigte,
hat nach der „Voss. Ztg." in Freundeskreisen öfters erklärt,
daß er demnächst eine große Tat vollbringen werde, die die
Aufmerksamkeitder Welt auf ihn richten würde. Schon
vor einem Jahre ging er in einer Versammlung der frei¬
religiösen Gemeinde mit einem alten verrosteten Revolver
gegen vr . Bruno Wille los. Seine Absicht war, Aufsehen
zu erregen. Er wurde gestern in einer Anstalt untergebracht.

Eine ganze Familie cffchlagen und verbrannt. In dem
Dorfe Kuchorzew verbrannte eine sechsköpsige Schmiede-
familie. An den Leichen entdeckte man Spuren eines
Mordes. Eine verdächtige Person wurde verhaftet.

Alter Leichtsinn. Die Ehefrau des Fabrikarbeiters
Hasse'l'bcck in der Hohestraße zu Elberfeld benutzte zum
Feueranmachen Petroleum. Dieses explodierte und im
Augenblick stand die Frau in Flammen. Trotzdem sofort
Hilfe herbeigerufen wurde, hak die Frau doch so schwere
Brandwunden erlitten, daß an ihrem Aufkommen gezwciselt
wird.

Die französische Unterseeboot-Katastrophe. Da der
Sturm nachgelassen hat, wurden die Arbeiten an der Hebung
des Unterseebootes „Pluviese" wieder ausgenommen. Die
Taucher fanden in einem Loch des Schiffskörpers einen
Mann in halbanfgerichteterStellung, wie wenn ein Matrose
im Moment der Katastrophe versucht hätte, zu entrinnen.

50 000 Marl unterschlagen. Wegen Unterschlagung von
50 000 M. wurde der Geschäftsführer Haenseler und dessen
Frau vom Warenhause Althos in Recklinghausen verhaftet.

Ein schwerer Schneesturm. In den Weststaaten Nord¬
amerikas wütet schwerer Schneesturm.

Industrie.
Volkswirtschaft . Î I

(Nachdruck verboten.)
Vom Finanzmarkt

Eigener Berisht des „Wiesbadener Tagblatts".

In New York, wo der Verkehr im Ganzen nur 4 Tage um¬
faßte, war die Stimmung sehr unregelmäßig. Vorübergehend
stellte sich eine recht feste Haltung ein, weil die Weizenpreise
einen starken Rückgang erfahren und aus den Saatenstands¬
gegenden günstige Berichte einliefen. Meist jedoch war die
Haltung nach unten gerichtet, teils infolge von Bedenken wegen
der Geldverhältnisse , teils weil am Bahnenmärkte eine Anzahl
von Baissemomenten Vorlagen. In London erfuhren Gurami-
und Petroleumaktien erneute starke Rückgänge, was aut die
Haltung des Minenmarktes im allgemeinen einen Druck aus¬
übte. Im übrigen herrschte ein leidlich zuversichtlicher Ton.
Man erwartet mit Bestimmtheit eine Ermäßigung der Bankrate.
Paris lag bei durchgängig stillem Geschäft anfänglich fest.
Späterhin trat im Zusammenhang mit der Nähe der Reguli©
rung eine leichte Abschwächung ein, die aber keinen großen
Umfang annahm . Wien war meist recht zuversichtlich ver¬
anlagt. Die Ursache hierfür bildeten bessere Nachrichten aus
der Eisenindustrie , und ferner boten der Rückgang der Ge¬
treidepreise, sowie günstige Saatenstandsberichte eine gewich¬
tige Anregung, In Berlin vermochte, so lange die Börse mit
der Regulierung beschäftigt war , keine besonders zuversicht¬
liche Stimmung Platz zu greifen. Man hatte im Zusammen¬
hang mit der starken Nachfrage nach Londoner Zahlungs¬
mitteln neue Bedenken wegen der Verhältnisse am Geldmarkt,
die sich bis zur Besorgnis vor einer hiesigen Diskonterhöhung
verstiegen. Außerdem erörterte man die Lage der heimischen
Montanindustrie in wenig freundlicher Weise, und besonders
verstimmte es, daß eine hiesige Großbank, die sehr enge Be¬
ziehungen zur Eisenindustrie hat, über einzelne Gesellschaften
Dividendentaxen veröffentlichte, die den Erwartungen wider¬
sprachen. In den letzten Tagen stellte sich aber eine bis zu¬
letzt anhaltende freundliche Stimmung ein. In London haben
die Goldeingänge eine beträchtliche Höhe erreicht , so daß eine
Diskantermäßigung als sicher gilt. Am offenen Weltmarkt hier
blieb der Privatdiskont unverändert auf 314 Proz. stehen,
während kurzfristige Darlehen über dem Ultimo etwa 414 Proz.
erforderten . Für die schließlich« Befestigung kamen noch
einige andere Anregungen in Betracht . So profitierten Eisen¬
werte von den befriedigten Aprilversandziffern des Stahlwerks¬
verbandes in B-Produkten, die Berichte aus Oberschlesiens
Eisenindustrie klangen neuerdings ein wenig besser , die Er¬
höhung der Kokspreise schwächte die Wirkung des Ungünstigen
Geschäftsberichts ab, und für das beliebte Papier ^ An¬
metz Friede sprachen günstige Dividenidiengerüchte. Neben
Montanwerten fanden noch Elektrizitäts -Gesellschaften Be¬
achtung . Im übrigen bewegte sich das Geschäft in engen
Grenzen. Am Kassamarkt war es dagegen, wenigstens in den
letzten Tagen, recht lebhaft, und in den meisten Fällen sind
Erhöhungen zu verzeichnen.

Berg - und Hüttenwesen.
* Der Versand der Rnhrzechtan. in Kohlen. Koks und

Briketts mit der Eisenbahn betrug im Monat Ma i in 23V?
Arbeitstagen 5 806 280 Tonnen gegen 6 096 420 Tonnen im
April bei allerdings 25% . Arbeitstagen und 5 612 550 Tonnen
im Mai des Vorjahres in 24 Arbeitslagen.

* Die Bergban-Akt.-Ges, Friedrichs segen verhandelt, wegen
Entschuldung des Unternehmens und beabsichtigt die Schaffung
von Vorzugsaktien bis zur Höhe der bisherigen Hpotheken-,
Obligation«- und sonstigen Schulden zuzüglich 400 000 M. für
neue Betriebsmittel . Die Umwandlung der Stammaktien in
Vorzugsaktien bei gleichzeitigem Bezüge einer neuen Vorzugs¬
aktie soll zunächst den Aktionären Angeboten werden. Bei
Ende des Geschäftsjahres ' 1909/10 betrugen die Obligat.ionen-
schulden 3 Mill. M. und die sonstigen Schulden 3 600 000 M.
(i. V. 3 316 800 M.).

* Wirtschaftliche Vereinigung deutscher Gaswerke, Akt.-
Ges., Cöln. Der Bericht für 1909 dieses zum Vertrieb von Gas¬
koks gegründeten Unternehmens erwähnt die starke Konkurrenz
des Zechenkoks, der namentlich bei dem geringeren Verbrauch
der Großindustrie sich empfindlich bemerkbar machte. Dazu
kam dann noch die Konkurrenz -der Pariser Vorartsgasanstalten,
ermöglicht durch Frachtermäßigungen auf französischen
Bahnen . Die Zahl der angeschlossenen Gaswerke stieg weiter
von 146 auf 163 für 1910/1911. Die Jahressrzeugung betrug
in 1909/10 600 Mill. (i. V. 579 Mill.) Kubikmeter. Die ge¬
samte Gaskokserzeugung stellte sich aut 1.24 Mill. (1.20 Mill.)
Tonnen. An Teer wurden 65 748 158 884) Tonnen abgesetzt.
Der Gesamtjahresumsatz ermäßigt sich auf 7.26 Mill. M. (7.64
Mill. M.), darunter 4.65, Mill. M. (5.57 Mill. M.) für Gaskoks.
Einschließlich 4913 M. (7588 M.) Vortrag stellt sich das Er¬
trägnis auf 121183 M„ wovon nach Abzug von 76 393 M.
(57 016 M.) Unkosten 44214 M. vorgetragen werden. Auf
60 000 M. Aktienkapital stehen 75 Proz . aus. An der kürzlich
gegründeten Zentrale für Gasverwertung in Berlin hat sich
die Vereinigung beteiligt

* Dia “Hohenlohe, Akt -Ges., blies auf den neuen Zink¬
hütten in Hohenlohehütte nach dem „Oberschi. Anz.“ die
ersten 12 großen Doppelöfen an . ,

ludnstrie und Handel.
* Vom amerikanischen Eisen- und Stahlmarkt Nach

dem Wochenbericht des „I r o ji a g e“ ist es ungewiß, welche
Wirkung das Inhibitorium gegen .den Gütertarif auf die Kauf¬
lust. der Eisenbahnen hat. Ausgedehnte Neuanschaffungen sind
in Erwartung höherer Frachten geplant. Nunmehr schwindet
die bessere Stimmung . Insgesamt wurden in der abgelaufeneu
Woche an Roheisen  60 000 Tonnen in Chicago verkauft,
woselbst in der letzten Woche der Mittelpunkt der Kaufbe-
wegung war. Die Roheisenverkäufe in Buffalo betragen 40 000
Tonnen, 0.25 bis 0.50 unter den vorwöchigen Notierungen.
Bessemerknüppel sind schwächer, ab Pittsburg 25 Doll. In
der letzten Woche wurden an Schienen verkauft 17 000 Tonnen.
Die PÜttsburper Stahlproduzenten erwepten große Aufträge,
da die New York Central R. B. beschlossen hat, 450 Loko¬
motiven zu bestellen, während die Baltimore and Ohio R. R.
250 Lokomotiven bestellen wird. Die Abschlüsse sind jetzt
zweifelhaft. Die Texas Company beabsichtigt die Bestellung
von 250 Meilen achtzölliger Böhren für die Ölproduzenten.
Die neue kalifornische Wasserleitung lienötigt 50 000 Tonnen.

* Ludwurchafener Walzmühle . Auf Antrag der Frank¬
furter Bankfirma Kahn u. Ko. wurden die bereits im November
1908 ausgegebenen 1 Mil). M. neuen Aktien, durch die sich das
Grundkapital der Gesellschaft auf 3 Mil.. M. erhöhte, zur Frank¬
furter Börse zugelassen. Die neuen Aktien wurden seinerzeit
an ein Konsortium unter Führung der vorerwähnten Firma
zu 125 Proz. inklusive Stempel und Unkosten überlassen und
davon 500 000 M. den alten Aktionären zu 127%: Proz. zum
Bezüge angeboten. Die Dividende der Gesellschaft betrug in
den drei letzten Jahren je 10 Proz . Für 1906 war die Uivzieacte



Seite 6. Donnerstag , S. Juni 1910, Wiesbadener TagbLM» ALend -AnsgaLe. Nr . SS» .

«mgsks.Uen, veil dis Hsuptbetrtebs des Etablissements durch
eine Brandkatastrophe gänzlich zerstört worden waren. Der
Brandschaden war durch Versicherung gedeckt. Da jedoch die
Entschädigungssummen bei weitem nicht auspeichten, um das
Etablissement nach dem heutigen Stand der Technik wieder
aolzubauen , wurden aus dem Gewinn des Jahres ,1905 400000
Mark für den Neubau zurückgestellt.

tjrenossengcliai 'tgwesen.
— VorschuGvereia, Eingetragene Genossenschaft mit nn«

beschränkter Haftpflicht, Biebrich. In das Genossenschafts¬
register ist bei Nr. 10 Vorschußverein, Eingetragene Genossen¬
schaft mit unbeschränkter Haftpflicht, mit dem Sitze zu
Jfcebrich, eingetragen, daß durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 3.3. Mai 1910 die Genossenschaft in eine solche
mit beschränkter Haftpflicht umgewandelt ist. Die Firma
laufet fortan: „Vorschußverein Biebrich !, Ein-
ĝ -tra ge ne Genossenschaft mit beschränkter
Haftpflicht , Biebrich ". Die Haftsumme beträgt 1000
Mark. Die höchste Zahl der Geschäftsanteile, auf die sich ein
Genösse beteiligen kann, beträgt drei. Zugleich sind noch
weitere Änderungen beschlossen, auch ist das bisherige Statut
in eine neue Fassung gebracht. Das VorstandsmitgliedKarl
Thon ist durch Tod ausgeschieden.

Marktberichte.
* Limburg, 31; Mai. per gestrige Viehmarkt war von

/Rindvieh aller Gattungen gut befahren. Es herrschte ein leb¬
hafter Handel zu hohen Preisen . Es galten : Fette Ochsen 80
bis 84 M., fette Stiere und Rinder 76 bis 78 M., fette Kühe
[70 bis 74 M. pro Zentner Schlachtgewicht. Fahr- und Ein-
Istellochsen kosteten per Paar 800 bis 900 M., frischmelkende
Kühe pro Stück 400 bis 500 M., gelte Kühe 240 bis 280 M.,
jH bis 1% Jahre altes Jungvieh 160 bis 200 M. Kälber zum
Schlachten wurden mit 85 bis 90 Pf. per Pfund Schlacht¬
gewicht bezahlt. Der Schweinemarkt war ebenfalls gut be¬
ifahren und auch hier die Preise hoch. Schwere Einleger
kosteten 90 bis 100 M., 4 bis 6 Wochen alter Saugferkel 32 bis
42 M. per Paar,

ch. Viehmarkt in Usingen L T., 3. Juni. Der gestrige Vieh-

K' ikt war gut befahren und besucht. Die Preise waren durch-% sehr hohe bei flottem Umsatz. Fette Schweine sind etwas
gesunken . Infolge der günstigen Emteaussichten hat Mast¬
vieh angezogen. Besonders begehrt sind Fahr - und Milch¬
kühe . Es wurde gezahlt für Fahrkühe 1. Qual. 290 bis 330 M.,
8 . Qual . 240 bis 280 M ., gutes Milchvieh 300 bis 400 M.
(Shnmenthaler und Vogelsberger), Rinder bis lVz  Jahr 150 bis
200 M., trächtige Rinder und Kühe 300 bis 360 M., trocken-
stehende Tiere 180 bis 230 M., frischmelkende Tiere im Kreis
320 bis 420 M. Auf dem Schweinemarkt  waren be¬
sonders viel Ferkel angefahren, die sehr hohe Preise erzielten.
Es wurde gezahlt per Paar : Ferkel 45 bis 65 M., Läufer 70 bis
90 M., Einlegeschweine nach alter und Qualität 100 bis 150 M.
Der mit dem Viehmarkt verbundene Krammarkt war unbe¬
deutend . Der nächste ist am 24. Juni (Kram- und Viehmarkt).
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Berliner Börse.
Letite Notierungen vom 2. Juni.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Diseontobank
Darmstädter Bank . > ■
Deutsche Bank , . .
Deutsch-Asiatische Bank .
Deutsche Effekten- u. Wechselba
Disconto-Commandit ■ « «
Dresdener Bank * . - . .
Nationalbank für Deutschland
Oesterreichisehe Kreditanstalt

5.83 Reichsbank
7',-l* Schaafhausener Bankverein

Wiener Bankverein . .
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr

8*/« Berliner Grosse Strassenbahn .
5*/» Süddeutsche Eisenbahn-Gesellsch
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt
0 Norddeutsche Lloyd-Aetien
63/s Oesterreich-Ung. Staatsbahn
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden
6*/s Gotthard . . . . . -
5 Oriental , Eisenb .-Betrieb
6 Baltimore u. Ohio > *
6 Pennsylvania . , , »
5‘/s Lux. Prinz Henri - . .
10 Neue Bodengesellschaft Ber

Südd. Immobilien 60 %
Schöfferhof Bürgerbräu
Cementw. Lothringen
Farbwerke Höchst , »
Obern. Albert . . . *
Deutsch Uebersee Elektr
I 'elten & Guilleaume Lab
Lahmeyer * s , .
Schuckert . - . .
Rhein.-WestfäL Kalkwerke
Adler Kleyer . . » >
Zellstoff Waldhof > »
Bochnmer Guss. » » »
Buderus '» » . - . ■
Deutsch-Luxemburg . »
Eschweiler Bergw. . »
Friedrichshütte . . «
Gdsenkirehener Berg »

do. Guss ,
Harpener » » . • *
Phönix -
Laurahütte , . . > ■
AUgem, Elektr . Gesellsch
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Ac

nik

laft

Vorletzte letzte
Notierung.

173.60
114
131
251.50
156.25
107.40
188.40
158.60
124.75
207.50
144.50
143.90

147
185.60
126
145.10
112.80

23.60
. _
141.90
112.70
132.75
141.40
147.50
95
97

113.75
462
496.60
190.25
151.20
117
165.50
170.40
414
265
236.10
103
212.80
196
161.50
210 .20

89.50
197.50
226.10
176.75

174.50
114.20
130.70
251.50
150.75
107.50
188.40
159.90
125.10
208.50
141.10
144.25
137
147
186.75
123
145.50
113

23.20

141.80
111.70
131.50
141
148
94.90
97.60

118
483
486.25
189.75
151
116.10
165.50
171.10
417
265
236.70
108
-212 .20
195.30
131.25
213.25
89.75

197.25
225.90
176

271.90 272
Tendenz: ziemlich fest.

Letzte Nachrichten.
Eins Erhöhung der Aivillistc?

** Berlin , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Wie der
„Berliner Lok.-Anz." hört , hielten heute vormittag alle
Fraktionen  des Abgeordnetenhauses Besprechungen ab,
deren Gegenstand eine wichtige Vorlage der
Staatsregierung  sein soll. In parlamentarischen
Kreisen wird behauptet , daß es sich um die Frage einer
Erhöhung der Zivilliste  handelt.

DaS amtliche Ergebnis von Jauer -Bolkenhain.
Jauer , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Nach dem vor-

läufigen amtlichen Wahlergebnis erhielten bei der gestrigen
Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Liegnitz 7 (Landshut,
Bolkenhain, Inner ) Prell (Soz .) 6483, Buchtemann
.(Fortschr. Polksp.) 6429, Siros  s er (kons .) 3878, Herr¬
sche l (Zentr .) 8829 Stimmen . Zersplittert sind 2 Stimmen.

Die Wahlen in Ungarn.
Budapest , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die Morgen-

blittter erörtern den Sieg der Regierungspartei , welcher in
diesem Umfangs sehr überraschte.  Von den 313 ge¬
wählten Abgeordneten gehören 201 der Regierungspartei,
14 der Andrassy -, 39 der Kossuih-, 26 der Justh - und 7 der
llerikalen Volks -Partei an . Der Rest verteilt sich auf die
übrigen Fraktionen.

Spanien und der Vatikan.
lid . Madrid , 2. Juni . Sämtliche , liberalen uno

republikanischen Blätter beglückwünschendie Regierung
zu der Veröffentlichung  des amtlichen Dekre¬
tes . betreffend die religiösen Genossenschaften. Die
Blätter fordern von der Regierung , daß sie in dieser
Frage f est bleibe. Dem Blatte „Liberal " zufolge ist
die Regierung entschlossen, von ihrem Standpunkt nicht
zu weichen und es selbst auf einen Bruch mit Rom an-
kommenzulassen. Vorher werden freilich die Regierung
alle versöhnlichen Mittel anwenden, soweit sie mit der
Würde der Regierung vereinbar sind, damit die Schuld
eines eventuellen Bruches auf den Vatikan ^ und nicht
auf die Regierung zurückfällt. In diesem Streit hosst
die Regierung , daß alle Parteien sich um sie scharen
werden, um sie in dem Kampfe zu unterstützen.

Ein Spionage -Prozeß.
lick. Paris , 2. Juni . Aus Reims wird gemeldet:

Am nächsten Samstag beginnen hier die Verhandlun¬
gen vor dem obersten Gerichtshof gegen drei 'Spione
namens Jäffin , dessen Freund Tamisier und einen ehe¬
maligen Soldaten des 8. Artillerie -Regiments in
Nancy. Tie Angeklagten werden beschuldigt, an
Deutschland die Pläne der französischen Lstbefesii-
g u n g e n ausgeliefert zu haben. Außerdem sollen sie
der deutschen Regierung mitgeteilt haben , daß Frank¬
reich die Pläne der Befestigung von Metz besitzt. Tie
Verhandlungen finden hinter verschlossenen Türen
statt.

Überfall französischer Truppen.
M . Algier , 2. Juni . Aus Colom Bechar  wird

berichtet, daß eine Abteilung französischer Truppen
während eines Gefechtes von dem -stamme der Aid
Hammus angegriffen wurde . Die französische Ab¬
teilung wurde plötzlich aus dem Hinterhalt überfallen
und durch Gewehrfeuer  überrascht . Trotzdem ge¬
lang es den Franzosen bald , die Angreifer in die Flucht
zu schlagen. Von den Angreifern blieb über ein
Dutzend als Leichen  auf dem Platze, während frau-
zösischerseits zwei Soldaten der Fremden -Legion und
ein Eingeborener getötet und mehrere schwer verletzt
wurden.

Die französische Unterseeboot-Katastrophe,
wb . Paris , 2. Juni . Der Marineminister erklärte

einem Berichterstatter , daß die französischen Untersee¬
boots seit ihrem Bestehen 30 050 Tauchübungen vor¬
genommen habet, bei denen im ganzen drei Unfälle
vorgekommen seien. Nach dem Bericht eines Marine¬
offiziers sollen die mit der Hebung des „Pluviose " be¬
schäftigten Taucher festgestellt haben, daß die D e ck-
klappe ungefähr ein Drittel abgeschraubt war . Man
zieht daraus den Schluß , daß die Mannschaft, des Unter¬
seebootes versucht  hat , sich durch diese Öffnung zu
retten.

Ein neues englisches Verteidigungs -Projekt,
bck. London, 2. Juni . Die britische Admiralität

studiert ein neues Projekt der Verteidigung der eng¬
lischen Häfen. Die außer Dienst gestellten Kriegsschiffe,
die im Falle eines Krieges nicht mehr als vollgültige
Schiffseinheiten verwendet werden können und bisher
verkauft worden sind, sollen auf die Werften zurück¬
geschickt werden und in schwimmende Forts
verwandelt werden. Tie schweren Geschütze sollen von
den Schiffen entfernt und durch ungefähr 16 kleine Ge¬
schütze mit 4 Zoll ersetzt werden. Diese neuen schwim¬
menden Forts sollen in den englischen Häfen dauernd
verankert  und mit kleineren Artillerie -Abteilun¬
gen versehen werden. Jedes Geschütz soll in der Minute
10 Schuß abgeben können, so daß innerhalb einer
Minute von jeder Breitseite des Forts 300 Geschosse
abgejeuert werden können.

Militärische Fliegerübrrngen in England,
wb . London, 2. Juni . „Daily Telegraph " meldet

aus New Jork : Während der im Juni in Chatta-
nooga stattfindenden Heeresübungen wird die Regie¬
rung feststellen, ob Aviatiker imstande sind, 200 bis 300
Pfund Sprengstoff bei einer Geschwindigkeit von 45
bis 50 Meilen in der Stunde mit in die Höhe zu neh¬
men und sie aus einer Höhe von Meile auf Ziel¬
scheiben herabfallen zu lassen, die Befestigungen und
Gebäude auf einer Fläche von zwei Quadratmeilen und
versammelte Truppen darstellen sollen. Ter Aviatiker
Hamilton unterzog sich der Aufgabe , 75 Bomben her¬
abzuwerfen . Leutnant Frulis von der Heeressignal-
abteilung unternimmt eine Rekognoszierung im Flug¬
apparat.

Zur „Plubiose"-Katastrophe.
bck. Calais , 2. Juni . Im Laufe des gestrigen Tages

ist es gelungen, die fünfte  Kette an den Not-Hebe-
ringen des „Pluviose " anzubringen . Man hofft, daß
das Wetter weiter gut bleibt , so daß auch noch die drei
übrigen Ringe mit Ketten versehen werden können und
daß dann die Hebung des Bootes erfolgen kann.

Der Aufstand in Albanien.
Konstantinopel, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Nach

Pribatdepeschen türkischer Blätter sinh die türkischen Truppen
in Djakova  eingezogen worden, ohne Widerstand zu be¬
tätigen . Sechs Führer der Albanier wurden verhaftet.

40 090 Dollar für einen 650-Meilen -Flug.
St . Louis, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Präsident

Lambert  des hiesigen Aeroklubs kündigte die Aussetzung
eines Preises von 40 000 Dollar für einen Aeroplanflug über
die 650 Meilen ,lange Strecke Jndianapolis -St . Louis-
Chicago-Jndianapolis an.

Ein Antonnfall.
** Potsdam , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Ein nach

Gentbin fahrender Benz-Wagen , der die Herren der Benz-
Kiftele in Dresden dorthin bringen sollte, erlitt bei Klein-

Glinicke ein Unfall . Der Wagen kam auf dem abschüssigen
Wege ins Schleudern, ritz drei junge Bäume um , brach ein
Vorderrad und überschlug sich. Der Chauffeur wurde über
einen Zaun geschleudert und erlitt anscheinend innere Ver¬
letzungen. Die drei anderen Insassen wurden ebenfalls heraus¬
geworfen, kamen aber mit Hautabschürfungen und
Quetschungen davon.

Panik auf der New Aorker Untergrundbahn.
** New Uork, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Auf der

Untergrundbahn ereignete sich heute bei der Station Äkott-
Avenue ein leichter Zusammen st otz zweier Züge,  der
an und für sich ohne grotze Bedeutung war . Als jedoch der cm-
gerannte Wagen Feuer  fing und der Tunnel sich mit Rauch
füllte , entstand eine furchtbare Panik.  Etwa 100 Personen
wurden bewußtlos fortgetragen,  doch sind an¬
scheinend Menschenleben nicht verloren gegangen.

Das gelbe Fieber.
hd . San Remo, 2. Juni . In der Stadt Cotignola in der

Nähe von Lugo ist das gelbe Fieber  ausgebrochen , das
durch einen aus Südamerika heimkehrenden italienischen
Arbeiter eingeschlevvtworden ist. Bisher sind ungefähr dreißig
Personen erkrankt, von denen fünf bereits gestorben  sind.
Die Seuche gewinnt noch an Ausdehnung.

Eine Keffelexplosto«.
hd . New York, 2. Juni . Eine Heftige Kesselexploswn er¬

eignete sich in Devils Seid im Staate Utah. 20 Arbeiter
fanden dabei den Tod und ebensoviele wurden schwer verletzt.

Paris , 2. Juni . Aus Tanger wird gemeldet : Ent¬
sprechend deu Bestimnlungen über die neue Anleihe be¬
halten die französischen Zollkontrolleure 95 Prozent der
Zolleinnahmen zurück. Die übrigen 5 Prozent werden
«zur Bezahlung der Gehälter gewisser marokkanischer
-Beamten verwendet.

Santiago de Chile, 2. Juni . Tie Kammer wurde
heute eröffnet . In der Botschaft des Präsidenten wer-
die Beziehungen Chiles zu allen  Staaten , mit Aus¬
nahme Perus,  als friedlich und herzlich bezeichnet.
Mit Peru sehr die Grenzfrage noch in der Schwebe^
doch sei Hoffnung auf eine glückliche Lösung vorhanden'

Hanau , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Dem Militär¬
fiskus ist das Recht zur Enteignung  von Grundeigentum
zum Zwecke der Anlegung von Eisenbahnlinien  für da«
nach Hanau zu verlegende 3. Eisenbahn-Regiment verliehen
worden. Es sind vorgesehen eine Eisenbahnlinie von Hanau»
Nordbahnhof nach dem Depotgebäude des Eisenbahn-Regiments
eine Linie von dem Depotaebäude nach dem Gänsberg und zn,ef
Linien nach den Wasserübungsplätzen am Main und an her
Kinzig. 1

rn
Zuchthaus verurteilt wurden . Sie werden nach der Insel 5» *
und von dort mit dem nächsten Sträflingstransport na^
Cayenne  gebracht werden. Gleichzeitig mit diesen
sangenen ist eine der Frauen Dethas eingetroffen, die wegen
der von ihr begangenen Verbrechen und Grausamkeiten gle?ck.
falls zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt worden ist. w

hd. Rom, 2. Juni . In der Via Sforza bei der St . Antonio
Kirche geriet der im Dogcart dahin fahrende Fürst Ruspoli
Oberst der vatikanischen Nobel-Garde , unter die elektrisch»
Stratzenbahn . Zum Glück wurde der Fürst von dem Retturiag
netz aufgefangen und er kam mit dem bloßen Schreck » „
davon. _ _ _____ _ _ _ _ "

gräfts H irnNr »» « ükchrichirn.
Telegraphischer Kursbericht

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse lg»
Frankfurter Börse, 2. Juni , mittags 12% Uhr. KredG

Aktien 207.75, Diskonto -Kommandit 188.10, Dresdner
159.50, Deutsche Bank 251.10, Handelsgesellschaft 173 § V
Staatsbahn 161.10, Lombarden 23.10, Baltimore und jSivil
111.25, Gelsenkirchen 213, Bochumer 236.50, Harpener icv?
Türkenlose 185, Norddeutscher Lloyd 112.90, Hamburg-AmeriD,'
Paket 145.60, 4proz. Russen 92.75, Phönix 226, Edison 272 un'
Übersee 159.80, Schuckert 165.60.

Wiener Börse, 2. Juni . Österreichische Kredit-Aktien rrj
S taatsbahn -Aktien 755.70, Lombarden 116, Marknoten 117 *0'
Tendenz : fest. -50-

Fruchtmarkt zu Wiesbaden am 2. Juni . Preise
100 Kilo : Hafer 15.60 vis 16.20 M., Richistroh 5 bis 5.70 A?
Heu 6 bis 10.40 M. Angefahren waren 22 Wagen mit Fri,chl
und 29 Wagen mit Stroh und Heu. ""

Öffentlicher Wetterdienst.̂
WeLLervorauLsage

der: Dienststelle Arrnnkfurt cr. W.
(Metcorolog. Abteaun» de» Btysital . Berebl»

für den 3. Juni:

Meist heiter, vereinzelt Gewitter, warm.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich -
50 Pf .), welche am „Tagblatt - Haus", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
Die Wcttcrvrranssageu sind außerdem in der

Tagblatt - 5̂ auptagentur, Wilhelmstratze6, und in der
N Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt.-n - /

Geschäftliches.
Haarausfall, Haarspatte, yaarftatz

und die lästigen Schuppen beseitigt und verhindert da» «un.
währte und allein ächte Pfarrer -Kneipp , Brennestelh « _ »j
waffer , befördert jsehr den Hanrwltchs und parkt die S&vJm*
nerven » Man achte genau auf Bild und NamenKr^
Seb. Kneipp und hüte sich vor den vielen, oft  sehr schädliest. 2
Nachahmungen. Zu beziehen durch

Kueipp-Haus, nur Rheiustraße 59.
_ T- lephs»  130« *

Dir AI-errd-Airvsakrr umfaßt 8 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl . ^

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. He gerhorft , ErbenheiwA»
Höhv; für Feuilleton : W. Sch ulte vom Brühl , Sonnenbera ; für Wie- baden!-''
Nachrichten: C- RötHerdt : für Nassauische Nachrichten. Aus der U'.nstebun^

Druck und Berlag der L. <
„ _ . jJtöie*labfj »*

gellen berauben Hof-Buchdruckerei in Wiesbadrn *'
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Bervrsrgrrng.
Die Ausführung der ErL- undMaurer -Arbeiten ufw. (315 edm

Erdaushust , 226 edm Stampfbeton
usw.) zur Herstellung eines Gepäck-
it ® PostaufzuweH auf Bahnhof
Biebrich -Ost sollen, ausfchli ehlich
Lieferung 'der Betonmaterialien , in
einem Lose öffentlich vergeben
.werden.

Zeichnung Maffenbevechnung und
NeLdingungsuncherlagen sind auf
Znnmrer 5 der Unterzeichneten B-e-
'triebsinspettion einzusehen. Ver¬
dingungsunterlagen tonnen , soweit
der ' Vorrat reicht, auch gegen post¬
freie Bareinseudung von 60 Pf . ve-
Nogen werden.

Die Oeffnung 'der verschlossenen
mit ents- rechen>der Aufschrift ver¬
sehenen Angebote erfolgt am
11. Juni d. I ., vormittags 11 Uhr,

bei oer unierzeichneten Betriebs-
Jnspettion.

Kuschlönsfrist 14 Tage . Frist zur
FertigsteLlNg 8 Wochen. V249

Wiesbaden , den 27. Mai 1910.
Königliche Eisenüahn -Betriebs-

J nsp cktion.
Bekanntmachung.

Freitag , den 3. Juni 1910, mit¬
tags 12 Uhr, versteigere ich sin Ber.
stjeigerungHlokale Heleneuftraßc 5

1 Büfett
öffentlich z-tvangsweife gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 2. Juni 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Straße 14, 3 St.

MM-« ' nimm-
(Dclikateh-Pflanzen-Margarine ).

WüMommenster Ersatz für die
teure Kuhbutter.

Per Pfd . WO Vf., Pfd . 4L Pf.
Täglich frische Zufuhr.

fiUMHL KMM
WOükll.

Rur Rhemstraße 59.
679

Telephon 130.
Wiederverkäufe! überall gesucht.

Ochsen- ri.Rinderzungen
Dortmunder TchlachthnuStvare

liefert preiswert
Dortmund,

Burgu nder S trotze 7
Täglich eintreffend,-sWn-Rehböcke.

Empfehle:
Rehrücken,
Rehkeulen,
Rehbug,
Rehragout

zu billigsten Preisen.
Awg . Kortheuer , Delikatessen,

Rerostr . 26 . - Teleph . 705.

Ysrtretnna und
Laaer

der bekannt besten

Thalysia^
Korsettersatz-
und Reform-
Bekleidunffs-
Artikel

Reformhaus„Jnngborn“,
lünr Hhelnsir . ft» .
1 -■ Telephon 130. . . ..

Wtir iiocBi kurze Nest
währt der

Ausverkauf
m etcHerren - MÄE2iiis©E% Uesen * Paletots

und verkaufen wir sämtliche Bestände

ku  Jedeiat ann « limbareu JPreise.
Am Römertor 4 ,

vis -ä -vis dem Tagblatthaus . 836Fa. Julius Sulzberger,

allerrrUaste per 8* i’fä. S5 SPF. ,
im Ausschnitt I »f . .
9 —4 - pfSündig 'e per B“ Fd . -SS* I * f . ,
inittel 35 . kleine 25 Pt,

Vorurteile und veraltete Ansichten
halten die meisten Leute davon ab, im Sommer Fische zu essen. Bei den heutigen günstigen
Yerkehrsverhältnissen und Transportmitteln ( Kühlwagen ) haben diese veraltete
Ansichten keine Berechtigung mehr, denn Seefische sind gerade in jetziger Jahres¬
zeit aill besten und billigsten und kommen in strammer Eigpackung innerhalb
30 Stunden vom Fangplatz hier an , sind daher ebenso frisch und schmackhaft

wie im Winter.

Yon fsigiielft frischen IKuflllireat offeriere diese Woche:

1® Schellfische
Allerfeinste Hol!. Angelscheiifische nach Grösse 50 — 69 Pf.
a Nordsee -Kabeljau , 7i Fisch 25 , ohne Kopf 30 , im Ausschnitt 40 —60 Pf.

Hochf. Seehecht ohne Kopf u. Gräten 50 , ff. Heilbutt im Äusschn . 80 Pf.
Echten Steinbutt , 2— 3 -pfdg., 1.00 Mk., ff. Rouge 60 Pt ., Makrelen 60 Pf.
Echte Seemn ^ en 5ffk . 9 .50 . Eimnadea SSO—80 , Schollen , grosse 60 , kleine 4 « Pf.
HeTlatna KO F *P., BuchSsche ohne Gräten 30 Pf.

ff. Sommcr-Rlieinsalm, 4- 6-pfdg. Fische, Pfd. 1.80, Ansschn. 2.50.
Echter Winter -Rheinsalm Äusschn . Mk. 3 .50 , ff. Elbsalm Mk. 1.50.
JLebendfr * Iftheinhechte Ml «.* Tafelzander 8ES Rlieinzander £ . 3 *5'—£ . 54- Mli.
Letiexide Rarpfen « Schleie , Aale , Bachforellen , Hummer , Mrebse.

Staue Matjeshering © Stück 15 , TO n . 35 JPf.
Grabenstrasse Iß,
Bleichstrasse 4,
Kirchgasse 7.

755

i

(Patentamt!,
geschützt)

Nr. 2 verstärkt
entfernt

Sommer¬
sprosse«

Sonnen«
brand,

braune Saul
u. gelben Teint.

Eckt Flakon
L 1 Mt » in

Apotheker Blums Flora-Drogerie
Gr . Burgstraße 5. Tele phon 2183.

Di *. liräd «*rs
ist von der Reise

zurückgekehrt

Flickers Fischhallen
0 oOOoo 0

1f) errw tfrifcofagen  I
‘Hormaffiemden

TlormafBainüIeiäer
7lormafjacBeaO
t) errer̂ ockßH

CjarmYuren
f)erren6andjchuf}&

o o oop

o
o
o
o
o
o
o
o
O
o
o
o

FRANZ SCHIRG-hofüef.
o WEBERGASSE1Q°

o HOTEL NASSAU0°W c
°o 0 oo 0 e°

_K166m ii.WWM Mer
Marktstratze 32 Tel . 2291

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu.Uehersiehen.

Schreibmaschinen,
neue und gebrauchte, billig abzugeben
Schwalbacberitraße 73.

Äietzgergasse 29,
, zahlt für gebr.terren-,Damen-,Kinder-Kteider,Möbel,offer, Gold, Silber , Brillanten, ganze

Nach lässe den  besten Preis . Telephon3964.

Aaule Eier gesucht.
Gefl.Ofgu . an d. Tagbl.-Verl ,

Gärtner empfiehlt sich den geehrten
Herrschaftenbei bill. Berechnung. Mh.
A. Kettenbach . Herrngartenstr. 7, Hth.

AMeWersülhen .^ W .7
Sessel, Schuhe u. dergl. werden neu auf¬
gefärbt. lilomer, Schwa lba cher Str . 27,2.

Verlangt tüchtig « Monatsfrau
in feines Hans

Biebricher Straß « 21.

^ TW.Spalteru.Wer.
'  auch für Slollenakkord, bei gut.

Lohn gesucht. Anmeldungen 6—8 Uhr
abends, auch Sonntags , auf Schiefer¬
grube SlnuhciM b. Bücherach . F126

M Ile SMßklZkll
empfehle:

Ia Westfäl. u. Holst. Knochenschinkr«
im Ganzverkauf Pfd. l.30, 1.40 und«
1.50 Mk.

Ia Westfäl. u. .Holst. Schinken ohne
Knochen im Ganzverkauf Pfd. 1.49
und 1.59 Mk. '

Ia Westfäl. Nußschinken im Ganz¬
verkauf Pfd. 1.4'i Pik.

Ia Westfäl. u . Pariser Lachsschinken re»

M« eMe AM« .
Erstesu .grösst. Spezialgeschäft am Platze.

Telephon 2992.
Nur Marktstr . » , vis-a-vis d. Ratkau se.
Portemonnaie v 'r'oren
Mittwochmittag VsS  auf dem Wege
durch dien Wcllritzstr., MrchelAbM.
teures Andenken. Gegen hohe . Be¬
lohnung abzugeben Dotzyelrner
Strafe 124, 2. bei Erthesi_ i

Vorgestern wurde in den Nerotal¬
anlagen , vom Krieger -Denkmal biK
Beausite eine

schlliarje LGere NaiMasA
mit Inh . verlor . G. Bel . abz. Bill«
Glücksburg, Franz -Abt-Straße 14._

Schwarzer Spihenschal Mittwoch
abend % r Uhr auf der Langgasse
verloren . Abzugebeu Dotzhmmer
Straß e 52, Part ., gegen^Belohnung.

Verloren w. Batist -Bluse |
auf d. Wege Westendstr. brs Aorkstr.
sDienls'tagvorm .f. Abzug, geg. Bel-
Seidanvlatz 4, Mittelvau l .__;
Kleiner schwarz. Dackels

braun gezeichnet, mit kleinem weißen
Fleck aüi der Brust, entlaufen. Abzu¬
geben aeg. Belohnung bei Naumann,
Kuranstalt^Di etenmühl  ch_

Tackelt, « ,>5 entlaufen . Hört aiif.
Strolch . Gcg. Bel. abzug. Birmarckr. 9, 111

Ein Pfauhahn entflogen . j
Abzugebeu g. Bclahnung . Hubertus -l
Hütte,  Sonnenberg , Schretzplatz._

Kanarienvogel entflogen . (
Abzug, geg. Bel . Zietc urnrg 6, 2 rks.'
Kaufmann, LiKüNÄ

20,000 Mk. Perm., sucht passende Dame
zw. Heirat. Off. mit Bild uut. >s.
an die Tagbl.-Zweigst.. Bismarckr. 20.^
Anonym zweckt. Bcrm. ve rbet. 811059 ,

. Kkdildetr jM Fm
sucht Anschluß̂ an ebensolche
gemeinschafll. Spaziergänge. Offc

jweckS
rrten

unter »v. « » an die Tagbl .-Hauptag.,
Wilhe lmslratze8. __ _ ^247

Frl . M . . . . . . .
Da Sonntagnochmittag im Bahnh-oß
verfehlt , bitte Nachricht mit Adress.»
Angabe.

E. Sch . . Frankfurt a. M.
Hierdurch erkläre ich, daß meinerseits

die Werlovung mit Frl . *E. SBnliisKk?fgehyhen ist.
IPaail Mittiier»

Musiklehrer,
Hellrnnnvstrasie Part . r.

Kaverr Sie den Stoff
Anzüge werden zu 28 , 39 und
33 Mk. angefertigt , Hose, » und
Westen 6 u. 7 Mk. Große Stoff¬

muster liegen ans.
Ker renschneiderei Michelsverg 1, 2.

Wasch “Anstalt „ Ganymed“
Gardinen - Spannerei

Tel .4310. C. Molter , Oranienstr. 35.

Milchen gesucht,
von feingeb. Dame — weit- und reise-
gewandt sprachenkund., zw. Gründung
einer Existenz. Vermittlung verbeten.
Off. u. « 08 an den Tagbl .-Vcrlag.

Kampfer ry,,?“*
Drogerie skr » » « Lsi»chk ».

SpeisetKrtssselN,
Mag,mm bonum,prima Industrie (gelbe).
Schneeflocken in hochprima Qualität
wieder eingetroffen, «itt « Unkel-
hach . SMwit lba cher Straffe 92.

Ruhiges möbliertes Zimmer,
evt. mit Pension , sucht Kuryast , evt.
bis Mitte Juli . Offert , mrt Preis
u . K. 698 an den Tagbl .-Ve rlag.

Junge Lehrerin erteilt
Unterricht u. Nachhilfestunden bei
mäßigem Preis . Offert , u . O. 688
an Pen Tagbl .-Berlag.

Gestern mittag verschied infolge eines Herzschlags im
Alter von 82 Jahren mein lieber Gatte, unser guter Vater,

der frühere Mairrermeister

Christian Kun;.
Die trauernden Dintervlievenen.

Mieshader », den 1. Juni 1910.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag4 Uhr Von
der Leichenhalle des Südfricdhofs aus statt.

Von Kranzspenden und Kondolenzbesuchen bittet man im
Sinne des Verstorbenen absehen zu wollen.

SSiÜifl su verkaufen:
2 Theken, 2' u. 5 m'lang, mit Marmor¬
platte u. Zahlbrett-Aufsa?, 1 Marmor¬
wage. l groster EiSschrank, mit Platten
auSqelegt, 1 Erkcrgcstell aus Nickel, eine
Hackfleisai-Mafchine
^ _ _ Rh einstr. 77,  Gckladen.

Kleiderschr., Kommode, Spiegel,
Waschkom., Chaisel ., 2 cif. Betrst . m.
M . u . ft ., g. crch'. Friedrichstr . 18,1 r.

Für Kürfremde.
Junge Dame , perf . engl. u. franz.

spr.. empf. sich als Privatsekret , oder
Gesellschafterin. Off . nnt . 31. 65 an
Tcchb'l .-H.-Agt.. Wilhelmstr . 8. 5245

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Hocke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfa ilmten biszan»aller - (>|
feinsten Genre. Kö 'ß | |

S,iiesMIk So,, |
Kirchgasse 39/4!. M

Für die vielen Beweise herzlichster Teil¬
nahme an dem schweren Verluste, der uns
betroffen, sowie für die zahlreichen Blumen¬
spenden sagen wir auf diesem Wege
Freunden und Bekannten unsern aufrichtigsten,
innigsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Johanna BSisth.

Wiesbaden , den 2. Juni 1910.
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Kurhaus Wiesbaden.
Samstag -, den I . .7imi 1910 , ab 8 1/« Uhr abends:

Grosses Gartenfest.
S'/a Uhr : ISoppel -Honsert . Etwa 9V» Uhr:

Grosses Feuerwerk.
Di « hinteren Garten -Eingänge bleiben ab 8 1/ 2 Uhr des Feuerwerkes
V wegen geschlossen.

Tagesfestkarte : 2 Mk ., Vorzugskarte für Abonnenten : 1 Mk .,
tnit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -,
Kuriaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Be¬
suche der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 61/a Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : 4V 2 und 8 */ 2 Uhr : Abonnements-
Konzerte im Saale . “ F3S7

Städtische Kurverwaltung.
» ■ ' — -
US®» erhöhet!

tl
Neu erSffnet!

5P
r,

Friedrichstrasse 43,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, empfiehlt seine warme tl.
Jkalte Küche , gut gepflegte Weine erster hiesiger Firmen.

GaHensKonzerte
.■während des Diners von 12 —2  Uhr und abends von 7— 11 Uhr.

Je« eröffnet!
Die Direktion.

Neu eröffnet!

Mainzer Sportplatz.
Sonntag , den 6. Sun *, nachmittags 4 Uhrr

Große Radrennen.
3 Dauer -Rennen mit Motorschrittmacher:

Ka«»I»t « Ic »vN-Wicsbadm, W «-i, «-F-rankfurt a/M ., wvn »>i»e;n »» ct »« i '-Ma!nz.
5 Fliegerrennen,

S . a. : Otto Meyer , Dal . Bettinser , Sfit * e » 4lialer «SioImar,
« » itiner -Stratzburg i. Elf. ?c.

Einfache Eintrittspreise.
Mribüne M . 1.70 , 1. Platz M . 1.20,8 . Platz M . 0 .80 , 3. Platz M . 0.40.

Barverkauf bei 8». Wilhelmstraße8, tl . « usclimaan,
Maucrgasse u. «». Kröhel , Schwalbacher Straße . F40

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat , Verkehr.
-— ' - Erstklassige Speisen und Getränke. .

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5033
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürsienberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d . D . K.

Fritz Krieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

!Jch, Henri Amid . Gärtner!
offeriere für den bevorstehenden Balkon -Wettbewerb und Beetbepstanznng
tansende von Pclagonien. Geranien von 18 Pf . an, nur die besten Sorten , u. a. :
Rubin, Berolina , Kardinal , Meteor. Diese Sorten sind von wcilleuchtender,
wunderbarer, hochroter Farbe . Epheugeranien (hängend) von 22 Pf. an, ferner
tausende von Fuchsien, Petunien, Begonien und sämtlicher Sommerflor, Schling¬
pflanzen auch billig, Lorbeerbäume o. 10 Mk. an, Bnlkonkasten pr. Mtr . 1.75 Mk.
Anlegen und Unterhalten von Gärten und Neuanlagen u. f. w.

Aufmerksamste , fachmännische Bedienung«

Großer Blumen - u. Pflanzenstand a. d. Markt.
, Betreffs Bestellung genügt Postka rte. Priv .-Wohnung: Westendstr . 17, 2.

Satignese Cakes
in

fie-faekütigesi.
Langnese ’s Eiweiss . . . . Paket 25 PI.

Demilune . . . „ 30 Pf.
Albert . „ 25 Pf.
Nedda . „ 30 Pf.
Lang-nese . . . „ 30 Pf.

Das Neueste und Zweckmässigste auf dem Gebiet
der Cakes -Packungen . 726

A. H. Lanpese Ww. L Co., Hamburg.
Vertreter Udoif iOäng;soifer Ww., Wiesbaden.

Hote! „ Erbprinz
Täglich:

Konzert
de- berühmten Damen -Orchesters

„Matrosen ".

Her grosse schattige Harten
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
Vegetar. KnrrestaurantC. Häuser,

1 Schillerplatz 1. 5069

Kernseife,
vollständig trocken , chemisch rein , spar¬
samster Verbrauch , grösste Waschkraft
hei absoluter Schonung der Wäsche.

Gustav Erkel, C.W.PothsNachf.
gegr . 1811. 1468

Fabrik chemisch -reiner Kern -Seifen
und feiner Toilette -Seifen,

Langgasse 19 — Telephon 91.
(Einzige Seifen -Fabvik am Platze .)

Tennis-
und

Sporthemden
liefert

in -größter Auswahl

L. Schwenck
Mühlgasse 11— 13.

K 84

Trepge«.
leitet»

in allen Größen,
solid n . stark

gearbeitet,
von 5 Mk. an,

empfiehlt s-o

Frans Flössner
Wellritzstr, 6.

Frische kleineEier
9 PstW StnS

empfiehlt 830

Ciergro^dlg. P. Lehr,
Ellenbogens . 4 — Teleph . 138.

| BUTTER-ERSATZ E
b*rgeseüfausKaKosnüssan«und felnenSpeisgcitenn:

fcaboisifcoAroma
Süisrahm . . — , .BBuiterralll Haubarkeit
BleichvBrruglichzum8ffltefl.BBt.-ken
5c und als SrütouFsfrieh .:-

Unerreiehlin
Qualität*

Beformbutter
Marke „Junghorn“

- (Delikates ^-Pflanzenbntter -Margarine ) --
ist als Pflanzenbutter in gesundheitlicher Beziehung tierischen Fetten
unbedingt vorzuziehen , denn es steht ■wissenschaftlich fest , dass ein Teil
des Viehbestandes tuberkulös infiziert ist und dass die Tuberkulose durch

Kuh -Butter auf Mensohen übertragen werden kann.
Marke , , .l ->>>«■I>» in' 1 ist in Qualität , Haltbarkeit und Butter¬

ähnlichkeit unerreicht und fast um die Hälfte billiger als die selten ein¬
wandfreie Kuh -Butter.

Preis per Pfund Pf ., V2 Pfd. 42
Kneipp - ue «t Reformhaus Jimgboni,

Teleph . 130. 5 ® Bheinstrasse . Wiesbaden , Rheiustrasse 59 . Teleph . 130.
Wiederverkäufer gesucht. 758

Wiesbadener Gartenbau-Vereins.
Anmeldungen nimmt Herr Hoflieferant Kali äl Beeiser,

Kranzplatz, entgegen. Schluss des Meldetermins: 1. Juli . Es
wird höflichst gebeten, das Stockwerk und bei Doppelwohnungen
die Seite von der Strasse, aus gesehen, anzugeben. F388

Der Vorsitzende
des Wiesbadener Gartenbau -Vereins.

£bensens grosie Geranien-
Hortensien - Tage.

unv

Diese Woche sind für mich za. 400 Hortensien reserviert im Preise von 1.2V
u. 1.50, Geranien 18, 20 u. 30 Pf ., großer Umsatz, billige Preise. Ferner verkaufe
ich tut Hofe Herberstraße 5 einen großen Posten Palmen , Edeltannen von 80 Pf.
an, Phönix 2 u. 3 Mk., Lorbeerkügeln und Pyramiden sehr preiswert, Kränze v'.
80 Pf . an. Luxemburgstrnße 13 gebe ich 1 >Kopfsalat für 20 Pf ., Spinat 5 Pfd.
20 Pf ., Spargel 25—45 Pf ., Rhabarber Pfund 10 Pf.

hillfn Herdeestratze5, Luxemburgstratze13, Ecke
ElJcilbbSI UUliy, Kaiser-Friedrich-Ring . — Telephon 8554 .

Ausverkauf« reu Iliuruz
Auf sämtliche Artikel

5® 0|
10

Preisermässigung.

Tritla Wolf, Kodes, lilheksir. 48.

vorzüglich bei Gicht » . Bhenmatiäiuas
unentbehrlich in jeder Küche, 75g

in Flakons zu 50, 70 Pf., 1.50 u. 2.50

Kneipp- u.Reformhaus iimgfoorn,
Nur Khein Strasse 59 (71) . Telephon 130.

Yor den im Handel befindlichen Kunstprodukten sei gewarnt.

Reelles Möbelgeschäft !!
Komplette Mshnnngs -Ginrichtrrngrn

sowie jedes einzelne Möbel , Eisschrstnke , Bettwerk , vom einfachsten bis zum
feinsten Stil , auch nach Angabe, unter weitgehendsterGarantie liefert prompt

und billig v
Anton Maurer , Schreinermeister , Sedcmplatz 7.

Eigene Schreinerei und TavrziererwerkstStte . Bl 067<
Besonders mache auf meine Ausstellung Ecke Wellritz- u. Hellmunostr. aufmerscnx,.

Billigste BBeE «igs «jneHe J'ter wirhlieli solide lio (J it.
Artikel uni ! Ledcrwaren . — Verlangen Sie Preise.

Extraanti rtigung . Reparaturen
(auch bei mir nicht gekauft er
ArtikelI werden billigst Un(j
fachmännisch ausgeführt . 4qsq

Adolf Roths,
Sattler und Ta «cliji er

Bahnhofs :r. !4.
TTeleplion Sr . 41SS3,

(Gesetz !, gesch .) (Gesetzl . gesch .)

Blutreinigungs-, - ;„*»• f « ig» ’SBrust-Johannis- nrüuter- h «& w 80;)
erhalten Sie nar in der bekannt vorzügl . Qualität u. Frische

Kneipp - u.Reformhaus „Jungborn “ r
Nur 59 Rheinstrasse 59 . — Telephon 13Q.

Feinste Rotzunaen per Pfd . 80 Pf .,
„ Angel -Schellstfche „ „ 5« „

feinster Angel -Kabeljor ! „ „ 5© „
-mpfi-blt Aug . Korthener,

VMekkwe-MsWW JloSiif,» M
Geschäftsstelle Wiesbaden, Jahnstr. 2, I , Ecke Karlstr.,

besorgt billigst vertrauliche Auskünfte , Beobachtungen , Ermittelt »,,
an allen Plätzen der Welt. 9<tt

Laden
in erster Geschäftslage Wiesbadens,

tt Tagblatt -Hans " Langgasse 21,
sofort preiswert zu vermieten. Nähere» im Tagblatt *Kontor
Schalterhalle rechts. *

Uebo von jetzt ab meine Praxis

Webergasse S8 , Part .,
Dr . med . von IVLoser

Telepiiou 3001 » (Bossbach). pxakt. Ars,
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KBVHMflS 2U
„T »gbratt.H«« S".

geöffixt »vn s Uhr mvrg« »
bis s Uhr abends.

27,000 Momente».
Ivierteljährlich durch den Verlag

vierteljährlich durch alle deutschen Poslanstalten, ausschließlich
BezugS -KreiS für beide Ausgaben : ?o Pfg . monatlich, M. 2.
Langgafle 21, ohne Bringerlohn . M . 3.— vierteljährlich durch alle . . .
Destellĝ d. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marürrng SS, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ? in Biebrich: die dortigen 52 Aus¬
gabestellen unb\in den benachbartenLandorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt- Träger.

Auzeigen -Annahme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

2 TMsrmsgaSen. tzernsprecher-Rufr
„lkagdlatt »Huus ^̂ Nr . 6650 - 83.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

seiger"
SkalenAnreiacn -Preis f» r die Acilc : iS Vfg. sür Iolale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und . Kleiner Anzei

in einheitlicher Sahform ; 20 Pfg . in dnvon abweichender Satzaussnhrung , sowee für alle übrigen lok. .. ..
Anzeigen: 80 Pfg . für alle auswärtigen Anzeige»! 1 Wk. für lokale Äcllamcn: 2 MI . für auswart,g°
Reklamen. Ganze. halbe, dritte! und viertel Selten , durchlaufend, nach besonderer Bercchnllng.
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entfprechender mabcit.

Nr . »51 Wiesbaden,  Freitag , 3 . Juni 1910. S8 . Jahrgang.

Morgen -Kusgabe.
1. Matt . _

Reife -Abonnements.
Während der Abwefenbeit von Wiesbaden

regelt man den Bezug des Wiesbadener
Tagdlatls aut kolgends Weiser

l . poslübErweisung
empfiehlt sieb kür Badegäste oder Sommer»
frtfcbler, die sicb längere Zeit am gleichen Orte
aufbalten wollen . Der Auftrag zur Postüber¬
weisung ist dem Verlag  3 —4 Tage vor der
Abreife zu erteilen. Derselbe veranlaßt dann
alles Weitere gegen Zahlung der Ueber*
weifungsgebübr . Ebenso ist dem Verlag der
Auftrag zur Rücküberweisung.  die
kostenlos erfolgt , einige Tage vor der Rück*
kehr zu übersenden unter Mitteilung der
Wiesbadener Adresse.

2 . StrsisbcmOssnQung
ist die beste Bezugsform für Touristen, die ihren
Aufenthaltsort während der Reise oft wechseln.
Vor der Reise mutz dem Verlag Anweisung
gegeben werden, wohin an den einzelnen Tagen
das Wiesbadener Tagblatt zu senden ist.
ßierbei sind auch die portokosten zu entrichten.

3 . § Kr wnfere poftabonneratera
erfolgt die Lieferung des Wiesbadener
Tagblatts während der Reise ausschließlich
mittels postüberwslsung . Der Antrag auf
Ueberweifung und später auf Rücküberweisung
ist bei dem Postamt des Beimatortes zu stellen,
durch das das Wiesbadener Tagblatt be¬
zogen wird.

Oer Verlag.

p .~ ~m** **.~ - - ..«W -- - - - - - -- --- -

Darf Hofrichier begnadigt werden?
Das Urteil gegen Hofrichter beschäftigt in hohem

Maße die öffentliche Meinung genau wie sein ganzes
Verbrechen. Es war selbstverständlich, daß das Urteil
nicht anders lauten konnte als auf Tod durch den
Strang . Das Gericht hat den Menschen aber zugleich

Feuilleton.
(Nachdruck»erbot«».)

KtreWge durch die SrWer MMMellW.
Von Paul Sinbetifcerg.

Früher, als der internationale Verkehr noch nicht so
regsam war und nicht so umfangreich und mannigfaltig
der Austausch der Erzeugnisse der verschiedenen Länder und
Erdteile , da erfüllten die Weltausstellungen ihren eigent¬
lichen Zweck: eine umfassende überschau zu geben dessen,
was innerhalb dar letzten Jahrzehnte Menschengeist erdacht
und Menschenhände gefertigt? So noch aus den ersten der¬
artigen Ausstellungen in Paris , London, Wien. Seitdem
hat sich vieles verändert, mit der gewaltigen Zunahme von
Handel und Wandel. Wenn wir heute durch die Haupt¬
straßen der großen Städte schlendern und unsere Blicke über
die Auslagen der Magaziuie und Läden wandern lassen,
dann haben wir ja schon eine internationale Ausstellung im
kleinen, zumal was das Kunstgewerbe anbelangt. Um nur
ein Beispiel für viele zu geben: Japans , Chinas , Indiens
fremdartige Sachen, früher als Seltenheiten angestaunt, sind
heute fast zum Allgemein-gut geworden.

Seien wir ehrlich— für die überwiegende Mehrzahl der
Ausstellungsbesucher gehen die Ausstellungen nur den
Grund ab, mal die heimischen Grenzen zu überschreiten und
sich„draußen" etwas ußnzuschauen. Der Zweck heiligt die
Mttell Daher ist's denn auch von ausschlaggebender
Wichtigkeit, in welch weitgespannten Rahmen sich eine
Weltausstellung fügt. Und bei der diesmaligen Weltaus¬
stellung hat Brüssel  in glänzender und lockender Weise
für die so nötige entsprechende Umrahmung gesorgt. Da
wird jeder auf seine iRechnung kommen, wird keiner ent¬
täuscht werden, dürften alle freundliche und eindrucksvolle

zur Begnadigung empfohlen, und man trifft im Publr-
knm viele Leute , die das richtig finden.

Das Gericht hat bei diesem Fall mildernde Um¬
stände entdeckt, und zwar aus folgenden drei Grün¬
den : das psychiatrischeGutachten stelle geistige Minder¬
wertigkeit fest: das Moliv , krankhafter Ehrgeiz , sei
nicht unedel ; Hofrichter habe gestanden. Uns erscheinen
alle drei Gründe äußerst fadenscheinig. Wenn hier
geistige Minderwertigkeit vorliegt , so muß man sie bei
Hedem Verbrecher konstatieren , denn Hofrichter hat
das Ganze mit einer Überlegung und einer Schlauheit
eingefädelt , die seines gleichen sucht. Er hat auch noch
nach der Tat die Spuren mit großem Geschick zu ver¬
decken gesucht. , Soll die geistige Minderlvertigkeit
darin bestehen, daß der Fall unnormal isst ja , so ist
eben jedes Verbrechen etwas Unnormales , für den ge¬
sunden Menschenverstand, der eine sittliche Grundlage
hat . Unverständliches . Hier liegt auch noch nicht mal
eine Vererbung vor, die sonst bei Alkoholikern oder
Kindern von unfähigen Eltern in Betracht kommen
kann. , ,

Sodann wird der krankhafte Ehrgeiz in Schutz ge¬
nommen. Das ist aber doch lediglich der Ehrgeiz des
Teufels , der. um sich zu verherrlichen, andere ins Ver¬
derben stürzt . Die Tat Hofrichters ist unseres Erachtens
die teuflichste, die in den letzten Jahrzehnten ersonnen
worden ist. Hier haben wir eine Gemütsroh eit, wie sic
schlimmer gar nicht ausgedacht werden rann . Ein Mann
sucht hier ein halbes Dutzend Familien ins schwerste
Unglück zu stürzen, die ihm nicht das geringste getan
hoben. Ein Mord im Zorn , in der Leidenschaft oder
aus Rache ist zu begreifen, denn da haben die Be¬
treffenden dem Attentäter etwas getan . Hier aber
sinnt ein Scheusal darauf , sechs Vordermänner aus
denr Wege zu schassen, die ihm nicht das geringste ge¬
tan haben, bloß um eine 'Stufe höher zu kommen. Ja,
wenn man bei einer solchen Tat Milde walten läßt,
dann ist kein Mensch mehr seines Lebens sicher. Dann
ist iedes andere Verbrechen noch viel tausendmal ent¬
schuldbarer und müßte mit der äußersten Nachsicht ge¬
sühnt werden.

Der Fall Hofrichter zeigt, daß unter Leuten in vor¬
nehmen Kreisen und angesehenen Lebensstellungen,
wenigstens in einzelnen Exemplaren , die gemeinste
Selbstsucht und fast eine Art tierischer Roheit nicht aus¬
geschlossen ist. Man braucht den Fall mcht zu ver¬
allgemeinern . Aber gerade, daß er vielfach entschuldigt
wird und daß man in einem solchen Falle Gnade wal¬
ten lassen will , während man Mörder , bei denen viel
mehr mildernde Umstände vorhanden sind, ohne Zucken
hinrichtet , ist besonders betrüblich.

Endlich, daß Hosrichter gestanden hot, nachdem er
nicht mehr ous noch ein wußte , will doch höchst wenig
besagen. Wir glauben , eine Begnadigung Hosrichters
würde geradezu verwirrend wirken. Sie würde von
neuem die Meinung bestärken, daß man ohne weiteres
aus Milde rechnen kann, wenn man nur der oberen
Schicht anaehört.

Es verlautet , der Kaiser Franz Joseph wollte nnt
der Begnadigung Hofrichters dem Ofsizierkorps einen

Beweis seiner Huld gewähren . Was ist das anders,
als daß ein Teufel nicht mehr als Teufel gelten soll, so¬
bald er nur den bunten Rock trägt ! Gerade das Ofsi¬
zierkorps wird um seiner Reputation willen darauf
achten müssen, daß gegen das Geschmeiß in seinen
Reihen mit äußerster Strenge verfahren wird , sonst
denkt man , wer weiß, was da alles mit dem Offiziers¬
degen herumläuft , was nach bürgerlichen Begriffen rn
den Winkel gehört.

Komische Wevsrchr.
Die Cölrrrr Dichtung.

Aus Cöln wird uns geschrieben: Daß das deutsche
Rom , daß „Cöln eine Gefahr für den Katholizismus"
werden könne, ahnt wohl kein unbefangenes Gemüt,
llnd doch bilden die i :i Ansührungsstriche gesetztenWorte
den Titel einer Schrift , die ein rheinischer katholischer
Geistlicher nächster Tage in dem , Berliner Verlag
Hermann Walther erscheinen lassen wird . Dieser Ver¬
lag ist vor kurzem m Zentrumshände übergegangen.
Die „Cöln . Volksztg." hat für die Schrift bereits durch

l eine Warnung Reklame gemacht. Sie selbst ist die
Hauptangegriffene , wie man ja die Gruppe im Zen¬
trum , die der Partei die völlige Unabhängigkeit von
der Konfession und den katholisch-kirchlichen Instanzen
wahren oder verschaffen will , häufig als die „Cölnische
Richtung " bezeichnet. Die Schrift zieht, wie wir hören,
gegen diese Richtung auf allen Gebieten , dem kirchlichen,
politischen, wirtschaftlichen und gewerkschaftlichen, zu
Felde , Man sieht daraus , daß die Bewegung , die
seinerzeit mit der Osterdienstag -Konferenz einsetzte,
nichts weniger als tot ist, vielleicht sogar , lebendiger
als ' je Sie hat vor allem die Unterstützung der Bischöfe,
und diese gelten dem katholischen Volke mehr als die
Abgeordneten der Zentrumspartei . Tie Lauterkeit der
Absichten der „Cölner " in Ehren , aber wie viele Zen¬
trumswähler gibt es denn überhaupt , die aus einem
anderen Grunde Zentrum wählen , als weil sie Katho¬
liken sind und die Abstinnnung für das Zentrum als
ihre katholische Pflicht betrachten ? Die Cölner Richtung
umfaßt den g e b i l d e t st e n Teil des deutschen Katho¬
lizismus . aber eine weite Kluft  trennt diese
Männer , die mit uns die Güter der Kultur , verteidigen
und mehren helfen, von der Menge der geistig trägen
und auch aus geistiger Trägheit denr Dogma gleich¬
gültig sich Fügenden!

Kgudfriedeusdruch und Aufruhr.
Wir erfahren aus Dortmund : Zahlreiche An¬

klagen wegen Landfriedensbruchs . wegen Aufruhrs und
wegen Nötigung werden das Nachspiel zu wüsten Kra¬
wallen sein, die vier Abende hindurch den Norden der
Stadt Dortmunds in Aufregung hielten und die poli¬
zeiliche Schließung der Wirtschaften um zehn bezw.
neun Uhr zur Folge hatten . Ein Zigarrenfabrikanl
und -Händler hatte teils durch eine ganz vorübergehende
Akrordlohnreduktion und teils durch seine Weigerung,

Erinnerungen mitheimnehmm. Deshalb hört man auch viel
weniger Murren und Knurren über die Unsertigkeit der Aus¬
stellung, als es sonst der Fall wäre. Und da es im Aus-
stellungsgeländezum Teil noch recht unbehaglich hergeht, sei
der heutige Streifzug Brüssel selbst und dem, was für Aus¬
stellungsbesucher von Wichtigkeit ist, gewidmet.

Was zunächst die Lage der Hotels und
Pensionen  anbelangt , so dürften die nahe dem Nord¬
bahnhofe und dem von regstem Leben erfüllten Boulevard
Anspach liegenden mehr zu empfehlen sein als jene unweit
der Ansstellunq, falls nicht einzelne Besucher frühen Schlaf
wünschen. In der Ausstellung selbst ist es jetzt schon um 9,
um 19 Uhr still, und sogar in „Alt-Brüssel" ist's um 11 Uhr
mit dem lustigen Getriebe zu Ende, freilich wider Willen;
auch die seßhaftesten Zecher werden dann ersucht, schleunigst
das Lokal zu verlassen. Aber dafür gibt's ja in Brüssel ge¬
nug andere, die ihnen die ganze Nacht hindurch mit Sang
und Klang, mit Münchener und Pilsener, mit Rhein- und
Moselwein, Bordeaux und Burgunder ein ftoh Willkommen
bieten. „Wer nicht liebt Wem, Weib und Gesang" - .
Die Brüsseler ziehen n i cht die Schlußfolgerungen der lieb¬
lichen Weise, und die hübschen, schicken, lebenslustigen
Brüfflerinnen wissen genau, daß sie ihre lustigen Schelmen-
augen nicht dazu erhalten haben, um die Pflastersteine zu
zählen!

Zahlreiche elektrisch» Straßenbahnen vermitteln den
VerkehrzwischenderStadtundAusstellung,
so u. a. vom Nordbahnhofe und von der Börse; Preis 20
resp. 25 Cent, und Fahrtdauer eine halbe Stunde . Für
einen Zuschlag von 5 Cent, kann man in das Ausstellungs¬
gebiet hineinfahren, und auch von ihm die Rückfahrt an-
treten; letzteres enrpfiehtt sich abends, da man sicher äst,
einen Platz zu finden. Aus jede Frage wird man willige
und freundliche Auskunft erhalten: daß man vorsichtig fern
muß, falls sich ein Begleiter aufdrängt, ist selbstverständlich,
bei Begleiterinnen sei 's jedem selbst überlassen, Dor>lchi

oder Nachsicht zu üben! Die Preise  in den Hotels und
Restaurants sind gegenwärtig durchaus nicht hohe, und bei
der starken Konkurrenz ist es kaum anzunehmen, daß sie be¬
trächtlich anschwellen werden; wer nicht besondere Anforde¬
rungen stellt, dürfte, von der Wohnung abgesehen, mit 10
bis 12 M. täglich recht gut auskommen. Dies sei besonders
hervorgehoben, weil in Deutschland vielfach eine andere
Meinung verbreitet ist. Auch sonst ist Brüssel eine billige
Stadt , namentlich was Putz und Schmuck anbelangt, es
gehört schon eine tüchtige Widerstandskraft dazu, nicht fort¬
während in die Tasche zu greifen. Stets sind in den Aus¬
lagen der Läden die Preise beigefügt; umfassende Waren¬
häuser erleichtern Besichtigung und Auswahl , oft genug stockt
der Fuß auch der Eilfertigen, um dies und jenes zu betrach¬
ten, zu bewundern, zu begehren.

Na, überhaupt Brüssel!  Es verdient vollauf seinen
Ebrennamen des „Klein-Paris ", nur daß es sich hier noch
besser und billiger hausen läßt als bei der großen Schwester
an der Seine . Wie bei letzterer, finden wir auch hier den
gleichen anmutenden Frohsinn, eine erquickende Leichtigkeit
in der Lebensauffassung, die großen Erinnerungen einer
kunstfreudigen, schasfensreichen Zeit und- die in erster Linie
dem verstorbenen König Leopold zu dankende schönheits-
volle Gestaltung der modernen Quartiere mit dem Be¬
streben, Lust und Licht hineinfluten zu lassen in die Stein-
maffen, neue herrliche Parkanlagen zu schaffen und die Plätze
mit Bäumen und Blumen zu schmücken. Und welche Feier¬
stunden kann man zubringen in den Museen, vor allem im
Königl. Museum der Alten Kunst mit den herrlichen Schätzen
der Rubens -Epoche und im benachbarten Museum der Neuen
Kunst mit seiner erlesenen Wahl der künstlerischen Ausbeute
des letzten,halben Jahrhunderts.

Die Ausstellungsleitung scheint darauf bedacht gelvesen
zu sein, den Besuchern die Schönheiten Neu-Brüssels zu
weisen, indem sie einzelne Teile der Ausstellung von dieser
abzweigte und ste außerhalb des AusstellunLsgebietesunter.
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ätc ausgssperrten Bauarbeiter zu unterstützen, den
Zorn der Arbeiterschaft hervor gerufen . Tiefer hat sich
Lurch Bedrohung des Fabrikanten , Zerstörungen an
seinem Laden, Mißhandlung von Käufern und schwere
Gewakttätigkeiten gegen die Polizeibeamten einen so
exzessiven, maßlosen Ausduck verschafft, daß nunmehr
die erwähnten Anklagen die Folge sind. Das sozial¬
demokratische Blatt in Dortmund bemerkt gegenüber
dem Verleger des Zentrumsorgans , der die Aus¬
schreitungen. der Sozialdemokratie zur Last gelegt hatte,
seinArtikel sei „derAngst entsprungen . LambertLensing
konnte einmal gehörig verhauen werden". Das liest
sich wie ein Wunsch oder eine leise Aufforderung . Tie
„Arb.-Ztg ." hatte die Exzedierenden entschuldigt. Jetzt
jedoch, wo das „dicke Ende" nachkommt, ändert sie ihre
Haltung und führt die Ausschreitungen auf Lockspitzel
zurück, die unbekannt geblieben seien, von denen man
aber bemerkt habe, daß sie sich mit den Polizeibeamten
freundlich unterhalten hätten . Natürlich glaubt an
das Vorhandensein dieser Lockspitzel niemand und übri¬
gens wäre es ein nicht minder großes Armutszeugnis
für die Arbeiter , wenn sie sich durch Lockspitzel
blind provozieren  ließen , als wenn sie, wie es
in Wirklichkeit der Fall ist. ihre eigene Leidenschaft
nicht beherrschen konnten.

Di« Rerchsv-xstch-vungsordnUttA.
In der Beratung der Kommission, die zur Beratung

der Reichs Versicherungsordnung eingesetzt ist, wiederholt sich
anscheinend, so schreibt man uns aus parlamentarischen
Kreisen, was man seit einiger Zeit bei allen größeren Ge¬
setzesvorschlägen der Regierung erlebt : die von der Regie¬
rung als wichtigste Neuerungen  des Entwurfes
bezeichneten Bestimmungen werdm keine  Mehrheit finden.
Auch die Einrichtung von selbständigen Vcrsichcrungs-
ämtern ist gefallen; es hat sich gezeigt, daß die überwiegende
Mehrheit der Kommission die Gründung neuer Be-
amtenkörper  nicht will. Ebenso ist die Mehrheit der
Kommission ganz anderer Meinung als die Regierung dar¬
über, welche Funktionen  diese Versicherungsämter er¬
halten sollen. Eigentlich ist schon am dritten Tage der Be-
ratung die Kommission auf einen toten Punkt  gelangt.
Um weiter arbeiten zu können, wird aller Voraussicht nach
in der vierten oder fünften Sitzung ein Antrag angenommen
werdm , nach dem bei jeder unteren Verwaltungsbehörde
eine Abteilung für Arbeiterversichsrnngerrichtet wird, der
Leiter der unteren Verwaltungsbehörde auch der Vor¬
sitzende dieser Abteilung ist, aber in diesem Vorsitz ständig
durch einen höheren Beamten vertreten werden kann. Was
nun nach Annahme dieser Anträge aus den Oberver-
fi 'cherungsämtern  werden soll, ist vollkommen
dunkel, nur das ist klar, daß sie dann nicht mehr die Auf¬
sichtsbehörde für die „Abteilungen für Arbeitervcrsicherung"
werden können, daß sie also nicht, wie der Entwurf es will,
die Funktionen der oberen Verwaltungsbehörde erhalten
werdm. Auch in der Frage der Aufbringung der Kosten
für die Versicherungsämter wird die Regierung eine
schwere Niederlage  erleiden . Die Kosten sollen
nach dem Entwurf den Verstcherungsträgern (Kranken¬
kassen, Berufsgenofsenschasten, Laudesversicherungsanflalten)
anfgebürdet werden, von der Mehrheit der Kommission
wird beschlossen werden, daß die Bundes st aaten  sämt¬
liche persönliche und sächliche Ausgaben für die Abteilung
für Arbeiterversichenmgtragen sollen.

Dir leiste „fmWifche Urmd scharr " v &n  Strmrtz.
Wehmütig empfindet man es, wenn man die neueste

Nummer der „Deutschen Jurtsten -Zeitung" (vom 1. Juni)
zur Hand nimmt und darin noch eine der beliebten
„juristischen Rundschauen" findet aus der Feder des vor
wenigen Tagm verstorbenen trefflichen Juristen Dr.
Strantz.  Das Zitat , mit dem er seinen Nachruf für
Plane ! beginnt, kann bis zu einem gewissen Grade auch
für ihn selbst  gelten : „Ein Stern am Himmel der Juris¬
prudenz ist untergegangen, und das Auge dieses Jahr¬
hunderts wird sich schließen, bevor er wieder erscheint."
In dieser seiner letzten „Rundschau" macht Strantz mit

brachte. So die vor wenigen Tagen feierlich eröffrrete
Internationale Kunstausstellung  in einem der
PalaiS du Ctnquantenaire, jmer großartigen baulichen und
gärtnerischen Triumphanlage , beschlossen anläßlich des
Währigm Bestehens Belgiens, aber erst in den letzten
Föhren ausgeführt. Diese Ausstellung, aus die ich noch
näher etngehe, verlohnt allein eine Fahrt nach Brüssel. In
vtelNMfaffeuder Weise smd hier die besten Werke der neueren
und neuen Kunst Belgiens, Hollands, Frankreichs (diese
allein nicht weniger wie 22 Säle füllend), Italiens , Spa¬
niens ausgestellt, einm glänzenden überblick gewährend,
wie er uns bisher kaum geboten worden. Deutschland schloß
sich leider aus ; wir hatten, wie man sagt, kein Geld, d. h.
wir hatten dafür  kein Geld! Wohl beherbergt unsere
deutsche Abteilung in der Ausstellung eine kleinere Zahl
recht guter nrodcrner Gemälde und Bildwerke, aber sie
können nicht als eine würdige Vertretung der neuerm deut¬
schen Kunst betrachtet werden, was ja auch nicht beabsichtigt
war. Mit jener Jnternattormlrrr Kunstausstellung, an der
sich Luxemburg, und zwar recht gut, korporativ, einzelne
andere Land« nicht korporativ beteiligt, wird in wenigen
Wochm ehre Ausstellung der Mm Kunst der Niederlande
verbunden sein, welche das 17. Jahrhundert umfaßt. Nicht
nur die Museen und Kirchen Belgiens und Hollands wer¬
den ihr« Schätze spenden, auch jene der übrigen Kultur¬
staaten; aus die Verfügung unseres Kaisers hin, an den sich
dis Ehvenpräsidentin, die Gräfin von Flandern , Mutter des
Königs Albert, gewandt, werden auch aus Berlin erlesene
Werke eintreffeu.

Von jenem Palais du Cinquantenaire führt eine Pracht-
straße — eine der Lieblingsschöpstmgen des auf Brüsseler
Verschönerungso sehr bedachten Königs Leopold — nach
Tervuer en , wo die Kolonial - Ausstellung  ihre
Stätte erhalten: Sie ist so mäßig, daß sie allein die ein-
stündige Tramfahrt nicht lohnt. Wohl aber der wunder¬
volle, über 260 Hektar bedeckende Park mit seinem ansprechen¬
den Restaurant und dem erst im vergangenen Jahre irn
Stile Ludwigs XVI . errichteten schönen Palais des Kongo-
Museums mit seinem trefflich geordneten, sehr sehenswerten
Jyhast . Wer einen halben Tag in idvlliicktcr RuL« ver-

MresZadsuLL' Taghwrr.
Recht auf die „kernigen und prächtige::" Worte aufmerksam,
die der neue Jenaer Oberlandesgerichtspräsident I>r.
Börngen  anläßlich des Eintritts in sein Amt dem Recht
von heute gewidmet hat. „Börngen tadelt zunächst mit
vollem Recht die Zunstsprache, das Juristendeutsch,
das sich leider immer noch, selbst in den Entscheidungen der
höchsten Gerichtshöfe, breit macht. Dann will er der Lang-
samkett der Justiz Schwingen geben. Geyen wir in unsere
Gerichtsstubcn, meint man da nicht mitunter draußen noch
die alte Postkutsche vorbeirumpeln  zu hören?
Derweilen durchbrachen bas Dampfroß und die Kraftwagen
die Lande, das Darnpfschisi durchschncidct pfeilschnell die
Wogen, das Luftschiff erscheint am Horizont und verschwin¬
det schnell wieocr." Börngen tritt weiter dafür ein, daß
der ungesunden Begriffsjurisprudenz  ihr herr¬
schender Einfluß genommen werde. Wenn er schließlich die
Politik der offenen Tür verkündet, wenn er die Lust und
das Licht des Lebens  in die Gerichtssäle hineinströmen
lassen will, verdient und findet er den Beifall aller, die es
gltt mit dem deutschen Juristenstande meinen. Da Börngen
an hervorragender Stelle steht und Gelegenheit hat, seine
Grundsätze auch in die Wirklichkeit zu .übertragen, wird
man sich bald auf erfreuliche Taten aus seinem Bezirk gefaßt
machen können.

Deutsches DmÄ.
— Bersonal-Nachrichten. Die Erlaubnis zur Anlegung deS

illm verliehenen Großherzoglich-Heffischen Allgemeinen Ehren¬
zeichens ist dem Waldarbeiter Weil  rn Espa, Kreis Usingen,
erteilt worden.

* Ernste Betrachtungen knüpft die „Neue Freie Presse"
an die Behinderung des Kaisers: „Auch das deutsche Volk
ist seit dem Berliner Kongresse an starken Peiföulichkciten
in der Polittk viel ärmer geworden. Die früheren Kaiser
hatten einen Berater und Helfer wie den Fürsten Bismarck
mit seiner hohen Begabung, mit seinem mächtigen Ansehen
und mit seinem Ruhme des Erfolges. Wenn ein Kaiser
von den Gebrechlichkeiten des Alters oder von zehrender
Krankheit hinweggernfft wurde, blieb der große Torwächter
des Deutschen Reiches, ein Riese an Körper und Geist, weit
über die Alltäglichkeit hinausragend . Reben den: jetzigen
deutschen Kaiser fehlt der Minister, der dem Volke mehr
gelten würde, als die schätzenswerte Nützlichkeit gelten kann.
In der politischen Umgebung des Kaisers.ist gewiß sehr viel
Tüchtigkeit, Arbeitsstcudigkeit und Bildung. Aber nirgends
ist das Herausspringen einer kräftigen Individualität zu
spüren, die sich nach innen und nach außen durchgesetzt hätte.
Seit jenem Novembertag kann niemand dem Kaiser den
Vorwurf machen, daß er zu stark herausgetreten wäre und
seine Persönlichleit an eine bestimmte Politik oder Partei
gebunden hätte. Diese kluge Selb st beschränk ung
kürt dem Kaiser sehr genützt. Je schweigsamer er war , desto
stärker wurde sein Einfluß. Ein Kaisermantel ist kein An¬
zug für den Straßenstaub. Kaiser Wilhelm dürste mit den
Erfahrungen nicht unzufrieden sein, die er damit gemacht
hat, daß die Minister sich in den parlamentarischen Käinpfen
verbrauchen und die Krone nur bei den höheren Notwendig¬
keiten und bei den großen Entscheidungen sinnfällig und
persönlich eingrcift. Aber neben dem Kaiser Wilhelm ist
niemand, der den Anspruch auf s e l b stä n d i g e Bedeutung
hätte. Der neue Reichskanzler ist noch in den Gärungen der
Anfänge. Reichstag und Landtag sind steuerlos  und
fast sich selbst überlassen. Der Kaiser schweigt. Aber nie¬
mand spricht neben ihm und niemand hat etwas zu sagen.
Deutschland hat wohl einen Kaiser, aber keinen Staats¬
mann  mit durchschlagender Kraft. Der parlamentarische
Kaiser hat keinen Reichskanzler, der parlamentarisch auch
nur einen Monat sein Leben fristen könnte. Das gibt zu
denken."

1.6 . Ter Vorstand der sozialdemokratischen Partei er¬
läßt einen Aufruf an die Arbeiter und Parteigenossen, in
dem des Scheiterns der Wahlrechtsvorlage gedacht und zum
neuen Kamps aufgefordert wird. Dabei werden die Regie¬
rung und die Parteien in stark kritischer Weise durchge-
nommen und ihnen ihr Sündenregister vorgehalten. Einzig
und allein die Fortschrittliche Volkspartei wird nicht er¬

bringen will, sich freuend an ein« segenspendenden Natur,
der lasse Tervueren nicht aus seinem Programm . Und
natürlich auch nicht Lacken,  den Sommcrsttz des Königs-
Paares , mit feinen blumenüberschüttctcnGärten und grün¬
umhegten Aussichtspunkten, das leicht zu erreichen ist, und
eventuell das Schlachtfeld von Waterloo,  zu dem man
Mil der Bahn gelangt und wohin auch Gesellschastsfahrten
— jeden Morgen 9 Uhr von der Börse ab — unternommen
werden; man muß schon5 bis 6 Stunden im ganzen rechnen.

Und nun die weitere „U m g eb u n g" Brüssels,  zu
der man bei den geringen Entfernungen Antwerpen (kaum
1 Stunde , Gent (1 Stunde ), Brügge (kaum 2 Stuuden ),
Ostende (21/-?, Stunden , die Saison beginnt nicht vor Anfang
Juli ) rechnen kann, neben Spa , Ramur , Wechsln, Löwen
ufw. Wievieles Denkwürdige bietet uns jeder dieser Aus¬
flüge, der stets mit anderen verbunden werderr kann, dar,
Welch erhabene Zeugen der Geschichte und Kunst, des ziel-
bewußten Bürgersimres und stolzen Patriziertums umgeben
uns in den altertümlichen Städten , die uns wie ein Traum
umfang?», der beruhigend und veredelnd das nimmermüde,
lärmende Getriebe modernen Lebens heimisch und anhei¬
melnd urrt erbricht.

Von diesem Traun : mm aber zurück zu dem vielgestal-
teten Ausdruck modernsten Lebens, zur Weltausstellung!

Aus Kunst und Leben.
6 . K.  Der Radmmschrrmk. Der erste Safe, der bestimmt

ist, das kostbare Element, das Radium, in größeren Mengen
in sich aufzunehmen, ist nun in London vollendet. Der
Schrank fft für die britische Radiumgesellschastbestimmt.
Die Konstruktion dieses Schrankes war ein besonderes
Probleui, denn der Safe soll nicht allein gegen Diebe und
gegen Feuer Schutz biete», sondern auch die Kraftausstrah¬
lung und das Schwinden des Radiums zwischen seinen
Metallplatten verhindern. Mit Stahl war diese Aufgabe
nicht zu lösen, da die Radiunraussttahlung die dicksten
Panzerplatten so leicht durchdringt wie ettva das Sonnen¬
licht klares Glas . Rach zahlreichen Experimenten entdeckte
man schließlich, daß Blei das einzige Metall ist. das Radium
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wähnt, es war eben nicht möglich, an ihrer Haltung und
Taktik im Wahlrechtskampfeim Abgeordnetenhaufe etwas
auszusetzen. Nichtsdestowenigerbringt der Parteivorstand,
der Sozialdemokratie folgenden fettgedruckten Satz heraus:
„Als ehrliche, furchtlose und konsequente Vertreterin eines
wirtlich demokratischen Wahlrechts hat sich allein  die
Sozialdemokratie erwiesen." Dazu bemerkt die „Liberale
Korrespondenz": „Die sozialdemokrattsche Partei hat natür¬
lich das Recht, sich und ihre Taten nach Möglichkeit zu ,
rühmen. Aber es ist nicht korrekt von ihr, sich nach einem
großen Kampfe „allein"  als „ehrlich, furchtlos und kon¬
sequent" anzuprcisen, nachdem sie die „Ehrlichkeit, Furcht¬
losigkeit und Konsequenz" einer anderen Partei eben erst
durch ihr Stillschweigen  ausdrücklich auch von ihrem
Standpunkt aus anerkannt hat. Dieses „allein" widerspricht
demnach den Tatsachen, und die Fortschrittliche Volkspartei .
hat alle Veranlassung, in dieser Beziehung keine Legenden¬
bildung aufiommen zu lassen. Sie läßt sich ihren eigenen
lebhaften und energischen Kampf für ein gerechtes Wahl¬
recht nicht hinwegproklamieren."

* Fortsetzung der Wahlrechtsdemonstrationen. Eine
sozialdemokratischeMassenversammlung im Etablissement
Bernkeller zu Berlin  unter freiem Himmel, die von über
10 060 Menschen besucht war , nahm eine Resolution an, in
der gefordert wird, die Demonstrationen fortzusetzen bis
zur Erlangung des Reichswahlrechts für Preußen.

* Der anstößige Halsausschnitt. Einen besonders sitten»
strengen Seelsorg« scheint die Pfarrgemeinde Hattingen,
Amt Engen, zu besitzen. Die Tochter einer der angesehensten
Familien des Ortes , ein anständiges und hochachtbares
Fräulein , hatte das Mißfallen des Pfarrers dadurch auf
sich gezogen, daß es sich erlaubte, eine moderne Bluse anzu-
ziehen, die den Hals frei läßt . Nachdem der Herr Psarrex
zweimal vorher sein Mißfallen darüber ausgedrückt hatte, !
kam das Mädchen vergangenen Sonntag dennoch wieder
mit dem Kleidungsstück angetan in den Nachmittagsgottes-.
dicnst. DaS veranlaßte nun den Prediger der Nächsten-
liebe, wie die „Neue Konstanz« Abcndztg." verbürgt
mitteilt, zu folgenden Äußerungen: Er sprach von Pariser
Lumpen me nfcher - Mode  und erklärte, daß in sein« ,
Augen ein Mädchen, das kein Schamgefühl besitze, ein«
Dirne  sei , vor der er keine Achtung habe. Da sich der
Pfarrer außerdem im Privatgespräch über die Bluse des
Mädchens abfällig geäußert hatte, war niemand im Zweifle !
wer gemeint war, so daß ein gerichtliches  Nachspiel
wohl nicht ausbleiben wird.

* Eine Konferenz von Vertretern der Deutschs
Müllerei im Reichsschatzamte. Berliner Blättern zufolge
hat der Staatssekretär des Reichsschatzamtes eine Anhörung
von Vertretern der deutschen Müllereivrrbände im Beisein
von Beamten der beteiligten Behörden herbeigesührt. Der
Wunsch der Deutschen Müllerei geht dahin, daß die Kennt¬
lichmachung der deutschen Futtergerste  durch Färbung
soweit als möglich ausgedehnt und im entsprechenden Maße
die Abfertigung auf Erlaubnisschein eingeschrieben wird.

Arrs!s«V.
Türkei.

Das erste japanische Schiff im Schwarzen Meer. Ein.
japanisches Handelsschiff hat die Erlaubnis «halten , durch,
den Bosporus nach dem Schwarzen Meer zu fahren. Ez
ist dies das erste Schiff, welches mit japanischer  Flagge
im Schwarzen Meer erscheint.Vereinigt»Staate»,

Zollhinterziehungen amerikanischer Millionäre. Ver¬
schiedene amerikanische Millionäre sind auf dem Schmuggel
bei ihrer Rückkehr aus Europa ersaßt worden. So ist "<.3
auch dem Prästdeltten und Vizepräsidenten verschieden-x
Banken und Korperationen in Minneapolis, Herrn H. R,
Lyon, ergangen. Er hatte Perlen und andere Juwelen tnr !
Werte von 4500 Dollar in seinen Kleidern versteckt gehalten.
Lyon, seine Frau und seine Tochter waren an: Samstag von
einer Dreimonatrcise nach Europa wieder in New York
getroffen. Die Zollbehörde entdeckte Juwelen und svnstjgH

nicht durchläßt. So wurde derm ein doppelter Safe geben,.
ein Bleischrank, der das Radium aufnimmt, und eine mchchl
tige Stahlhülle , die wiederum das BlÄgehäuse vor Dieb«,,
schützen soll. Das Innere des Radiumichrankes ist nur jg
Zoll lang und 12 Zoll breit, doch der kleine Raum wünde
ausreichen, um einen ganzen Zentner Radium achzunehmen.
Da das Pfurtd Radium heute etwa 200 Millionen Mark
kostet, so kann der Schrank insgesamt Radium im Wert b0Jt
20 000 Millionen Mark aufnehmen. Eine besondere Vor¬
richtung dient der Aufgabe, beim Offnen des Schrankes den
Verlust von Kraftausftvahlung zu verhindern. In ber
inneren Tür liegen zwei Walzen, durch die vor dem Offnen
zwei Tuben mit Quecksilber eingesührt werden, die die Ans-
strahlnngen auffaugen und beivahren.

Theater und Literatur.
Professor Mäx  Reinhardt  begann im  Park .-

t h ea t e r in Brüssel u:it einer Truppe des Deutschen
Theaters ein auf 10 Slbende berechnetes Gastspiel klassifchx^
Stücke. In Szene ging „S 0 m m e r n a cht § 11 a u m".

Bildende Kunst und Musik.
Eine Gedächtnisfeier  zur Erinnerung an &,«

100. Wiederkehr des Todestags der Königin
Luise  findet auf Befehl des Kaisers in der Königl. Hoch¬
schule fiir Musik in Berlin,  Fasancnstraße 1,  am 7. Sun
vormittags 11 Uhr, statt. Die Einladungen dazu werde«
vom Kultusminister erlassen. Die Feier trägt Vorivirg« ,tz
einen musikalischen  Charakt « unter Mittvirkrmg
Emilie Herzog, Paul Knüpfer, tkurt Somrner und (Sm,nh
Leist'« . Die Gedächtnisrede hält Professor vr . O. Hintz^

Wissenschaft und Technik.
Kapitän Scott  hat sich auf den: Dampfer „£ erra

Nueva" nach dem Südpol eingefthisst. Der Forscher führ «,
u. a. 60 Schlitten, sowie Material zur Errichtung grosie-
Zelte mit sich, ferner einen Luftballon, 560 Kilsgra>nm Taw,»
35000 Zigarren und schließlich auch ein Piarro. '

Die Columbia -Universität in Washingta ^.
hat den Austauschprofessor Runge i» Lüttinsep
Ehrendoktor der Rechte ernamrt.
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Schmuckgegenstände, die durchgeschmuggelt werden sollten.
Infolgedessen wurde gegen Lyon ein Verfahren wegen ZoA-
Knterziehunq eingeleitet. Der Bankier erklärte, daß er den
Zollbetrag bezahlen wollte. Dieser Vorschlag wurde aber
ruriickgewiesen und Lyon außer den Zollkosten zu einer
Strafe von 2500 Dollar verurteilt.

Ans Stadl und Land»
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  3 . Juni.

Studienreise deutscher Handelsgärtner nach Paris.
Serr Gärtnereibesitzer und Stadtverordneter Emrl

Becker , der Präsident des „Wiesbadener Gartenbauver¬
eins " war jüngst Teilnehmer einer Studienreise deut¬
scher'sandelsgärtner nach Paris und stellt uns darüber
nachstehenden,^nicht nur für Fachleute, sondern auch für
weitere Kreise in mehr als einer Hinsicht interessanten Be¬
richt in liebenswürdiger Weise zur Verfügung. Er sch.erbt.

„In der letzten Maiwoche fanden sich 72 deutsche Han¬
delsgärtner und Blumengeschästsinhaber in Coln zusam¬
men um gemeinschaftlich eine Studienreise nach Pans aus-
min'hren. Das Arrangement hatte dankenswert Herr Wtth.
Jos Beltz-EölN, der Herausgeber der „Rheinischen Gart-
nerbörse", in die Hand genommen, dessen gute Beziehungen
zu den maßgebenden Persönlichkeiten in Paris dreier ersten
Studienreise deutscher Handelsgärtner alle Wege ebneten.
Um es vorwegzunehmen: die Reise und deren Ergebnisse
überstiegen alle Erwartungen , die man daran knüpfen
durfte. © ar es doch immerhin fraglich, wie eine so grope
Zahl Deutscher(durch Abzeichen erkenntlich und m corpore
auftretend) dort beurteilt würden. Zunächst waren die deut¬
schen Handelsgärtner Gäste der „Sociote Tsationsle
i ’Horticulture de France “, der größten französischen
Kartenbaugesellschast, die die deutschen Kollegen zur Feier
der Eröffnung der internationalen Gartenbau-Ausstellung
Sours la Keine ) in Paris eingekaden hatte In Gegenwart
des Präsidenten der Republik Fallitzres, des Landwirtschafts.
Ministers, des Seinepräfekten usw., denen sich die Deutschen
im Rundgang anschlossen, wurde die Ausstellung eröffnet.
War bei den Ausstellern auch nur eine deutsche Gärtnerei
(bekannte Hamburger Großsirma) vertreten, so hatte doch
das Ausstellungskomitee es nicht unterlassen, auch die
deutsche  Flagge zu hissen, was allerdings dem den Deut¬
schen ja besonders abholden „Matin “ Veranlassunggab,
darüber die Nase zu rümpfen, daß man die ^ »t che Flagge
derart in den „Vordergrund“ gestellt habe. Daß das Aus-
stellungskomitee auch fünf Deutsche (Träger Mamttei rt» -
ttten) zur Jury heranzog. war nicht nur eine Ehrung, sow
i>ern offenbar eine Anerkennung der Erfolge deutscher
GarteNkulturen. Die deutschen Gärtner und Blumenge-
schättsinhaber wurden in Paris und Umgebung mit Ein¬
ladungen geradezu überschüttet, auf das zuvorkommendste
behandelt und bewirtet. An die Spitze dieser Veranstal¬
tungen stellte sich die Stadt Paris selbst, die zu einem offi¬
ziellen Empfang aus ihrem Rathaus einlud, wo der Ober¬
bürgermeister, der Seinepräsekt und der ehemalige Land-
wirtschaftsminister herzliche Reden hielten, die das Inter¬
nationale der Blumen- und Pflanzenkulttlrcn und des Ge¬
samtgartenbaus hetontcn. Etwas noch nie Dagewesencs
aeschah bei dieser Feier : D r e i D e u t s che m n tzt en s i ch
als Vertreter des deutschen Gartenbaues in das gol-
Äene Buch der Sludi P >aris einirngen.  Wie
sich doch die Zeiten und Ansichten ändern. Wer hätte so
etwas vor einigen Jahren noch Kr möglich gehalten? Die
Stadt Paris bewirtete ihre Gäste mit Sekt und führte sie
durch alle Prunkräume des Rathauses. Mit derselben
Liebenswürdigkeit zeigten reiche Privatleute und Gärtnerei-
besitzer ihre Pflanzenschätze und Gärtnereien den Deutschen
und bewirteten sie in nobler Art. Die Besichtigung des
Rosariums des Baron Jules Gravereaux in L'HaY, des
größten der Welt — es enthält 30600 Rosensorten —, war
auch in anderer Hinsicht interessant, da bekannt wurde, daß
unser Kaiser durch Vermittlung des deuffchen Botschafters
diesem Herrn (der die Barttracht unseres alten Kaisers Wil¬
helm nachahmt) für seine Verdienste um die Rosenkultur den
Roten Adlerorden verliehen hatte. — Hochbedeutsam war
bet Besuch des Etablissements Vilmorin-Andrieux in
Verritzres, der größten Blnmensamenzüchtcrei des Kon¬
tinents , dessen Inhaber nach der Besichtigung ein splendides
Frühstück gab. — In Versailles dieselben liebenswürdigen
Empfänge auf dem Rathaus und in den Etablissements und
Bewirtung durch die Versailler Gärtnervereine im Park
des Schlosses Trianon . Auch die Pariser Blumengeschästs¬
inhaber, deren Ateliers sonst von keinem Unbefugtest betre¬
ten werden dürfen, öffneten den Deuffchen ihre Pforten mit
großem Entgegenkommen. Wenn der Gartenbau vielleicht
auch mehr als jeder andere Beruf gute internationale Be¬
ziehungen pflegt und aus alter Tradition gerade dem französi¬
schen Obstbau und der französischen Rosenzucht huldigt, so
Sann doch von diesem Besuch einer so großen Zahl deut¬
scher Gärtner in Paris und der AuKahme daselbst kon¬
statiert werden, daß man sich entschieden nähertreten will.
Die persönlichen Beziehungen ergeben geschäftlichen Verkehr,
der, wenn er auch nur rein praktische Interessen auslöst, das
erreicht, daß dazu der Friede  notwendig ist. So fügt sich
ein Friedensband an das andere. Einer unserer bekannten
Reisegefährten meinte, als er die Lage überschaute: „Es
bahnt sich Etwas an“ zwischen Deutschland und Frankreich.
Daß unser Kaiser kurz vorher mit Pichon in London ge¬
sprochen, hat den Franzosen gewiß sehr geschmeichelt, aber
die französischen Vertreter des Gartenbaus haben ihre
Liebenswürdigkeit gegen die Deuffchen gewiß nickt von
dieser Stimmung allein abhängig gemacht; das Gefühl saß
schon länger und tiefer. Man kann heute in Paris auf den
Straßen und in den öffentlichen Etablissements wohl schon
ein deutsches Wort fallen lassen, ohne Unannehmlichkeiten
ausgesetzt zu sein. — Ein bitteres Gefühl kam übrigens
den deuffchen Vertretern des Gartenbaus am Schluß ihrer
schönen Reis«: die Erkenntnis, daß der deutsche Gärt¬
ner  in seinem Vaterland nicht in gleicher Weise beachtet
wird. Man muß ins Ausland gehen, um zu sehen, wie
Rrgierungs- und Kommunalvertretung die Gärtner als

hervorragende Förderer eines trauten Familiensinns, als
Pioniere guter Kulturen, als Förderer der schönen Künste
feiert. Wenn die deutschen Gärtner Kongresse halten oder
den Besuch auswärtiger Kollegen erhalten,̂ wikd dann in
Deuffchland ein Regierungspräsident, ein Oberbürgermeister
die Leute offiziell begrüßen und ihnen die Hand drücken?
Man muß eben ins Ausland gehen, um zu sehen und zu
lernen.“ _

— Militärisches. Infolge der vom Magistrat vorge¬
nommenen Umnumerierung von 73 Straßen dürfte es für
die Person en des Beu r l a ub tenflande  s von
Interesse sein, zu wissen, daß sie ihre neue Hausnummer bei
dem Bezirkskommando zu melden haben. Wir verweisen
aus diesen Umstand lediglich nochmals an dieser Stelle, um
die Betreffenden eventuell vor Strafe zu schützen.

— Besuch der Schlachffelder vom Feldzug 1870/71. Im
Anschluß an die Fahrpreisermäßigung auf deuffchen Bahnen
für Veteranen, welche die Schlachffelder vom Jahre 1870/71
besuchen(Militärsahrkarten, 3. Klaffe 1 Pf . pro Kilometer),
veranstaltet die Zentralstelle für Veteranenreisen nach
Frankreich, München, Dachauer Straße 11, vom 16. bis 25.
Juli d. I . eine lOtägige Reise von Straßbnrg über Nancy
nach Paris , St . Cloud, Versailles, Sedan und Umgebung
und nach Metz und Umgebung, wobei sämtliche Schlacht¬
felder unter vorzüglicher Führung von Mitkämpfern besucht
werden. Der Preis der ganzen Reise von Straßburg bis
Metz inklusive Fahrkarte, Wohnung, vollständiger ausge¬
zeichneter Verpflegung, Trinkgelder, Eintrittsgelder,
W-gensahrten, Beförderung von und zu den Bahnhöfen
usw. stellt sich auf 180 M. Genauer Prospekt ist gegen Ein¬
sendung einer 10-Pfennigmarke zu beziehen durch obige
Zentralstelle.

— Einen bemerkenswerten Fall von Verletzung ärzt¬
licher Standesehre stellte der ärztliche Ehrengerichtshos Kr
die Provinz Brandenburg, der als Berufungsinstanz ange¬
rufen wurde, fest. Der Sohn eines Destillateurs war er-
mur£t und befand sich in Behandlung des praktischen Arztes
Dr. F . Auf Wunsch der Eltern des Kindes wurde noch ein
zweiter Arzt, Dr . D., zur Beratung — als „Constlarius“,
wie der ärztliche Fachausdrnck lautet — hinzugezogen. Die
Eltern gewannen zu letzterem Arzt so großes Vertrauen,
daß sie ihr Kind von ihm allein behandelt wissen wollten.
Dr. D., der Angeschuldigte in diesem Ehrengerichtsprozeß,
übernahm auch die alleinige Weitestbehandlung des Kindes,
nachdem ihm die Mutter des kleinen Patienten versichert
hatte, sie habe Dr . F . telephonisch davon verständigt, daß sie
statt von ihm von Dr. D. ihr Kind weiter behandelt sehen
möchte. Das ärztliche Ehrengericht erblickte in diesem Ver¬
halten des Dr. D. eine standesunwürdige Handlungsweise,
erteilte ihm einen Verweis, und der Ehrengerichtshof be¬
stätigte dieses Utteil. In der Begründung heißt es : Der
Ehrengerichtshof hat wiederholt ausgesprochen, daß vom
Standpunki der ehrengerichtlichen Beurteilung aus keine Be¬
denken bestehen, die Behandlung eines bisher von- einem
anderen Arzt behandelten Patienten zu übernehmen, daß
aber der Nachfolger seinen Vorgänger vor der Übernahme
sofort benachrichtigen muß. Das Ehrengericht hat hier eine
Ausnahme gemacht, indem es meint, daß ein als „Con-
stlarius“ zugezogener Arzt unter keinen Umständen ohne
Einverständnis des behandelnden Arztes die Weiterbehand¬
lung übernehmen darf. Der Ehrengerichtshof kann dieser
Auffassung des Ehrengerichts nur beitreten. Das besondere
Vertraucnsverhältnis , in das der „Constlarius“ zu dem
behandelnden Arzt tritt , verbietet es, daß er, von außerge¬
wöhnlichen Umständen abgesehen, an Stelle des behandeln¬
den Arztes die Weiterbehandlung ohne Einverständnis über-
nimmt. Daher ist es gleich, von wem die Anregung zur
Hinzuziehung eines „Constlarius“ ausging. Die Berufung
wac daher zurüüznweisen.

— Verzeichnis der Sommerfrischen, Kurorte, Gast¬
häuser im Taunus , Westerwald und am Rhein. Unter die¬
sem Titel versendet gegen vorherige Einsendung von 10 Pf.
der Vorstand des „Rhein- und Taunusklubs Wiesbaden“ ein
62  Seiten starkes Buch, das, in übersichtlicher Weise geord-
rret, die Adressen von über 600 Sommerfrischen enthält. Das
Buch gibt Aufschluß über Größe und Höhenlage des Ortes,
Bahn-, Post- und Omnibusverbindungen, Angabe über die
Umgebung und die besonderen Kurmittel, ferner bei jeder
Adresse genaue Mitteilung über Zimmerpreis und vollen
Pensionsvreis — von 2 M. 40 Pf . an —, Angabe über
Weinzwang, Ermäßigung für Kinder, Art der Beleuchtung,
Zahl der Zimmer und Betten, über Bäder, Gartenanlagen,
Kegelbahnen, Klavier, kurzum, über alles Wissenswerte, so
daß nach Durchsicht des Buches die Wahl einer passenden
Sommerfrische keinem schwer fallen wird. Da sämtliche
Angaben arrf sorgfältigen Ermittelungen durch Fragebogen
beruhen, können dieselben als durchaus zuverlässig gelten.
Das in jeder Weise hervorragend ausgestattete Werk, das
in geradezu vorbildlicher Weise durch das Vorstandsmit¬
glied Herrn Hugo H a d l i ch bearbeitet wurde, ist in der
L. Schellenberzschen Hofbuchdmckerei gedruckt worden.

— Aviatiker und Tiere. Gewisse Luftfahrer haben sich
die Beobachtung von Haustieren, Wild und Vögeln vom
Luftballon aus zur Aufgabe gemacht und dabei folgendes
konstatiert: Haushühner liefen angesichts des Ballons er¬
schreckt wie toll umher und suchten irgendwie Unterschlupf
zu gewinnen. Feld- und Waldhühner sahen im Luftschiff
einen riesigen Raubvogel, glaubten sich von ihm bedroht und
duckten sich an den Erdboden nieder. Hausgänse und Haus¬
enten beschnatterten in ihrer bekannten lauten Weise das
Erscheinen des unheimlichen Störenfrieds , wogegen Wild¬
enten ruhig auf ihren Gewässern in Erwartung der Dinge,
die weiter kommen würden, liegen blieben. Hochgradig
nervös geworden zeigten sich den Beobachtern die Tauben,
die ängstlich ihre Schläge umflatterten. Auch den Fuchs
bringt der Ballon aus der Fassung, erschreckt und verwirrt
ihn. Nach allen Richtungen schnürt er hin und her, ohne
den rechten Weg zum schützenden Dickicht zu finden. Selbst
dieser Schlaumeier verliert also bei unvorhergesehenem Fall
den Kops. Das Hochwild versetzt der Lustball gewöhnlich
zunächst in ruhige Betrachtung; erst das Knattern der
Motore und das Sausen der Propeller läßt es zu Holz
ziehen. Hafen springen entsetzt aus dem Lager im Kleeacker,
aus dem Kohl-, Rüben- und Kartoffelfeld. Rehe postieren
sich wie auf Kommando zur Lime oder gruppieren sich neu¬
gierig. Eigenartig benehmen sich die Störche insofern, als

sie in eleganten Kreisen den Ballon begleiten , alS/vollicii
sie den Luftschisfern demonstrieren , wie erbärmliche Stümper
in der Aviatik sie ihnen gegenüber sind. Sicher ist ci  ein
Hochgenuß, das Tun und Treiben der Tierwelt aus der
Erde , aus dem Wasser, in der Luft , feierlich-still im Welt¬
raum dahittschwebend, durch das Fernrohr belauschen zu
könnerr. 71 K>

' — Dicnstbotenverein. Nachdem der „Evangelische Dienfl-
botenverein“ durch besonderes Entgegerckonunen für di«
Wintermonate eine gemütliche Heimstätte Oranien-straße 53
gefunden hatte, versammelt er sich von Sonntag , den 5. Jnrn,
an, wieder in der Turnhalle der Schule Blelchstraße 28, wo
der schattige Hof für die Sommermonate den Aufenthalt und
fröhliche Spiele in frischer Lust gestattet. Von Zeit zu
Zeit werden gemeinsame Spaziergänge unternommen. Jedes
evangelische Dienstmädchen, das Anschluß an Standesge¬
nossen und mit diesen angenehme Unterhaltung für die
Stunden von 4 bis 7 Uhr sucht, ist freundlich eingekaden,
sich in dem obengenannten Lokal einzufinden.

— Kursus zur Ausbildung von Turnlehrern. In der
Königl. Lan-desturnanstalt in Berlin wird zu Anfang
Januar 1911 wiederum ein sechsmonatiger Kursus zur Aus¬
bildung von Turnlehrern eröffnet werden. Anmeldungen
sind bis spätestens zum 1. September 1910 durch die Kreis-
schulinspektoren an die Königl. Regierung, Abteilung für
Kirchen- und Schulwesen Hierselbst, einzureichen.

— Gute Tropfen. Die Weinversteigerungen der der-
einigten Rheingauer Weingutsbcsttzerhaben thr Ende ge¬
funden, die Gutsbesitzer können mit dem erzielten Erfolg
zufrieden sein. Es ist dies bedingt durch das neue Wein¬
gesetz sowohl wie in dem Mangel an guten Weinen. Bei
der Freiherr v. Känsberg-Langen stadischon Versteigerung zu
Ostrich kamenu. a. die beiden letzten Nummern des berühm¬
ten 1904er Jahrgangs , welche noch in Produzentenkreisen
zu haben waren, znm Ausgebot und erzielten folgende
Preise : V4 Stück (300 Liter) 1904er Östlicher Doosberg-Aus¬
lese 2990M., y2l Stück (600 Liter) 1904er Östlicher Eiserberg-
Beeren-Auslese 10220 M. Beide Fässer wandelten in die
Kellerei der Firma W. Ruthe  Hierselbst.

— Die Unsitte, Obstschalen aus die Straße zu werfen,
hatte leider wieder einen Unglücksfall zur Folge. Eine
Dame (Fräulein I . v. Pf .) kam durch eine
Vananenschale in der Saalgasse so unglücklich zu Fall , daß
sie sich eine erhebliche Verletzung der rechten Hand zuzog
und ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte. Jedenfalls
kann bei der jetzt beginnenden Obstzeit nicht genug gewarnt
werden, Obstrestc auf die Straße zu werfen.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen: In 1. Eschbach,
Kreis Usingen, evangelische Lehrerstelle mit steter Dienst¬
wohnung. — 2. Sossenheim,  Kreis Höchst a. M., evange-
lische Lehrerstelle ohne freie Dienstwohnung. — 3. Loll¬
schied,  Kreis Unterlahn , evangelische Lehrerstelle mit steier
Dienstwohnung. — 4. Zeilsheim,  Kreis Höchst a. M.,
katholische Lehrerstelle ohne freie Dienstwohnung. — 6.
WirgeS,  Kreis Unterwesterwald, katholische Lehrerstelle ohne
freie Dienstwohnung. Die Stellen Nummer 1, 8 und 6 sind am
1. Juli 1910, Nummer 2 und 4 am 1. August 1910 zu be¬
setzen. _ „ . „ .

— Botanischer Spaziergang . Der Kneipp-Berem veran¬
staltet , wie alljährlich, am Sonntag , den 6. Juni , nachmittags,
einen botanischen Spaziergang . Der Sammelplatz befindet sich
auf dem Sedanplatz, wo um 3 Uhr weggegangen wird. Der
Weg führt über die Schießhallen durch Wald und Wiesen und
endet auf der Blumenwiese üer Herrn Restaurateur Kleiner,
Mitglied des Vereins . Hier werden die unterwegs gesammelten
Pflanzen und Kräuter einer eingehenden Besprechung unter¬
zogen. Gäste können sich anschlietzen.

-—. Die Stenographie -Schule (staatlick genehmigt, Gewerbe¬
schule) veröffentlicht im Anzeigenteil den Stundenplan . Dem
neuen Kursus und dem Postkartenlehrgang können am Freitag,
den 3. Juni , noch Personen beitreten Der Eintritt in die
Fortbildungs - und Diktatgruppen ist zu jeder Unterrichts¬
stunde angängig , auch solcher Personen , die m dieser Schule
nicht vorgebildet sind. Bibliothek und Lesezirkel können be¬
nutzt und Zeitschriften geliefert werden.»

Israelitischer Gottesdienst , I s r a e l i t i s che K u l t u s >
gemein  d e. (Synagoge : MichelKbcrg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge : Freitag : abends 7% Uhr, Sabbat : morgens
8Vs Uhr. nachmittags 8 Uhr, abends 914 Uhr. , Wochentage:
morgens 6VS Uhr , nachmittags 74s Uhr. Die „ Gemeinde-
bibliothek ist geöffnet Sonntags von 10 bis 10% Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
Friedrichstraße 83.) Freitag : abends 7% Uhr, Sabbat : morgens.
7 Uhr, Mussaph 9% Uhr, Jugendgottesdienst 2%  Uhr , nach¬
mittags 8% Uhr, abends 9% Uhr. Wochentage: morgens
6% Uhr, nachmittags 6% Uhr, abends 9% Uhr.

Talmud Thora - Verein,  Nerostraße 86, 1.
Sabbat -Eingang 7.46, morgens 8, Mussaph 9. Mincha 4, Ab¬
gang 9.80 Uhr. Wochentags: morgens 6.45, Mmcha 8.30-'
Maarif 9,80 Uhr. ___ _ _ _ __

Theater, Kunst, Vorträge.
* Der Philharmonische Verein Wiesbaden, E. B., feierte

am 80. Mai fein Stiftungsfest als „Musikalischen Abend" im
Saale der „Loge Hohenzollern". Ein sehr gewähltes Publikum
hielt die Räume bis auf den letzten Platz besetzt und beglich
die Erfolge der Bortragsnummern mit spontanem, ehrlichem
Beifall . Am Dirigentenpult und am Klavier siegte Herrn
Königl. Kapellmeisters Artur Rot her anerkannte Meister¬
schaft. Aus dem mit erlesenem Geschmack zusammengestellten
Programm seien hervorgehoben: 3 vierstimmige Chore von
Mendelssohn, eine Serenade von Mozart und ein Charakter¬
stück von N, v. Willst für Streichorchester. Die Vereinsmrt-
glieder Frl . Meyer (Sopran ) , Herr Ullmann (Tenor ) , Herr
Grautegein (Violine) und Herr Zahnarzt Zentner .(Cello),
bewiesen in Piecen von Schumann Bielefeld, Tschaikowsky.
Wieniawski, Popper . Bizet und Pfeil,chifter künstlerische Reffe
und umfassendes Verständnis . An das wohlgelungene Konzert
schloß sich eine gesellige Feier in Form eines solennen Soupers
von 50 Gedecken, angenehm unterbrochen von wurden Tafel-
reden und erfrischenden Gescmgsvortragen (Frl . Partei) , und
zu guter Letzt ein flottes Tänzchen an.

*

* Königliche Schauspiele. Die Neueinstudierung von
Mozarts komischer Oper Die Entführung aus dem Serail"
oder Belmonte und Constanze ist nun endgültig auf Montag,
den 6 d M„ festgesetzt worden. Das Werk, welches nach
lljährigcr Pause wieder in Szene geht, ist in den Hauptrollen
mit den Damen Friedfeldh HanS-Zoepffel und den Herren
Kammersänger Frederich, Henke. Schwegler und in der Sprech¬
rolle des „Bassa" mit Herrn Zollin besetzt. Die Aufführung
findet im Abonnement A statt.

Aereius -NachriGtem.
* Der „Wiesbadener Militärverein,  E . V.“,

unternimmt am Sonntag , den 6. Juni , nachmittags 3% Uhr,
einen Familienausslug nach Erbenheim (Saalbau Giebermann,
Frankfurter Straße 35) .

* Der „Evang . - krrchl . Blaukreuzverein"  feiert
am Sonntag , den 5. Juni , sein 1. Jahresfest . Vornnttags 10

' Uhr FestgotteSdicvst in der Ringkirche rwt Vkarrer Itter , aus,
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Sterbfritz als Festprediger. Bei der Nachfeier nachmittags
4 Utzr im Gemeinde-Saal der Ringkrrche werden Ansprachen
der Pfarrer Jtter -Sterbfritz, Raßnrann -Östrich und Or.
L-chloffcr hier mitz Gesang-Vorträgen , Deklamationen und
Violin-Solo abrocchscln. Jedermann ist dazu cingeladen.

* Die JahreS -Hanptversarnmlung des „Kaufmänni¬
schen Vereins"  findet am touunenden Mittwoch, den
8. Juni cr., in der „Wartburg " statt . AuS Anlatz des im
kommenden Jahre stattfindenden 25jährrgen Bereinsjubiläums
sowie des hier stattfindenden Verbandstages des deutschen Ver¬
bandes Kaufmännischer Verein werden größere Veranstaltungen
geplant . _ _

Aus dem Landkreis Wirsdadea.
# Bicrstaot, 2. Juni . Der in der Brand ft iftungs-

sache Cramer  in Haft genommene Sohn des Grundstücks¬
besitzers ist gestern aus der Untersuchungshaft entlassen worden.
Cramer sen. soll, wie gerüchtweise verlautet , zur Beobachtung
seines Geisteszustandes nach dem Eichverg verbracht werden.
— In der gestern abend stattgefundenen Borstandssitzung der
gemeinsamen Ortskranken lasse  kamen wiederum
mehrere Fälle von nicht rechtzeitiger, bezw. gar nicht erfolgter
Anmeldung zur Sprache. Vor solcher Unbesonnenheit kann nicht
dringend genug gewarnt werden, denn den Säumigen trifft
nichr allein Strafe sobald eine solche Versäumnis zur Kenntnis
des Vorstandes kommt, er muß auch sämtliche, der Kasse ent-
)vgenen Beiträge nachzahlen und ist ersatzpflichtig für jede
Leistung der Kasse, welche diese infolge von Krankheit eines nicht
nngemeldeten Mitgliedes aufwende» mutz. Einem hiesigen
Arbeitgeber dürfte seine Nachlässigkeit weit über 100 M . zu
stehen kommen. — Am 14. b. M. findet die Ersatzwahl  von
oier Schössen  auf die Dauer von 6 Jahren statt . Es hat
Ersatzwahl stattzufinden für K. Heymach Ir , welcher, wie tvir
kürzlich berichteten, einstimmig wiedergewählt, die Annahme
der Wahl aber ablehnte, Friedrich Ludwig Kaiser, Lud. Thcod.
Mayer und Hch. Mayer.

Aassamsche Nachrichten.
Grostfcuer..

w. Walsdorf , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Heute
mittag schlug der Blitz in die Scheuer des Landwirts Karl
Scheid hier ein , erschlug zwei Kühe und zündete. Das
Feuer sprang alsbald auf die nächstsiehenden Scheunen über,
von denen sechs niedergebrannt sind. Nur dem schlagferti¬
gen energischen Eingreifen der hiesigen Feuerwehr , die durch
die Wehren der benachbarten Ortschaften unterstützt wurde,
ist es zu verdanken, daß das von ziemlich heftigem Wind
begünstigte Feuer nicht noch weiter um sich gegriffen hat.
Der Schaden dürfte zum größten Teil durch Versicherung
gedeckt sein. *

— Cronberg, 2. Juni . Nur noch wenige Tage trennen uns von
»em großen bevorstehenden Fest des goldenen Jubiläums
lurseres Gesangvereins , mit welchem ein großer nationaler
Gesang wett st reit  verbunden ist. 27  Vereine , durchweg
aus unserem nassauischen Gebiete mit über 1100 Sängern,
werden am Sonntag zum friedlichen Wettkampf hier eintreffen.
Der festgebende Verein hat weder Kosten noch Mühen gescheut,
um das Fest glanzvoll zu gestalten. Dem eigentlichen Fest
wird am Samstagavend eine akademische Feier in der städtischen
Turnhalle vorausgehen, bei welcher die prächtigen Tonwerte:
„Die Ehre Gottes ans der Natur " von Beethoven und „Heil,
Hohenzollern" von L. Sauer zum Vortrag kommen. Das
Klassensingen beginnt am Sonntagmorgen um g Uhr in drei
Sälen , woran sich unmittelbar das Ehrensingen anschlietzt.
Das Höchsts Ehrensingen um die Fürstenpreise beginnt Punkt
4 Uhr in der städtischen Turnhalle und im Saale zum „Frank¬
furter Hof". Das Preis richtertollegium  setzt sich
aus folgenden Herren zusammen : Komponist Fritz Baselt-
Frankfurt a. M., Kgl. Seminarmusiklehrcr Fritz Eckell aus
Rinteln , Professor Eugen Hildach-Frnnkfurt a. M„ Musik-
direkwr Karl Kern-Frankfurt a . M., Kgl. Musikdirektor Eduard
Parlow -Frankfurt a . M., Chordirigeirt Ludwig Sauer aus
Cronberg-Schönberg, Komponist Theo Schäfer-Frankfurt a. M .,
Kgl. Musikdirektor Prof . Joseph Schwartz-Cöln a . Rh., Univcrsi-
tätsmusikdirektor Professor Gustav Trautmann aus Gießen.
Am Kaiserpreissingen nehmen 5 Vereine, am Preis , gestiftet
von Prinz Friedrich Karl von Hessen, 0 Vereine und am Ehren¬
singen um den Ehrenpreis der Stadt Cronberg 13 Vereine teil.
Die Preisverteilung wird eine Stunde nach Beendigung des
höchsten Ehrensingens auf dem Festplahe vorgenommen werden.
Die Preise sind sehr hohe; die Geldpreise aller» betragen nahezu
2000 M. Dabei bestehen die anderen Preise durchweg aus sehr
gediegenen ÄUnstgegenständen.

i, Limburg, 1. Juni . Der Ghmnasialdirektor Klau  am
hiesigen städtischen Gymnasium ist mir Wirkung vom 1. Olt.
dieses Jahres ab zum P r o v i n z i a l s chu l r a t in Breslau
ernannt . Stand es auch von vornherein ziemlich fest, daß dieser
ausgezeichnete Pädagoge nicht allzulange Leiter unserer Lehr¬
anstalt bleiben würde, so hätte rnan doch im Interesse des
Gymnasiums gewünscht, daß er hier länger hätte tätig sein
können. Der Ausbau des Realproghmnasiums und Proaym-
nasiums zur Vollanstalt ist nicht zuletzt aus ihn zurückzuführen.
Auch sonst hat cr sich um unsere hiesige Lehranstalt , der er
12 Jahre vorgestandcn hat, sehr verdient gemacht.

X Dillenburg, 1. Juni . Seit 16 Jahren ist hier ein Orts¬
statut für die B i e r st eu er erh eb u n g in Kraft , das sich
als verbesserungsbedürftig erwies. Die Stadtverordneten be¬
schlossen eine neue Ordnung , nach welcher vom 1. Juli 1910 ab
pro Hektoliter Lagerbier 30 Pf . erhoben werden. Die hiesigen
Brauereien erhalten für hier gebrautes und nach auswärts
Lusgcführtes Bier die gezahlte Steuer rückvergütet. — Durch
den Neubau der Hauptbahn Weidenau - Dillenburg
werden im Stadtbering statt seither 8 Gleise, deren 5 aus dem
Bahndamm oberhalb der Stadt zu verlegen sein, wodurch eine
Erbreiterung desselben erfolgt . Die Stadtverordneten be¬
schließen. in dem Ortstermin der Begehung der Strecke keine
Einsprüche geltend zu machen. — Das beratene Ortsstatut
über Lieferung elektrischer Energie  vom Hochofenwerk
Oberscheld wird durch eine Bestimmung erweitert , nach welchem
auf Antrag eine unentgeltliche Installation zu Kraftzwecken
wfolgt, wenn pro Pferdestärke 16 M. Jahresverbrauch
wrantiert werden. — Zum Nassauischen Städtetag
n  Herborn wird seitens der Stadtberordneten -Versammlung
Kr. Dönges  delegiert.

Aus der Umgebung.
Der Holzhausen -Park.

= Frankfurt a. M ., 2. Juni . Der im Norden der Stadt
gelegene Park des verstorbenen Kanmurherrn Freihcrrn
Baron v. Holzhausen ging znm Preise von 4 Millionen
Mark in den Besitz der Deutschen Bank  über . Die
Bank beabsichtigt, das Gelände zu Bauzwecken  zu er¬
schließen. Vor etlichen Wochen haben die Erben mit der
Stadt Frankfurt a. M . verhandelt . Diese Verhandlungen
haben sich jedoch zerschlagen.

Gerichts fsuit
Wiesbadener Strafkammer.

Ein Mamrweib.
Der Gastwirt M . dahier hatte sich im Dezember vorigen

Jahres für einige Tage ein Monstrum  als Kellner oder,
wenn man will , Kellnerin rnaaaiett . das nicht Mann noch

Weib war . Auf der Straße lief es in Mannskleidern her¬
um , im Geschäft legte es die mehr kleidsame und mehr an¬
ziehende Kleidung des anderen Geschlechtes an , und M . fand
seine Rcchnmilg dabei . Leider kam das dicke Ende nach,
denn ein Strafmandat  belehrte ihn bald , daß die
A kz i s e v e r w a l t u n g in der Ausstellung des Mann-
Weibes die Veranstaltung einer Schaustellung sah, welche
nach dem 8 3 der Akziseordnung vom 11. Februar 1895 ab¬
gabepflichtig sei. M . bezahlte zwar alsbald die von ihm
nachträglich angesorderten 2 M .', das aber bewahrte ihn nicht
vor einer Strafverfügung über 20 M . wegen Abgabe¬
hinterziehung.  Er rief richterliche Entscheidung an,
und das Schöffengericht kam zur kostenlosen Freisprechung.
Die Strafkammer aber entschied, nachdem die Amtsanwalt¬
schaft auf Veranlassung der Mzifcverwaltung Berufung
eingelegt hatte , dahin , daß M . wegen Übertretung in zwei
Fällen zu 6 M . Geldstrafe zu verurteilen fei.

Wo.  Tierquälerei und Unverschämtheit . Am 29. Nov.
v. I . passierte ein Kaufmann aus Berlin die Schiersteiner
Straße . Er sah dabei zwei Pferde mit stark geschundener
Brust in einen Wagen eingespamtt , und der Fuhrmann E.
von Biebrich,  welcher , obwohl die Tiere sich eben in einer
Stellung befanden , welche ihnen das Anziehen unmöglich
machte, schlug unbarmherzig auf dieselben ein. Das ging
ihm gegen das Gefühl ; er äußerte kein Wort der Miß¬
billigung , trat aber auf das Fuhrwerk zu, um den Eigen¬
tümer desselben aus dem seitwärts angebrachten Schild zu
ermitteln In demselben Moment aber schoß der in der
Nähe befindliche Knecht Theodor U. von Wiesbaden  aus
ihn zu und versetzte ihm ohne weiteres eine Anzahl schwerer
Schläge mit der Faust ins Gesicht, indem er zugleich unisono
mit E . eine Flut von Schimpsworten über ihn craoß Der
Mißhandelte mußte gleich ärztlichen Beistand in A'.ffpruch
nehmen . Sein Gesicht war nach acht Tagen noch über und
über vcrschwollcn und vier volle Tage war er ganz außer¬
stande, seinem Erwerb nachzugehen. Die beiden Exzedenten
standen gestern vor dem Schöffengericht . U. wurde dort
wegen Beleidigung und Körperverletzung zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt und gleich aus dem Gerichtssaal ins
Gefängnis abgeführt , während E . wegen Tierquälerei
14 Tage Haft und wegen Beleidigung eine Woche Ge¬
fängnis erhielt.

FC . Ein Fahrradmarder stand in der Person des
18jährigen Geschirrmachers Paul H. vor dem Wiesbadener
Schöffengericht.  Am 15. April bemerkte er vor einer
Wirtschaft in der Kirchgasse ein herrenloses Rad , auf das
er sich sofort schwang und zu verduften suchte. Er war aber
bemerkt und verfolgt worden . In der Faulbrunnenstraße
wurde ihm die Beute abgenommen und er zwecks Fest¬
stellung der Personalien zur Wache gebracht. Hier entlassen,
wandte H. sich sofort abermals zur Kirchgasse und stahl ein
zweites Rad , das er verpackte und einem Freunde unter
Nachnahme von 25 M . zuschickte. Lediglich die bisherige
Unbescholtenheit bewog das Gericht , den Angeklagten in
weitestgehendem Maße milde zu behandeln ; es verurteilte
ihn zu 14 Tagen Gefängnis.

Die Prinz -Heinrich-Fahrt.
Potsdam , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Als

Prinz Heinrich heute morgen nach dem Start der Prinz-
Heinrich-Fahrt sich von Charlottcnburg über Potsdam nach
Genthin begab , fand er zwischen Wannsee und Glienicke
ein an der Prinz -Heinrich-Fahrt nicht beteiligtes Automobil
im Chausseegraben liegen.  Der Prinz nahnr die
beiden verletzten Insassen mit seinem eigenen Automobil
nach dem Kranken Hause  in Potsdam mit.

Berlin , 2.  Juni . (Eigener Drahtbericht .) Prinz
Heinrich traf um 8 Uhr bei Genthin am Ziel der Flach¬
rennstrecke der Prinz -Heinrich-Fahrt ein. Etwa eine halbe
Stunde später gingen die ersten Wagen über die Strecke.
So viel sich bisher feststcllen ließ , gewann  Konsul Karl
Fritsch aus Wiesbaden (wie im gestrigen Abendblatt
schon kurz mitgeteilt ) auf „Mercedes " das Rennen . Nächst¬
bester wurde Graf Geza Andrassy . Der Bcrgmann -Metallur-
gique -Wagen , Besitzer und Führer v. Lengcrke, geriet
2 Kilometer vor denr Ziel in Brand . Meterhohe
Flammen  schlugen aus dem Vergaser des mit rasender
Geschwindigkeit dahinsausenden Wagens . Gleich nach dem
Passieren des Zieles wurden die Flammen durch Sand
erstickt.

Genthin , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die
Wagen Nr . 80 und Nr . 93, ein Opel und ein Fiat , von
einem Berliner und einem Straßburger Herren als Be¬
sitzer gesteuert , erlitten beim Rennen Wagcnzündung und
blieben ans der Strecke liegen , konnten aber mit Verspätung
das Ziel passieren.

Genthin , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Wie ver¬
lautet , ist ans der Rennstrecke ein Handwerksbursche
von einem nicht an der Prinz -Heinrich-Fahrt beteiligten
Automobil totgefahren  worden . — Dritter wurde
Fritz Erle (Benz )-Mannhcim , Vierter Herbert Ephralm-
Görlitz.

* Athleten-Sportfest . Der A thletik - Sportklub
„Athletia"  hat gelegentlich des am verflossenen Sonntag
auf der „Adolfshöhe" hier stattgefunöeneri 7.  Gaufestes des
Rhein-Main -Gaues des 2. Kreises d. D . A.-V. folgende Preise
errungen : Stemmen -Zweikampf (Schwergewicht) : K. Schlegel¬
milch den 1. Preis (Medaille und Ehcenpreis) und Wilhelm
Krämer den 3. Preis (Medaille) ; Mittelgewicht: Heinrich
Hasselbach den 3. Preis (Medaille) ; Leichtgewicht: O. Schlegel¬
milch den 6., Adolf Pabst den 17., Wilhelm Horn den 22.,
Wilhelm Ruppert den 24. und Anton Holz den 25. Preis , je
Diplom und Kranz ; Leichtgewicht: Karl Geppert den 5. Preis
(Medaille) . Ringen griech.-römisch, Schwergewicht: Wilhelm
Krämer den 2. Breis (Medaille) ; Mittelgewicht: Reinhard
Krämer den 3. Preis (Medaille) ; Leichtgewicht: Adolf Pabst
den 25. Preis ; Federgewicht: Karl Geppert den 1. Preis
(Medaille und Ehrenpreis ) . Ferner erhielt die Musterriege
den 2. Preis (Ehrenpreis ) und der Klub den 3. Vereinspreis.

* Internationales Fechterturnier zu Frankfurt a. M.
Wider Erwarten dehnte sich das vorgestrige Meisterslorett-
fechten über den ganzen Tag noch aus , so daß der Schluß¬
kampf auf deri dritten Tag , aus Donnerstagvormittag , an¬
gesetzt werden mußte . Die Fechter waren nach lOstündigem
Arbeiten zu ermüdet und mußten pausieren . Den Kämpfen,
die wieder von höchstem Interesse waren , wohnte am Nach-
mittaa der kommandierende General v. Eichboru und einige

höhere Offiziere bei. Von 30 Teilnehmern der ersten
Zwischenrunde kamen 15 Fechter in die zweite Zwischen»
runde , wovon wieder sechs ausschieden . In den Schluß¬
kampf kamen: Gianese -Venedig , Mahant -Kopenhagen , Rue-
Paris , Bonioli -Turin , Nerolitsch-Charlottenburg , De Bel-
Gent , Tamberra -Vencdig , Beneton -Antwerpen , Rabau -Ant-
werpcn . Die ersten sechs Sieger hiervon erhalten Geld¬
preise, die übrigen drei Ehrenpreise.

* Die Kieler Woche. Für die diesjährige Kieler Wachs
sind 81 Jachten , dieselbe Zahl wie im Vorjahre , gemeldet.
Der internationale Charakter tritt jedoch dieses Jahr stärker
als sonst hervor , denn neben 67 deutschen find 14 Jachten
fremder Nationen gemeldet , und zwar je zwei aus Schwe¬
den, Belgien , Holland und England , je eine aus Österreich,
Frankreich und Ungarn , Norwegen , Rußland und Nord,
amerika . Die Meldungen verteilen sich auf die einzelnen
Klassen wie folgt : A I Metertlasse 5, A II 3, 15 Meter-
klaffe 2,  12 Metertlasse 5, 11 Meterklasse 4, 9 Metertlasse 3,
8 Metertlasse 13, 7 Metertlasse 6, 6 Meterklasse 15, 5 Meter»
klaffe 9, Sonderklasse mit 18 Jachten.

* Pferderennen zu Baden -Baden . Für das Fürsten»
berg -Mcmorial im Wett von 46 000 M . sind nach der letzten
Einsatzzahlung 13 Pferde konkurrenzberechtigt, darunter aus
dem Stalle Graditz : Germanicus , Ladislaus und Wanders.
mann , aus dem Weinbergschen Stall Grotzberzog, Hott und
Camena ; unter den süns Ausgeschiedenen befindet sich auch
der Weinbergsche Pakt . Der Große Preis von Baden im
Wette von 80 000 M . vereint nach der letzten Einsatzzahlung
ebenfall » noch 13 deutsche Pferde . Die Herren Weinberg
und der Stall Graditz haben noch je 4 Pferde im Rennen,
für Graditz sind Arnfried , Stoßvogel , Germanicus und
Ladislaus , für den Weinbergschen Stall Horizont II , Fer-
vor , Jnamor und Hott konkurrenzberechtigt. Ausgeschieden
sind am 24. Mai drei deutsche Pferde , darunter der Groß.
Herzog aus dem Weinbergschen Stall.

* Pferderennen zu Epsom . 1. Juni . The Derby Stakes
130 000 M . 1. Fairies Lemberg (B. Dilloni , 2. Lord Billiers
Greenback (Templeman ), 3. A. P . Cunliffes Chavtes
O'MalleY (G. Stern ). Zwölf liefen . Die Siegwetten waren
7 : 4. 100 : 8, 33 : 1, die Platzwetten für Lemberg und Char¬
les O'MalleY ein Viettel der Siegwetten , für Greenback 9 : 4.

* Tie Löwcnjagd in Stendal . Aus einem Wander¬
zirkus waren , wie bereits erwähnt , in Stendal (Pro¬
vinz Sachsen) drei Löwen ausgebrochen. Ter auf¬
regende Vorfall spielte sich nach dem „Altmärkischen
Intelligenz - und Leseblatt " in Stendal wie folgt ab;
In der Nacht zum Freitag waren die Wagen des Zirkus
Carlo Curth auf dem hiesigen Hauptüahnhofe einge-
troffen und nach dem Standort des Unternehmens
hinter der Turnhalle an der Schützenstraße gebracht
worden. In der Westendstraße, in nächster Nähe des
Irrgartens , stand ein neuer Wagen, in dem sich der
Löwe Pascha und eine Löwin mit zwei jungen Tieren
befanden. Der Wagen war kurz vor 7 Uhr an seinen
Standort gebracht worden und ein Kutscher der Firuig
Bastian war im Begriff , mit den abgefträngten Pferden
den Wagen zu verlassen, als die beiden nichtsahnenden
Tiere von einem Löwen überfallen würben. Anscheinend
hatte sich auf dem Transport eine der e:wa drei Zenti¬
meter starken und knapp vierzig Zentimeter breiten
Vodcnplanken des Käfigs gelockert und dem Tiere
war es offenbar gelungen , die Planke vollends zu lösen.
Durch die Öffnung hatte das Tier schon auf denr
Transport vom Bahnhof her wiederholt eine Pranke
hindurchgestreckt, und in der unteren Breitenstraße
wurde beobachtet, daß der Löwe sogar seinen Kopf durch
den breiten Spalt zwängte . Bis zur Unflutgrabeu»
brücke in der Westendstraße war es ihm schließlich ge¬
lungen , sich vollständig durch die schmale Öffnung hiu-
durchzuzwängen, und sofort stürzte er sich auf eines
der Bastianschen Pferde . Dem entsetzten Kutscher ent¬
glitten die Zügel und nun begann eine wilde Jagd
durch die Schützenstraße zwischen dem Raubtier und
feinen Opfern . Zähnefletschend sprang der Löwe von
einem Tier auf das andere , wobei er beide sowohl durch
Bißwunden als auch durch feine Krallen verletzte. Beide
Tiere zeigen Kratzwunden am ganzen Körper bis
30 Zentimeter Länge und zwei Zentimeter Tiefe . Unter
der gewaltigen Wucht der anspringenden Bestie stürzte^
beide Pferde auf dem Pflaster wiederholt zu Boden,
bis es ihnen gelang , die Stränge zu zerreißen , worauf
sie in wilder Flucht die Schützenstraße entlang fegten,
hinter ihnen her das Raubtier , dem die geängstigten
Pferde anSchnelligkeit indessen überlegen waren , so daß
sie durch die Bismarckstraße entkamen. In mächtigen
Sätzen bog auch der Löwe in die Bismarckstraße ein,
und erst, als er sah, daß feine Verfolgung zwecklos
war . gab er das Wettrennen auf. Sein lauerndes Auge
hatte inzwischen aber bereits eine andere, bequemere
Beute erspäht . Vor der Gastwirtschaft Puls hielt der
Landwirt Riehn aus Jarchau mit einem Wirtschafts-
Wagen, vor dem sich drei Pferde befanden. An das
Leitpferd schlich sich die Bestie heran , beschnüffelte es,
und als das Tier unruhig wurde , sprang er es an und
mit einem einzigen Biß durchschlug er den sogenanu-
ten Vorderarm des linken Vorderbeines . Der Schmer¬
zensschrei des gebissenen Pferdes und das ängstliche
Wiehern der anderen Tiere machte die Leute in dar
Nachbarschaft aufmerksam. . Restaurateur Puls stürzt«
aus seiner Wirtschaft und in der Meinung , eine gro'ßg
Dogge vor sich zu haben, packte er das Tier am Schweif
und riß es von seinem Opfer fort . Ein in dieser^
Augenblick vom Schützenplatze hcranstürmender Arbeiter
versetzte der Bestie einen furchtbaren Hieb über dj?
Schnauze und das Tier fiel zu Boden, um sin nächste;!
Augenblick von den Sinterhufen der drei Pferde in
ganz barbarischer Weise bearbeitet zu werden. Die
Augenzeugen glaubten , dem Löwen wären sämtlich^
Rippen gebrochen morden und einen Augenblick lag ^
wie leblos zwischen den Pferden . Dann aber raffte ec
sich aus und flüchtete in die Büsche der Nordpromenade
Inzwischen war die mit Revolvern bewaffnete Polizei
eruaetroffLn die das gefährdete Gelände in weitern
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Umkreis abspcrrte . Fast Fu gleicher Zeit waren mehrere
Offiziere und Mannschaften des Husaren -Regiments
».ingetroffen , die den Schlupfwinkel der Bestie schutz-
jereit umstellten . Bon dem Dache des Hintergebäudes
der Pulsschen Wirtschaft hatte man dem Tiere inzwi¬
schen die Schlinge eines starken Taues über den Kopf
werfen können, und als dasTier sich durch einenSprung
befreien wollte, zog sich die Schlinge zu. die Bestie war
kampfunfähig gemacht und konnte in wenigen Augen¬
blicken gefesselt werden. Von Angestellten des Zirkus
wurde der dreijährige Löwe in einem herbeigeholten
Käfig alsbald zurücktransportiert und die nach Huii-
verten zählende Menschenmenge zerstreute sich. Gleich¬
zeitig mit dem Löwin war auch eine Löwin ausge-
brochen, die sich mit zwei jungen Löwen aus der Wiese
am Irrgarten niedergelassen hatte , wo sie sich mit den
fungen Tieren spielend vergnügte . Diese drei Tiere
wurden von Angestellten des Zirkus mühelos wieder
ein gefangen. In der Stadt bildete der Ausbruch des
Löwen Pascha, dessen Wert auf 3000 Mark angegeben
wird , das allgemeine Gespräch.

* Ein Schwindel-Manöver . In der letzten Zeit
wurde im rheinisch-westfälischen Industriegebiet eine
äußerst starke Abwanderung . polnischer  Berg¬
arbeiter nach Frankreich konstatiert . Ter polnische
Fürst Czartoryski  hatte für seine im Departe¬
ment Pas de Calais gelegene Kohlenmine mehrere
hundert polnische Bergarbeiter anwerben lassen. Diese
Anwerbung benutzten nun Schwindler , um anderen
polnischen Bergleuten die Adresse des Werbe-Bureaus
gegen Summen bis zu 25 M. zu verkaufen. Hunderte
von polnischen Bergleuten zogen infolgedessen mit
diesen von den Schwindlern erkauften Adressen mit
ihren Familien nach Frankreich , so daß eine große
Anzahl von Wohnungen im Industriegebiet in der letz-
ien Zeit leer standen. Tie Königliche Polizei läßt setzt
ifttic öffentliche Warnung verbreiten , daß es sich abge¬
sehen von der ursprünglichen Adresse des Grafen
Czartoryski um ein Schwindel-Manöver handelt . Tie
in der letzten Zeit nach Frankreich gereisten Berg¬
arbeiter sind dort , da Arbeit für sie nicht zu finden
war , dem größten Elend  verfallen und kehren gänz¬
lich mittellos nach Deutschland zurück. Einen wie
großen Umfang die Schwindelei angenommen hatte,
geht daraus hervor , daß den Grubenarbeitern von den
Schwindlern erzählt worden war . in Frankreich Wur¬
zen mehrere tausend Bergleute — man sprach von
fünftausend — gebraucht. In Bochu m sollen vor¬
gestern zwei Sonderzüge für den Transport von Berg¬
arbeitern aus dem Industriegebiet mit ihren Familien
bereit gestanden haben. Eine Untersuchung ist ein ge¬
leitet . Die Affäre erregt das a r ö ß t e Aufsehen.

* Der gute Ton in der Marine. Die in den letzten
Tagen wiederholt kritisch besprochenen gesellschaftlichen
Zurücksetzungen der Marine - Ingenieure
gegenüber den S e e- O s f i z i e r en werden von „Kärtchen"
in der „Jugend " durch folgende „Fingerzeige für die Ärzte,
Ingenieure und Zahlmeister der Marine" glossiert:
§ i . Der Arzt, Ingenieur und Zahlmeister gilt, da er zwei
Beine hat und lebendige Junge zur Welt bringt, als
.Mensch.  Ist er stubenrein, sogar als Mensch zweiter
'Garnitur. §2.  Zeichnet ein Offizier ihn durch eine
'Anrede oder Erwiderung seines Grußes aus , so hat das zu
seinen schönsten Erinnerungen zu zählen. Den poetisch Be¬
gabten ist cs gestattet, den weihevollen Moment in einem
Gedicht zu verherrlichen. § 3. Wcihnachtsferienund Bord¬
gottesdienste finden gemeinschaftlich statt in der Form, daß
der liebe Gott zuerst die Gebete der Offiziere erhört. Ärzte,
Ingenieure und Zahlmeister haben in das Vaterunser die
Bitte einzufügen: „Und bewahre uns vor Hochmut und
Selbstüberhebung." § 4. Die Btr. ing.’s haben die Herren
Scckadetten mit „Herr Professor" anzureden. 8 S. Die
Weiber der Ingenieure , Ärzre und Zahlmeister dürfen keine
eleganteren und teureren Hüte und Unterröcke tragen als
die Damen der Offiziere. § 6. Im Auslande atmet die ge¬
samte Schisfsbcsatzung jenen schönen , kameradschaft¬
lichen Geist,  um den uns alle Armeen der Welt beneiden.

* Eine Gerichtsbestellung ins Jenseits . Von einem
eigenartigen Gerichtskuriosumberichtet der „B. L.-A.". In
einem Prozeß, der zurzeit in Theaterkreiscn der Reichs-
Hauptstadt spielt, war von dem Landgericht1 die Frage zu
entscheiden, ob das Renommee eines Stückes, das für
Berlin bereits angenommen ist, darunter leidet, daß das
Werk vor der Berliner Erstaufführung in einer Provinz¬
stadt Deutschlands in Szene geht. Die Parteien stritten hin
und her und schließlich einigte man sich dahin, daß ein
Sachverständiger entscheiden sollte. Die Benennung über¬
ließ man dem Gericht und dieses bestellte prompt — „den
Vühnenschriststeller Adolf l'Arronge" als Gutachter. Es
steht zu befürchten, daß l'Arronge am Erscheinen verhin¬
dert sein wird, denn er ist bekanntlich vor zwei Jahren ge¬
storben.

Kleine ©IjrottUt-
Bi er zehn Todesstürze von der P'ianener Friedrich-

August-Brücke. Der 20jährige Buchbinder Kühn aus Leip¬
zig stürzte sich aus unbekannten Gründen von der Friedrich-
August-Brücke. Er war sofort tot. Dies ist dem „Vogtländ.
Anzeiger" zufolge der vierzehnte Selbstmord, der durch
Springen von der Brücke seit deren vierjährigem Bestehen
verübt worden ist.

Vier jüdische Händler erschlagen. In dem rumänischen
Orte Tirnovicc in der Nähe der russischen Grenze fanden
grobe Ausschreitungen gegen jüdische Händler statt, die auf
dem Kirchweihmarkte ihre Waren seilboten. Gegen Abend
fing das Publikum an, die Händler auszuranben. Die Juden
setzten sich zur Wehr und cs kam zu einer wüsten Schlägerei,
in deren Verlauf vier Juden getötet nnd 21 verwundet wur¬
den. Die Polizei schritt ein und nahm die Täter fest.

Ein Raubmord. In einem Dorf bei Ninove (Belgien)
wurde ein 18jähriges Mädchen, das allein das Haus hütete,
während die Angehörigen zu einer Kirmeß gegangen waren,
überfallen und erdrosselt. Der Mörder raubte Geld und
Wertsachen.

Große Uwerschlagungen eines Museumsdirektors.
Großes und peinliches Aufsehen erregt in Kopenhagen die
Nachricht von umfangreichen Veruntreuungen, deren sich
Dir. Möllernd, der Direktor des chronologischen Museums.

des National-Historischen Museums und des Museums im
Schlosse Rosenborg zu Kopenhagen, schuldig gernacht hat.
Die Höhe der unterschlagenen Beträge beziffert sich im
ganzen aus etwa 60 666 Kronen.

Ein MMonärssohn entlausen. In New Britain ent¬
deckte die Polizei den 16jährigen Enkel des bekannten ameri¬
kanischen Milliardärs Iah Gould, der sich vor einigen
Tagen aus seiner Schule in Pornfert entfernt hatte und
ca. 100 Meilen zu Fuß umhergeirrt war . Er hatte noch 75
Centas in der Tasche. Aus Veranlassung seines Vaters
wurde ihm ein Automobil gelaust, mit welchem er nach
New Uork zurückkehren wird.

Der Petersburger Giftmord. Die Petersburger Blätter
behaupten, daß bei der Vergiftung Bnturlins , des einzigen
Sohnes des Generals Buturlin , sowohl Dr. Pantschenko
als auch der Schwager Bnturlins der Teilnahme an dem
Mord überführt seien. Pantschenko soll leugnen, daß er
Buturlin ermordet habe, doch soll eine Haussuchung bei ihm
Briese vom Schwager des Ermordeten zutage gefördert
haben, aus denen unzweifelhaft hervorgeht, daß Pantschenko
den jungen Buturlin im Auftrag des Schwagers vergif¬
tet hat.

Gefährliche Räuber. In der oberschlesischen Ortschaft
Dmob drangen zwei unbekannte Männer in die Wohnung
des Viehhändlers Kolibraiy. Sie verlangten von der allein
anwesenden Frau mit vorgehaltenem Revolver alles Geld,
was sie habe. Die Frau gab ihnen 60 M. Darauf begossen
sie dieselbe mit Spiritus und- drohten, sie anzuzünden. Die
zu Tode erschrockene Frau gab den Räubern weitere 1500
Mark, worauf diese unerkannt entkamen.

Der Broollyner Schwäbische Sängerbund trat auf einem
Dampfer der Hamburg-Amerika-Linie mit einem starken
Sängerchor und zahlreichen Angehörigen eine längere Reise
nach Deutschland an, vor allem wird die engere schwäbische
Heimat besucht.

Ern Ojähriger Brandstifter. In Seppenseld in Mittel-
franken wurde ein Ojähriger Bauernjunge festgenommen,
welcher eingestand, eine Reihe von Brandstiftungen began¬
gen zu haben.

Aetzte Nachrichten.
Eine Erhöhung der Zivilliste des Königs von Preußen!

** Berlin, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Wie be¬
reits gemeldet, hielten die Fraktionen des Abgeordneten¬
hauses im Laufe des heutigen Vormittags vertrauliche
Sitzungen ab, bei denen es sich um eine Besprechung über
die Erhöhung der königlichen Zivilliste  handelt.
Die Notwendigkeit  der Erhöhung der Zivilliste wird
begründet mit der inzwischen erfolgten Erhöhung aller
Beamtengehälter , die sich nun auch auf die Hof-
beamten  erstrecken soll, was die Zivilliste um fast
% Millionen Mark jährlich mehr belasten würde. Die Be¬
gründung weist ferner auf die notwendige Erhöhung der
Apanage für die verheirateten  Prinzen , auf die wach¬
senden Ausgaben der Krone für allgemeine Zwecke, beispiels¬
weise für die Königlichen Theater  usw ., hin. Bei
der jetzt angeregten Erhöhung soll es sich um 3 b i s 4
Millionen Mark jährlich  handeln . Nach dem Er¬
gebnis der heutigen Fraktionsverhandlungen hätten sich, so
viel man hört, alle bürgerlichen Parteien zu stimmend
geäußert. Erst heute abend wird eine Konferenz der Partei¬
vorsitzenden mit dem Reichskanzlerund dem Ministerpräsi¬
denten stattsinden. Schon in den nächsten Tagen soll dem
Landtag die Vorlage zugehen, die dann schon im Laufe der
nächsten Woche verabschiedet werden soll. Die Zivllliste be¬
trägt gegenwärtig 15 719 296 M.

Das Befinden des Kaisers.
ftä. Berlin, 2. Juni . Der Kaiser  machte heute vor¬

mittag in Begleitung eines Adjutanten einen Spaziergang
im Park von Sanssouci . Die Heilung  des Furunkels
schreitet fort, so daß die Arzte daran denken, den Verband
am Montag abzunehmen.  Heute hat noch eine Unter¬
suchung der Wunde stattgefunden. Ein chirurgischer Eingriff
wird jedoch nicht mehr für nötig erachtet. Der Kaiser
ist bei allerbester Stimmung.

Die Reichsversichemngsordmmgim Ausschuß.
Berlin, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der Aus¬

schuß für die Re i chs v ers icher un g so r d n u n g
lehnte den sozialdemokratischen Antrag auf direkte Wahl der
Versicherungsvertreterab und nahm einen Zentrumsantrag
an, nach welchem die Wahl von den Vorstandsmitgliedern
der Krankenkassen vollzogen werden soll.

Zum Untergang der „Pluviose".
Calais , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Heute wur¬

den die drei letzten Ketten  an dem gesunkenen Untersee¬
boot „Pluviose" befestigt. Wenn alles gut geht, dürste bei
nächster Flut der Versuch gemacht werden, das Boot zu
heben.

Die Vergeltung.
Deutsch-Otli, 2 Juni . (Eigener Drahtbericht, ) Ein

Italiener stach seiner Frau , die während seiner Krankheit
ein Liebesverhältnis  angeknüpft harte, auf einem
Spaziergang mit einem Taschenmesser beide Augen aus.

Die Giftmord -Affäre Butulin.
bä . Petersburg , 2.  Juni . Wie die Morgenblätter melden,

stehen weitere Verhaftungen in der Giftmord -Affäre Butulin
bevor. Es ist jetzt erwiesen, daß Dr . Patschenko jedem
Selbstmord-Kandidaten für ein Honorar von 25 Rubel Gift
verschrieb. Seine Telegramm - Chiffre - Korrespondenz mit
O'Brien -Ljaffy beweist, daß ein Giftmord an Leutnant Butulin
verübt worden ist.

Amsterdam, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die
Königin  begab sich gestern in Begleitung des Prinzge
mahls zur Werft der Niederländischen Schiffst augcsell-
schaft und taufte dort ein neues Schiss, das größte, weiches
bisher in Holland erbaut wurde, auf den Namen „P r i n -
zessin Julian  a". Abends wohnle die königliche
Familie einer Galavorstellung im Theater bei.

»

Hangen, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In der btu
stoffenen Nacht stürzte der Schaffner Meher ans Emden au4
dem Personenzug Harnm-Srnden. Dre Leiche wurde \r\
der Nähe von Ermelinghausen aufgefunden.

Schönebcrg, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Heute früh
explodierten  in der Schöneberaer Gasanstalt eine An¬
zahl Benzinfässer.  Das Feuer richtete an den Maschinen
und Gebäuden großen Schaden an.

Schneidemühl, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Gestern
abend entgleiste  hier ein Rangierzug . Zwei Wagen wur¬
den vollständig zertrümmert.  Die Lokomotive liegt an»
der Seite . Verletzt wurde niemand.

Haag, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Ein 23 Jahr»
altes Dienstmädchen wurde hier auf offener Straße , als eg
mit vier Kindern seiner Herrschaft spazieren ging, ans dem
Hinterhalt  erschossen. Der Täter ist ein etwa 35 Jahre
alter Mann , der sich selbst eine schwere Schutzverletzung ber-
brachte. Wahrscheinlich handelt es sich um eine Liebes-
cl f f cl r e.

Petersburg , 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Ditz
Gouvernements Taurien und Rohilew wurden für cholera^
bedroht  erklärt.

Belgrad , 2. Juni . (.Eigener Drahtbericht .) Das Militärs
gericht ordnete die Verhaftung des Artillerieobersten Raschifich
an , der verdächtig ist, gelegentlich der Übernahme des Kriegs¬
materials in St . Chamond Unregelmätzigkeiten  be -,
gangen zu haben.

Letzte KsmdstSKKchirrchtrrr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 2.  Juni . (Eigener Drahtbericht.) Bald nach Be^
ginn der Börse erfuhr die Geschäftstätigkeit zunächst eine Ein¬
schränkung, weil die Spekulation es für geraten hielt , wegen
der die ganze wirtschaftliche Lage in den Bereinigten Staaten
in Milleidenschaft ziehenden Eisenbahntariffrage Znrückhaltunc
zu beobachten. Aber die feste G r n n d st i m m u n g blieb
bestehen, und als die Herabsetzung des englischen  Bank¬
diskonts bekannt wurde, stellte sich erneute Kauflust ein, so daß
die Kurse wieder eine steigende Richtung einschlugen. Die Börse
schloß still, mit Neigung zur Abschwächung, da die Spekulation
die weitere Entwicklung der Verhältnisse in Amerika abwarten
will. Jndustriewerte des Kaffamarktes bei ruhigem Geschäft
nicht einheitlich: Zemcntwerte still. Privatdiskont 314 Proz.

Diskontvcrmäßigung der Londoner Bank.
London, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die

Londoner Bank ermäßigte den Diskont von 4 auf &/> %.
- ■■■■irm'«iwiiiraaaM» aB»» 'j. . .. ■*

Einsendungen aus dem Leserkreise.
JSfcit Rücksendungoder Ausbewadrung der uns für diese Rubrik zugedenden, nickst

verwendeten Luiiendunacn lau» sich die Redaktion nick» einlaiirn.)

* Seit Jahren besieht mitten im Kurviertel , in unmittm»
barer Nähe vieler von Knrfremden frequent,erter Hotels rat»
Badehäuser eine Bar,  also ein seines Nachtlokal für die Be¬
dürfnisse der sseunesse cioree und sonstiger „Kavaliers " , die es
sich leisten können, die Nacht zum Tage zu machen und b,s
zum frühen Morgen, umgeben von holden Bardamen , sich am
perlenden Champagne: zu delektieren. In der ersten Pfingst,
nacht gegen Morgen kamen ca. 6 betrunkene Herren schreiend
und johlend in Begleitung von „Damen " aus der Bar . Jetz!
fahren einige Droschken vor nnd nun geht ein Unfug los uno
ein Spektakel, datz jeder aus der Nachbarschafterschreckt aus dem
Schlafe auffährt . Die Herren , die, wie festgestellt, zur Rekon¬
valeszenz sich in einer Heilanstalt befanden, klettern auf die
Droschken, einer legt sich bäuchi»>gs aus das Verdeck, sic setzen
die Hüte der Kutscher auf , knallen mit den Peitschen und alles
das begleiten sie mit einem wüsten Hallo und Lärm . Und als
nun aus einem gegenüberliegenden Hotel Wirt nnd Hotel¬
gäste um Ruhe bitten , werden sie noch ausgelacht und gröü-
lichst beschimpft, bis endlich, endlich aus telephonische Benach¬
richtigung des Reviers die Polizei ankommt und mit vieler
Mühe diesem wüsten Treiben ein Ende macht. Alle diese
Szenen wiederholen sich fast jede Nacht, was durch einwandfreie
Zeugen nachgewiesen werden rann . Und alles das geschieht
nicht von „lichtscheuem Gesindel", sondern von Angehörigen der
gebildeten Stände , von „erstklassigen Menschen". Die ge¬
schilderten Zustände bestehen schon jahrelang und mancher
frühere treue Kurgast der betreffenden Hotels zieht es vor, ein
Hotel in einer ruhigen Lage aufzusuchen, ja . häufig genug ist
es vorgekommen, daß Fremde wegen dieser nächtlichen
Störungen ausgezogen sind. Die Geschädigten sind die In¬
haber der Hotels in dieser Straße , die reichlich Steuer zahlen
und sich die größte Mühe geben, durch solide, anständige Ge¬
schäftsführung ihre Gäste zu befriedigen. Angesichts dieser Zu¬
stände, für deren Tatsächlichkeit wir jederzeit Beweise zu
bringen in der Lage sind, die öffentliches Ärgernis erregen und
die umliegenden Hotels aufs schwerste schädigen, fragen wir:
Wo bleibt die Abhilfe?  Wenn schon Bedürfnis für der¬
artige Nachtlokale vorhanden ist, gehören die in das Kurviertel ?-
Entsprechen überhaupt derartige Lokals dem Ruhsbedürfnis der
Kurgäste ? Diese Fragen sind strikte zu verneinen, und die
benachbarten Hoteliers und Anwohner haben einen berechtigten
Anspruch darauf , daß die Polizei diesen unhaltbaren , empören¬
den Vorgängen ein Ende macht.

* Täglich geh' ich in d n Wald. — Ob es warm ist oder
kalt, — Ist mirgänzlich einerlei ; — So auch jüngst im schönen
Mai , — Zieh' ich cüva siebenmal — Wöchentlich ins Dambach-
tal . — Ehe ich daselbst erreiche — Unsere Melibokuseichc, —•
Hab' ich oft schon wahrgenommen, ■— Als ich da Vorbeigeck
kommen, — Tmß der „W ahlborn"  ganz verstopft  —
Und nur dann und wann mal tropft . — „Schade um die
schöne Quelle !" — Denk' ich, und ich nehme schnelle —- Feder
und Papier zur Hand, — Schreibe dieses Eingesandt ; — An
das werte „Tageblatt ", — Hoffend, daß in uns'rer Stadt —
Ein Beamter irgendwo — Etwa sitzt aus dem Bureau , — Oder
Wafferleitunasmann , — Der der -Quelle helfen kann. —- Wenn
er diese Zeilen liest — Und sich daraufhin entschließt, — Die
Verstopfung zu kurieren, — Dorf er sich wohl gratulieren , —
Denn es winkt ihm holder Dank — Von manch naher Kinder»
bank. — Dankbar für das frische Wasser — Wäre ihm auch
der Verfaffer. F.

Familien-Uachrrchlek.
Ktandesarnl Wiesbadrrr.

Rathaus . Zimmer Nr df>; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tyrt Eh»»
Idjliefcuiifleu nur Dienstags . Donnerstags und SamötagS.)

Eheschließungenr
Metzger Hans Meher mit Frida Renner hier. .
Särtncrgehilfc Wilhelm Scheyer mit Elifabeth Swelmann hier.
Ingenieur Chemiker Karl Meffert mu Marta Wernetzer hier.Sterbefällr:
>g. Mai Kaufmann Henrik Simonsen , 58 I.
!0 Billctteur Ludtmg Brack, 68 I . . ^
il " " Ludwig, S . des Kaufmanns Ludwrg Schmidt, 22 T.
;i ' " Agent Bernhard Krämer , 83 I.

Juni Dienstmädchen Alma Hecktor, 20 I.

Ire Morgeir-Ansgatze «mfMi 22  Seiten
und die Vcrlagsdeilage „Der Roman".

Leitung: SB, Schutte vom Brühl.

Beeautwortlicher Redalteur lüv Volitil Jianfcel: A. Hegerhorlt , Erdeuheime,
Höhe: für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Tonnender«; für Wiesbadener
Nachrichten : C Rötherdt : für Ncisiauifche Nachrick,reu, Aus der Umgebung
und Kerichlsiaai: H. Diesenbach ; für Bermvcktes, Sport und Bciefliistrn:
C. LoSacker ; für du Anzeigenu. Rekiamvn: H. Dornau -f ; fänulichi» Wiesbaden,
Druck und Bering der L. Schelle über g scheu HohBuchdruckevei tu Wiesbaden

Sprechstunde der Rvdnltina: 12 btr 1 Uhr.
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372 Brem. St.-A. v. 1888 Ji 91 .20
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372 * St.-A. amrt . lPß?
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37r 91 .70
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b) Ausländische
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St. Anl.v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Hcrz .02uk.1913»
» ti. Herzegovina *

Bulg . Tabak v. 1902,.a
Franzfis . Rente Fr
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4Vs » Öoldrente ö. fi. G.
4 . » Silberrente ö. fl,
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./II .»
4. . > Staats -Rente 2000r »
4. . * > . 20,000,- »
47r Portng . Tab .-Anl . A
3. . * unif . 1902S.1410»
3. » » » 8 . m *
3. . » . » S.IIl .(S.) >
5». Rum. amort .Rte .1903 »
4. . » Conv . »
4. . » amort . Rte. 1890 »
4. . 9 » » 1891 *
4. - » inn . Rte . (Ve89) Lcsi
4. . > äuss . Rte. (>/, 89) »
4. . » amort . » v. 1894 Jf-
4 » * » » 1896 * j
4. . » » » » 1898 >
4. . » » » » 1905 -
4t*/2 Russ . Cons . von 1905
4- . Russ .Cons . von 1880
4. .) » Gold -A. » 1889
4. . » C.E.B. S.Iu.1189
4. » » 8. IIIstf .91
4. . » GoldanI -.Efn.il 90
4 » » » 11190
4. . » , » IV 90
4. . » » » VI 94 *
4. . » St.-R. v.94a .K. Rb!.
4 » » » 1902 Stfr. Ji
38/i° » Conv . A. v. 98stfr . * !
SV2I »Goldanl . » 94 » > |3- .1 » » » 96 » » i
3,/2 Schwed . v. SO(abg .) » !
37a . » 1886 » !
39z » » 1890 » J
3. . » » j
3' 'i Schweiz . Eidg . uuk . |

1931 Fr .:
4. . Serb . amort . v. 1895^
4- . Span . v. 1882(abg .)Pes .j
S‘/2 Tilrk .-Egypt .-Trb . £j4. » cons . » v. 1890 A  i
4. . » (Administr .) 1903•* '
4 . » con . unif .v.1903 Pr
4. . » Anl . von 1905 Jfl
4. . Ung . Go !d-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » lO.OOOr'*
3V2 » St.-R.v.1897 stk. »
B. . » Eis. Tor Gold » A
ft. . » Grundtl . v . 89 »fifl.

9 5000r » »
» 9 500r »

95 .50
87.

300.
99 .00

101 .50
101 .70

97 .50
93 .60
48 .50

48 .50
90 .80

■*02 .10
*02 .50
102 .50

*04 .10
70.

102 .50

89.

99 .30
97 .SO
94 .35

94 .80
94 .90

*00 .70
66.
68 .10
12 .90

102 .50
9140
05.
91 .80

91 .60
91 .20
9 <>.90
9060

100 .20
91 .80

91 .50

90.
91 .25
92 .75

LS 20
77 .70

92 .50
96.
83.

99 .10
85 40
97 .20

93 .50
88 .50
94 .70
83 .76
95 . 10
95 .45
92 .40

82.
79 .50

93 .80

II . Außereuropäische.

J

5
5. .
41/2
41/2
4..
41/2
41/2
6. .
5. .
41'2
6
4
ZI/2
8. .

Arg .i.G.-A.v. 1887 Pes
» » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i.G . 90 £
» innere von 1888 M
* äuss .O .-Anl .1888 £
» » v. 1897 Ji

Chile Gold -Anl. v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» 1896 »
» 1898 » 1

CubaSt .-A. 04stf .i.O . ^
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
garantirte £

Japan . Anl . S. II »

101.

101 .90
ioa .10

93 .30

91.

93 .20
102.
102 .30

99 .60
102 .60
102.

87 .76

ZU
4. .
5 . .
5. .
4. .
3. .

5. .

In ö/o
Japan , von 1905 Ji 1 93 .80
Mex . am. inn . I-V Pes . 100 .25

» cons . äuß . 99stf . £ ; —
» Gold v. 1904 stfr .Ji ! 97.
» cons . inn .5000r Pes . I 70.
» » 750/1250r » I —

Tamanl .k25j.mexH » 101 .50

Provinriui - u . Communa!
Zf. Obligationen . in

4. .1Rhelnpr .Ag .20,21,31 Ji  101 .30
3V. I Jo . > 22U.23 • 97 .75

do . » 30 » 95 .80
do .10,12-16,24-27,29» 81 .70
do . Ausg . 19uk . 09 »
do . »2Suk.b .l916 » 91 .70
do . » 18 » LS.
do . » 9, 1! u . 14 » 07

Frkf . a . M. v. 06«. 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1386 »
do . » T * 1891 »
do . * U »93,99»
do . » V » 1896

36/10
31/2I
31/2
3>/2
31/3
3. .
4. .
3V2
31/2!
31/2!
3Val
3V2
31/2
31/2
31/2!
31/2!
31/2!
37a!
31/2
372
4. .
31/2
3*/?.:
3.

do . L .Wv . 98u .08
Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . 1 »
» » A.lijlII »
» 1306A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.lQOluk.b 08 »
Baa .-B.v. 9S kb . ab03 »

ao . » 05 * » 10 *
do . » 1886

do.
do.
do.
do.
do.

3V2 Bamberg , von 1904 »
3V2j Berlin von 1886 92 »
4. .! Bingen v. 01 uk. b .06 *
4. .! do . » 07 » » 12»
3V2i do . » 1398
3V2J do . v. 05 uk . b .1910»3. . do . » 1895 »
4. .1Darmstadt v. 07 u . 14 *

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.911. .H,»
do . » 1897 >
do . v. 02an ».ab 07 »
do v. 05 »abl9H >-

Treib .i.B.190Ck.1905 *>
do . v , 81u.8<*abg . *
do . » 03 uk . b. OS »

Fulda v.OlS.I uk.b .06 .
do . von 1904 »

Oiesseuv .l907u 1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » * 02 *
do . * 03 uk . b . 08 »
do . * 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. v.1907u. 19I3 »
do . » 1894 .
do . » 1903 >
do . v.05uk.b .l9li»

Kaisersl . v.97uk . b .08 *
Kaiisr . v. 1907u.l913 *

do . » 02 uk. b . 07 *
do , » C6(abgest .) »

v.l903uk.b.08 *
» 1886 »

* 1889 »
» 1896 »
» 1897 *

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 *
do . v. 1901u. 06*
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 *

do . » 1896 »

95 .10
94 .10
92 .80
02.
92
92.
92.
91 .90
92 40
91 .90
01 90
92.
94 .10

lOO.
03.
87.

100 .20
91 .55

99 .90
91 .50

do.
do
do.
do
do.

4.
4.
4.
4.
SV
31/2
31/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3'/2-

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1004»
do . v. 1900itk.h .1910>
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88 >
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von !894 »
do . » 05 uk .b .1915»

Mannh . v. 1901 uk . 06
do.
do.
do.
do.
do.
de.

1906 uk. ll
» 1907 uk. 12 0

» 1838,
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

4. . j Münch . 1900/01u.10/114. . do . v. 1906u. 1912 *
4. . do . » 1907 u. 10)3 v
3V2! do . » 03/04u.08/09
372 Nauheim v. 02 u. 1912»
4. . Nürnberg v. 1899-01 >
4. . do . v. 1902u. 13 »
4. . do . » 1904u. 14 »
4. . do . » 1907u. 17 >
372 do . »
372 do . » 1906u. 16 »
3. . do . * 1903u. 03 .
472 Offenbach von 1377 >

100.

91 .60
90 .70

91 .50
lOO.
100.

01 -4.0

91 20

100 .50
91 .60
90 .80
91 .60
90 .20
90 .80
87.
86 .70

,00 .80

95 .20

100 .50
91.

82.

100 .50

90 .75
90 .75
90 .76
90 .75
90 .75

100 .10
100 . 10

90 .90

100.
100 .50
100 .60

J 91 .501 92
lOO .CO
lOO .GO

<100 .60
101 .60

93 .25
92.
89 .50

47-- do. 1879
4. . 1do . v. 1900 k. 1906
372
372
37z
372

4.
3-/r
4
4
4
372
372
4. .
372
4. .
3-/2
37a!
4. .
4. .
4. .
3-/2
372,
372!
4. .
372
372
372
3-/2
4. .
37a
4. .

do . v. 18G3/92abg.»
do . von 1898 *

do . v. 3902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 >
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a . 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . * 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05»

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. 03*
do . 1904 u. 12 »

Trier v. 1901 uk . b .06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . *
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.11887,96,98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/80 »
do . » 1896k. 1901»
do . » 1903k.1914»
do . ' « 1905 m. 1910»

Würzb . v . 1899-1. 1910»
do . v. 1903u . 1910*

Zweibrück , uk .b.1910»

94 .40
92 -20
92 .50

Zf.

*. :|
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
31/2
6. |
41/2!

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 83 i. G,

Ji
Rbl.
Lire

Ji

ö . n.
Kr.

Je
Fr.
Pe.

£

In °/ö

101 .70

100 .30
95 .10
97 .40

103 .40
S4.

Div Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In
61/2 67, A. Elsäss . Bankges. 127.
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .70
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. -4 74.
5. . 5. . » f. Handel u.Ind .» 98 .50
4. . 4, . » Bod .-C.-A. W. » 99 .20
g05. 805 » Handelsbanks .fi. 161.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . * 284 .50
71/2 7i/i Barmer Bank-V » 132 .40
6. . ßerg - u. Metall-Bk.^ 117.
872 872 Berg .-Mark Bank » 173 . 30
Y. . 9. . Bert. Haudeisg . » 174 .80
67a 672 » Hyp .-B. L. A. » 130 .60
672 672 > . Lit . K , 130 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Rk. > 112 .40
57a 6. . Comm. u. Disc.-B. » 114.
6. . 6-/r Darmstädter Bk. .s .ii.
6. . 61/2 • * Ji 131.

12. . 127a Deutsche B. S. I X . 231 .40
8. . 872 » Asiat . B.Taels 150 .50
4-/2 5. . » Eff. u. W. Thl. 107 .75
7. . 7. . » Hypot .-ßk . * 141 .70
6. . 6. . * Ver .-Bank A 128 .10
y. . 97, Diskonfo -Ges . » 188 .90
772 81/2 Dresdener Bank » 182.
6. . 5. . » Bank ver . «
8. , 8. . Eisen bah n-R.-Bk. » 191 .70
9. . 9. . Frankfurter Bank » 202 .70
y. . 972 do . H .-Bk. * »10 .80
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 168 .50
8. . 8. , GothaerG .-C. B.Thi. 165 .50
57« 57« Mitteid .Bdkr . Gr . Ji 103 .50
672 6. . do . Cr .-Bank * 119 .90
6. . 672 Natlbk . f. Dtschl . . 124 .90
57, 6. . Nürnberger Bank *H . . 11. . do . Vereins !». * 231 .50

6*3|’35 55̂ 70Oest .-Ungar . Bk. Kt'. 129.
6. . 61/2 Oest . Land erb . » 125 .20
93/8 10. . do . Cred .-A. ö .fl. 209 50
5. . Pfalz . Bank Ji 101 .20
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » ISS.
8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th!. iss.
S'/2 53/4 do.  Hyp .-A.-B. Ji 123 .50
777 5S3 Reichsbank » 144 .80
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 139 .B5
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »
7. . 772 Scliaaffh . Bank ver. » 144 .20
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . * 117 .80
8. . 8. . do. Bodenkr .-B. » 179 .50
5>/2 5i/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 119.
572 Schwarzw . Bk -V » 95.
71/2 772 Wiener Bank-V. * 137 .40
7. . 7. . Württbg .Ban kaust . * 148.
5. . 5. . do . Landesbank * 105 .75
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .30
7. . 7,. do . Vereinsbk . » 148 .50

Würzb . Volksb . J6 —

r,j „ Nicht volSbezahlfe
Vori .Ltzt . Bank -Aktien. In 0/«
9. . !9. . jBanq . Ottom .5G% Fr . 240.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Ko3onial -Ges.vorl .Ltzt. In «.'*

Oktaviminen . . . . 137.
Ostafr . Eisenb .-Oes . !
(Berl .) Auf . gar . M. j203.

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehm ungen«

Vorl . Ltzt . In %
18.. 12. . Alum.Neu!i.(50ö/o)Fr , -
10. . 10. . 1Aschffbg .Buntpap .J
8. «! 8. . ! » Masch .-Pap . »

l0 '/2 1072 Bad. Zckk. Wagh . f!.
3. -! g. . BaugSüdd .l.60% F.. ,//

Bleist .Faber Nbg . >
Brauerei Binding »

» Duisburger *
* Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Henningerpikf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol.
» Kcmpff
» Löwenbr . Sin.
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. *
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Slanun -A. »
* Schofferhof »
» Sonne , SpHer . *
* Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »

14. •! » Tücher *
61/2 » Union (Trier ) »

4. -| 4. . » Werger »
6 . 7 L. . ßronzef . Sehlenk »

12. . 10. . Cem . Heidelb . »
12. 8. . i » F. Karlst . »
9--J 0. .) » Lothr . Metz »
8--I 8. Cham . u.Th .-W.A. >
772 672 Chem .A.-C. Guano»

15
10..
9. •
7. .

1272
8.
8.
372
8. .
4. .

10. .
8. .
9. .
6. .
6. .
0. -
472
4. -

13. .
2. .

14.
772

15. .
9. .
8 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3.«
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0. . !
0. .
5. .

10. .!

179.
140.
203 .50

94 .75
294.
194 .20
197.
112.
193.
141.
141.

» j —
» <123.

» 200 .20
» 135.
» 165 .75

65.

22. . 24. .

27. .

0. .
33. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. . 20. .
7. . 12. .

32. . 32. .
8. . 10. .

10. . 10. .
1272
91/2 972

372 Amsterdam h. fl. 1
472 Buk. v. 188« (conv .) Ji 1
472 do . » 1895 4050r »
47a do . » 18*8 »
4. . Christian !» von 1894 »
4. . Kopenhg . 01 u. 11»
3Vi do . von 1886 » 1

* im 9 i

Bad . A.u .Sodaf.
» RU'i.SiUvBrnnb. *
>D.Oold -,$l .-Sch.»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» > Mühlheim»
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
* Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

EI. Accum . Berlin »
Deut , Uebersee

! 99.
90.

201 .10
79.

245.
114

82.
3.34 .30
148.
134.
115 .20
162 .90
152.
481 .30
121 .50
596.
sio.
260 .60
430 .50

ß7.
325.
223 .80
488.
«22 .60
178 .20
214.
190 .40

102. 12. . 13. . »Ges . Ailg .,Berl . » 271 .80 2°/lo
4. . » W .Homb .v.d .H .» 26/10

- 7. . 6. . * Lalnneyer » 117. 5. .
94 .30 7. . 7. . » Licht u. Kraft » 143 .70 5. .
93 .10 10. . 10. . » Lief .-Oes .,Berl . * 4..

5. - 6. . » Schlickert » 185 .SO 3. .
11. . 12. . » Siem.u. Hals . » 2 *750 3. .
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 124. 3. .
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 128 3. .
9. . s . . Feinmechanik (j .) » 153. 3. .

91 .20 4 . . 0. . Gelsk . Gußst . » 89. 4. .
772 9. . Kalk Rh. Westf . » 171. 3. .

91 .10 10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . » 177. 3. .
10. . 12. . Ledert . N. Sp. » 237. 3. .
10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 3 63 .50 3. .
25. . 25. . Masch . A., Kley er » 410 .25 4. .
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 203. «. .
17. . 23. . » Bielefeld D., » 430 .50 4. .

98 .90 7. . 7. . » Faber u . Sch*. » 142. 5. .
6. . 5. . » Gasm . Deute » 120 .10 4. .

99 .50 13. . 14. . » Gritzn ., Düs’l . & 243 .50 2710
90 .10 14a. 14. . » Karlsruher » 224 .50 4. .
33. IN. » 24. . > Moeuut » 444. 2Vio

Vorl . Ltzt In °/o
3. . » Mot. Okerur ». Jt. 80.

12. . »Schn.Frankentb .* 22050
25. . 25. . » Witten . St. * SOS.
4. . 2i/a Menl- u. Br. Haus .» 5) 9.

10. . 10. . Metall Geb .Bin g,N . » ISS .70
772 8. . ölfab . Ver . D. » 166 .SO
0. . Piiotogr . G ., Stegl . » 72 .50

15. . 15. . Pinseif ., V. Nrnb . » 275.
0. . 2i/a Prz . Stg . Wessel » 93.

23. . 10. . PresshSpirit , abg . » 240 .90
9. . 8. . Pulvert ., Pf., St .I. » 143 .60

10. . IS. . Schuhf . Vr . Frfink . » 173
7. . 7. do. Frankf ., Herz» 121 .80
8. . Y. . schuhst . V. Fulda » 160.

i ». . 15. . ülasiiid . Siemens »
6. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 134.
9. . 8. . - Westd . jute » US.

25. . IS. . Zellstoff-F.Waldh . » 262.

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl -List. In
15. . 12. . Boch . 6b . u. O . A 235 .90
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 108 .60

10. . 6. . Coric. Bergb .-G . *
10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 'f lz,ou12. . 8. . Esch weil er Berjrw. »
S. . 3. . Friedrichsh . Bigb . » 131 .50
9. . 9. . Gelsenkirchen » » 213 .55

11. . 8. . Harpener Bergb . » I1 “ 8 *10. . 8. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . » 168.
1U. . do . Westereg . > <*20 .5047a do . do . P A. » |103.
6. . 5 i/2 Massener Bergbau » 99 .90
l '/r 0 . . Oberschi . Eis.-In . » 104.

>! . - 9. . Phönix Bergb tu » ^ 2670
12. . Riebeck . Montan » 202 OO
10. . 4. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 176.
20. . 18. . Östr . Alp. M. ö. fl. —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben [18 .60 0

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . ») Deutsche.

Vorl. Ltzt. In 0/*
51/a
8.
87t
4»/2
672
5.
572
0. .
472

6.
8.
87«
47-
67r

6. .
0. .

1Alig . D. Kleinb . A  120.
de». Lok .-u.Str .-B./ 158.

Berlinergr . Str .-B. » [185 .70
Cass . gr . Str .-B. » | —
Danzig El . Str .-B. » 129,50
D. Eis.-Betr .-öes . » 109.
Südd . Eisenb .-Ges . * 123.
Hamb .-Am. Pack . » 145 .80
Nordd . Lloyd » 118 .10

b) Ausländische»
6. . S. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. 117.
5. . 5. . do . St.-A. » 97 .20
373 6.  . Böhm. Nordd . •

128|j, 7'2/r, Buschtehr . Lit. A. »
103/4 107t do . Lit. 8 . - 212.
1" jrol ' ‘|to >.akath -Agram » 24.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G .) * 103 .25
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 105.
63/5 63/5 ''ist .-Ung . 5t . B. Fr. 162 .30
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 23 .10
57« 572 Io. Nordw , ö.fl.
57« 572 do. Lit . B. *
4. . "rag -Dux Pr . -Act. »
8. . do . St.-Act. *
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt* 23,70
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 'mtihardbahn Fr. —
6. . 6. . <Baltim. u. Ohio Doll. 111 .25
6. . 6. . jPeiinaylv . R. R. Doll. >181 .80
6. . 6. . (Anatol . E.-B. Ji —
5. . | 5V5| Prince Henri Fr . !! 41.

10. , jlO. . iGrazerTramwayö .fl. 187 .50

Pr.-Obiigat . v. Transp -Anst.
Zf. a) Deutsche» In °/e.

4. .1Pfälzische Ji
37-
37*1 do. (convert .) »
3. .1 Alig. D. Kleinb . abg . A  ' —
4. . Allg.Loc.- ;i.Str .-B.v.98 * 100 .30
472! Bad. A.-O . f. Scliifff. . 101.
4. . Casseler Strassen bahn » 1ÖO.SO
4. . D. E.-B.-Betr .-G. S. , <
4. . D. Eiseub .-G . S I u. III » 89
472 do . Ser . II » 101.
4721 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 101 .50
4. . i do . v. 02 » » 07 »
3VJ Sjic’d . Eisenbahn » 89,20

4..

4 .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
$1/2
372
5. .
372
372
5. .
37a
31/a
5. . i
4. .

do.
do.
do.

b) Ausländische*
Böhm . Nord stk. i. G . Jt
do . do . stf . i. G »
do . Wstb . stfr .i.S. 6 Fl

do . » in O , Ji
do . von 1895 Kr

’ Donau Dampf .82att.G . ./#
! do . do . 86 » i.G . »
Eiisabcthb . stpfl . i G . »

do . stfr . m Gold »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
FiiuIksich .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 Stf. i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. S9 stf. i. S. fi. fl.

do . v. 89 » i. G . JI
do . v. 91 » i . G . »

, Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Ki
.do . Schles , Centr . »
Öst . Lokb . stf. i. G . jt
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74
do . do . conv . v. 74 >.
do . do . v. 1903 Lit .C. 1
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S,.ö .f!
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.1903L.B. »
do . Süa (Lomb.) sf. i. G . j/
do . do . »
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. G. »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . J*
do . Br. R. 72sf . i. G .Thi

do . Stsb . v.83stf . i .G.
do . I.-VIII .Eni.stf .G. Fr
do . IX. Ein. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen Priesen sf. i.S. ö .fl
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb. stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. O . »
do . v. 97 stf. i. G . *

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . !. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl
Vorarlberg stf . i. S. -
Ital . stg . E.B. S. A-E^ Lc
do . Mittelm . stf . i.G. *

Livorno L»LC.<5u 0/2 »

99 .50

99 .20
99 .20

89.
84 .70

9ß.

103,40
97 .80

76.

Zf . In 0/0
. Sardin .Sec .stf . g .Iu .HL «!102 .60

4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G . » 101 .20
4. . do . v. 91 » i. G . » —

2«/io Süd .-Ital . S. A.-H . » 73 .90
4. . Toscanische Central » 113 .30
5. . Westsizilian . v. 79 Fr . 102 .50
5. . do . v. 1880 Le> —
372 Gotthardbahn Fr .‘ 85 . 20
3‘/2 Jura -Sirnplon v. 94 gar . » !
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 » 102 .30
472 Iwang .-Dombr . stf. g . Ji
4. . Kursk .-Kiew .stfr .gar . » 1
4. . do . Chark . 39 » * »
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf. g . *
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . J6
4. . do . Süd west stfr . g . »
4. . Ryäsan -Urals * stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stir . »
4. . Wladikawkas stfr . g.  »
4. . do . v. 1898 uk. 09 »
5. . Anatolische i. G. J6
41/2 Port . E. B. v . 891. Rg . »3. J Salonik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. 8. 1 »
5. J Tehuanteptcrckz .1914»

90 .10
90 .60
90 .50

90 .60

90 .90
90 .25

80 .30
91 .20

100 .50
77 .90
68 .70

102 .40

37z
4. .
4. .
31/a
4.
372
4. .
4
372
372
4. .
4.
4.
372
31/2
4. .
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
372
4.
372
4.
372
4. .
4. .
4. .
4. .
372
37a
372
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
372
372
4.
4.
4.
4.
372
372
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
372
372
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Mypotheken -Banken.

In <Vo.
94 .50
93.
93.
98 .40

100 .40
95.

100 .70
94 .10

100 .30
100 .70

93 .40
92 SO
97.
97.
89 .10
89 .20
83 .20
97 .90
90 .60
99 .30
99 .80
99 .50
99 70
99 .70

103 .30
91.
81 .30

100.
99 .90

100 .50
95.
89 .70

100 .20
109 .20
100 .50

92 .40
92 .40
93.
99 .80
99 .30

lOO.
99 .66

100 .70
95,
92 50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.Öl.
91.
91 .50
98 -30

100 .30
99 .70
99 .80

100 .20
91.
91.
92 .30
99 .40

100 .10
98 .50
93.

100 .80
92 .40

100 .80
99 .70
91 .20
99 .70
89 .70
99 .80

100 .20
100 . 10

| 90 .80
91 .10

1 92 .80
il 01 .30

97 .70
! 99 .10

9 .9 .20
99 .80
93 .10
99 .60
99 .90

iooao

Zf.
372 AKg. R. A.. Stuttg . Ji
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»

do ! B.-C*. V. NfirnD .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd ,-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 •

Bert . Hypb . abg 80*/o»
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6»
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do S.10,10auk . lQl3»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Bert . 5.19»
do . do . do . »

Eis. 3 . u. C.-C . v. 86 *
do . Com . Obi . v. 83 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S.20uk .1915 »
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12, 13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C. Ob .S.luk .1910»
do . do . S. 31 u. 34 »

do . Ser . 40u .41»
do . S.43ulc.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28 - 30 »
do . » 45 »

Hambff . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l9i0»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk,1913»
do . uk . 1916 *

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »

do . S.8uk .l911»
do . S.9 » 1914 *
do . kb . ab 05 »
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B,-C.-Hyp .(0r .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk. b . 1906 »

4. . 1Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
372' do . do . »
4. Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
4. .1 do . » 21 »
372 do . S. 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do.
do.

v. 1890
v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk . b. 16 -
v. 07 uk . b. 17»

v. 1894/96 »
v. 1904

do .O O 06uk .b .16
do . do . 01 uk.b .10

Pr . Hyp .-A.-B. 80%
do . auf 80% abg.
do . v. 04 uk. b .1913
do . v. 07 uk . b . 17

Pr Pfbr .-Bk. u . 1910
do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

1912•
19!C-
1917 -
1919 >
1914 1
1912 >
1912 -
1917 *

Rhein . H .-B.kb .ab02
do . uk. b. 1907 » !
do . » » 1912» :
do . » I
do . * * 1914 » !

Rh .-Westf .B.-C. 8.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a » |do . » 8 u. 8a * !
do . » 9 u. 9a * |
do . » 10
do . » 2 u. 4
do . »6 uk .b .08

Südd .B-C.31/32,34,43
p o. bis iiiki . S. 52
W. B.-C. H .,CölnS . 7

do . do . 8. 8 » 100 .50
do . do . S. 4 » 92 .20

Wiirtt . H .-B. Em. b .92 » 103.
do . do . » j 03.

94.
91 .30
92.

lOO.
99 70
99 .70
99 .90
91 .30
91 .30
99 .50
99 .60
99 .50
99 .40

100 .25
91.
99 .60

100 .60
92 .50
99 .60

Staatlich od . provinzial -garant.
Ld Hes ?..-H .-B. S. 12-13:

uk . 1913 Ä 100 .90
do . S.14-15uk . 1914» 101 10
do . Ser . 3—5 » 93 .10
do . » 6—8 vcrl . » 92 .80
do . » 9-11 uk .1915» 92 .75
do . Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf.
4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7 9»
31/2 do . do . » 1—3 »
372 do. Ser .3verl .kdb . »
31/2 do . S.4 vl . uk . 1915»
4. . L.-KfCass.)S.22u .l934»
372 ,, „ S. 21 u . 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.W. 15 »
37z do . Lit . J »
372 do . » F, G , H , K, L *
372] do . » M, N, P , Q »
372 do . » S, R »
372 do . » T 9
3. . ! do . * O »
3% | 1o. » U »

ln
xoi .tc

92 .50
sa .so
sa .ro

101 .50
95 SO

101 50
3 -4 .S0
a -i-.so
84 .50
84 .50
94 .50
8a
B'd.

Zf.Amerik . Eisenb .-Bonda
»s.

107 .5«

101 .40

4* . |
3' /2’
6. .
5* .

4* .
3* .
5* .
4* .

Centr . Pacif . I Ref . M.
do.

Chic .Milw.St.P ., P .D.
do . do . do.

North . Pac .Prior Lien
do . do . Oen . Lien

San Pr . u. Nrth . P .I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds
95 .20
24.

Diverse Obligationen.
Zf. Iss o/s.

94 . 104. . Aschaffb .Buntp , Hyp ..Ji
4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/r do . Rhein ., Aiteb . »
4-/2 do . do .Mainzr .103 »
4*/a do. Storch Speyer »
4. J do . Werger »
4. . do . Oertge Worms >
5. .) Brüxer Kohlenbgb . H . -4. .1Buderus Eisenwerk »
4. . !Cementw . Hetaemg . »
41/2!Ch . B. A.- u . Sodaf . t
41/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb . »
41/2; Fahr . Griesheim EI. *
41/21Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. .1Concord . Bergb ., H. »
5. .1Dortmunder Union »
4. .! Esb .-B. Fraukf a . M. »
31/2! do . do . 9472>Eisenb .-Rentcn -Bk. »
4. .1 do . do . *
41/2I El. Accumuiat ., Bocse »
472' do . Alig . Ges ., 8 . 4 »
4. . do . Serie 1-1V »
5. . El . Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 O. f. tlektr . U. Berlin *
27r do . Helios »
27« do . do . 9
2. . do . do . rckz . 102 *
41/2 El.Werk Homb .v.d .H . »
41/2,' do . Ges . Lalnneyer
4. , j do . do. do.
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin
472 do . Lief.-Ges ., Bert.
41/2 do . Schuckert
4. . do . do.
472 do . Betr . A -ö . Siem
4. . do . Telegr . D.Atlant.
4. . do . Cont Nürnberg
472 do . Werke Berlin
4. . do . do. do.
472 P.maillir . Annweiler -
472 do . u. Stanzw . Ullr . >
4. . frankfurter Hof Hypt.
472 Gelsenkirch .GuaSstahl
4. . HarpenerBergb .-Hypt.
472 Oew .Rossleb .rückz .102
472 Hotel Nassau , Wiesb . :
4-/2 Mannh . Lagerk -Ges.
4. . Gelfabr . Verein .) tsch.
47-<Seiiindtist . Wolff Hyp . -
472- Ver . Speier .Ziegelwk . »
I-/2! do . do . do . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .3

SS.
SS.

S ? .
So.

100 . 5V
|a. so

100
s « .ioa.ss.

182 8 «,
193 .60
102 60

loa .ao
103 .40

85 .80

102 *.

lOS . 'jolOo.
86 .80

99 .50
J05 .40
10 a .lo

102 .80
101 .80

Ss.
108 .40
IOS.
103 .50

» 9 . 20

89 .60
°5 .6o

104.

10L
ioo .lc

09 .70
100 . 50
lOo.
101 .50

88 -40
102.

lo
08 .80

,88 .80
*02 so

Zf. Verzins !. Lose.
4. .1Badische Prämien Thlr.
3. . Belg .Cr . Com . v. 68 Fr.
5. .! Donau -Regulierung ö. fl
V/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
372 do . do . II . »
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl
372 Köln-Mindener Thlr
372! Lübecker von 1863 »
21/2; Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thh
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl
3. . Oldenburger Thlr
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr . »
27^ Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl

105
13 a;

sc

17f Se

345.

Unverzinsliche Lose.
Zf.

Augsburger
Braunschweiger Thlr . 20
Finlandisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 Ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salni-Reiff.G. ö.fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats!, ö. fl. 100
Vcnetianer Le 30

Per St. I» tu,
fl. 7 | ~

?l s -90
1 SS .6 0

38.
572
4e &‘

186
aas'

Gcidsorten. Brief. |
2046
16 .25
16 .20
17.

°eld.
Fngl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . *
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll . 1 - 2) p . Doll.

Belg. Noten p . 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p. 100 Fr . _
Holl . Noten p . 100 fl. 169 .25 168 u
Ital . Noten p. 100 Le 80 .75 8 q‘
Oest .-U . N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Or .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p.lOOR.
Schweiz . N. p . 100 Fr.

2800
2804
75 .20

4 .22

81 .10
20 .50
81 .15

85 10

?2 -4a
ie .2a

xs
4 ? £ °
Zil* 1'’

2780

7 ^a 0

4 io
»1 . 8

»10z

35;
68

81 .15
* Kapital und Zinsen in Oold.

81 -05

Reichsbank -Diskont 4 o/a.
Amsterdam . fi. UK 169.25
Antw . Brüssel Fr . 100 S0.S7' ':
Italien . . Lire 100 80.65
London . . Lstr . I 20.46
Madrid . . p s. ioo —
N.-York (3 T.S >D. 100 —

Wechsel.
31/2 o/o
31/2%

5 0/8
3 0/0

In Mark
Paris . . . Fr. 100 81.10
Schweiz . Bkpl. Fr. 100 81.05
St. Petersb . S.-R. 100 _

^ Triest . . Kr. ioo ! —
4Va°/o j Wien . . Kr. 100 84.95

I do . . , Kr . m. SLi —
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in MoUe, Lüster unä Leine«
Cylinder und Mützen,
Stulpen und Stiefel,

— Farbige Westen —
Hausjacken , Schürzen,

Frack - und Smoking Anzüge
für Servier -Diener u . -Kellner.

Deutsche und englische
Gummi - Regen - Mäntel.

Eingeführte
Marken des

Kaiserlichen
Automobil -Klubs

Eingeführte
Marken des
Deutschen

Offizier -Vereins

In Trauer - oder anderen dringenden Fällen Anfertigung nach Mass innerhalb
24 Stunden . — Werkstätte für Aenderungen und Ausbesserungen im Hause.

gegenüber der Walhalla,
Königliche , Herzogliche und Fürstliche Hoflieferanten

2C93ffl

versichert man sein Eigentum gegen
Eitt bin chSiebftayis- rr. Feuerschaden.

Lebe» und Gesundheit versichert man durch

LeSensläugliche Gi/enöaßn-u. Aawpfschiff-
Angtücks-Werßchermrg

gegen nur eine JahresprSmie » auch in 52 Wochen- oder 12 Monat»
raten ! Man verlange Prospekte oder Besuch des Vertreters der
Gsrreral -Ngentur EL 'VoggtheK,r 9

Wiesbaden » Mühlgafle 15.

Wie rviedsAkehverrde
Gelsegenheit!

Ein Posten Segeltuch « Glabrrs-
Stiefel in verschiedenen elegant. Farben,
mit durchgenähterSohle , regulärer Preis
bis 5 M „ jetzt, solange Vorrat , nur
3 Mk „ dieselben für Kinder , Gr . 25
bis SO 2 . 80 Mk.. Gr . 31—85 2.75 Mk.
Farbige rr. schwarze Stiefel für
Herren , Damen \U  Kinder sind ver¬
schiedene Gekcgenheitspvstenam Lager
und werden billigst abgegeben 5286

Remgaffs 22 Parkett -- und £inoteumwid)$e
„Supsrbe“

die ausgiebigste und feinste.
Alleinverkauf : DrOgßriß BtSC ^ ßV,

Neugasse 14. Telephon 3504 .

Bitte sich zu überzeugen.Taunusstraße 14. Wilhelmstraße 2. Friedrichstraße 41
Nußkohlen,

gesiebt, Stumpf 27 , 25 u « 28 Pf, , im
Acntn. u. in d. Fuhre billigst. Anzünde»
Holz, pr. Sack m  Pf., bei5 Sack 80 Pf .,
Holzkohlen , <8McM,  Zechenkoks.

BF1. Walter,

DiedickstenMännerWiesbaöens
tv* umgeg . kaufen ihre Hans- u. Stragen -Lüster -Taeeos in j«d. Farve n.
Grütze tGelegentzeitskanf ) , srüherer Preis Me . 6—18» setzt Mk. 4.50,
8.80 , 6.50 « . 10.—, eine Partie Slrverter -Iovper » Mk. 1.50 , ein  Posten
Anzüge f. korpulent « Herren , sowie ein ;. Bauchhosen werden billig verkauft. Hirschgrabcn 22.Ansehen gestattet Schwa 'lbachexstratze 44 , 1. St . Alleeseite,mamsmmm

beginnend am
20 . Juoi 1910,

sind wir gezwungen, von heute ab

unseres enormen Lagers in

ß Webergasse 6
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kn>Euch selbst
liegt das Heil! So mag mancher
Neuzeitliche Nervenarzt seine«
Patienten zurufen. Das Leben der
Gegenwart stellt an die Nerven
des Kulturmenschen so hohe An¬
forderungen, das; jede unnötige
Schädigung unbedingt vermieden
werden mutz. Hierzu gehört auch
der übermäßige oder länger fort¬
gesetzte Genuß starken Kaffees oder?
Tees , namentlich am frühen Morgen.
'Zumtäglichen,ausgiebigen Genusses
insbesondere zum Frühstücks getränt,
eignet sich von den erotischen Auf-
-gußgetränken am meisten der Kakao,'
weil erstens sein fvezisisches Alkaloid.':
das Theobromin. nur eine sehr
milde Wirkung hat, weil er nicht
wie Kaffee sehr schädliche empyreu»
matische Stoffe (Koffeon ) besitzt
und weil endlich die Nährstoffe
des Kakaos dem Magen Arbeit
Heben. Der stark entölte Reichardt-
katao erquickt, sättigt, belebt, ohne
Mi erregen, stellt sich wegen seiner
unvergleichlichen Feinheit sehr billig
im Gebrauch und befördert infolge
feiner guten Entölung die Magen¬
saft-Absonderung und damit die
Verdauung ! Ein Fabrikpreis für
Händler wie Private ! Einzelvev-
kauf nur in Fabrikpackungen in
denbekannten Reichardt-Filialen . iw

Wiesbaden,
MMelO . Mspr .2449.

Postkolli von 6 Mk. an pakekporto-
ftei. Proben und Prospekte kosten¬
los . Bahnkisten frachtfrei mit Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrik:

gort aus kr Großstadt!
«üt ihr. nervenzerstörenden Lärm. ihr. Unruhr. ihr. Hasten, ihr. erschlaff. Hitze
im Sommer, ihr. kahten Straßen im Winter. Kehren Sie zur Natur zurück!

Ziehen Sie Land!
'Sie verlängern Ihr Leben um 10 Jahre,

Sie verschönen es!
Ich schlage Ihnen vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Steuern.
L9 Min. Eisenb. non Wiesbaden, sod. >ste alle Anreg. der Großstadt mitnehmen
können. Prospekt nnd Näheres Berkehrsverein Eltville . E76

Drei Tropfen

flüssige Metall- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
üeberall zu haben.

Fahr .:
Lubszynski & Co., Berlin NO.

Hochelegante Wohnungs-Einrichtungen,
bestehend aus:

Schlafzimmer mit 2 Betten , Eiche, Nussbaum oder Satin, in feinster
Ausführung,

Herrenzimmer , Eiche mit Schnitzerei, inkl . Lederst üble u. Ia Teppich,
Speisezimmer , Eiche mit Schnitzerei, inkl. Lederstiihle u. Ia Teppich,

oder IVohngalon statt Herren- oder Speisezimmer,
Küche . Läufer , Flurgarderobe , Rauchtisch u. 4 ei eg. Fensterdekor,

liefern wir an Private , Beamte unter strengster Diskretion zum
m-  2375, - Mk . -9*

auf bequeme Teilzahlung - gegen o °/o Zinsvergütung.
Einzelne Zimmer , Möbel, Teppiche , Klubsessel , Goldschränke,

Pianos , Kontor - u. Küchen »Einrichtungen etc . in jeder Preis¬
lage und Ausführung . Man verlange den kostenlosen Besuch
des Vertreters , welcher demnächst in dortiger Gegend ist, zwecks
Vorlegung von Zeichnungen . Für prima Ausführung über¬
nehmen Garantie . E199

Berliner Industrie -Gesellschaft m . b. H.,
SSerlün . f .» Kurzestrasse &—7 *

HHBBBBHBBflSanSB

für
Damen
Herren
u-Kinder

Badetücher

zu
billigen
Preisen.

LSchwenck
Mühlgasse 11-13.

G(Sy. nnd »t 1882.

vom einfachsten bis elegantesten Genre.

Tadelloser Sitz. Unerreichte Auswahl.
Schutzmarke.

R . Perrot Nacht
Blasen - Spezialist

Elsässer Zeugladen Flanell- Haus
Ecke Grosse aed Kleine ßargstrasso1. sos

Die Geschäfte der Unterzeichneten Buchhandlungen
bleiben in den Sommermonaten

Juni — Juli — August
Sonntags geschlossen.

Feiler & Geeks.
Jurany & Hensel’s Nachf.
Heinrich Kraft (Bürger).
Heinrich Roemer.

Arthur Sehwaedt.
Heinrich Staadt.
E. Voigt’s Nach!. F572

Bober -
Schuhe!

2 *? JLanggasse 2 *¥

sind elegant und dauerhaft
Herren - Stiefel

von Mk.  - 2 l .f) 0

Damen - Stiefel

von Mk . f . O

Man überzeuge fidi.

Bitte gefl. meine Schaufenfler zu beachten!

Immer mehr Freunde
erwirbt sich meine Spezial-Zigarre

OBE ON
infolge ihrer vorzüglichen Qualität und ihres billigen Preises:

4 Stück 25 Pf.

Seit Neueinführung im März d. ]. wurden nachweislich

über 100 .000 Stück verkauft.

August Engels
Taunusstrasse 14. Wilhelmstrasse 2. Fredrichstrasse 41.
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Morgen -Ausgabe
S. Matt.

Mnüwirtschast und Gartenbau.
Garten-Kalender für Juni.

Staad des Gartens. — SchnittbLumen. — Dahlien. —, ftdel-
«uken. — Garteubeschättigung in gesundheitlicher Bezteyung.

Luft und Sanne. — Aussaaten. — Schutz derselben. —
Wiatergemüse. — Weinsp altere. — Stachelbeeren.

Der Garten steht in diesem Monat in voller Vegetation.
Die wichtigsten und zeitraubendsten Arbeiten, die Aussaaten,
mrd Auspflanzungen sind zum größten Teile vorüber, und
einige Gemüse- und Obstarten belohnen schon durch ihre
Reife die ausgewendete Mühe. Im Blumengarten beginnt
jetzt die ersehnte Zeit, wo wir täglich unseren Bekannten die
schönsten Sträuße abschneiden können. Zuerst kommt die
Königin der Blumen, die in dieseut Monat ihre höchste
Pracht entfaltet, dann Nelken, die große Anzahl der Blumen,
welche mit dem Gesamtnamen Sommenflor bezeichnet wer¬
den. mid die herrlichen Dahlien. Letztere ist die dankbarste
t&et «schnittblu -men, mit ein paar Stielen hat man das
schönste Bukett, ihre unverwüstliche Kraft verträgt ein täg¬
liches Beschmeiden, ohne daß die Gesamtschönheit der Pflanze
dadurch Einbuße zu erleiden braucht. Eine ganz vorzügliche
Schnittblrmre für kleinere und kleinste Vasen ist auch die Edel¬
wicke, welche wir in ihrem prachtvollen Farbenspiel in der
Ausstellung voriges Jahr bewundern konnten. Sie blüht
ununterbrochen von jetzt bis in den Winter und hat gegen
die Dahlien den Vorzug graziös und wohlriechend zu sein.
> Glücklich sind die Menschen, die sich jetzt täglich einige
Stunden im eigenen oder gepachteten Garten ergehen und
nützlich beschäftigen können, sie werden dadurch mehr ans
Haus gefesselt, die Familienbande werden inniger geknüpft.
Ungemein wichtig ist aber der eigene Garten für die Kinder,
sie können ohne Aufsicht die ftifche Luft genießen und schon
von früher Jugend an durch kleine Hantienrngen, wie
Jäten und Hacken nützlich beschäftigt werden. Freilich, ewig
ftu Garten zu hacken, ist nicht jedermanns Sache, mrd es ist
auch für alle Familienmitglieder heilsam, daß sie von Zeit
zu Zeit hinauswandern in den Wald, um die Lungen besser
zu lüften und an der Natur Freuden zu erleben. Es gibt
aber Zetten, wo man doch zu solchen Ausgängen sich zu müde
fühlt oder auch die Ausgaben, mit denen sie verknüpft sind,
sparen mutz, dann bietet der eigene Garten in der schönen
Jahreszeit die beste Erholungsstätte und wird so zur Quelle

Gesundheit für jung und alt . Aber noch in anderer
Hinsicht kann er zur Stärkung unseres Körpers beitragen.
Der Garten nruß imstand gehalten werden, und das erfordert
Arbeit.  Wer diese vom Gärtner besorgen läßt , dem wird
der Garten allerdings nur eine zweckmäßige Erholungsstätte
sein, und es gibt viele, die so schwächlich und angegriffen
sind, daß sie sich mit diesem Vorteil allein begnügen müssen.
Es gibt aber noch mehr Leute, die schwach sind, weil sie ihre
Kräfte nicht geübt haben, die erstarken können, wenn sie nur
ihre Lässigkeit und Bequemlichkeit ablegen wollten, da ist die
Gartenarbeit ein vorzügliches Kräftigungsmittel.
Möge ein ältlicher pensionierter Herr oder ein Kränklicher
sich damit begnügen, daß er seine Rosenstöcke und Spalier-
obftbänme beschneidet, manchmal auch zur Gießkanne greift
oder Blumen und Obst pflückt, und wenn es gut geht, auch
etwas Unkraut wegschaufclt, das genügt ihm. Der Ästigere
Mann aber sollte damit nicht zufrieden sein. Er soll zum
Spaten und zur Hacke greifen, er muß graben, hacken, jäten,
gießen, Pflanzen und beschneiden. Nach der Reihe kommen
ba sämtliche Mnskelgruppen in Tätigkeit und der Körper
jottd gleichmäßig d-nrchgearbeitet. Besonders fürchte man
sich auch nicht vor den kleinen Unbilden der Witterung. Die

sehen sich meistens vom behaglichen Zimmer aus viel
schlimmer an, als sie sind, man kann sich so daran gewöhnen,
daß man gar nicht mehr begreift, wie man frische Luft kalt
und warmen Sommerregen unbehaglich finden kann.
Namentlich scheue man aber auch nicht die Sonnenstrahlen.
Licht ist Leben, das sollten sich besonders jene inerten, dre
den Sonnenstrahlen gram sind, weil ste unliebsame Merk-
male in Form von Sommersprossen und geröteter Haut
hinterließen, oder die ängstlich jeden Sonnenstrahl durch
Gardinen und Fensterläden von Wohn- und Schlafzimmer
absperren. Wie das Licht notwendig für Pflanze und Tier
ist, ebenso unentbehrlich ist es für den Menschen. Die vor¬
teilhafte Wirkung des Lichtlustbades ist immer noch mcht
genug bekannt, obwohl dasselbe durchaus nichts Neues, son¬
dern schon von den Griechen und Römern in ausgiebigster
Weise benutzt wurde.

Im Gemüsegarten macht mau jetzt noch Aussaaten von
Kohlrabi, Krautkohl, Kopfsalat und Sommer-Endivien zum
Zweck späterer Anpflanzung. Eine Aussaat von Salat,
Rüben, Radies , Kerbel und Spinat ist ebenfalls noch zu
empfehlen. Ende des Monats werden die Winter-Rettige
sowie die Winter-Endivien ausgefät. Me Aussaaten im
Sommer geraten gewöhnlich schlechter, weil grellere Beleuch¬
tung und größere Trockenheit dann der Keimung hinderlich
sind man beschatte deshalb die Saatbette mit Tannenreisig,
Schattengitter oder dergleichen und halte sie beständig feucht.
So behandelte Samen sind bei warmer Witterung in 3 bis
5 Tagen heraus . Sobald der Samen anfgegangen ist, nimmt
man die Bedeckung fort und gießt immer vorsichtig mit ab¬
gestandenem Wasser. Bis gegen Mitte des Monats muß
die Hauptpslanzung der Wintergemüse beendet sein. Dahin
gehören: Kopfkohl, WiÄng , Blumenkohl, Kohlraben und
Rosenkohl. Der für den Winter zu ziehende Kohlrabi wird
später gepflanzt, sowie man auch mit den Blätterkohlarten
noch etwas wartet . Alle vorhandenen Gemüsebeete werden
so oft als möglich vom Unkraut gereinigt und gelockert, weil
dies wesentlich zu einer vollkommenen Entwickelung und zur
Erzielung von schmackhaften und zarten Gemüsen beiträgt.
Ist die Witterung andauernd heiß und trocken, so versäume
man nicht, öfter und gründlich zu gießen. Namentlich ist
dies ein Haupterfordernis beim Blumenkohl, weil eine voll¬
kommene Entwickelung dieses Gemüses größtenteils von
hinlänglicher Feuchtigkeit abhängt. Die an Stangenbohnen
sich bildender: Ranken leitet man, soweit sie dies nicht von
selbst tun, um die Stangerr an, damit hier stets Ordnung
bleibt.

Die Hauptbeschäftigungim Obstgarten bietet in diesem
Monat der Wein, der jetzt fast zusehends wächst und an dem
die ordnende Hand viel zu schaffen hat. Das Enffpitzen der
Fruchtreben, zwei oder drei Blätter über den obersten
Trauben , geschieht auch in diesem Monat, darf aber wäh¬
rend der Blüte nicht vorgenommen werden. Bei den Stachel¬
beersträuchern Pflückt man jetzt die zu dicht hängenden
Früchte ans, um den daran hängen bleibenden mehr Nah¬
rung zu geben. Die abgepflückten werden bereits zu Kom¬
pott und dergleichen verwendet. Me Spalierbäume müssen
durch Anbinden, Enitspitzen und Erttfern-cn der Sommettriebe
in guter Ordnung erhalten werden. Populus.

Nassamsche Lanbes-Obst- mrd Gartenbau-Ausstellung.
Die Geschästsleitung bringt nunmehr das Programm

der Ausstellung zur Versendung. Die Ausstellung wird ver¬
anstaltet von dem Nassauischen Larrdes-Obst- und Garterv-
bauvcrein ans Anlaß seines 25jährigen Bestehens, in Der-

Freitag,

3. Juni IM «.
58 . Jahrgang.

bindung mit der Landwirtschastskammer fiir den Regre-
runasbezirk Wiesbaden. Sie findet vorn 7. bis 16. Oktober
d. I . in der Festhalle in F r a nksu rt  a . M. statt. Das
Protektorat der Ausstellung hat der Regierungspräsident
Dr. v. Meiste r-Wiesbaden übernommen. Ehrenvorptzen-
der ist der Oberbürgermeister von Frankfurt a. M. Dr.
Adickes . An Preisen  werden sowohl für den obst¬
und gartenbaulichen als auch fiir den industrrellen Teil rn
Aussicht gestellt: Staatsmedaillen , Medaillen der Lanüw'.rt-
schaftskammer für den RegierungSbezrrk Wiesbaden^
Medaillen des Nassauischen LaNdes-Obst- und Gartenbau-
Vereins, sowie Geld-, Ehrenpreise und Diplome. — Zur
Beteiligung  an der Ausstellung werden alle Einwoy-
ner des Regierungsbezirks Wiesbaden zu gelassen. Nur auf
die Jndnstrieabteilung sowie für Pläne , Ltteratmc und
Lehrmittel ist weder eine örtliche noch eine persönliche Be¬
schränkung festgesetzt. Die Anmeldungen müssen ms späte¬
stens zum 10. September er. erfolgt sein. — Die Wett¬
bewerbe  der Ausstellung umfassen folgende Gebrete.
1. Erwerbsobstban. Hier wird den ErwerbsobstzüchternGe¬
legenheit gegeben, einen überblick über die Art ihres Ovst-
baubetriebs zu bieten und ihre augenblickliche Leistungs¬
fähigkeit nachzuweisen. Diese Gruppe umfaßt folgende Un¬
terabteilungen: a) Tafelobst und Wirtschaftsobst rn verzand-
fertiger Packung; b) besondere Aufgaben; c) Musterobst-
packrrngen; d) Vorführung von Einzelsorten; e) bnschw-
denes Obst. 2. Liebhaberöbslbau. Diese Gruppe ist für die¬
jenigen Obstzüchter bestimmt, die die Erträge der Obstbaume
in der Regel nicht verkaufen, sondern im eigenen Haushalt
verwenden. Um den Obstzüchtern und GartenbesitzernGe¬
legenheit zu bieten, die Namen von unbekamtten Obstsorten
feststellen zu lassen, wird während der Ausstellung eine be¬
sondere Sortenbestimmungskommisstorrtätig fern. 3. Obst¬
und Gemüseevzeugnisse, im Haushalt hergestellt 4. Deko¬
ration, Frucht- und Blumenarrangements . Dreze Gruppe
umfaßt die Abteilungen: Topfpflanzen, Blattpflanzen,
Bindekunst und Gartenkunst. 5. Gemüseausstellung.
6 Wissenschaftliche Abteilung (Pläne , Literatur und Lehr¬
mittel) 7 Ausstellung von Baurnschnlerzeugnissen. Die
Sektion Hessen-Nassau des Bundes deutscher Baumschulen¬
besitzer plant außer Wettbewerb eine Ausstellung von Baum¬
schulenerzeugnissen zu arrangieren, über die ein besonderes
Programm herausgegeben werden wird. 8. Vogelschutz. Die
Bereinigung für Vogelschutz in Franksuri a. M. will em
Vogelschutzgehölz mit den hierzu geeigneten Sttäuchern an-
leaen Ebenso werden alle anderen Maßnahmen zum Schutz
unserer nützlichen Vogelwelt, wie die Schaffung von Rist-
aelegercheiten, die rationelle Wintersütterung, Schutz gegen
Feinde und dergleichen, in übersichtlicher Weise zur Vor¬
führung gelangen. Eine Ausstellung der nützlichen sowie
der schädlichen Vögel wird das Gesamtbild vervollstandr-
aen h-ffeu 9. Bienenzucht. Der Dienenzüchterverein wrrd
sich an der Landesausstellung mit einer gemeinsamen Vor¬
führung von Erzeugnissender Bienenzucht beteiligen. Die
drei weiteren Gruppen bilden die Jndnstrieabteilung , n -un-
lich- 10 Obst- und Gernüseerzeugwisse, sowie Nahrungs¬
und Genuftmittel pflanzlicher Herkunft, fabrikmäßig herge-
stellt- 11 Maschinen und Geräte; 12. Kunstgttverbe (kunst¬
gewerbliche Gegenstände, soweit solche mit dem Gartenbau
in Beziehung stehen. Das vorstehende Programm der Aus¬
stellung beweist, daß dieselbe nicht nur für den Fachmann
von hervorragendem Interesse sein wird , sondern daß sie
auch dem Laien reiche Belehrung und Genuß bieten wird.

'Vom
einfachen

Arbeitsschuh
bis zum

elegantesten
Strassenstiefel

wird die

Konsum-Gesellschaft
Kircligasse IN,

als eine der besten Bezugsquellen

anerkannt. Befragen Sie, bitte , dieserhalb
Ihre Bekannten.

Sformalform für Knaben
Konsum, Kirchg. 19.

9 C
Mädchenstiefel für 0.

Konsum, Kirchg. 19.

Empfehle mein reicUIialtige * IiBger in allen

Artikeln.
Priitna eisegiiscfae üackets und BäiSe.

P. A. Stoss Hachf., Taumisstrasse 2.

„Chl ®ro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß. Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe . Sommersprossen . Leberflecke, gelbe
Mecke Mit ausführl . Anweis. 1 MI ., oer Ernsend. von 1.20 Mk.
Irankö. Man verlange echt : Laboratorium ..Lev". Dresden -21. 1

Löweriapotheke und Taurmsapvtr ;ek«, Drogerien i«rwno
ISsaclke , <t Im Tauber « Otto fc-ilie * %% illy tfwrüftV,
Drag., Ririü-Drsg ., Adler- Irog ., Drog. A. *> ata , Langgsse 29. V 5

lüfeinö vom jetzt ab meine Praxis

Wefeefgrasse Part . ,
pns. Dr . med . von Moser,

Telephon * « ®ä (ßofssbaeh ). prallt . Arzt.

Wsr Felke's heilmise.
Mok.-med. Institut für innere Krankheiten.

Spezialbehandlung von Frauenleiden , Operation verhütend . Zeugn . z. D
Sprechst. 8—6, Sonntags 10—12 Uhr: Luisenplatz 8, Part.

Original zur Einsicht. . Empfangen Sic diese Zeilen als einen Akt der
Dankbarkeit und Anerkennung für dir schnelle Hilfe , toeld)e Sie durch ^rhre Kur
nach Pastor Felke'S Heilwerse meiner schwer erkrankten Frau gebracht baam.
Sechs Wochen wurde dieselbe von zwei Aerzten behandelt , aber vas werden ver¬
schlimmerte sich bedenklich. Da versuchte ich Zbre Henweue und brr...1- . . v . (Wfntn Milvb timt Tssakschummerte sich vedentltch. L)a oerfua,rc no “ “ S. b,Jl °ömso erfreut
wie erstaunt über den guten und schnellen Erfolg . Nach acht .̂ agen konnte meuie
Frau bereits außer Bett sein ; die Zunahme ihrer Kräfte und ihres Wohlbefindens
hält seitdem gleichen Schritt . Wer so wie Sie , schnell, sicher und angenehm zu
heilen versteht , ist der rechte Arzt für alle Kranken , Ich versichere « ,e merneL
und meiner Frau innigsten Dankes . nlMit aller Hochachtung«*• 4s.

Vertreters Vb
Carl Anton Schmitz.

r Flr ,iies *ei
und

ciieiii. Waschanstalt
I . lm \ ,

IiäieSselsi3 ®̂ g IS s
liefert tadellose Arbeit

unter Zusicherung
rascher und billiger

Bedienung.

Lager in amerik.Schüben
Aufträge nach Maas. 725

Herrn . Stickdom , Gr . Burjjstr.
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Arbeikmarkt des Wiesbadener Tagbiatts.
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Weiblichr Rmvfonen.
Kaufmännisches 'g5frfcmaf.

' Angsh. Verkauf, u. Lehrmädchen
f . Mo dew.üZ. gef. Webe rgaff e 7.

Best. Lehrmädchen g. föf. Berg,
pes. Handschuh- u. Kvawabben-Gäsch.
Theater -Kolonnade 6.

Hewerösichrs Personal.
Tücht. TrriA.- u. Rockarbeiterinnen

b. h. Lohn f. d. gesucht. Chr . Mehrer,
BaznHoWrahe 22, 1._
T. selbst. Taillenarbeiterin gesucht.

Carol a Schmidt , Marktpl atz 8, 1 St.
TLicht. Taillen arbeit . fof. d. ges.

Manritiusstraße 5,1  rechts.
T . Rock- n. Taillen -Arbeiterinnen

b»t. ges. Meinstr . 34, Gth . P . r.
Tücht. Taillvu - u. Rockarbeit. gesl

M-ctz-RieS. O rmvie-nstraße,10.
Jung . Zuärbeiterin f. Schneideret

KJiifflt Ri eMt ratze 9, 1._
Tüchtige Zuärbeiterin föf. ges.

Hermannstraße 18, 2 liiüis . B11216
Lehrmädchen für Damenschneid,

lucht , Frau Riete, , Jcchnstraße 17, D..
ssür meine «kad. Zufchneideschule

Tochter achtbarer Eltern als Lehr-
sräu-l . sofort gesucht Kirchgafse 17/2.

Mädchen von anständigen Eltern
k- u. Lunch. Beding, d. f. Damenschn,
et-L Ehr . Mehner , Bahnhofftr . 22,1.

Stickerin u. Lehrmädchen ges.
Wilippsber -gstraße^ 83, 1 rechts._

Stickerin und Lehrmädchen
gesucht Michelsbsrg^ 20.
Zwei tücht. Büglerinnen f. dauernd

gesucht  Scharnhorststraße 7. B10640
^ Tüchtige Büglerinnen

gesucht Riehlstraße 8, Parterre ._
Tüchtige Büglerin

»eiucht Herde vstraße 11, Hinterhaus.
Perfektes Bügelmädchen gesucht '

Dedanftraß « 10. 1 rechts. 211207
Tüchtige Büglerin gesucht

sJahresst si. Blücherstraß-ê 16, M. P.
Eine Büglerin gesucht

Dotzhmm er S traß e 26, Hth. 2 r.
Mädchen zur Führung

eines Haushalts sofort gesucht
WellrWtvaße Sö. Hth. 1 Ks. J
Perfekte Köchin mit nur g. Zgn.

wr kleinen fein . Haushalt gesucht.
Ddah.  WaNuf -er^Straße 7, 3. 211164

Stütze , die feinbürg , kochen
raun und sich mit einem 7. sähri«en
Krnde zu beschäftig, hat , z. 15. Juni
aemcht. Meldungen 8—12, 4—8
Wilhelmiuen -straße 44.

. Ein anständiges Mädchen
sur die Küche und e-tivas Hausarbeit
xesucht .HumbaldrKrcche 10,
Fleiß . Mädchen auf gleich gesucht

Erbacher Str atze 9, Lad en. 210969
Ein Mädchen mit gut . Zeug«,

nur dre Haushaltung ges. Wehgandt,
Webe rgaße 39. 1 Tr.

Suche per 15. Juni
ein Lr. saub . Mädchen v. Lande für
Kuchen u Hausarbeit . Fr . Geher,
Krrchaa sse 50._

Sauberes Alleinmädchen,
tv-, derictt kochen kann, in A. Haus.
halt (2 Pers ., 1 Kind ) per 15. Juni
pentd&t. Große Wäsche nutz. d. H.
Guter Lohn. Gute Zeugnisse Beda.
Kleine Burgst raße 10, 1 St.
>Nettes Mädchen f. kl. Restaurant,
trur nt : den Haushalt fof. gesiecht
Netteloeckstraßê W, Ecke Westend'srr.

Ein tücht. Hausmädchen gesucht.
H. Vollnoer, -drtedrichstraste 37.

Tücht. zuverläss. Hausmädchen
smit guten Attesten aus HerrschaftS-
hauserns wird »um 15. Juni gesucht.
MeO'ung . zw. 9 u. 11 u. 3 u . 5 Uhr
Ma -inz-er Straße 26. _
^Tücht. Alleinmädchen z. '15. Juni"
«emcht. Vorst, morg . vis 11, mitt.
bis 4 Uhr Moritzstrahe 37, 1 rechts.

Mädchen für Haus u. Küche
zum 15. Juni ges. Meid. 9—12 und
4—8 Uhr WilheIntnenstraße 44.

Sauberes zuverl . Mädchen,
in allen HaiiZarv . willig u. erfahr .,
gesucht AdolfSallve 6, 2.

Ein in all. Hansarb . erf . Mädch.
ges. Wielandstraße 10,  1 r . Deiters.

Besseres Mädchen
zu einem 2-sährig-sn, Jungen gesucht
Marktstraße  8 ._ _ _ _

Ein Mädchen
für alle Hansarb . z. 15. Juni ges.
Nah . Moritzstraße 8, Laden ._

Zuverlässiges Alleinmädchen,
kinderlieb (2  Kinder , 4—5 Jahre ),
w. sämtliche Hausarbeit gründlich
versteht, bei gutem Lohn p. 15. 6.
gesncht Rheingan er Straß c 3, 2 l.

Dienstmädchen per 15s 6.
ch, hoh. L^ g,es. , Adelche idftr . 83, P art,

Zuberl . Hess. Mädchen in kl. H.
zum, 15. Juni « sucht
_Thomaestraße 1, 1.

Ein zuverlässiges Mädchen
gesucht Albrechtfftraße 2,  Parterre ._

Jüng . Hausmädchen sofort ges.
S charnhorststraße 26, 1 lks. 611129

Mädchen,
das Aut bürserlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , gesucht
Martin straße 7._

Saub er es Allei umädch rn.
welches alle Hausarbeit gründlich
versteht und etwas kochen kann,
ge^ en guten Lohn per 15. Juni
gesucht Bismarckring 8,2 -. _

Ein tüchtiges Hausmädchen
irnd Küchernnädchen sofort gesucht.
Walhalla . _

Tüchtiges braves Mädchen,
das etwas kochen k., weiten Erkrank,
mieines Mädchens sof. oü. 15. Juni
gesucht. Vorzustellen An. 10 u . 1
und zw. 4 n . 7 Uhr. Frau Eidt,
Kaiser-Friedrich -Rina 21. . .

Ein sauberes Mädchen,
das bürgerlich kochen kann , zum
13. Juni gesucht. Bäckerei Minor
BahrchMtraße 18._ _

Mit empfohlenes Meinmädchen
gesucht Herderstraßc 8, 3 r . _

Alleinmädchen,
welch, gut kochen kanrc, von älterem
kinderlosem Ehepaar per 15. Juni
gesucht Seevobsnstraße 19, 2 l,_

Ein junges Mädchen
für kl. Haushalt sofort gesucht. Näh.
Nerostraße 20, im Laden . _

Tüchtiges Alleinmädchen,
in Küche u. HauKarbeib erfahr, , in
ruhigen Hausch., 3 erw. Perj .. fof.
gesucht. Vorzustell . zw. 9 u. 11 und
3 u, 6 Uhr Augustastraße 1, P . 5258

Tüchtiges Alleinmädchen"
auf sofort gesucht RheinstraHe 34,
Garte nbaus 1 rechts._ _ 5287

Tüchtiges braves Mädchen
sofort  gesucht Nerosbraße 16, 1.

Junges sauberes Mädchen,
welches nähen und etwas bü§elrk.
kann, als Ha-uSmädchen geincht
Wälaintihlstratze 8._ _

Einfaches Mädchen f. kL̂ auSh.
zu sofortigem Eintritt ges. Adelheid-
stra ße 58, 1 St . _ _

Nettes Mädchen
findet Stellung bei solidem altem
Herrn . Offerten unter E. 699 an
den Tagbl .-Berla g. __

Saub . Mädchen zum 15. Juni
gesucht Bleichstraße 18, P , 611 247

Wng . fault. Mädchen gesucht
_eh rtet Stra ße 57, P . l. 611220

Tücht. zuverlässiges Mädchen
für auf . bürg . HauSh.^ es., Kochennicht Ve rl . Klarentaler Str . 2, P . r.

Ein junges Mädchen
zur Mithilfe in der Wa.lderhalungs-
stäiie ab 15. Juni ges. N. Blücher-
straße 10, Mtb ., 2, b. Gerhardt ._

In N. f. Haushalt (2 Person .)
erfahrenes bess. Alleinmädchen, das
gut nähen kann, sofort zur Aush .,
event. dauernd ges. Kochen nicht
erfand . Luis enstr. 16, 3, 9—12. 3—4,

Kr äst. Küchenmädcherr z. Aushilfe
4 Wochen gesucht. Lohn 40 Dlark.
Svie «et«affe 4. __

Tücht. zuverlässiges Mädchen
für Hausarbeit sofort tagsüh . ges.
Blüch erstra ße 8,  3 >links . 611143

Kräftiges 15-jähr . Mädchen
für Hausarbeit u . Vorlesen vorm,
gesucht Scharnhorststraße 44, 1 lks.
" I . "Mädchen, "15—18 Jahre alt,
über Tag gesucht. Näh . Meber-
gasse 34, bei Aßmus. _

Jung . Mädchen tagsüber ges.
Scharnhorststraße 7, Wäscherei.

Runges Mädchen
für leichte Hausarbeit tagsüber
sogleich gesucht Langgasse 54, Gold-
wnren -G esch äst. _

Eine reinliche Frau
f. morgens 8—6 u. Samstags 8—4
nachm, ges. Wevderstrahe 7, 2. St . r.

Jg . Monatsmädch . f. d. g. Tag

Wsihrtchi ? Vevlonen . \
Suinfniämn (4}es  HKrsrn .-u".

BerMuferrr^
«nßändig, zuverlässig, tüchtig und Wirt- !
schafllich, zur selbständigen Führung
eint« kl. Geschäfts für Moikereiprodukte,
Ausschnitt u. dergl. zum 1. 7. 10 ges.
Spät . Abgabed. Geschäfts nicht ausgefchl.
Gefl. Off. u. »i . « or Tagbl .-Berlag.

'serkämeriuNsrr
für die Abteilungen

Kur, ;- u . Dosametttirrwarrn,
Damett-node«,

Damen - « »Kinderkoufektio » ,
Papier - sm& Schreibwaren,
Bisonterie- tinö LsverWaren»
Derikateffer » u . Aufschnitt

per bald oder später bei ange¬
nehmer dauernder Stellung zu

engagieren gesucht.
Wu . enhans Julius Gormatz

Per sofort 5258

mit guter HandschrUt für Kontor-
Arbeiten u. Laden gesucht. Off.
»nt Zeugnisabschr. u. « . «rr» an
Tagbl.-Hpt.-Ag., Wilhclmstr. 8.

Lehrmädchen
nt. gut. Schulzeugnis geg. Ver¬
gütung zu sofort. Einträt g-smi)t

Sioseetthal & Dckvtv,
44 Mlhclmstr . 44.

sucht Lehrstelle zur Erlernung des
LadenaeschäftZ, anr liebst, in Metzg.
od. Bäckerei. N. Hivfchgraben 9, 2 r.

KstttoristiZZ,,
in eritenographie u. Maschincnschrb.
perfekt, her sofort od. 1. Juli er . ge¬
sucht. Offert , mit Gehaltsansprüchen
unter D. 894 an den Tagbl .-Beulag.

Iiuize perMaferin
mit guter Schrift für Luxus- u. HaitS-
haltungsbranckie gesucht. Branchekennt»
niffe nicht unbedingt erforderlich. Off.
u. ü'. K.rr an den Tagbl .-Lcrlag.

HrwerSkicher Personal.

Nähwädcherr
gesucht. Earl Goldsteiri,
_ _ 40 WUhelmstraßc 46.
Lronfertio,iKi«S>-li«veretk.Nhcinstr.15
sucht noch selbständige »ioe?- nnd
Zuarb eiieriunen. ' 5153

KewcrSNÄes ^ 'rrsonak.

Monatsmädchen
gesucht Neugasse 12, Parterre.

Saub . Monatsucädch. für Hansarb.
tagsüber ges. Gneisenanskr . 12, 3 l.

T. Monatsmädch . f. a. Hansarb.
tagsüber , oder Dienstmädchen ges.
Näh. Wtelandstraße 9, Part . r.

Monatsfran oder Mädchen
«efucht Seerobenstraiße 11. 3 rechts.

Monatsfran gesucht
JohanniisLer -rer Straße 9. 3. Etage.

Monatsfran
gesucht Herderstraße 6. 1 links.

Znm 15. 6. zuverl . Monatsfran
Vorm. v. 1b10—1412 U-. nchm. 2—3
rref. Kleiststraße 8, Mh . 2 rechts.

Monatsmädchen
von vorm . 9 bis nachm. 3 Uhr ges.
Bleichstraße 88, 3.

Saubere Frau
für 1 Stunde des Bormittags ges.
Meffert , Karlstraß -e 41.
Monatsmädch . vor- n. nachm, c. St.
gesucht He-llmundistwaße 13. B.

Putzfrau
oder Mädchen für einen Bovmittag
in der Woche gesucht. Schroeder,
Albr-echtstraße 2, 1 St.

Saubere Aufwartefrau
f. 1 Std . vrm. ges. Oraniorvstr . 44. 3.

Laufmädche» gesucht.
War .-Mag . F . Haas . FriedriMtr .46.

Saub . kräftiges Laufmiidchen
von 14—16 Jahren sofort gesucht.
Reinhardt , Morihstraße 13. W48

Saub . Lanfmädchen s. Blnmeng.
sofort sehvdri  Bülowstraß « 1. 811263

Junge Arbeiterin sofort ges.
I . Wi-ttmrherg, Rheinbahnstraße 4,

hmumiumHiii . 1. l *

MKuuliche Mersouen.
Gewerbliches sperlonal.

Ein Gärtnergehilfe gesucht.
Groß . Wellritztal . 611008

Gärtnergehilfe
gesucht. Gärtnerei P . Göttel jun .,
rechts der Frankfurter Straße . 5288

Tüchtiger Damenscheneidcr,
event. auch außer dsne Haufe , sofort
gesucht. OMerten unter H. 125post-l-nqiernd Schutzenhofstraße.

Selbstäud . Damenschneider sof.
d. ges. MÄuritiusstraße 8, 1 rechts.

Junger Wochcnschnerder s. gef.
Saalgasse 84/26 , ibei Daniel.

Schuhmachergehilfe sofort ges.
Blüchm-straße 7, 1 lrrcks. 611210

Lehrling gesucht.
Maschinenschloss. Hell-mundstraße 52.

Braver zuverl . Hausburfche
mit guten Zeugn-iss. z. sof. Eintritt
ges. Gebt . Kirschhöfer, Langg-ass'L 10.

Junger Ausläufer
zur A-mshilfe ges. AdlerpApotheke,

Ansläufer.
gele-rnter Schuhmacher, sofort ges.
Schuhgeschäft, Wilhelmstraße 4.

!VWWWWK
WridUchr Rersaurn.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin sucht St.
in der Lebensmittelbr . od. a. Metzg.
Näh. Seerobenstraße 16, G-th. 2.

Angehende Verkäuferin,
durchaus ehrlich u. zuverlässig, sucht
Stellung in Metzgerei. Gefl . Off.
u . E . 698 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Hausfchnciderin,
auch für Wäsche u. Kostüme, sucht
noch Beschäftrgung. Offert , unter
T . 666 an den Tag 'bl.-Derlaa.

Schneiderin wünscht Beschäftrgl
in Herr/chaftshaus. iNähejres im
Tagbl .-Verlag . _ _ X?

Erstklaff, gutemps. Schneiderin
n. noch einige D . auß . d. Hause an.
Schmid t , Platter Straße 26, Part.

Büglerin sucht Kundschaft
O ranlenstraße 4, Hth. 1. __

T. Bügl . n. Kd. ln u. a. d. H. an.
Göbenstra ße 28, 4 St . r . 611108

Perfekte Büglerin
s. Privatk nndsch. Schacht str. 23, 1 r.

TüHtige Friseuse
nimmt noch Kunden an . Bbeich-

-Praße 47, Fris entladen ._
Friseuse nimmt n. Damen an.

HellMndstraße 29^ 2 St . l . 610908
Friseuse nimmt noch Damen an.

Adlerstraße 64, Parterre ._
Friseuse

sucht noch Kunden . Dotzheimer
Mraß e 74,  i m F rifeuvgeschäft._

Gut empfahl. Frl .. 80 I . alt,
sucht Stelle b. alt . Herrn , w. a,
leid ., b. bescheidenen Anspr . Offert.
eiL. u. A. 211 hauvtvostl . Wieso ad.

Gebildetes Fräulein,
perfekt in Küche und Haars, sucht
zur F-ührunig' eines Hau.shalts
Stellung . 'Gefl . Off . u. P . 124 an
den  Tagbl .-Verlag ._ Bl 1142

Perfekte Jungfer mit g. Zgn.
sucht Stellung . Gesk. Offerten cm
MarienhauA , Friedrichstraß e 28.

Schweizerin , 38 Jahre,
mit gut . Jgnss ., näht «Nt, sucht St.
zu Kindern oder als Jungfer . Off.
nach „Heimat " , Lehrstraße 11._

Bon Herrschaft empfohlen^
sucht einfachos Fraul . leichte Stell .,
am liebsten zu einzelner Dame , auf
gleich. ^ Schlichterstraße 14, 8.

Selbst , zuv. Herrfchaftsküch. sucht
zum 15. Juni Stell ., evt. z. Aush.
Bert ramstraße 5, 1 rechts. 611128

Erstes HanSmäbchen,
ang . Jungf ., gcw. i. SchuLiv., Büg .,
Servieren , sucht Stell , z. 15. Jum
oder 1. Juli . Näh . zu erfragen im
Tagbl .-Berlag . _ Vp

Beff-eres Mädchen,
das gut schneidern k. u. in allen
feineren Hausarbeiten erfahr ., sucht
zum 15. Juni Stell . <As Jungfer
oder zu grüß . Kindern . Offert , u.
E . 887  an den Tagbl .-Verlag ._

Ein älteres Mädchen
sucht Stelle z. Führung eines kleinen
Haushalts b. Herrn od. Dame . Off.
unter G . 692 an den Tagbl .-Verla g.

Ein gesetztes Fräulein,
Schleswig -Holsteinerin , welches lanye
Jahre einen Hausstand selbständig
geführt hat , sucht pass. Wirkungs¬
kreis in Wiesbaden oder Umgegend.
Gefl . Offerten unter A. 984 an den
Tagbl .-Ve rlag. __

T. Mädch. m. aut . Zgn . sucht St.
als Me irmn Sedanstraße 6, V. P.

Anständiges besseres Mädchen
sucht zum 16. Juni Stellung in
kleinem Haushalt . Off . u. B. 698
an den Dag bl.-Verlag.

Nettes älteres Alleinmädchen,
w. gut kochen rann , sucht sofort St.
Fischers  Stellenbur ., Nerostr . 85, 2.

Mädchen. 14 Jahre,
welches noch nicht ge dient hat , sucht
Stelle für leichte Hausarbeit oder
zu Kindern . Näh. Platter Str . 36,
bei Bauer, _ _

SkNd. Mel!-MMrinen
i . auch für Reparaturen , gesucht.

DvrpKikY» Große Brrrgstraße.

Suche
für mein außcrordentl . zuverläss..
fleiß ., will . Mädchen Stellüng als
Alleinmädchen bei einzelner Dame,
in sehr ruh . H. Off . H. 69 Dagbl .-
H.-A>g., WilhÄn ilstraße 8._ 5254

Mädchen, welches kochen kann
und Hausarbeit übernimmt , sucht
Stellung in feinbürgevlichem Hause.
Näber-es MarWraste 13, 2.

Ein junges Mädchen sucht
passende Stell . Helenenstraße 19, P.

Junges Mädchen, im Nähen
und Bügeln bewand, , sucht Stellung
als Haus - od. Mlornmüdchen. Näh.
M. H., Blumenstraße 9.

©elillü. W«e
aus feiner Familie , in Kücheu. Haus¬
halt durchaus firm, wird während Ab-
weseulicit der Eitern zur Gesellschaft
zwiier crwachscncr Kinder und zur Be-
auiflchtiguiig der Dicnstiuädchen gesucht.
Offerten unter ^4. 45?» an Tagbl .-
Haupt -Agent ur, Wilh elm flrage 8. 5256

FriittLeitt,
zur Beaufsichtigung c n :S 7-jührigen
Jungen für nachm, ges. Solches, welches
der frnnzös. Sprache n.sichtig, bevorzugt,

AdotssaVec 48 , 8.

. Tücht. anstäud^ Allein « äbch. s.
--iS z. 15. Juni « bell, in kl. Haus»
Zu erfrag . Biobricher Stra ße 32. 1^

Tücht. Mädchen suchtz. 15. Juni
Stell , als Alleinrnädch, ad. in Pens.
Rüde Zhei mer Straße 25, Par t, lks^

F-leist. jg. Mädchen vom Lande
sucht St . bei Kind od. in kl. HauZL
Neros tra ße 25, Hi nterh aus 1^

Besseres Mädchen sucht Stell,
zu Kind, oder in kleinem Haushan
Kaiser -Friedrick -Ring 22. 3 St . lks.

Besseres nettes Mädchen such?^ ^
Stell , z. Herrn od. in mutterl.
Erbacherstr aße 3, P ant . Runzel.

Junges ordentl . Mädchen, "
das leichte Näharbeiten verrichten k
sucht für tagsüber Beaufsichtig',
eines Kindes . Offert , nnt . I . gg»
an den Tagbl .-Verlag._ _
Mädchen sucht Arbeit (g. Abenhp

1 Stunde , auch 2—ß ©hrrrbe »»
Ka-rlstraße 11, 1. Stock.
Anverl . Frau s. 11si Std . Monat «»

Ellenbo gen gaffe 15, Bdh. 3 rechts.
Unabhäng . Frau f. Monatsstelle

Steingasfc 12, Hinterh . 3._
Saub . Frau sucht StundenarbesiO

Schü lberg 19, Hinterh . 3 St.
Sastb . alt . Mädchen s. abends *

Lad, z. Pu tz. Eltenvogen«. 1b, 8 i
I . ord. Frau s. inorg. 114—2

Mo natsst . Eltbill er Str aße 16,  B . g,
„Eine Frau , welche in best. Häusi^

tätig war , sucht Stnndenarb . Nä,6
im T agbl. -Verlag._ 811149

Tücht. Frau sucht Monatsstelle ^ '
l8—10. 10—-12s. Albreckäftr. 23,

Weiteres Mädchen
sucht tagsüber Monatsstelle . Offert
u. P . 699 an den  Tag dl .-Verlaq.

Junge Frau sucht W.- u.
Häfnergasse 3, 3 Sti egen.

Junge uuabh . Frau s. MonatSst"
in b. H.  Schä valbocher Str . 63,

Monatsmädch . f. morg. v. 7—hg
Stell . Hellmündstr aße 50, P art.

Anständ. Frau sucht Blouatsst .^ '
Meichstraße 47, Hth. 2 r.  Billig

Frau f. Monatsst ., nwrg . 2 Std "̂
M -ktefbeckstraße 22, M-tb. 1, llll rU

Frau sucht Monatsstelle.
Näh , S chachti traße 21, 8.

Tüchtiges frdl . MönatSmäNsen —'
sucht nachm, von 4 Uhr ab noch S -j.
kann auch servieren . Näh. Herder'
straße 10, 1, P anlh , vorm . 10—.-fg*

Junge saub. Frau s. Monatsst . '
Hellmundstr aße 49, Hth. 2 St .

Nnabh. Wasch- u. Putzfrau s. v;
a. für g. Tage. Weitenostr.  36.

Junge Frau sucht morg. 2 Ttst '
Monatsste lle. Gösenstoaß e!9. M *-

Flinke saub. Monatsfrau sucht
sofort Stell . Erbacher Str . 2, Part

Männlichr Zr»vso»en.
KewerSliSes Personal.

Junger kräftiger Küfer,
verheir ., sucht, gchlütz-t auf langjstn,
Zeugnisse, Steuuna . Ofperten uisist
Z. M8 an den ,TaM .-Vcrlag . " '

Masseur , Bademeister,
beste Referenzen , sucht Stell , o«
u . Z. 123 an den T agbl.-Verlag ,

Mechaniker-Lehrstelle
ge sucht Adl-erstraße 64, Paüterre

Junger Mann , gel. Schreiner,
sucht ingiendwe'che Deschästiai,, . .
Off , u . N. 699 an den Ta gbl.-P ^s.̂

Zuverlässiger kräftiger Manrr ^ '
m. längs. Zeugn . sucht Stelle in fL«’
Geschäft als Rollkutscher, auch irr der
Möbelbrcmche bew., übern , a . Stxn,als Hausbursche. Kaution kann
stellt wcrderi. Oft . u. U. 123 an x?!
Dagbl.-Zwgst., Bismarckr. 29. Bio nqj
Kraft . 16-i. Junge , Württemb . Df

Stell , als Haus -d. o. s. in Gefckxrs,!
haus . Näh. Albrcchtstraße 32, 4 ' 's"

Eiu einfaches bssderes

MäScheA
od. Fräulein -wird in ein GeschLfts-
haus zur Beaufsichtigung zweier
Kinder im Alter von 1A u. 9 Jahren
gesucht. Sehr angenehm- lvare , wenn
dasselbe zu Hause schlafen könnte u.
im Haushalt mit tätig rst. Offerten
unter Z. 685 an den Tgshl .-Verlaü.

... . ..

NMeli-Kschweis Sentinala
JK. , *Heim i. stcllensuck,,

■cu.durchreis. Mädct
Jnhnftraste 4

Telephon 846,
sucht für sofort {,
iväter : Fräulein k>D
Konditorei u. E.asu
Büfettfrl. für Satsg,,'
Köchin, u. Beikürhi„
b. h. L., Scrviersri '

u. Hausmdgl'
für Hotel, Pension
Brivatyüuier , tü .-,.. '
Allein-u.Küchenmĥ'
Frau Anna Kiesex
Stellenvermittlerj,,'
Bi ädencn krhalt. Kostund Logt« zu 1

Gesucht
ein besseres z«,verlässiges MLdche »,
das gut bürgerlich kochen kann und p,-!
Hausarbeit gründlich versteht. Offer-. „
unter uw « » ä an den Taabl .-Pcrl,^
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eine große Anzahl Köchinnen für
Hotels , Restaurants , Pensionen und
gute Herrschaftshäuser (Saison - und
Jahresstellen ), hohes Gehalt , Küchen¬
haushälterinnen , kalte Mamsells,
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Herd¬
mädchen, Kochlehrfräulein , tüchtige
Büfettfräulein für erstklassige Ge¬
schäfte. Serviernrädchen in feine
Privathotels , große Anzahl adrette
Zimmermädchen in Hotels u. Pen¬
sionen, besseres Stubenmädchen nach
Bukarest , besieres Stubenmädchen
nach Schottland , bessere Jnntzfer,
perfekt französisch, mit auf Rerscn,
bessere Kinderfrüulein , Hess. Haus¬
mädchen iu gute Herrschaftshäuser,
ar . Anzahl gewandte Alleinmädchen
in kleine gute Familie , 30—35 Mk.
mit ., Hansmädch. in Hotels , Küchcn-
mädchen u. Fräulein zur Stütze in
Hotel u. Privath.

MeruMMles MM-
Aellen - VerMluM - DreM

Wallrabenstein,
ILureau aKerersten Wauges für

KerrschafLsMrrser u . Kötels,

!0  LanMsse 10, 1. Et.
2558 Telephon 2555.

Ara » Lina Wallrabenstein,
_ St -llc nv ermittlerin._

Köchin,
die auch Haurarbeit verrichtet, zum
15. Juni gesucht
__ Rheinstr. 45, nachm. 4 Uhr.

Suche Herrschaft«- u. Pensionsköchin.,
Stützen, Zimmermädchen, t. Hau«- und
Allcinmädch. b. h. L. Frau Elise Lang,
Stellcn vermittl erin, Go ldg. 8. T el. 2363.

Tüchtiges Aller »»»nüdchen
zur selbständigenFührung einer kleinen
ruhigen Haushaltung (3 Perj .) gesucht.
Vorzustellen Wi ldelm strahe 42._
"Jung . Frait od. Mädche »» Dienstag
a.  Freitag von 8—11 gesucht. Melden
4 uachm. Auguslastrahe 9.

Suche Stütze, d. gut kocht, näht und
plättet , jg. Privat - ü. bürg. Koch., b-ss.
Hausmäd. zu einz. Dame, Pcnsionszim.-
u. Landmädch. Frau An »ra Müller,
Stcllcnöermittlerin , Webergasse 49, 2,

Hausmädchen,
7 Jahre in meinem Dienst, tritt aus
zwecks Heirat. Suche daher e n Haus¬
mädchen, das als solches günstige Zeug¬
nisse aufwnstn kann. Eintritt nach Ver¬
einbarung. Köchin vorhanden. Vorstellen
5—6 Uhr. Näheres Tagbl .-Ve rla g. Ky

-LZ" Ci »» «»»ft. s«rnv . Wadchc »,,
welches den Haushalt selbständig führen
kann, ans den 10. Juni gesucht. Näh.
AdeU -crdstraste 51, Laden.
mt praon&t.MiiniäMien
von Ehepaar ohne Kinder per 15. Juni
gesucht. Offerten unter 13. ®!Si9 an
an den Tagbl.-Verlag.
HmisSdchcn,

kann, geincht von Frau Cos »»»«,»,»»,
Kais cr-Fried rich- Ring 52,  1 . Etage.

ftjTeresr tfidjt plaüöien,
et)., w. kochen kann, für kleinen ruhigen
Haushalt (2 Vers.), per 15. ds. Mts.
gesucht. Offerten unter I/ . 693 an
den Tagbl .-Verlag._

Besseres Mädchen,
in Kucke und Haushalt gründlich erst,
ebenso tüchtiges .Hausmädchen sofort
gesucht Fritz-Kalle-Strahe 11,_

Nach Köln
in Herrschaftshaus bess. Haus- o. Kinder-
mädck. m. best. Zcugn. v. f. Häusern ges.
Selbiges mutz gut uäheu, bügeln u. ser¬
vieren. Offerten an Frau E. Metzer,
Oueüerrh of, La uge »»säiw -rldach . 140

Lamsmätzchen
sofort gesucht.

I . Bacharach , Webergasse 2.

Männiickre Personen.
Kanfmäunisches Perso nal.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht per sofort

Med .-Drogerie Cratz,
Lnngg -rsf« 2V.

»sj»d EMä
__ I»«*fe»e kosten »freSe $)l

iSteüenvsrmittlungl
Mittel- u.  Süddeutschlands , i
’Wöchentl. Yak. - Liste mit j
ca. 100 neuen Stellen. Bis ]
jetzt 70,030 Steilen besetzt.
Yereinsbeitr. Mk. 5.— halb¬

jährlich . F116 I
Kaufm. Verein

ff, ra «il!if »5rt «». Äff. L 3 !

Zerktsch -Musse,
junger Mann , für Korrespondenz als
Leckretär, evcnt. nur einige Stunden des
Tages , für beständig nach Wiesbaden
gejucht. Offerten unt. ^ . -sb «n
an SM. Messe , Wiesbaden. F126

BachÄrueksrei
mittl. Umfangessucht
cingeführten (Fa . 7793) F126

BerLreter.
Für Agenten ieder Branche leichter

Nebenerwerb. Off. unt . EF. S. S*. t»
an Nudolf MoU «, Frankfurt a,M.

GemerSlichrs H'erfonak.

Nüchterner junger Manu
zur Bedienung von Maschinen gesucht.
Kost und Logis im Hause. Schwe-ne-
metzgcrci Carl Hartl », Marktstraße 11.

«autionöfähiger

KllffeKhBte.
nicht über 80 Jahre , sofort gesucht. Rad-
fahr-n Bedingung. Offert u. s>.
an den Tagbl .-Verlag._

^TW .KMeru.fMer.
' ' auch sür Stollcnakkord, bei gut.

Lohn gesucht. Anmeldungen 6—8 Uhr
abends, auch Sonntags , aus Schieier-
grubc Nauheim k>. Bacharach » F126

Tüchtiger Hausbursche
von auswärts , Radfahrer , z. fof. Eintr.
gegen guten Lohn gesucht. Nur solche
mit gut. Empfehlungen wollen sich meld.

Ferd . Alexi , Michclsberg 9.

Weibliche Personr».
Kaufmännisches Personal.

Jmrges FrättLeitt, ^
eriahtjen in Buchführung, Stenographie
und lLchreibmaschine, sucht per sofort
pass. Stellung auf ein. Bureau. Offert.
u. 8 . as # an Tagbi .-Verl.  B 11192

Kedlld. fnnges ftäulei»
aus guter Familie , perfekt englisch sprcch.,
suckt Stellung in best. Geschält. Offert,
unter w . Oä»8 an den Tagbl.-Verlag.

HeiverbiiLes Personal.

■with kousehold- and comraeroial-
knowledge waiits familiär position in
family üving in Engiand . Off. sub.
U. «j ®3 Tagbl .-Verlag Wiesbaden.

AeltereS gebildetes Fräuleiu
sucht Stelle als
WegeM«. Geselisüiafteriil

bei Dame oder älterem Herrn. Daucr-
stelle oder auch für kurze Zeit . Gefl.
Off. unt eo. .g. S . !»» ** an Rttdolf
Masse , Frankfurt a . M . F126
" Empf. Restaur.-Köch., nette Zimwer-
Mädch. f.HotelS.beff.HanS-luAlleinmädch.
Frau Elise Lang , Stellcuvcrmckilenn,
Goldgasse 8. Telephon 2863.

22 |i| r. befttks MW.
schon in feinem Hause gedient, im Nähen
und häuslichen Arbeiten bewandert, sucht
Stellung als Stütze. M . Büttner,
Suhl i . Thur . , Wiefeustratze 13.

Cinsachcs Fräulein
sucht Stellung bei größeren Kindern od.
als Stütze sür den Haushalt . Offerten
unter M . ö « 5 an den Tagbl .-Verlag.

Eins. Fräulein,
verf. i. Näh. u. Zimmerarb.. s. sof. Pass.
Stell . Näh, b. Becker. Karlstr. 30.Mtb.

Empfehle per?. Herrschaftsköchin, jg.
fein bürgerl. Köchin, ält . Alleinmädchen,
d. gut kocht. Kindeifrl., PensionSzimmcr-
mädchen. Frau Anna Müller , Stellen-
Vermittlerin, Webergasse 49, 2 St.

Zwei in. Mädchen,
Schleswig-Holsteiner. 21 u. 25 Jahre
alt, suchen leichtere Stellung für Haus¬
halt in geachteter Familie Wiesbadens,
-um 1. Juli , Am liebsten Privathaush.
od. Privatpension. Schlicht um schlicht,'
FamiUcnanschlutz erwünscht. Offert, arl

C. H. Stieper , Baugeschäft,
Ti »n »r»a §lr , Post Nortorf.

Fra « sucht Stelle
zu fkindern oder zu älterer, leidender
Dame. Off. unter « S. eu » an den
Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen
m. gut. Zeugn., in allen Hausarb . erst,
w. gut bürgerl. kochen kann, sucht Stelle
in kl. Privath . zum 15. Juni . Offerten
erdeten an Fr . L. Martau » Kaisers»
esrh a . d. Mosel.

KeMIig. I«g«1em Rmse
sucht anständ. Frau , ehrst, sauber und
stink, für 3 bis 4 Stunden mittags, auch
halbe und ganze Tage. Gute Rest Adr.
im Tagbl.-Verlag. Fr

Männlich - Person ««.
Kewer ökiches fSerlanak.

BertraucusPostell
oder Wirkungskreis irgend welcher Art
sucht pensioniert. Staatsbeamter , 37 Jh .,
mit akademischer Bildung. Offert, unt.

ffi'39« an den Tagbl .-Verlag._ _
' Jr '.. «rl . sol . verh . Man « sucht
Vertrarrensposte « . Offerten unter

28 « an den Ta adl . ' BerlLg.
Tüchst, gut - empf. Gartenarbeiter

sucht wegen Aust, des hcrrschaftl. Haus¬
halts anderw. in Herrfchajtsgarten Be»
schäftigung. Selbiger ist aud) in allen
park. Hausarbeiten erfahren. Offerten
unter £1. « » an die Tagdl.-Haupt-
Agentur. Wilhelmstraf;« 8. 5244

=wohmmgz-Aiizeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im . Wo hnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zelle. - Wohnung- - Anzeigen von zwei Zimmern und wemger sind b-l Aufgabe zahlbar.

i Zimmer.
ilbcllieibitr . 66 l -A.-W. Näh. 1. Et.
Sldlcrstr. 6 1 Anr . u.  Küche zuLerm.
Ablerstrasie 10,"Stb . 2,  1 Zirn., 1 St,

1 Kaller tzer̂ l . Jwli ^zû vernnet -en,
Ädlerstraste 26 I . Zim . u. Küche auf

1 .Juni od. spater zu verm . 1706
Ndlerstrape 53 1 Zinn "u. Küche z. v.
Adlerstr . 59,1 ^DQchz,Pr,,Küche, z. v.
Bdlerftr . 61 1 Zim . u. K. p. 1of. 888
Adolfstr. 3 As .-W.. 1 Z. u . K.. z.,v.
Älbrechtstr. 31, P ., Frontsp ., 1

Küche, Keller, sof. od.  sp . z. v. L89
Abelb., Lnuth , 1 Z., K., 10 M. 87282
Bertra >nstist l3 1 tz.. K. u . K. P i . 7

zu dm. Nä'h.̂ das^ b. 5ptart. Bil l60
Dertramstratze 16 1 ' gr . Fuontspitz-

-wohn.,̂ 1 Z., 1 Küche, sof. z^ v. 1531
MeiLktr . 20 Msz.. K.. 1. 7. B141S5
Bleichstrahe 45, V'dh. 2. ruhTJZachw.,

1 Zim ., Küche u . gr . Ab;chl., mll' g
zu verm . Näheres Lorkstr . 7, 1.

Bleichstr. 47, Q.  1 , Fchlf ch-Z.-W. per
1. Julst , N, Bur ., Hof._ B8O08

Ulücherstrasse 7, 1 Zim . u. Küche,
Näh . Bismarckr img 26, 1 l.  B5462

Nlünwrstr .,1 ' J -Jchml-Wohn. B 8361
BlÜcherst'r , 17, H.. 1 Z.. K._ B9271
Bsilowstrahe 11 1_ Z. m,K ._ B10836
Castell straffe 9 kl.  Wohn ., s,
Dotcheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche

u . Keller, Hint -erbau , per sofort od.
später zu vermiete n.  B5005

Dotcheimerstr. 81 1 Z. u. Küche. 4417
Dotcheimer Straße 85, Mbbl Dach,

1 Zimmer , Küche, 1. Juni zu verm.
Näheres Vdh. Parst _ 161.6

Lob !,. Str . 85, lN„ 1"Z.. 1. 7. Bl 1191.
Dotzheim er Straße 107 fjetzt 101),

im Hkh. Dach ge schoß, Zimmer u.
Küche zu bm.  Aäh . fst, Estch. 1671

Dotzheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.
Kl. u . Sp -eisek., Abfchl., 17. B1115Y

Dotzb. Str.  124 1 Z. u. K., V. 1705
Eklenbostenä. 3,1^ sim̂ u. Küche. 1566
Eltviller Str . 5, Hth., 1-Z.-W. zu v.
Emser Str . 62, Villa , Frtsv . u. Küche

nur an einwandsfr eie  Pers . 1708
ffelds traßc 11  Zi m. u.  Küche zu v,tctbfir.9111Zim.u.Küchez.tun.eldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wohn. auf

sor ort öderespater zu verm.  684
Frankenstraße 5 1 Dachz . u. Küche.
Friedrichs :ist 10, BdH. 2. St .. 1 Z:m.

u . Küche sofort  Mi ver miet . 1<4L
Gerichtsstraste S, P ., 1 M . Ärmmer

u. Küche. Frtsp ., sof. od̂ spai . 155c>
Meisenäustratze 11 sch.„ I -Z .-Wohm.

u. Küche ru verm. Nah. Laden.

Gübenst r.  5 . Mt b..^1-Z.-'W. B10432
Göbenstr . T,  Hst 1-Ẑ -W. z. verm. 846
Göbenstr ., 15, Tb ., , 1-Z.-W. V11125
Göbenstraße 19. Hth.. 1-Z.-W. 36702
Häfnergasse 5 1 "Mansardz ._ u . K.
Hartingstraße 6 1 Zim ., 51üche, Kell.,

Part ., per 1. Juni zu verm . Näh.
_bei Sprenger , Part , r ._ F371
Hartingstraße 9, 1, 1 gr . Zim . u.
_Küche zu. verm . Näh. Parst_
Helene«str. 22, H. ■© „ 1 Zim . u . K.
Helenen str. 25. D ., 1 Z., K. f. N.  P.
Helbmundstr. 30 sch. ALans.-W., Z. u

Küche, f. 16 Mk. zist verm . Bl 1205
Hellmundstrst 40 Msdst-W., 1 Z.„ K.
Hell muilbstr. 42 Z., K.. K. N.  V .„ 1.
Herderstr . 35, Mib ., Mans . u . Küche.
_Näh . Luxomhurgstvatze 9.  1505
Hermannstraffe 3 1,Zim . u. Küche.
Herntannstrst 9' l'~3 . u. Kirche g. vni.
Hermannstr . 9,_ Düchw., 1 Z. ü . K.
Hcrmannstr . 28 1 Zim ., Küche, Kell.,

NSansarde an ruhige Leute z. vm.
Hirschgraüen 13 1 Z. m. K. u. Bad

p. sos. Näh. Büdingewstr .,4 , 1. 1712
Hochstättenstr. 16 1 Zim . u. K._ 655

st!

Platter Str . 50, 1 Z., K., K., 1. Juli.
Näh. Platt er Straße 15, .3, La ux.

Rauentalcr Straße 17, P . r ., gr . Fc .-
Zim . m, kl. Küche sor. z. v. B8487

Nanentaler Straffe 11_ 1 Z. u. K.
Rheingauer S tr . 4,̂ H.̂ 1-Z.-W.,1777
Rheingstüer Straffe 15, Mtb ., lj . it

Küche billig zu vermieten . , Bo502
Riehlstrst 4 1-Z.-Wohn. Ms .)ZLl1415
Riehlstr . 9, früher 7, 1 Zim . m. Küche

per l . Juli zu verm . Nah. Vdh. 1,.
Rieblstr . 13,'Vdh. P .̂ Z . u. K. j7Mö
Röderstr . 3 !-Z.-W.. ' 15 ' Mffst"ch773
Römerüerg 3 1 Zim . u . Küche zu v.
Römerbera 12 1 K. n . K. z. vm.
Römerb erg 14 1 Zim . u Küche. 1771
Nöiiierbera 16 .1. Z . u. Küche z. v. 852
Römerberg 34 1-Zim .-Wohnung auf

1. J »ni z. v. Näh . Ndü. Part . 1615

Jahnstraße 4, D ., 1 Z. u . Küche z. v.
Näh . daselbst 1—3 u. 6—8 od. b.
Zingel , Halläarter 2i raste 8, 1.

Jahnstraße 2üst Ädh., sch. Mäns .-Wst.
1 Zim . u.  Kückie. Keller , sos. 798

Jahnstraße 25 sch. FronM .-Wöchü,,
1 Zim . u. Küche rm Adschst, per
1. Juli an ruhige Leute zu verm
Näheres 1. Stzochstliniks., , ^ 1782

Jabnstraßo 36, H., 1—2-Z.-W. fof.
Karlstr . 137 Stb ., 1 Z., K. u. K.  1859
Karlstraße 32, 1 r „ 1 Zim . u. Flüsthe
Kar lsiraße '40 1 Z.. K. N.  Vdh , st
Kleiststraße 3, H„ 1- u. L-Z.-Wohn.
Lahnstr . 26, Frtsp ., 1 Zim . u. Küche
_per sofort . Preis 16 Mk. 1707
Luisenstraße 47, 1, 1 gr . Zimmer u.

Küche per sofort od. später zu vm,.
Marktstraße 12, Hth., Zim . ü . Küche
_z u verm. Näh. Vovderh. 8 r.
Moritzstraffe 32, V. Dach, 1 gr . Z.,

Küche, K., neu , a. L.  o . Kd. 749
Morltzstraße 43, Mittelü . Parterre,

1 Zimimer, Küche, 1 Keller zu vm.
Nerostraße 18 1 Zimmer u. Küche

an Ghspaar ohne Kinder , oder
Eime 'llperfon, per sofort oder
später . Näheres .daselbst i»r der
FronW itzivoHn. ibci Kaiser . BH066

Rcro straße 29 1 Z. m. K. 1. 6. 1667
Rerostratze 35/37 , Laden , b, Müller,

1 Zim . u. Küche zu Perm. 1610
Nerostr. 36 2 Ms .-W., I . u.  K „ zst V.
Oranicnstr . 35, M . P .,̂ 1„ 3 . .ch.,K-
Öranienstraße 38, Vdh., 1-, 2- u. 8-

Zim .-Wohn. auf 1. Juli z. v. 1533
Oraitieirstr . 47 1 Zstn . KstN. Vdb. st
Vhilivvsderastr . 23, Ffp .. 1 g. Z., K.

Roonstraße 20, Bdh. P ., 1 Z. u . Ä.
wezilgsh. bis, I .̂ Zwlr zu vermiet.

Scharnhorststr , 12, 1, 1-Z.-W. N. P.
S cdier st ein er str. 11 1 Zim . u. K. Näh.

Mtb . P . 0. Älbrechtstr. 7, Lad. 818
SÄierstei itcrftr . 18, V.̂ 1-Z.-W, 853
Schiersteinerstraße 32. Neubau , G.,

1 Znn . u. Küche v. 1. Juli , 1386
Schwa1Sacher"Strst %  1 , IstZ. ül Kch
SchwalLaÄerstraße 47 sch. Msd.-W.,

1 Z. ru K^ zu verm . Näh . 1. 632
Schwalbacher Str . 91 Wohn.. 1 Zim.

u. Küche zu vermieten , (st, Juli ).
Schwalbacher Sir . 87 Dachtv,, 1 Zim ..

.Kam, u. Küche, p. 1- Juli.  1642

Wi nkeler  S tr . 6 sch. 1-Z.-W. b.  1674
Winseler Str . 8 1 Zim. u.~~l . 1579
Wörthstraße 24, V., gr . 1-Z.-W., neu

hergp: ., an r . Leute zuJwu . B 8036
Acrrnr aße 8. Frtsp ., I 'Z ., K. s. B5478
Aorkstr. 10 Frowtsp .-Wohn ., 1 Z. u.
^L .,^rn ruh. Miet.  p . 1. Mast B7491
Aärkstr. 17 1 Z. ustK., Äbschl. N. 1 r,
Zietenring 3, Hth., 1 Z. u, K., Abfchl.,

z. vm. Nah . Vdh. b. Köpper. 156i
Ein Zimmer und Küche sofort zu

verm. Näh. Neröstrahe 31. 1785
Zimmer u. Küche f. 20 Mk. monarl.

Nottelbeckstr. 12, r. Laden . B11059

2  Zi mmer._
Adelheidstratze 38 kl. fvdt. Mans .-W..

2 Zim .. K.. Ab'' chl. Näki. 2 El . 1643
Adetherdstraße 51 2 Zun . m. Zub . auf

1. Juli an ruhige Leut« zu verm.
Näheres Part . _ 1644

Sedaustraffe 5, £>., 1 Zim ., Küche
auf gleich oder spater z.  v . 1573

Sedaustraffe 8 Msd.-W., 1 Z. u. K.
Sedanstr . 8 1 stZ. u. K. z. v. Bl 1155
Scerobenstr . 24, H.,sti-Z.-W. Hst
Seerobenstr . 26 1-Z.-W., V„ an an st.

L. v. N. SBemRcuer.  Hp . r . B9 595
Steingassc 12, Hth., 1-Z.-W. Per soff
Stetn -' a.sse 13, Hth., Mans .-Wohn.,

1 g? öß. Z. u . Küche, nvort. 14 Ml .,
an 1—2 Leute , p. Juli zu Perm.
Näheres Vorderst. 1 ist . 1776

Stcingaffe 14 1 Ist K„ I stJuli , 1893
Steingasse 28, Vdh., Stube , Kammer

u .^ Küche zu^ verm,_ 1490
Sterngasse 34, 1, Z ., K.  s . 0. sp. B5471
Stift straffest 22,1 Z . u , Küche z. verm
Walramstr . 3 Dachw., 1 Zim . u . K,.
Wälramstr . 8, Dachw., 1 Z., K. 12 lvst
Walramstraße 11. Ms., 1 Z. u.  K.
Walramftr . 18 I ' Z. u. K. sof. 855
Walramftr . 37. V. D ., 1 Z. u . Küche,

m . Abschi., eh. auch 2 Z. u . K., zu
vm. Näh . Pst, b. Fr . Lichst,.» 11156

Wellritzstr. s3 1 Z . m K., Dachst. 856
Wellritzsiraße 35 Mans .-W.. ,1 3 ., S.

u. Keller , auf Juli . Näh . 2. s t.
Westendstr . 15 M .-Wohn., Z . u. K.
Westendstraß» 38, Slg ., 1 L. u. K.bei st Stiiii Nab . 3 Sst st.B11041

Adterstr. 9 2-Zim.-Wohn p. l . ,Fulr.
Adlerstr . 10,^ 8., 2 Zst,ü. Kch. 1. J uli.
Adler str." 16 2—-3-Z.stWstp. 1. IM
Ädlerstraßc 23 2 Zim ., Küche u. K.
Adler str. 30, Stock- ü. Dchw., 2 Z. u,
^ Kch., Gbasaihsch!. Näh . Schstoveler.
Ndlerstraße 53  schöne 2-Zst-W. zu v.
Adlerstr . 53 L Zimst ,Küche u. Ke äer.
Adlerstr . 61  2 Z. u. Kststp. sosst 861
Albrcchtstratze 7 Wans .-Wl, 2 Zim.

an kl. Famil ie sof.  od . später . 767
Älbrechtstr. 32, V., äbgsteschl. Mans .,

2 Z „ K„ 1. 7., Miatn . g. Hausarb,
Am Römertor 3 2 Z. u . K., 1 St .,, zu
_ vm._ Näh , im Fr neu » Laden . 1551
Bertramstraffe 9, H. 1, '2 Zirwmer u.

Küche sosort billig ẑu^vermieten.
Bertramstr . 11, Hst, 2 Z. N. P . B5475

Kl. Burgstr . 2. Stb ., 2 Zim .., Küche,
neu hergerichiet , gleich od. spat, zu
vm. Näh. Mume n>laden ^ oaiclbft.

Castellstratze 1 2 Zim ., Küche, sowie
1 Z.. 1 Küche zu v. Nah. 1.  Et,

Castellstraffe 4/5 Dachw.. 2 Z . u, K..
sos. od. sp. z. v. Nahst2. St . lrnkL.

Dotzheimer Str . 6, Hst, 2 Z. ü > Zbh^
Dotzheim er Str . 13 2 Z„ Dachwohmst

auf st J u li z.  v . Rah . H^,U. ,1629;
Dotzheimerstraße 16, Dachst., 2 3 -, K.
_s . 0. sp. N. Adelsteidstr. 9, _7oi.
Dotzheimer Straße 40, Mtb ., 2<3itrt .<

Wostwung per 1. Mai  z . v.
Dotzheimer Straffe 61, Mtb ., schine

grotze 2-Zim .-Wohnuny mrt Gasi
usw. per sofort oder spät, zu verm^

_N äheres Bürderh . 1 I.  B8W4
Dotzheimer Str . 63. Mtb ., 2 Zimmetz

1 Küche u. K: 6er iaiort 1 stl
Dotzheimer Straffe 81 2-Zstm.-Wohn.

Näh. Dotzheimer Str . 96,  1 ._ 1700
Dotzh.stStr . ,84, 2^scĥ Z, L K. 16M
Dotzhe imer str. 86, M., 2-Z .-W. 864W
Dotzheimerstraße 98, H., 2̂ Z., K., Kst

sor.. 280—300. Näh. V. I I. ' 86Q

Bierstadter Hobe 58 herrt . 2-Zun.
Wohnung zum 1. Juni zu ver-
tn'iict'cn. Näheres  1 . Stock._ 1581

Bismarckring 41, Hth., 2 Zim « mit
Küche per 1. I uli ^ zu v. B11121

Bisrnarikring 42, Hth., 2 Zim ., Küche
p. 1. Just z. v. Näh. Mtb . P.  F 571

Bleichsträße 2, P ., 2 Zim . u. Küchef
im Hinte rst., sofort  zu verm. 15<d

Bleichstr. 14 2-Zim .-Wohn., 280 Mst,
auf 1. Juli,zu ve rmie ten. B7870

Awichstratze 32. Hth.. ZAHL , auf(fl. od. 1., %u*t zu vm. Nast̂ Part.
Blücherstraffe 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.

zu verm,_ Nä^. Mtb . P . r. B7163
Blüilierktr . 17st'-Zst-W.. Mtb .. s. 0. iv.
Blüchersiraffe 28, Hth., 2 Z., Kuche^

'Monatlich  22 Mt . ^ _ B10S82
Blitcherstr. 34 sch. "2-Z.-Wstn. in. Zub

a, 1. Juli  z . vm. Näh . ,P . I. BKJ630
Blüchcrstr. 48. ,Wh .stP .st, 2-Z.-Wostn.
Mticherstraffe 48 LZim .-W. im Stb.
Bülowitr . 7. Sb ., sch. 2-Z.-W. 1518
Bülowstr . 9, Ht„ 2 Z, i.  Abs ch. 1788

Dotzheinrcrstraffe 68, Mibst 2 Zim .»
Küche, Keller sofort , 300—320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 S t. l._ 870

Dotzheimerstraße 100 2-ZstWohn. im
V. u. Hth. p. 1. I . z. v. N. P . 187 4s

Dotzheimer Straffe 106 2-Z.-W. mit
Mans . u. Zub ., 1. Stock, sofort zu
vorm ._ Näh, im Laden ._

Dotzheimer Straffe 107, Vdh., Dach;
qeschoß, schöne 2-Zim .-Wohn. auf
1. Mai ztz vm. Näh . 1. Et . I. 1548

Dotzheimer StrstLL sch. gr . Fr ., 2 Z..
K.. B .. Kl., Speisest , Abickil. B8 027

D ''vbeimcr Straffe 122 sch. Frontsp .-
2-Zim .-Wostnuina, sow. Mittelbau,
schone 2-?..-Wohn . b. z. v. Bll 1-3

BLlowstraße 11 2-Zimmer -Wöhnung
auf gfleich billig zu verm . B710L

Dotzheimer Straffe 168/171 schön« 2-'
Zim.-Wohnurrgen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Ilähercs bei
Kambach in Nr . 171 od. Wöberpals,
Nr . 169. _ _779

Dreiweidenstr . 4 2 schststZ. sof._ 1623
Dreiweidenstr . 4st Fspl, 2-Z.-W. 1646
Drndenstr . 3, V. 1, 2 Zim ., Küche u.

Zub . istost, od. sp. ẑ v. Näh. 1. ^ 0972
Cckernfürdestraffe 5. Hth., 2 schstJ. u.

Küche p. 1. Juli zu verm . 1788
Eckernfördestraße 12, Hth., 2 Zim.

u. Küche, m. Blk. p. 1. Sapt., 1 Z.
u . K., m. Balk.. p. 1. Juli . 1778

Eitviller Straffe 2 gr. 27Zim.-Wohn.,
Frontspitze , per 1. Juli zu vermiet.
Näheres Parterre Irnks . ^ B1V861

Eltviller S tr . 5, HststPstststkl^ L-Z.-Wi
Ettviller Str . 7, Hth., 2- ev. 3-Zim.-

W., aus Zl . od. sp. N^ b. Best.^ 1661
Wvi llerstr . 12, M . D ., 2-Z,-W. 874
Eltvillerslr . 14, Hth., gr . 2-Z.-W. im

1. Stock u . Dach zu vernr. 1377
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Eltviller Str . 17, £>:’£)„ sch. L-Z.-W.
_m ^,Zubch . _ju _ tnn._ Näh.̂ dasclbst.
Erhackor S tr . 5. Hth., 2 Z.Zl. Küche.
Erbacher S tr . 6, H, 2-Z.-W. 31. P
Erba cher Str . "9"„ Fvtsp, " 2—-8-Z.-W.
Faulbrnnnenstr . 3, Hth, 2-Z.-W. sof
Fanlbrunnensträtze 9 Mavff, 2 Zim,

K. ru vermieten aus  gleich ._ 875
Faülbrunnenstr . 9, H, 2 Z, K. 876
Feldstraöe 1 2 u. 3 | im^ u. Küchc.
Fcldstr . 9 11 2_ u . Kch. m. Stall.
Feldstraße 13 2 neu Hergericht. Z.
_u . Küche p. 1. Juli ob. sp. 1763
Feldstraße 15 2 Z/uH . per 1. Jul i.
Feldstraßc 18, Stb . Ms., 2 Zim ., K.
_u . K., neu borg., z. d. N. V. P . 1319
Feld straße 19, sch. 3-Zim .-Wohn. z. o.
Frankenstr . 23 Dachw, 2 Z. B 5485
Friedrichs,raße 19, Hth, abgcschloss.

Mans .-Wohnung , 2 Z. u. Zub , an
_ruh . L. v. sof.  od . sp.  z u verm. 724
Georg-Äugust-Str . 8, an derZieteu-

schule, 2-Zimmer - Wohnung zu
_verm . Näh. Hinterh , Part ._ B5524
Gneisenaustr . 13, Hi6.,_2 im.-Wohn/
Gncisenausträtzc 33 L-Z.-W. sofort/

Näh . hei Mühlstein . 2 St . r.
Göbenstr . 3, M. 3,1 S . u. K. B6488
Göbenstr . 7, Mtb,  2 -Z.-W. sof. 88489
GSbenst raß e 11. MH ., 2 -Z.-W. 25490
Göbenstr. 15. Mtb ., S-Zim .-W. " 87g
Elöbenstr̂ 22//P , 3-Z.-Wohn. 1111414
Göbenstr. 30 2-Z.-W. N. P . r . 09678
Göbenstr . 32,  Hth, "2-Z.-Wohn/03683
Goethcstraße 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller sof. od. sp. z. bm.
JUa^ jeft ). P,LL ^ 4 Uhr. B 5492

Hallgarter Str . 2, S . 2-Z.-W. 080/1
Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm. Näh. bei Löw,
Hth., oder nebe nan , P art . I. 880

Hallgarter Str . 7, P . Fr ., 2 gr . Z..
«r . ,si„ Bit .. Speise ?., Gas . 010883

Hartingstraße 6 schöne Dachw, 2 gr.
Zim ., Küche, Keller, p. 1. Juli zu
v.  Näh , b. Sprenger . das.. P . O 371

Helenenstr . 1, J _, .sch. L-Z.-Wöhn. 729
Helcnenstr. 16,Hrh . 1, 2 Z, K, K/
Helenenstr . 19. V. 2 Z, K. ... K.
Helenenstr . 22/ H. D , 2 Zim . u . K.

(Glasabschl/s 20 Mk. mit . N. B. P.
Helenensträße 28, H. 1, 2 Zim . u. K.

an ruh . Familie auf 1. Juni od.
sp äter  zu verm . Näh. Vdh. 1 St .̂

Hellmundstratze 33 2 u. 1 Z. u . K,
im Da chstock, zu ver m.  1111042

Hellmundstratze 46 sind 2-Z7-Wcdn/
sof. od. sp.  3 ._brn. Näy. P . r . 882

Herderstraße "22 2-Z.-W, p. 1. Juli.
Hcrmannstraße 3 2 Zim . u. K. z. v.
Hermannstraßest 2 Z. u . K. zu vm.
Herrngartenstr . 11, ruh ." Hl, sch. 2-

Z.-W. u. Zub . 1. J uli . N. P . 16 98
Herrngartenstr . I7/D "th. 1, 2 Z. u. K".
Hirschgraben K L -Z.-W.,p ^ P,Juli/
Hirschgraben 12, Dachst., 2 Z, 1 K-,

an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Adlerstraße 7.  Laden . 1812

Hirschgrabcn 14, Frsp , 2 Zm., Küche
u . Keller zu verm . Näh. Adler-

^LratzeH7 , Laden . _ . _ 1770
Hochstättenstratzc 14 2 sch. Z., ' Küche

u.  Kell . zu b. Näh. 1 r.^ 805
Hochstätt enstratzc 18 2 Z. p. Kl " 884
Hochstraße 3, "Dachwohn., 2 Zim . u".
—HüchK'̂ auf gleich^oder später.
Ja bn st ratze 19, Vdh. Frtspl , 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
bei Krammü._ 1762

Jälmstraßc 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer
u. Küche sofort zu vermieten . Näh.
dase lbst Seitenb ^ Parterre . 1763

Jahnstrntze 20 Mans .-Wohnl, 2 schöne
Z., Küche u. Kell. jof N. B. 1. 1249

Fähnstr . 2H. H.. 2 Z. u. K. N. P . 885
Jahnstr . 34, Gth . Dachst.. 2 Zl , "K.".

xjt -£_ö . ẑ ,p . 31.  V . 2 I. 833
Fähnstr . 36, Vdh.. 2°Z.-Woh"n."chilliI.
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W.,"Bdh
, S t., gleich od. spät , zu vm. 1607
Karlstr . 26. H. D ., 2-3 Zl," 226. B11158
Karl s,ratze 29, Gth., 2 -Zl-Wl, G . V
Karlsträtze 32, 1 r .. Zim . u. "Küchel
Karlstrntze 39. Mtb . P ., 2- !̂ -W" zu
^v . Näh. das. b. Hausm .. M . l/886
Kellcrsiratze 13 sch. D .-W.. 2 Z., Kl
Kcllersiratze 16 2 Zim . ch. Küche, neu
. renov ., per sof.̂ od̂ später z. v. 768
Kiedricher Str . 8, 1. 2-Zim . W . mit
- 2 Bcrlt. rc. P̂ I^ Juli zu vermieten,
«ledrnlier St ratze 12 sind 3-Zimmer.

Wohnungen , im Vorderhaus und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres

- veî GruberMiselbst . b' 250
Kirchg, 49 sch. 2-Z.-Ms.-W.,sor . 1697
Kl. Kirchgaffe 3 2 Mans . u. Küche. Nl

das, od. Müllerftvasie 10. Part .^ 888
Klarcntaler Straße 3 2 Zimmer und
^Küche^ auf^gleich zu verm . B9I91
Kleiststraße 8 Msl-W.. 2 Zim ., Stb ..

Gas , gl. od. D . Näh. V. 2 r . 1017
Kleis,siratze 15, Stb . Dach," sch. 2-Z.."

W.. Gas , sof. o. si>. N. V. P . r . 1502
Langgaffe 3 2 Zimmer mit Badez. ul

Küche, auch als Bureau geeignet,
au f so fort su Jjcrmictcn ._ B 5495

Letjrstraßc 12 2 Z„ Küche u,""Keller,
Lorelep-Ring 4 schöne 2-Zimrner-
. Wohnung en zu b. Näh. V. r . 1591
Loreley-Rrng 5 sch. 2-Zim.-Wohn. m.

Bad sofort od. später zu vermieten.
Itä hercs Nr . 10,  H th. P ._ 891

Lorelep-Ring 5 sch.
mit Bad . Frontsp .. zu verm . Näh.
Lo relch-Rin « 10, Hth . hch tz_ 1421

Lorclepring 1Ö sch. 2-Zimmcrwahn ".
zu Perm. Näh . Hinte rh . Part . 892

Lothringer Straße 28, Vdh. u. Hth.
2L .-Wohn. sof. billig zu p. _

2 Z .̂ ulK . z. bl
Lnxemburgstraße 9, Hth., gr . 2-Z.-W.

p. 1. Juli . Näh. Vdh. Part . 1681
Mauritiusstr . 12"" Mansl "-2-Z.-Wohm

u. K. z. v. N. b. Herrchen. J510329
Michelsberg 28 2- u. 3-Z.-Wohnüngen

sDachstocks zu verm . Zu erfragen
daselbst, Hth.. bei Kö pper. 1320

Morlt -it ratze 48 % Z .. K. MhlV . Pl

Mühlgasse 17, H. D .. 2-Z.-Wohn. per
Zosort , Näh. b. I . Haub . 896

Nerostraße 35/37 , Laden, b. Müller.
2 Zimmer u. Küche, mit Zentral-

, Heizung,u . elektr. Licht. ^ 1611
Nettelbeckstraße 2, bei Steitz , schöne
_2 -Z.-Wohn. per 1. Juli . L9721
Nettelbeckstraße 21, 1 l., abgeschloss.

Krontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche rc..
_im Vdh., per Mai od. früh ^ L6773
Ncttelücckstraße 21 ahgeschl. 2-Zim .-

Wohn ., Hth., 300 B11413
Oranienstr . 50, P ., schöne 2-Z.-Wohn"

mit Küche uslv. p. sof. z. v. B106S0
Philippsbergstrnße 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnung mit Küche. 4. Stock, sof.
od. spätcr zu vm. Nchh. 2^r .^ 900

Philivpsbcrgstratze 24 Zrontfp .-W.l
2 Zimmer , Küche. Keller, per sof.

^ zu vermieten . Näh. Part . 1387
Platter Str . 28 2-Z.-W.", Hth^ Bioiög
Platter Str . 52 2 Zl, Küche, 2 "Kell..
__ Mittelb . 1 St ., sof. zu verm . Z4L2
Nlaticr Str , 622 & , .at.  o . sp, 851
Raucntaler Str . 7. Mtb .. schl' L-Zl-W".
Ranenthnlerstraße 9. H., sch. 2-Z.-W.,
_ per sofort od. spät , R. Vdh. 05498
Rauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn. m. Zub-, p. 1. Juni od. sp. b.
z. v. N. Mtb . B. r . Koch. B 101.80

Rauentäler Str . 11 2-Z.-W._ 1651
Rauentaler Straße 20, H. P .. schöne

2-Zim .-Wohn. per Oktober zu vm.
Nähe res Vorderh . Part , r .^ 1648

Rauentaler Straße 21" 2Zl -W. 07780
Rheitigauerstr . 4 2 Zim . ü . Ä. 902
Rheingauerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort ob. spater z. vm.
_Näh . Vorderh . P . r . 03768
Rheingauer Str . 17, Hth., 2Zim .-

Wohn . zu v, Näh^ Vdh. I I. 1517
Rheinstr . 52 Dachln., 2 Zim ., Küche

zu verm._ Näh . 1 r.
Rheins,raße 88, P .. 2-Z, Wohn . z. v
Riehlstraße 2 2-Z.-W. per sofort od.
^später ^ Näh. Ŝtb , Part . r . 1288
Riehlstr . 4 2-Z.-Wöhn ."tM"sl1. 011412
Ri etil str. 17. M,I ' 2°Z/W/N . B. P . 904
Röderstraße 1, Frtsp ., 2 auch 3 Zim.
_ z. v. Näh. Wdle rstr , 41,  1 . St .̂ 1338
Röderstr . 12. Hth., gr . 2-Zl-W., im
_D -, a. sof. o. sp. z, v. N. V. P . 1680
Röderstraße 29, P ., neuheraer . 2-Z.-

W., 1. Juni o.Zp .,,Klos . rsA . 1530
Römerberg 8, Ht . 3,"2-Z.-W./"18"Mk.
Römerbcrg 17 2-Z.-Wohn^ fr . 1390
Römerberg 36, Wd ., 2^Z., K. 20 Ml
Rüdesheimer Str . 20. Hth , 2-Z.-Wl
_p ._1. .» u;IiJ2 £ MZ. N. b, Hausmstr,
Rüdesheimer Str . 33 2 Zimmer u.

Küche per 1, Juni zu^verm . 1670
Scharnhors tstr. 9 2--Z.-W. p. 1. Junil
Scharnhorststr . 19, Hth, 2-Zünl -Wl
Schiersteiner Straße 2, Stb , 2 Zim,

mit Zubehör zu verm, kann Stall
_u . Re mise  dabei gegeb. w. 1630
Sckicrsterncrstr . 11, Mtb , 2-Z -Wohn.

Näh, P , od, Albrochtstr. 7, Lad. 819
Schicrsteinerstr . 16 2-Zim .-Wohnl zu

vermieten . Näh . Vdh. Part . 1369
Schiersteinerstraße 32, Neub, "Gth,

2 Z, u. Küche v. 1. Juli z. cĥ 1386
Schulberg 17 2 Z, K, Hlh. 1695
Schwalbacher Straße 27, 1, Dach« /,
_2 Zim , Küche, Keller, sofort z. vm.
Schwalbacher Straße 29 2 Zim . u.
_Küche au- verm . Näh. Kondrt . 1320
Schwalbacher Straße 44, Hl 2/ schöne
_2 -Zim .-W, gleich od. 1. Juli.  0 572
Schwalbacher Straße 91 eine Wohn,

2 Zim . u. Küche, 1. Stock, sofort
rtzrr >. Juli zu ch-ermicten . _

Sedanvlatz 6, Hth. 1 I, 2 Zimmer.
K, sosors,zu ^vcrmieten ._ 1440

Sedanstraße 1 schöne Mans .-Wohn,
im. u. Küche, zu vermiete n.

Seerabenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,
schöne2-Zimmerwohn . sof. od. spät
z. v. Nah, das. Vdh. Part . 645

Sccrobenstr . 24,̂ H,, L-Zl W...N, V. il
Seerobenstr . 25, Hth, sch. 2-Z.-Wohn.

Y. I^ uli , z.̂ v.^Näh . Bdh. P . 1565
Ste ingasse 16, 1, 2 Zim . u. Küchel
"Sterngäsie 17 2 Zimmer u. Küche auf
_sofort oder spätes zu verm . 1602
Steing asse 20 2 Z. ul "K, M. " 926
Steingasse 31 sch. 2-Zi:n .-W. b. z. v.
Stcingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 914
Walluferstr . 8, "Hth . 3/ 2-Z.LLL1477
Walramstr . 12 Dachw, 2 Z„ s. o. spl
Walramstr . ' 27, "// Stb . D, " "2-Zl-W.
Walramstraße 37, Hth. Dl, 2 Zim . u.

Küche. Näh. Vdh. P , bei Fr . LiHt.
Webergasse 3, Gartcnh , Frontspitz-

Wohn, 2 Zim. u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu

.vermieten . Räh . 1. Sto ck. 766
Webergassc 56 wegzugsh. 2 Zimmer

u . Küche mit Zub . billig, zu vm.
Näh , bei Haas , 2. Stock.

Webergassc 56 Dachlogis , 2 Zim . u.
Küche n. Zubeh, sofort oder später
zu Perm, .Näh, 1. Stock links . 916

Weilstr . 8, Stb , 2 "Z. u. K. /__ 1519
Wellpitzstraße 5. Hth. 1, 2 Z. u. Kl
Wcllritzstraße 9 2 Z, K. u. K, mit/

20 Mk, zu verm . Näh. Part . 1500
Wellritzstr. 20, Ms.-W, 2 Z, K. nl
. JjufiLp . 1, Juli . N. Vdh. 1 r.
Wcllritzstraße 21 (1.9s 2 Zimmer und

Küche zu vermieten . 1718
Wellritzstr. 23, Hth, 2_g . u. Küche.
Wellripstr . 33, H. D , 2-Z.-W. 1024
Wcstcndstr. 36, Fr , 2~§ , u. K. 010747
Wellritzstr. 41, Hm| _2Jj . u.J , z. v.
Wellriystraße 49. H. Dach. 2 Z. u. Kl

s. 31.  das . o^ Büdingenstr . 4/_l . 919
Merderstraße 10/ Stb , frdl . 2-Z .-
^Wohn .^sof.,od . sp.^ 10, Mk. Abel.
W/este,rdstr./36 2-Z. W , B , Bl 011226
Wcstendstr. 37, Mtb , abgeschl. 2-Zl-

W, z. w Näh. B, 1. Munzel . 01619
Wcstcndstratze 39, Vdh. Fsp, W. von

2 Zim . n. Kü che sof. Nä h. 2 St.

Wiclandstraße 23. im Mittelbau
schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn.
auf sof. od̂ später zu vernu_ 922

Wiuteler Str . 8/2 -Z.-"W^ sos.""b." 1l680
Wört hstr. 15 Ms./Abschl, 2 Z.. K/ 923
Uorkstratze 20, 1. St , sch. 2-Zunmcr

Wohuurtz sofort od>. sp. preisw,
__ zu vermiet . Näheres Parterre . ^
Zietenring 3, Hth, 2 Z. u. Küche p.

1. Juli . Näh. Vdh. Köpper. 1388
Zietenring 5 2 selhr schöne Mcms.-W,

2 Z. u. K, zu 280, 1 «r . Z . u . K.
zu 180 M - s. R, 2 St . Bender.

Zietenring 11 2-Zimmer -Wohnüng
_Per ŝofort z. v. 31.  1 links . B11416
Zietenring 14, Stb . 1. St . nl Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.
Doffolo, Elässerptatz. 0 8904

2-Z, Wohn , für 1. Juli für 329 Mk.
N. Steitz , Nettelbeckstr, 2. ,07777

2 Zimmer u. Küche zu vorm. Näh.
Kl. Webergasse Kappes.

Abgeschl. 2-Z.-W.""m. Kam. bill." b.
Hebern , v. Hausarb . N. Werder-
>1raße 12, Borderh . P . l. 011171

8i ZiliNttr'l'.
Adelheidstratze 91, Hinterh . P , eine

3-Z.-Wohnung p. alsbald zu ver¬
einte ten . Näheres Vdh. 1,  St ^,1860
Adlerstraße 19 eine 8-Zim .-W, ganz

"neu her«« , sofort billig zu verm.
N, bei Kujat , Nerosrr . 14, 2^,I529

Adlerstraße , 61 3 Zim . ul K. 932
Adolfstraße 1 3 Z. u."Zubeh ." 934
Vahnhofstraße 6. Hth, 3-Zim .-W.

per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
^si lhelmstr aße 22. _ 652

Bicrstadter Höhe 56, Frtsp , 3 Zim,
helle güs. Räume , herrl . Aussl , el.

^ Bahn , Nähe Luftb , 320 Mk. 5209
Bierstadter Höhe 58, Part , schöne 3-

Zim .-W. sof. z, v. Näh, ü St . 1277
Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.

per 1. Juli zu vermieten . Ääb.
Bäckerei. 0 7088

Vlüchcrplatz 2, 3 rechts, 3-Z.-W. ml
Zub . iof. od. sp. N. dsi Eckladen. 941

Blücherstraße 8, Mtb , 3-Zrm.-Wohn.
^a ^ l . Juli , zu v. N. V, 1 I. 09063
Blücherstratze 16." Vdh/, 3-Z.-Wohn."
, auf 1. Juli . Pr . 480̂ N. P . 07518

Blücherstraße 17, Mb , 3 Z, K, sofl
oder später zu verm . B 5517

Blücherstratze 25. 2. "Et ./gr . 3-Z.-W..
Sonnens , 1. Juli . Näh. 3 l. 010075

Blücherstraße 36 sehr schöne, ganz
neu hergerichtcte Z-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Chrrstmanu , Bertrarn-
straßeZl7 ._ 658

Blücherstraße 40 3-Z. -W ötzn. "010930

Westendstraßc 39, H. D , 2 Z. ,u . K.
West en dstr. 44 2- Zl-W, 2 Aal t// 390.
Wielai,dstr . 13, Stb , schöne 2-Zim -

W, Part , 1, 2, 3. St , p. 1. Juli
od. sp. N. Klciststr. 15, P . r 1761

Dambachtal 8 3-Z.-W, Frtsp , ,z. v/
Dambachtal 14, G.-Haus , Mans,

3 Kam , Küche an ruh . Lout« zu
vm. Näh, Dambachtal 12, 1. 867

Dotzheimer Str . 20, Mtb, " F-Z.-Wl,
K, sof. od. sp. ; 8 gr . Ms.-Z. u . K.
sof. ob. spät . Nah. b. Hausmstr.
Golomlbeck, H. Dach. _

Dotzheim erst raße 26 Wohnung , 3 gr.
Mansardrünlne und Küche sofort

„oder später zn vermi .uen . 1760
Dotzheimer Straße 38 A-Zim .-Wohn/,
_Hth . vm.  Näh . V.̂ P . 1645
Dotzheimer " Str ". 83," Mtbl , 8-Z.-W.
_s of. ob. spät er zu vermieten . 05519
Domieimcrstraßc 72 schöne 8-Zi"m.-
. Wohn , Hth, sof. od, .spät ., 0 5520
Dotzheimerstraße 81, 1. sch.""JiZ .-W.
_Näh . Do tzheunerstr. 96, 1. 05521
Dotzheimerstraße 81 3-Zimmer -Wohnl
_u . Küche zu^ bermieten .̂ _ 1418
Dotzheimcrstr. 98, V, 3 Z, K, "Kelll

sof, 290 Mk. N. 1 St .lks . 945
Do^ 'eimerstr . 98. Mtb , 3 Z, Kl, K.
_for , 100 Ml . N. _SS._1_L _ 946
Dotzheimer Str . 100 3-Z.-W, Vdh, p.

1. Juli z. v. P reis 500 M, 1692
Dotzheimer Str . 102, Ecke Winkeler-

siraße , sch. 3-Zim , Wohnungen , d.
Neuz. entspr , m. reicht. Zub , per
1, Oktober zu vermieten . Näheres
das. 1. Stock b. Fröhlich._ 011047

Dotzheimerstr. 107, 3, schöne 3-Zim .»
Wbhnung auf 1. Juli zu vermieten.
Näh. 1/ Etage linkch_ 1465

Dolch. Str . 108, V. u. G. P , je 3-Z7-
W N. Dotzh eimerstv 110, 3 .o 1283

Dotzheinierstraßellls , 8Ji/~mod. 3.Z.»
Wohn. mit Zubehör aus gleich od
spä ter zu vermieten ._ _ 947

Dotzhcimerstr. 116, III , schöne l3-Z.-
Wohn. sof. od. spat, 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , Herr!

_Fern sicht._ Näh, Parte m .__,_ 948
Dotzheimerstraßc 126 schöne gr . 3-Z.»

Woh n,per 1.  J uli  zu vm. 0 7185
Dotzheimerstr. 150 u. Jrauensteiner-

straße 3, Vdh. u . Frtsp , 3-Zim .»
Wohn. a.  gl . o. sp. N. D . L 7093

Frankenstr . 23 L-Z .-W. gl. 489 Mk,
Frankenstraße 26, n . a. Ring , 3-Zrm .-
^Wohn , neu herger , zu verm ieten.
Friedrichstr . 8, Hth. 8, 8/Am , Küche

ms. od. spat, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . _ _ _ 955

Georg -Äugust-Str . 4, P , gsZim . W.
m . Nachlaß per 1. Juli zu verm,

Gncisenanstraßc 3, 1 l , 3-Z.-Wohn,
per sofort wegzugsh. unter Preis

_zu verni .̂ Besichtigung^ vorm.
Gneiscnaustraße 12 neu Hergericht.

3-Z.-Wohn, ' Dachstück. Hth, per
sofort zu Perm . N, das. P , 08461

Gneisenaustraße 29, P , schöne große
3-Z.-W, mit Bad , ohn-e Btiavis,

_sof . zu verm . Räh . das. Frontsp,
Gneisenaustraße 35. P , 8-Zimmer-

Wohnung gleich od. sväter.  1497

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Kambach
Nr . 171 o. Weberpals , Nr . 169. 778

Drudenstraße 8 3 Zim . nl Zubeh. im
Bdh, zu verm. Näh. Vdh. 1. 950

Eckernfördestr. 4, 3, sch. 3-Z.-W. per
1. J uli.  Nä h. 1. St , rechts. 011182

Eleonorenstraße 2, 1 St , 3/Ammer-
Wohn. mit Balk . auf sof. od. sp. zu
Perm. Näh. La nggaffe 25. ch 951

Eleonorcnstr . 9, 2, 3 Zim . ü . Zub/,
Eckwohn, 1. Juli . N. Nr . 5, 1. 1532

Eltviller" Straße 12, B. 1. St , 3-Zim .-
; Wohnung zu vermie ten. _1559
Eltviller Str . 14, Mtb , gr . sonnige

3-Zim.-W, neu herger , bill. 1878
"Eltviller Str . 18"3 Zl, K, M./ ""!/"77.

sch. Werkst, gl. 0. sp. Näh , das. P.
Emser Str . 46 P -Zim .-W77//0l0933
Erbacher Straße 5 3 Zim . u. Küche

per 1. Juki zu vermieten . 1524
Erbacher Str . "8 schöne"'3-Z/-W. "per
_1 , 7. zu Perm. Näh. 1 r. 1629
Feldstraße 22 eine 3-Zim .- Wohnuna

zu vermieten . _ _ 1768
Frankenstr . 8, H, 3-Z.-Whn. Q1H94
Frankenstr . 13. H., 3-Z.-W. LI1157

Gobensträße 8, 1, 8-Z.-W. auf Dkt.
, zu , v._ Räb . Part . links ._ 010947
Gobensträße 19, Mittelb , sch. 3-Z.-W.
'Goldgasse 18. 1, 3-Z.-W, Gas " für

1.  Juli . Näh, Häßler , Goldg,Z8 , 2,
Grabenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn, auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 961

Gustav -Ädolfstr. 13. 1. St , 3 Z, K,
K, Mans , sof. od. ip. Näh. Keller,
straße 19, bei Offheim . 962

Hallgarterstr . 4, 3 I, umständehalber
schöne 3>-Zimm .-Wohnunlg mit gr

_Nachlaß per 1. Juli zu vermieten.
Hallgarterstraste 8, 3, schöne mod. 3-

Z.-W. a. 1. Juli z. v. Näh . P . 1364
Helenenstraße 29, Ecke Wellritzstraße,

schöne 3-Zim .-Wohn. m. Dadez im.
u. Balkon . 2. St , auf 1. Juli zu

p >erni Näh, b. G«. Kast ler . 13 56
Helenenstr . 30 schöne 3-Zim .-Wohnl

mit Bad , Erker , Balkon , Kohleu-
aufzug u. s. Zubehör auf 1. Juli

_3 . v. R. Bismarckr . 3-3,_l i - 311172
Hellmundstratze 42 schöne 8, evtl 4 Z.
_u . Zubeh. zu V.^ Näh . 1 St . 1775
Hellmundstraße 56, Stb . P , 3-Zim .-

W. u. Werkst, zu v. N. 2,r . 970
Hcrmannstr . 21 L-Z.-W. sof. od. spät.

zu v. Näh, bei W iegand. ,___B5528
Herrngartenstr . 8, Gth . 1, frdl . 3-Z.-

Wohn . a. kdl. Leute sof. zu verm.
Herrngartenstraße 9, Part , 3-Zim.

Wohn. u. Zubeh. p. 1. Juli zu bm.
Näh. Hth. beim Eigentümcr , 1439

Hirschgraben 5 3 Zimmer u. Küche
_jmf 1. Jrti zu vermieten . 1660
Hochstättenstraße li>, Hth, 3-Z.-W.
_ (2 KellLsos^ od. sp. N. V. 1,r . 883
Karlstraße 30, 2/ 3-Z.-W. m. Zubeh.

au s 1. Juli zu vermieten . 1413
Karlstraße 30, Mb . 1," 3-Z.-Wohn.
_ mit Zubehör sofort . 1414
Kcllerstraße 10 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf sofort wd. später zu
_berm . Näh . 1 St.  links . _ 979
Kleiststraße 15, Part , sch. 3-Zimmer-

Wohnung , der Neuzeit entspr , p.
_1 , Juli ob. sp. Näh. das. P . r . 1759
Klopstockstraße9 3- u. 4-Z"im.-Wohn.

mit Zenträlhciz . per sot. Näh . das.
od.  Klopstockstr. 1, V, Fischer. 1486

Klopstockstraße13, Z. Et , sch. 3-Zim .-
Wohn, nebst Zübeh. p. 1. Juli zu

_verm . Näh . Part . lin ks._ _ 1425
Lahnstraße 10, Hochp, sch. 3-Zim .-

Wohn. mit Mans , der Neuzeit
^entsprechend , ,pex, I^ Juli zu berm.
Langgasse 7, 2, Helle Wohnung von

3 Zim . (cb. auch mehr ), mit Küche
u. Zubehör preiswert per sofort zu

_vm . Näh . bcp S . Hamburger . 1603
Loreleyring 8 " 3-Zimmer -Wohnung.

Froiltspitze . d. Neuzeit entspr , bill.
zu  verm . Näh . Pa rt , links. 08 902

Luxemburgplatz 2,Lpt , 3 Z. u. Zub.
Marktstraße 22, S . 2, ist eine""Wohnl

v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. 31.  das . i. Lad. b. Fa . R . Molts

_0 . b. K. Meier , Rikolasstr . 41̂ 4991
Michclsberg 8 fr bl. 3-Z.-Wohn, Stb.

2.  St , per sof. od. spater  z . v. 1384
Michelsbera 26 3 Zim . ü. Küche z. v.
Mvritzssraße 23 h. freundk. Mani .»

Wohn, 3 Zim , ,320 Mk. _ 986
Moritzstraße 43, Mtb , 3 Zimmer u.

Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Vorderh . 1 St . __ 983

Moritzstraße 45 3 sch. Zimmer u . K.
im Mittellb« u per 1. Juli . Näh.

_d aselbst Vdh. 2._ 1479
Moritzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z, 1 Kl.

1 Kell, 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v. Näh. M tb. P , 9—12, 2—5. 4996

Moritzstr. 50, Stb , 3 Zim , Küche
aus sofort oder später . 1682

Müllerstraße 1 Parterre Wohnung
3-Zim,mer u. Zübeh , zu bin. 1737

Müllerstr . 3 sch. Frontspitzw", 3 Z,
Küche, neu herger , Abschl, G , f.
Ju li od. sp. Einzus . P.̂ 10—12. 1714

Nerostraße 22, Hth, 3 Ziml/ ' Küche,
nebst Zub , mit od. n.  Werkst , auf

_1 . Juli zu v. K. Leilberger .̂ 1456
Nerostr . 28 3 Z. u."K, Fsp. 991
Nerostraße 29 3 Zime u. K. z/L . 1353
Nerotal 10, Pari , 3 Zim , Küche,

Manü usw. sofort oder sväter an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 509. Näheres 11—1 u. 3—5

_Uhr,,1 Treppe hoch._ _ 992
Rettvlbeckftr. 2,  b Steitz , mehr, tchöne

3-Z.-W, mit Balk. u . Bad . 05532
Nettelbeckstr. 18. Mb , 3-Z.-Whn ./^

mit Werkstätte,  zu verm.̂ 05533
Nette lbeckstr. 21//8/Z.-W. gl . o. sp. 098
Nerlgässe "1a 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wcin-
handlung , Ncugasse  1 a. ’ 1146

Niederwaldsträhc 4, Gth , 3-Z.-W.
'per so fort zu vermieten . _ 1719

Niederwaldstraße 5, Lth .l 3-Z.»Wohn".
_ sof. ob._ jJ)öt . _ Näh. Ddh. P . 895
Nikolässtraße 30, Part , S,Z .-Wobn,

mit reicht. Zubehör und Balkon,
per fof. zu verm . Näh. Adolf-

_siraße 14, Weinhandlüng ._ 1665
Öraitienstraße 31, H, schöne 3-Zim .-
_Wohnung per sof. od. später . 1318
Oranienstr . 60, H, 3-Znn .-Wöhn. zu

verm. Näh. Mittelb . 2 Stl  r . 785
Oranienstr. 62"3/S7

Parkweg 2 Wohn, 3 Z, m. Veranda,
Küche u. Zub , p. 1. Juli z. v. Näh.
Albrechtstr . 25. b. Fr . Weiser . 1279

Philippsbergstr . 2 3 Z. .r./r . L. 1090
Pbilivpbbergstr . 10 neuzeitl . 3-Z -W,

Bad , Balk , fof. od. sp. an kl. Fam.
Näh . Philippsbergstr . 12, P . r . 67^

Plsilippsbergstraße 24, Part , 3-Zim7^
Wohn. m. Ms, Balk . v. sof. od. in.

, zu verm . Näh. daselbst. _ 1001
Wilippsbrrgstratze 39 3 Zim . u . K/
Plätter Straße 19, P , 3 Zmr. L

Küche zu v. Näh, das. 1. Sü _ 1550
Rauenthalcrstraße 8 3-Z.-Wobnungen

per sof. od. fpät ._ Näh^ das. 1005
Rauentaler Str . 9, Mtb , 3-Z.-Whn7

groß , vollst. herger, m. od. ohn«
Bur .-Räume , z. v. Näh. Bdh. 1647

Rauentaler Str . 21 3-Z.-W. 0l92tzg>'
Nlioingauersiraßc 17 schöne 3-Zim .i

Wo hnung  per Juki zu verm . 1373
Rheingauer Str . 22 8-Z.-Wl""m. Blk/"
_Erker umsonst. Zubeh, zu v. 1534
Rheinstraße 99, Part , 3-Zim .-Wohm
^zu ver m.  Näh . 1 St . r ,  1806
Riehlstraßc 13. Hth. 1". 3-Zim .-Wohm
^ per sofort od̂er später . 1099
Riehlstraße 27, Hlh. 2, 3 Zim . 1604
Röderallce 24, Part , 3-Zim .-W. 73g
Röderstraße 40, Villa Ottilie / schöne

Frontspitz -Wohn, 3—4 Zim , gleich
od. später zu verm. Näh. Heine -.
ma nn , Taunus stvaße 39.  1658

Ecke Röder- u. Nervstraß'e" 46 schone
_ 3-Z.-Wohn. sof. zu v. Nä h. P.
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn , ne/sis
_ zeitl . einger , iof. ob, sp. z. v. 08754
Römerbcrg 34 i. Däschever eing. 3-Z/^
_SB . p. sof. ob. ioät . zu verm . I012
Roonstraße 22, Stb , 8-Z.-Wohn, neu ".

sof. ob. spät , Rah. Vdch I r . 05537
Rüdesheimerstraße 31 3 Zimmer "sis"

Zubeh ör zu  vermieten ._ 05538
Rüdesheimer Straße 32, Höchpart"

3-Z.-Wohn. mir Zubehör . Oiogg '̂
Rüdesheimer Str . 40, Gth , 3 gr . 0"

Gas , Speisek. rc. 400 M. N. b. Birck/
Sckiachtstraße 30, Ecke Steing , frtzi'

Wohn., 3 Z, K, Gas , sofort oder
später zu Perm. Näh, Part . I454

Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn/
per sofort oder später zu verm
Näh, 3 S t. rech ts ._ F 375

Scharnhorststraße 9, 2,  g -Zim .-Wohn'
p. sof. od. 1. Juri . Näh . P, _ B 5539

Scharnhorststraße 17, Part , schöne
3-Zim . Wohnung , mit Bad un.8
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver.
miet en. Näheres 1, Stock. Ol 141g

Scharnhorststraße 31 3-Zim.-W. mit
_Zu b. jof. ob. spät. Näh. 1 I. 0 5541
Scheffelstraße 8, P , prachtv. 8-ZZ

W, Balk , vorchl. Zub , p. 1. Okt
Näh, bei  Schwank , 3 E :. i.  1774'

Schiersteinerstr . 11, Gth , 3 Zimmer
_Per , sof._ Näh . Bdh. Part , l. 810
Schiersteinerstr .LÖ . H, 3 u . 2 ,Z. 12HZ
Schicrsteinerstr . 32, Neub, Gth , 3Zim . u . Kü che z, 1. Juli zu v. 138?
Schiersteiner Landstraße 8, a. d. KaL

3-Zimmer -Wohnung , im Vorderh ''
_z . verm. Näh. das, b. Klubbcrg '.
Schwalbacher Straße 9 (Neubaus c U{

1. Okt. er. oder früher 3 Zimm -r
nebst Zubehör , 4. Stock, zu uc r>
mieten . Näheres Bismarckring 8

Lbei Heffemer,_ 1537
Kleine Schwalbachcrstraße 4 3 ZiFF

u. Küche zu vermieten . Mir
S edanplätz 4, Mtb , 3-Z.-D . m/ / ,d"
.^ 0,„Werkst,jt ^ iili .Jft.  83, P . 06542
Sebanstraße 3 schöne 3-Z.-Wohnung"

1. Et , sof. od. spät, zu vm. 0  3-UJ4
Sedanstraße 5, Hth. 1. 3 Zim , KDsi"
_Zu >b. auf sof. od. spät, z. vnn^ g^5
Sedanstr . 6, H, 8-Z.-W. 320. 140z
Sedanstraße 10 8-/ :m.-Wohn. i. Htb"

sof. ob spät . Näh . V. 1 r . 0  554if
Seerobenstraße 23, Frontsp/ / schönt

3-Zim .-Wohnung auf sofort obp-r
spat er zu bm.  Näh , das. V. P . 64«

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St"
3-Zim.-Wohn. Näh. Vdh. 1._ 1018

Seerobenstr . 26 3-Z.-Wohn, 2 Man/
a , 1. Okt. N. Wembcuer . Hv. r . 095^
Seerobenstraße 27 8 Z, KüchUsit
Zub , gl. od. spät . Näh. Part . r.

Seerobenstr . 28, Hth, 3-Z.-W. N. I"
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnurm
^_5iyn_ l ._S u(L zu vermieten . 752
Steingasse 14 3-Z.-Wohn. mit öde"/
_ohne Werkitätte._ Näh. Hth. 14gg
Taunusstraße 18. 2, 3 Z m.  Zuben"

cb. 3 Ms, f. Etag .-G. Näh. Lad'
od er Mü llerstraste 4. ReicharL. '

Taunusstraße 29, 3. 8- oder 4-Zim ^-
Wohn , per 1. Oktober zu ver/n
Näh .^das. im Laden . ^ ^ I685

"Wallufcr Str . 5/ G. 3-Z.-W. N/ G."-?
Walluferstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z/

Wobnungem_ Näh. Bdh.L . löl 'i
Wnllüferstraße 9, Hth, sch. 3-Z.-JJ'

zu verm. Näh. Vdh. Part.  IO22
Walramstraße 13 Wohn, 3 Z, K.

Zub. sof. od. spät . Näh. L. 05 5^5
Walramstraße 21 zwei 3-Zrm.-W/Z7F

Preise von 500 u. 860 Mk.
vermieten ._ Näheres P art . a

Ware »loostratzc 2 u. 4 schöne 3-ZiFF-
Wohn, per sof. od. spät. bill.
verm. Näh , das. Nr . 4. P . r.  B5546

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W7LJ.
_l,Ctt . zu bermreten . OiO'sr/
Weilstraße 21 2 Wohn,

auf 1. Juli , event. früher zu vm
Weilstraße 23Zch. S-Z.-W. m. Zubeh
Wcißcnvurgstr . 10 S-Z.-Wohn, Hth'

sof. od. svät . _ Laden . 0 55m
Wcllritzstraße 5. l . 3 1:. p, Q f/
Wellritzstraße 25 Wohnung im D7n

schliiß. 1. St , Hinterhaus , 3 Zim'
Küche uslv, für SO Mr . monatlid
sofort oder später zu vcrnr.  149/

Wellritzstraße_ _48_ fit; S-Z.-WFTw
Westendstraße 32 schöne 3-Zim .. L»"

Werkstatt 400 Mk, Lagerramä
150 Mk. zu verm . Nah, das. loA

Weftendstraße 37, 3. sch. 3-Z.-W/ch
1. Juli . Näh. 1 S t, bei Münzgl

&& v , 999 'Weftendstraße 39 . Hth, 3 Z . u.
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Wielandstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.-W.,
"mit Deädchenz., per 1. Okt. B10M1

Wielandstr . 13 eleg. 3°Z.-Whn .. 1̂ , 2
8. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
0. iv. Näh. Kleiststr. 16, P . r . 17v8

Wielandstr . 13, Ksp., 3-Z.-W., 1. Juli
^od . sp. Nüh.Meiststr ^ 15, P . r . 1722
Wielandstraße 18 eleg. 8°Zim .-Wohn.

per 1. Oktober zu verm-wsen. 1757
Wielandstraße 20, 1. Et ., eleg. ,.3-Z.-

Wohn. nebst Zubeh . sof. od. spät , zu
vm. Näh. das. Stb . 3. St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos._ 1023

Wi -rkelerstr. 3 sch. Z-Z.-Wöhnungen
mit Zentralheiz . per sof. od. später

_zu trenn . Näh .^ daselbst._ 1687
Winkeler Straße 5 Herrschaft!. 3- u.

4-Zim .-Wohn. auf Juli od. später
zu Perm. Näheres bei Schneider,
Gäb en str affe 28._ B 9487

Winkeler Str . 5 große Helte 3-Zirn .-
Wohn., 2 Balkons , Erker u. Kam.
(Frontsp .) auf Juli od. sip. z. vm.
Näh, «da-s. n. Güüemstr. 28. B11184

Dstrtstratze 18 große 3-Zim .-Wohn.,
Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.
daselb st bei Pct meckh._ _ _4989

Dörk straße 20 ist im 1. Stock eine
nroderne 3-Zim .-Wohn. mit kompl.
Bade-Einrichtung usw. wegzugs¬
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert zu vm. Näh, bei Dörner.

Uorkstraße 28 3-Zimmer -Wohnuna
mit Badez., Balkon u. Zub . auf
1. Juli ._ Näh . im Lade n.  1556

SJetSmrjn 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
(2 Balkons ), schöne 3-Zim .-W-oh-
nungen sofort zu vermieten . Preis
390, bezw. 420 Mk. Näh. Vorde-rh.
2. Stock̂ rechtch bei Kühner . 1082

TÄ .-Wohn., mit Balk. u. Bad , sof.
od. 1. Juli , Westendstraße ' 40, 2.
Näh . Part ., od. ADrechtstr . 25, L.

4 Zimmer.
Arndtstraße 6, 1. Et ., mod. 4-Zrm.-

Wobn . mit Zubeh ., gr . Balkon , sof.
_ob . später zu vm. Näh . P . l. 1416
Bcrtramstr . 7 4 Z., Küche, n. Zbh.

N. G. Birck. B ertramstr .10,1, B5556
Bertramstraße 12, 2, 4 Km . p. Juli.
Bertramstr. 20 4-Z.-W. soi. a. sp. Pr.

750 Mt . Näh . 1 S t, rechts^_ 1036
Bismarckring 6 gr . herrsch, 4-Z.-W..

mit all . Zub ., per 1^ Olt . B10302
Bleichstraße 47, Wb . 2. Et ., sch. 4-Z.-

W>ohn. per 1. Oktober zu derm.
^ Näh. das. Bureau im Hop. B11045
Blücherstr . 20, 3, sch. 4-Zim .-Wohnl

m . Zubehör sof. od. sp. z. v.̂ 1535
Dlüchersrraßr 29 mod. 4-Z .-W. mit

Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
]of. od. spat ., 625 u. 660. Mk. L48 65

Bulowstra ßc 3 4-Z.-MlstP . u . 1̂ St,
Kl. Burmtrastc 2, Ecke Gr . Burgstr .,

feine Geschäftslage , Bdh. 1. Etage,
1 Salon , 8 od. 5 Zim ., Küche, gleich
od. später zu verm. Näh . Blumen¬
laden daselbst.

Große Äurgstraßc 17, 3, 4 Zimmer,
K., K. rc., zu vermieten.  1089

Dotzheimcr Str . 43 gr ., mod. ausgest.
4-Zim .-W. mit Zubeh. a. 1. Juli
od. spät . Näh. Part . l. B9923

Drciweidenstraßc 5, 3. Et ., 4 Zun .,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh, das, ii. Bismarckring 6.̂ 1237

Eckernfördestraße 17 sch. 4- u . 3-Z.-
Wohn . sof. oder später zu verm.

_Nah . das. bei Vollmanrt . B 10559
Eckernsordestraße 19 schöne 4-Zim .-

Wohnunaen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbstbei Nortmann . 1676

Göbcnstratze 18, 1, schone 4-Z.-W. p.
sos. oder 1. Juli zu vm,_ B11419

Graben str. 5, 3) 4-Z .-Wohn.( Bl0627
Gustav-Adolfstraße 15, Part .. 4-Z.-

Wo-Hn. mit Zubeh . sof. N. Römer¬
berg 28, 1, Wieseborn ._ 1410

Heleüenstratze 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
neu herger ., Gasbel . __ 1045

Hellrnunb str atze 42 4 -evt. 3 Z., Küche)
Keller p . 1.  Kuli . Näh . 1 St . 1660

Herrn an »str. 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per

_sof , od. spät^ zu vermieten . ^ B 5561
Jlihustraße 25, 1 l ., Sonnens ., schöne

4-Z.-W. P. 1. Okt. zu^verm .^, 1783
Karlstr . 31. 1. 2 sch. -I-Z .-W7. 2 Balk .,

Bad , Gas u. r eicht. Zubeh. P.̂ sos,
Karlstr . 37, 1 r , gr . 4-Zim. -Wahn .,

B alk. u. Zub ., auf 1. J uli ._ 1594
Karlstr . 39, i . sch. 4-Zim.-W. sof. od.

spät. z. vm. Näh . das. b. Hausmstr .,
M ittel bau 1. Stock._ _ 1047

Klarentaler Straße 5, 3, sch. 4-Zim .l
Wohn. Näh . daselbst od. Eckcrn-
sördestraße 12, bei Wingebach . _

Knausstratze 2, P ., Ecke Philipps borg,
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später  zu verm.  1 049

Lchrstratzc 21, gegenüber der Berg¬
kirche, 4 Zimmer , Küche u. Zubeh.,
aus 1. Juli zu verm . Näh. Nero.

^straße 22. K. Seilberg er._ 1455
Loreleh-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,

Küche, Bad >r. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
vm. N. Lo velehrin« 10, H. P . 1422

Nervstraße 35/37 4-Zim .-Wohnung
mit Zentralheiz ., Gas ü. elektr.
Licht. Näh. Laden , Müller ._ 1441

Oranienstraße 47, Wh ., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r. gut . H.  Näh . 1 l.  I554

Pagen stecher straße 3. Part .-Wohn.,
4 Z. u . Zub ., z. 1. Okt. 1910 zu

_verm, _ Näh . bei J .̂ Horn ._ _
PhikiPPsLerflstraße 41, HP, 4 Zim.

u. Zubehör  zum 1. Juli zu verm,
Wilippsbergstr . 45, Hochp., 4-Zim .,
^ Wohn. p. 1. Jüli od. sp. zu verm
Ouerfeldsträße 7, 1, 4-Zi : r.-Wohn. z.

verm . Näheres bei Nebe, Söul.
_ü . Ouerfelöstraße 3, i . __ 1059
Nheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne

4-Z.-W, der Neuzeit entspr . B8430
Rüdeshcimcrstratze 31 4 Zimmer u.

Zubehör  z u vermi eten. B5 565
Scharnhorst straße 40 sch. 4-Zimmer

Wohn. /billig z, v. Näb . Lao. B6746
tzchiersteiner Str . 26, Hv, 4 Ẑ.,W..

Erl . u. m.  m . Üb.  v . 1. Okt. 1736

Schiersteiner Str . 26, 2, große 4-Z.-
_Wohn ., Bad , Gas , ei. Lrcht. z. vm.
Schlichterstraße 12, 2, eine schöne gr.

4-Zimmer -W. auf 1. Juli od. Okt.
_zu verm . Näh. Part , od. 2. 1576
Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod.

-einger. 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. bas.
_o . Hellmundstr . 58, Wehgandt . 1663
Schwalbacherstraße8 , 3, 4-Z.-W., m.

Bad u. reich!. Zubehör zu verm.
Näh. beim Hausmeister . V 433

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u . Zübehör,
zu v. Näh. b. Hausmeister . 1/ B71

Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. Näh. Laden . BF568

Walramstraße 28 neu herger . 4-Z.«
Wohn, zu verm . Näh. 1. St . 1067

Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.
mit r . Zb. auf sof. od. spät . B5570

Westendstr. 30, 2, sth. 4-Zim .-W.
p. 1. Juli . ^ Näh. Pari . od. 3. St.

Wrelandstraße 4, Hp„ 4 gr . Z. 1788
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3. St ., d. R-enz. entspr ., p. 1. Juli
o. sp. Näh . Kleiststr. 15, P . r . 1756

Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm . Näh . daselbst. 1686

Wörthstraße 16 schöne Helle 4-Z.-W.
mit Zübehör per 1. Juli . 1411

Norkstr. 3, 1, 4-Z.-W. al . o. sp. 1610
Uorkstraße 4, Vdh. 3, 4 Z. mit Zub .,

Balk. Näh . b. Hausen . Üo571
Norkstr. 8 4-Z.-W. sos. od. sp. B 5572
Aorkstrnße 9 4-Zim .-W.. 2 St . B7158
Uorkstraße 11 schöne 4-Z.-W. billig

per 1. 10. znch.^ Näh . 4 r . B10447
Uorkstraße 27 4—6 Zimmer per

sowrt oder spät . Näh . 3 r. 1073
Uorkstraße 31 4- od. 3-Z.-W. m. Zub.

preisw . zu v. N. 3 St . lks. B6185

5 Zimmer.
Adelheidstratze 9 schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu vermieten . 1077

Adelbcidstraße 12 Part .-W. mit nr.
Balkon, 5 Zim. u. r-eichl. Zubehör,
aus 1. Juli . Näh . Hth. 1. 1636

Adolfsallee 4, Parterre , 5 Zimmer,
Balkon , Zubehör , per 1. Okt. zu
verm . Näheres nur 3 Treppen , 11
bis 1 v. u. 3—5 n. 1784

Ecke Adolfsallee u. Adelherdstraße 24
5-Zimmer -Wohnung zum 1. Okt.

_zu verm . Näheres Part . _ 1493
Albrechtstraße 16 ist e. sch. SS., 1 St .,

5 Z„ Bad u . sonst. Annehml ., per
spf. o. sp. z. v. Näh. 3. Stock. 1083

Slrndtstraße 8 5-Zim .-Wohn. zu vm.
Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubeh., beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Sjuiemi , sofort zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bureau Franke,
Wilhelmstraße 22. 1346

Bismarckring 2, Neubau , moderne
5-Ziin .-Wohnungen aus 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Bauburean
Hildner , Dotzheim er str. 41. B6783

Bismarckring 27, 3. Etage , 5-Zim .-
Wohn. mit -reich-I. Zubeh .. sch. mod.,
e-vent . mit kl. Lagerr ., für Waren-
Agentur geeig., per 1. Oktober od.
früh , zu vm. Näh. das. 1. B10420

Dambachtal 10, Vorderhaus , 5-Znn .-
Wohnuna , mit Balikon u . Zubeh.,
per 1. Ort . zu verm . N. Dambach¬
tal 12, 1. hei C. Philippi . 1741

Dambachtal 14, Gavtenh . 1. Mage,
5-Zim .-Wohn., mit Balkon und
Zubehör , per 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Damibachtal 1-2, 1. Etag-c,
bei C. Philipp :. 1740

Dobbeimer Straße 56, 1, schöne 5-Z.-
Wohn. mit allem Zubehör auf
1. Oktober zu verm . B 8734

Emser Straße 44 b-Zim .-Wohn. auf
gleich oder später zu v. Lt0931

Fricdrichstraße 46, 3, Wohu. von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam., 1 Verschlag, 2 Keller zum
1, 7., ev. spät ., M verm . Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Lnisenstraße 23. 1366

Gneisenaustr . 15 sch. 5-Z.-W. B9814
Goethestraße 1 5 Zim . sos. gu_b. 1653
Goethestraße 12 herrschaftl . 5-Zim .-

Wohnung , nebst großem Badczim.
u . Balkon, per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etage der Franke . 1347

Goethestraße 15, 2, an d. Sldolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimirer-
Wohnung mit reicht. Zubehör auf
sof. od. fp. z. v. Näh . Hart . >15573

Eioethestraße 25 ist eine schöne 5-Z.-
Wobn. mit reich-l. Zubeh. per sos.od. später billig zu vm. Näh. Part.

Gustav -Adolfstraßc 1 5 Zim ., Ballon,
Bad u . all . Zubeh ., 1. St ., per
1. Oktober (70V Dtk.) zu v-erm.
Näheres 1 St . „links . _ _ 1696

Hallgartcrstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit qr . Balkon , sos. od. spät . An-
zuseh. v. 10 Uhr äb. N. P . 1087

Herrngartenstraße 4, 1. 5-Z.-W. u.
Küche u. Speisek., 2 Kell., 2 Msd.,
Bade!., p. 1. 7. o. sr , N. 2 St . 1091

Jahnstratze 30. 1. gr . 5-Z-im.-Wohn.
Balk ., Bad u. Zwb., a . Juli . B 8317

Kniser -Friebrich -Ring 42, 2, 5-Zim .-
Wobn. mit reicht. Zub . auf 1. Okt
ad. irüber zu vm . Näh. Pari . 1481

Karscr -Friedr .-Ring 47, in vornehm.
ruhigen Hause (ohne Hinterbaus)
ist eine elegante 5-Zim .ejWohnurra
mit allem Komfort u . reichlichem
Zubehör p. Olt . an kl. Femnikie zu
verm., Hochparterre , Pr . 1400 Mk.
Näh, dais. b. Lehmann , P . rechts.

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu herger .,
_ Gas u . reich!. Zb. N. V. P , U5574
Kirchgaffe 5, 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-W.

mit reichlichem Zubehör per soforh
od. später . Näh, dasvtb st. B 5575

Langgaffc 3 5-Zrm .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Nah. Baubur.

_Hildner , Dotzheimerstr . 41. ^ 1HÄ4
Mainzer Straße 28, „Villa Lurs«"

neu herger . Part .-Wohn., , 5 Zim.
an kinberl/EHepaar soi. .bill. LU v.

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer°
_Wohnung zu verm. 1097
Marktstraße 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.

Moritzstraße 2'6 sch. 5-Zime-Wohnung.
M- ritzstr. 52, 1. 5,8, . Zub . B 5576
Rerostr . 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u,

Zuibehär per 1. Oktober zu verm.
Näher -ss bei Th . Schweitzguth
Bismarckring „W ._ _ BllÜSo

Nicdorwaldftraße 4 herrsch. 5-Z. AL.
per sos. od. spät , zu v. N. P . r . 1101

Nikolasstraße 24, 1. ö-Z.-Wohnu-ng,
Bad , 2 Kam., 2 Keller , Gas , elektr.
Licht, p. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. V- 6—Z47 Uhr.
Näh . 3. Et . b. G. » Mer. 1469*-

Oranienstraße 25. Bel-Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u . all . Zubeh .,
sof. od. spät, zu vm. Näh . P . 1102

Oranienstraße 38 5-Zimmer -Wohn .,
1 Küche, 2 Keller, 1 Mans . 1655

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Balk . 1103

Oranienstraße 50, 3, b-Zim .-Eckwohn.
mit Bad , Balk. u . ve-ichl. Zbh. sof.
od. spät , zu vm. Pr . 950 Mk. 1568

Philivvsbcrgstr . 9, 1, 5 ar . Z., Balk ..
2 M.. 2 Kell. zu v. Näh . Lad. 1106

Philippshergstraße 33, Hochp., neu
hergerrchtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh . links
ob. Wilhelminenstr 14, P . 1108

Ranentaler Str . 11, 2, gr . 5--Z.-Whnr
b. z. v. N. Emser Str . 36. B11144

Rheinstraße 55 5-Zim.-Wohn. zu vm.
Näh. daselbst, Bureau , Weinhandl.

Rlldesheimer Straße 6, Part ., 5 Z.
u. Zubehör , neu , zu verin . 1679

Schessekstratze2 b Zimmer mit Zu.
behör zu vermieten . 1114

Schlichterstraße 9, 1, 5-Z^Wohnung,
Balkon ue>d Badezimmer . 4938

Schwalbacher Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwöhnungen auf
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
Hessemer. 1538

Sedauplatz 4 schönê 5-Z .-W., Balk.,
Bad u. Zubeh . Näh. Part . B6864

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter¬
garten u. reichl. Zubehör . 1867

TaunuSstraßc 40, 1, 5 Zim . u. Zub.
per sofort ^zu, vermieten . _ 1627

Weilstraße 3, 2,  sch. 5-Z.-Wohn. mit
reichl. Zubehör per 1. April . 241

Wilhelmsträße 2a, 2, hochherrschastst
5-Zim .-Wvhnung , Bad , gr . Balk .,
u . reichl. Z-ubehör, per sofort od.
später . Räh . Lad.. Part . r . 1120

Wörthstraße 9/-a. d. Rheinstr ., 3. Et .,
schöne 5-Zim .-W., Erker re., sofort
o. sp. 780 Mt . Näh. 1. Et . 1121

5-Zim.-Wol,n. mit ßdachl. p. sof. zu
vm. Näh, Klopstockstr. 1, P . 1571

6 Zrmmsr.
Lldeltzeidstraße 56 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten,StähereS dafelbit beim Hausvsrw.
oder Rheinstraße 66, 2. 1123

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn.,
3. Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od. ipäter zu vernu Näh . Drei¬
werdenstraße 1. bei Steiger . B4902

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
et. B., Haltest . Näh. 1. St . B5577

Friedrichstraße 48, 3. u . 4. St ., je
eine 6-Zim.-Wohn . mit Zübehör z.
1. 7., ev. später zu verm . Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstraße 23. 1365

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todess . sof. zu vm. Näh. P . 1124

Kaiser -Friedr .-Ring 28 eleg. Hochp.,
ganz neu , 6 Zim . u. Zubehör , sogt,
zu verm. Näheres 1 St . 1570

Kirchgaffe 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock aus gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. B5580

Klopstockstraße 9 sch. 6-Zim .-W. mit
M-ädchenk. u. Zb., a. 9-Z.-W, p, los.
z. vm., Zentraiheiz . Näh . das. oder
Klopitockstr. 1, P ., b. Fischer. 1437

Moriüstraße 15 6-,Z.-W. m. r . Zub.
a . sof. od. sp. Näh. I .^St . I. 1129

Moritzstraße 19, Bel-Et ., 6 Zimmer,
2 Frontspihzim . u. Zubehör aus
1. Ilpril 1910 zu Vermieten. Näh.
daselbst 2. Stock. 1276

Neudorser Straße 4 6 schön-e Zim . in.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Straße 2, P , 1572

Rheinstraße 86 gr . 6-Ztm .-Wohn. m.
reichl. .Zubeh., Prt . od. 3. Sr ., ans
gl . od. -sp. zu vevm-, ^Näh , Pa -rt.

Billa Walkmühlstraße 3, die obere
Hälfte , 6, evt. 5 Ztm ., mit reichl.
Zubeh . u. Garten , neu Hergericht.,
zu verm . durch Ehr . Firmenich,
Hellin unidstraße 53. B10458

Wilhelmsträße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Okt.zu verm . Näh. im Laden . 1361

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Dad, Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F234

Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 8. Et .,
7 Zimmer mit reich!. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei

_Benscher ^ 2. Etage ._ 1713
äanzstraße 14 (Nerotal ), in Ctagen-

Villa , herrsch. 7-Zim .-Wohn., Bleich-
plajz, Waldnähe , wegzugshatber m
Nachlaß f. sofort zu verm . Näheres
Lanzstraße 16, Part. __

Luisenstraße 22 mod. 7-Zim, -Wohn.
Näh . Tapetenaeschäft dase lbst.  1 291

Rheinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr¬
schaftlich, der Neuzeit entsprechend
einigerichtet, zu Perm. Näh. das.
vorrn. von 10-—'12 u . nachm, von
3—<5 oder Morihstr . 49, 1. 1678

7 Zimmer.

Adolssallee 19, 2L 7 Z., Bad u. Zub.
sop. zu vernr. N. Part . _ 1137

Adolfstraße 10 7-Zim .-Wohn. mit
reich!. Zubeh. auf frl-cicfi od. 1. Okt.
zu verm . Näh . Mitielb . b. Ludwig
od, Katser-ssr.-Mng 42, P . 1701

Ecke Wethe - u. Moritzstr. 56 7-Zim .-
Wohn.. 2. St ., mit ' reich!. Zubeh
f. 1. Juli zu vm.̂ Näh . P . r . 1149

Hainerweg 9, Ecke der Btumienstraße.
eleg. Hochpart., 7 große Zimmer,
Gas , eleltr . Licht, reich!. Zubehör,
gl . o. sp. z. verm . Anzust Dienst
u . Freitag v. 4—6 Uhr. Näh, Bis-
wArckrrna 12, 3 rechts. B11161

8 Dimmen nnd mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim.-

Wohn. mit reichl. Zubeh . sof. od.
spät , zu ve» n . Näh . Part . 1148

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u . reichl.
Zub., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. P-erson-en-Aufzug , prachtv.
Lage, zum 1. Okt . zu verm. Näh.
nebenan Eckhaus, Söul ., Ban¬
bureau Schwank. 1303

Kaiser -Fr .-Mng 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller.
Kohtenaufzng , Bacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part . 1149

Kaiser -Frredrich -Ring 69, 1. Etage,
eleg. Wohnung, 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per sofort oder
später zu verm. Zu bes. 11— 1 u.
3—6 Uhr. Näh. das. beim, Haus¬
verwalter , Soul ., oder bei Lion,
Friedrichstraße 11. 650

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm. 1150

Taunnsstraße 49 10 Zimmer . „List rc.
per sofort zu vermieten . Nah. das.
oder MüHg -asse 15, Schröder . 1755

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch.,.8-Z.-
Wohnnng per 1. Juli od. spat , zu
-verm. Nah. Kleiststr. 15, P . r . 17o4
Fäden nud Geschäftsräume.

Ädelbeidstr. 64 Werkst, f. r . B. 1154
Ädelheidstr. 64 kl. Lagerraum . 1153
Ädelherdstr. 66 2— 3 gr. Räume , m.

Hsfr ., f. Lag. o. Wkst. Näh. 1. Et.
Sllbrechtstr. 13, 1, Bureau m. Lager¬

raum zu verm . Näh. das. 1577
Balmhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etag-en-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh . daselbst od. Bureau
Franke , Wi.lhelmstraße 22. 1155

Bertramstr .11, P ., Lagerr . od. Werkst,
u. Lagerkell., evt. m. W. B 5581

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
.Hallen u. Werkst. Näh . P . 8 5582

Bertramstr . 20 Wkst. od. Lag. 1156
Bismarckring 9, Noll, Lad. ul Lager¬

räume gl. od. spät , zu v. B 5583
Bismarckr . 33 2d . m. o. o. W. B10689
Bleichstr. 47 sch. qr . Laden , 35 gm,

mit 2-Zim .-Wohn . u. Zitbeh., ganz
od. geteilt , per sofort od. später zu
verm . Näh . Bur . im Hof. B 9922

Blücherstr. 46 Lad., f. jefa. Gesch. ge¬
eignet , ev. m. 3-Zim .-W., auch für
Wäscherei pass., bill. zu vm. B10617

Mülowstraße 11 schöne helle Werkst.
Dotzheimerstraße 28 schoüer Laden m

gr. Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
p. sof. o. spät . Näh . das. 3 l. 1160

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .-
Raum s. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur . u. W.. z. vl R . V. 1 l . 1161

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 1162

Ellenbogengaffe 3, 2 Part .-Zim ., Stb .,
für Bureau od. Laaer . 1380

Eltviller Str . 14 Helle Werkstatt od.
Lagerraum , 60 gm, 800 Ml . B5997

Frankenstr . 13 Werkstatt zu v. B5584
Fricdrichstr . 23 Laden , für Bureau-
^ zwecke sehr geeig., sof. zu vm. 1284
Nrreürichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
^ zu v. Näh , b. Heinr . Jung . 1164
Georg-Äugust-Sträße 8 kl. Werkstatt

zu verm. Näh . Hth. Part . B9847
Gneiscuansir . 13 Werkst, in. 2-Z.-W.,

Stb .. 580 M. N. Vdh. P . r . v 5586
Gneiscnaustraße 35 Laden , Ladenz.

mit Einr . sof. od. spät . z. vm. 624
Guben straße 12, Eckladen. Näh . bei

Trittler , Hvchpart. 1165
Hclenenstr . 7 Lad.^u. 3-Z.-W. s. 1681
Hcllmulldstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. L Stock rechts. 1167

Herderstr . 26 Lad . sof. zu verrn. 1683
Hermannstr . 15 helle Werkst, od. L.
Hirschgraben 14 Laden m. Zimmer

u . Küche, auch für leichte Werkst.,
zu vm. Näh. Adl-erstr. 7, Lad. 1780

Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,
mit od. o.  Wohn ., zu verm . 1169

Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst. o. Lag. 117g
Kirchgaffe 24 eiste kll Werkstatt . 1159
Langgaffe 5 große Lagerräu -me, avÄ.

mit Eingang von der neuen V-er-
bindungs -sträße, auch als Geschäfts¬
lokal geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm . Iiäh . S . Hamburger
Langgasse 7. 1600

Langgaffe 7, helle Bureau - Räume
pr-evswert per sofort zu vermieten.
S . Hamburger . 1605

Lebrstraße 31 Werkstätte zu v. 741
Luisenstraße 26 sind 8—4 Parterre.

Räume , für Büreaus geeignet , zu
vermieten . Näh. 2 St . 1700

Marktstraßc 27 kt. Werkst, p. sofort
Moritzstr. IlH'Werkst. od. Lagerr . z. v
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung p.
sos. od. spät . N. Moritzstr . 50. 1174

Nicderwalbst . . * - .
Nebenr . f. Okt.  z . be vm._ 1711

Oranienstr . 6 gr . h. Wkst. in. Lag er r.
a n ruh. Gösch. Per 1. Okt.  Lercher

Oranienstr . 35 We rkst, od. Lagerr.
Rauenthaler Str . 14 WKt. u . Laserr.

Nheingauerstraße 3 Bur . u. Lagern
_zu vm. Näh, dal . Hochp. r.  0 163i
Nömerbera 16 Laden u. kl. W.  Ilcho
Roonstr . 22 gr . H7Werkst . sor,̂ ? bb9
Laden Scharnhorststraße 7, mit od/-

ohne 3-Z.-W., per sos. od. spat, zn
verm . Näh. 3 Tr . rechts. 1 37tz

Scharnhorststraße 27 Laden mit
richtung und Wohnung zu bernn

_Näh . Hth. Part , links . _ J5Ui92|
Schiersteinerstraße 11 Werrstätte . m,

Wohnung , 3 od. 4 Zim ., p. loiortz
Näh. Vorderhaus Part , l._ 1294

Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
ober Werkstatt zu vermieten . 17.oß

Sedauplatz I helle Werkst, öd. Lager;
r aum sof. od. spät ^ zu verm^ -177

Walluferstraße 10„Lad . m 2-Z.-W p,
^sof,od . spät. Näh.  Part , L 011420
Waterloostraße 1, Ecke Zietenring.

helle Lagerräume auf ^sosort, 130«
Waierloostraße 6, Ecke Eckernförde,

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder spater.
Für jedes Geschä ft geeignet.  1585

Weilstr . 6 Werkstätte m. Lagerraum^
ev. Lagerhalle , per sös. od. ipator
zu verm.  Näh . Hth. 1 r . _ 1 .67

Wellrtbsrraße 25 kleine Werkstatt e
mit Zubehör u . Wohnung tviorZ
oder später zu vermie ten.  149q

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt.
65 gm, zu vermieten . 130n

Winkeler Straße 5 Bureau u . Lager,
raum oder ruhige Werkstatt , evtlz
mit 3-Zim .-W-, zu verm . Näh. bei
Schneider . Göbenstr . 28, P . B9L6-s

Wörthstraße 6, Ecke Rheinstr ., schöner
Laden  z u ve rm . Näh . 1. St.  1181

Norkstr. 13 Wkst. u . Lagerr . B5594
Zi'etenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.,

Wohn. p. sof. zu v-rm. Näh . bei
Born , Arch., 1.  Stock ._ 158^

Zimmermannstraße 10 große Helle
Werkst, bezw. Lagerraum . _ 1667

Sch. Werkstatt , m. od. o. Wohn. bilL
_gu _bnt^ Näh . Blücher str. 48, Latz
Helle Werkstatt , Hochpart., za . 60 gm

groß , mit 2 Hallen u. abgeschloss,tofrcrum, für j.  Gesch.p., auch f.agerraum , mit oder ohne Wohn«
auf sofort oder später zu verm.
Näh. Jahnstraße 3.  1183

Werkstatt od. Lagerr ., hell n . trocken,
m. 2-, 3- od. 4-Z .-Wohn. p. 1. Jult
o. sp. N. Kleiststr. 15, P . r . 172j

Lüden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgaffe 21, sofort prerswerj
zu vermieten . Näheres im TaM
blatt -Kontor , Schalter halle rechts. *

Laden mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh . b. Hausmeister,-
Frontspitze , Moritzstraße 66.  1183

Große helle' Werkstatt m. veralasteiN
Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten .-
Nah . b. Hausmeister , Frontspitze,-
Moritzstraß e 66.  1184

Laden mit Ladenzrmmer zu verm.
„R . SchachMr. 26. Part , lts , 1752
Bureau mit Lagerraum oder Werk-

statte , mit elektr. Licht. Gas nutz
Wasser zu verm . auf sos. od. spat.
Scharnhorststraße 1, Part ._ B5 o9d

Bäckere, TUtt Stall , p. söf. od. spätev
zu v. Näh. Büdi ngenstr. 4,  1 _̂ 1180

Wstldstraße 51 ist die Schmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Riny 56, Part . F 248

Mohnnngen ohne Zimmer-
Angnbe . _

Adlerstraße 36 schöne Dachwohnung,
_sowie Zim . u . Küche zuZierm . 1661
Albrcchtstr . 34 M. -W. s. o. sp. St. 2 I,
Fäulbrunnenst r. 3 scb. F : ist>.-W. >.
Rödersträße 33. B., s ch. Dachw. 1438
Weilstraße 2 ist geräu »uige Fröntsp .-

Wohnung an ru hige Leute yu stnr.-
Winkeler Str . 6 sch. Wohn. m. Dalk ,̂

sof. od. sp. an r . L. 340 Mk. 167L

Ntöt-Uevto Ziminer, Maulärden
»tc.

Adclhcidstr.,37,^ 2, gut möbl. Zim. ^
Adlerstratze 53 mö bl . Zim . ,z .̂ verm-
Ädolfftratze 3, 1. gut m. Wohn- und

Schla-fz., eig. Eingang , billig zu v.
Albrechtstraße 10, Stb . 2, möbl. Zim.
Älbrechtstr. 30, P .. sch. mÄ . Z.,,s . E)
Albrechtst ra ße 30. 2, gut  möbl . Zim.
Albrechtstraß e 36, 2 r .. schön  m . Zi
Al brechtstr. 3V  möstlT' Ms. m. Koch of,
Bismarckring 14,1 l.h m. Z. Bl0212
Bismarckring 25, 3 l., 1—2 jonnig«

Balkonzi mmer zu ve rm ._ Bill 10
Bismarckring 28, 1, mWlnZim -m«st

zu verm., ev. Te l., Gcis , Klavi er«
Bismarckring 35 sch, m. Hochp.-Zim.
Bisinarckr . 38, 3 I., g. m. W.-, Sällz.
Alcichstraße L,Lsth .,1 . l., möbl. Zimt
-Bletchstraße 19, 1 l., 2 m.  Zim . fofJ
B leich straße 46, 1 r „ m.  Zim . fret<
Bleich str . 45, 1̂ l.,̂ 1chön̂ istbl. Z^ srest
Rlücksrvlatz 5. P . I, «. m . Z. fr-est
Blücherstraße 8, I r ., schon mlbl. Ziwll
Blt lcherst ratze 13. Lade n, sch, m._jy
Blückerstr. 18, H.  P .. mW. Zim.  z . ö*
Biilowstr . 12 m. Frtsp .-Z . m. Of en-
Dobheimer Str . 18, 1 I,, schön mbli

Zim . mit 1 od. 2 Betten . B10672
Dotziic iiner Str .ch)8, 2 I „ m. Z.. Swr.
Dotzheimer Str . 37, 1, elea. m. W.-

u. S chlafz., 2 B., s. g. Ps ., 55 M.
Lovheimer Str . 4'6, G. 1 r ., mW. Z)
Drudenst r . 5, 1. sch. Z., 1-- 2 B.. 16.
Ellenbogcngaffe 2, Fsp. r ., möbl. Z)
ELcnbogengaffe 15, Bdh. 3. St . r„

Vl. mö bl. M s. an anst. Md . billig,
Emser Str . 35, P ., gusthnNi ^ Lahch
. u. Schlaf zim.. auch geteilt , 'z. onu
Faulbru nnenstr . 7, 1, sch, nst Mänst
F eldstraße 1 möhlstiZirwiner zu  vm
Frankenstr . 13, V. 3 r ., f, A. Schlst
Frankenstraße 21, 3 r „ ei ns.
Frankcnstraße 24. 1 r., m.  Ms .. 2 B,
Fricdrichstraße 9, 3, bei Noll, möbl.

Limmer mit Pension zu vorm.
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Nriedrichstr . 39, 3 r„ g. mibl. Z . a. b.
FkieöNchnratz« 41f 2 t „ sep. m.  Z tat.

e driWr.41.Slb. 2,  si tz.mM.Z.drichstr atze 83, 21 ., m. Z. ml Ps.
ifcnauftrtt &e 16, 8 I., schön. Iuf£

; möbl . Eckzimmer zu vm. L11221
iGnersenaustr . 22, 3 I., ein gr . gut
, mobl. Zpm. fü r li5 M . zu,derm
G Lbenffratze S. 3 l., gut möb-I. Zim.
Goethesträtze 1. 3^l., fein tu. Balkon-

ZitiMiier billi«  zu ver mieten ._
Delenenstr . 8, Z. m. Schrbt.
t ev nui ndstrasic6,8Ü,  gut mlZ. b.ellmundft raße 39. 1 X., mTOi . ä. b.
sHellmundftr. 50, P ., mb. Pt .-Z ., uiit
i Äassoe. bre WoL« 4 ML. B111Ü8

erdtr str.  L , 1 r ., f . Mädch/̂ l .,_2.60.
erberstratze 3, 2, mifcl. Balkonzim.

■ mit Klav. u. ob». Pension ^zu btji_.
KsrnWnustMtzs/16 , 8 r „ m.  Mansd.
PjräfiB ttnttafie W. 1 L, sch. Ai
Herrnmühlgaffe 3, Part ., nahe der

Gr . Vu rgsir ., möbl . 8 . B l l222
»ahnst r. 6, 2, tngfrl. fsimmer z/vm.
Jatztzsiratze 25, 2 l., gut möbl. sep.

Zim . «n Dauermi et., a. W. Peus.
Fähnstr . 16, 1 X-, in . 3 -, eb. 2 Verbund.
Mrlstrkche 3,^ St ., m. Zim . z-p vm.
MLlsttb,6 ^ ,,̂ etzi mj ^ anj ># f._£>'.Karlstratze 11, 1, schön möbl. Wans.
Karkstr. 28, M. 1. St -H möbl. Zim.

an L Jggfiu ft Lchü wöchvntl. z. b,
Karlsträhe 34, Haut ., schon Möbliert.

Zrnunilr z-u verm iet« r. _

5 'kratze7,3l., schönm.Z.bist.
>M_K . 1. aut am . Z im .' z. b.
esse 7, IS, schön «Ml . ZstMier
SJJp » » _ r.„ _ „ _

Langgaffe 10, 1, gilt mobil Zimmer
an soliden Dauermieter sofort
m  VMiie iM . _ _

Lehrsträtze 1, Part ., möbl.chs. zu v.
Lehrstratze 4. P- . W. mbl. 8.  z . b.
MaurrgasielnM .—Hans . KU bet nt.
Hauergasse d, 1 r ., in. Ziin . zu bau
Mich-Merg 28. Mtb . 1. sch, m. Zim.
Moritzstrußc 12, 1, l ieg, m. Z.  sos '.
Mp eHstraße 14, V.  2 . schön m. Zim.
Moritzstr . 15, 1 r ., 2' eleg. «M . Zim.

an  byff . . Her ren dauernd zu Perm.
Woritzstrahe 45, 1, mbl. Z. nrl'o. o. Pi
Rioderwalbstr . 14/M . 2 c,T m. Z , 2 B.
ptra KtenfuaSe 2 sch/m/Z.  m,PerE
Oranieusteaße 3 eins . mWl . Zim .,

Mit 1 oder 2 Betten  KU verm.
Oranienstr . 6, 2 r ., gut m. Z. sofort.
Orättienstrüsie 10. Stb . P ., 1 m. Z.
bra nien ftr.  A , Mi^ P . r ., möK . «.
Oranienstraße 27, P „ m. sep. Mm.
Prantbttfir . 38, Mi 2, mbl. Z. z. v.
k« !
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Oranienstr, ,̂45 möbl. Manis. p. sof
Oranienstr . 47, 2 l ., fein mbl. Wohn-
_u . Schtafzim ., auch Linz ., sof̂ z. b.
Oranienstr . ö4, M. 1r ., mbl . Zim.
PMtzvSbergstr . 15, 8 r ., g. m. Zim.
MlivpSbergstr . 17. 1 sch, m Hs.
BLilivvS- ergstL, SS, tzatob, m. Mpz.
WctK Wergstr . 80. Pi li , sch. mK . Zi
Rauentaler ^ Str . 6, 2 r ., 2 möbl . Z,
Nbeinstraste 86, P ., gr . schmteS Zim.

an bess. Herrn zu dm. Nach,  das.
Rhejustr . 88, ^ chtölchZ. anp firn.
Wehlstratze 12, lXfl . m. Zii  18 Hk.
gfiehlstraße 22, P . r ., mW . Zimmer.
Rieblstr . 27, 1 li. m. ®7i . SMzi
^ m^ Schretbtisch, ebt. au ch emzsln.
tzi ödersträße 23, 1, schoni  Z ., scp. E.
Mrbergch7ch2i  gut möbl. Z. zu v.
Römerberg 37, P .. kl. m. Z. z. bin.
ScharLborststraße 29. 2 I., sch. möbl.

Zim . mtt od. ohne P ension sofort.
Hchulberg 15, Gib. 2 l ., sch ön möbl. Z.
Schulberg 19, 1 r., m. Zim . zu vm,
Schwalbachcr Str . 10, 2," n. Rhein-

straste, gut möbl. Zimmer zu vm.
Schwa skian,er St r. 19. m . ^
Schwalbacher Strotze 51. 8, sch. Mli

Zrm.  m . gut.  Pension bisttg zu bm.
TtzvakhaAer S tr . 71, . Lad., gt.  Zi
Schwalb. Str , 85. P ., ni. Z., m. chS
GeMnffkntz7. 2 r .. 2 «DI. Zim . m. o.

ohM Pxnfionju bermieren,_
MhanstWste 10, 3 Zim . z-u v
Srerobenstraße 2. 2, m. Z. sof. zu bi
SMn gaffe 4, 3 l„ sep. mobl. Ziin.
Ateingalse l 1,1 r., gut möbl. Zim
HMngaffe .16 möbl. Atn . irr. '8 Bett.
Sttingasse 18, l . mbl . A., 1 o." 2 Bi
Wffstr , 29, Stb, , einfi ' m. Z. sof. b.
Tannusstratze 1, 3, schön. Fsp.-Zim7

mit 1 oder 2 JSe±t'en,_J }i| (ig zu b,
Wulramst r. 1, V. 2 I., g . ' m'K7 Zim.
Wakramstr . 10,  2 r ., tuLld Z. b. z. v.
Waltkim stratze 12 mHl . Ma-ns. bM.
Weil st ratze 1, 3, m. Zim . per sofort
_jtn Vermieten. Kavv. B11225
Ketlstratze 13. 2. sch. m&I.  ZimTz . vi
NeAriHstratze 4 w t . m>. Aim. zu v.
WestriWrahe 14, 1. möbl. Mansarde

.anst . Mann sof.̂ zu vermieten.
Weilritzstrntze 21 (19) m.^ . Bf0446
Lvellrinitr. 37/ Stbi.  mdl .' Z.. W, 3.50.
Weirendstr. 1, a.  Sedanplatz , möbl.
_Hans , m. Kochosen. N . 2. Dil 165
Wethstratze 14, 1, m. 3 ., sev . Eingi
?)yrkstratze 7, P ,̂̂ gr . sch. m. Zi frei.
Borkstr. 13, M . 1 l.. S chläfst. bm.
Horsstratze 22, P ., nt. Zim.  zu verm.
Aorrstr. 33, 3. Et . r ., g. m. Zim . mi

1 ob. 2 Betten billig zu bm. B10943

Zietegxing 14, Hinterh . Part ., möbl.
Zimmer z. verm ., eb. m. 2 Betten.
Näb . Zi«t«nring 1V, Part , links.

Ein gr., gut möbl. Zrm. m. 1 bis
2 Betten in dorn . Lage in Bieb¬
rich ct. Rh. preisw . zu bm., leine
Kurtaxe . Näh, i. Dĉ bl. ,Verl. Vg

Leere Ai,inner und Waitsnrden etr.
Ädelheidstratze 45, <Akb. P ., Zrtumrr
_zu m TinKellen v. Möbel n_ gleich,
AdeHeidstratze 65 eine , gr . leere Helle

Mansarde an anständige Person
__ fof-grt 3U_bm, Näh . Part . § 10608
Älbrechtstr. 44. fi .." bzb. M . an w. P.
B-Kniar-tr . M li Wb/ Ms./N , 1 St.
Nteichstratze 26 Heine Maus . B11200
Bleichsträtze 27, Hth., Dachstube bill.
Bülowstrasie 3 3 Hans ., einz. o. zus.
ErbacherJStratze 9 heizb. Mansarde .
'st-rairkenstraste 13 leeres Zim . z. bm,
Fraukeniirnße 22 E7Z. pi T7 Füni.gt?sfr.stiedrichstr. 48. G. 3 I .. e. fr. s. Ms.
Gelsve rnstraste 14, 1, 2 sch. leere Z.
Helcncnstri 5 2 ineinandhrgeb / Maus.
Helenen str. 22, V„ sch. hzb. Z.^ EMk.
Hellmundstratze 31 heizb. 'leer . Zim ..

n Si -r .. Bdh. 1 l zu b.  J311187
Hekarundstr . 34, VoiZerh. 2, 1 sch.

Zim mer P. 1. ssuli zu bermieten.
Hermonnstrvße 15 gro ste Mansarde.
Jahnstratze 13, P „ leere heizb. Lsts
Ma -rer ggsse 7 gr . I. Zim . z. verm.

rchelSberg 11 2.. . . - - -,rg . Msd',
cheWerg 26 gr . Mans ., Herd.

M oritzst ratze 14 M-ans. z.,Möbele inst.

PhilippSbergstr . 39 1 l»er . sfrtfv / 2.
Ra'uentaler Str . 21/chchZn. FspAim.
Rö merberg 8,  S . 3' r ., Fsp. m. Ab schli
Römerber g 14 1 sch/ gr . leeres Am.
RoanUr . 14, 1. fr . l . Z. s. o. sp. N. P.
Scharnhorstst r. 46 Mits . an anst . P.
Monkenb - rf ftr. 5" heizb. Hs . Ä. P . r.
Stekttgasse 2lH . m. fierd ui Wass.
Stlsistraste 24 2 Ms.-Zimmer z. bm.
Taunusstr . 25, Stb ., Frontsp .-Z. m.

M . z. v. Wh das eMt lDroaeriel.
SValramstr. 4 schöne helle Mansarde '.
Wellrivstr . 48  schöne Mansarde zi vi
Westenh str. 1 ffrontsp .-Zimmer  z . b.

Mendstri/26 , l _ri , l. AiM. BiM3
8 Uoinanderg.  Ms . Iaoobi , Neug. 19.
Krtsp.-Ziin ., fch/ch. RäMte z. Möbel»

einst , p.  dgl ., auf gl. o. sp. z. b. 91.
Fr . Fischer , See roven str atze 81.

NEison , KtaUnngen etr.
Ädelheidstratze 54 Lagerkeller . 1180

Bismarckr . 9 Weinkeller bill. B 5597
Tvtzheimerstratze "16 Stallung. . . — mit

^ .«nnng zu vermieten, _ 11.91
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller mit Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh, bei Mumer . 65898

Dotzheimer Str . 63 «in Lagerkeller,
350 gm grost, zu verm . B 56 00

Dotzheimer Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , groste Wagen¬
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kulscherz immer , groß. Lager-
leller , mit 4-Zim .-Wohnung, , ganz
oder teilweise vom 1. Juli ab
zu verm ieten.  Bl 1039

Dotzhcimerstr. 100 Stalles . 2 Pf . n,
Fu tterr . u. Remise sof. od. sp, 1182

Dobheimerstratze 127, Karl ©ütiler,
iroße Stallung oder Werkstatt mit
!8oynung billig zu verm.; auch ist
das. ein Lagerplatz zu verm . 1194
~ ~ ^ ‘ ' Iü25

gro
Wo
das.

Drei weide nstr . 4 S tall , 4 Pferde
Ml >eiisir. 7 §//Keller sof. z, b. B5587
Göüenstr . 10 tr/L .'-K., 195 <;m. BN42!
Karlsträße 39 Stallungen u. Remise.

Autoräume , Keller, Lagerräume,
_3 11 vermie ten. Näh , daselbst. 1195

Oräniensträße 4 Kellerraum « für
Flaschenbierbändler sof. zu b. 1654

RheiMratzö 30 eine Au tomo Hit-
Remise für 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ein großer heizbarer Heller
Souterrain - Keller für Naschen-
bierhändler , Werlstätte od. Lager¬
raum rc. geeignet , sofort od. spater

_3 , b. Näh, b. Gottfr . Glaser . 1340
Rheinstr . 52 Stall f. 2 Pf'., fienbod.
_u . 2-Zim, -W. zu verm. Näh. 1 r.
Niehlsirntze 3 Keller zu veriniet . 648
Weinkeller . 20 Stück fassend, zu v.

Aldre chtstratze 2Z, Part . _ 1541
Raum für Auto -Garage , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
_N .,Dotzh eimer Str . 1^4, P . l. 1704
Gr . Hofkeller f. Fluschenb.-fiandl . od.

Branntw .-Fabrik sofort zu b. Näh.
Luxemburgstraste 9._ 1597

Auto-Ylarage, groß . Lagerraum und
Raum für Möbeleinzustellen zu

_ve rm . Rüdes heiiner Str . 23. 1473
Großer Keller. 80 Qmtr ., m. Wcrren-

Aufzug . Taunusstraße 11, P . 1583
AuswirEge Mohumtgon.

3- u. 2-Zi»l.-Whn. im 1. St . a>. bill.
&,  b . N. vasenftr . 2, P . (Waldstr .s

Waldstr . 49 L-tz/Mi . Pferdest ., Gart ..
Ant ., ebendaselbst Schlofferwerkst.
Nah. Kais.-F riedr .-R . 61, 2 r . 1199

Sonnenüerg , Ecke Wiesbadener und
Sldolfstr., Neubau , schöne 3-Z. W.,
mit reichl. Zub ., zum 1. Juli , ebt.
früher , zu b. Näh. Adolfstr. 3.

Dotzheim, Friedrichstr . 3, 2 (1908 in
best. Ortsl . neu erb. Laus , 6 M.
b. Straßenb . , z. 1. Juli 5 hübsche
Z., Küche, Kell., Speicher , fiolzst^
Gas . Ermäßigter Preis 360 Mk.
Ev. auch geteilt . Näh . Wiesboüen
Neud orfer S traße 6, 1. _ _

Dotzheim cm Bahnhof sind Wohn , vi
2 u . 3 Zim . sofort z. verm. Näh.
Wilhelmtnenstra ße 2, 1. S tock.

Sonnenbcrg , Adolfstratze 3, schone
3-Z.-Wohu. mit verchl. Zuboh. zg

_ver m. Näheres daselbst.
Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-ZllWchhni

zum Pr . von 180 u . 250 Mk. zu
pm.  Nä h. Göbenstr. 22 , 1. Bl 1423

Ein Zimmer m. Küche u. Züb . zu vm.
Näh . Waldst raße 90, 1 r . 1200

Sonncnüerg , Kaiser -Fricdrichstri jjj
Tennslbach , freundl . Frontspitz-Tennslbach , freundl . Frontspitz-
Wohn., 2—3 Zim . u . Zubeh., zum
1. Juli od. sp. an alt . Dame . 1703

Suche f. 1. Okt. per. 2-Z.-Wohn.
mit kl. Werkst, für rnh . Geschäft,
übern , evtl, auch Hausberw . Off . m.
Preiöariig. u . D . 683 an  d .Logbl .-Äf

Suche gr. moderne 3-Z.-Wohn.
für 3 erw. Personen , 8. Stock, s«
ruh . fiause , Nähe Ringtirche ^ zum
1. Oktober. Angebote unter G. 6gf
an den T astbl.-Verlag.

Z. 1. Okt. 3-Z/Wohn . m. Zübch"
i . Pr . b. 450—4SO M . b. alt . alleurst.

crn ges. Off . u. O . 124 a. Tagbl .-
eigstelle, Bismarckr. 2g. Biimq

4-Zim .-Wohn„ Zentr . d. Stadt,
f. Damenschneideret , m. gut . Auf.
gange , f. Okt., evtl . Sevt . gesu<K»
Preis nicht über 900 DÄ. Offerten
unt . D . 689 au den T agbl.-Verlag.

Gesucht von zwei Damen
schöne ruhige 4—5--Z.-W. m. Zub ..
Lvt . od. 1. Et ., Südbiert, . Sonnen -..
850—600 Mk., zum 1. Okt. Off . u'
T . 698 an den Tagbl .-Detlag.

Gesucht von ruhiger Fämrlie
«auf 1. Okt. 5—6-Z.-W., im 1. o!x-r
!2. Stock. Offert , mit Preisangabe
m, D . 691 an den Taffbl.-Berlag.

Möbl . Zimmer mit Pension ~
sofort von cnjtdnbifflem solidern
Fräulein in besserer ruh.

1 Zimmer.
Metstftraste 4 Giebclirohn., 1 Zim. u.

Küche, mit Ab schl., aus 1. Juli . 1641
iZim . u. Küche, Dachw.,z. v„i.Pr . 12 Mk.
^ Walramstr . 31, b. Schmidt. 35959

KMe i - AMer -AD7?
Wielandstm 13, Part ., per 1. Juli od.

sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r.

2 Dimmer._
Hochstattettstr. 4

schöneL-ZimmW-Wohnungen u. Zubeh.,
BorderhauS ii. Et . u. Seitenbau , per iof.
oder später zu verm. NÄH. MauritiiiS-
straße 7, Part ., Ges chästslokal. ll 371

Nuyvergstr . 0 (a. Nerotat)
Gi « z.rtverm. a. allrinst. Lernt od. D.
(auch Ehep.). Bi «. 2-Z -W. i. Bill»,
m. Küche, reichl. Zub., Bnlk.-, Gari .-
Benutzg., ?. 1. Juli zu verm. Staudfr.
ruh. ÄiÜ.-V. Nahe Wald tElektr. . Ges.
freie Lage! Herr!. Sluss. I Sonnenseite!

3 Zimntt».

Graveuklrrtze «
schöne 8-Ztminer-Wo^nung, neu
hergerichtet, zu vermieten. Näh.
Drogerie Koo «, Mctzgcrg. 5.

»mie>rr.42 SfgfflTÄ
dorti ei bst beim Hausmei sier._ 49^1

DW^ M «« e8iÄer Kiratze 12, i l.,
bill. 3-Z.-W. mit Balk., reich!. Zub.,
zum 1. Jnli zu verm. (Na chlaß!»

Wcllrttzftr . 51 glZim.-Wohn., 1. Et .,
per 1. Juli zu vermieten. Näheres
Eisenh audlu ng daselbst. 8 10225
WiLheLmftrasre 18,

Kartcnh., sind 3 Zim. mit Bad, Küche
u. Keller, zu Bureauzwecken gceign., a.
1. Juli o. sp. zu vm. N. b. Hosjuwelicr
tielmerä in gsr, Wilh elmstr. 38. ^ 16123-AMWeMk!j!!UT̂mÄk.52^
Näheres Knausstr aße 1, Part , l.

!,; nnn 3 Zim. ii. Küche, a. 1/Jnli
iHHIIO, zu vm. Nerostr. 32. 1952

4 Ziururcr.

lNggaffe3
Moderne

ird5-Zimmer-
Wohrnnrg
etcn. Näheres B 5305
.trenn UMner,
Ootzheimerstr. 41.

Naffuhofstraste 9, 1, 4 Zimmer, zu
Aureauzw. gceign., zu verm. 1255

_ O. Bub.Mo?AckItlEe1.P!Merre,
eine schöne4»Iimmer - Wohnung,
Bad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfrag en im Pa rterre._ 1749

Mainzer Strätze 54,
Villa, 2. St ., Wohnung v-4 Zimmern
u. Zubehör, Mitbcnutzg. des Gartens,
auf 1. Oktober zu vermieten. Näh.
WohnnngSbureau Lion & Cie «,
Zriedrichstraße 16, bisher 11.
4 - ZimmerwshNttNg

mit Ztsttralheizung u. Personenautzüg,
für SIrzt oder auch zu Geschasts-
zwecken geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer«
Verein, Luiscnstratze 19. h/100

Front Pitz -LSotznung , 4 geräumige
Zinimer nebst Zubehör, baldigst zu
veriniet. Näh. Galaden Mühigasse 17.

Mer ßUenitat4-M.-WHA.
b. der Dauermieter evtl. 2 Zim. behalt.
Würde? N. M ilippsberaslr. 41. P^ l.

Schone t .Zimmer-Wohimng im' l . Stock
per sofort od. sp. zu Verm. Näh. Ecke
Weitend- u. Noonstr. 9, Part . B5555

5 Dimmer.

laomtait7.BHä '
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reich!. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. «Langiahr . von
Aerztin bewohnt. ) Näh. beimf>au4bes.-Vcreino.Franz Sohirer,Bebertjnüe I. 120t

Neutzan BiSmarck - Ring 2,
Ecke Tottfteimerstrasie,

moderne 5 - Zimmer- tztzohimugen
auf 1. Oktober oder früher zu v:>r-
niietcn. Näh. Baubrr . Hildner,
Dotzheimcrstraße 41. 116788

Damdachtal 4L 1235
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.

N. Arch. eii«-» »-r , Dambachtal 14.
Grttenbergplatz 3,

Elktzans » ist in der 3. Etage eine
hochherrschaitliche
L-iZiMM.-Wohnmrg,
mit allem Komfort und entsprechend"«
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näher, zu erfra gen im P art. 1748

MÄLlerstratze3 m5
neuzeltl. hcrgcrichtcte 5-Zimmer-Wohn.

mit Zubeh., 1. u. 2. Stock, Gas , elcktr.
Licht, Bad, Garien re., für Juli oder
später zu verm. Einzus. von 10—12.
Die Eigeut. S--» » ttolxliüneer.

Uero|!rii|e 3 5—6 Mmr.
Bad n. sänitl. Zubehör per 1. Okt. zu

_ü  erm.t für Pens . geeign. N. P . 1781

Nikolllsstrche~
ist die 2, Etage , besteftcnd aus
B großen Zimmern, Balkon «.
ZubellSr , per sofort » eb. später»
an rali . pemilie zu norm. Ratz.
im BauSUrean , Parterre . 5128

NikolaSstratze 20 , 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.

Hotel Reichshof._ 4986
Nikolasstr . 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.

mit Zubeh. sofort od. sp. zu vm. Näh.
,.Hotel Reichshof",Bahnhosstr. 16. 4987

Rheinftratze 113 £ %
geraum. 6-Z.-Wohn. m. Erker, 2.  Etage,
2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu vm.

_Näh eres Rh ein straßc 113, 3. 1552
R !»einstratze 115,2 , 5 große Zimmer,

Bad , 2 Mansarden, 2 Keller rc. per
15. Slug., evtl, früher oder später zu
verimeteii. 1747

Ecke GriSbrrgstratze,
schöne Wohnung, 5—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt gceign.,
fofort oder später zu vermieten.
Näh. TannuSstraße 19. 1, 1458

Uaumlsstrsße 6 $ ,
wegen Wegzugs ö-Zim .-Woft» .
für gleiM oder später zu verm/
, _ Mit bed. Nachlaß

Wörthstraße 11 5 Zimmer auf 1. Juli
zu vermieten. Näheres Mühlgassc 15.
Schrtider . 1619

ü-Z.»Woh » un «, Part . , m. Gärtch. ,
zum1. Okt. Drudcnstiaoe  4, P . 1780

Mod . hochherrschaftl.
S-Zim.-Wohrnrugen,
der Neuzeit eutsprschend komfor¬
tabel ausgestatlet » mit Bad,
elektr. Licht, Zentralheiz . , Erker,
WalkonS , Loggia u. sonstigem
Zubehör , per 1. Juli od. später
z» verm . Srntz. Kleiststratze 8,
Pa rt. , od. Telephon 3805 . 1789

Idyllisch gelegene, an der Kurpromenade
12 Aiinuten vom Kurhanse,

5-Zimnter -Woynung
Smiiicnliklg, -L'L7-'l74l
unweit der Tietenmühle, mit Gart ., i. d.
Nähe Haltest,d. elektr. Bahn, per sof. o.
1. Juli zu verm. Einzuseh. morgens v.
11—120- Uhr. Näh. Ems r Str . II , P .,
bei fjevy . Telephon 4 95. 1621

FrieörMrche 40,
Ecke Kirchgaffe,

3. Etage, eleg. 6 »Zimmer-
Wohnung, vollstand , neu her-
gerichtek , mit reichl. Zubehör,

' eleklr. Licht, Balkon, per sofort
od. spät, zu verm. Näheres bei

illi . Gasser & Co ., 1. Etg.
links. 1532

Küffer-Fr!egr.-M!iß72,2.ßt.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist ne» hergerichtet. Släheres
beim KauSmeister . 1735

Herrsch, neuz . S—10-Zim .-Wohn.
in sch. Villa (cv. a. get.), Zentralhciz.,
4 gr. Balk., Gart ., vreizw. a. gl. oder
Okt. zu verm., dir. WieSbad. Grenze.
Sonnenberg , Wiesbadener Str 77.

7 Zimmer.

Adolfsallee9
ist der 2 . Stock , vollständig »e » » .

modern tzerqerichtet, 7 Zimmer,
großer Bal vn, Badckabinet, Küche,
Speisekammcr.Kohlcnauizug nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489

AvolfsaKee 27
eleg. Wohn., 7 u. 9 R., z. 1. Okt. zu v

Ecke Goethe » u . Morrtzstr. 56,
1 St ., eine herrschafti. Wohnung von
7 Zimmern mit reichl. Zubehör zu
vermieten. Näh. Part , rechts. 1635

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11—1 Uhr. 4985

6 Zimmer.
Niiolntzstr . 21 , 1, tt Ziln »«. , Küche,

Bad , Zubeh . v . los . zu vm . 1509

WiihelNkllllßk 15 (Alleeseilk)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. n. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Bauburean im Hause. 4937

7 Zimmer, Badezimmer u. Man¬
sarden sowrt od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich auch als
B-ruk«räume für zwei Aerzte
einrichten. 4932

gesucht, nicht über 50 Mr . Össerten
unter W. 697 an den Tagbl .-Verlag.

Dame sucht möbl. Zimmer,
Pension u . Gartenbenutzung . Off
u . R. 697 an den Ta^bl.-Ve rla« .

Lehrer lDauermieter ) '
sucht möbl. Zimmer (1 oder 2). Off
u. N. 692 an den TagW.-Verlag.

8 Zimmer und mehr.
Friedrichstratze 6,

in unmitrelbatcr Nähe der Wilhelm»
straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör
solorto. spät zu verm. Näh. : Mittel.
deuts che Ereditbauk . 49^

Kirchgasso 28,
Ecke Friedrichstraße » rehige Woh,

uung des ÄlugenarzleS Dr.Geutn
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehö/
per 1. Oktober 1910 zu vermieten
Näh. <̂ a »ner &
Friedrichstraße 40._174g
' Lmsenftratze 25 ^

ist die von dem berstorbenen
Spezialarzt

Herrn Dr . me (I. Oitwei] et
bisher bewohnte, herrschaftlich
gerichtete 2. Etage von 8 Zimnter»
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzinunrrn
Vadeeinrjchtung , Zentralheizung
elektrisches Licht, Gas rc. lLnut .'
treppe) per 1. Oktober zu bei,
mieten . Näheres Kontor , ßj-
brüder Wagemann . §16

(in der Nähe des Walde
11 Zimmer mit reichliche
behör. sofort zu vermieten.

Rheluslr. 39, uotöer 35,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht unü allem
Komfort per Lki. zu verm. Näh.

Lion & < ie .»
Friedrichstratze 15, bisher H.

Rheinstratze 108»
3 Treppen, schöne L- Zimmer- Wobn

nnt 2 Kamincrn. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort prc «wert zu bei,
wüten. Näh. daselbst, Parterre,
Dotzhcimerstraße 60._B 5609

Launttsstratze,
Ecke Geisbergstratzc,

10-Z.-Wohuung (Lift, Zentr .-Heizuna,
auch getsilt, sofort oder später zu b»V
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. iv-g^
Lüden und Grs chäftsramn ».

Peuöau IBlBHiarcUtina 2,
Ecke Dotzhcimerür.,gutc Verkehrs!.
Lüden in verschiedener Große
auf I. Juli zu vermieten. Näh.
Baubur . Hildn«r Dotzh.-Str . 4z'

B 6787
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ür Kurz- und
äh. 3. B5607

EOell Wü-Mrim 32  Ä
zirmner sof. zu verm.
Wollw.-Gesch. gecign. _

KW - Gck - Laden
Wismarckrina SS , 88441

13 I . flott. Kolonialw .-Gesch. m. Wohng.,
Kr. KellerrÄnmen. an tüchtig, ^ aufm.,
p. Okrob. z. v. Näh. 1. Et., Mülle «.

fileMüjftr. 8 fallen
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermiete«. Nab. bei 1540

SLüom <& Co . , Friedrichs!«.

Frredrichstr. 50, ^ «6«,
Eckladcn f. Kolonialw . auch f. soi
jed. Gesch. geeignet (4 Schaufenste
mit u. ohne Wohnung zu verm. Nc
daselbst Beysiegel , 1 r. IS

LaÄLN , Grabenstraße 6,
für Filiale oder Bureau geeignet,
zu vermieten. Näheres Drogerie
Moos , Metzgergasse5.

HeAmrmdstraße 17
Lade « « . Woh « . u. all. Zub., f. sei

Mschäft pass., z. 1. Okt. z. v. Nb. P . I.
Aarckflraste SS, Hintergeb., groß,

helle AevettsrSrrme , Lagerräume
Koller , Stallungen , Bnre -ruS
He »fra « rn per soi. od. sp., ganz od
get., zu verm. Näh. daselbstb. Hau»
meistcr, Mittelb . 1. 1217

Ache
iefllÄie
KrchßG 43,

gasse,

geeist!
Geschäfts - Betrieb,
1. März IML1 a»

vom
einder

Aiisktinft durch F 22
Justizrat Dp.  I,oefo,

Kirchgasse 43.

Ecke Krrchgasse m.
Rheinsiraße 45

ist der Eckladerr im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiier-
Fricdrich»Ring 59, 1. 1219

LlMMaN
Ecks Römcrtor, ist großerLaden

mit 3 großen Schaufenstem ui
Entreso! zu vermietm. Nätzeres \
glerisuu » & Wroit ®J »e.5i
daselbst. 12!

Langgaßel«. 3
beste Verkehrslage.

Für Acrzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preis » , zu verm. Näheres
Baubureau Hildner,

Dotzhcimcrstr. 41 . 122:

Rheirrstraße 37
fof . od . später zu vermieten.

Näher . Luiserrplertz 7 (Ecke
Rheiustr . ) b . Rechtsanwalt
Justizrat 1279

f*
ist der Eckladen mit 4 großen
Schaufenstern und großem Lager¬
raum, zirka 80 ßsi-Mctcr , per
1. Januar 1911 anderweitig zu
vermieten. Die Lage am Markt
ist für jede Branche eine sehr gute
und für umsichtigen gewandten
Kaufmann eine prima Existenz.
Näheres bei Amg -ust JaHrig -,
Marktstr . C, Kontor.

Laden zu vermieten. ^»,idniSN "§
Wh . i. Sb. 3 rechts._

schöner Laden mit Lagerräumen 1
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung
1. Oktober cr. oder früher zu i
mieten. Näheres
bei Me »sewpri 1

Sälen 1090
To » «n »ssLv. 31 für 1. Juli oder später.

Näd. I-. Liep « l -k,BicrstadtcrHöhe29.
Laden

Wok vorn straffe 83 , für Gemüse und
Kolonialw ., auf sofort o. später. 1166

Wellritzstr . 51.
Glseuharidlttng , ca . 8 —400 «zu»
LaacrrSume per sofort oder
1. Okt . zu vermiete ?«. 810224

Wellritzstr . 81,
Eisenhanvluna , m «zr » großer
Laben mit L Scharrfenficr » per
1. Oktober z» vermieten . 810223

| Wilhelmstraßc 14 1

Laveu
1 für Oktober zu vermieten. Näh. M
W 8. Stock bei tiabu . 1567 | |

Großer Laderr 1223
Wörthstraffe 22 , mit 2 Schau 'snstcrn,

per 1. Juli zu verm. Näh . Eckladen.
d ^ ZAetttz für jedes Geschäft «c-

eignet, mit oder ohne
Wohnung zu vm. Adolfstr. 6. 1 . 1229

Bähnhofstr . 4 p. 1. Juli
oder später zu verni.XV. GinilWwe.
mit Zimmer u. event.

L ' SyCII Werkstatt per 1. Juli
zu vermieten. (Umbau.) 8 5649

1V » I»ei !iira His -geü «, Bleichstr. 13.

MsDerrrer Lavsn
mit Nel -cnraum sofort oder später zn

»omniete ». Näheres im Laden
Kleine Burgstraße 2.

mit Ladenzimmeril. Keller
k» soll oder später zu vcrm.

Näheres bei Adolf l,imi »artli,
Ellenbogengaffe 8. 1745

♦4 - 5 » 4 -̂ 4 »♦♦
^ Für AweiMicr >trlaffr «ir« , T
^ Jnstall . -Gefchckft , Brrreau»
v od. drgl., cs . 80 qm große d

t  Geschäfts -Etage %
lEntresol ) mit großen Erkern ^

ä  billig zu verm. 3käh. d. ,!oli . , -v
^ 8 'ollvr , Ellenbogcngassc 12. jjT

Lade » mit Zim . sof. od. sp. zu verni.
Näh. Manlvrunnenstr . 9 . 1281

Schöne heüe Bnrcaürältme,
P ., zus. ca. 70 gin, mit darüber liegendem

Lagerranm , ca. 150 qm, u größerem
Hofe., gcgcnüb. Hauptbahnh., Schlackt-
bausstraste 19, zu vermieten. Näheres
-1. lhl,»Klll»i'>'n » er , Friedrichstr. 12.

mit Wohnung, cvt. mit
<*&, 1» Lagerkcller und Remise,

per 1. Oktober oder später zu ver¬
mieten. Nähere? 89710

Hellmundstratz « 11, im Laden.

Laden
mit Ladenzimmer, in welchem ein Friseur-

geschäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. K -tterstraffe 1.0 , 1 ». 759

i mit  Keller it. Kühl- f§
W 4 . UÜUI räumen, größere W
« Etagen von je 6 Zimmern, für K
A Ateliers u. gewerbliche Zwecke, t» K
A Mitte der Ltadt sofort preisw . 8
M zu v. 3l. ckl Israel , A
H Langgasse 19. y

r ■ >' Laden
1 erst « 8esiM ! W

KisSdrSess,
l im

„Tagblatt - Hans"
Lauggasse 21,

1 sofort preiswert zu vermieten.
I Näheres im Tngtzratt -Lksntor.
% Schalterhalle rechts. *
1 v _- -- -- -- — - Z
J { Zrnn 1. Oktober ist das
f  j WUT'  Vntresol -HM 1743
.. 1 mit Wohnung u. Kiiebe zu vermieten. I
.. ! Ho -inrioli Raemer,

| Langgasse 48, Ecke der Wrbergasie. z

l- ^ Die neuen Läden i
* 1 Im Gck-Nsnvan Lutscnftr . 46 , |\ i sehr gute Verkehrs!., findz.1.August1
/ | *. vm. Zentralh ., clekt. Licht, Ent- 8
d « staribung vorh. Miete ärrfferst &
r | t>m.  Näh . v. 1—2 ». 6- 7 Uhr am fj

fi Hause und Rauentaler Straße 20 i
S | bei B4-tlil er . 1.637 |

Langgaffe
Wsd » großes Eck » Laven,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeten
unter «1. L« 8 anden Tagbl .-
Verlag . 8 8801

GrC-e lulle püteotaimie
in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später -m ver¬
mieten. Näheres Haus - und Grund¬
besitzerverein, Luiscnstr. 19.  8 400

sofort oder auf 1. Juli zu
ve rm. N erostr. 32. ^ 1851

m. 2 Schanfcnst ., MichelS-

Höchhcrn'chüstl. Billa
(früher OsternrannS Besitz), große

Barkanlaaen , Zentrallage , vorteil;
hast per fof .zu vermieten . Veriauf
nicht ausgeschlossen . Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
G eorg, Riehlstraß e 13. 1237

UMm  In MlmgkOO,
am Walde ge!.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu hcrgcr., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster Hoch,
Schlan -ienbsd , Querüraße . 1431

berg. 28 , Ecke Schivalbacher
Straße zu vermieten._ 1714Läden
. Labenz , fof . od. spät , zu verm.
Oranienstr . 12 . Th . Hetterich . 1232

Re »»i>au Rbeitrstraße»
Ecke « utsenplatz (Nr . 2) ,

»eiler| iln@
u. s. w., zu vermieten. Näheres
Baubureau Regierungsbaumeitzer
Heo , Luisenplatz 7. 1307

Parterre-Raum
sedergasse 3, seither Preußische Klassen-
Lotterie , per sofort oder später zu verm
Näh. Garth ^1. St. _661

Ae von Herrn Sattlermriiter Becke»
innegeh. Werkstätten sind ziis. od. get.
an rnbiges Geschäft als Werk¬
stätten od . L« « errät »me - MT m. u.
ohileWobn . p. sof. od. sp. zu verm. Näh.
Kl . Wedergoste 43 bei Mappe «.

Großer Üi 'öett,
oder geteilt , fof. od. später zu ver¬

mieten Welirichstroffe 6 . 1238

Schöner pfser Wen
tit Ladenzimmcr u. zwei anstoßenden
Werkstätten o. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Lelctaqe)
sof. od. später sehr billig zu vm. Näh.
Wellritzstr. ^5, Löwen-Drogcrie . 1494

mit Wohnung , cd.  mit
».4 » n} *, «8 großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Workktraffe 23 . Näh. im 1. Stock
bei Welser . 1234
msmsmmwattmmxmsmmaamm

(Bä üi $en
mit4 Schaufenstern, reicht. Nobcn-
räumc, an 3 Hauptverkehrsstraßen,
für Nahrungsmittel !,rauche sehr
geeignet, auf 1. Juli oder später
zu verm. Off. u. Z « M »? an
den Tagbl .-Dcrlag . 86789

Metzgerei,
lelche 25 Jahre mit Erfolg betrieben
wurde, 1. Oktober zu verm. Offerten
unter tp. « » ? an den Tab !.-Be>l.

FavrikanlTMaWr. 49,
z. jed. Betr . gecign ., ganz od. get .,
z. v. Näh . Kais .-Fr .-N . 61» 2 r. 1235

?WäiM$WK!!* ,
Stativ » Obernhos a/2 . .

lensten ,Sommersrisch-. Ileüauration,
6 Minuten vom Bahnhof , idyllisch aut
Eingang des romantischen Dörsbach» u.
Jammertales , zu Füßen des Klosters
Arnstein, der Perle der Lahn, gelegen.
Anerkannt »orchgliche Verpflegung. Biere
und Weine. Forellen . Touristen und
Vereinen bestens empfohlen.

Besitzerin: I . K. Karge Mwr.

Mohr,unsen ohne Zimmer-
A « gsl »s.

sim  Kurparr» "MM
3 Min . v. Knrharrs « ist ein ele¬
gantes Parterre mit großcnTer-
raffen im Ganzen oder geteilt zu
vermieten. Großer scbatt. «Zarten.
Näh. Sonnenberger Straße 9.

Mötzlivrte Zimmer,
etc.

Marrsarden

Biörnarckring 21, P . r ., schön, gut
Nrovl. Zinnn . zu verm. 8 10674

Blsmarckring 3Z, 1 r. , fü .»'!. Jim.
«uf L age , W « «>r»  od . dauernd.

Gr . Würgftr . S,  3 . Dt . ,
«clitveda . 2 Zimmer an Gcschäfts-
fr äulein oder H. zu vermieten._ _

Billa ’Marierrynelle,
Nerotal 37 , Telervn » 4214,

schattiger Garten, gut möbl. gr. Zimmer,
mäßige Preise. _ _

NPmSr. 62, SrlslS.
Wbewflr . 94 , 2, eleg. Zim .,1 ri. S'T'ett.

SB. 10Pf . , in. g. Pens . Monat 70 Mk.
2. Sr . rechts, g. wöbt,

zu verm.

Kleittes Landhaus,
2x2 bis 3 Zimmer, 3 Küchen, Man ?.,
erwas Garten, Nähe Wi-sb., mit guter
Verbindung, inöglicht ®a8 o.  Elektr., per
1. Okt. zu mieten gef. Off. U.
Ta abl.-Hptag., Wilhc lmstr. 8. erb. S255

Tüche ' 3 - ZiM . - Wshn . ,
ungeniert, sofort. Off. unter W . 88S
an den Taabi .-Verlaa.

4-5-Zlv!.'Wo!NM8
mit gutem Aufgang im Zentrum
der Stadt zum 1. Oktober, event.
1. Januar zu mieten gesucht. Off.
mit Preis u. BT. « » U Lazbl .-Derl.

Stiftstratzs 29.
_ Zimmer f. mouatl.  2ö Mk. _ _
Billa Blllorillstr. 16, 1,

Zimmer
auf längere Zeit

zwei schöne eleg^
p r 1. Juli nur
zn vermiet en._ _ _

Mestendstr . 1. 8, gr. möbl. Mb alkonzim.
Hübsch nrövl . Wohn - unv Tchlos-

ziu '.mer an besseren Herrn zu ver¬
mieten Albrechtstraße 23, 1.
Gilt rnSbl. Dälkvri-Zimmer

an anst. Geschäftsd. mit g. Pens, zn vm.
Be rtramstratze 2V, 1 li nks. 81037 5

Gemütliches großesWohn- tuiti ZchiüUNmer,
event. für zwei Personen, als Allc'n-“üÄ gehüdeier.alleiKfid).
linutA in feinem Haus- zu vermieten.
KtuNib El -ktr. Bahnverb , nach allen
Richtungen. Rieblstr. 18. P . !. (dicht
am Kailer-Friedrich-Ring .)

MiUrrrrmd Aarrfer.

unser Straße 53, am Aufgang zur
Knausstraße , 10 Näuma , Garten,
Zentralheiz ., p. 1. Juli od. später
sehr preiswert zu vermieteri oder
zu berkaufen . Näh . Schiersteiner
Stra ße 1, 1 recht s.
BMa KerotaL $Wf

icrrl. Lage, dir. an den Nerotnlanlngeii,
praMtv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reichl.
Zubeh., Zentralheizung , rlekrr. Licht :c..
per sofort od. später zu vermieren 02.
zu verkaufen. Näh, daselb;:. H

Gut mßdl.Wchn-U.SHWM.
_zu vm. «schö ne Aussicht 18, G.-Villa.Schöir. g. mM. Arm.

mit sev. Eingang solort zu vermieten
Walvamsir . 19 » 8 , Ecke Wellritzstr.

Schön möbl . Zimmer zu vermieten
Weisienblirgst raße 1, 1. Et . rechts.

ßemiifL Meirn.
Gebild. kinderlofes Ehepaar gibt

wegen Wegzugs der Mutter zu
jfuli oder später an geb. Datier¬
miet s.r 1—2 eleg . möbl . Zimmer
ab. 3 Min . v. Kochbr., ruh . Haus.
Geß. Anfr . u. E. 6~6 Tagbl .-Verl.

Giit mövlsi Wohn - re. Schlafzim . ,
Balkon, Bad , Telcvhon , an besicre
Dame nbzugcben. Off- u. 84 . « 8»
an den Ta gvl. -V ertag._ _ _

Se "j>. eie « , in . Stalo » , Sctilafj . ,
an Dame, Pt ., na’tie Bahnhof, z. vm.
OftVrten 11. 9A.  S -»8 !tas »s»t |»o *iti.

Wohnung mit Garten
gesucht, 4—5 Zimmer, Bad , GaS. elektr.
Licht, per Oktober od. früher, nicht uber
800 Mk. Genaue Off. unter 5« . « » 8
an den Tag bl.-Verlag.

5-Zimmer - Wohnung
von kleiner Familie ohne Kinder in ruh.
Hause, 1. od. 3. Etage , a. 1. Okt. d. I.
aciuckt. Off,  u. 5<\ « 98 Q. Tasbl .-Verl.

spätest. Oktober, 6 Zimmer, GaS, elektr.
Licht, Bad , nicht über 2 Treppen, bis
1000 Alk. Ausführl . Angebote unter
SS.«»» an de» Tagbl.-Verlag^

G VWa Nerotäl 53, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum , gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
so'ort zu vermieten oder zu verkaufen.
Stäb, Schlichterstra ße 15, Bart . 1236

Billa

Biktoriastr . 47.
mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörunsen , wie Mansarden,
Veranden usw ., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah . beim Hausmeister.
Viktoriastratze 49 , und den Herren
Agenten , aiich Hausbesitzer -Verein.
Besichtigung von 10— 12 Uhr vor¬
mittags erbeten . _ 1765

' Gik » Wrinberastr .» vorn w
JP  14 Zim., 2 Kiicb. rc. ganz od.
“v geteilt sehr prriSwür ». z. vm. ZV

2. Adolffraße 3. 4872

Remisen , StaUnngen etr.

Mamzerstraße 68
(Ecke Kais -r-Wilhrlm -Atng)
Stallung rn. Remise

zu vermiete » .
Stünde für 8 Pferde , ceräum.
Hof, Dunggrube , Reinise, 2-stöck.,
19 m lang , 5 m tie'. Wagen-
waschplatz zementiert. Wasserleckg.,
elektr. Licht. Separate Einiah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergcrichtctwerden.

Näheres bei .s . ktUir. - » sllnh-
H « h , Wilhelmstraßc 50. 4983

Suche für Mtcinc Wäscherei
passende Räumlichkette » , »l . Motor«
vetrietz , Erforderlich elektr. Kraft und
Gas . Wenn möglich Bleiche beim Haus.
Wiesbaden ober deren Nahe. Offerten
mit genauer Angabe des Preises u. der
Größe der Arbeitsräume unter « . « » **
an den Tagbl.-Verlag ._ ,
Verein, ca. 40 Mit gl.,

sucht paffenbrS SotaU  Offerten >mt.
T . « « an die Tagbl .-Haapt -Agentnr.
Wilhe lmstr aße 8. _ 5213

' R ) KrrerMieter
sucht per 1. Juli ein oder zwei schön
möbl. Zimmer mit elektr. Licht u. Bad.
Offerten mit Preisangabe unt. « . 69»
an den Taabl .-Verlaa.

Garten im Wellritztal
zu mieten gesucht. Größe u . Preis
u. 11. 697 wn d. TagW .-Pevl . erbet.

Isösp Rfäieter
vorlaiigotlieWohnuiiSTÄnstende«
Hsm- ü,  GraMbesitzbr-Voreiiis

M. V.
ßeschäftsütells : LuSsesistraas« lS.

Telophon 439. j , ^

KöoighcKcr

Stadit -UiMKMge.

®J el »ej *sfi«6lelw isgen
veu tKxxdi et&v.i* «RaiRwikctSs*

Aief he wali rat sagen
ftlr JiMraa » usad lttogece SEelC,

Ne » dorfcrstv . ä» Nnts - Warn « « zu
vermieten. Mb . daselbst. _ 4943SciRfdler%vcrm.

ring 9.
BlSmarck-

88650
^lorkffr . 7
zu vermiet.

Ausmärtige Wokrnnugc » .
S tz. Wobng.,4 Zim.
nut Zubehör, ^ per

sofort zu vermielen. Näheres daselbst
Gar .eustraße 12. 1710

Erßerlheim.

W erjt &ckiingen,
üpe >*I*lnn *
0 'jS;aS4 « £a,

w,rm
.tnuieae » etc . « t«,

Neue Billen,
mit und ohne Zrutraltzeizurrg»
«lettr. Llnlaoe» , 10 Räume, bei
der Dietrnv'.Äble, vrriöwert zu
vermtetcu. ?:adcree Dotsiorn'vw-
ltratze Lt, 2. Leieph. 2033. 1744

Sllü KkliMsWlÜWH.
Möblierte Wohnung mit Küche, in bester

Lage, f. d. Sommermonate zu verm.
Off, u. TT. « ft 8 (i.  b. Tllgbl .-Vcrlag.

AlMron Chltzalien.
2 möblierte Zimmer zu vermiet. Näh.

Hrllmuttvftr « 51 » Pari.

SfltsKireraiii
Wlkolaaotr » iss S.

WZohmrngs-Nackiweiö-
Burca»

Lionk Cie.,
Friedrichstr . 15 , diSyrr 11.

Telrpyo « 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kaufobjekten jeder Art.

lSortietzung aui fesUe lö .i
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Vcrlosungslistc . -
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Nr . » 51.

(Nachdruck verboten . )

Inhalt.
t ) Amsterdamer Industrie - Palast

10 PI.-Lose von 1867.
8)  Argentinische 62 Gold-Anleihe

von 1887.
3) JElaktrizitäts-Aktien -Ges. vorm.

W. Lahmeyer & Oo. in Fr&nk-
firrt a. M., Teilschuld verschr.

*) Knnländ Ische 10 Taler - Lose
von 1868.

Wvtiessvscdatt ISr Linde’s Eis-
. snasehinen A*r6 . in Wiesbaden,

42 SehakLvessehreibungen.
6) Italienische Gesellschaft vom

Koten Kreuze. 26 Lire-L. v. 1886.
t)  linmäuische , 4L aniortisierbare

KsntS von IM ).

i) Afcsterdamar Indusfrie-
f* Iast, 10 FL-Lose von 1867.
SäW'rajwmnziehung am 2.-Mai 1910.

Zahlbar sofort.
Am 1. April I9Ift gezogene

, TO 816 S25 «VS 674 88«
SKK# 1176188 « 1384 1886 1881

P 1441 144»1611»IS 211.8LS7« 8776 28 « S 25)62 S08S
-'« L8 -SSL6 -8SÜS »8818884.

i Prämien:
' Serie TO Nr. 3 W. 216 3 16 24,
W6 6 7 9 (100(9 11 13 (60) 19,
«VS 4 26, 874 13 16 (100) 20, 5)8«
i , 1090 4 (60) 8, 117 « 6 13 (260),
1282 6 24, 1284 7 21, 1288 4 8
»2 13 1? 28, 12S1 4 7 16, 1S87 11
WH-M M 19 22 26, 1441 6 (100) 11
14 (60) 16 18, 1448 9 16 20 Mg ),
1611 12 (ROOO) 17 19 26 (60), 1615
S 11 13 14 16 19 20 23 25, 2112 3
ß 8 13 (250) 16 23 (WO) 26. 8187 1
B 6 12 14 17 22 24, S87 « 4 10 14
19, 8776 2 3 7 11 (60) 13 16 20 24
26 (60), » 863 6 10 12 16<60) 23 24.
* »63 6 9 13, SOBS 6 7 9 11 12 16
W 19 23, 342 » 7 14 16 17 22 23
(60), 3888 9 11 16 18 19 20 21,
J86« 8 1 14 16 (260) 19 23 (60) 26,
* « e « 1 9 19 26 (60), » 881 2 13 14
16, 35)84 2 4 9 (260) 16 19 21 23.

Die Nummern, welchen kein Be¬
itrag in ( ) beigefügt ist , sind mit
28-EL, alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn. mit 23 Fl. gezogen.

2) Argentinische 5 % Gold-
Anleihe von 1887.

84. Verlosung am 18. April 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Serie A. a IO© Pesos . 104 136
146 178 263-499 686 609 827 964 1061
074 168 182 108 231 «78 613 669 666
634 646 761 763 983 8486 673 664 707
8073 r,'i) 263 869 361 374 376 488 633
661 663 830 888 991 4006 117 264 347
888 611 636 566 667 926 933 5146 279
819 885 424 477 483 630 640 711 759
806 « 185 306 432 608 676 924 957
7021;068 094 171 309 448 478 612 616
786 812 907 8136 267 364 362 419 492
664 640 684 777 800 866 913 » 120 121
866 442 699 926 962 979 10066 071
176 278 342 874 437 441 606 760 814
861 916 973 11291 334 382 449 804S2889 846 914 948 968 971 122692 349 364 639 699 604 *3036 113
326 184 237 441 468 637 686 739 899
B21 939 1 *092 164 192 306 311 498
637 647 679 16023 036 047 106 126
188 297 466 643 690 608 642 932
»« 01« 073 164 166 247 260 609 848
668  676 686 629 793 17070 300 666

610 616 691 799 876 880 900 960
18063 240 409 672 697 82» 887

318 646 669 696 802 870
!082 162 200 210 316 337.

Serie B.  ä 500 Pesos . 33 103 236
311 416 493 644 790 840 1043 293 427
868 886-986 2014 064 248 259 266 366
498 656 668 612 749 862 869 »003 036
109 249 266 376 482 696 826 906 970
4064 081 184 246 273 290 499 670 706
725 84t 918 5096 243 366 366 464-694
696 656 661 686 826 917 6062 091 174
401616 669 680 691 643 668 663 678
*66 7021 039 064 093 186 363 396 630
<C67 662 718 8031 122.

Serie C. L 100 © Pesos . 110 126
146 209 316 331 413 443 481 499 624
62? 696 606 762 1027 376 445 614 619
B6Ö 6088 252 323 384 393 435 486 683
741 749 843 3036 062 141 270 289 381
468 464 814 818 980 4026.

3) GektrizHäts-Aktien-Ges,
vormals W. Lahmeyer & Co.

in Frankfurt a. N.,
Feilschuldverschreibungen.
Verlesung am 31. März 1910.

Zahlbar mit 108%aml .Oktoberl910.
4% Teilsrimldverselif. von 1898.

(12. Verlosung. )
t 1900 X 5 128 186 242 243 252

SIS 449 661 «24 741 842 1125 144 180
248 357 301 419 448 460 600 623 634
689 818 826 838 970 984.

lfi%  TcHschnldlverselir . ven 1901.
(6. Verlosung.)

k 1600 Jt 31 59 123 445 446 543
402 624 891 944 1075 214 242 429 483
*01 408 536 623 631 676 687 899 768
888 M7 079 2018 117 145 154 188 222
28» Ul 804  461 409 BIS  535 713 766
706 632 840 990 3052 080 «89 108
180 36».

KSS-SA 17 58 91 250 292 435 45S
512 5SS 702 875 876 882 891 922.
4S % Teftaebuldvereehr. v«n 1903.

(6. Verlosung.)
ä 1000 X 3541 637 670 711 718

769 771 791 807 838 843 808 871 881
802 808 915 921 923 933 949 4035 074
«nftMS 122 .250 2ßfi ääßl 363 369 453

476 493 496 503 524 540 618 797 950
5068 133 394 420 622 608 619 634 638
858 995 6021 086 088 095 449 453 563
693 757 765 968 7067 077 085 404 433
473 641 654 890931 984 8078 088 095
141 155 174 183 355 366 372 443 447
495 510 595 682 732 9082 130 156 181
228 270 435 461 532 539 560 573 721
745 774 18098 194 254 415 528 828
982 SS 192 193 323 437 551 637 820
842 907 908 918 923 951 12008 019
022 225 305 448 474 502 559 648 713
786 795 809 857 907.

ä 590 .« 1018 170 255 366 394 405
473 554 664 700 722 801 837 933 937.

4 )4% Teilschnldverschr. von 1906.
(4. Verlosung.)

k 1600 X 13809 901 14313 339391
408 416 519 555 -716 736-822 888 -925
934 957 958 15178 206 271 299 303
356 367 392 401 405 412 482 736 753
829 873 886 890 921 942 962 995
16007 013 169 286 303 343 348 382
428 441 499.

ä'SSSTt 8334 349 496 564 611645
655 729 794 877 903 955 984 989 999.
4yJ% Tdlsr,bi:!(lversc!ir. von 1908.

(1. Verlosung.)
* 10803t 15573 950 17046 216 469

601 709 742 811 837 18019 027 125
127. 351 393 404 422 599 610 634 659
7122823 19111 120 227 230 373 531
552 562 604 620 634 754 20009 017
025-430 202 220 261 262 273 324 329
455 660 « 95 819 836 840 944 950.

4 5003118  251 389 393 473 556
628 689 732 831 842 860.

4) Finnländische !0 Taler-
Lose von 1863.

83. Prämienziehung am 2. Mai 1910.
Zahlbar am 1. August 1910.

Am 1. Februar 1910 gezogene
Serien:

«t 178 185 330 363 382
600 616 710 836 006 10 *5 104«
1813 1*58 1750 1795 18 *1 1963
2260 2302 2252 2731 2833 8093
3214 8231 3361 3508 3635 S«« 2
3677 8723 3791 8803 8917 8978
*077 *192 4226 *849 *856 * 362
•1669 4858 4871 * 947 5231 5322
5* 1* 545 * 5* 72 5533 5735 57 *4
6070 6281 6301 6312 68 * 7 7321
7508 7888 7717 7889 7915 7918
8265 8313 8379 8555 -887 * 9029
9065 9206 9298 9382 » 36 * 9385
9388 9* 869 *99 9752 » 79 » 1007*
10178 10207 10219 102 *2 10360
10508 10608 10638 10729 10775
10869 10889 11063 11143 11175
11275 11308 11851 11387 11 *88
11514 11720 1178111959 11992.

Prämien:
Serie 616 Nr. 7, 996 7 (290),

1046 2, 1795 20 (200), 2260 18
(200), 3093 1, 8361 19, 3635 4
(200), * 192 9 (20,000 ) 10 (160),
4358 16, 4689 16 (160), *871 14,
49 *7 6, 5* 1* 2, 5 *54 13 (160),
5533 16 (160), 623 -1 6 (160) 7
(1000), 6301 4 (160) 10, 6312 19,
66 *7 1 8 12 16 (160). 7321 10 (160),
7508 2. 7717 9, 7889 4, 7816
8 (200) 14, 8265 7, 9298 1 (200),
938 * 3 (160) 11 13 (200) 20, 9 *86
18 (160) 20, » 752 3 9, 102 *2 4,
10638 2, 10880 18, 11175 11,
11308 12, 11 * 86 12 (200) 14,
11992 2.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist, sind mit 60 Taler,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nra. mit 16 Taler gez ogen.

5 ) Gesellschaft für Unde’s
Eismaschinen A.-G. in Wies¬
baden, 4 °/0 Schuldverschr.

Verlosung am 26. April 1010.
Zahlbar am 1. Oktober 1910.

Lit. A. ä 1000 JL 32 39 92 96
109 147 168 176 207 214 219 220 249
263 272 304- 330 336 397 408 412 418
436 468 520 633 646 606 698 610 640
666 662 666 671 674 697 767 766 779.

Lit. B. ä 500 JL 7 38 46 öa 90
107 117 129 148 162 199 211 218 219
222 229 266 310 352 366.

6) Italienische Gesellschaft
vom Roten Kreuze,

25 Lire-Lose von 1885.
97. Verlosung am 2. Mai 1910.

Zahlbar am 9. Mai 1910.
(Treffer mit Abzug .)

Amortisationsziehuug:
Serie 47 329 519 5 *6 937 1498

2882 30 *0 *081 5251 5* 13 5 *19
5 *82 5821 6037 « 358 8202 859«
8951 9078 » 154 »572 10339
10859 10095 11838 Nr. 1—60
a 35 Lire.

Prämien Ziehung:
Serie 114 Nr. 34 (1000), 1546 44

(30 .000 ), 1891 7 (60), 3782 30
(1000), 518 » 13 (60), 7174 41 (60),
8811 38 (60), 10110 6 (60), 10175
36 (600 Lire). _
7) Rumänische 4 % amorti¬

sierbare Rente von 1890.
Anleihe von 274,375,600 Fr.

39.Verlosung a. 19.März/1.April 1910.
. Zahlbar am 1. Juli 1910.

1 504 Fr. 110 126 205 374 406634
«47 737 703 775 794 893 936 Ö37 963
1009 064 074 110 145 174 186 837 350
427 444 474 478 502 734 760 826 840
944 983 2118 193 265 270 291 311 376
482 557 587 588 646 701 702 733 737
865 897 966 973 3007 066 112 137 147
162 178 182 264 319 433 510 687 710
706 812 841 976 *006 072 265 294 307
333 428 447 511 534 543 616 681 818
819 857 860 908 9865019 051 139 208
253 274 276 277 331 384 443 695
6008021028 .063 142160191194 ISS

246 331 336 411 504 531 599 826 835
931 937 7044 061 062 066 365 399
633 560 683 753 871 8028 132 159 195
216268 407 409 411 441 603 708 731
769 813 882 894 997 9072 094 101
117 139 146 223 232 250 493 532 560
645 663 705 761 789 795 834 851 861
981 10005 098 100 162 250 342 607
677  722 766 810 855 891 975 11099
160163 165 244 389 416 450 489 502
670 689 822 927 997 12091 121 197
218 437 465 497 559 582 652 655 680
697 703 779 813 849 983 998 13081
112 192 265 279 412 441 479 500
523 526 582 690 777 818 841 890 922
955 975 14082 095 178 230 245 272
314 325 369 388 460 497 551 569 576
606 636 655 682 853 899 918 15121
133 142 153 172 173 245 337 431 465
508 525 530 542 600 619 670 750 788
809 833 921 933 934 94316156 20S 265
277 320 370 400 427 461 545 548 639
666 -689 692 696 892 992 17104 160
282 302 370 390 39? 497 833 855 899
898 18014 «SS 089 172 275-450 455
532 «89 722  732 253 765 789 868
973 19091 134 151 156 182 191 230
243 334 355 401 404 435 470-495 771
776 *823 857 891 20019 047 073 088
216 307 338 347 364 390 391 408 413
497 652 '604 657 684 729 756 9̂43 988
991 *1077 092 115 120 172 196 256
320 361 529568 585 629 708 713 730
745 830 937 962 981 994 8*051 081
131 149 182 263 334 394 596 612 632
811 819 849"883 942 944 83135 150
395 422 464 545 578-582-608 612 636
743 766 874 913 931 2*009 164 176
191 268 283 297 366 379 449 465 490
621 724 725 757 762 851 85082 089
167 184 288 492 '835 999 *6004 024
151 191 212236 345 45« 591 714 723
750. 963. L7005 061 102 141 142 154
417 567 575*588 '591 610 721 837 870
936 946 -954 960 976 995 28037 040
069 ,151 171 193 298 416 455 553 662
717 734 744 777 793 883 993 29185
207*296 303 361 433 479 515 721 724
820 82M893 918 963 30116 120 211
239 351"358'359 480 579 779 780 809
825 840 31019 078 129 303 386 -475
484 729 736 743 844 851 898 983
3*029 031 068 120 272 285 303 316
333 334 488 489 §21 598 602 626 635
683 793,812 919 -33047 177 196 209
218 233 .318 350 459 525 546 557 651
682 *702 725-739 8*4 935 3*082 115
212 218 243. 249 252 276 283.306 -314
335 349 384 393 428 440 451 511 655
663 589 592 688'692 718 998 35120
211 300 360 399 400 460 508 622 680
791 -886 912 958 36019 107 145 179
221 242 343 510 521 577 654 689 818
864 923 959 991 37092 139 171 212
376 384 461 676 763 935 985 38134
137 ISO ISS 331-340 418 436 492 634
655 784 826 895 935 39036 086 099
221 272 349 357 379 534 568 854
712 730 748 856 929 944 *9014 076
184 253 312 319 338 443 4SI 482 490
549 610 662 666 959 989 *1051 065
204 207 308 311 418 441 544 569 570
601 630 633 665 672 690 698 864
996 *2002 133 194 266 270 304 576
689 763 822 827 837 872 903 948 971
*3016 057 128 420 434 471 534 633
664 733 74« 907 962 965 **014 047
123 136 195 259 348 369 374 376 428
430 436 438 604 623 702 781 801
*5103 114 153 161 217 224 283 376
394 491 692 603 747 790 880 883 922
*6049 211 262 393 408 417 458 486
519 704 723 805 807 875 887 911 973
<7125 176 201 231 283 292 318 357
446 518 522 546 597 610 65F 683 703
771 825 849 860 871 965 992 48053
152 163 181 308 388 437 458 475 526
587 605 615 699 964 49008 155 224
369 394 420 468 544 642 655 600 666
676 722 736 776 800 854 947 -50033
082 110 117 210 298 308 310 311 347
363 378-388 407 433 450 461 470 564
613 697 706 708 789 838 903 910 921
949 51008 010 070 087 160 348 411
415 425 439 475 503 562 573 589 783
800 859 867 985 5*037 050 311 837
342 421 438 482 573 651 655 659 665
715 783 964 53022vÖ42 130 161 185
215 243 617 694 786 877 54066 162
179-483 190 235 311 409 442 493 648
651 656 664 719 777 810 816 839 898
922 55056 153 162 172 355 403 464
481 590 605 770 897 923 962 5S026
090 242 286 344 361 427 449 510 889
903 « 60 57111 113 243 295 300 436
468 479 539 551 708 713 756 769
58025 113 313 567 647 649 655 780
799 848 859 930 59086 140 264 291
351 522 529 548 630 711 738 751 757
805 916 61)043 140 171 178 290 381
386 400 442 543 663 690 844 918 924
947 984 61059 072 101 111 297 240
246 304 366 391 412 504 507 632 700
796 812 852 879 919 832 935 995
63016 035 050 119 241 261 309 676
580 586 593 629 638 764 861 957 981
63051 111 140 190 246 250 200 297
309 388 543 562 602 671 716 734 738
772 839 911 64007 042 044 064 158
230 235 300 324 366 468 479 646 659
868 921 669 977 986 65131 161 165
178 237 243 249 364 449 450 506 575
609 645 679 812 929 943 954 986
66059 063 099 130 315 324 335 351
365 438 460 479 596 620 633 651 712
715 718 732 863 864 938 851 87029
082 114 138 145 151 195 222 266 370
374 .472 481 609 612 747 749 825 828
839 938 68066 092 107 110 132 405
436 446 667 608 651 666 723 733 875
983 69098 160 187 233 237 27* 409
«0 *28 602 694 737 79« 800 859 875
891 9*5 700*0 101 135 1*3 206 260
286 314 357 *76 480 588 611 685 785
802 830 71034 015 084 217 252 335
463 540 681 613 853 875 890 951
1*025 OM 106 119 138 168 227 346
539 582 586 672 676 678 681 733 817
849 932 992 73068 168 308 448 460
551 558 701 750 807 836 864 972
74028 101 130 135 147 187 210 225
303 443 446 765 785 844 880 907

75036 040 . 125 144 158 177 185 199
208 329 549 572 586 630 651 671 759
766 793 811 76094 197 256 331 335
358 391 454 535 604 682 747 788 987
77029 043 137 156 235 288 330 382
398 449 531 549 576 671 826 988
78115 156 164 198 236 274 359 435
492 618 713 745 748 831 873 900 907
924 966 79122 374 470 524 553 573
653 741 785 794 821 825 875 940 991
86122 160 174 194 219 264 313 362
452 486 519 597 619 702 736 760 813
872 925 991 81088 091 164 402 443
450 472 482 515 530 685 850 867 905
82019 213 242 256.

ä 1090 Fr. 82411 440 481 496 510
536 592 597 598 611 826 847 944
83064 097 312 470 510 644 653 717
736 748 800 847 877 916 969 979 987
8*003 069 071 091 106 207 340 429
511 723 793 815 902 967 85107 145
392 406 575 804 833 893 86041 120
358 438 538 638 710 781 905 947 992
87004 025 027 112 138 141 171 200
216 257 386 418 435 566 601 656 689
706 885 931 950 88033 054 059 079
259 296 319 347 359 461 502,549 554
673 595 606 800 808 854 859888 921
995 89147 202 245 262 279 306 308
328 433 504 509.512 634 -552-614 618
619 667 691 721 818 820826 879 880
917 981 893 90119 166 197 253 359
386 432 596 611 636 648 689 740
744 767 889 896 910 91053 125 169
189 203 206 406 434 443 577 716 728
764 810 814 849 874 952 959 9*047
059 071 107 178 239 246 275-309 349
367 408 471 487 630 725 871 876 877
018 932 938 948 963 976 93002 050
151 171 188 235 248 255 378 397 444
489 545 554 594 714 798 810 923 974
»4001 040 130 173 196 218 290 400
413 419 433 457 472 520 575 616 650
693 711 749 753 754 765 804 826 843
881 984 95082 118 119 139 158 163
178 189 192 197 288 295 378 426 460
SOI 572 631 648 694 784 812 851 937
»«001 012 «14 058 285 360 383 432
538 550 606 617 670 738 791 810 818
889 915 926 953 »7071 220 294 326
342 367 446 458 506 571 614 637
658 712 767 829 861 868 896939 978
»8065 094 291 341 3S2 403 458 459
*69 753 847 855 901 909 921 932
»9155 271 445 464 532 542 548 585
694 618 733 795 857 949 100020 052
214 228 289 313 421 461 589 623 651
676 691 763 783 797 956 984 101024
140 147 183 218 220 320 367 438 444
648 771 798 981 10*046 093 215 247
255 279 328 344 360 394 501 505 529
590 601 636 639 642 782 863 874 915
931 933 947 958 193077 111 149 227
246 256 366 497 623 632 542 613 637
642 679 71.6 719 793 819 848 872 944
977 104007 020 133 145 174 246 327
406 444 503 506 529 536 557 600 644
657 729 946 947 966 105003 005 OH
050 056 109 129 181 259 288 337 375
385 505 508 564 713 724 829 882
I06049 175 345 380 403 472 530 539
604 579 693 705 757 790 846 862
107014 023 033 036 038 072 077 106
153 177 194 266 295 411 481 514 527
544 625 692 732 744 820 821 827 869
879 985 108000 010 053 085 100 103
141 224 292 356 398 490 497 523 575
655 665 722 736 828 867 884 898 902
925 109102 135 226 296 398 412 562
656 778 812 895 938 999 110013 043
049 068 077 125 244 360 368 369 431
473 477 491 501 664 731 788 813 852
111039 214 246 285 347 548 587 706
713 752 880 912 112040 076 102 115
150 163 230 324 380 406 434 436 466
495 498 635 745 859 866 907 943
113007-013 020 022 033 172 181 184
185 412 532 658 763 4)07 990 11*019
423 425 664 849 858 892 917 115132
154 228 241 313 370 402 475 515 637
848 116019 045 076 086 130 178 341
492 498 582 594 626 628 784 884 904
938 959 971 987 117031 090 166 245
272 285 655 663 720 755 761 789
118064 066 084 195 283 335 382 436
487 499 607 522-573 616 671 780 808
896 897 903 956 975 119006 034 049
193 207 215283 300 316 332 336 337
363 385 396 428 449 515 524-587 605
615 647 705 879 1*0014 069 077 131
157 216 233 277 317 340 350 448 533
622 631 632 643 666 723 762 935
1*1037 070 078 082 176 190 277 312
416 480 485 643 653 685 756 781 795
848 918 12*027 123 174 186 354 370
506 524 527 544 600 802 875*909 970
980 1*3601 031 192 218 229 255 277
279 335 534 603 697 124007 012 320
405 478 480 489 541 780 836 871
125106 127 145 219 311 342 361 409
418 611 662 691 699 907 995 136096
140 200 220 224 259 264 27-9 448 581
586 659 688 821 925 963 987 127026
087 182 200 237 290 333 384 415 597
620 639 903 128029 040 088 093 357
360 369 392 501 578 655 730 734 972
129055 094 142 207 347 396 440 454
605 611 804 869 925 948 130035 048
303 310 316 341 396 441 505 531 589
637 662 730 897 913 939 981 996
131035 053 074 099 179 267 271 314
357 412 434 534 592 664 697 707 781
802 813 867  976 133015 043 148 243
281 302 307 412 501 643 656 700 785
853 876 133086 110 112 206 302 315
359 365 486 560 571 640 771 785 808
845 847 872 906 977 998 134252 291
337 369 423 461 470 579 586 631 814
937 964 135000 044 098 101 108 196
301 303 314 354 411 488 529 538 552
615 806 833 380 992 136041 327 335
363 *30 *63 4S7 580 583 621 630 682
716 732 755 799 823 851 853 131136
270 339 427 501 562 718 805 822 851
997 138046 104 152 163 205 294 554
556 667 902 970 139043 102 186 287
341 379 411 421 498 568 724 796 808
815 946 987 998 1,46020 086 097 106
176 298 402 405 410 670 593 616 626
842 141157 186 293 348 395 488 582
626 630 689 714 785 806 871 994
142049 099 L6S 319 411 509 577 606

676 714 740 756 827 832 874 901
1*3033 049 097 106 136 143 168 186
285 373 400 469 477 4-83 609 517 527
625 655 658 714 784 789 826 907
1**001 088 190 221 268 415 419 469
488 531 564 656 698 708 717 756 769
803 913 921 991 145048 189 240 244
334 392 452 511 599 680 687 720 870
925 993 1*6057 116 266 469 480 650
653 675 704 852 933 147010 107 349
382 465 508 514 529 548 573 639 748
755 767 934 994 1*8029 090 116 134
162 175 212 276 358 374 641 845 ßö2
746 817 832 926 941 969 979 1*9029
077 201 246 296 399 449 555 663 593
635 731 875 921 972 150054 164 i 80
199 207 225 289 290 330 333 333
151031 047 088 101 169 185 214 22O
252 282 295 366 394 502 520 739 743
817 834 878 153059 064 099 252 258
376 389 451 771 827 946 153169 ügq
273 302 312 319 372 437 517 588 723
729 742 770 785 813 873 899 997
154103 109 202 214 250 331 382 400
402 564 582 769 959 155028 036 Hz
137 142 182 191 222 243 369 373 397
463 557 686 691 759 766 783 849 Qok
158116 173 202 224 240 340 412 4X0
614 674 726 904 912 157026 I64 107
244 362 379 411 450 4SI 506 536 597
906 914 937 945 953 158003 116 168
183 213 271 407 579 656 698 740 7- «
778 873 966 159104 258 309 314 887
731 790 806 812 876 895 930 ISüO' S
058 24S 265 296 304 307 417 434 44a
670 593 609 691 831 161028 078 r>89
091 133 164 188 212 246 332 349 37,
476 478 514 518 560 569 660 702 73«
791 800 805 838 860 162255 292 335
460 639 664 788 856 880 883 888 qa?
990 163047 107 221 260 312 344 30 =
403 412 479 548 687 697 779 788 7a,
042 16*005 055 113 163 181 187 292
225 252 268 298 315 393 414.

ä 2500 Fr. 164640 682 683 763 7r«
772 787 797 807 827 866 938
979 165028 059 078 085 166 278 34,
390 437 518 533 552 702 739 989 qSjj
166252 286 333 379 419 528 541 m
608 620 736 754 561082 329 391
527 643 672 692 712 73« 759 797 o .>,
926 948 985 168124 143 204 216 q^
379 443 456 489 527 557 611 720 971
975 169054 (84 103 130 188 259 ZJ,
286 343 358 369 438 503 533 580 Sa
633 673 711 733 768 783 801 865 ifqo
937 170028 064 147 452 481 491
624 707 976 981 171034 235 377 4 ,?
48» 494 677 683 698 745 756 774 um
840 172030 088 128 359 528 554 io,
734  911 946 173016 031 046 178 qua
277 359 452 470 481 546 593 61.7
678 680 944 17*007 043 051 148 i L-,
205 308 315 336 348 403 415 449 *
488 495 496 542 547 581 621 627 rüo
792 908 990 996 175080 241 292
473 518 620 649 695 706 715 81g q»a
971 176044 119 228 335 466 527
603 631 650 701 757 776 788 oli
844 856 924 939 177000 018 139 iS!
268 337 460 488 470 485 531 580
704 769 801 961 178044 051 055 aTS
262 294 301 313 334 413 482 483 t,a
512 619 622 641 669 700 729
179003 023 105 112 165 253 385
608 668 680 704 802 806 874 So 7
18Ö023 109 138 273 351 442 450
516 586 610 680 688 700 701 70C,£' 7
820 839 862 931 985 990 997 ISi/vYX
050 190 253 268 278 279 456 502
516 596 622 718 759 777 793 806 so?
920 970 182104 208 221 276 285
486 532 548 550 564 585 776 940 qli
183055 095 103 125 172 177 235
283 491 643 697 902 913 184049 7??
165 203 220 243 337 396 465
687 680 714 834 874 927 974 lg *« ,?
066 094 098 117 127 190 213 26« , , ?
414 447 494 547 548 604 605 638 fut
653 656 737 815 945 188027 <22
ISO 203 205 246 261 271 367 371 4X?
465 528 635 645 662 709 730 753 Ssf
187034 091 253 254 293 327 340 “S
463 688 759 833 836 886 963 S880qe
055 093 156 16» 312 374 378 391 , ff
535 540 594 754 759 944 189002 nkl
098 121 127 186 409 471 486 515 55»
598 599 610 618 675 717 739 818
898 939 975 196025 169 208 314 55?
352 305 398 423 425 452 507 514 fSS
680 799 929 943 956 961 191036 . •>?
ISO 159 224 263 274 355 370 375
696 702 760 818 835 920 934 SSaqAT
029 086 103 134 165 245 288 298 ufi
375 380 448 525 647 734 748 882 qv?
193066 201 249 272 275 288 302
613 624 706 781 846 880 955 194,.^
194 210 252 313 513 522 603 701^ 2
747 780 195020 251 327 338 398
637 676 738 778 877 907 957
196020 047 055 084 109 172 216 q?«
564 616 651 663 806 840 897 lO^ af
168 170 191 412 479 547. 97

k 5600 Fr . 19T708 778 900 930 -qu-
997 198040 079 148 283 321 406 -. 4?
450 606 664 697 824 827 913 qff
939 971 199043 061 064 075 094 >
130 152 232 273 462 SOI 594 720 4] ',
851 989 200014 128 163 25« 263 444
379 402 423 559 674 680 698 753 si 7
844 853 915 920 930 939 991 20lnA4
166 172 309 466 501 599 672 700 Tof
802 867 925 202051 089 091 159
307 323 339 371 398 443 487 534 422
658 581 633 796 SOI 805 873 881 aff
988 203106 147 176 211 222 252 oeS
323 447 454 502 598 697 784 817 SSf
20*029 040 052 062 070 078 120 Ti t
150 273 281 286 344 447 454 na,,
696 825 824 846 866 908 953 20, (4.7
112 141 177 178 277 297 30* 330 W
450 617 658 905 976 20SOO30*1
143 22« 290 339 461 555 685 701
800 824 967 999 391185 208 244 olL
261 459 519 529 544 624 647 653
851 288021 028 109 317 368 395
638 637 681 683 702 715 724 734 Sai
991 269068 113 114 221 282 486 4SS
571 657 811 870 954 999 210059 nSl
OS9 217 270 278 312 402 474 484
540 592 612 619 657 678 699 755
791 825 863 WS 980 21109*.
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Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Freitag,
3 . Juni 1910.

58 . Jahrgang.

21.MM Oec5. muffe 222. mi  WO. MM.
Sau 7 SJlai  Lis7 . Juni 1910 .1 Nur die Gewinne über 240 m sind den betreffenden

Nrunmew in Klammern beigefügt . (Ohne Gewahr .)

1 . .Juni 1910 , vormittags . Nachdruck Verbots » .
222 465 905 1557 613 43 81 [3000 ] 761 855 [560] 06 [3000 ] 2252 506 704

288 » 094 193 255 364 638 762 4 .214 ^ 8 [1000) 379 517 009 75 [10001 867 919
78 Soso 143 470 989 [3000] 6038 163 110001 90 [5001 438 98 555 87 607 [30001
17 [5001 766 88 914 15 [5001 36 7003 18 15001 35 [500 ] 82 89 101 637 816 17
861 8077 344 615 33 761 70 839 923 » 038 84 151 [5001 713

10048 520 810 957 11109 523 698 807 70 94 13024 205 [1000] 65 410 508
792 808 <41 13143 99 236 72 384 966 14 .327 902 15335 61 434 16101 341
63 810 11 909 44 17088 208 16 [5001 387 537 729 813 18035 [500] 107 290 360
473 513 683 767 844 947 64 19032 308 84 414 [1000] 542 88 755

80326 411 [10001 34 96 510 18 020 21 34 70 789 [500] 590 905 21292 476 516
79 999 22051 S6 145 60 511 20 620 89 712 85 887 23228 317 410 68 588 99
602 83 766 850 ]500] 57 907 98 2 4067 518 697 746 99 919 93 [3000 ] 25 492 661
741 88 [ 500] 894 26021 75 642 47 2 7127 284 351 479 552 674 75 79 28264 418
75 -694 848 933 [3000 ] 45 29005 30 331 61 75 657 760 864 950

36040 549 671 722 860 31620 86 358 409 35 536 897 32111 347 520 687
*46 76 3 3304 42 468 936 [500 ] 34107 223 383 620 3 5039 198 394 475 827
<65 944 [1000] 36061 125 94 208 388 683 95 959 63 3 7087 105 239 [500J 655
745 3 8064 349 476 519 76 625 3 9031 13000) 210 30 390 649 [5001 847

40100 1500] 71 628 [30001 730 976 [1000] 81 41037 451 75 542 4 2354
67 451 563 664 43101 30 [1000] 239 414 4 4221 63 775 4 5349 659 996
46291 256 385 438 45 594 709 49 825 [10001 932 64 13000] 4 7092 415 818
[50OJ 40 42 75 4 8005 78 324 470 672 962 49128 86 95 98 251 436 38 65 [500]
807 36 78 85

50124 [1000] 599 734 896 51054 [500[ 84 279 [1000] 574 79 669 793 955
[500 ] 52035 53 84 114 [1000[ 230 98 [3000] 336 457 [1000 ] 605 66 968 80 89
53124 458 76 532 806 95 [500! 958 5 4336 482 721 23 858 972 5 5051 620 757
15001 839 [500 ] 56049 90 422 51 550 885 915 24 5 7005 41 325 430 651 58003
[lflOO] 108 44 [500 ] 383 410 25 840 [3000 ] 59031 430 765 924 33,

60291 514 58 810 35 61043 95 154 651 62075 [3000J 119 ( lOOOO)
412 6Q3 751 919 [3000 ] 63237 [1000 ] 61 4SI 93 566 615 32 732 82 « 4237
81 359 72 405 551 88 13000] 705 96 957 87 65186 06 213 39 72 456 544 66141
232 463 540 68 624 04 893 67094 339 70 85 543 692 731 877 « 8007 108 97
326 [3000 ] 27 32 60 536 670 747 872 « 9034 63 396 444 [5001 734 .99 991

76028 40 [500 ] 216 304 711 29 854 71046 835 72431 15001 500 690 835
73143 373 702 879 [500 ] 939 68 71119 60 89 342 713 66 83 1 924 7 5020 57
468 97 532 88 704 819 7 6255 [3000
[1000 ] 95 456 [1000] 578 863 [1000]
720 94

86085 [3000] 351 415 577 900 81 385 436 737 869 930 8 2022 48 100 16
[3000 ] 378 [500 435 584 775 921. 73 99 8 3 464 91 576 600 [500] 996 8 4051 197
244 473 555 794 130001 826 85182 1800] 214 642 809 963 8 6009 30 192 487 557
87077 142 95 447 95 511 920 56 8 8071 173 [3000 ] 306 48 [10001 416 [3000] 789
822 60 924 63 86046 330 444 702 873 933

' « 6206 37 408 14 639 » 1022 37 259 130001 887 979 87 02225 13000] 44
75 714 » :5165 238 79 302 421 665 » 4033 350 467 651 81 95 721 76 830 95
«5050 243 596 874 S « !>4» 522 88 642 7- 8 892 993 » 7225 <1000 « ) 32 313
45811000183 822 905 08122 234 47 437 532 63 69 664 771 76 973 » » 154 391
507 [500 ] 629 91« 96

100503 728 885 934 1 01175 77 211 [30001 317 87 442 514 89 654 [1000]
102238 513 51 601 103003 [500]

82 366 621 812 944 64 87 95 77377
8015 58 59 142 210 [500] 300 776 7 0460

87 442
11 183 15001 86 241 534 66 921 104134 204

16001 549 061 105057 108 69 225 322 405 584 611 932 100106 [5091 550 631
500 837 [5001 107119 323 94 482 [500] 90 717 804 71 941 108604 64 781 961
13000] 100007 [1000] 70 331 403 630

110532 1500] 49 682 [5001 826 924 111137 218 310 479 546 [500 ] 624 86
93? 51 112085 104 370 485 640 48 730 [5001 56 74 113024 41 117 [500] 35
73 375 511 603 33 1500] 733 66 97.3 114053 1500] 57 [3000 ] 117 217 42 350
496 725 [1000 ] 812 932 115011 126 43 236 586. 652 873 1 *6089 921 63 79
117216 47 443 652 118079 136 286 542 13000] 44 729 834 951 119087 [SOOl 315

972
120448 559 934 1 2 1005 51 183 220 613 122192 296 323 67 426 514 jBOO]

75 riOOOl 692 98 | 1000] 801 123007 114 49 60 94 216 486 15001 639 774 [500]
l ‘> 1034 156 .335 733 125000 77 267 323 687 849 912 120140 201 81 413 941
127075 119 271 723 46 53 839 81 128025 33 61 258 484 686 97 964 120080
137 liOOO] 69 498 712 [1000] 31 UOOOl 890

104 )071 127 228 402 67 561 659 760 131095 281 , 351 459 72 518 132062
209 57 346 590 721 999 1 33053 75 346 [1000] 60 418 [1000 ] 38 597 |500 | 637 886
95 tIMOl 939 134278 334 [3000] 415 813 51 137 . 423 61 86 [30001 733 884
130025 564 74l 13 7 046 200 974 138080 95 [5001 329 578 635 821 43 S82 [500]
88 [1000] 130302 445 [500 ] 508 [10001 25 998

14 0025 59 113 323 622 [10001 736 802 999 141172 421 60 66 ]3000] 84
517 19 654 755 9.90 1 42293 353 553 73 921 55 72 75 14 3026 149 21.9
8 ' 6 144115 32 39 90 223 466 84 723 873 145301 [1000 ] 17 402 58 603
130001 31 785 [500 ] 872 [1000 ] 140064 132 35 289 449 93 671 908 96 14 7584
767 918 148419 699 713 884 [500] 93 964 [500] 149001 58 160 298 [1000]
501 898

150575 892 916 53 151214 66 [500 ] 69 398 500 625 744 [5001 152108
[3000 ] 76 428 35 802 [3000 ] 921 39 46 1 53115 237 13000) 328 499 W00I 545 * 0
617 44 917 [3000] 86 1 54107 774 [500 ] 800 6 96 155033 Ml 291 380_ S50
951 158003 [500 ] 101 14 56 66 249 321 39 697 884 914 83 157016 73 151 76
296 447 722 | 1000] 29 993 158321 795 829 la » 035 53 [3000] 71 150 67 658 762
13000] 66 74 822 40 „ „ „„„ __ _

180429 37 568 903 48 70 181082 [30001 212 492 601 992 102096 >500136«
81 470 731 [500 ] 851 [500 ] 62 988 163061 211 666 730 60 94* 52 1 ^ 543
701 4 854 105120 65 272 808 919 166091 118 250 362 [1000] 448 64 SW 718
904 31 79 167060 76 178 349 406 876 908 76 168576 635 815 1G9194 495
616 85 781 83

170034 86 155 ( 5000 ) 246 544 875 999 171319 32 493 726 53
877 [1000 ] 974 172016 [500] 27 [1000 ] 540 [500 ] 645 11600] 173049 189
92 97 244 59 74 816 40 83 174035 215 21 57 334 ( 5000 ) 970 175115
228 376 89 664 176080 134 285 560 [30001 79 670 914 70 1 77314 36 544 73
677 851 [3000J 92 178164 311 411 609 709 82 970 179010 505 654 764 92 810
942 70 ,

180544 915 24 181251 [10001 76 387 455 539 182214 324 183019
37 106 331 438 53 538 [500 ] 625 43 52 707 997 184125 281 438 914 ltc .,000
1500] 201 23 375 [1000 ] 417 84 545 82 691 813 186087 137 357 81 97 423
[5001 55 807 [500] 20 18 7035 514 738 983 188018 47 113 404 583 810 915
189165 298 428 548

190156 67 209 397 902 191242 [3000] 577 741 988 99 192298 400 61 500
4 8 90 724 845 193086 145 321 39 874 037 104230 60 472 |500 [ 644 779 833
903 1 05967 106521 718 45 53 805 30 908 197017 241 398 440 [500] 79
517 73 786 918 108009 60 223 366 [5001 448 190343 420 74 505

20 0056 467 73 [500 ] 744 851 953 201125 77 241 382 875 2 0 2019
251 60 71 722 901 20 3056 161 554 720 34 918 41 20 4526 616 844 | 500 | 904
20 5213 387 435 37 541 616 744 (500 ) 48 804 912 14 [5001 20 6088 169 420 582
612 821 923 84 99 2 0 7085 176 217 44 71 [500 ] 344 436 13000] 557 608 90 208218
[500 ] 341 456 509 18 21 97 913 [1000] 209617 [5001 931

210203 521 795 £08 211220 97 370 584 729 68 890 212053 119 [5001 72
95 307 55 692 745 213132 UOOOl 321 406 39 519 692 808 214016 475 130001
522 30 8 ?6 [500] 84 901 215325 523 652 788 816 2 16101 99 326 65 471 813 66
68 21 7021 70 [500 ] 108 305 529 879 906 218026 222 799 819 77 80 [500]
210119 89 245 389 475 [500 ] 567 080

220113 ( 50 00 ) 35 83 206 313 422 35 95 522 627 49 72 756 808 221035
99 174 92 272 402 639 89 829 72 982 2 2 2005 28 75 441 571 730 39 74 [500]
223010 74 200 74 [3000 ] 95 [3000 ] 325 [1000 ] 93 458 542 978 2 2 4017 47 131
48 425 646 [500 ] 73 727 835 2 25130 31 234 633 798 931 226103 403 501 53
227368 563 67 [500] 84 811 927 2 2 8630 711 85 905 31 220152 218 73 78 [3000]
528 646 84 705 827

23 0294 516 81 691 ]500 ] 772 [500] 231191 339 47 731 873 940 70 232088
261 130001 440 535 636 787 90 2 33147 443 538 818 967 [3000] 234232 91 545
57 666 726 1500] 23 5257 366 [5001 458 89 503 21 499840 85 927 64 236170
406 519 F6 703 23 7227 61 726 2 3 8088 149 359 465 652 88 959 71 23 0041
536 38 805 21 905 _ .

24 0052 131 79 465 590 634 [3000 ] 715 852 967 241054 97 163 86 386
98 [500 ] 423 567 659 857 2 4 2536 625 43 753 11000] 843 243108 52 229
329 524 28 244007 33 91 132 <.»0 <M) ) 24 5013 191 518 664 710 965 [1000]
24 6039 356 [3000 ] 440 674 76 737 000 (1000 ) 247067 13000] 342 688 130001
716 805 [5001 932 53 63 2 4 8143 246 2 4 0091 92 111 284 439 99 540

250192 206 77 478 81 577 663 828 251052 154 417 31 74 534 918 45 79
88 252351 445 582 703 13 883 [500 ] 903 253107 [500 ] 13 266 315 95 757
847 92 254029 44 92 217 543 893 [3000 ] 256135 66 215 428 57 573 756 915
[5001 19 62 2 5 7119 245 664 73 734 901 25 8073 345 51 81 [3000] 438 947

930 7gfi ftQQQfifi QQ
260103 728 820 971 261040 57 213 643 86 703 2 6 2023 937 2 63120

679 766 92 863 69 | 500 [ 73 2 6 4005 343 586 764 2 05028 153 452 875 [5001 950
2 66122 267 438 558 692 701 17 890 267047 78 401 8 :7 988 2 68165 93 631
731 67 63 820 ( 50 00 ) 927 2 6 9065 246 98 303 583 632 724 831 71

270021 36 [3000 ] 52 111 53 82 93 351 [3000 ] 509 653 967 271003
128 519 743 2 72194 207 333 430 61 27 5594 864 2 7 4028 [1000] 409 597 803
931 275009 [500 ] 86 209 75 484 564 626 730 864 2 7 6065 119 311 52 589
11000] 740 940 2 7 7 223 30 34 333 86 586 638 888 2 7 8249 303 520 632 863 [500]
2 7 0275 346 034 [10001 . ,

280049 [3000 ] 256 378 529 844 [500] 918 281031 218 662 282195 [500] 329
|3000 | 42 550 649 706 99 859 2 8 3052 210 34 86 748 911 ( .->000 ) 79 90
28 4012 80 [30001 109 33 203 32 [500 ! 533 35 610 934 285017 40 255 375 80 96
572 634 867 280214 [5001 684 702 820 [500 ] 908 56 2 8 7378 610 75 [3000] 771
288613 17 57 901 26 289100 389 534

20 0042 247 372 485 503 [500 ] 42 46 UOOO] 65 690 930 43 201093 205 350
782 932 2 0 2311 14 429 529 2 03174 [500 ] 230 [5001 323 739 905 81 [500
29 4188 292 964 2 0 5033 68 182 512 42 68 13000 ] 828 UOOOl 59 S05 [5001
296125 277 448 511 29 7060 441 561 739 871 20 8009 17 229 78 510 608.
[1000] 962 2 9 9016 301 95 635 [1000 ] 937

300025 262 68 70 728 301036 197 216 41 568 671 [3000] 802131
257 515 627 70 823 [500 ] 955 3 0 3224 63 384 440 69 79 542 77 642 839

Berichtigung : In der SIgchmiiiag »liil ° vom 36 Mo : lies 123371 statt 123471,
143113 statt 143413 , 145413 statt 145113 , 170900 statt 170969 , 223264 statt 223865

ZI . MM m  5 . MU 222.  HÜ . NE mm.
püctn 7. SJlai Bis  7 . Juni 1910.) Nur hie Gewinne über 240 Mk. sind den betreffenden

Nummern i » Klammern beigesnot . (Ohne Gewähr .)
1. Juni 1910, nachmittags. Nachdruck verboten.

130 580 731 1178 333 13000] 674 705 13 67 78 815 [500] 2230 "37 07 451
727 3227 774 4045 284 451 629 766 5136 622 63 6063 134 245 420 507 763
7078 268 1500] 315 745 862 8038 156 83 395 454 912 79 ( 5600 ) 0196 316 617
97 718 993 [500J , ,
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Ziehung 7.Juni 1910.
Darmstädter

Schlossfreiheit-
Geld - Lotterie
3329 GeMgtwInno imBetra £Ovon H.

4SPPD
1 .'̂ » pt .geWJJaa

doo
2 Hauptgowian

5QPP
uiw . uaw.

fl A 4 Porfcötmd Liste
LOS “ CI Q Bll * 26 Pfg . Axtra.
Zu naben o©i den Königlich Preuss.
Lo ttarie-Einn eh mornn. in allonL ose-
Verkaufsstellen oder airekt .aarcn
©. Petrenz , Oacmstadt,

Dinkelmann . Wem «.

Los nur 50 Pf.
Ziehung am 7. Juni 1910.

H »weites*

JLottorie.

Ausstellungslotterie
der Gewerbe-Ausstellung 1910.

11516 Gewinne im Ges.imtw. von Mk.

21000
8OOO
2000
fOOO

U8W. USW.

Lose ä Pf. nur5 Mk.
Porto und Liste 25 Pf. extra,

zu haben in ollen durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen.

General-Debit ■ D198
Otto Reininghaus, Hageni. W.

In H iestimden zu haben bei
Stass ^ ia, Balinhofstrasse ^.

üL .ft

Handtasche », Rucksäcke,
Handkoffer , Kaltewkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preist

Faulbrnnucnstroße 10. 559

V
D

CQ
CQ
Dmwco
bOo

w

@
MH

Der neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= 1910 - -- -
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagbiatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
===== zu haben . =====
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mm
(Fartsetzung von Seite 15.)

Villa Crrandpair,
15 u. 17 Kmserstr. Telephon 3613.

fttmilien -Pen «ion B. Kfm
EBeg. Zimmer , gr . Garten , Bäder.

Vgyzfiglighe Kü che . Jede Di ätform.

""Pension für Ausländer,
er . mit Unterricht , b. d. Rieten miihle
Parketrasse 93. Best . auel . Bef.

Villa Mionliljoi !, ,43au, ;« eu ^*
Frenrdenpeusio » 1. Ranges.

Schönste Lage , unmittelbar an den Kür¬
anlagen , Theater »nd Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift , Zentralheizung , elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäßc Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin : Kinssia Mruse.

Urrrsiorr „ ClMrloLte " ,
Nikolasstr . 39 ,1  Min . v. Hauptbahnbof.

Eleg . Zimmer in versch. Preisl . Freie
Lage. Paffanten -Aufnahme.

tazöslsclie MM « .
Pension in Familien mit Preis¬

angabe gesucht . Spr » el »enverei «i,
C. Morgenstern , 24 Bierstadter Höhe.

Hübsch nröül . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten bill . zn vermieten
Langgasse 6, 2, dicht am Gemeindebad
und Schützenhofbad.

OW . Vergäll , Sormenberg,
Kais.-Wilh .-Str . 5. 5zattest. Ltcbmburg,
fein möbl . Zimmer , evenii . Pension.

Pnnerraiete - Wlmerpenjlon.
Möbl . Zimmer mit voller Pension

von 106 Mk. an monatlich.
Billa Carolus , Nerotal 6.

In feinem Hause
werden von älterer Dame 2 bis 3 un¬
möblierte Zimmer mit Veranda n . voller
Pension Nähe Kurgarten gesucht. Off.
unter >» . « B 8  an den Tagbl .-Verlag.

Yillen - Kolonie Eigenlieioi,
Eintrachtstr . 4, nördl . v. Kurviertel , n.
Wald , in herrl . L ., g . möbl . Z. m. od.
o. P., ev. veget ., Bad , k , Kurtaxe , / . v.

Gut möbl . Zimmer
mit voller Pension für sofort zu vcrm.
Wc -Henburgstr . 12,3 r„ Ecke Einse r Str.

pialiAte:
Laden zu vermieten

auf Papier und aufgezogen auf Pappdeckel
zu haben in der

L. Schellenberg’scäen©®a>©®
HoflmcMracKerei. .

Geld-md Zmmsbilien-Narkt des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilten-Markt' tosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
UnS Veranlassung zu erklären, dag wir nur
direkte OffertSrtefe , d. h. nur solche Offert-
brrefe befördern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige tn direktem Zu-
fammcnljaußc siebt. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbries - Vernlittlung
wahrnehmen, bitten wrr um gefl. Mitteilung.

Ker Kerlag.

Kapitalien -Angebote.

Bank- und Privatkapital
in jeder Höhe auszulcihen.

Mir «« iger , Adelheidstr . 37.

Für Hypotheken,
welche flüssig geniacht werden
sollen , habe stets Käufer . 5205

Sensal Meyer Sulzberger,
Adelheidstr . 10. — Telephon 524.
8» l . 9000 dis J1000 an 2. Stelle.

auch nach auswärts , für sofort auS-
Mlethen . Näheres durch

Ludirig Jjitel,
Webergasse 16, 1. Fernsprecher 604.

10 —20,00 « Mt . 1. o. 2. Hyp .. auch
auf Grundstücke , durch den Selbstgeber
auszul . Off . « . « LS vostlag.  5251

26,000 Mk. ff.LIES
Ofst Unt . « . 005 an den Tagbl .-Vcrl.

40,000 Mk.
sofort auSzuleihen . Sensal »leyer
Suiibergcr , Sldelfletdstrutzc 10,
Telephon 524 . 5222

50,000 Mk. als 1. od. 2. Hypothek,
ev. geteilt , per sos. od. spür , auszul.
Offs. U. D . 120 an den Tagbl .-Verlag.

70 —Mk.
Privatkapital auf 1. Hypoth . auSzuleihcn.
Elis e Henninger , Adelheidstr . 37.

Restkauf , auch a. Ford .,» '
b. 3—ßOOO Mk . m . Nachl . z. kauf.
ges. Off , u . P . 99  po stl . Bismarckr.

Kapltalien-Ges»!che.
Suche S- 0000 Mt.

1. Kypothek per sofort.
1Eliae>  Henninger , Adelheidstr. 37.

Suche 0 —7000 « k.
an 2. Stelle , hinter 24,000 Mk.. Weet
des Objektes 45,000 Mk, Offerten unt.
W . 8 « 2  an den Tnglrl .-Vcrlag.

Prima Kapitalsanlage.
Eine schon seit 8 Jahren bestehende

L Hypot . Mk. 10.000, 5 '‘U>, nach 40 °/B
der amtl . Taxe stehend, dahinter noch
Mk. 8000, soll zediert werden . Off . n.

«5 Lgbl .-Hpt .-Ag.,Wilhelmstr . 8.

10—15 ,M ® Mk.
1. Hypothek gesucht. Off . u . W . « OS
an den Tagbl .-Verlag.

18—20,000 Mk . 2. Hypothek
auf prima Haus , Wellritzstr ., gesucht.
Off . u. P . L. 7 poW. MsM.-RinK.

Mk. 25,000 ans glrtcö Objekt in
prima Lage Frankfurt a. M . per
1. 7. 1« vo »t Selvstgevcr ges. Off.
«Nter A. 2 L8 a . d» Tagvl .-Bert.

§5.000  ML
1. Hypothek Privatkapital mögl . zu 4 °/°
»on verm. Besitzer ges. Off . u. 4 , « « .
Tagbl .-Haupt -Ag., Asilhelmstr . 8. 5173

'Mer! sucht
oder zu  verleihen hat,
„den wird eine Anzeige

kim „ Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblätfs
rrasdtiu.

sicher
zum
Ziele

führen.

Vielsach Mtgefommene Mitzbränchcgeben
uns Beranlnssung zu erklären, daß wir nur
direkte Offcrtbriefc , d, l>, nur solche Offert-
bricfe beiördcrn, deren Jnlinlt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem 8n-
fnmmenhange siebt, Anstragaeber von
Anzeige», welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief - Bermittlung
wahrnehmcn, bitten wir um gefl, Mitteilung,

Zier Verlag.

Immoltilirn -Veritänfe.

I« obil!elr-VerLeyr8-
GesellsÄM ly. d. i .,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5020

Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjcktc « jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -NachweiS.

.Hhpotheken-Vermittlnng.

Immobilie «.
Wie», Denrioatn, WiWhk

kauf- und mietweise , 5050
mehrere GeleseyhellsNufe.

J. Braus, W* Reitnieier,
Rheinstraße 21 , neben 5̂ auptpost.

Billa mit SMiaig,
12—14 Räume , Zentralhcizg ., el, L. rc.,
weg. Wegzugs vorteilhaft zu verk. oder
auf mehrere Jahre zu vermieten durch

I. Arms, M. Mtmeler,
Nheiustraße 21. 5220

«LE LLLLideSM A«

Vornehmster |
Herrschnftssitz |
Wiesbadens. |
Die Besitzung der verstorbenen «.

Frau Mlninun 8 « I» ItL von 0
ffierjttasiar . gcb. Hurgetr , HGartenstroßc 24 , inmitten eines 2!
herrlichen 3800 qm gr. Gartens , p
ist sofort 400,000 Mk . unter a
dem Selbstkostenpreise und §
200,000 Mk. unter der Steuer- K
taxe zu vcriansen . Die Besitzung 8.
selbst ist im Innern mit allem
nur denkbaren Komfort nnd hoch-
künstl. Ausstattung versehen.
St . ll >tng für 8 Pferde, Remise
und Autogaraqe sind vorhanden.
Alles Nähere durch das
Wiesbadener Verkehrs - und

ImmoviUen -Bureau
1 . Ghr.  GISickiicEa.

Wilhrlmstraße 50, S
s

we

Hochfeille Bi
für drei Familien eingerichtet, in erster
Lage, zu verkaufen . Käufer erzielt
gröberen Ucberschuh. Näheres durch die
Immobilien - Agentur von Je.  Clir.
ftliieklicla , Wilhelmstraße 50.

Biebrich,
Ralhansftraße , herrschaft¬
liches Harts (2 Etagen) mit
gr. Einfahrt, geräumigem Hof
und herrlichem Garten,
sofort zu verkaufen oder zu
vermieten . Alles Nähere
durch das Wiesbadener Ver¬
kehrs- u. Jmmobilien-Bureau

«J. Clsr . Glüddicli,
Wilhelmstraße 50.

Billa:
in schöner Lage , nächst Biebricher-
Straße zu verkaufen auch zu ver¬
mieten » •*«sJius 41 Ist :, dt.

Schicrsteiuer Straße 13«

Hl!
Die neu -evbcrute Billa Siegfried-

stratze 4, an den Richard -Wagner-
Anlage 'n vor Biebrich , in herrlicher
geschützter Lage , mit allem neu,zeit¬
lichen Komfort auHgestattet und in
schönem , altem Garten gelegen , ist
unter günstigen Bödingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friedr . Marburg , Wcinhandlung,
Neug asse 1». Telephon 2069._

MchherrsAstW Uiiln,
12 Zimmer mit allem Komi, der Neuzeit,
herrliche Lage , am Kurpark , an schnell
entschlossene Käufer sofort billig zu
verkaufen . Günstige Bedingung.
Gefl. baldig « Off . u. w . W8 an die
Tagbl - .hpt .-Agt .» Wilhelmslr . 8. 5219

Billen zu verkaufen.
Mehrere hübsche Villen » kleine u.
große , sind sehr preiswürdig zn
verkaufen . Bitte brieflich anzu-
sragen Ullt « „ l*ostlagerkarteÄ'r. DL Wiesbaden “ .

Villa am Kurpark,
Parkstrafle 87 , nächstd. Tennisplatz,
modern . Neubau , clcktr. Licht, Zcntral-
Heizung , 9 Zimmer , Diele und N,ben-
gelatz, gr . Garten , Platz für Stallung.
Zu erfragen im Baubar . LaarrroÄ,
RikolaSstraße 3, Parterre. _

Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufen oder zn verm.
N. Carl Hocli , Hotel Reichshof. 5019

ißd!l)Crif(l)Iifti. UL
Ncrotal 48 , der Neuzeit entspr. cinger.,
zu verkaufen . Näh . Taunusstr . 33/35.

8—10 Htm., n. Dietenmühle,
<OlUU , 55,000 Mk. ob. f. 2800 Mk. zu

verm. Off , u. W. « « » a. T agbl .-Vcrl.
Etagenvilla mit Bauplatz,

Bahnhofslage , gegen Etagenhaus oder
Grundstück zu tauschen gesucht. Offert,
unter S» . «8  an Tagbl .-Haupt -Agent .,
Wilh elmst rabe 8._5175

Meine 4 an der Gottfried-
Kinkel Str . auf der Asolfs-
höhe errichtete» neuen

«MKesÄMiM
maff . »fol . geb. n . m. afl. Komf«
d. Nenz . u . d. Technik ausaest .,
»leb . z. v. Sltt. Näh . b. d. Bes . :
Slrch. d. . '<orr -r.  vniicnstr . 31
und Gottsricd -Kinkel-Str . 4.

DlüjM-Wlißner-Aulllkteü.
Die Bille » Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 it. Schillerstraße 14, am
Landesdeiikntal , in geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch . Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Bestuckigung jederzeit.
Architekt Ed . Dlbion , Tannhänser-
straße. _Telephon 48,_ 5237

iflainbnch bei Wiesbaden»
Eine schöne kleine Billa , gelegen

an der neuen Straße Rambach -Nau-
rod , mit 2—<S--Zini nt er -Wo hnun gen
nebst Zubehör , ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Taxe
10,000 Mk . Näheres L. Meister . Gast-
wirt z. Taunus , Telephon 4233.

§mwh  rtenes imUm%
in der Nähe Wiesbadens , ^mit 9 Zim .,
Küche, Bad und Zubehör , Stallung und
3U Morgen Gartenland mit versch. Obst-
bäumcn , 15 Min . von der Bahnst ., zum
billige » Preis von 18,000 Mk . sof.
zu verkaufen . Offerten unter M. KKS
an den Tagbl .-Vcrlag ._

Schönes Anwesen
nahe am Walde , für Fremdenpension
od. Sanatorium sehr geeignet, Umstände¬
halber sofort an schltellentschlossenen
Käufer zu verkaufen . Stüh, durch 5177
C . « . Sleraiam , Dotzhcinterstr. 55,1.

Myliistz Sklepeilk Kesitzims
am Taunus , Nähe Wiesbaden , zu
alleräußerst günst . Beding , sofort
verkäuflich . Taxe 16,000 Mi ., reichl.
2 Movg ., Haus neu . 2 rtbaesthl . Et .,
je 4 resp . 3 Z . u . Küche , 2 Bodenk .,
Dunkelt ., or . Veranda , fft.  bedeckter
Bakk. m . Rolläd ., Jalousien rings u.
Haus , Wcrschk. m . Abl . im Sout .,
Blitzabloit ., versch . Stall , u . Schupp .,
Indent , ca . 160 versch . Edelobstb . u.
Beerenstr ., ca . 600 Erdbeevpfl ., Haus
u . Gärt , eingefr . Verk . w.^ evt . die
Part .-Etage zur Miede steibehalten.
Frau 6.  Baurschmidt , Wwe ., Wild¬
sachsen bei Wiesb . Näh . zu erfr . bei
Häuser , Schillervlab 1, Wiesbaden.

Ha«s
im Bahnhofsviertel , für Pensionat ge¬
eignet , sofort billig zu verkaufen oder
gegen Bauplatz oder kl. Villa zu ver-
taitschen. Näb . durch C . « . Mermaa,
Dotzhe imcr Straße 55, 1._ 5174

Günstiges Haus-
Berkanfs-Angebot.
Haus Albrechtflraße kl , Wiesbaden,
Taxe 138,000 Mk ., mit 2 gr . Läden.
2 gr . Etagen -Wohn , Maus ., Hinterh .,
mit Lagerraum ., Wohn ., Stallurogen,
j. jed . E naro s - u . Detaibgrsch . ge¬
eignet . sehr preiswert mir geringer
Anzahlung zu verkaufen . Friedrich
Oldermann , Bad Oeynhausen i. West¬
falen ; in Wiesbaden , Hotel Reichs-
hof , zu sprechen.

Bahuhofstr . 20
m. 27,20 Met . Straßenfront
und 20 Ar 3» „m Fläche ist
preiswert unt . günstigen Be¬
dingungen z. verkaufe » . An¬
tritt 1.  Juli 1010.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater . Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehme » .

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt sit.  Kicitei,

Adelheidstr . 28.
Justizrat Ur . leoeb,

Kirchgasse 43. F22

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage , Philippsbcrg-
straße , preisw . zu verk . durch Justiz¬
rat Dr . Loeb , Kirchgasse 43 , 1. ll' 326GWWMM«
sehr schön und praktisch, an Bahnhof
gelegen, für alle Zwecke passend, ist mit
ooer ohne Geschalt billig zu verkaufen.
Offert , n . E». «»tSlS an Tagbl .-Vcrlag.

nabe Ringkirche umft.
«latlllUVl . h, billig zu vcrk. Näh.

u.«r . » 2 s andieTgbl .-
H? ” **** Zwgst ., Bismarckring.

35 N. W.  h.  laus
mit Stallung für l r̂ Pferde , groß . Hof,
Schmiede rc. bei kl in . Anzahlung unter
feldgerichtiicher Taxe zu verkauf. Näh.
im Tagbl .-Vcrlag . 311190 La

Sonnenberg , Bergstraße 2,
Haltest . d>er elettr . Bahn , Gartenh .,
gee-ign . für Milchkuranst ., m , Stall,
für 12 —15 Stück Vieh , u . genüg.
Futterräum «, großer Garten , billig
zu terf . od. zu verm . Näh . dase >lbst
mittags v. 12—2 u . 6—8 Uhr .

Bäckerei,
Konditorei u. Gafv,
an der Hauptstraße in Biebrich
gelegen unt . günst. Bedingungett
zu verkanten'. Offctl . u. 6 t»S
an den Tagblatt -Verlag.

In Idstein i»T.,
4000 Einw ., Gericht , staatl . Anstalten,
ein gut gebautes Etagenhaus mir
gr . Garten , neu erb . Laden , zu jedem
Geschäft pass., des. Drogerie , bald vom
Erbauer zu verk. oder zu vcrm. Anfragen
Bayuhosstraße 44 . F40

rentabel , mit Gar und
Wasser , für jede« (g e,

schüft geeignet , verhältnissehalber für
15/00 Mk. zu verkaufen , auch alles
vermietet . Näh . 4Uwin 94 iiIs,,,.
Mainz » Kapuziuerstr . 35 , 2» i?

IMl  eillger. rett. Molkerei
mit Wohnhaus , Stallung , Garten und
etw . Land , vom auöw . derselben wohn
Eigentümer f. den sehr billig . Preis von
22.000 Mk., bei 4000 Mk. Anz ., sof. zu
verkaufen durch Jmarni , Weilstrciste 2

Gasthaus,
inmitten der Siavt , beste Lage,
sämtlichem Inventar sofort sehr preis¬
wert zu verkaufen . Kleine Anzahlung'
— Bierverbrauch nachweislich monatlich
60—70 Hektoliter . Off . unter v . «rr »8
an den Tagbl .-Vcrlag. _

Baugelände,
offene Bauweise , über 6 Morgen
erbteilungShalber sofort zu verkaufen
Näheres durch , 817 g
C. Cer. BBerman , Dotzheimerstr. 55 1

Villenbauplätz «, Fritz -Kalle-StraT?
(anschließ . an Wintermever - u . Biebrichs
Straße ), zu verkauf. Näh . Bauburea»
Arch itekt Berger,  Adolfstr.  g 2

Lagerplatz mit Umzäunung u. Haiix
nahe Güterbahnbof . zu verk. od. zu verm'
Näh , im Tagbl .-Verlag . L I v^ ä

Acker und Wiese
zu verkaufen . Offerten unter ße>
an den Tagbl .-Verlag.

Zurmobilien -Kaufgesuche T"̂ '

ooooööoooöooo"

Ich beschaffe
rasch und verschwiegen

Käufer u. Teilhaber
für Detail - und Engros -Geschäfte
Fabriken und Gewerbe aller
Branchen , Stadt - und Land - Grund¬
stücke jeder Art. Ich habe stets
vorfjemerkt ca. 3000 kapitalkrä f-
tige Reflektanten , daher oft innert
halb acht Tagen erzielte Erfolg -©. '—
Meine Bedingrunjren sind äußerst §
günstig , von Jedermann annehm - 50
bar . Verlangen Sie kostenfreien S
Besuch zwecks Besichtigung und g£Rücksprache.

E. Kommen Nachf . ■
Köln a Rh ., Kreuzgasse 8,1 . ^ 3
Altes Unternehmen , Büros in ^

JLcipzig , Dresden -A ., Hannover , Ot

_□ 1 ZÄ Kal° a/Rh~ OOGQ
Suche in dortiger Gegend
Villa oder größeres LaudHar »K

käuflich bei hoher Anzahl , zu erwerben.
Bedingung : Schöne Lage , Garten n » }
viel Nebengel. Off . u. n ». ß . sjgg
ssü,cf « ir jtonsc , Chnriottenb,,, .^
Kant -Straße 34._ _ p jog

Haus oder kleine Billa
6—10 Zintmer , zu kauten gesuch/
Nordend bevorzugt . Anzahlung in
Höhe. Offerten Röderallee 32, P . *

Gutgch . Bäckerei bei hoh. Hnz
zu kauten gesucht . Offerten utiW
I . K. 150 hauptpostlagernd erbeten

Wer
JnunoMlien
zu enverben oder zu
verkaufen wünscht,

der reiche eine
Anzeige für den

lnmolilliei-MarXt Je»
Wiesbadenef Tagblatts
ein und er wird An¬
gebote wie Liebhaber
in ausreichendstem

Maße finden.
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1 kleines Kolonialwarengeschäft
»i'llia abzug-eben. Näh . im TagK .»
»erla g._ _ _ Vm

Ein Pferd zn verkaufen.
MH. Niederwaldst-ratzc 7, Stb . 2 lks.

Kräftiges zügfestes Pferd billig
zu ve rkaufen Sedanplatz 5, 2._

Zwei schöne gr. Mastrinder
zu verk. bei Carl Essig, Frankfurter
Landstr ., Nähe d.  Wiesbad . Ncnnb.

Verkaufe d. Schäferhund,
2 Jahre alt , sehr scharf u. wachs.,
jals Hofhund, für 35 DA. Schiff-
Urann^ Moshacher^ St ratze 1.__

Junge deutsche Schäferhunde
zu ve rkaufen Am Römertor 7, Part.

Junger Rehpinscher billig
hu  vevk . S e-erclbcnstraße 8, Hth. 1.

Junger Fuchs,
Puacht -iExemplar , gut gezähmt, zv
vk. Angeb. u.  H . 669 a.  Tagm. -Verl.

2 Kanarienhähne , Seifert,
prima Sänger , 1 zahmer , billig zu
vk. Mühv enberg, Rhoing . S tr . 24, 2.

Ein Kanarienvogel
wegen Abreise zu verkaufen . Näh.
im Tagibl.-Verlage_Vn

Gelegenheitskauf!
Schwere gold. H.-Uhr mit Sprung-
deckel, Ich«?., billig zu vevkaufsn. Näh.
im Ta gbl.-Verlag . Vg

Eine Herren -Remontoir -Uhr
bill ig zu verk. Herma nnftraße 5, 2.

Eleg. nivd. D.-Hut billig zu verk.
Bismärckring 24, im Lad en. B1 0688

Eleg. Sommerkld . u. Bl . billig
Steingasse 31, V. 2 I. Anzui . nchm.

2 Gesellschaftskleider prw. z. vk.
Blei -chstraße 43, 2 rechts. _ -6110-33

Ein Kostümkleid, Capes,
Kinderfach. s. pr-eis-w. abzug., ebe-nf.
Wafchm. m.  Of . Fri -edri-chft-r . 40, 1 r.

Getrag . Herren - ü. Damenkid.
und Schuhe zu verk. Faulbrunnen-
stratze 8, 2. Eta ge. _

Herrenkld ., D.- u. Kindcrsachen)
Stühle >u. alt . Reistzkorb zu verk.
Bismärckring 3, 3 r . Be sichb.̂ vorm.

Getr . Herren -, D.- u. Kinderkld.
zu verkauf. Sch iersteiner St r. 11, 3 r.

Grauer Jackettänzüg,
fast neu , billig zu verkaufen Göbcn-
stratze 15, 1 r ., von 10—3 Uh r.

Bersch. Herren - u. Damcnklclder,
seid. Blusen , s. schlartke Fig ., bill. zu
ivetzk. Riehlstra ße 19, 1 rechts ._ _

Fast neuer kar. Herrenanzug
zu verk. Platter  St r . 75, 2 links.
Knabcnanzug u. Ueücrz. f. 14-jähr.

zu verk.  Schütze nhvfst ratze 1._
Blauer Diener -Frack

mit gestreifter Weste billig zu verk.
Näh , im Tag>bl.--Kontor._ *
Bricfmark .-S ., sow. einz. Ganzsäch.
zu Verk. Bertram ftr . 30, Mtb. 2 r.

Ballst. Sorhlet -Apparat f. 8 M.
zu ve rk. HeleneNstvaße 84, Mtö . P.

Kompl. Phötogr .-Apparat,
Gasherd zu  verk . Viktor iastratze 14.

Sprechmaschine,
tadellos crh., preiswert zu verkaufen
Biebrich a. Rh., Wiesbad . Allee 53^
" Ein kl. Flügel
aus feinem Privat Hans w. Wcgz. zu
öerj . Räb. im  Dmwl -BeÄa«. Ti

Schönes Bett 25, Deckbett 10,
Kissen- 2, Ottomane 14, Diwan 18,
oval. Tisch 7, Nachttisch 8, Spiegel
fs io Mk. Blücherstratz.e 14,_1_e ._

Muschclbett 45, Schreibtisch 35,
Büfett 80, Deckbett 10, Nachttisch,
Stühle,^ Feldb. Bcrtvam str . 30-, M.V.

Möbel , Betten , Schränke,
Schlafz .-, Wohnz.- u. Küchen-Einr.
svottbillig . Rauentaler Str . 6, Part.

S . g. crh. Möbel,
Bett ., Wascht., gr . Eisschr., 2 Steil.
Mtr . b. z. v. Kellerstr . 11, 1 r :, 10-3.

G. erh. Ringbettst. m. Sprunge,
u . M ., q. Krnderw . Hermannirr . 18,1.

Nustb.-pol. Bettst . m. Haarmatr .,
1 Waschtisch, 8 Steppdecken, 1 Rohr¬
sessel b . z. v. Scharnhorsv'tr . 11, 1 x.

Moderne Salon -Möbel
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüstcr für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh. im
Taabl .-Kontor. _ *

Gute Salongarnitur,
Sofa , 2 Sessiel , pass. Teppich, 2 P.
Portieren (Reseda mit rosa), Drum .-
Spiogel , M>s. 225 M ., zu verkaufen-,
ebenso eins. Portieren . Adolfshöhe,
Ch-erus 'kerweg 5.

Rote Plüschgarn . 3Y. Bett 20,
ovaler Tisch 6, Was-chkom-mode 10,
Kommode für 8 Mk. zu verkaufen
He-r-derstratze 2, Hth. P . B11228

Gut erhaltenes Sofa zu verk.
-Bü-Iow str-atz« 11. Par t, r ._ BIO833

Sofa , r. Tisch. Schreibtisch,
spanische Wand , Sessel, Spiegel , gr.
Spiegel , f. KonfÄt -ionsgesch. pass., kl.
Bü-cherre-g. u. Etag ., gr . Et ., f. Gesch.
p„ Oelgemülde , Bild ., Büch., Mchers
Konv.-Lex., 30 Bd„ b. Scdanpl . 7, 2 r.

1 Erkcrgestell in Nickel,
mit 13 aeschl. Glaspl ., 1 Damenrad
u . 1 Madchenrad billig zu verkauf.
Lutz, Westen-dstratze 30. 5017,

1 säst neuer Landauer,
1 neues sc-chss. Break zu verlaufen
We Mratz -e 10. __

1 einfp. u. 1 zweisp. Fedcrrolle
zu verk. Orantenstrah e 35.

Eine gebrauchte Federrolle,
Tragkraft za. 50 Ztr ., u . 1 Schnepp-
karren , fast neu . billig zu verkaufen.
Gebrüde r Beckel, Moritzstraße ^ SL.
Elea . Sitz- u. Licgewag.. Brennab .,
bi'll. NetteDeckstr. 13, fr . 3, V. 1 r.

Ein Kinderwagen zu verkaufen.
Adam, Röderftrave 27.

Prima Ottomanen 18—24 Mk.,
prachtvolle Taschendi-W. 45—60 Mk.,
einz. Spvungr . u . Auflegematr . bill.
Scharr ihorststr . 46, Däpez.-We rkst.

Chaiselongues ä Mk .,
m. Decke  24 . Rauentaler Str . 6, B

Ein Kassenschrank
zu verkaufen . Otto Adam, Rödcr-
stratze 27._ __ _ _

Kleiderschr., Kommode, Spiegel,
Was-chkom., Chaisel ., 2 cif . Bettst . m.
M. u. K., g. erh. Friedrich str . 18,1 r.

Bortiko, 2-tür . Kleiderschrank,
Nähmasch., Blumentisch , Spieg , bill.
zu verk. Helen enstr. 24, Mtb . 1 r.

Mehr , guter !). Schränke, Wascht.,
Nachtt.. gute Bade-Einr ., Kohlen-
ofen, Gasherd (3-fl.), Petrol .-Osen,
Kl-eid. üstv. vk. Biebriche'- Str . 56.

Eintürigo Kleiderschränke
billig ab zug. Frankenstra ße 0.

Sch. Kleider - u. Wäscheschränke,
Wasch- u. and . Kommoden. Küchen,
einrichtung , Betten mit Woll- und
Rotzhaarmatratz ., Sofa , Sessel. Aus-
zi-eh- und andere Tische, . Vertiko,
Damen - und Herrenschrcibtische, ant.
Dtöbel u. vi el , andere. Ildolts -aÜ-ee 6.

2 Kinder -Sttz- u. Liegewagen,
1 Sportwagen , 1 D ^Sch-rerbtisch m.
Nähtisch, nußb . pol., 1 3tür . Kl-eider-
schran-k, Mahag ., 1 Waschmanael , s.
neu , Itür . Klewer . u . Küchenschranr,
gr . Zintbaidewanne u . v. and. billig
zu verkaufen Hochstä !:cnsrraße_ 18.

Eleg. Kinderwagen zu verk.
Bertramstraste 9, im- Laven . B11187

Ein 1-türiger Kleiderschrank,
«eine kl. Kommode, 1 Sofa billig zu
<!".rkausen PhilivpAbergstratze 39,
8 links , Ecke Gabelsberaerstratze.

Sch. mod. Kücheneiuricht. s. bill.
z. verk. Rüd-eshe lm er S trahe 34,_sg.
"Eine gebr. Küchen-Einrichtung^
billig  zu ve rk. Saalgasse 4/6 , 1. st.
Anrichte, 214 Mtr . l., gr. Kaffeem.

f. Hotelbetr ., Regale m. 75 Schübl .,
Thek., 2 Oelmehapp .. S -tehl., Anz. n.
Bilderleist ., Ltwa, elektr. Lampen b.
zu  verkaufen Soda nplatz  7 , 2_ rechts.

Gebr . Eisschrank zu verkaufen.
C. Krell ,^Lan-ggasse 14._ _ _

1- u. 2-t. Eisschr., Wäschemangc,
Gasherd , Dezi-ma-lwage, Badew. bill.
zu  Ve rk. Aorrsttatze 17, 1 I. 'B11213

Sehr gut erhaltener Eisschrank
zu verkaufen Hcle nenstratze 5.

Gebr . Eisschränk, gut erhalten,
zu verk,  51 aiser -Friedri -ch-Rin g 71.

Billig zu verkaufen : ^
Ovaler Salontisch , Bambustischchen,
Kinderzimmor - Möbel fblcm und
weiß), Mcchwaschtifch, Vorhang-
stangen, Läufersta -ngen, Truhenkissen
u. A. mehr. Näheres im Tagbl .̂Kontor.

Gr . guterh . Mädler -Koffer
zu,vk , Rauentale r Str . 8, 3 r . 5246

Johns Bolldampfwaschmaschsne
billig Zictcn ring 10, P . l._ B10967
Boüdampfwaschmasch., f. n., 20 Mk.
Roonstratze 9, 3 rechts. B1119Q

Theke.
3 Teile , rechtwinkelig aufzuftellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchaangstür , geschmackvoll mit
Jntarsta -Malercien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/86 , im  Hof . _ - *

Solider Schaufensterkasten,
aus Eisen . 140X180 Z-mtr .)- mit
Spiogelgl -as . neu 390, für 50 Mk.
Buchhdl-g. Schwaedt, Rheinstraß -e 41.

Ein guterh . Kinderwagen billig
zu verk. Ri Mistratze 9, sr , 7, H. 3 r.

Gut erhaltener Ltinderwagen
billig zu verk, Mauergaff e 8, 1 lks,

Guterb . Kinderwag . u. Kr.-Fahrst.
billig abzug. Platte r Str.  75 , 2 lks,
Schöner "Kasten-Sitz- u. Liegetvag.,

blau , wie neu , billig zu Verk. Dotz-
herm-er Stratz -e 96, 3 St.  B11202

Flicgengewebe zn verkaufen.
um ' "L. Mager , Hellmiundstratze 14.

Zeitungs -Mäkülatur abzugeben
Lorelehring 6, Parterre li'Ms.

G. erh. Sportw . m. Gummir . b.
z. vetzk. Göbenftr . 18, 4. B11194

Neuer vcrstcltb. Sportwagen
zu verkaufen Udlerstratze 31, 2 r.

G. erh. Isitz. Sportwagen billiä
z. vk. Albrechtstratz-e 6. H. 1 -r . 5252

Mehr . gebr. Herren - u . Damen-
Fahrräder von 15 Nkk. an zu verk.
E. Stötzer . Hermannstr . 15, B̂10405

Fahrrad , fast neu , billig zu verk
Well ritzstr atze 27, Hth. P . B1l)o86

Fast neup Straßenrennmaschine
hillia zu verk, Ma-uergaste 10, ,v , P.

Gebr . Rest.-Herd u. Oefen
zu verk.  Bobkstvaste 10, Hof. B10777

Kl. Kochherd, fast neu,
-Sitzbadewann-e u . Gasherd brll-lg zu
verk. Herrngartenstraste 13, links.

Spottbillig zu verkaufen:
25 Stück Ga-sspark-ocher mit Tischen,
Gasbadeofen , Zinkbadew., gutzersern.
E-mail -Badew, , K.-Bädvw., ^ Sitzbw .,
60 Zuglampen u . Lüster für Gas,
Schlafzimmeram 'peln, Pend ., Gluhk.,
Zylinder , Gasschl. rc. Mestrngers
Engroslager , Kirchgasse 11. Stb . r.

Gast,erd . mit Schiff , vernickelt.
u. 2 and , bill. Rüdesh . Str . 20, S . 1.

zu
Olebr. Gasbadeofen billig

verk. Groos . Herderstratze 33.
Kl. Bügelofen , 5 Eisen , Rohr

z-u verk . Ora -nienstratze 17, H. 1 r.
Gäszuglämpen mit Bekrönung

16 M!„ Hängelichter u. Pendel in
grotz. Ausw ., Gaskocher, 4 Ko-chstell.,
11 Mk. Wellritzstr. 20. Sv . T . 3975.

Ziege zu k. gesucht. Dittrich,
So nn-enberg, Platter Str . 42. 5210

Wolfshund
zu kaufen gesucht. Roecke, Große
Burvstraß -e 1, _ _ _

Sehr gut . gespielt. Piano ges.„,
geq. Barzahl . Ofr . B . 124 Tagbl .-
Z-weigstelle, Bismarckrrng 29. B11040

Bücherschrank zu' kaufen
gesucht  Alürechtf tr aße 8,  1 St.

Gute gebrauchte Rolle,
80—100 Z'tr . Tragkraft , w. z, k. ges.
Off . u. M. 697 >an den Ta-gbl. -Berl.

'Gut erhaltener Schleifstein
zum Treten zu kaufen gesucht
Sedanplatz 6, 2.

Verpachtunqen
Für Gärtner ober Steinhauer.

Schönes Grundstück, über 1 Btorgen
groß , an der Friedenftr . (W-eg nach
henr Südfri -edhof) gielogon-, zu der/
pachten. Näh. Itikolasstraße 41, 2 r ..
vormittags zw. 8 und 9 Uhr.

Deutsch für Ausländer.
Sprach , u. Handelsunt ., Konvcrsat .,
Lit ., n . bew. Meth . schnell u. gründl.
Pension Plärre . Billcnkolonie E-igen-
yeim, E intrachrstratze^ 4.̂ _

Junge Lehrerin erteilt .
Unterricht u . Nachhilfestunden bei
mäßigem Preis . Offerr . u . O. 698
an " d-enT̂a -gbl.-V-erlag.

Englische Konversationsstunden
erteilt in und -außer dem Hause
Frl . Jasin -ski, AorVstraß-e 19, 4 St.
17 Jahre  in England gewesen._

Sprachenaustausch.
Gebild . Kaufmann sucht fvanz . Kon¬
versation g. Deutsch oder Engli -sch.
Off , u.  M » 696 an den T-agibl.-Berl,

Zither , Piano , Englisch
I. erf . Leh rerin ._ Neroitratze 27, 3.

Weiß- und Buntstickerci.
Junge Mädcke-n k. dies, grdl , ^ er¬
lernen . Mäßige Preise . Phrlipps-
bergstratze 33, 1 rechts.

Verloren Gefunden

6 Stück gußeiserne Badewannen,
beim Transpo -rt etwas besch., spott¬
billig zu verk. Kirchgasse 11, S -erten-
gebäude rechts. Messinger ._

Heizbare Badewanne
zu^verk. Ja hnftratze 25, 1 l inks._ _

Große Zinkbadewanne billig
zu beÄ. Sed anstraße 6, Bdh. Part.

2 Krocket-Spiele
billig zu verkaufen . Näheres rm
Taablatt -Kantor._.

Eine Flaschenspülmaschine
mit Futzbetrieb zu verkaufen . Otto
Adam. Röderstratze 27. _

1 elektr. Motor , 3—4 B. 8..
1 Teiateilmasch ., 1 eiserne Wendel¬
treppe' z. vk. W. Be rger , Bävenstr . 2.

Dampfkessel, stehend,
10 O-Meter . 7 Atm., noch an Betr
wegen Vergrößerung billig zu vcrk.
Näh . Mainzer Straße 66, Kontor.

Pumpe zn verkaufen.
L. M ager, Hellmundstraße 14.

'Schühm .-Werkz., Leist. u. Mafch..
billig- zu vetzk. Kellerstraße 14,

Verloren
aus einem Ring einen- roten Stern
(Rubin ) a. d, Wege Weinbergstr . bis
Kurhaus . Wivdetzb-r . -erh. Bel . W-ohn.-
Burea u Lion & Co ., Friedrichftr . 15.

Arbeiter verlor Sonntag
v. , Erbenheim seine Taschenuhr , voll.
Namen eiingrav. Bitte , abgc-b. auf
dem F un-dbure-au , FriEvrichstraß -e.

Weiße Bluse gefunden . ^
Ab-zuho-l. W-eitzenburgstr. 10, Hth. P.

Ein Pfauhahn entflogen.
Abzug-ebcn g. Belohnung . Hüb-ertus-
hütte , Sonnenberg , Schießplatz.

Gntbüryerl . Privat -Mittagstisch
preisw . Bismarckring 35, 1: daselbst
au ch schön mö bl. Z-immer frei.
Sehr guten Mittagstisch v. 12—2.

S -chtv albacher  Straße 36, 3. S tock._
Gut isr . Priv .-Mittags - u. Abend

ti's-K billig . Lang gafs-e 62.
Schneiderin empfiehlt sich

(Tag 1.80). W-ellritzstr-aße 39n, 3 St.

Alte u. antike Möbel w. aufgearb ..
sowie neue -an-n-es. S -chrernerer Wnh
Bach fr .. Nettelbeckitr -atz-eßlb . B10744

Polsterungen jeder Art,
sowie alle Tapezier -er-A-rberten W.
sauber zu billigen Preisen ausgef.
durch Ri-ch. David , Nett-elbeckstr. 22.^
Bitte Karte.

Koffer, Taschen, Schulranzen rc.
w. gut u-. bill . repariert . Sattlev
Lamme-rt, M-etzgerg-asse, ! 8.

Hunde werden geschoren
und coupler-t. -Ahrems, Do-tzhelme-v-
Stratze 17, Garten haus.

Tüchtiger Masseur
empfiehlt sich. Offert , u . W. W.
vostlaa-ernd Bismarckring . B110 U7
Herren -Änz. w. unt . Gar . angef.,

Hose 5, Ue'berz. 11. ..Rocke sewend .^ SARev., Rein ., Aufbüg . 1.40 Mk. Must.
z. D . S ch neiderei , Hellmundstr^ M^B

tzrstklass.. g. emps. Schneiderin,
w. das Zuschneid. grundl . erlernt h«
n . r.  ein -w Kunden an im u . antz. o<
Hause . Wellritzst raße 27, S tb. ^ch_ _

Tücht. Schneiderin empfiehlt
sich, auch in Jackenkld., sow. Aend^
billigst S -edanstraße 7 L̂ Iinks ._ _

Mieder -, Reform - u. Jackenkleid. ,
werd . eleg. u . giutsitz. angef . Sophie
Habicht, Aorkstraße 16, 2^ St . _ .

Kostüme, Blusen , Kindcrkleider
w.(sch. u. b. Maro ._§>•eiemenftr. 6, H. Li

Näherin empf. sich ins Haus
für Kinderkle-ider u. Blusen . Offert .-
VL'Xibest D . 697 an den T agDI.--Ver lag«
"Junge Frau n. leichte Näharb.
an . spLZ. Kinder'kldch. u. Anz. Aolfß
Scharnh or ststraße 26, H-. 2. B10857

Monogramm -Stickereien ,
für Wäs-che-Ausst-attung liefert in 1.
A. W. He ll er. Hochstät-temtr . 2, H. 1.

Stickerin empfiehlt W
kn u.  a . d. H-ause.̂ 51ircha-afse 19, 3.

Lochstickerei und Festons
werden preisw . u. g. gearv . Nah.
zu -erfr . intz Tagbl .-Verlag . _ Y°

Friseuse empf. sich bei mäß . Pr.
Hellmu ndftraße 2,  1 . Etage rechts.

Wasch. ». Feinbüglerei.
Spez . für f Herren - , Herrich.- u.
Fremdenw ., fein u. bill. Beste Ref,
Frau  Bastin g, Nerostratze 18, Hth.  2.

Waschfrau auf dem Lande
übern . W., wird schon, gew. Rasen -!
bl-?' che. Trocknen im Freren . Fraü
C.D -agner , Dotzheim,,Jd -stei-n. Str . 5.

Waschen u. Bügeln w. gründl.
be sorgt Hä-fnevg-aste 17, Hth. 1. Qu

Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln
wird stets angen . Frau Eltenherm -er-
Sedan st ratze 6, B-ord-erh. 3 rechts._ j

Stärkwäfche z. Bügeln w. äugen.
Herm-annstratze 7, Vdh. Dach. B1009V

Wer stellt Dame i
die Mittel zur gef-a-ngl . Ausbildung
zur Verfügung -, Offerten U. L. 699
an den Ta gbl.-Verlag ._ __

Welch' edeld. Herr od. Dame
würde armen W-aistznck-naben unent-
qeltl 'i-ch LAavsecuntorr. geben f Ges't.
'Off, u . S . M8 an den Taabl .-Verlag ..-

Pianino , wenig gebr., i
aus Privathand mietweise bill. a-oz^
Off - u . F .' 118 an den Tagbl .-V-etzlag:

Kind zum Stillen gesucht,
täglich 2—3-̂mal . Ost - E. M. 200
vostlaa-ernd Schützenhofstraß-e._.

Kind
wird in liebe Pfl -c<re gencmrmie-n von
anst. Oeut-en. Näb. im Tagbl .-V. Hs

Herr , 28 I ., w. evg. Dame,
w. auf Tanz -u . de-rgl . Bevgin. verz.,
u. über 3—4000 Mk. verf .. zw. Heir,
kennen zu lernen . Offgrt . unter
Z-. 664 an den T agbl .-Berlag.

Junger Kaufmann,
20 I . alt , hübsche Erscheinung , sucht
zum ständig . Verk. nettes Fräulein
gleichen Altcjrs kennen gst lernen,
zw. Heirat . Off . mit Bild uncetz
„Glück 1000" post'l. Berliner Hof.

Mittrlgr - Pension , tbeale Garten¬
lage, vorzügl, neu möbl., kauf- od. mietw.
oünst. abzugeb. Offert, u. 8 - « 8 an die
Tagbl.-Haupt-Agt,. Wilhelmstr. 8. 52 12

Spezereigeschäft
zu verk. Näh, im Tagbl.-Verl,

Kolonialwarengeschäft
in verkehrsreicher Straße billig zu
vetzkausen. Erforderlich send ca. 1700
Mk. Offerten unter E. 123 an die
Tagbl .-Zw-eitzstelle, Bismarckrin -g 29.

Zweigstelle

rtgeh. Wäscherei,
ihre bestehend, ist wegen Bee¬
ng des Besiöcrs zu verkaufen,
rschincnbetricb » — Erforderlich
5000 Mk. Gefl. Offerten unter
ss sind zu richten an die Tagbl.-
e\ie  Bismarckr. 29. B10819

Pferd.
Ein 6-sähr. dunkclbr. miitelschwcrcr

belg. Wallach, gesund, gut im Zug, ist
zu verkaufen in Dotzheim , Wies¬
badener Straße 43.

PM - Junge Dackel zu verkaufen
Kaiser-Friedrickj-Ri ng 64, 1._ 5249

Planer Wiener»
mit gestreifter Weste billig zu verk.
Näh. im Tagb-l.-Kontor . *

Gelegenheitskauf.
Gravkreüz , Kunstschmicdcarbeit, bill.

zu vcrk. Schwalbacher Straße 57, Laden.

Schreibmaschine,
gebraucht, sichtb. Schrift, bill. abzngeben.
Off. u. 2». an den Ta gbl.-Verl.

Schreibmaschine,
gebraucht, sichtbare Schrift, sehr bill. zu
verk. üebmann, Marktstr. 12,1 . T . 2537.

Möbel enorm billig!
Polierte Yeitikos , 5059

Büfetts, Schreibtische,
Schlafzimmer,Küchen.

Bärenstrasse 4 , I.
Aussergewöhnl . Vorteile.

Wichtig für Brautleute.
Hocheleganteö-Zimmer -Einrichtnng»

fast neu, ganz oder geteilt, besonderer
Umstände halber preiswert zu verkaufen
Biebrich , Fra nkfurter Str . 3,1 . 5250
^ Gelegenheitsrauf!

1 Sckilafzinnner. komplett,
best, in 1 Spiegelscbrank, 12tllr . Kleider¬
schrank. 1 Waschtoilctte. 2 lltachttischen.
1 Handtuchhalter, 2 Bettstellenm. Rahm,
n. Kapokmatratzen, 2Waschgeschirren mit
Zubehör, sowie Portieren , find sehr bill.
abzngeben, auch lassen sich sehr gutzwei
einz. Zimmer daraus machen. B10842

Möbelhaus » ul »r . Bleichste. 34.

3u unt Giftenieicqinti!!.
mit echt Ebenholz-Einlage, bestehend in:
1 Glasschrank, 1 runder Tisch u. 6 gep.
Stühle , Mainz , Ernst-Ludwig-Str . 12,
Antiqu.-Laden.

Dkm SülM-Möbel
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh . im
Taabl .-Kontor . *

Gelegenheitskauf . ISofa mitöScssel
(Plüsch) 45 Mk., mehrere Sofas v. 15 bis
25 Mk., einz. Bett in. Rahmen u.Matratze
35 Mk., 1 sehr solid, schönes Paneelsofa,
eichen, sowie niehrerc eingetauschte sehr
gute Stücke werden zu jed. annehmbaren
Gebote verk. Möbelh.ne,»ili -,Blcichstr. 34.

Eisschriiiikc
empfiehlt B10534

lürarl Wen zel . Göbenstratze 14.

Bfii Tb  oerlonfen:
Ovaler Salontisch , Bamibustischchen,
Kinderz-iimner - Möbel (blau und
weiß), Blechw-aschtisch, Vorhang-
stangen , Läuferstangen , Truhenkissen
u. Ä. m. Näh, nn Tagbl .-Kvntor.

Gebrauchte Koffer,
Hutschachtel und Handtaschen re.
zu verkaufen Goldgasse  15 . 8ol »,nicki .

2 Krocfet«Spiele
billig z» verkaufen . Näheres im
Taab latt -Kont or. , _ *

Ruten , beim Bismarck-
Turm , zu verkaufen.

Bnrean Kirchaasie 48 . 1.

Theke, -
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten. Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
nasse 32/36 , im Hof._ *

von einem Grundstück an
•Wm der Dotzheimer Straße zu

verk. Schwalbacher Str . 55 , Ht ». P,

KaufgesücheMHK

Bester Zahler Wiesbadens ist nur
L-e.

Metzgergaffe 27, Telephon 2079,
f . gut erh. H », Damen »u . Kinderkl. ,
Pelze » Möbel , altes Gold , Silber»
Brill , n . ganze Rachl . Postk. gcn.

Zahle hohe Preise
für getr. Herren -, Dauren -, Kinder-
kleider, Wäsche, Schuhe , Gold«

Silber » Brillanten.
VI F-aulbrllnnen-

9 straffe8, 8. Et.
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j A.Geizhals,^» Ä 25-
Häuft von Herrsch, zu hoh . Preis , guter !,.
sHerrcn» u . Damcnkl ., Uniformen , Möbel,
lg. N., Pfandscheine , Gold - u. Silbcrsach .,
B rillanten ,Za hn gebisse. AufB . k. i. Haus.

FrarM ^MRWZMGÄ'-
»Laden,

zahlt die allerhöchsten Preises , guterh.
Herr .-,Damcn - u. Kinderklcid., Schuhe.
Möbel , Gold , Silber , Nach!. Postk .gen.

i Frau Grossln ]! ,
®rabenstr. 26,?ÄÄ:
«mpf. sichd. geehrt. .Herrsch, z. Sink,
von gut erft. Herren-, Damen- u»Sindcrtl.,Pelzen,Möbeln,Gold,ilb. , Brill . u . Rachl . rc. Post k. gen.

Getr » Kleider kauft z. höchslcmPreise
L» N «oH»i «- , Pork str. 8, H. 1. .011046

WWW !!!!!!,
gut erhalten , zu kaufenges . Off . mitPreis-
angabe unter lV. « as a. d. Tgbl .-Verl.

Bitte ausschrrewen.
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen ec. kst. u.
holt ab 8 . Sipper , Oranienstr . 54 , Mtb .

Faule Eier gesucht.
Best . Off . u. r . « r»r an d. Tagbl .-Vcrl.

Berkaufshäuschen
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis und
Größenverhältnisse unter 8 . « r»r an
den Tagbl.-Verlag._

ßnilfp ItPtß Flaschen aller Art,
KiUlllr jibiL Papier » Lumpen,

Gummi re. Bitte Bestellung. B11150
Seit . Still , Blücherslraße 6.

«cp. Lehrerin IKÄS:
;7 Jabre) 2 mal wöchentl. je I Std . gef.
!Gcf. Off . nebst Angabe der Ansprüche
Gunter » . « r»r an den Tagbl .-Verlag.

KolllinNslhe Lehrerin gefußt
Penfionat M 'oiff . Kapelleustr . 0l.

Uedermchimg der KGlMsg.
u . Nachhilfe für Schüler der Mittclsch.
u . der Unterst . höh. Sch . durch erf.
Lehrer . Zu erf. im Tagbl .-Verlag.  Vd

Englischer Unterricht.
Miss Sliargse » Luisenplatz 6, I.

KkavierstunÄen
für Anfänger erteilt junge Dame. Stunde
60 Pf . Albrcchtstraßc 80, 2 r._

Gut. Gesang-Unterricht
wünscht jg. Mann v. Herrn od. Dame.
Gefl. Off . unt . v . 2 2 « an Tgbl .-Verl.

Zigaerentasche,
br., am Montag im Ncrotal, nahe Krieger¬
denkmal, verloren . Gegen Belohnung ab-
z»geben beim Portier Fürstenhof.

nr das direkt am Rhein
gelegene Restaurant „Znin
Rheinischen Hof " inBicbrich,
mit prachtvollem Garten,
werden per sofort

tüchtige Mntii*
MigeWirtSleute
gesucht. Gefl . Offerten sind
an die Schöfferhof -Brauerei
in Mainz zll richten._

Wirtschaft.
Für kl. Lokal in der Oberstadt per

1. Juli iolv . Wirts !, gesucht. Offerten
u. ES. « s*« au den Tagbl .-Verlag.

Das altrenommierte

KM » ! M §,
Langgafse,

ist zum 1. Oktober a. c. an einen
tüchtigen erfahrenen Wirt ander¬
weitig zrr verpachten . Reflek¬
tanten wollen sich schriftlich an
die Firma 8 . R3iiti !>iii " «-r,
Langgasse, wenden.

Massagen
von 1 Mk. an , Hühneraugen -Operation
sicher u. schmerzlos von gepr . langjähr.
Masseuren , Otto Itrause u. Frau,
Webcrgasse lk.

Frau Frida Fahlstrom,
schwedische exam . Masseuse , empf . sich.
Sounenberger Strass e 72. Teleph . 2945.

Schwedische Massage
von ürztl . gepr. Masseuse. Fr . k’ aiaia
aaoHin: i ii i». Snalgasse 86, 1.

MM- empfiehlt sich.
Taunusstr . 19, 3. St.

Hieda Uicliel.
Sprechz . von 8 morg . bis 9 Uhr adds.
MOO

Mastanfo empf. sich den geehrt . Hcrr-
MlUjjlUjv schäften in u . auß . d. Hause.

Creie Wfgner . Helenenstr , 2, 2 r .
N/stssl ' 111 in empfiehlt sich. Frau
Ä/Insslillln LuUciosephi,

Adclheidsiraße 51, 1. Etage . Sprechzeit
9—1 und 3—7. Sonntags 9—1.

Maniküre—Massage
Rheinstr . 56, früh . 48, Ecke Oranienstr.

Merry KEnesbricli.
Alle Massagen

von Dame von 1—8 abds . Hochstätten-
straßc 16, 2 L, Ecke Walhalla -Theater.
I *a >ila Bnsclincr.

t i. Massage . Mäthe
Tn 111 P <lsswald,S5Börtt )s
ulwv M flr  io . 2 (a. Nr . lÜ).

Gesntsts- iuiö  Ilßödpfleoe.
Frl.  Br iultinaniii Albr echtstr.  3 , 1.
E - Phrenologln ŴU
Gol dgassc 16,1 . F rau fl<5» Selilege 1.

FrauWgelWV..WmWll
frieiitidiitrnlc8, Mtb. 1.

Berühmte Phrenologln
und Astrologin

für Herren und Damen.
Frida Kielt . Nerostr . 3, 2.

UDrcuolofliugr*Walramstr . 4, 2 rechts.
Phrenologin,

Schuchtstrosze 23 , i St . Frau s.» -8e
USiir -!. Sprechstd . 10—1, 4—10 abends.

Berühmte Phrenologin
u . Chiromantin f . Herren u . Damen
Elis e Wo lf . Hirschgraben ÜO, 2. St.Menoloain!
Kopf- n . Handlinien , sowie Chiromantie
Schachtstraßc 3, Vdh. Poet.

Frau  84ar ««! ii >a J ägfr.

Wellberüljmte pijisnolop
Maria Wesse . Täglich 10—9 llhr
Adolsstr aff e 5 , Seitenb . rechts, Part.

PhrenoSsgin i;11209
Blückerstr . 40, Vdh . l. Frau K . « ross.

Mer(lerr oder Dme)
beteiligt sich mit alleinstehendem
knndigem Kaufmann an solid,
stchere» Darlehensgeschäften bei
lausendem gut . Verdienst . Lff.
unter as. ß » an Tagvl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstr . 8 . 5241

Beff. Geschäfts-Dame
sucht von Selbltgcber 500 Mk » bei
monatlicher Zurückzahlung . Offerten u.
A. St . 18 postl. Schützenhofstr.

ICrtfloit ? biet . injcd . Kücheherstellb.
iL ^ f si rÜZ scnfat Neuheit . F 126

Laborator . ScharfencU , Wannsee I.

Geschäftskund. Dame
erwirbt sich mit 500 Mk. Barmitteln
ein dauerndes Einkommen von jährlich
4—5003 Pik. bei leichter, angenehmer
Tätigkeit . Angebote unter A. 38 » an
den Ta gbl.-Pcrla g._ ._
In JPension 1 . £ Rgf.
wünscht hier ansäff . junge Dante
am Btittag - und Äveudtisch teil-
znnehmen . Offert , m . Preisang.
un ter 18 . « » 2 an Tagbl .- Berla a.
Wer leiht oder schenkt
ein unbenutzt stehendes Klavier einem
Verein ? Anm . erbittet

Fr !, ss . dt r i in tu . Walkmühlstr . 6.

Dr . Lüders
ist von der Reise

zurückgekehrt
Filiale:

Tüchtige Geschäftsdame wünscht
Filiale zu übernehmen , gleich welcher
Branche . Kaution kann gestellt werden.
Off . unier «>» » a. d. Tagb l .-Verl.

Strebsamer tüchtiger
Geschäftsmann sucht

1000 —2000 Mk. zu leihen o. stillen Teil¬
haber . Off . u . «4. « KL an Tagb !.-V.

Welcher vertrauensvolle^
Geschäftsmann

könnte einen Geschäftsinhaber , welcher
gehemmt ist, selbst mehr zu leisten , durch
Tätigkeit gegen mäßige Bezahlung unter¬
stützen. Offerten unter 1^. « » » an
den Tagbl .-Verlag. __

Hchallt-,Ham-
u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber . Vorzüg¬
liche Erfolge . Diskr . Behandle U10670

Kur n̂st t̂ut f. naturgem . Heilweise,
Wörtbst r. 17 (früher 11), 9—12 it. 3—8.

«eeynei Dmen Ft'LF-
Naturdeilknndige zur Behandlung segl.
Frauenleiden mit vorzügl . Erfolg.
2ö-jähr . Erfahrung . (Beratung einschl.
diskr . Fragen . ) Frau li . livettehor,
Frankfurt a . M . . Ludwigstraße 29, 2.

, WmlOek _
werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt , Rat u. Auskunft gewissenhaft,
diskret . Masseurin l <i»i «r Joseplii,
Adelheidstratze öl , 1. Etage . Sprech¬
zeit Wochentags 9—1 und 3—7, Soun-
t ags 9—1 Uhr . (Nähe Hauptbahnhof .)Damen
crh. kostenl. Rat u. Ausk . in diskr . Fällen.

Cl ara Wilcke . Porkstraße  18,P.
Damen erhalten in all . diskr . Ange¬

legenheiten gewissenh. Rat . soiv. srcundl.
Aufn . bei erfahr . Heb.

Fr . 14. Seliäfer , Heb.,
Franksürt a . M , Hellcrhofstr . 7,1.

Damen finden Aufnahme in diskr.
Angelcgenh . Rat u. Auskunft reell briefl^
v. berühmter Dame . Off . u . A.  lisi
an 1». Fren » . Mainz . _ F 40
Dome wünscht II. Kind
in Pflege zu nehmen.
Tagbl .-Verlag.

Näheres 7^1
810766

Damen!
Tiskr . Fragen , reelle Antwort.

Fr . Frida Schwo .-m, String . 28 . Hth . 1
Eine gedüd. Dame mtm)
mit heit . , lebensfrohem Wese«
sncht Anschluß an gleiche Daure
zunt Bes,ich eines Seebades . Dff,
u » IV . 6fl » an den  TagbC -Brrl.

Ehevermittlung.
Frau Weltner . Friedrichstraße 55, 1
Langjähriges Bestehen, beste  Erfolge.

wcrdenHIffHd
v ea -il -tv 8 *- diskret vermittelt

Näheres Adlerstraße 60, Vorderh . 2 /
Frau  Freeb.

EüeoerttlitLInng^
Frarr Si- 110» . Nömerb erg 30 , t,

Heirat.
Witwer , 40 Jahre , evang ., 2 Kindetz

von 4 u. 2 Jahren , Bäckerei (eigenes
Geschäft ) , sucht ein fleißiges Fräulein
mit etwas Vcrr .iögen zwecks Heirat
Bild und Brief unter A.  33S an den
Tagbl .-Verlag. _

Junger Mamü
hübsche große Erscheinung,Englisch sprech.
hier fremd , sucht Dame kennen zu lerne«
zwecks Heirat . Anonym zwecklos. x,ff
u . a>. « » 8 an den Tagbl .-Verlag.

Heirat!
Selbständiger Kaufmann , Eink . über

5000 Mk., in großer Stadt Nassaus , an¬
genehme Erscheinung , wünscht mit symp
katd . u . vermög , Dame , niögl . nicht unt
30 I . zwecks bald . Heirat in Verbindunä
zu treten . Gefl. Briefe unt . SS.
au 19 . Fri ' m . Wiesbadc u » Fio
Jung , schwarzer Hern

anfangs der 20 er, sucht zwecks Heirat
die Bekanntschasr einer vermög . Danie
welche geneigt wäre , ihn beim Studimp
finanziell zu unterstützen . — Offerten
unter 11. 121  an die Tagbl .-Zweia-
ftelte, Bismarckrmq 29. _ 15 112 -17

Jg . Fräulein^
w. Bck. eines soliden , braven Herrn ix
besserer Stellung zwecks spät . Heirg^
Streng verschwiegen. Ausführl . Atitixifi
unter W . 11. ^ Ziauptpostl . Wiesbaden'

Heirat
cänlein , evgl., Endwünscht Fräulein , evgl., Ende 20er ^

Waise , Beruf : Schneid ., mit 1800 qM
Vermögen , mit Herrn in sicherer Stella
Offert , u . V . « 82 an Tagbl .-Verl n)i

J . Ö7W.  ^
wird um Nachricht gebeten Hauptpost,
lagernd , wo schon 2 Briefe abgeholt.

3r»anfi§i)crftciöcruHfl.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Schierstein belegene,
im Grundbnche von Schierstein,
Band 45, Blatt Nr. 1264, zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen des
Maurers Reinhard Schäfer LI.
und dessen Ehefrau Louise , geb.
Dillmann , zu Schierstein, in
Errungenschaftsgemeinschaft einge¬
tragene Grundstück, Kartenblatt 27,
Parzelle Nr. 435/174 :c.,
Grundstcucrmutterrolle Art. 1952,
Gebäudesteuerrolle Nr. 324,

Wohnhaus mit Hofraum und
Holzstall,

, Thieles Privatstraße,
groß 1 ar 82 qm,
Gebäudesteuernutzungswert:

870 Mk.,
am 17 . Juni 1010 , nach¬
mittags 3 j/2 Uhr, durch das
Unterzeichnete Gericht im Rathause
zu Schierstein versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
2. April 1910 in das Grundbuch
eingetragen. 1"348

Wiesbaden , d. 23. April 1910.
Königl . Amtsgericht,

Abteilung _
Bekanntmachung. .

Durch den Genng von Fruchteis
können bei  Personen , die sich in er-
.brtztem J 'uslan >de befinden , ferner
bei solchen , die an einer Schwache
-der Verdaunng -swefikzenge leiden,
Insbesondere auch bei Kindern , Er¬
krankungen des Magens und des
Darmes hervorgerufen werden.

Es wird deshalb vor d>em unvor¬
sichtigen Genüsse von Fruchteis ge¬
warnt . *

Wiesbaden , den 19. April 1910.
, Der Polizei -Präsident,

p. Schenck.

ZivSWASllikizermiz.
Zum Zwecke der Aufhebung der

Gemeinschaft, die in Ansehung des
in Wiesbaden belegenen, im
Grundbuche von Wiesbaden, Innen,

Band 231, Blatt 3466,
zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den
Namen des

1. FuhrunternehmersChristian
Ludwig Hahn,

2.  Fuhrunternehmers Georg
Paul Philipp Hahn,

beide zu Wiesbaden, Römerberg 33,
zu je i/s eingetragenen Grundstücks:

Kartenblatt 77, Parzelle 145/40,
groß 6 ar 12 qm,

a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Seitenbau, links,
e) Stallgebäude(Anbau in Int .b),
d) Remise, rechts,
e) Hühnerstall,
f ) Hinterhaus (Scheune mit

Stallung), Feldstraße 21,
Gcbäudestcuernutzungswert 2658M.,
Grundsteuermutterrolle Art. 3713,
Gebäudesteuerrolle Nr. 1270, besteht,
soll dieses Grundstück

am 20 . Juli 1010,
vormittags Ithh'e !?hr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstellc, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
10. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 23. Mai 1910.
Köttiglictics Amtsgericht,

Abt . 0 . F374

|lt Mt JStift!SiSifSÄ
bill. vcrk. Neugasse 22. « 23c

Kneipp-Völ'kin
U! 68 dlll!6N. E.  V.

SoiiBifag , desiSa Junij
naclimittag « : F 402

Nstsnilcher
Spssiergaiia

durch den Wald nach der Restauration
Slhimenniese (Mitglied Illauer ).

rH’ri -ä5'iJinij5tt 3 XJhr auf dem
Sedanplatz . Gäste sind willkommen.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein.
Iler l orstaud.

^  Omnibus ^
ßhansseehaus-

Kohenwald
von jetzt ab täglich 3 BJIir

sil » ä ltansseeliaas
—— und abends <»3/t 11 «r ——

ab IBolteu » ald.

MMHWMl
MWktkl,

150 Pfund Bl Mk..
mit Sack , franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F66

Rheinisch-Westfälischer
Gefliiffelfutter-Vers.. Neussa, Rh.

Brennholz,
Nußbnum . Abfall , für Zimmeröfen zcr^
kleinert , liefern , solange Vorrat , in 2(J0;
Ztr .-Ladungen per Ztr . zu Mk. 0.70
franko Empfangsstation . F72
Stit ^er & Siie . . Ärankenstein (Pfalz ).

Stundenplan der Stenogr .-Schnle. Fn-hmA
Anfängerk . Dienstag u. Freitag 8—9 Uhr , Fortb .-Knrse Mittw . 8 —N, Dikt .-
Debattcnschr . Dienstag u. Freitag 9—10 Uhr , Gewerbeschule ._ u

Gniiii-Mteiiiliigeii,
tjarantiert wasserdicht,

für WöcImerinneD . 14ranke und Minder,
von Mk. W an  P er Me ter.

Windelhöschen, bester Schutz gegen Er¬
kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
ParagummistofF, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. 793

Sämtliche Artikel zar Kranken- und Wochenbettpfleg«.
Kircligasse ü.

Teäefosi SIS.Ohr . Tauber,

Olli 1 Fi gegen «tcJrr wie pupill . HNpotb.-Stcherheit
Ä/tl . IO/UUo 50/0u. Extra -Vergütung auf 3 Monate sof.

Angebote unter « M an die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 8. 52gi

Große
Geschäfts-

Räume

mit großen und modernen Schaufenstenr in best,,
Geschäftslage vonWiesbaden

unter «V. 14346 durch liaa, eQ
osler Halle aJS*  p n*

zu vermieten.
Näheres

«tein & 1

Fleifchexport-
Geschäft

sucht noch einige Abnehmer f. prima
Roastbeef . Filets , Kalbskeulen u . dgl.
Allerbeste u , billigste Bedrennng wrrd
zugesichcrt . Nur ersMassige solvente
Verbraucher wollen sich dre >erhalb
melden unter A. 209 an den Dagbl .-
V,5.rlgL, _ -_

finden freundl . Ank-
tll 4- 3* nähme bei einer Hebt

amme. Str . Diskr . Auch brieflich Ra¬
in allm Fällen . Fra « 8 „ -» r »,
Ceintuurbaan 121, Amftervam . 1F115

• Wer«
gebrauchte Gegenstände

zu kanten oder zu
Yeräussern wünscht,

findet durch eine Anzeige
im WiesbadenerTagblatt*

A sicherste Gelegenheit dazu.
83 . -8 an mm m g \
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väder und Sommerfri!
, An dem Auskunft -Schalter der Schalter-Salle de? „TaMatt -HauseS", Lanagaffe 2t, werden Prospekte und DrlMsnchen der inserierenden Kurorte,

' ' *' \ - . — . — ■■■■■■■■= i--= = Verwaltungen und Sommerfrische » unentgeltlich an Interessenten verabfolgt, - -

Bade-

Sdilan &enbad
von Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . od.

prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseebaus 1 Std.
Mod . Kurort , mitt . i.Wa ’de geleg . Heilwirk . b.Nervenleid .,Frauenleid .,
Stoffwechselkrankh ., Teintfehlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den VerkQhrs -Vspßin.

Im Schwarzwald,
600 m ü. M.

Herrliche waldreiche Sommer¬
frische ; altbewährtes kräftiges
Moor - und Stahlbad , Luft-

und Terrainkurort.

Hotel I . Ranges , neuester Komfort , Appartements , Salons , Privatbäder , Gesellschaftsräume , sorg¬
fältige Küche , individuelle Verpflegung , Wasserheilanstalt , Schwimmbad , Luftbadeparks , großes Weg¬

netz , eigene Jagd , Fischerei ; Post , Telegraph , Telephonanschlüsse im Haus ; Garage.
Arzt im Hause während der Saison 1. Mai bis 30. September . , (Fa.1908g) F120

Stationen : Wolfach - Sehwarzwaldbalin und Freudenstadt , Württemberg.

Tages-Veranstaltungen. * Vergnügungen
sturhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen -Anlagc . ® tlhr : Mail-
coach-Ausflug , nach S »chlan»g»estbad.
4.30 Uhr : WonnemeEs - Dtilfbär-
Konzert . 8.30 Uhr : Abonnem-ervls-
Miütär - Kundert im Kurgarten
(nur bei geeigneter Witterung ).
8 Uhr, im großen Saale : Großes
Extra -Konzem. Leitung : Professor
Arthur Nitisch. Solrstin : Frau
Erna Denera.

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Alt -Heidelberg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Im Taubenschlaa.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Ernguiartierung.

Walhalla - Theater . Abends. 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uyr:
Konzert.

Biophou - Theater , Wilhelnlstraßc 8
(Hotel Monopol). illachm. 4.30-10.

Kiuephon - Theater , Taunusstraße l *.
Nachinittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ansstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends,

Cafe Habsburg . Täglich : Konzert.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereills stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kaftellstr)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis.
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 5—-7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—6 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—4 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
rnrsse9) : Sonntags v. 10—(12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergschulci:
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung-
srauen . Meldestelle: Warram-
straße 13, 1.

GemeinsameOrtskrantenkaffe . Melde¬
stelle: Blücherstraße 12.

Aktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Banger 'S Kunstsalon , Luisenstraße 4

’und 9.
Kunstsalon Biötor , Withelmstr . 54.
Dcmmins keramische Sammlung

(Ncuaasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgassc). Geöffnet Mittwochs
u. Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

PvlkSlesehalliff Friedrichstraße 47-
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 91h Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von 1410—-1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung . Dienst-nuinden von 8— 1 und 3—(3 Uhr.
Männer -Abteilung f. alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schant-
wirtschaflsgewerbe für männliche
Hotelangestellte . (Auch Sonntags
aeöffnet von 10— 1.2 Uhr.) —
"Frauen-Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
V rkäuferirm -en, Dienstmädchen,
Wasch- und Putzfrauen.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen >>.
Rechtsfrage » für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr aoendS,
Nathans (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männerst

ttncntgettliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Spreche¬
st und enplan für Juni.

Caub : Mantag , 6., 11 Vs Uhr.
Rüdesheim : Montag , 6., 9% Uhr.
Oberlahnstein : Montag , 6.. 3 Uhr.
Ems : Montag , 20.. 10% Uhr.
Nassau : Montag , 20., 244 Uhr.
Cronbcrg : Freitag , 3., 2 Uhr.
Königstern : Freitag , 3., 10 Uhr.
Langensckwalbach: Donnerstag,

33., 10 %■  Uhr.
Zollhaus : Donnerst ., 28., 1)4 Uhr.
Katzenelnbogen : Donnerstag , 23.,

. 3% Uhr.
Weitburg : Montag , 13., 6% Uhr.
Limburg : Montag , 13., 914 Uhr.
Hamburg, : Freitag , 17., 1094 Uhr.
Eltville : Montag , 27., 1214 Uhr.
Schlangenbad : Mont .. 37.. 414 Uhr
St . Goarshausen : Freitag , 10.,

114 Uhr.
Niederwalluf : Freitag , 10., 714

Uhr.
Geisenheim : Freitag , 10., 914 Uhr.
Astmannshausen : Freitag », 10., 11

Uhr.
Camp : Freitag , 10., 314 Uhr.
Braubach : Freitag , 10., -5% Uhr.
Montabaur : Montag , 13., 12 Uhr.
Herbvin : Dienstag , 14., 9 Uhr.
Hcnger: Dienstag , 14,, 1194 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestraße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , bertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsvcrsicherungscimt m Berlin.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
' des Arbeitsnachweises für Frauen,

Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von»149 bis
361  und .143 bis V,7  Äbr,

Auguste-Biktoria -Berein . Nachmittags
von 314 Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

Turnverein . Abends 8 bis 10 Uhr:
Niegenturnen.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten.

Stolzescher Stenographen - Verein,
C.-S . Stolze Schrcy. 8.30 Uhr:
Ueoungsabenü.

Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Männer - Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneipp - Verein . Abends 8.30 Uhr:
Versammlung.

Stenographen - Verein Gaüelsücrger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mitbeli chüle Luisenstraßc 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uebungsabend
8.30 Uhr.

ivvrtüilduirgsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewcrbe-

■schulgeb.l
Männergesangvercin Gemüthlichkeit,

Sonnenüerg . Abends 9 Uhr:
Generalprobe.

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 0 Uhr : Probe.

Mnnnergcsang - Verein Concordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Wiesbadener Männer
Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.

Schubort -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein „Cacilia"

Abends 9 Uhr : Gesangprobe.
Mnnner -Gesangvercin Hrlda . Probe.
Scharrscher Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männergcsang -Berein Union . 9 Uhr:

Probe . , .
Sängerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:

Gesangprobe.
Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30;

Gesangprobe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Stenotachygraphen - Verein „Eng-

Schnell", Wiesbaden . Von 0—10:
Uebungsabend.

Radfahrer -Verein von 1904. Saal-
sahren.

Verein für »Handlungs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr:
Italienischer Konversationsabend.

Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:
Theaterprobe.

Tbeatcrgesellschaft Wiesbaden . Abds.
9 Uhr : Probe.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9: Vereensabend.

Athletikfport - Klub Athletin . Gegr,
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub. Wends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Wiesbadener Zimmcrschiitzen- Klub
9 Uhr : Scheibenschießen.

Kratt - und Sport -Klub Mciiicitia.
■ 9 Ubr : Uebung

Versteigerung » von Mobilien ! usw.
im» Hause Schwalbacher Str . 43,
vorm». 9.80 Uhr. (S . Tagbl . 249,
S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf me
Lieferung und Anibrrrmung» von
89- Zugrölläden und 4 Klappläden
für den 2. Teil der Volksschule an
der Lorch er Straße , im Verwal-
»tungsgebäuÄc Friedrichstraße 15,
Kimm er 9, vorm . 10 Uhr. (S.
A. A. Nr . 3-1, S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf bte
Lieferung der Fletsch- re. Waren
für Me Garnison Biebrich», im
Geschäftszimmer der Kaserne zu
Biebrich, Zimmer 45, vormittags
11 Uhr. (S . Tagbl . 234, S . 10.)

Versteigerung des dem Maurer¬
meister Karl Schnell zu Dotzheim
gehörigen Anteils an dem Hause
Neugiasse 73, daselbst, bei Kdnigl.
Amtsgericht hier , Abtl . 9, Zimmer
Nr . 60, vormittags » 11 Uhr. (S.
Tagst!. 330, S . 11.)

Versteigerung eines Büfetts im
Haüf-e Hcle neu st vaste 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . 250, S . 7.)

Königliche ^ ^ Zichmrspkele.
Freitag , den 3. Juni.

151. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

ASt-HeidrUirrg.
Schauspiel in 5 Akten von Wilhelm

Metzer-Förster.
Personen:

Karl Heinrich, Erb¬
prinz von Sachsen-
Karlsburg . . . Herr Weinig.

Staatsminister von
Hangt, Exzellenz . Herr Schwab.

Honnarsclall Freiherr
v. Passarge. Exzell. Herr Striebeck.

Kammcrherr Baron
von Mctzing . . HcrrRodiuSa .G.

Kammerherr Baron
von Breitmlmch . Herr Maschek.

vr . phil. Jüttner . Herr Tauber.
Lutz, Kammerdiener. Herr Herrmann.
Detlev Graf v. Astcr-

berg, vom Korps
„Saxonia" . . . Herr Zollin.

Kart « ilz, vom Korps
„Saxonia" . . . Herr Schenk.

Kurt Engelbrecht, vom
Korps „Saxonia " . Herr Jordan,

v. Wedell, vom Korps
„Badcnsia" - . • Herr Weyrauch,

Rüder, Gastwirt . . Herr Rchkopf.
Frau Rüder . . . Frl . Schwartz.
Frau Dörffel, deren

Tante . . . . . Frau Bleibtrcu.
Kcllcrmann . . . . Herr Anoriano.
Kätkie . . . . Frau Lra n-Groster.
SchölermanniHerzog- Herr -svretz.
Glanz, liche Be- Herr vtton.
Reuter, J diente Herr Schäfer.
Ein Rogierungsrat , ein Adjutant,

Studenten , Musikanten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Akte hegt ein
Zeitraum von einigen Monaten,
zwischen dem 3. und 4. Akte liegen

ungefähr zwei Jahre.
Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchy.
Dekor. Einricht .: Herr Maschincmc-

Direktor Hofrat Schick.
Kostümlichc Ein»r. : Herr Gardcrobc-

Obcr -Jnspektor Geyer.
Pausen : Nach dem 1. Akt 3 Min.
nach dem 2. Akt 5 Min ., nach dem
8. Akt 12 Min . und nach dem 4. Akt

5 Min.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr

Gewöhnliche Preise.
Samstag , 4. Juni (außer Abynn.),

zum Besten des Chorpersouals:
Einmaliges Gastspiel der Kammer¬
sängerin Frl . Frstda Hempel von
der Kgl. Hosoper, Berlin : Rigoletto

Sonntag , den 5, Juni (außer Ab.) :
Oberon

Destdenz -Theater.
Direktion: vr . phil . H. Rauch»

Letzte Spielzeit im alten Hause.
Freitag , den 3. Juni.

Dutzendkarben gültig . Fünfziger-
harten gültig.

Am Tmrvenschlag.
(Hu« grosse affaire.)

Schwank in 3 Akten von Maurice
Hennequin und Pierre Bester.

Für die deutsche Bühne beavbeitet
von Bolten --Ba»cck»ers.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Theophil Antoine . Ernst Bertram.
Dorothee Antoine,

seine Frau . . . Sofie Schenk.
Etiennctte, b. Tochter MnrianncWallot
Simon Chabory . . Carl Winter.
Gaston Brissand . . K. Kcller-Ncbri.
Anatol La Chambotte,

Justizrat . Nud. Miltner -Schönau.
Mana -Zcppa. s. Frau Aella Wagner.
Le Cannct de Conten-

spicrre . Willy Schäfer.
Suzanne . seine Frau Selma Wuttke.
Leutnant Charot . . Theo Münch.
Marquis von Roea-

madour . . . . Friedr . Degener.
Frau Macette, Be¬

sitzerin de? Hotels
„ZumTaubenschlag" Minna Agte.

Vinache . Rcinhold Hager.
Vlumaro . AlphonS Rück.
Julie , Dienstmädchen

bei Antoine . . . Elis. Mödlingcr.
Rose, Zimmermädchen

im Hotel „Zum
Taubenschlag" . . Lili Bcrnsdorf.

Francois , Hoteldiener
im "Taubensästag . F . Schönemann,

Ein Diener . . . . Carl Graetz.
Meari , Tänzerin . . Stella Richter.
Francine, Tänzerin . Margot Bischoff.
Therese, Tänzerin . Liddy Waldow.
Augusta, Tänzerin . Theodora Porst.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Estde gegen 914 Uhr.

SamStag , den 4. Juni : Nur ein
Traum.

Sonntag , den 5. Juni : Nur ein
Traum.

M -rLhall -i -Ttzeirtev.
Direktion: K. Uorbrvt.

Freitag , den 3. Juni.
An lang 8 Uhr:

Gastspiel Fräulein Lissy Latour.

Die DoÄKrprm ^esßn»
Operette in 3 Akten von» A. M.
Willner und Grünbaum . Musik von

Leo Fall.
Leiter der Vorstellung : Otto Schiller.
Dirigent : Kapellmeister Dr . Dulle.

Personen:
John Couder, Präsi¬

dent e. Kohlentrusts Herr Asper.
Alice, seine Tochter . * *
Dick, sein Neffe . . Anton Kohl.
Daish Gray . s. Nichte Elly Vescly.
Frcdy Wehrburg . . Anton Aunm.
Hans Frhr , v. Schlick Willy Vasko.
Olga Lavinska, Chan¬

sonette im Lowcn-
käfig . Elisabeth Z -nler.

Tom,Couders Bruder Paul Schultze.
Dtiß Thompson, Wtrl-

schastcnn . . . . Gusti Mühle.
James .Kammerdiener

bei Couder . . . O!to Biechler.
Bill, Chauffeur . . Philipp Mötzner.
Schreibmafchinen -Fräuleins , Chanso¬
netten , Gäste, Dienerschaft , Gepäck¬

träger.
Der 1. und 2. Akt spielen im New
Lsorker Palais des Milliardärs John
Couder : der 3. Akt im Landhause

Fredtzs im Alieevillc (Kanada ).
* ^ * Alice, seine Tochter: Fräulein

Lissy Latour als Gast.

Volks -Tl/eater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhcrmer Straße 19.
Direktion: Aans Withelims.

Freitag , den»3. Junist
Abenos 8.15 Uhr:

Dir ©iittpundimntg,
Posse mit Gesang»in >vier Akten

von Stark -e.
In Szerre ges. von» Dir . Wilhelmh

Personen.
Frau Karoline Meier,

Witwe ciucS Gc-
wnrzkrämers. . . Ottilie Grunerb

Amanda, ihre Tochter Anny Damson.
Marie , ihre Nichte . Ella Wilhclmy.
Heinrich, ihr Bruder Arthur Rhode.
Fritz Frühauf , Hand¬

schuhmacher. . . Willy Wagler.
Frohmann . . . . Hans Johenny.
Potaschka Klefka.

Untcrofsizicr in e.
ung. Husaren-Rcgt. Dir . Wilhelmy.

Gröblich, Hauswirt . Curt Röder.
Ein Nachtwächter . Hans Winzer.
Ein Schusterjunge . Engenie Jakobi
Ort der Handlung : Eine kleine P »ro»
vinzialstadt . —•  Zeit : Gegenwart.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Freitag“, den 3. Juni.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert tl. siädt. Kurorchestert
in der Koclibrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister
Wilhelm Sadony.

1. Ouvertüre zu „Prometheus“ vot
L. v. Beethoven.

2. Ave Maria von Frz . Sehuberi
3. Die ersten Kuren, "Walzer von .,

Job . Strauss.
4. Kleine Serenade von O. Ilöser.
5. .Phantasie aus der Oper „Traviata“

von 6 . Verdi.
6. Tiroler Holzbaeker-Buab’n, Marsch

von Fr . "Wagner.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne*

mentäkarten für Fremde und Koch'
brunnen -Konzertkarten.

Samstag , den 4., und Sonntag , den
b.  Juni : Gastspiel Edn-ard Roscn.
Das Fürstcnl '.nd.

Abonn6mö nts-KoJizei*te
des städtischen Kurorchesiers.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Leitung : Herr ICapellmstr. H. Jrmer.
1. Marsch aus „Turandos“ von

V. Laehner.
2. Ouvertüre zur Oper „Schön Anni“

von W. Cooper.
3. Stündchen von Jos . Strauss.
4. Ball-A-B-O, Polka von C. Ziehrer.
5. Arie aus der Oper „Der Zweikampf“

von F. Herold.
Violin-Solq: Herr Konzertmeister

'W. Sadony.
Klarinette -Solo: Herr I?. Seidel.

6. Ouvertüre zu „Lodoiska“ von
t . Cheruhini

7. Phantome , Walzer von 0 . Komzack.
8. Ein Karnevals-Scherz, Potpourri von

A. Schreiner.
Abends 8.30 Uhr:

Leitung : Herr Ugo Afferni , Stadt,
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Gvendoline*
von K. Chabrier.

2. Adagio aus der Sonate pathetique
von L. v. Beethoven.

3. Türkischer Marsch aus „Die Ruinen
von Athen“ von L. v. Beethoven.

4. Tarantelle Venezia e Napoli von
F . Liszt -Müller -Berghaus.

5. Larghetto in D-dur v. G.  F . Händel.
6. Vorspiel und Isoldens Liebestod aus

„Tristan und Isolde“ v. R. "Wagner.
7. 1812 Ouvertüre solennelle von

P. Tschaikowsky.
8. Toreador et Andalouse aus „Bai

costume“ von A.. Rubinstein.

Wiesbadener Hof,
feinbürger !. Famiüen-Restaurant

Täglich:
———  Matinee -----

und abends
ers ’,Iilassis ; es

Künstler ^Konzert
(Haus-Kapelle).
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L-kWiUM WsMm  MUS.
jederzeit.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T. 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstkl.

’Motorwagen. (Reparatur .)
Pr . Becker , Moritzstr, 2.
Hugo Grün , AdolfstraeseX(

Bandagisten.
CF. Petry , Mauritiusstr, 7.

Bettfedern,
Daunen, Bettstoffe

en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr.il.

Buch-
und Kunsthandlung.

H . Harm », Friedrichstr. 12.

Farbenwaren,
Lack- und Kitt-Fabrik
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Spez. Staubfr.
Fussbodenöl, Marke Roero-
niol, Malutensil., Künstlerf.

Fahrräder.
Pr . Becker , Moritzstr. 2.

Fisehe.
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

J . J . Höss,
11 Marktplatz 11.

Tel, 173, Tel. 3488,

Frack- Verleihanstalten.
WienerHerrnschneiderei
J. Riegler , Marktstrasse 10.

Graveure.
C. Hexamer , Weberg. 3.

Kolonialwaren-
Handlung.

J. C. Keiper , Kirchgasse 82.

Kontorartikel,
Geschäftsbücher.

C. Kock jr ., Ecke Michelsb,

Kristall und Porzellan.
M. Stillger , Häfnerg, 16,

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A. Schwaedt , Rheinstr, 37,

Orden
und Ordensbänder.

G. Victor , Kl, Burgstr, 7.

Matratzendrelle
und -Wolle, Roßhaare,
Java-Kapok en gros.

A.Müller , Nettelbecks.tr.il.

Papier- u. Schreibwaren
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
Ludwig Becker , Gr. Burg¬

strasse 11, Fernspr . 3119,
- - --

Möbelaufbewahrung.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr»
Xi. Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit., Nicoias-
strasse 5, Tel,-Nr , 12u.2376i

Posamentiere.
G Gottsekalk , Kirchg. 25.

Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen. Telephon 784,

G. Victor , Kl. Burgstr, 7,
Kurzwareu, Tel, 1946,

Möbeltransporteure.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr»
Xi. Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit., Nicolas¬
strasse 5. Tel.-Nr . 12u.2376,

Rapport , Mauritiusstr. 3.

Schirmfabrikanten.
P . Kindshofen , Goldg, 23<

Schreibmaschinen.
Hugo Grün , Adolfstrasse -1,

Nähmasehinen.
Fr. Becker , Moritzstr » 2,

Schreiner.
A. Heise , Herrwgartenstr. 9,

Spazierstöcke.
P . Kindshofen , Goldg, 23,

Spediteure.
J . & G. Adrian , Eahnhofstr,
L. Rettenmayer , König¬

licher Hofspediteur, Wies¬
baden, Tel.-Nr , 12 u. 2376,

Huppert , Mauritiuastr. 3.

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau,
ritiusstrasse 3, Tel. 2106,

Teppiche, Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.
A.Mtiller , Nettelbeckstr.il.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.

P. Meiuecke , Graben.Hr. 9.

| | | Wiesbadcfiei p iFremder i - Liste. 1
iSjj? yj?

Kuranstalt Dr . Abend.
Parkstrasse 30.

feus, Frl . Leipzig
Hotel Adler Badhaus.

IVessrhanm, Fr . Lodz
Pabst Altemessen
itosenmüöer, Fk-au Amitsgeir.-

Rat a. D. Schandau a. Elbe
limim-ermann, Bau-ra.t Friedenau
KFapf, Fr . Eisenach
(>röm«l, Frl . Creuzbui-g
jitock, Frau Köln
Hotel zum neuen Adler.

Goethestrasse 16.
fferrfurth., Lehi-eir Stoülberg
Rudynski Siegbarg
Meyer. Lehrer , nd. Fr . Hamm
Nierläy, Stand. Miarburg
Mifüfcr, Stud . Marburg
Untterherg, Fr ., m. S. Duisburg
Ktreuzmann, Kfm., m,._Fr.

Eyd'tkuhnen
Rrumtper, Ing., in.Fr . Augsburg
iWcgner, Stud . Miarburg

Hotel Schwarzer Adler.
Büdingenstrasse 4.

Bronnter, Fabrikant Stuttgart
Hotel Aegir.

Thelemannstrasse 8.
Peters , Frl . Bremen

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Hahn , Bireistor Aachen
Coste, Rendant Stargard
Habejr, Fr . Rent . Speyer
Bäcker, Rendant , m. Fr.

Kupferdreh
May, Kfm . Bremen
•Zernick, Rient., m. Fam. Berlin

Astoria -Kotel.
Sonnenlberger Strasse 6.

Jaitkanen, Gutsibe.« Finnland
Liimatainen , Gutsbes. Finnland
Hmiskonen , Gutshets . Finnland
Siikanierri . Stud. Beiteingfor?
Pitkämen, Ing. Finnland

Privathotel Balmoral.
Bierstadter Strasse 3.

Landen , Fr . Sam-Rat Elbing
Hoewefnson, Juw ., m. Fr . Tilsit

Bayrischer Hot.
Delaspöestrasse 4.

Berfitz Wilhelmshaven
jPetaöId. m. S. Wilhelmshaven
Stahl, Kfm. Opladen
Döringer, Kifen. Opladen
Hoffnung, Fr ., irr. T. Köln

Bellevue.
Wilhclmstras.se 26.

•Versehuyl, Dr ., m. Fp.Amsterdam
Steinmetz, Rent, , m. Fam.

Amsterdam
Hotel Bender.
Häfnergasse 10,

Zairges Grossgeran
Kauffmkimn. Fr . Dir . Berlin
Dohrnen,, Kfm» Leipzig
Bartels , Frl . Gr.-Ldchter.felde
Tjulin Skellefteo
Horn . Kgl . Proviantmeister u

'Bechn.-Rat , m>. Fr . Erfurt

Excelsior Hotel Berg.
Nikolasstrasse 37,

Schmitt Berlin
Loranertz Aachen
Müller, Pfr . a. D. Würzburg
Mansbach, Pfarrer Münster
Kunkel , Prof . Dr., m. Fr . Metz
v. d. Heyden, H., Fabrikant,

m. Fr . Holland
v. d. Heyden, F„ Fabrikant,

m. Fr . Holland
Schnell. Kfm KLeJ
Kraatz , stud. juir. Marburg

Zur Stadt Biebrich.
Albrechtstrasse 9.

S&rnow Trehlendorf
Erdmanini Werder
Talnmun, Bisenib.-Aseistenit

SchäBebtensee
Krause, Apiotbekier Goslar
Krause, Fr . Reut . Wernigerode
Gorst, Rektor Königsberg
v. Einern Leipzig
Gehirn,ac-her, Kfm. Olpe

Hotel Biemer.
Sonnenberger Strasse 10/11:

Jonkbeek van Gitters, Rent.
Arniheim

Balabrega, Frl . Arnheim
van Ho.ek, Frl . Arnheim

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

Müller Chemnitz
Schwarzer Bock.

Kranzplatz 12.
Berger, Rent-. Brüssel
Pollmann, Fnl. Berlin
Herkersdorf , Reohisanw. Dr.

Elberfeld
Kühne, Rechtsauw., m. Fr.

Aibenburg
Reich, Kfm!. Berlin
Eichekdatnn, Fr . Rent . Dr.

Frankfurt
Lustig, Justizrat , Rechts;,mw.

u. Notar Glieiwitz
Cukier, Er. Lublin
Aschkowitz, Fr . Breslau
Fuhr. v. Seckendorff, Maj. a. D

Berlin
Lifschütz, Maler Paris
Kniopping, Kfm» Berlin
Marcuste, Kfm. Zielenzig
Marcuse, Kfm. Berlin
Straese, Senator Dannenberg
Privathotel Brüsseler Hof.

Geisbergstrasse 8.
R.ademncheir, m. Fr . Berlin
Leicht , Fabrikant Pforzheim

Hotel BurgSin !.
Lauggasse 21/23 und Metzger-

gasse 30/32.
Ostei, Kfm, Berlin
Blum, Fr „ m. T, Nördlinger.
Karfun , Kfm. Berlin
Klothmann , Reut ., m. Frau

Heeren
Katz , Kfm., m. Fr . Berlin
Klaus, m. Fam. Berlin
Kühl ernenn, Patentanwalt

Bochum
Brümin , Rendant Bisten

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

Harm®, Fr . Geseke
Mendie, Rechtsanwalt Dr .,

m. Sk’. Riesa
ötob-y, Fr ., m. T. Iserlohn
Scheffler, Kfm., ml Fr . Riga
Scheidemainn, Kfm.., m.. Frau

Laueniburg
Holzmnrm SigmaringenCentral -Hotel.

Nikolasstra»se 43.
Retnaud, Fr . Lehr . Düsseldorf
Werner , Dir., in. Fr . Würzbuxg
Pf-euisse, Stud . Tübingen
Beitner, Rechtsanw. Hamburg
Guttwein Elberfeld
Widsevanel, Marinearzt

Stockholm
Wegmantn, Stud. Fneiburg
Pfirmanm, Kfm. Kassel
Braun , Frl . Berlin
Reidi, Kfm. Gnesen
MhuWTO, Fr . Hamburg

Hotel Comtimental.
Lauggasse 36.

Genicke, Fr . Dresden
Jacobi , Er . Tübingen
Hausner , Kfm. München

Hotel Cordan.
Nikolasstrasse 19.

Pfannetiel Weimar
Thies, Fr . Parte.nkirchen
Peters , Architekt , m. Frau

Koblenz
v. Bolkenstenn, Frl . Bnes’äu
Kuranstalt Diotenmühl ®.

Parkstrasse 44.
die Groot. Dr. med. Arnheim
Freund , Fr . Breslau
Schubert, Ftrl. Berlin

Kotei Einher -«.
Marktstrasse 32.

Trolechke, Ing. Cbarlottenburg
Rippe), Sekretär Pirmasens
Huri in, Fr ., m . T, Berlin
Pohlen, Kfm. Düsseldorf
Rosner. 2 Herren Wien
Hing, Kfm. Mastricht
Klingele, Kfm. Mannheim
Dückers, Kfm. Köln
Vonhoff, Kapfein. Münster i. W.
Sch'oJenMmn, Pfejrrer

Alsenhauscn i. W,
Spital, Kfm- SaarbrückenEinrMseher Hot,

Kranzplatz 11.
v. Stjernstedit, Frfr . Stockholm
Liungquirt Stockholm
Halling, Gu.tsbes. Halmstad
Ganz, m Fr . Barmen

Hotei Epplc.
Körnerstra.sse 7.

Bocksbergor Salzburg
Rauch, Kfm. München

Europäischer Hof,
Schön ßigmaringen
Böcour, Kfm. Paris
Rothschild, Kfm. Rockenheim
Hedrich , Kfm., m. Fr.

Chemnitz
Davids, Kfm. Ohligs

Hotel Erbpriam
Mauritiusplatz 1.

SfcrausB Zorn
Steauas Mainz
Woses, stud . med, München
Grimm Wferthe'm
Rheinberger Mainz
Metzel, m. Fam. Bochum
R.beinbergör, Lehrer Beichstal
Blank Freiburg
Dittmiamn! Altenburg
Müller, Frl . Mainz
Straus®, Kfmi. Offenbach
Wngnier, Kfm-. Burggemünd
FJaisudbler, ca-nd. phil. München

Frankfurter Hof,
Wehergasse 37.

Gdesecke, Frl, Bnaumsdhweig
Ryczynol, Kfm., m. Fr . Posen
Fresenius, Sau.-Rat Dr.

Jugenheim
Walther , Fr ., m. T. Gotha
Kischnow, Rittergutsbes.

Grabow
Hotel Fuhr.

Geisbergstrasse 3,
v. Althen , stud . med. Bonn
Hopf , Frl .Schw . Charlottenburg
v. d. Kerkhoff , Kfm. Krefeld
Bosch, Kfm,, ml Fr . Köln
Renockbr, Dr. mied., m. T.Wismar
Renocker, Ing . Hamburg

Grüner Wal *.
Marktstrasse 10.

Bongatz, Kfm. Gelsenkirchen
Hecht , Kfm. Berlin
Blank, Kfm, Berlin
Ermann , Kfm. Berlin
Schreiber, Kfm. Berlin
Möhlem, Pr ., m. T. Hamburg
Hartmtinn , Kfm, Leipzig
Wolfenstein , Kfm. Berlin
Schild, Kfm. Frankfurt
ßpies. Reut... m. Fr . B.-Baden
Miercke, Kfm., m. Fr . Halle
Jebsen , Kfm. Lübeck
Behling, Kfm. Geroteberg
Rooy, Kfm, Köln
Sinaisoh.n, Kfm. Berlin
Joelsoton, Kfm. Berlin
Corentois, Kfm. Plauen
Wieisse, Lehrer , m, Fr . Lepdorf
Loeb, Kfm, Frankfurt
Gohrs, Kfm., m. Fr . Hannover
Berliner, Kfm. Berlin
Frank , Gutsbee,, ni. Fr.

Oberapolda
Weber , Kfm. Mannheim
Germes,hausen, Kfm., m. T.

Düsseldorf
Müller, Kfm,, m. Fr . Hanmover
Schindler, Kfm. Berlin
Wulfram, Kfm., m. Farn.

Hamburg
Damm,, Obcjrförstier, m. Frau

Putzolin
Heiinijichs, Fr . Reichtiarchiv-

Rat München
Rinecker, Fr . Prof. Regensburg

Hotel tittinbrinu ».
Marktstrasse 20.

Orbach, Kfm. Mannheim
Oifbaeh, FHdl Mannheim
Janz , Oberpostm8.tr , Thorn
Drees, m.  Fr . Iserlohn
Frlvatklinik Dr . Guradze.

Mainzer Strasse 3.
Kuhle, Fr . Rent . Dr. Hamburg

Hansa -HoteX,
Nikolasstrasse 1.

Miülier, Fr . Koblenz
John Heilbromn
Ferwcr , Prof . Glogau
Zimt, m. Fr . Lüdenscheid
Wieseln, Direktor Nürnberg
Gähn, Dr. Nürnberg
Kottwitz Berlin
Knepper , Assessor Duisburg

Hotel Happel.
Schillerpiatz 4.

Walter , Kfm. Karlsruhe
Sommer, Kfm. Mannheim
Rath , Kfm. Kassel
Fuchs, Kfm. m.  Sohn Metz
Wolff , Kfm. m. Fr . Eberfeld
Gödecke, Gutsbesitz, m.  Fr.

Bremen
Fräcke, Ober-Telegr.-Assist .,

Snt, Er . Bremen
Hotel Frl *» Heinrich.

Bärenstrasse 5.
Temmler. Kfm. Erfurt
Döhlle, Kfm, Frankfurt

Hotel Hohenzollern.
Paulinenstra sse 10.;

Verram, Fr . m. TochterNew-York
Frank . Fahr . Ludwigsburg
Brandt , Fr . Rittergutsbes.

Altenberga
Post , Fb. m. Tochter Hagen
Viulanid/eiV-Hein, A.m)s,terHam
Cox, Amsterdam
de Wind , m. 2 Töchtern Haag

Hotel Imperial,
Sonneniberger Strasse 16.

Stein1, Kfm. m. Fr . Zürich
J udkin« Boston

Vier .Tn1ir«s7»!ten
Kai&er-Friedrich-Platz 1.

Heule, Fr . Haag
Armand, Fr . Haag
Barthelmes, Fr . Frankfurt

Kaiser Isad.
Wilhelmstrasse 42.

Dahlquist, Fr . Schweden
B'Oamfeh-Bernard, Fr . Oberst,

m. T chter Halle
Müller, Fr . Justizrat Leipzig

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

v. Komp, Hptm . a. D. Kiel
Wagner , Fr . Langgöns

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6/8.

Sieteotbaar, Baumieister Görlitz
Försterling , Kfm. Zeitz
Kampf Gotha
Recknagel, Oberbabnassist.Arnstadt

Kölnischer Hof.
KI. Burgstrasse 6.

Böckling, Apotheker Ees«.».
Gauer, Oberat a, D, m. Fr. '3*

MacRyj,.
Nonne, Hauptm. -̂ 'ndernacgBadkans znm Kra n»  "

Langgasse 56
Richter, Rentner m. Fr. Bet.-| -
Wünisch, Rentner Roistnet

Hotel Krug , C*
Nikolasstrasse 25.

Kimon, Frl. A,a.0v ._
Steetner, Fri. ■̂ fLch.en
Paschke, Ri.ttergutsbes. Sao«J
Hejrzing, Kfm. HaS
Tannert, Kfm. MM?
Doeblin, Oberstabsarzt, Dr.

Bernküste»
Marschaül, Kfm. Badieu-Bag^
Dinsing, Kfm. m. Farn. Hörvi.
Rande!, Arch. m. Fr. GrepAdams, Kim, Tross! »ge*Wiesmann, BauunterM. m. jy
Schmadicke, Oberppstassisk 9®®

Börgermian, Kfml m. Fr.
t •, ui w DüsseldorfLuneschloss, Kfm. m. Tr.

SolRj,
Hotel zur goldenen En. Sen

Saaligosse 34.
v. Grumbuech, Fr . Rentner

HotyogfWassermann, Dr. med. v „
Andowski, Kfm. Loda

Hotel - nm Landsherg 4
Häfnergasse4.

von der Wehr Charlbttejub,,^Wcisse Lilien.
Häfnergasse S.

v. Biber Fr. Gutehas. hR-yHotel Lloyd , ^
Nerostrasse 2,

Warnecke Braunechw»;«
Endert HaiS

Metropole n. Monopol
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Dassel, m. Fr . Gharlottenf,^
Niebelimg, m. Fr . MaiLfj
Pohloth , Kfm. Rjy
Wiinterer, Rechtsanw., m. pj,

KonstanaCrelin.ger, Oberleut.

Ohligier, Kfm.
Tobel, Dir.
Mallison
Cohn, Kfm.
Neycken, Ing.Stokers

f a> s

l,e bljnRotterda
Rotte r da »?

Mo. Lordan. m. Fr . Manche. aj°
Hotel Minerva ».

de Baiecop, Baron u, Baron-;,.
Verbist , Frl . Ghl '-u
Deetere, Frt . Lii^ 1
Riehartz , Fr . HüMslda^
Huber , Fr . Konsul MürmK
Huber, Frl . Münif»
Huber Müuch^
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p a,TO e-S . TÔ O 0r - r C3 >ty 5 t'
ro**~*

3  p
t 2 L

p ?*es

r < py

A r -̂ ro 35
' TO« ®? -
3 ' ._ s sg:53 - rt
ty tO 5$
§ ■& • Sr
3  p ' D

s

p  re
ss,to

^ er toSS g Per « P

J~><
.er.
— <SS t
p  p a
^ a er rf .
a « M«

| -| ! |
*S —. 3  TO
SäI«
a -s» gZo «ü p
3 3  ,

äsr ^ -
^ A " Ä
3  TO WZ

•53 -2 ^p
&g *9

©§ : -g
P r -t- O o
ro to

g O
p a *ss J0 ®?
ö <̂ 2 .ga<

a
ia p - sh , ^
p a ^ p To*p/>
- +• r * ? *

IS §-ä s
-A«

ty o:
j? -

- * s ^

2 P• 43s

C£

<0 3 ^ ro
- r -Ö ^ g

3 . 1 . " ja
S§  gg"

P - SS

p _p <0

ty
P

ty uv

:s< s l -gp

iß) H .5  Hpy -rt 35, O3) 55  qji <->-

2  h  a ^issay -s-

■ ^ 3  c*
; KZ §r e-r £- •

tyo —- ty
Las 2

P - ri
2 5i'55

- P
PQri

" P r-wty ro o
.3 *8 3 ‘vo

p

H , ro
g

A ^ ro 35.

ty
p
uv

trß «

gSro 5
# . § S

" ° -As

5P P P
P o

__ ty p*
-Z ^ LG3 <2 . p *p*
55 2 < - _ro - PI
^ > K
* 1

P iSe - .TO
•—3»p ro
ro ^4
P -pj 2ro
S — p M
o " to A 3

g q̂p ^
M ga
-TO 3 3 .

P
P ss

— —
_ . » TO;Ppes —'
P er 2
TOP ' I
TO-3 '
s «

S ‘ g,

cs

*9 -

s K
;.— « —

to  ro

AZ .K
i9 Zssr 0  S-̂, TOS'

to-

to  cr 3
3  p

«K © >

ro 2

P
K

ro' 2  ^
gptz?
3  gs

FZ
^ 2  r£

a

ro 2  P>P ^ ty

LP 35
" 3  p
1-tr ty

ty 35ro P
P -trP o
✓’N"Ocp
-p 2 .
.2 *P

p a

2 *tr
p SP ty

f TO

P to"

-SP SS
to" §"
g © ro C?
TO3 " Z-
tr J5 ro tyO î o r{
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